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Br. Ä Reihe: von Handschriften u Eust., die übeigen roıs. 737 vor diesem 
Bu steht in  Plaware den Oletos. | 


rn! 


Br 0 


3. 
Homer, Sias B Tal. 
Herkunft untokamt. AH. 3,5 em. ,, BR. Jen, I. Jahch, n. Chr. 


Sammlung eur. 
Unveröftentlicht. 


Auf dem Reste eines zecht hellen Sapyrusklattes stehen die Ver- 
se B481-194. Die Scheift ist noch stärker kursiv als die des Herondas 
papyrus ‚mit der sie einige Beintiehkait hat. binks hat sich ein schma- 
In Nandverkalten olen Ist’die Hand elwar leiter a 
Sind noch Spuren des 795. Verses sichtdar ‚von rechts fehlt etwas weni- 
ger als die Länge der erhaltenen Versteile ausmacht. Im übrigen siche 
die Einleitung yu Ir. heseyeichen fehlen ‚nur 'V.792 steht über ıre 
das Zeichen der Bidrese.. Jola adseriptum ist nicht vorhanden (ul) 


yrım $ unssrevagıze Au ols TeprıKepauyoı] 
xeopevn ort T apyı Tuyofeı yelev inasenı] 
[iv] Apıpoıs ofr]s yası Tuyfweos Eupevm eövds] 
06 Xpx Twy uno massı eye I Srevaxiziro Yea] 
185 epxopivav pad 0 wru Sılempnssov messe] 
Tposıv 5 ayyekos nAde no[önvspos brto pıs] 
up Aıos Kıyıoyoro suy ayyeAfızı aAeysıyaı Je 
oı d,ayopas ayoptuov emı Npı[gporo dupnisı] 
nayres opmyepits nuev y[eo: nde yepovres.] 
730 RKBN 5 ısranevn pereyy Inodas wre« eis] 
| sıcwzo Se gYfaigygv wı Mplskporo MoAtenı,] 


o[6] Troov EKonos ize nodwk[einsn nenoi)oe] 


% a Ry N RX BE | 
We life un erfplerere Ne SEE 


eh en a er el 


d HE rekläuen Kante Erler N ein ihm nn ER 
Ä : Schlecht genug ist Beides. 745 ofzle papı gegen 3 der 
ken: Über sinnlose hesart: ist ein Einfluss der oberen Zeile. 
3: pereqn pap- mit einigen. Handschriften , sonst mpostgn 79 216& To 


Es I8L entspricht. 795 aisvinr[xo] pap- END Hawate..a. Os. 
H ge en ‚die anze Ueberlielerung, welche vısunrao gilt. Interessant ist, 
R Er im Ks Tingus ‘ s. Re «isuneng 2 Ib x ‚39% lesen: „Ubi 
; Be Hesych. rief E F cod. Alsvinräp«] ] fait, si mendosum non 
: ee eius xemplar ." In der Hesyehios -dusgals von A. Schmidt Cjena 
En) steht Klsuneäg tor veaviaı (Bd ,5.87, IB Ne 39). Im Kuiti- 
schen, u dr dieser Stelle He, Schmidt: en eod. HR 


BE 


E. 7 deuigeig dt ist. Wo soll Sonst diese 

R; sung ,: ‚die die Bearbeiter des Ihes. ling. IR Klammern hinzugefügt 
han, htenmen Ist dem äh so,dann haben wir die Möglichkeit 
er dass in der Homerhandschtift, die ER las, ebenso wie 
inserem Fapyıu , die Elymologie evinenp ‚ alsvintys ‚angenommen 
as Uslereinstimmen von P.Hawara , Oxy. ADBE , unserem Fapyıus 


meestmplar des ar macht, Aber sehr wahrscheinlich, dass 


u 2: L6KTO RHaw. [073 pap-, was dem ver des Hawara -papy- 


* 


... 


Aesy chios aus a eine Handschrift las;.die in 1 Ayypten u . 
| ji war,denn die ausseraguyplische Taklien kennt I) Schzeibung 3 ich, de : 
Natürlich muss noch nach anderen $: elegen gesucht werden ‚ehe diese Ei 
Iras enb Bestimmtheit: entschieden. wird: Auch sb mall, ausgeschlas- 38 
sen, Ns Hesychios seine Weisheit einem alexundrinischen elehiten 
ln der dann seinerseits soleh’eine Handschzift gelesen Rene | 
Diese Hypothese ist wahrscheinlicher als die exste nach allem ‚was 
wir von Hesychios Arbeitsweise kennen. | 


er 
Horaer, Iias pP 
Herkunft unbekannt. Zahlreiche Fragmente, M. jehe iR Ohr. a 
Ghezals in der Sammlung 2 oleniseev ‚jet im. Moskauer Man Mir 


Schens Künste. 2 
Unveröffentlicht. Be 


Beste einer Sapyzuszolle , die den 1}. Oeang de Ylıas a A 
V.544 an liegt eine a von der Hand des verstorbenen Akademikis 
MV. Jernstedt wor : dieser Seit des Tapyzus ist zuı let unauffindlar. | | 
Gas ist sehr zu bedaueın,, da gerade das Ende der Rolle, wie die A. N 
scheift Ichet relativ gut schalten und daher imstamde war ‚ein 8 u : 
von der ursprünglichen Qestaet unserer Rolle yu geben. Susan war \ 
die mit zahlzeıchen nnd versehene Alschift nieht, far die, 
Gulikalen bestimmt , also eine Nachprüfung erwünscht. SL 
Arleitweise pflegte | iedoch von solch’ einer Genauigkeit zu sein ‚dass ar 
die Be Aschzipt in gewisser Sn einen besabı far den ! 


Et hen Sapyzus ER BEEE, 


[/ 
8. 
ih 
# 


Jie Reste des grösseren Ik: unseres Tapyzus wurden auf Verlan- 
gen der Herausgebee im Jahre 1918 vom verstorhenen DEE 
Be ARTE Setersburg gebracht Mar danninmihsamer Ar- 
Flat a re hueider ist der Erhaltungsyustand ein sche schlim- 

Be Wechalt calle Kagmente auf Tappe aufgekleii werden mussten. 
a Bus AR ist unbeschziftet. 
o Der Fapyzus ist jiemlich a na Wr har dei Einwickung 
von Stuchligkeit gelitten haben. Die Schrift ,die mit einer guten schwarzen 
; Iinte aufgelzagen war, ist Taclwerst abgescheurzt, Dir Buchstalen gehö- 
wın dem 3. nachchristlichen. Jahrhundert an, obwohl wir für diese grobe 
Bau keine : nähere et: kennen. Die Schrift ist ebenso flöchtia, wie 


ek m > 
Sr -_ 
a A 


De der Bar. Dir Unaufmerksamkeit des Se henkeis machte eine grosse Anzahl 
; ‚von Morsektuien von anderex Mi neliastnd sehr viele Verse NEE Ton. 
F: ler ler ee den. Kolumnen nachgelzagen werden. Diese feine Kusstke 
’ 


er ktärs bestätigt unsere Iatierung. vollauf. Häufig hatte der Koss 
zckten drei (vielleicht auch mehr), Verse auf dem RER hinzuyufl Her: 


ee 


B:- 08 im Zusammenhang ER diesen zahlzeichen EP Versen das 
Telchen A eh a 4, SB AR N zu dıulen ist und 


wir anzunehmen holen, dass dex Sohreilen um 19 Verse weniger abgeschzir- 


ben hat ,als unsere Ausgalen kennen, ist nicht auszumachen und zecht 
ER unsicher. RR müssen zu den in Wirklichkeit is zu diesem Vers 

A \ ausgelassenen EV esken (Kol. 2 3 Verse , Verse 2 Verse) 
noch die Ainzugerechnet werden ‚die auch in der Vorlage gefehlt ha- 
ben, wie 'V. 219 ; auch ist zuzugelen lassiunoeh, einige Verse in den er- 
en a denn! kan Rest. aufung‘ 0 ist, vom eı- 
E Nat ER. vergessen waren ‚elenso wie in umseıer.- 2. Kolumne Aus- 


In lassungen möglich sind ; NER es , dass die Fahl 19 far die- 


Dr, N 
Y z r . ns - 
& in P a a i 
0: 5 N Dr . 
. Pn N  ı 
Er u Br NaiL» ä 


Gern 2. uf uns & Ä ae zolfe ee 
in Le Kur en N as Be en, aus 39 Vase 


wie a die keleee waren a Ma 


der erhaltenen a den eben 7 + unteren Iand ns ca. e- 2 


N 


3 


von ca. 320 - Er Cm ein, ° einer ne unler der “ 


Fi In tinstedt’s Sr Mscheift m müssen wir. aber ‚schliessen , da 
oe langer war. ex schweibE naeh: unter d oder 5 Holuma 


bekannten a welche der re und ee 


se a ug so Br di In) & 
von na er 3 Alter 50 € & entimeter. a 


Sm Laer 


2 Ve in die Akyentı unserer. A hae die 
EZ kuchtung, dass sie haurtsächlich Hs geselyt werden „wo durch sıe 
N 7 & schnelleres Verstehen an sich nicht eindeutiger Bel be. 
ick werden soll. FA Be Y. 505 yopnleci Te damıl das re ade eprÄızı- 
ER ae u Indsille Le Wortes verstanden wird ; V, 605 
Er soll eine Se wie deidopev verhi N 193 Toi 


nebenbei bemerkt, 


P} 


er: ll a ln u 
wegelmässig gesetzt ist) "Wörter wie yxe nicht entstehen zu lassen 
1: Ser ee über dem Jeta und Ypsilen findet sich auch : 
'ivo ; Y.b43 Buvapsı Üdesıv; V.54F Yürs u.s.w. Seltsam ist das 
en 3% 92 ruipne. Ein Aheige Bbrch neben dem Anfungsluchslalen 
rat bedeutet, dass der folgende Vers (oder auch mehrere) verges- 

werden sind und olın oder unten zu Re ie 


nde un weri- 


. nd en Dt kommen noch STziche ‚je ok die 


hr 7 


wenn die  dizckte A VRR werden soll N. V 248, 


- 


Eike beachtet haben. Unter den nicht korzigierten Jehleın ist besonders. 
charakteristusch die Wiedergade des ım es Hexameterteil stehenden 
langen ibauls ducha 2 va nveinane ; V. 281 sivusev , V. 605 oo 
veue ; V. 6839 vsiKn u.&. Äirke nech Y. 199 XIRavEV. 

Im genyen eilt die Int lipen men Cindrwek Re | 
Houplinteresse besteht wohl darin, dass er der einyi ge grosseze Vertze- | 
ers dkes 1r. gesar es unter de Sapyri ist uimdtuns vum rl Re 
die Vorste lung von schlechten Abschaifi en dieses Jeiles der Sias m 
Jegypten gibt, Von den uns bekannt gewordenen Japy zi, die Ti 
des 2 ‚hatın wir folgend: yum Vergfeich a Ken 
E. Wessely , Mn neh di Ausstellung ( Wien 1394), 27533 = Eatelogus 
En Anne Strike qıueca . Paxs I 38.299 ( Studien zur Fu Baeo- 
graphie und Sapyruskunde XX [1921], 5.41) : enthalt die Endluchsta 
ben won Vi02-W5 und die Zeilenanfange von V. 442-152 ; Berliner er 
ba hate. 5A 5: 5,230: enthalt V.101-157 teilweie und 9325 
I N R 9483 : Vers 315-377 ; Oxy. Wi yya: Vers, 
353-373 ; Oxy. XV, 1817 : Versenden een 379-384 und Versanfänge won HE 
482. ; Oxy. | IV, 685 : Versenden won 725-730. “Yon Öxy. I ‚552 a die 
Beschreilungen der Herausgeber kein genügende: RiPd ‚da sıe keinen Tat 
beiffgen ‚elenfalls andıe flüchtig erwähnte Japyri. Ber Extuag ist sch ae | 
tina. 3 Handschriften legeichnen wir nach Arhudwich ‚ Homeri Sins . 


Kol.1 
50 | Fdounnsev St meswv, ‚Apkpnse 'y Texge] en Lesedı] 
3 [rtpari 01 Sevovro Köpaı a oroJını 
52. [mkoxpoi ol a TE Kai xpyupe: a salrre 
| Vaschr fehlen. 
BL [reipevov ige 8 pe Kar er a. 


1) 


A 
ward, SERFeNT 


90 


95 


92 Tears] das Zeichen von zweiter Hand 95 xev pap. ‚OR ‚Eust. : xe e4 


105 


„110 


SL 


[pr $: y mponaxwYy kexopudptvloc afyjdon: [yrAraı] 
[öre« Kerdy 5, pAgyı gikeAo6 ‘Hoalısroio 

[äepteru > oDd" win Nu Et O2] BensTa]s 
ER 2% Kos sine npos ov a Jfu]peov ; 


[I poi eyov, &L ee K£ Aino KATK rejoyen KKRAX 


[ NurporAov u NT; Keital uns ever] & eyvuude reun6 : 
len 216 ot Axvaov vepsensetei, 08] Kev nr ; 

Fei Se Kev "Erropı Hovvos EOV KR Tjposi aan 
[ntdeedeıs en nw6 ne nepısun]jws’ eva moAXot » 

I Tpo«s Sivdabı M&VTaE ayeı Kopud] «ıo\ofe] Ercop 
[aAd ein poı raur« gihoe Jıehezur]o Junos | 
Tönnor' Kvnp dein npos Saiuove] yorı Kaxesda 
Tov ke Jeo6 Ti ucı „TRX& 01 pey« nn] srulısdn 


m—— 


39 anne] ekväusyn en Mande nalpe:] von zweiler Hand 


Koll 


"Verse 100-105 fehlen. 
7 < n e \ * 
[xtos o Todd Bppuuve x]ar« alpev« Kalt KAT Junov,] 


[rogp« gen Troov Srlıyess n[Awdev next 3" up Exzop] 


[odrap 0 y’ Efonieo #vexjagero Afzıng $5 verpov ‚] 


[ evrponwAizopevos] w6 re Afıs uy&vsıos] 

[ov p« Kovee TE Kai avöples arı [o stadgoeio drovrei] 
[eygesı Ka gavpı . ToU 8° ev] gpeleıv Axımov jrop] 
[ mayvoöraı ‚Alkov di €] ep7 [&ro kecs«uAoro] 


"Verse 13-135 fehlen. 


136 [ may SE T’emıoKuviov Kero ererei] o[lsse kaaunrwy‘] 
[ös Atwe mepı Marpsxdoı npwı Bepfyrei - 
[Arpstöne Serspwdey , Kenigihos] Meveizoc 
[eernreı pers nevdoe ivı srnjykssıv we? [@v.] 
440 [MIsöroe 3’ Innoidyore akıs Aujov ayos «[vpav] 
[Exzop’ önolpw 180v yalındı] qveinarıe udfen‘] 
['Erzop, cıSor “piere ‚ paxns ENE: noAkov zdev[so] 
[n 6’ auTws Kitos keukov exe]: yugndıv eov[r«.] 
[gqpszeo vöv,onnwe ke nokıv Kuı stv [sIewsefjs 
149. [eio6 .suv Awotsı , ro |N]ıw spyeyrasıv 
[oö yäp rıs Aujeiov ye puxysoperos Asfvpeos[w] 


feisı rrepı m]roAıoe emei our gr Tıe xeLples nlelv 


144 [xwse[lls par. ‚ sawssıe Aristarch. , AR ; Kidor SE , sawsnıs” Did. 
4b uuxnSsoptvos per- AD, HT A]roAıos pap. , mrolios N ,Choerob., | 
Eust. 

EE. u 


148 [rapyxedkı dmiofısıv en’&ydpesı voAznles afısı] 
[nos «Js su xeıpoy[x yar« ERctae key] orıA[ov] 

150 [oxerkr ; e]nst Zapn[ndev’ zu Zeivov Ka] Eraıpov 
[rsAAulnfeJe Apysıofısıv op Ko! Kuppe yelvee dan 
os [rei] moAr oysAfoc yivazo nahe kalı uote 
jwf[e]s zwv vuv S ofv oi Mairspevai K]uvee seine 
Toy vovtı me spof Avrioy Znınelseeu] ayipwy 

155 orcad ıuev Tpom S[e neyneiru winve BArdpoje- 
su! yap vuy Tpwfes]e: [pevoe noAudupers evsın 1 


[#2] popov 010V wv[äpas ipyezaı „0 ep n#eens] 


u Dur 


a KEV a SR RE EVTEo er 
| Basen. Ko h &urofv ee ar disw.] 
x  TrotJov Yap depanapy 1er os Br &pısros] 

5 TApuov ap vnu[si Kaı ayxep a Jep&riovree,] 
ee] a Y TR, | elgpehrepee vr £ta\o66«s] 
 [eerpevei] avfe]« Kar’ 1723 dv. Inlov : £y «dent, ,] 
Lie negeeusfdai Emei sEo geprepos esriv.] 
ev üp” te vd [v ab BL "Erzop] 
;  TDeöxe , Bi de] Su r01[06 av ömspörıXov keines; 5] 

3 a nenov, 7 hr ee 6£ [mept 4 ypevas Enpevaı «AN wv] 
N | Verse ‚Ir -/81 fehlen 

Torfee Aerieve] neo! Be J«vevzos] 

[os Eina]v Tpofescıv uch kalKpov Kuss] 


ITpöss «]xı Aurfıoi Kai Aapjöavoı ayxıluaxnres, ] 
. Ds PAgee de EN a 


N Änspn cn a 


b 
8 k 
ET 


ix ne]aspono deov. d FASERN el 
por Gere gepov KAura Feuge« NnfAridxo.] 
a] no ee nosı ne Heraenov] 
en vi nohubafpdon 3 evrs "<peipev ] 


, 


done er aptes: | 


Atov m] 


gg 


151 ausser pap. : die unversländliche "Versende von 2. Hand duschstrichen, 
über den Trujı unklare Huchklalenete: 5 zw ee zw vov eocd. . 
5} orov uv[dp«e] pap. mil N 13 Ki Kaurov pap- Cein 3 über 
dem x von zweiter Hand gesehjt), kei xuurev 59, noi D’abrov Be. So- 
phist. 55,6. Diche zu W450, wo auch eine Verwandtschaft mit dem Test 
dieses Gelehrten schlecht 0,80 Womit die Versumstellung 189 _ 
191-190 _499 zusammenhängt, ist nicht zu verstehen ; in den Handschzif- 
ten fehtt V.190 bisweilen :Y“ 193 Inror pev pap- u.E’n ‚sonst Ari 6 iv, 


Kol. w. 


> 


215 — wrpuvev 'y elxusrov Emoiyanevos en ıdecsı] 

195 msi def "AxıAüoe 4 o) 10 Ob paviwves] 
marpı yılo e[mopov ö ’äp« Ks rd nasse] 
[ynlpss‘ &AA ou[y nIos ev Kvresı nrpos eynpe] 
Tov d w6 ovv [ anaveudev dev veg]eAfnyepir« Zeve] 


Teuyesı InAfeidxo Kopussanevov Üjerofto] 


200 Kıyvnaas pa ‚kalpn npozı vv Kurnouro Jumo[v ii 

SUR H ; 
30| x deu” sus en Tjoi IKvanar Krtadduıo6 esruv,] 
904 voV en erxıpo]v umeyves ivnea TE Kparepov re,] 
2,05 Teuyen d 0v [Kar kögıov And Kparos TE Kai ouwv] 


eAtn- wrdp zfoı vov yenäyn phrase iyyundizu] 
Toy nev[nv ‚© To ou I aRxnS Ervosensavri] 
degeraı EA Oplorsxn kÄure Tedyie [ImAeiovos ] 
n Kai Kunven[sıv en? Se veuss Kpoviov.] 
210 Eiropı ' nppo[se Teig” em Kerl Sa de kıv "Apns ,] 
Seivos Evundfıos, mAgsyev 8° &ps 01 else’ evrös] 


\ \ 
XAens Ko suefveos pers de Aerase emiKovpove] 


24 
alt 


SEE 
320 


256 


0 


245 


202 


205 


ft . z 1a n 
Bn px A ax[wv ' ıvöxANETo 68 Ey161 nası] 


revyest Ax[pmonsvos keyadupon Mnkeiwvos ] 


MesdAn[v am“ Thruxov 722 MeSovra re Depsiäoxov re] 


[Ä]sreponfxtov Ti Atısnvop« dr Ianddooy ze Ki 


PR Kuy Tfe x oiovV ri Be lt brnv- 
Fade Bl Ri n 


xekAvrle kupi« guix mepır ti övev EnIKodpwv:] 
ou ylap ey nAndüv Öugrjpevas oue xarizwv] 
Verse 222-235 fehlen 
[vnnıor n re noAfssiv] sn a[urdı Jumov unnöpe.] 
[ro vor’ se’ Artus eine BelnY x[yaJov MeveAnxov-] 
[ö nenov ,o Mevelxe] Storfpeges, ovwerı vor] 
[EAnogaı Kurw] nep vore[n]spnev fex moA£poro.] 
fovri To]sov vervos nefp]ı [deiJdı« IIfarporAo1o,] 
[os KE ra] x& Tpwov Koptti Kuvas n2 [oiwvode] 
o8”50v] eu keyadn nepı deu dın [A Tu nxunısı] 
KR s[y’ejmeı noA&uoı [0 velyos nefpı navre KaAvnrei] 
Exrfop n]kıv dur avafg]sıverct [sinds öAedbos.) 
[RA ay’aplıorn«e Auvfao]v KaAfeı ‚nv TI6 Kkoueni .] 


[os tyar’] ou) niune Benv ayx [Jos Meveixos] 


Tos $n To oxiedov gerı ou $ SPARTE rfevjyen [duveıs] 


[xvSpos apıletnee [T]Jov ze rTeonefojusı Ku &[AA 01] 


IR dieser im Fexte fehlende eds) EU am aleren RAT en feiner klei- 
ner Kursive nachgelagen 23u RE, pap- : Korrektur von 2, Hand 3 
erkenne. (darunter Relsltdwıeh Wein Pap. hbond. cxxı E27 den wir nicht 


kennen) _ ourerı CYZ. mit ve? g} NT eh eroesden und un: 
3 3 yf 7 


teı der Klimne nachgelzagen . Dee ist der ähnliche Versanfang 06 In U. 


Jo 
a8 


Rn ya 


Tou on GV. 202 u.20%). Ger: Schzrihde Iegann richtig mit o seine Faih il SE 
Je aber. durch In iteegefu h+t nd veranlasst [0] Fr I karsinlarun | 


314. Zu d dem Trick vor TeuxEtsı stehe die Einleitun 219 Bieser er ' 
fe ehlt wie in vielen Handschriften ‚auch Beil. kl. The v;t 33 „250 ' 
[x] 


betihni nt 239 vost[n]sgpev ] das vostnsenev ‚das ursprünglich 


dageslanden kieti, kennen MuRQ ‚Eust. R vosrnsainey , das der Korzek- 


tor Aerstellt ‚steht in vielen Handschriften 245 näfpı : Siehe Eim- 
leitung. 244 mjulv sur pap- s hplv war! SMHUYEXY geaem myiy 8 
ar? Eu. 202 eorı nap.: corı ASBMANIXYE ‚im.T,Eusl, gegen olie 
Hristarcheae ‚die eisı halten. 


Kol.Y. 


251 AJaoıs ey [$je A fıJos Lrılen K.lxı Kulos onmdei] 


959 “]pyaAcov öfd poi] esrı [binsroniasden tKastov] 


24] n]usev Se öfe@]mpusıofv] Auvuoisı yıyavoo : 
<w yıloı Apyfellov nyinrelpes n[dJe plejdovres - 
of Je map Arfpleidn‘® Ay«[p]epvovi kaı MeveAuw 
250 Öpjjpix npwvolujsv xufı) sfnpeivousiw] EKKocer 
253 onyspovav © [ro]sen ya? epıe Baer Sednev 
a[AJAx: is aföjrfo]s Tro [vejkssfizeelje [I Wi] da 
955 Nafzjporkofv Tropn'sıly wuciv könn]dpe yfevejsd[sı] 
w[sE Eur’, of S’dkovsev "OrAdes raxjus As. 
nplöroe I’ avrioe AAde dw &v& Sinkofen]re 
rofv S: ner? ISouevede Kai onKa]lv Olserperijeis 
Minpıovns, ArsAxvros a avbgsigejven 


260 To[v O’EMWvV TiE Kev His pptsıv ovvonar einor,] 


el % Bi kayıv hier Aysıav;] 
ee NE Re kolktse' npxe S’ap'] Fer 
Br De S fe 8” 07’ Ent npegejrer Bnsatse noranoro] 
E. a  Tpöppaxev es Köpe 'norı En lg! 3t &] «I 
25 Ymfois, ix S2 Ards men xalı [xu]dos Aa | 
Er se ei et eekan are Jeafeepe 
ER Br fpeuye pe Jos - De3e] 

 frösen: Son Su Taynı sav. a Ax[rei] 
Re xp: Mwvornikine gvo Joplev [e]xov[ree] 

| V. 268 - 36 fehlen. 

EN vekuv tJpufovrs . are eg A] xauofe] 
ASK knsjsse[sd:. M&Ax SyEXS &x "Eridı ıfev] 
I} e‘ Ale rY, ne] Hev fifos‘, pe Tepys Te euro] 
x Tv ru] Asvafov per’ ss IInxsfovs.] 
len dla npo[a&gov eu eJexe\os DEE 
SE Kanpw [36 ’jev? [or lei K]uvafe Jahrpove 2’ &7] nos 

Apnse fürföjusefev ureler hs pysslac 
Ben 55 we wog ] TeAspövor dyavos] guilfinos Alas] 
Bar | ge ee Traajv Be pedeyye[e] 
a SR? vo Eu A I 33 ae 


x 


en kunt a “. 152: a der Klee sid nicht bla 
Anal, en: sichttan. ’ rrepiere) im Hintlick. sie 
= ge 4 we 0 Er ar [de]: ein Tas 
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ken K] us Ynsos kesein]: xAfı] et 


n aA eesene] 


[keeenjyvs darns [?]e Yapo olıo] TE neze{jeeen ©] 
[Aszspie] ou Per welvee] 5 evi vfaukoyoı Kuräı] 


[epgt]dopoi en zov yt pevoy Aoy[owyrer Aysıol.] 


6 AYccerA/Lc] 


A 
Los } 


‚ nur F hat! enesuro. yucılos ı vaus K ge- 


sinlakossene 


845 EERER. die tichtige RE a vom Werziklor hergeste tt. 


Dr 


: Homer ; N x 291-299. 


Herkunft unbekannt. A. Icm a Tem. 1 Ju n. dr A 


Sammlung "Bexetel, 


Veröffentlicht: 6 ‚Lereteli. en ask Schrift B Ks en 
qupten [> Jun. des. lin. der au AH. !. Elise PL:F 3909, 8 en : : 


487-483 el: 


Der Iapyeus ist auf Leiden Ge halten Ju dem Er 

slehen schwache Sadren Be  kursior geschriebener Teiln om dm | 

2: Jahch. nilhs, ‚Asse eine Namınlistr. Auf dem Verso befinden \ 
sich 9 nicht ganz echaltene Zeilen ‚die im einer zecht strengen Un. 3 


ziale des 9% jeheh. n. Chr. te Tre Gie Dal hi aim x 


unzegelmässi und nicht nhechlich in ihrer Lu SE ihre 


Neigung nach zeehts Kick gleichmassig duschgefiü “LT Mr Ichaupt 
En die Schrift eine unsichere Hard: ‚die mehr auf das mühsa- 
me Aufzeichnen der ei Bl achtete us auf dh $ e- \ 


Sam mieindruck der Teil en. Häufig gelingen dem Schreiler nicht. die . 


richtigen Buchsta abenformen. Se 4 » Zeile L, wo ei zwei S nl, 


einander aufgeschrieben hat und sie darauf , unzuftieden mit 


 Rrsultet, von neuem überzeichnd , wobei er ihnen das zweite DI I 
eine angemessenere er iin. Melon ies le: Sind die len. “ 


a Teen die Bachitule nähern ei einander immer meh, N Si 


So dass Sie dach. endlich in einen Haufen 7“ innen, : 


Aus dieser Charakteristik der Schzift ist lt ‚dass nn, 
es Ran einem Anfäng eT Pag tus ha ben ‚der a nieht she Tun ® 


aa Gummi! langt had, 


ea E z x E% 
Ba a Fe Be A U N 


Ei: en Be neun SERYAE entsprechen rs Odyssee x 291-299. 

Bir Octhographie ist ae get, da in den 9 Zeilen kein groben 

u gu finden En Wertvoll für die Iertgeschichte wird 
unser Rruchstück durch zwei qute hesarten: 2.5 unoßSsisusa und 2 


entire, urqvaedeı von eh Dean ders Inlexessent die qweite ist. 


tl. 19 die Enlae De ee 10. u der E 


he 4 
ee Bi, 


3, ie Se 5 BERN ‚Einführung, 5. 490 Ur C ‚Oldfather ‚o. 


BR ov% öe] 6: een “00 yr Bee exssı] 
elige eo ecdNov © ee Iso, iptw 8: Ernst] 
 [öredre] KEv Kıpan sg REN: [rep: pijrei papßoı] 
[9 Tor ve 6]u Fıyos au epussafpevor map« pnpe®] 

|  [Kipemı ejmaigaı ws Te krapevof Kevscivov.] 
DE 3 [Mn de 6 vlmoßdsısas« KeAnser«i [edyndnvaı = 

2 in [de sv] ri ENELTE &vnvasfdcı Jsod eöynv,] 
Br [eype« eb, 0) Awen J erapous &uro[v TE Kopiseni.] 
EL er are ER PEREpN Fey] Opxov opocs«ı] 


Se en 
—_ 


em rer Ba; ler Be die Hend des Korrektors 
di husart durch die zichtigere ‚Ate auf Aristarch zuräckgcht : Uno. 
öelecen = -unebfeirus. 137 eneıre aynvaslaı p pap.: Ener’ Avavasvaı 
BT Ener’ Knayıvacdeı FOP. Die hesart des Papyeus steht vereinzelt 
hi BR und bestätigt eine Konjektur lehnensund llendes Ha’ boss 
: le, Carmina ‚1,330 ‚Anm., lugd.-Batau. 1897) ‚welche in 


/ 
a FL wänschenswert erachten nero Aynvaadaı Shgs Schrei - 


1 ihuen Aurgale | Au die genöhnliche Bet geben Ereıt” Krıavrvas- 
8 4e ur 


3 


unser ge 2% ersten Aal EN 


et, 


t 


| Homer, Odyssee & 103-113 u. 128-138. 


Herkunft unlekannt. , 5,5 cm B.. 1, b cm IV Jahrh. 
Im Keize im ahre 1888 von 4. Tpadepulss- Kırameus be einem 


Uhrmacher gekauft. Supadopulos schenkte das I went dem Aka- “ 


demikee V.Jenstedt ‚mach dessen Tod es von Frau Kof. b. Bi 

stedt Lexeteli übergeben wurde. i 

Veröffentlicht : Be Hey ereol. ni de pP Odyssee ee 
un ee du IV-tme sitele [- Bulletin de U’Universite de $- 
list (Iflis 1922-1923) , 139 - HT (geoxgisch)]. 


Ein Iergumentblötichen ‚das mach seiner Jem zu wteilen- | 
aus. dee Elite: eines  Kadasklaltes herausgeschnitten er Bafaz spricht 
ach der Umstend dass ner nd unter de hellen. uch- \ 
stabemzeste sichtlar sind. Den linke Rand des Bekte mid 
lenanfängen und entsprechend der rechte Rand des Verso milden 
Versschlä ssen sind: ober werloren ae Wahrscheindiah diente Vi 
dies Pittchen qui Bdesliqung ae Rsela ehe nn klası. 
wen decher, die endet töhren wand Mökkin Au, il A 
angeheftet war. Am meisten ist die Schaift des Rekte verklichen. 
ball ser mal Se gamentfetzen an die Einband 
decke geklell ‚so dass nach Entfenung des Klebstoffes auch die 
Schüft sTak ale ist. Do vor der eben genannten Verwendung % 

br a a gedient : auf dem Verso sind 
Jin? Zeilen koptischer Schrift orkenntlich ‚die leider nicht zu entji fen 
sid amd. semit den Zmeck H. Vena nicht verraten. 

Gas Re des Köchleins, aus dem unser Rruchstück a | 


Üöset sich folgendermassen berechnen : rechnen wir die oberste Zeile,von der 
nur geringe Ren Abe untisın  Duchslalenteile 'stchtlar sind, micht mit, so 
lin wis auf jeder Seite 9 Zeilen ‚die eine Kolumnenhöhe von eu. 5 
. ausmachen ; qwischen ers lenle eek hekte und dert ecaten 
dıs Verso standen aber 25 Verse , die einer Seite unseres Büchleins 
entsprechen und ein Blatt von ca. em. bedeckt hakın 


; addieren wir 


| etwa 1x3 cm. für den oberen und unteren schriftfzeien Rand hinzu, 
so betrug die Höhe des Klattes etwa 2 em. ; die erhaltene Breite be 
tragt 16,6 em. ‚wovon 3 em. auf den schriftfzeien Kand gehen ; zechnen 
‚wir noch etwa dem. für den weelorenen Rund hinzu und um. fir den 
reiten vesp. (auf dem Verso) letzten Buchstalin ‚so erhalten 
win dir die Breite auch eu. 2 cem., d.h. unser Kodex hatte die Jam 
ihes zegelmdssigen Quodrates. Diese lid lcrakt, 
zistisch für das Buch bis zum 4. Jahrk. m. Che. inklusive. ? 

In dieselde Zeit weist die schöne Unyiale ‚mit der unser Ir ugment 
eschrieben ist und die am meisten Aehnlichkeit mit eod. Val; gr. 1209 
k at 2 und - und Haarslriche sind ebenso stten eschieden wie in 
den codd. Sinaitieus und Voticanus. Das Tergament ist sche feiner det 
und so dünn, dass die Schrift dwschscheint, Die Zeilen taufen hai - 
zontalen Linien entlang ‚die slack in das Sergament eingedrückt sind, 
end eektehmd links :von-der Schriftkolumne ertleale@kr- 
nien sichtbar ‚die den Zweck hatten ‚die Schrift zu begrenzen. Kleine 
Stihlichen — Spuren des Zickels — bestimmten den Alstund der ho- 
tirontalen binien voneinander: 


Das En heseyeichen, das vorkommt, ist der FAR ( Y. 105 T); 


) "W. Sehuled das Buck bei den Oziechen und Rimemt 155. 
» R Franck: de’ Covolieri et J.hietymann ‘ Speeimina codd. gr. Vat. ‚tat.1. 


6 


108 any’ ; MI beikuvowve’ ; Ana 138 nor’). Von Sohlen kommen echt 
häufig Itayismen vor (in 20 Zeilen 8 Iclle) und Verwechselungen 3 
ar ind As Set: keit eines Masche: lässt sich konstatieren : n 
V.107 steht über dem Jota von pızov ein € ; von derselben Hand ue 
die Verbesserung von Y. 133 ,wo der Schreiber ursprünglich das vr . 
de nee erdere zileswsı geschrieben hatte und der I 
rektor das Richtige daruberschrieb. a 

Als alteste Ir gamenlhandschrift de Odyssee ed unser = 
Mreuchstiiek Dee nteresse- Unten den Likannt gewordenen Fi : 
ei enthalten dieselben Verse nur Lt. 755 (V.45 -40) und Dxy. As 
1820 (V. 95-1 u. 157-163) ‚doch nur der Lutztgenannte Sapyeus kam 
ju einem "Vergleich ar werden ‚da Ru 53 fu 'ückenhaft n 
ist. Bei Ch. nz 38 it Baus 3 nicht: erwahnt 


Rekto. 
4103 [eisev Rvacdıvan SKymrpov de oi zpupude xp] 
[eK]! rılv jenes EnEX NMrepoevru nposnude 
105. fe]vfraupdof: yuv n]s0 ae TE 0uuE 7’ vnspurwv ee 
rlnste su 6; Teivo]v Kot ntayov art ELVal. | 
Kleppar EwV pn mov TI Kukov «ui pi Er ein«upn 
n px «ui xp? @olsıy KEIKE BxAdero nmpnv 
NuKva poyakınv ey de srpoyos Jev Ropenp - 
149 [e]y NY ap’ en oudoy ay Kaufe “p”] zero ro d isav use ee 
nödv yeAwovree Kai beikuvo@yr’ smerseı 


Vers MI. Behlt j 


“eo. a 2.0 


115 True toi dern [feive] Kebı Alavkzon dei ao 


105 Kuvas Te sua6 T’ı ebensa u a , Rhet, 48 vi 5, \ 


16) ,\ ; GURE TE Küvas r’ gH. 107 pigov : e vom Kor- 
es da it R, U nuchgettagen. 40 Kr N ap‘: so schreilt auch Ony. 
u. un von den mittelatterlichen Handschriften QPHDULWZ gegen 

iR die Ay > haben. 111 yeAwovres : noch au ge gen yeAdwv- 
FR in. FPDULW. or . unser Test mit den meisten Hand- 
haiften : Oxy 1820 Abgıcwoorr (das eingeklammente € duch ei- 

n Sankt darüber getilgt). 1% der Vers fehl "wie in Oxy 1820 x. 
FPUWH. “ 


Verso . 


ER 24 a E) 
[ rov S’er yasıı yevesdai ennenı 8° ad LOLKRS -] 


0... TOUYEKkdK Toi spew Su dt suvYso Kal usy akovsolv] 


: ; Er ouötv anıövorsipoy Le ae avdpwnoro 

nn “ | Vers 131 fehlt. 
Be 132 WR ou en ef nort nass Kakoy nNELlsE Edcı ont 2 
jr RT Kal yovvar opwe 

e: BR Kopp SPrENY areas Jeor . an tTeltswei 


RE ort 2”: Kaı Auyp« Jeoı Bere relssweı 

k cu T« gepuı diKazomevos Terkinoren Yur[sı] 
Toioe y«p voos £oTıv eEniydoviov avdpwnfov] 

orov en npep ayppesi naunp avöpwv ri veoy [re] 

| i ri rag yo nor’ euehkov ev xvöpdsıy oA Loy gıvoı 
Ra? en un Br Kaı le se 


L' 


A; 


E; Br h Yes el wie, Plut. ent = Apollon. I0nd FPH (in Fund H 
= | 133 Becken Einleitung. PT. ax 


v . 


5 


sr dd Hulonsce 
P 3 


urn Mm. > An 
Dettentliche Billiothek zu Beteslung Sammlung ei n: 
Handscheilten Se Bil | | : 
Veröffentlicht: Y. lexnstedt , Ein griechisches ÄMenuseript kopti - 
sches Schrift [= Journal des Me d. Volksaufkl. (1884 aa „af. 
= Victotis ee Opuseula . Aufsätze wusiden Ocliet de Kan Phi 
lologie ven V.Ternstedt (St Feterslug 1907) 236]. Siche a 
hend. Natti editionis eodieis Billiorum a (hipsiae. 
1860) ,56. Ede Muralt, Uatalogue de manusczits geens de lu Bi- : 
bliethigue Impeiele Fubligur (SE Selersloug 1889) ,28. nn 
Inei Srrgamentstreifen ‚die von Jischendorf zusammen mit 
anderen Handschriften aus dem Orient im Jahre 1853 grucht ; 
worden sind. Genauer lässt sich ihre Herkunft richt eumittehn, de 
Sean AMiuate, Fehlen. | | = 
Beide Blättchen sind aus einem Mamuseript har a 
und zus R: jestigung eines Bechnerkees uewendeh Is Ein- 
land wird sie ethen det wohl sellst Ta e halın ‚wor 
utkuste. ad Be 
dos eodiees zecenbiores adhiltte. Nahlepuren. sind bis jetzt. sichtbar. 
Ge Hlatteien And an beiden Seiten Abb Klee Unziale Beschrie- 
lan. Während das Kckte Leicht kesbar ist, sind die Buchstaken auf 
dem Verso: kaum zu konnen (mit diesen Set warn die Bättchen 


auf fo Igamde Wort hinzuweisen scheinen ) 


Ehe 


an den Einband geklebt.) Bas hesen erschwert ausserdem die dusch das 
ee rckeckeininde Scheikl des Bulle. In ganzen sind 
auf beiden lälten M Zeilen erhalten. ERREENNEN 
gi. Schrift isl von einer seltenen Ülsganz nlesfelchfinach recht: 
geneigt. 0 Dachslalen sind von grosser kin grosser 
Unterschied ist alsiehtlich qwischen Me Oumdateich ee 
de SEN rare sind verhältpi smässig klein ; k,v,n und 
| besonders w  wecht Sal, ie Buchstaben K,p und o haben .die soge- 
nannte koptische east daso bemerkenswert ‚lei dem das 
rechte Strichende oft ler das linke hinausgeht, so dass elwas wie ein 
> Häkchen entsteht. Die Scheift verläuft in geschlossenen Zeile ohne 
Wortteennung und Interpunktionszeichen . Hetonungszeichen stıhın hier 
und da ‚auf dem ersten Klett von der Hand des Schzeilers, auf dem 
zweiten von einer anderen Hand mit anderer Tinte geschzielen. Ber 
Test umfasst Euripides Andromache vv. 957-959 , 988-990 , 1239-1442, 
1275-1276 (nach 4.Nauck). 
Aus der Andromache stammt Osy 449.[Ueber der Arktokolumne des 
ersten Sragments sind nur noch die unteren Enden von Buchstaben 


R. ze sehen 5 die sich mit, "Vs. 955 identifizieren lassen ] 


Be 


357 [ sogev rı App“ rolu ‚didafavros pporovs 
[Aöyove Kkovsıv {]ov EvAavyTrımy r&p« 


[ty@ yap ar rav]de suyxusıy dönwv 


I: Verso. 
98 Kepıuvov 23 [a]: oUK ep[ov Kpivziv ode] 
| [ep w6 +[ayısr«] zwvds HM [eenepyov döuwv] Di 


Be 


rn gun: ns npasp&s dölufe Kal pokav nosıe] 


H x ouK : Kov« eodd. \ 
T Rekte, 
1939 Tov kfelv [JavoJvfr« zovd Ayıılewe yovov] 


Jayov mopeusae N pudırnv npas zey&puv] 
Asdlyois övsıdos we [ &rayyeAdnı Tayoe] | 
yovov pexıov ns Opeszfeine yepös] a | 40 


I Verso. 


1473 [ö nöryı” & pevvai« suJvroıumpare 
[Nnptos pevedAov yetlps Ketı Tas’ gm 


2 OR 
[savens TE noitıg Ko Tlervov TWy etelev 


\ 
[n«uso di Aunnv sov] Ksktvovuon® Je 


12 Kal Tu’: TaUra bi SR 


45 egedev = £K Geuev. 


2: 
Rechahteh einer Anthologie. 


Herkunft nlelanst. | A. Tem. ER N em. in Jahch. v. ee 
Sammlung neh \ 
Unveröftentlicht. 


| Ein mangelhaft echaltenes Sapyruslsuchslick, des von allen N 


ten u ist: Am wenigsten hat der untere uhefipie Rand gr 

bi en. Descheielen istnue das Rekto. Die Schrift ‚die senkescht zur Ja- 

Be verläuft, ist so verllichen , dass sie schwer lesbar ist. Exhalten Sind 
5 Zeilen neinek Hand ‚doch in zwei Schziflarten Kt in Duke 
schaift, ER allme lich so kuzsive Dei, annimmt ‚wie Sie uns aus 
Ri. sogenannten Delalrslai hen lanatı sind Val. W. Sehllerh, Japy- 

= 7 Be Berolinenses EREX. 

Die Datierung (Ende des 2. Jahch u. Ehe) beruht auf der Form 
f es s Stolemäischen r und des v,dessen zechter 2. ee. 
Re me eckigen Der uber der gıil Beh slt.: ) a 7 entspricht der 
BE Russen ölbaruktes + der erste a. Lili. 
als der zechte ‚welcher mur bis zum Ansatz des krigeneen Seiler 
2 steigt.” Das Buch ‚aus dem unser Sapyıus stammt ‚war eine Anthobe- 
gie awie sie im hellimistischen Se Em allgemein Selialt gewesen zu 
S%, un Pe a 2 Aut unserem N ment stehen Euripideswerse. Bie- 
sr Dichter hat solchen Schul- und Sammelbüchen höufig Sof 
= Hg ln: 

E:, hm es llesstehen =) Vers "ln dee Hanse (- fr. 394 Nauck), 
2 dann ie die Mr H55-M56 aus dem Ökestes. DE P; ld vom n- 


n‘ h 5 Fe IR: u of er BaHzsn 93. # 
| 9 Kenyon ‚„o.c. 


3 % W. Schubart hat in Seiner „Einfz ührung in olie Tapyruskunde' 473 das 

2 en rt Alakesvel zusammengestellt. 

a) Schulart, ‚0,0.,6b ‚Ir. | 

= Ber it int das &. Oeestes le Ra Fepyei- Val. Osy. Iblb u 
Isentell , eluof Fapyei for testual eritieism (+ he or All 

x a 4, dem. pn. s. auch ‚aetelenl, 0.0. a | 


eo 


hatt der K 1 Be allgemeinen konnen wir uns leide et anf | zund die- . 
„ le nt machen ‚und wir mussen die En offen. Be a a2 
ie Anthologie nur aus Lunipidesversen ee landen hat ‚ die unten - 

du sichTs or geordnet waren , oder ob aus einer gefsen 
Anzahl ‚von lehalllun Zitate ausgeschsiehen waren. Ein gemalne ur 
es Iime das als Unberscheift dr unsere Fe desyibate die- = 
nen könnte , ware elwa „üler des vzössle Oul und die einzelnen ww 
Tale h die in diesem Kapitel vereinigt wwren , könnten sam- 


melt sein , um le Ansichten hierdben a Fa 
bın : in den ana rnsen ie das Deld Im Oresiyitat _ der 
en ler das ist alles unsicher. 
Verse aus dee: Dunei ecfruuten sich am, Medium 
onen dr. Nauck, Ieagie. qrase. fragmenta, p- so). | 
Hs Solar: 9 4 wissen wir ‚dass unsere Verse der Gamer des. 
Eueipides Sonst: werden sie noch yitiet won Seneca E | 
ad busilium #5), Alben IV, p.1588, Sext impizie. p. 683,23 undan- 
dezen , die ick u m Verse. a nder Sie zu ihzem Bedarf . 
ummedeln (3. Kauck, 0), : 


3 


fe Xpos®, se KANAL sToV Pplereis ] 
[os our: EN ndovas toiasd | exXel 
| [ou naidels | aydpwnorsi<v) ou gilor Be: 
\ [ei IE, Kunpı]s TOIOVTov oydaknois Be | 
[0% Vaup” epwjras kupiovs N exelıv] 


) Sensen Hescht die Verse ins Ki cn und schreit Ei ji 
Schlich dem $. Ürzophontes I#: 
) di De Be mn Mn. im Be 


L 
> 
vs 
2 
Ä, 
2 


AAO 
I 7/ j ö j 
[our esriy] ouyev SER Y 7 yıÄos sayns 


[et rAodrols U Tupaxvvie xAoyıszov de ri 
l 


nme. 
+ ah ; 


er di. kbsaet IeFinpe ist ler essant.: Iyetyes kennt sıe und ver 
wertet oem Ausdruck Epist, 435 En H xpuse ,defiup« KaAdısToV 


Koi aeHtarp®: Sonst kommt Sie neben defiopıx ın einigen Hand- 


schriften des Fiber le lucan Alhenagoras oT (s. Nauck, 


| °.). Dasselbe, ee in den Handschriften yu Saph. Öedipus 
JR E: b13 ne 2. nrrovas Fap- Tore chat eine Handschrift 
des Ste Es (A), ausserdem Alhenasus und Athenagoras, Suppl. 
pro Christ. 5 ‚p- I5h ; die übrigen ler $ 9: ae er 


® 4 as vieler Vers olat bei den lecsien ciae gu gar se 
dapasıy Seren Jptvon . Ste baeus und Seneen a Er Au, Sekt. er 


düette spat aus einer Kommentlierenden Er anzung eines a 


Tikexs entstanden sein. Am nichüken steht unserem Fuck lie MT 


sche Üeberliefecung I, Seneca auge dass Seneca’s Vorlage den 
Vers ‚ia su. yoi xrh. nicht kennt und unset vechälinissmässig 1% 


ter Sapyzus ihn. wuch En hal, D&sst sich schliessen , dass Hiecer 


Vers späterer Zusaly is rs Spricht also entschieden 797 Hihenae- 
us Quelle, dass. wir, diesen Ya l;: Da finden , wenn, auch sonsti- 
gen an immungr mil unserem. Sapyıu 2, 1 der aa; BE 
Taorked. EA 5. exuv). 7% ufobge. der Test des Athen aeus vor den bei. 


‚gen Ki beten bei den. griech: Schriftstelleun. den Yayıs verdient. 


5. exeıy nur ‚noch Dei I „sonst ste Ts Fe Eyev. 


7-8. Im: Orestzitat: ist nur die Ben oalev Kpsizzov ne- 
‚ben der, ss hät wpeleeov lemerkenswert.. 8. akoyıstıv ‚Tapı 


Ki x 
.* 5 


8 srei; ‚Tap. 


10. 
Menander 5 Koveı Kzonevai. 


Hakanle unlekannt: H.l,1em-Bridem. I Jahıhmehe, 
Sammlung N Lerslel:. | | | m R | 
Veöppentlicht: QZerhelt, Orisch. liter. Fapyri. En Bruchstch ausde 
nanders Kavaıszopsvet E Jewen- des Alinister. der Volksuufkläzung „AL a 
teil. J. klass. Philologie (1909) ‚89 (xuss.)]. Okendeli, Comedies de Ha “ 
nandee .M. Kuvsrsgopevuı [Bulletin de P’Universite de Tıplis. Wa), 
227 (geoegisch)]. A.Koeste}; Alenandren (hipsiae 198), Lu.128. S.Sudhaus, 
Aenandei zeliguiae nuper zepertae (Bonn 194), 9. ns 


Der Sapyeus ist von allen Seiten algelrochen. Die Schrift bedeckt | 
sowohl Gecko als auch , Auf dem Rech stehen Rech, einer sy E 
mung ‚die dem 1. Jahah. los: angehört, auf Vers Bruchstiicke | 
jweier Kolumnen aus einer Komddie Üenanders. "Yon der a Kr 
Pimne et uns die zechte Seite erhalten ‚von der zweilen nur die 4 
fangsbuchstaben. Erler die ersten Zeile dee eher Kılanız ( im Gan 
gen sind 20 Zeilen erhalten ) in einem an. von T,t em. sind Spur | 
zen feiner Schaift sichtbar ‚wohl Reste von Scholien. Auf der freiem 
Stelle qwischen diesen Scholien nd dem Pd het wahrsehen 
Wort yogod gestanden. Auch zwischen den Kolumnen sind an eines 
Stelle Spuren von Schoftem (zu &.6: zu Megeis] | upfeppu]). 

Öer Kolumnenalstend hängt von dr Verslänge ab: stellenweise 


ist er.nicht arassen als em, ; erreicht aber wuch stellenweise U, 5 cm.‘ | 


; di. Scheift ist eine enehnlich ‚wegelmässig gebildete Um el Be $ 
richtige Buchschzift. dir Vale stehen gerade, ohne Neigung 


winkel. Ste Sind nicht elegant, alex en geibler Hond geschrieben. g; 


We 2 


68 —. 


Scheift wird wohl dem Ende des 2. Jahrhunderts n.Chr. angehören. Be- 
tonungs - und Hauchzeichen fehlen. Als Interpunktionszeichen wird 
die peen (2.9,1,19) und ivo srıypg (Z.6) verwandt. Iersonenwechsel 

ind dücch den Doppelpunkt angegeben RE der nap&ypayos unter 
> dem "Versanfan .  Ozobe Ichler kommen nicht vor, leichte Versehen 
aber sind von der Hand det Schriibers korrigiert, Diese qule Pe- 
schaffenheil des Sechs lässt darauf schliessen , dass unser Bruchi 
stück einer korıskten ‚wenn auch billigen Ausgale angehörte. 
die Zugehörigkeit unseres Textes zu den , Kovsınzopevaı’ 
wird erwiesen durch die Uelereinstimmung von 2.1B-20 unseres 
Jragments mit -Stob. Horil: 108,48 (= Kock ‚Comisorum atticoıum 
feagmenta ‚WM, 87). Aber füı die Rekonstruktion des Inhalts erfahren 
wir aus dem Fisher  Ixhallenien Cs. noch Kock ‚o.e.) viel ju wenig. 
Waren Annahrie Betzeffs xapo® (siehe oben) das $;chti- 
ge teiffl ‚so eröffnet Eisernen ntuen Akt, wahrscheinlich den 
letzten. Wir haben die Kuste eines Aufteittes vor uns. Zwei han 
delnde Gkonen sind erkenntlich = ein änglin und ein MNEEN. 

Vom Sklaven erfährt der üngling ‚der schon an dem glücklichen 

Ausgang seines hiebesaffäre verqweifelt , angenehme Keuigkeiten, 

die ex anfänglich nicht glautt (2). Es stellt sich heraus, dass 

der Vater ) ne Oeliehten mit der She seiner Tochter &inver — 

standen ist, Aiteipt geben will und alles für die Hochzeit: vorke- 
reitet (V. 5-6). Ausserdem hatdır Jeund des Jünglings ‚ein ge 

wisser Chäireas eine für den Jünglıns ünsTige Kelle gespielt. 

Hit diesem Chaiteas untechalt sich der künftige Schwiegervater 

unseres Jänglings (V: 7-10). Der Jengling geht fort, um sie auf- 
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Ei lanterhanchine "von drei. een ist unwahrscheinlich. 
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ıganyl Zereteli 5 3 npein« ker. ‚das Uebrige Koazte. ‚rer: Koezte, 


pv&s nposrudeie eis Sudhaus. ne Bar EAN Egeyeipou Koerte ‚tySov 
3’ nuunp so Sudh. move Wilamowitz. yepous ! Pap. bug 
Sudh. xpordv og. Wil,der auf Qrund des Ausdrucks xpo- 
tovos (Zenob. 5,27) v7 fo a wiederheustelli : vous Be | 
pous y’ nn N By! ne nakıv os Kporav: Ti Si Rporav’ ol 


00% söpov 3 ore ro :deıkıyov mupmv . 7 en Sudk. ‚uno x0 Ze. 8 u 


Ber. Aare; _ nedree; Sud. 3 T Zer., tivi wov eraipwv ;° i 


Koerte , zör s81 gfiwı.— zivı; Sudh. 40 eng. Kosıte , abrev avapted? | 
Sudh.; eyyus Zer.; egedpei Pap. ih) e1g: ber. ‚caı n\dtavos , ec . 
iveuöde Sudh. ; iveuödu Koeıle. u erg. Korte , aA? Evbov ee no 
oUsLY Sudh. ale die Worte Syop’eisımv B quschreilt, obwohl im : 


le der Wechsel, der Lendch, 2 nen wet Doppelpunkt bey 


TuyAnv Kurnv Koerte j: neo yap oudey 7 Sudh. 35 erg. Zer. ‚vor d’8R- 


sort p’os Korte , op&v treivnv Sudh. erg. ker. „inöyns« Savss 


Ben. 2. 
a ER 


Wil. ‚indvouv pev airde Sudh. M 7 Koerte, oußev mieov Wil Vielleicht 
ve pey@iu ip ,äy! WE eng. Zen. el um wer induns? Koerte, ci un ewv- 
 Aupev Sudh. ; ösre — yiversı Zer. coll. Stob. Horil. 108,48 «fr. 306 
Kork Mevärbpeu Kovaszouivaıs. nnd ap 19 Kduunen‘ Fan 
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N. 
Dionysos - hymnus , 


= Teium 5 A. cm., Bau IR m Jeheh.n. Che. 
.= Sammlung Fucelel; N 
Veröffentlicht : ‚Tereteli x Ein neuer Hymnus Ju Chrenzdes Dionysos 
[= ereten der Msssrken ER er Wiss enschaften ( Petzo- 
guad 1918) , 873-880 ; 971 -1002 ; 155-1130 (zuss.)]. 


Sy Fapyzus ist gut bearbeitet. Dort,wo er von Feuchtigkeit nicht 
breit ist ‚haben seine einstige Hassgelle Ta St allen 
su ist seine Oberfläche recht dunkel geworden, so dass der Iext schwer 
yu entzilfen ist: Das Blatt ist zechts und links abgebrochen ‚es feh 
len also Anfang und Ende. Die Schrift ist in Kolumnen angeordnet 
und bedeckt Rakto und Verso. Auf dem Rekto stehen Keste von 
3. Kollmnen,, 
Angale ihzex ehemaligen Besitzer. Piese Kan sind in Dihnell- 
schrift geschrieben , die man der qweiten Halte des qweilen Tach 
christlichen Yahıhunderts zuweisen kann. Die Scheift auf dem "Verso 
lildet auch dee unvollständige Kolumnen ‚die so angeordnet RlRL 
erster Wersokalamne der deiltin -Kolusine auf lem Rekto ge- 


die eine haste ENKZE ER" Londteile enthalten ee 


genüberstchl ıWw. sh Gen Inh diesex Kolumnen Eildet ein Be 


eines Dionysos- kumnus. Ale ausser diesen Klennen die in einem A en 
stand von 3m. angebracht sind ‚stehen in senkrechten Hichtung zus u 
ten Kolumne im einem Alstund a Im lern Ihr Keske von SReilen, die 
den scheiftfeeien Rund ‚der etellenweise &em. betsägt ‚einnehmen. 

Der le BR der Kolumnen ist nicht Lherall den Am 2 
meisten hat die erste Kolumne gelitten: es fehlen die Zeilmanfänge ne 
finden sich much sonst uiel hakunen. Bis wide Kolumne ei 
Um. die a und dritte (Bei weit besseren. Lxh altungszustand) a 
ee ist der Fapyrus so arg verwiltert , dass nur die Umzisse der es 
Buchstaben kenntlich sind. 

Die Schrift ist klar und deutlich ‚nur, sind die 8. chrtulen mit 


? 


gleichförmig und 07 gfaltıg ausge führt. Sie En auf h ul Harz me r 
sch en a und Kursive. Äit Seiner leichten Neioun nach vechte: . | 


und der Iendens ‚den Buchstaben ovale und Länglich Form zu fe 
ben, erinnert sie ER en die Kursive der Zeit de HE 
und Mes, Ihe A unse Fapyuus ins 3. Be ndat ur 
setzen. ee 
Non Akzentzeichen ist ie na In de Ta a 3 
angewandt (LA 2 


B) 


im 3: je SR, “un ‚geschrieben wurde ‚namlich NEE 
Juno N E88 anzav); aa steht de Spiritus aepern, der wie ‚ein & 
spitzen Winkel aussicht @i In: 01), und mehrlach wird. jur Ben 
der Chision der Apostzoph gebraucht ls: ; peratpener he 19: af Ei 


et 13:7 sul, Baer £ M 3: AAN” ; EL 9: T 2 %. 10: : never ) Ur ne ı ; . 
und vu ih Kara wieder das Zeichen der Gieree bu td im. ei 
lol T 2 : iso6 ; M45 en, ; ib. 11: iv), bu dd in SR ds: & 


BER, 


en ih T: emieee ; 4: enaissoyree Mi u 15: : idee), Was die. i 


terpunktionszeichen btafft, so al Sie gönzl, #8 Korsckioen 


ISTA 


a i 
u et ce ’ 


Pr ws u, EN, Er u A je 
N ae ER ek PN WR 3 BEE 
Mr N RE Eee 
an Sa 0 Be RE 4 ”, 
E > ? ’ ‚ >. Et . 


SI Her 


verführt der Schreiber verschieden. | stell eT &ler einen Dezeits 
durch slichenen N ee eriren Aunktr) Sonst Aurehstzeicht er die 
falsche kesart und setzt die richtige darüber. Tu: dens: st. den), 


N. oder ex scheeilt, wenn ein Suchstale vergesien war ,ihn dariiber (149: 


0; IE : HOT BEN‘, oder er macht die fälschlich geschriebenen Buch- 


> 


stalen einfach um ( 119: onsovas aus onsoves ; I WM: y<myaT aus 
yeıxvyar). Was dasiole adseriplum detzipt, so findet es sich fünf- 
all. 15: Jupaı SHE IT: ppovanısı ‚; Tu: aykoıvnlaı ;, It: opdnı- 


6LY BSMEnESEV . 


NN Nicht verlessert hat der Dehzeiler folgende Fchler ! BETA statt 


# N ayyı (I). 5 U st. npovonsaro CI 15) ET are statt 


Ds I earıpds ( Mn), auch rg Jotazismen GEISTES ernliKtK ILy: nie 


| pn; ]: 4: pnveas; u Ib: Kpovaiov). An dere Jchnityer nur 


er deshall: interessant ‚wel sie BageR die Gesetze der Metsik und der 


Sprache RE und dadurch uns die späte Alfassung des Aym- 


nus beweisen. Dazu gehöten - aAsyısake st. adeyı zwv @ 5) z aM zpzpu 


st. arpene a1 9) ; erguraei st. enger)” (2:5) ; rise (mit Dehnung 
des eısten Sota) st. risıs (19; Mı7) ; es st,ev(M 13) und wiısee- 
vno (149) der Sl Aaısin der Arsis des zweiten Fusses. 
Endlich stehen auf den susgesparlen erben Buen ER die 
a learınzen, an dieleen derselben Hand wie der 
eigentliche Jet, geschrielen Sind: 
T4: Afsılos. Alan [AeuJpos 18: ev Koyın —_ ev dansdw 
ul ya Kslnıvnv — Kolx]esınv -I2: duvev _ Kreveıy 


T 
1.44. | ee Bu KAuvdsıc« 


"% t - Schuler, g; dymos” REN. 2 Eh, (Berlin 1904), 
=‘, auch Schubart das Buch de. 3 .hagerkranz, Ru Ho Imiensis, 53. 


3 Gas Reuchstöck \ welches Aurisee Gap zus erhalten hat. ‚kann wohl 
nicht mit dem Mann Arovusıurd bezeichnet werden. &s ist. viel- 
mahı derest eines Hımnus auf Dionysos. Der Anfang ist 

verloren. Goch lässt ex sich auf Orund des Ixhaltenen ungefähr © 
folgender At wisderheistillen. | Bu 
An erster Stelle wurde der Getl angerufen. Darauf köhnten 
inige moraltsierende Sentengen folgen und: schliesslich de ann die 
dorstellung dis ÄUythos vom Kampt des Tionysos mit bykung. 
&; ist anzunehmen, dass im Allgemeinen de: Aythus im. Cin- | 
klang mit Epos und Jragsdie ezällt war. Sie Erscheinung des 
Dronyses ‚bykurgs feindliches Verhalten gegen ihn ‚sein anfang. | 
lich erfolgreicher Kampf mit dem Gott, —alles das wird in unser 
zem Aymnus yeslandın haben. Ge kat: es auch neue Cinyelhei- 
ten gegelen. Ast De von 2.43 1. muss man: voraustelyen ‚das. 
irgend eine Rolle Lykurgs NER ‚Kytis gespielt hat: sie waltte 
ihren Mann mässigen. I kurgs dies ist nur ein scheinbaner. Ir 
gett offenbart bald seine ganze sttlichkeit. . - ne 
Zuerst wird der Ort ,we dee Kampf stattgefunden hat, ter 
gend welchen Veränderun en unterworfen die Hdhande Du, end wird 
jur Wiste CV. 2-10). Dieses drckende Voryeichen versetzt Lykur w 
N in Schrecken: Darauf kenmt die Epiphanie des Gottesselbit „in er 
seiner Hirzlighkeit:” ex wendet sich ee hykura untl Sonmerschle 
gen und Alıtz (V.5 H-)- Von diesem -Augenllick an eeginnt für 
hykurg die Sähme. Sie wird. ausführlich in dev zweitensund a 
es ten Kolumne erzählt, Die eeste Vergeltung kommt van den Mär 
| naden und Satyzen GV HJ: all de Aufgabe kör lich | 
nn auf hykurg einyuwick en. Aber dan nish Jür den. Oetlesk ämpfer 3 


nicht Gimuge Semit Yginnt die gentüge Einwickung «der Geft 


versetzt Lykung in Wahnsion (235 #.). Unter dem Eimflüssnder Sin, 
nesverwirzung käm ft kykurg zuerst mit Schlangen gespenskeun , dar. 
auf heilt seine" Söhne für Schlangen und schlägt sie, und als 
er sich much gegen seine PER Kytis wendet ‚aettet sie des Geil zu 
la; dafür . dass stestinstuntre Wildheit ihres BR 
sigen ersucht hat. hukurgs Verstand kldst sieh an ish very wei- 
tell. Her dee Wett neahitlich: Di Strafe sell fortgesent wez- 
a tl wersbetekt che td Meinlash und in diesen: Seschh 
ua hr aim le. I untidtschen Reha 
r8 auf Zeus’ Geheise beschieden” Wasser are dach be chuyles 
Fass yu giessen ohne das m Hostiehts hit das Gar je ze allen: 
das Wasser Miesst immer wiedtr heraus 2. 45-57). | 
| Das ist oder Inhalt des Aymnus : dutmit weilsen ler :Ve- 
sum schliesst , die den Epilog Lkilden und unvollendet sind (2.58 
-U4). Im ihmen ist offenbar re LA RR auf itgendeine Dionyser- 
Jeiee enthalten ‚und mit diesem Jet ‚so scheint en, steht auch die 
Alfessung unseres Aymmus, dieses , Gelegenheitsgedichts, im Du. 
sammınhang. | | »“ j | 
Die Huupklidiutung unseres Textes Feruht in dee Fassung di 
| kgkurgsmythus [:: 9 Zuceli, 0.6.4155 #1. Wast:die Bel hy 
kurgs mit aM anbeteifft , so finden sich Andeutungen lei 
ae ne Patnalws Sie laneh" Pau 
1,208. Une Propert. 4, 17,23. are en gibt PR) einige Genk- 
E mäler ne und und gwar : eine Oemme der Exmita. 


; gensammlung „ tinige RER en und eine bairası aus der em: 


| mlung des een Its in henden [s- Wrlaumone >) 
Eine antike, emme mit de: Garstellun des bykur = Jenk- 
schriften der "klaäs. Ir. der Russ. Archeel. Qesellschaft IX (IT), 


274 (euss)], auf. denen Lykung im er art der R, ı ige 1 
ist. Bass in ldser R, I: nicht N ın eine Ri le verwende Ite del, 
sıa ‚de schen Bar, kat U. a. erwiesen nd unser Ama | 
lestäliel. N RN 
ei dem | Aymnus wird [2 Lie ‚dass das oki von der „ein- 
fachen e as baiitierte: Es ist möglich, dass e en der & 
nachaesch bien, Hr el eschaflen ist, wahrend die Sa & von 
J ] | 
Nmlzosie in R bin statt augenscheinlich eine Keblensste Schöp 
Kg 15T (Asklepiades Tone it: nsis = 12 neu. isTiauch I le kr a 
der Bestrafung L ykuzgs 4, lan ‘ We der Erfinder ist, 
wissen wit nicht. &s ist anzunehmen , dass €e5 et de Verfasser 
Unsexe$ Aymnus Ar. g;, Wurzeln dieses Du blıra sind wohl im ; 
A euienieohrn hegende von den dpünro: I Paus. X,31,3,4] ! 
u sehen, er von 2ER G: Beh ein RN Me auf die rates 
und Flıroı übertzagen re [ s- Pet. zep. I, 365 d]. Spelerhin 
diese Sage, die von einer keslimmten Aenschenklussen han 
f a da Ki enlwirkelt ja ben: dass di a Kae dusch ei 
nen mythischen seen sellen erseizt worden ist. Na, de Bii- 
spiel dei Karate kann Buch die Sage von bykung , von seinem ge. 
schick in el Untzewetr enlelonden Sein. A hier ma a ‚nach- “ 
dschuleische Tagedi: mitgewirkt halen. Gas Verdienst des Sa 
fassers unseres Hy mnus seht aarın, dass ez ın sein Werk we. ns 
RM Li kann knallt aus der Sage von l ykurg I ed sie 
da % die Vergessenheit enltissen Kon ; : N i 
dee Alfassung des ist sein Yan : 
denen an gefelat, die die dage von ee De Gegenstand . 
halen Wir finden im Aymmus er pe epischen Ur He | 5 
(dazu a der U: Lertalt der ee auf | ee _ 


Be una des, Rab ‚die ER ES Sn der Oe egend.). DL 


seits: ee FR di hagedie wiel Stofl geliefert BER ee sind WAR 


folgende Einzelheiten eninommen al Wehnsihn ‚die Verwiruung 
B Seiner Sinne: BER hr Verteilung de Ernie wie auch 
Er die Eimordung Me Nolne und die Wiederherste {lung ne Bnag 
0 geins. Uetelocrt ld de Hymnus eine buntes ne ver- 


r 


i 3 Jassungen der Sage, die von Epos une Ieagedie 2 


u 


lertet ah | 
gan Verfasser muss man wohl die Merle der Effekte 


quschzeilen in ihzer allmahlichen Steig ie 12 AT sıe nieht ke WE 


in; nisch rel. wie EEE er steigert sie psycho ologisch. 
nr: Sein j ykuzg ist kein Hs UNastt, wie bei Nonnus. 324 ist ein ellensch, 


dr lucklil gebzochen wird: quexst kommen physische Qualen, 


en A ZRR IR hd wuhlrassteeh verspätele se RS wat der 


Men des Dichters. Hoch der Pr st basser, als seine & usführung. 


a { 
Wir Kalın weder Umezisse A echt mit decken wusgefulli 


sind. Wenig EN 2: ch die Sprache. Alan Spurl die 
ht Yan Han er olyuweichen. Kine pur von Urmüchsigkeit 


Bei der Wahl des Wortschatyes , RR Y4t ade Br dex Wahl der 


Oleichnisse. Gar Haupkvorzug Besteht in der Tinfachheit und ler 
keit. Intschiedene Angel sind die Umelinkeiten der ee önd 


die leisen en NR stz S5R. 


Speachliche Mellinheiten ie es Zwielacher At ee kom. 
men ae und in der poetischen Sprache ungewöhnlich: ee 
deizcke vor , wıe pertrpaner’ (2. 8) - het sich tet 4 :linsz (2 
4), iysdvero GE: En); nipıspdAovro ( (2: 38). ht Wen dsin gen 
Zeugen Man dass der date LT De. er, hat 


% AR, A aeieh Kane ER und ERER AD wie Mine) a 


ER N ge 


ur 


(2.24), pwvolva einf. ft. (2.20) , pefvaa = penveduse CRM) ‚ Amakepg 
so (£.30) ‚ zpuöpevov (Z.36) , Auyarepov Krkp madı (2.57) usw 
Ausserdem iR wie auch solche „die ohme weiteres auf eine späte 
Entstehung des a hinweisen , wie ifefAuro (2.4), Avdpanıy 
DUuR, gnisikre (2. 7) 3.86 x®e0v st. tv x® pw 02. 52). Bd pe | 
geichnend sind. die beiden Letjlgenannten Ausdeicke: sis werden 
nichts. dem 4-2. je huh. much Bir. (3. Kommentar 


2 2. 7 u. 52). 5 Bi ne RE der metlzischen Er hler. Des Wert 


ie (+2. 28 u. 36) ein unzichlig gedehntes arsles Jets „Was auf. die | 
Einwirkung, des Feiny! Ra ee gcheint, dass die Sillen für 
en m und kurz gelten , je nach demand Pc etonung aut sie | 
tallt oder nicht , | nicht in Alhöngigkeit von ihzez uantita Er 
le lich verhe lt €&$ sich va den unzulässigen Meat er uno 
CE 38), wo die I; Kr PRPR in der Arsıs es qweiten BR 2a stehen 
et (val. Quint. Imyen. 14,405: TarrS eva untvepdev). "Was endlich 
den Version anbeleifft „so seheinen unserem Dichter Hunchhe, op 


‚hin el Bsrtus, von Sn ında am eh dles u stehen. 


| men, dass der Aymmus. | 
micht älter als 2-3. Jahch. n. Che. sein kann. Wir können sogar 
mehr Üehaupten : der Schreiben unseres Tapyrus ae. 
lassen sein und die Handschrift ‚die uns vorliegt, ist ein Entwunt 
der nicht ausgeführt ist. Das kann dusch Folgendes bewiesen wer- 

n. Der HAymnus ist kein zu Ende gefährtes Werk. Dafür sprechen 


A, das weruslesst, uns anyunchmen 


n. Verse: 58 - 59. ve: nn, sowohl die ursprän liche. als auch er 
| lands Teuat. ae dass das: Bearbeitung nicht. abgeschlossen 2 


ist. Ser Verfasser kat die geeigneten Ausdhlcke ue nicht, gefunden 


| und hat die en in ‚keine sluengen elek Ashmen zu. wessen “> 
NER ist, auf ha En Wiege slehan. geblicden. und. ku den R 


mus mit den Versen bO-U alaeschlossen ‚die ex flächtig auf dem freien 
Sapırussand entworfen hat ‚ohne seine Arbeit zu Ende zu Führen. 
Wenn dem so ist,so sind auch die Vesaxrten auf NER EEE 
eriahten £ die für eventuelle spätere Verbesserungen a 

Im Zusammenhang damit werden auch die sprachlichen Uneben- 
en im etzieshen Verstgase re Leneleih lin einem Entwurf sind 
ke Versehen: durchaus Era Ju dex endgültigen JR 
re hätten sie wohl gefehlt. 
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E I ER ee ‚Jusos ondovan 48 dp’ Ro 
N dyyıı X aus T korzigiert. 14 dene: Feen denn, darauf we 
das pr durchgesteichen und 6: daruler gesteblE. I ondevac : aus onn- 


ove6 korz giert. 
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en <[.]s peffge nenvn Onanv Xyse].]rcı 

Apsov =” As[jurıov re dvo n[..]daf.] xuhsoves 


Kal Kun N 1. yq art’ £v ayrosynısı dansıc KÄnlerca 
45 21 J eneı 0ouvV ee noAuyAweso[.] öf. -] 
Eprı v.oy Anyoven rIavou DER F- A Jepyer | 35 


FEHSRENDY ral-- ] mepı Stavıd xeie’ e[- ‚JAovro 
keınevov ev [vn je Ey“ vn]. i ] 7 y«p em eiov ev dunıdo 
gi secheı uno he EYAVTIOY oppseı Pyrpos 


20 ov ea Inv noch Maas Keen or eh) 


Bi, En 0 press” , Zn Di Zu el - vn (WW: 
- “ =». F en £ 2 


ak bant 


33 01 ger’: n aus eu korsigiert, — vielleicht wollt: SRH NT ya- 


var’ 


RER 3 


Kobi; 
opfnıe]-- -Javf- .]sıY Ad Er da Aukoopyov 40 
qn N of] ® Jeiveiv TtKEwy 8 efeı\aro Jupov N 


[Je vv ev “pe avrası Kae ee eAtl. Jpov 


npmezev leyägee ecke dr EN o\edpL-]v 


OUVEKK ee TE tprevie nL[- ] 
 &AX ov n[- -Jev «lei«rof.] eovy mocriv o6 [ EL ae Je --] 45 
[: JSPLE RL, ] pevins PN lei Joy E: Je 
ara [-]v JE ] A nee el. - ..]r0 pividel.. ] 
[«]=T: Jp: [- ‚[sreiori Sunf. dr 7’ «Auoyrı 
10 [-Ier[- Au ] le £. ; A Kol Kr nevr’ en. . .]oe 
[- Jreıvof. ‚vos Se deonv [3]: of-] 13 eKorepvs 2.2... ] 50 
EL .]ov Kanev oIrov smiyYovi@v avf.Jonf. -] 
Kal yuy uk aray Toy Susreptwy edwdov. 
[-Jr%e]- RER TAmEeY Toy BANYHEOY Br nılov av]. «Joy 
#5 & -iyares [>] 0 Se noA\ov :6 Aidos eryvraı vöwp 
. Tomv [- . ] pet. ‚nes DR ee Koovaov 55 
avöpf.- ] J[-Jeopagaısı SL-]ew iv zisır Cerjyef- ] 
SEM OREN ON zwor[-]ıv En na&Aı EN 
«[- Are ze[.] sxee nel KuNescı gr en «abge 
20 [- ANaAL todf.] psp errınAouevmv Aurnapavruv 
48 ...jp: v durchgestrichen nA darüler ein Munkt gestellt. 58 


über zmeds steht wv , über ya Aa e über Koröne steht wV. Der 


Versikst led geblieben. 


RL 


hänge Kl. 
Al dl. a ee ne 
suvnE ver eennn ee .] 
te 25 
Iv« zonoimv or, . -T: ra pe 1 
eı LT Kerr, en ] 


Wir ne das ech altene deu gment des en 


ER fa yılon eigene iron. 
[evt np neekäjnv  xenvn vdev, ous” E say apdwo: e 
[oö ndzoı , od Ypalyraı "ov Sevdgea ‚ ndvr« $[2Jüefea], | 
[podvos St n\ujrupwv Afsijos nadıy iz egady[Pn]. 

5 [Asıpav In n&pos] geke, nenv kesov. Aundonyo | 
[ene peyadwı Töppfer pepeÄmuivor Apyusinı rer 
Env Ye Küsxirje neye« ei uvdpdcıv vuR imiei[xfen 
En zör’ nz Klerarpäner” Apga[dor] zey«- 

| [rdd?° ort s Ya) Aros- [yoJyov ayAfsov] dvr > 

10 [epresev 0ı Juujar xrelplev Skor, [S: 86] novelzo 
[Jelvov ‚iunesev 01] povmAn[t] xepes Aveu moßolıv, 
Loddi ı ixyasdjaı nos [ndjehtv oud?’ eptesdfa]. 
[ref vos in zejya Seidoe ums ixyga je pe 

| [RAR rdrtodn Bjlimse Hebv parıpm yehivun., 

15 [renv 8’ o1 mag]soveuv 21 [r]polvon]exro es, 
Löe ei? or zAJJoyre ker? Kfersjpontaije Arövuser, 
Ft nu s]sA&yızov u[moT PlporJehrei Japelcıs 
[os yovov Xpy ine "A ıfole . peya Kulsivovros. & 


[örpov' RR ArovJu So6 on Kovae, ci 8° a Spaprfı 3 


. | —_—$1— 


20 Y% [öjvedA ci @ıLy XAespoisıv Inner ovree fe]defivov 
4 e]sen $ orspyye nerpmi isn, # p« a2: npofpinje 
[ei]s ar“ pappapenv Srivagizerei 5 nv tie inftjov 
[öpJyopevor nveuen, Jeivovre (te) KönarTı ripfvei. 
[öje ® + Jeivöurvoe prelvev] Turızdov | ou[K “Jieylofeae]. 
25 [p]%%%ov 9 &fanynle tveö[ujero nmaide Oufövnie 
Cajyyırpos. Kpuöfiinv .Kpsinvöı SE iv ou ri pivoive 
wien seiv Juvakroı S So[AıxJafı]s ’ärdısıy ep[eixJei]v] , 


Kovadknv Iwein ie 5 & ' 
PY si ti DR, RELIE NE 


Ben; [öjp[s]e | se 01 [re]vinv x oyiav SivSakpov [e]xev[elv : 
30 Syp’ an«Ası nn ]e]ov zeinı Xpevov ,.&xpıs [oAoıpn 


gien =läle Helge ame Oyayy Ayfepnpei 
Apbuv 7’ Asfr]äkıev ze Ido n[ailduls] wourtove« 
Kai Körv ,Y 0 yicp> ur’ iv ayrolvmıeı Sansise. 
ei Pins ovv Kyinovro noAuyAsssofv] [1a] ms 
55 Spri veov Änyovra növov Kıyermv [AvxsJopyov 
Tpuöpevov pieulvini] ‚ep 8’ auedı yeip’ tp[&AJovro 
Kelpevolv] &v Klolvin: , piye vAnfıo] ° yp Epeddov 
IÜsred[ei] Dno marpos tvavıiov Bppusi prpöe. 
| ob yap Inv md Ädcen werrdovroe Arovdsou 
? 40 dpdArefiv pjarinlesiv Avmysıpev Auxdöpyov. 
| | Es 8’ ofyıajs Jeivfe]ıv , rırfwv $’i7eiAaro dur. 
[joi vo [ev] any’ auroisı Körıe nieev, AN” EAefi] pov 
[nlpmeteii] Ardvusoe ‚ Elnne Bi vörgıv SAddpl[elo , 
odvine EpJappetvorr: napalyurıs ippiyee [ev]: 
YA” oo n[aojev Kdeikro[ls] zov nosıv,os [fa Audjsigene] 
Aefepinpäs] pavins melpn nmeltov eoy [tyyJe. 
KANN” [oJv JEnv] Aısyusos tfmassjro unvidß[o?o] 


nn 


[&]enfekovj Kuuie [gave Kai Hwen A Infehner . 

50 [sJreivöppejvos Se Hr FdoJefu s] Mirgrepde ee 
oinrılsr]ov Käpev RE, erıydoviov CHE 
Kai vov sr xapıv Tov buserpfwv ehe 
[ojrArfve: Ka]parov oy ts nidov ufehlän 

= ae Nr or inyee)? vlop. 

55 roimv [owv] ipiffoujnos ee a 
aydpiee:] Ieleoudxeife]: fi ep, iva Tisıs get 
x[p]yörcpov ze oi[sjıv rue n&kı Tedumasıy. 

[Move vol] oyko wäre Kadsiv Geb) Jeode in’ kalae, 
[ir K]upei roSfe] neue erındopevay Aukupävrwy. 


0 Acta” [owv 9 i im? allen he 
e,ß [ ovv dı)lvfrı« oj.[yov En eidonsvoig ı8p0181vV] 
edyne ayr[Avdsıe ee ee 


1: dee snste bes iehrunklar? Nack Analogie mit Hes. fe 198 (ed. ‚Ryach) 
Kae lesen : 1% By ee qeAon[aiypovele krepevovro. 

2, Statt Fonds ned meeAijnv Kann man auch Een: Foode ae | 
Pl 

3 Ya : a Ira. 4,1847: ondd Tv’ kpbpow| od m&rov, aux andyaudı 
ee Bern pwv | “udıov. Yu 
4. Val. Hom. hmm. More. 126: Atlaı im nAurapdvı . Basselle at ee : 
1,355. MDaruuov Bedeutet im Hymnus =önoe nAurus wi kiyue mim 
Juldrzıos (Hey). Val. Dion. Periog., 635 (ed. Bernhardy). 

6. St. auch Hdupsı denkbar oder Ayei wie bei Homer, 

1- emıeinrös c. dat. widerspeicht der epischen alten up Teak 
lelle Maneth. apatelsem. 5,402 (ed. Köchlu). Eim Bavii für die 
a des Hymnus. | | 

an perärpaner? hab sich ueränderl, An Kerurpimopai = eerepköhen 


nicht a an 
N Hom. J. N yipywone Dead pövov Yöv töven. Ya 
1. 5,95: könnt: re emor’ eioevönse] ergänzen. 

= I. 19,895 : 89 yup Soc Tumese Iupbı. Beunist kommt auch 
Gag vor CR: 6,135) ‚nur dass es im Ay mnus Beil” bedeutet, 


I. Er Se 4 (od. Be: 2 Ir: ee l.4 ag, Se ST 


: en ar ae Od. Ab, Are 23 P7 Sp d ol I nesov eyes, Toie £mov&iro,| 
; ei ıpv&e Kidon« Oro: 

| . der Papyeus I hat dvyi mit x aus T komigierl, Ye ft. man nie: 
En lesen Wenn man Is lassen. Wih „so Kann man das fer 
erliche: BEE dem NN Rue, inlnehmen. Bert Junaı in.‘ 
leile 10 ist zu erwähnen ‚das an. derstllen Versstelle das Wort 
auch We 24,748 steht: "Eieroe ‚ep Jypsı ; Gewöhnlich lindet sich. der 
> Satin Jupsı bei Homer im b. Tun. 

M 12. Val. Od. 23, 106 : ‚0 lb 2 gr besung nlehn ist hier die Klazig mög, 
ei, Ritt Weile hier nieht wie „sich entschliessen’ ? 
Pant. ı. Be 


be Wagen si 
Val. Sl. u öndrgep enges persıvav. Küpte mit dem Bu? 
# ten. rin eh. findet sich nur dei Quint. Imyen. 6,498. 

EM. de aut PR Naeh des scheint, nur in Prosa angewandt. 
er Mendung, uavipe kedsivan ist nach Kov pedeivaı gebi ldıt. Ha 
pvp lest mie pvidude: pipe = ‚Begründung des Zoxnes, sein 
7 Fi.. Im a aber ist Be gleich pmilpee. Vorkild war 


E 2, 358 : zo iR Se pyvıpe Hesun: Diese Ren wird Ken 


> 
Ask > 


gt Ve b t er “ j ‘ . 
N 5 x Kane in Kg Ir Zst ehr Z: i3 44 =w X5 
“ y # 4 N Ba EEE 2: Hr BIT 1 R 
A ha I EEE Pa 


Ei 
Fre 


Bel, 


it. u Nonn. Sion. 4,77 1-Ced. ee ou nore a Ava 
sx:z Tous« pnrsppove: nuApii | xsreponn sehdyı T8- | 
18. [ey Lalıee Val. H.5,71 5 Nes. fa. 133 ;  Apellı Ray. 3,032. 

HH, Die Hauptpaxallele ist JE 15,00 A. Val auch JE.3,219 , 16, hop, 
13,133. Te (2.23) ist von uns rgänzl. Alan könnte a ur > 
eiparn lesen. Arerupje mit Beziehung auf den Uenschem kommt 
De Monet sr Zussere dei Tieckeit runde da späten Epi- 
ken ( vgl. Opr. Hal. 2,10). — Den Ausdruck oöx Aeylores (Y.24) 
könnte man zu oöx Kiıylzov oder ob’ aniyıze verändern ‚aber bu 
ser ist es, es stehen zu lassen: es ist für den Verfasser des. Aumnus 
Iezeichnend. Be M 
25. Agnghe pnvoluds hat eine Analogie in Agnge Biden (H.25,24). 
Die Dehnung des v in iveßdere entspricht dem Usus der speten 
epiken. Val. Apoll. Aeg. 4,125: eyirkıosı 7 ze ei yy und ypoi Bu. 


eo Kuna. Bad N ist e5 stets kury im Fenck: und 2 Danke , 


dan ekawien- ned EN ehe, 4041. 
26-27. Der sel aipneuıv Juvdraı ist nad, der Beil m 


henier: xadrdı ayyeı BiReN gebildet. Cs widerspricht dee epischen Ta- : 


dition, dass wevoiva mit dem inf. fut. verbunden ist: pevowvdeo steht 
mit dem inf. prass. oder aor., häufiger absolut oder «. acc. zei. Aodın 
xt &roı könnte mit Bolıyn voßsos (Od. 4,472) use lich mern 

Yalı auch A llancth. apotelesm. 2,315: aurous V’Ev vossors Sodıyaie 
urmıe m’blänaccen, Die By. ee rn a 
fe. 156. a Se 

28. die Stelle, welhosn Ya vom Pkipum zowv ee 
ee entspricht Apoll. Arg. 2,190: Hleinero ’#More gorpge| oi8?' 
Ssov,UANore rurdov,iva zuoy Andynraı Val. dr. 13,335). Ein Kınn- | 
geichen der späten Intstchung unseres Aymnus ist mie mit dem. ge- a 


j- Be 
Re 
27 

F ‚ Ir 
Et 


Eh 1. 


dehnten ersten Jota (siehe Einleitung). 

23. ivduhnoe ist ein Anruf Arysaevov. Gewöhnlich entspricht Yrdelpa dem 

lateinischen inane simularum” (Ovid. mel. 5,163). 

30. Das hart. tut. {rıaäch Iswv. ist eine späte len a le de ae 

teren a kommt es micht vor , wie auch das part. pres. GER 

es Larkwodt unaltfo nie intzansiliv , sondem slels mit O8. 
jekt gebraucht. Fer fehlende Objekt muss den Werten balav Ivich- 
© gev (V.29) entnommen werden. Val. Guint. Smyen. 10,29: Ynsov iv- 

Veo Junov , uyos 3’ adeyeıvöv Hude | yäpuue’ Su (se. dxos) 

Kal’eineos ouhoptvoro | Jeisa. Bas Epitheton of passt zu gaun wie 

auch weiter nenvn. 

Unter Ihelen hat man wahrscheinlich das Aupoplakische Ihelınzu 
in Ardys ist der Eponym der Stadt et din waih: Lan. 
thos aus bydien ! ev Ohpns nedios Chragm- hist. gu. 1 Me Der war. 
Astakios kann man. mit Asrurde 'usammenstı ellan ‚dessen 5s Ane für 

„die Oeänder des hype En Ineben qelten ( Schel. Townl. ad U. 
4,397). | 

33, Wir fasen meer”. Ber Sapyrus h hat ner (n aus &ı). Alk R- 

zallele für ev ayRotvnıeı Supeica kommt in Trage Apoll. Aug. 2, 2 

und Quint. er 5,586: | 

34. Der s Verses erinnert an I.4,382 : 01 S’inei odv Zuyor- 

zo. 

35. Kprı veov ist, I genommen, zine Tautologie und werdankt sein 

Intstchen Aprı vör. 

36. Tpvönevos] Wir würden Terpunsvor erwarten. Der Oelrauch von 

mepıapdNovro st. mspitpuhev all chain ungewöhnlich. 

31. Notwendig ist wuupivor : der eecus. ist unmöglich. Der Ausdruck 

elpevov iv Kavlge ist sine Remimisceny aus 04. 4,579. Val. Quint. Smyen. 


/ 
9,488: Keluevoy ev Koyinısıy. 


38. lseedu zuft Od. 13,384 ım8 Bidesktnie oliseedai aan ray .: 


Hiydporsıy tusihov. Gele de Hiatus:ıst wegen des folgenden uno nicht 
zulässig. Val. aber Gran Imyın. 12,405: Tu pöuevon öntvepdev. ick 


würden ist die Wendung gvayriov Bup ve. im Sinne „vor den Augen? 
' ; 


MU an wurde den Oen tiv eawarten. 
Ü | 
; n ' RER 
40. Bed jarisı lindet. seine Pr allele fi Tr 1.10 N jpem 5» 2 
3 2 ri 
” 


! 


: ° S "+ Rn) [® ß 
Man, el en: 4,32 ons slimı. 


HH. Lu deivuv stell am Kande die Va interessant 
ist die Ioem Yeldero. Bei den Allikeem ( Phayn. eel, 216) und ala. 
haupt imder klassischen Sprache kommt stkäpny nicht wor. Zuerste- 
scheint &5 im 2. Jahrh. wor Chr. (vgl. Pobul, 8, 14,2 ; 371,10). Hann 

deimgt es anch allmäklieh indie ferse (va. Antlel. Rat 3,51, 


I Opp. Hal. 1,354) nelen ii, Ada, rüpdpmv [s- beine Pheyn. edl 


N sex 7 ie) r, 
Kadoıe ouls Poswı ovds Kıxivvos, | RAN” opddie kavidie. Val. auch Är-- 


133 ; Rutketord, u new PArynichus, 216 #.]: Ger ganze Ausdruck | 


TEeKtwv 8’ 7ei\uro Jupav erinnert an Od 1,201: neitwv $’ireide- 
To dupöv. Val. auch Test, 17,24 : peitov gelAero pipe 
HN. Das Velaı pipy<ivo wixd Bei. Homer ( sl; 3. 832 ) und den 


ulrigen Cpiken miltni ec dt. vwerdunden. Alsslut wird es nur von 


späten Epiken gebraucht, Vil. Haneth. apet. 4(5), 95 ; Konn. Sion. 
37,415 Collutl. 199: Ze Hr pepyalvoreı xapızepsvor pasıAdı. = 
Das Wert napaiyasın hat hier dansallen: Olnm wie sh 4,193: 
ayehy I7 nupulyueis becıv ireipou. Später hingegen Ledeutet m &. 
leichterung”, „Jost! Val. eltuth. 2ay: Avdoo Ayniänee ‚mupaigu- 
ow Ansllavosc. — Be Home vl tppevie immer in Yerbindin 
mil &l gebraucht. Ölne Art finden: wir es nur bei spälen Epi- 


kern. Val, Arat, Phasen. 339: nos 5’ ’Wpfavos un? Apyoripois As 


[Asjerfnpäjsi 


Hirten. ee en Dr Ste EN vom Sinn ges 


6. ist ein = EIER DA 
Aussprache won &ı und 7 ‚hervorgerufen ist. 4. her erselyin wir 


‚der durch er. 
Som durch isenos, das von den shäteren Epiken gebraucht 
en 48 Dpp- Ha L. 4,571 und ion. Perien. ro. Gas Wort Sunnadin & 
u 7 kommt mur mech bei späten Schriftstellern vor und auch da sel. 
’ . Val. Apoll. dag. 4 594: ini IM Ya insıro | Spa dunmadim re 
v. ee: Ars Plan. 13,1: toraraı ‚ &ypenvou Br een 


Ekosıe. Yyuvra. u yes a verweisen wir auf die 
% HR 

“ Beetle N Je 13, 4135 : ee Sr Yardıpa yrie . 

50. srunduwor se.  &pnflor. Lux Ergänzung [do]ıofös] U ErRe- 


ee lorzue] vl it Od. 3,449 ; Apoll. Ars. 2532. Quint. Imyen. 


ea ov Serapkar. Val. PPlch Axtoch le: ivdx xapos 
= Kb: Da = iv yopaı = Val. Kalte L* Epi gr 3 A 013 a (a. p- 
ty xöror 5 Mid EclıovV. I 154 (78. 1). Quint. Smyen. 135 


a 
de Amgleichung. von sie und ev ist ein weiteres ER 


u 
ir 


er 1a > ie späle Entstehung. unseres Hymnus. [ Siehe Äoulton, 
x 2 ie Sprache des. Neun Srtuments, 110. Meisterhans, 
» der atlin eh. Inscheiften, 215. Keumleche, Tudien d. 


ise 


a 


* 


53, Wegen [öpehgeven Ka]uarov ei an Ins RR, 1008 : hp Kai 


Kdper oYV B® Äpuv St\svovsıy. 


Su, Per Sapyeus hat Eryaran. Sul, BROS HRUNR En ee SR 


sh, Japyrus 2% gnenp&uve. Bieselle Gchreilvei. nun Rhond. Mi 


s.D-W (vgl. Kenyon , assieal. Teste, 30) dt ne ist 
unterdrückt wie gewöhnlich das stumme Jota in Hondschriften Wegen | 
zisıs ‚Siehe Anm. 213. | | ee En AN 
57. Bei Homer fola t auf Ulm gerähn nlich u ia 
we. Ken. iet bei den späteren Epikern .yu konstalieren ‚sogen 
lei so ad wie Oppian und.Weintus Imyına. cn Aymnus ; 
sind zu üpgörepov Adversetivpartikel geschzt ı Wekp naht — „wieder 2 

. Andere Relıge deflz kennen wiz nicht. i 
58-61, Diese vier Verse sind Ale uns, sine erde ‚die wir nike 
können. Die Ergänzungen sind nur exempli guatio gegeben, Klar ist 
das Line, dass.in den Versen. von einem Dionysosfest die Rede ist. 
Un Ten Arese- Seien wird den Aymnus auch verfasst sein (V. 59). 
Wer abe die 3 Zeilen beteiftt, die in Srosa geschrichen dem Vers 


‚61 folgen , Io ist ihr nn 177 unklar, um 80 ch ‚als nur de Aue. 
Fänge lex Leihen sich erhe [en ha ER Vielleicht ist es ein "Ed 


für künftige Vurye? ; 


u. 
Schultatel. 


Herkunft Belekännt: SH 3 ee ® L he n. x 


Ho Itabıl in der Ateil lung des Klassischen ba a Rei an S E: 
Ls heisst, dass sie von ae aus le w werden = E 


— 89 — 


sah öck Iihlenıdarübw hn aben:im den biste dee von Jischendozf im :Üs- 
ten erworlenen Antiquitates variae. Siehe Jischendor? , Notitia editi- 
omis eolieis" Billiorum " Sinsitiei 69. -[W. Yelenisteu], Umitage Im- 
 penialı Inventaire de laesllectien « yplienne' ‚1836, 0p.190. | 
Veröffentlicht 9. Zereteli. Zwei umedisrte “griechische Schultafeln [= 
Üelanges Chatelain (Paris 4910) ,-43:7.. PBeudel , Qua zatiöne Ge. 
ci diberos docuerint, papyeis , ostracis, tabulis in Aegypte inuentis En, 
lusteutur (llemastersin Qusstfalorum 194), 25. &.Ziebarth. Aus der on- 
taken Schule  C:BomeıdlU3) 8 12. %e. BRETT 


Aut dem Werseriunvrertändtiche Werterste, und: Büchstalen. Auf: 
ht 20. Zeiten Unzielsheittiiuen: 2 veschisdines Händen Su 
este Hand. [die witen 5 Zeilen) scheeilt gleichmäisig undvelagent 
Die Auchstalın. sind leicht mach zechts übergemeigt und ungefähr 7 lis 
9 llillimeten hoch nur. das p ereicht eine Höhe von 4,3 em. Im allge. 
meinen gibt die Schrift eine. sichere und geiihte Hand u erkennen: 
> Unter :dem «Jext Iefindet sich. ein fesies Kaum von em. Hihe, 
Darauf folgt. eine augenscheinlich abgewaschene, Zeile (deutlich sicht- 
bar ist nur am Ende der Zeile “mn 7). Zu den oberen Zeilen stehen 
diese Reste wohl in keinerlei Beyichung : die Schrift ist zwar unzial, 
g ee kleiner, Wahrscheinlich sind das Spuren eines abgewaschenen 
4 Gesten. des früher die Jatel bedeckt: hat, 

2.7 u.folg. steht eine dreifache, Wiederholung der ersten 5 Zeilen. 
die Schzift ist ganz stillos ‚eine Unziale verschiedenster edise , Jarm 
und Neigung. dir erste Wiederholun (2.7-N) ist besser geschriehen. 
Je weiter ‚desto umuchtsamer wird die Schrift, Der Schreiber scheint 
x die Schritt nur mangelhaft zu beherzschen, Wohrscheinlich handelt 

5 sich um die Austerscheift eines. hehrers CH. I-5) und die Alacheiften 


109 — 


indes untelahteien ehibus din wel dinlen nehm Werhei, uns 
Meibt. | Er 
Vom Standpunkt der Rechtschzeilung ein senehl Sch . 
hehzer nicht auf der Hehe. Der Helen ee eı und ı (22: umo- 
peviw ; 2-3 afıe , 2.5: Feiea). und lässt sich metrische Verstösse zu | 
Schulden kommen. Der Schüler andererseits schreilt gedankınla 
stati eQıe alle drei Mel: sTıo. a 
Verse , und zwar zwei jemlische Tee bilden die ersten 


er Zellen der Austerschzift und eie entsprechenden Zul das 


We Die 5. Zeile ist ein nicht zu Ende geführten Vers. Te 1 
le der aus qwei Zeilen besteht, ist vom andern durch 
s- Zeichen 4 abgeben , welches am Inde des Verses steht, d.h. 
h% am: Ende der Iund 4 Zeile, Se das: AUuste: And 
pie. Des Leichen 7 ist bei der ersten Wiederholung am inde ei 


9 


ner jeden Zuile angebracht ausser der dritten ; bei der ee 


erholen und fünften Zeile ; i der dit 
ten Wiederholung ist es 1“ ae Je a fehtt | a | 
der deitten Wirdeehe lung mu s aummangel die füntte 


edıze Be, uno 
a —n 
Kaı naäyree tie sepo 

kevoug: a8 we Jeov/ 


jeyae weine RN, 


Be BEN ELT WE RATE je 


edırı ‘eKAuTov vmo'/ 


evıv ae L 


Sa 


Kal Nayras fo spe 

KHevous 6 ws Jsov 7 19 

yoysıs weine L 

edıze sraurov vro/? 

Heviv A r ea 

Kal novrtoaß ezuo SE 

Mevouvs ce ws Jsov 45 

yoreıe rein Ya 

edızs GedurToy vnro 

peevev Ty.sE YıRmv 

Kl NMdvrus iZıo0 sapo 

pevous os: we Jeov 20 
a 2 1 in 
N l. EaUToV ar l. tgeıs 4. E erst oder Sen 5. !. r- 


Ba 9.4.0. l. sgıs = tzuıs MIELE wlp« 


Umseheift in Bar äler Örsthographie : 
„ \ v“ Pa + N / 
edıze EXuToYv vnopeveiv lee pEAov 
Kai ndveee tzeıs BeRontvous Se .a6 Jsov. 
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13. 
Schultafel. 


Herkunft RR RAIL Klon: ß Br. 17,7] em. u. Jeheh. n.Chr. 
Wachstafel im der lcchh des klassischen Orients der Cımitage,on- 
geblich von Jischendorf aus Fegypten gebracht ‚der aber nichts da- 


Ds 


BR YV f 
len slren ONe., 190, 


von sagt. She en EWL v 
Verf Ientlicht : rw Zereteli 6.6: "PBeudel Beudil, >. ro: i &. Zielurth, 2.0. X 


}- 


Das Täfelehen ist 0,5 em. dick. Sr Wels edit nn 
Seite. Ueber dem Rahmen ‚der die Wachsfl£che umgilt, befindet sch 
in ide Mitte "rine Oeffnung. J zwei solche‘ re sind Finke 
u neh arte Er Bir Aussensäite dur Tatel ist glatt. 
Welzschenlieh ie es ein NRZ eines ie oder Tiptychons, an 
eines wächserınen Metizluches: © : er 

s Wachs eingeritzt sind sechs Lerlen" Auer guten Unia 
a des 3. Jahıhı m. Che. das etwas much echte uebergeneigt ih 
Die Schrift ist micht gleichmässig: zunde Buchstaben wechsela mit- 
ovalın.i Auch: fehlen nicht‘ kursiv tlimente‘, Vesondare wa 
Buchstabe em Ende die Zul teht, Yly Br bna Or 
Werten niunAure (2.2), Kiplaue (Z 3), yipoe CE): Bas ee 
des Lehyten Wertes gikoneveı est wich noch un Wat” : 
unterhalb der sechsten Zeile, Der ganze Test zeigt Spuren a 
Schnitte : ganze  Prschstalin sind‘ duschsteichen. "Es ist‘ anzunehmen, 
dass uns die ARE sines Vehrees erh Iben: ish, won der lie 
Alscheift des Schülers auf dem uszlosenen Seil des wächsemen 
Büchlens an halen maa. Km habt Ile De pi 
jamische Teimeter ‚ Sinnspaüche, deln Herkunft nicht zu bestimmen a 


ist uns ie durch das hen 4: voneinander geleennt ande 


anavre ev Tr 


en ea eine Twic. A 


1) mp a 7 2 K € 1 J we Ir Sr are War BR SEES ä a, ö \ & 5 { N 


EN ER 


A Te 


iR Pe re aK ? . 5 'r % ach ae To, “rYponay ar y* ® a 8 


Se 
IR 
. a Su | 1 
* a5 NE a 7 u d, aninexoy, gETLYV;, 34 ty 


Be nn d. isrı A) ud: !. ‚uavdpanev. 
7 ? | ? ® i Rn 
msehft ‚in norm es AR Sue 


y„* 


Fe Anmayra ‚pevi TE z@«, HiREder«t po ne, 


y u 44 
Ph ‚wiplous $’ ‚RnAnexoy), ET Taydpanwy. yiros- 
j RER .qtAomoysı. 
Aura ut n 
ws 
ie 22 d 


’ 44 . Ya REN y 
re 7 N ee Dein Grolepign SL TTr | 


— 


Holzlöfelehen ; aus der Sammlung von Kl. Ieof. HL: Maximore. In 
Kairo 1903 durch. den Akademiker BR: Terarctt erworlen. 
Veröffentlicht: 9: Yareteli. Ren Denkmäler der griech. %e heift in 
Be! ka Seiemer e BD: T; Cl 28. 17.|: 


Herkunft rhakannt. H. Yem., Br. 23 em. 1% ‚Jehı 8 n. Oh 


N y% 


“r., Tapete Bu Br eine a, he. ‚eine ee 
I meines Vönglichen Dt weeks md linke 
mit einem durchlohrten Amsaty „versehen ist. Jeder Ansatz, hat Aiem. 
Betten, und ist deu der Re N ; eingtrechneh, worden. ‚Sie 
ae le hut dar Kekle Amdmit zaten Tinte in All, 
kuesiver Schsitt die etwas nach vechts ger ist, \6. Zeilen. ‚gescheis- 
ben. Unziale Buchstaben Sind mit kursiven gemischt „ des ganze Schüft- 


Rn. Va 


charakter ist unsrdentlich und uneleyant | a 
Der Inhalt int ein. Gealspigeamm aus deei eluyischen Öistichen 
bestehend ‚das einem „sedegewandten” Anulion geweiht ut und si | 
ae Mumie zur Letzten Kuhestätte gelsiten sollte. N" 
ewisses Inlezesse bietet die metzische Grm diese Keil 
die sine hölsche Restehigung von W. Spiegellergs Annahme, die 
Tapie Sei ein billiger Ersatz 4 Setensteld,, „gi :bt [s. Wöpie 
gellar, Aeguptische und geischische Eigennamen Cheipzi i 1300)]. 
Solche Verse wurden in Aegypten in Massen fabeiziert ‚wiedie 
Inschriften zeigen. Einen Lintlick in die Werkstätte eimes sl. 
chen Dichters gewährt Sup. if in, Fapiei quasi e latini ( Publica. 
yioni della Societ2 Slaliana) I![ Hit Kommentar neu werde 
Jentlicht vom A Qulderini , Intorno al PSST,I = Studi delle Sen 
ola Papirologiea I (1915), 19-44]. a 
bese-und Interpunktionszeichen wie auch iota adseriptum fh 
gänzlich. 


a 
< 
3 


zov Foyov eiv ayopnı et via nor Eee 
ie Avlpöv Kine Nagoveu plinue. 

odvoyp = niy pt gevger Avaualova Kadtsov, 
zois Se Xpevas zidune” elwosievvaizne 

Sers,gı\) av ws Feinıs Eregavansı nor’ suritu Yedaı h nn 


yay@ak wv Tapkuv envös s gilt, npösayt: 


„Bu schaust vor die den sedegewandten ‚einst beröhmten Sohn ds 
re dir das At edlen Vorfahren yet Lat, dir Elteen gabın mir e* 
dın Namen A und ich lin im Alten van 29 Jahn gestorben. Wenn N, e, 
et Lrönge mich ehren willst, so nähere dich, ‚Frund ® 


dieser FL tel, er ich bin). 


Pe: 
Br. 
3 k 


Pr ur vB ae a 7 a I u DE | 
KERN ERBEN NER 
a RN TE 
eh . > > Mh 5 ar 


Au. et 


| 15. 
Herodet 1,198 ,200 -203. 
Herkunft Malckannt. H.3 m. ‚Br. En m Jehrh. U. ER: 
Sammlung ehatelz. | 
Veröffentlicht ° Ytereteli. Ein neuer Herodotpapyrus [= Schzilten der 


er. Odessaer sellschaft für Geschichte undd Altetimer XXX 


(Odessa M12) „i8 Cruss)]. 


Ein Bruchstick einer Sapyruszolle ; die von allen Seiten ar 
gebrochen ist. die Jcheift Dedaktı dr Se Wir Kelın Alsalanır 
einer spistogeaphen Rers i- Ki Auf dem Rekte ist der Pt einer 


| Schrittkolumne ehe lien A auf dem Verso — von einer Kolumne die 


 &ussersien rechten Lerlenenden und von einex zweiten ide Links Aal. 


Fer Si: a EN entspricht Herod. I, 138 {as lie ke Wersoko- 
lumne Herod. I, 200-301 , die zechte —_ Hırod. 1% 201 3— 2034. Unsere 


Kelle enthielt also das erste rt von Mes ck oder einen 2, des- 


a 
u | 


ee (unser Sehreiler verfuhr Schr Ina Em ER Bella 


selben. Die Zeilnanzehl der echaltenen Kolummenteile Aeträgt bei der 
Rektekolumme 22, bei der Versokolumne 20 und M. Bieses entspricht 
aber keineswegs der urspränglichen ilemner ünteıss Tapyrus ‚die viel 
geösser gewesen sein muss. Da Lest, wie Kolumnen auf dem Ye- 
50 stehen , halın wir die Mealichkeit die ungefähre Qrösse Ar Ko 
lumme zu berechnen. Siefasste etwa 43 Zeilen ‚was bei sinem Ver- 
gleich mit dem erhaltenen aus 19-20 Zeilen bestehenden Kolum- 
nenteilen ‚als Höhe dir Schriftkolumme cu. 28 em. gilt. | 
Bel eid ee Sapyrusrollı mit den gewiss zecht mässigen 


der Rolle ‚wie Eu ange VE FRETRN EA) auf dem Varro zeigt,der 


[ 


ca. Gb em. ausmacht) wird nicht uikf mehr als 32 0m. betzagen ha Be 
Die Zeilenlänge be 38-1 Bechrlelen 28 Bl. wurde Mi 1! cm. 
Sie Äcktokelumnen werden nur einige Zeilen umfangreicher a . 
ein ielläzhtietwe if Lülin Ieteayen Kate, trcsärine 
/ Fur dieser Berechnung. wird man asnehhen missen“ less 
ee ee eihen Yarsske And jvawate 


BR 
DR 


a ee halten die man alwa 50) zu verteilen hab, dan 
ine Kolumne den Schluss des Kekte der Seller ihr örandee I 
fang des Verso macht. Da ‚wie es wuch nun natielich ist di 
exste Pl eu dem Verso dort itehin ‚wo auf dem Fikle die: Dehzte 
steht. > duff eltig übe, dass der Schenker die Rztın Buchbetn lite 
Yen din le Kal ala” Verike lumne häufig über: den Zeile, 
schzeilt, Wir Ne der ee. umseres ’ Schutt gig | 
nen Me ar ureliad | 

Olwohlteles unsere rw keit tego ee i 


s Sch tr, Das Buch? Bu » die: ES ERT 2 ehrzahlı der erhaltenen Klin Rs 


schehtcke: gehöit in Aue #: öhen gruppe won » Bis: 30 em: sehe Formate 
Kine augenscheinlich am gebeäuchlichs at ‚gewesen a jwac dush de 
ganze Zeitalter Br Papysusrolle hindusch. Sa 4? a na a E 
2) Ueber die hänge der Kalk: lxsst sich‘ Teideriöniehte Be shinioken dussal | 


gem: Has ersce Buck  Herddo 2: sa wies Hay en umfangreichen I; 


um. | 
nen mach unserer Berechnung a ine ar lange Fapyeussolle fällen (wenn 
le Bel a IE ist, beschrielen würden). Biese hänge ist für Ir i 
ten schen Hileat (6: Schulart‘; 0.6.3923: Senn mdsste ehre det Wie ehergang vom Sekte, 4 
auf das Verse mit der Aitte des a zusaritninfallen hier Berinot dns Va E 
item ie Seraus Jetzt dass die Selle wesentlich. wer . 


) Yes Kof Ten 13 ol : aJura . ib: apa 


® 
BE SE RE N TE EIFEL NER RE 


sie doch genau und ordentlich angefertigt. Bas bestätigt zu allererst 
die ‚Scheift. Sie ist zwar nicht Adlsch und nicht allzu sorgf£ltig. Ent. 
weder wollte der Schreiben keine: konsequente Unziale schreiben oder 
er war daran nicht gewöhnt und Aressrlsshall viele kursiue>£lemen. 
te zu. Dazu gehören das e., Hatchisweilen zwei auf einander geseizten 
| Halbkzeisen gleicht, kursive higaturen und das Kestuelen die Buch- 
stabın mitsinander zu verlinden (vgl. die kunsive bigatur iv). Andırc 
seits versucht er die Buchstaben an ihren unteren Inden mit schwä- 
gen und horizontalen Alten: zu schmücken (rat. 1%, Pı%,4) oder 
er gelsaucht dazu Sunkte (him 1,138). Die Scheift steht also zwi 
‚schen Ungial: ER ET folglich ‚eine Ad -Ungialkursive, die 
wie ins 3. Jahch. n. Ehe. setzen möchten. | 

Von Interpunktionszeichen gebraucht der Schreiber die Ava Sry 
en CRekto AU ul ; Verso. L,35u.5) und die mapdyeagor ( Verso E,A, 
wie auch die Sia- 


x25e bei ı und.v. deln edseriptum. findet 'sich Verso N ,y,a2,10: 


15 u. 18). elonungs - und Hauchzeichen fehlen, 
Ge get unseres Iapyzus unterscheidet sich wenig von dem de: 
besten handschriftlichen Ueberliefezung. Wenn‘ wir von Kleinigkeiten 
 abschen ‚finden wir gwei sus gezeichnete hesustenszdie den: Hend- 
schriften fremd sind ce Rckto 1: ode st. de und ibid. 2: dregehdeı 
sb. ol ter ‚was dem Tapyzus einen gewissen Wert Terlahbr fen 
grossem Interesse ieh auch die Schreibung rpppippap = hr nv gl 
(Verso M,7)- Diese Konsonantenassimilation von auslautenden u. 
anlautenden Uitlauten scheint auf ein qutes Alter der Vorlage zu deuten) 


nicht gugänglich. £s : scheint, dass und Tapyzus der Bist. Val. Geenfell, Ihe Pa 
lue of Fapyei [= Juin. of Helt. st. KIA (219), 2%. Jchubart, Einführung ‚Aa. Oldfather, 
% REN | 


© Pdas Scchlen von ‚Vılloen ‚Herodoti hkagmenta ee serwala (1915) .ist as 


se Lion er va Es trier . [5 spe im 
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[De Beer Ieraro ae epldee ; Avisrae ss] 
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=. [power eriyapeı unsppaMfovree | on 
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1% [rev Spper E6KOY eruyapan dufeer s% Abse] 


n E > E: Er ojudıv ass xprerl 25 uv xeipe] 
en ES | [r# ve] ı Keil disgiovar nupdevfous en -] 
\ [se] ya In dla © er noktov zue wu | 
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das h 5 ; a ! 


ee späten 7 $ addi > = ht jeig) 


8 xpueı- 


Be Kreis eodd. 5 13 Ar pap- : «AAnv eodd. 
en en pep- == weußterern dl; 2 Sıefeddoı pap- : 


a ERe £ Papyeus lestetiot die zule Er ektun Fe 
Cu ee er er Ar Se ist aus einer fehler. 


| = z = = E ey ; 
en Ba een ER I 200 - 20: 


Eveaggi R Kar % Er es]cıv 
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nn Ele, Sn ae ee h 
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j | Se: = En z ses N Er en 4; oY 9 En 
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EEE EN DRG 5 
f ne Te Kot nArov avidrohee, 4 nepnv zou Alpe. 
’ RN 9 + Se ’] $ Eu 
[3:o.norapou, dvrıov de, lsendovjwv 
N 5 
Fr [avdpev. zisı. be eirıyse Kai. Zul Kolv Ae.. re, - 
>” 


| r 2 
SEE Todro 70 alvos, er te 


[iyresı. Kal Pe u Adecwv eılyaı ee 


7. Nur die. Worttol ge ts DApov. EunaaNawjeı. füat sich im de 
u.,gegen kondAdoucı ie Shpoy der enlshfen, 1. Fur el 
vos folg En den: Meotlichstlen i KKrspyacre was ihren Micht se 
standen hot, wie die huchstabenzeste zeigen. Vielleicht Las % ha | 
bleu av curappuoptvov ? Uelechuupb muss gesagt werden, dass die | 


Zailenendın Schwer leslur sind. 


| Mens: 
REIST: 


eh See | > 13902 ,# - 203 1 
oda Apkjovon igdde Buode surconevoue] 

escqrı de vfapizovrue ypasdaı gurdav Seppa] 

su co de eK Toy. Fron drwy zou Ardzee] 

pesı din Kudapoui [de mv Kuenimv Is] 
savı.n Ss: Kuenın SE dalacsc ferı ‚en. 7 ae 5 
eure ov. sen eLpee, m Erepaı du]. / : 
Aasenı: np rY Ei "EMnvse vauzı\] 

Aovreı .naed warn] zw San\kar En 


ea 9% Arkavrie wurlsonivg Kan n Be | 
pr« zug tt eovex[' n Se. ln ser] - 10 


aspn en tauen[e kodea. Rnixos ev] 


nAovov. ‚Eupeeen, T:- Ke more] 


Ku dee prp say $ ‚upon. $e en ee 


H01—_ 


Rene ‚sfeTr duen -so[urge re jpepfov a et 
Kaı Ta ev mpos enlv Eoneonv gepovea j:t28 15 
76 JeAusens rauelne 6 Kaukasor mapareı] 
IR A K.[xı And päyrerov] 
Kl eye ven[dcrarov  UER 5: &v] 
‘ Yparnav - noAA« Kafı navtolr& ev !wur@i] 
eye oo Kuurusıs | =% moAAx n&vea «nm ans] 20 
Ir IB Er 
| 5. en twurne pap: SER AB: surne RSV .n- Frey pap-] 
/ Siehe: dayu die: ehe 8: nesa Betr Te” AB ev modcsaYy CPRSY. 
- #0. pie: Earyars EOUEH’ maps re EoUEH Tuyyayei -eodd. 1 Es ist in- 
} teressant, dass- dirselle Wertstellung in der handschziftlichen ER 
lage dr: Aline 1“ Besen war: 1 EoV Fa ı EWwyY ÄBCP] He weicht 
der Papyrus "von dem Paste Handschriften ab und hat AT, die kei: 
Be heratt Lewahrt ‚die auch einige eodd: deteriores' kennen. 
49. Kaeeisı ec pap. ı Kavurasıos RSY: Kaukasos ABC Die heat 
des Papyrus steht 2 IR Wege: zwischen. der. fehlechaf ten der 
schlecktiren Meakljtee und de: we & nn Ulrlie- : 


Sa 


Ab. e. 
Beolkzates: 


Herkunft unbekannt: Hilemi, Buil-Sem. 0 Me Jahrhen: Cheı- 
| Sammlung O:teeteli i Ar eK | 2 
x Veröffentlicht, | Zarxete b, Zwei en tLezarısche a1 BE BF 


aus > Heilagium 2 FJsokzates ‚] 1: ee 88 8- 2 [= Bu Mn en 
Universiti de Sulis V vH His 1925) , 54). ERS 


Ein langer Papyeusstueifen ee nach unten Fe a ind er = 
dehzift bedeckt En Sr und ist rcht Shen a ditleh Sie kunsiven 


Ser werten von einer Unziale E= Sprechen, aber eine nieht, e Ku 


= 


sine kann die Scheift auch nicht genannt werden. Ds ist eher ein dit: = 


FG 


telding gprischen den genunnlen Schriftarten. = 
At Rede und Verso sieht je eine Schriftkolumme von 4 Yan, 
oben ee lamne des Verso die Asklorkelomnne unmittelle Bi 
Da gYfolgent wien Adi ans u ihn De einem. 
Xodex zu tun er van klsem guadınte ihnlichem Format. Wenn win 
die ungefähre Zeilenlänge ierechnen (jede Zeile enthielt 2t-35 Buche 
staben ‚die gedsste eliinei teil last 4-8 Buchstaben und mat dem), 
so gelangen wir zu eine Kolumnenbzeite von 10 em. Rechnen mie nah 
die Breite der beiden Ränder zu etwa 2em. hinzu, so ergilt ‚das für des | 
Alu eine Breite von Mem: Wenn man feiner den oberen nicht a 
tanen Rund ‚wie üblich schmaler ‚als den unteren ee ne 
beide Ränder kmapp A em. betragen ‚de der untere Aand diwa mehr a 
2 ern. heeit ist. Bas macht für die Höhe der ganzen Klett ungefähe = = 


m. an en I Masse 1 ‘ IH urn die onnäheınd ” 
dealische an ehe Kr ein relativ. ha hes A unseres = 


I. ber das exste Aufteeten des @ dex s. Rt Krikik und Denen E.. 
riss dessereken Badhesns (München 1315), 360 und vor allem M. Schu hart, 
dus Buch Lei den Geicchen und Kanne = #2 . ur. mit den dayugehörigen 


Anmerkungen 5: 185. die Kerl achtung dr quadratische Kodexform auf eine fi 
he Teil weist, elında 5. 133 ‚mil ER Selıyen in den Anmerkungen dazu 5. 1BEf 


103 — 


wix der. Schrift nach dem vierten wach: hristlichen Je shrhumdest juweisen. 


hemekenswert ich, dass Mur eine Schziftkolumne jede $ Stite jallt. 


a ZEN A | 
h vr. 4) 


Scheift - und heseyeichen fehlen ‚ulgeschen von tinem stasken Ye: 
terpunktionszeichen, das au$ zwei paralle nr een Dale BE 


2 ste kt, d. EZ at wird ein grösseren Alschn.tt bezeichnet. I unse- 
y ıem apyeus finden. wit dieses Ferch el ( 2: Y; 13-1. 50), doch 
kt es des gyeite M Mal an I unzeehlen ur da es geammutisch 


T., ammen gehe ern Ti se 


de er Fapyrus enthält [Jsoktates], Ad SEES > 88 8-39. 
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30 


"0 


ei 


[aiteoden meguey ; Sr onep] Eye or 


4 80 \eyopevov Fap. mit be Gercup? verwiafl Sol. 8 padwjiov 


Pap.. 1 2 ty yoxn Fap. | 4-12 aneAcve] arıeAevr Pap. ; im dan 
schriften finden sich alle möglichen Kortuptelen an dieser Stelle- wie 


ArınAeui, unzhape, FEIERTE: ge Pap. 20 Pest unser Ra 


pyeus EERE der quien U: er Er NY) eraıpeiav : truıplav ÄL 


35 ws ‚sou ] ww’ Cal Fap- 


1. 
en re dex Schweigsame. 


Fr 
Sragment aus Seinem Killer: 


Herkunft unbekannt. H.Nem., Br. 5lem. MYaheh. m. Chr. 


Crmitage. Vor Iischendort se Argupten vebracht , wo und wie aber 


“ et I Si ; efunden het, ist a kKanst: m Seiner Scheift, 


> Kater der Ge unseres s Fapyıus mit der Fusgale von Serue. SR 
= winte opera omnia I (kips: 1906) , 9b sg. verglichen. 3% übrigen Memoniki 
papyrı finden sich Ei: Drerup ‚0. c.,Vil uw, CH = Siehe auch Workadı [under, 
ri teen ey Baur nova fragmenta K Königsberg ee 49. 
W. Schulart, Tinführung ‚480 (wo der von Drerup,o.e. Vi Besprochene 
Berliner P: 2b nicht erwähnt ist). %, Oxenfell ; Tr Velsse of Fupyri for 
k "the Tertoal, Ceitfeiem le of Hell. Stud. XXXıX (199),29 uw. rn 17]. 
eh. Old 
Br} IE Me von ar & isher Ukapntan Fapyei enthett deeselle Stelle. ER 


lather, rt: ‚A: Val. auch Rakn an Man JHus. y (1916) 


| / Ser u Fapyıus ist der nbande 


eh: wir in I. eu er mur ul ade CP 7): une 
pulvere desertorum Ar eqypki ae ne 
Veröffentlicht: Tschenderf, Notitia editionis a 8, a 
te Dogus codieum muper ex Oniente Felzapet 
Iberum Chips. 4800) , 83- -73: ne N: Sauppe , Geischische 5 
Fu Ile dem Philosophen Serundus und anderen [= Phile 
aus A, 19 154 ee Schriften Beclin 1090). 
2]. — a : ee. 


I ed die Ur echeheng 3 Biographie en d 
= Samen rt ) teht auf einem Tamm. Fapyrustlett, 8 


ist. eine er unzegelm Eusige Unziale , die namentlich in de 


Kolumne — dwas er und Unsicheen hat. die St 


allyu er er ne Seheift auch a ea a ne 
u wichtige es (wie die Ioxm des Ey | 
er en rn. Chr. re und eine Wiener datieche Urkunde 


he 


= a ni ke esse. 2 2 =: © 


2) Sauppe de 153) nz „richte steht i im Mge in je® ni = 


des Papyeus) eine wenn auch von. ungeschickten und Ha 


 rührende Eigällung des dukten- Jobchunderts anzuerkennen.” 
ie, Grundsiss der Gesch. den Phi los. I. Altertum (1990),58: „( 
= .n das nach seiner (dh. Tuchendere): en an 2. ‚spät 
ee Bi n. Ehe. ee " Tischendest | 


fs 70) sagt eh nur ns er 
alkenuntt = - 


= 


Ss el : elle . a 


En ed en 32 A Exzherzo 9 Es Pa Führe 
“De Fasdelluns (Wien 1894) , I 82, N 275, a. 253. 218]. 
| Beschriehen | is das Rekte. (078 auf dem Var zs je wat ERS hat, 


ag Er 
en 


en nicht, meh u en, de der. gr ‚sehon verwitternde en 


aber als ex ihr las, 


> 


a 2 Popyan) Re e: Feype gekle ett und hatte, schon die Ti !: 
an die nn Kolumne fast senkecckt duichlaufend ER Buch- 
en verdeckt? eG aznus, Erz ee a g He nicht ho 2 was 


in 1 es aus seinen Wachen Recht an 


jetzt gten ae und was nicht er war, möchten wır "schlies- 


i dass ex den Fapyrus Onte: seiner jelzi gen. Gluchz TER gelesen ber 


> 


E 5 x Erhaltung: nd muss sich Gele verschlechtert haben da jet 
= sehr mehr ie lesen ist, was Tischendort Mech entziffern konn- 
ce so unugelmänig wie “die Schrift ist auch die Anlage der 


: während Ar en ih em. breit Dis misst die mittlere 48 


eh den 


Be Yalaın ee mil tinem eich ausge yet. das at 


Er 


7 Es nach suchte eo Streichen beste ht, die von einem 


Km 
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Vase RL Er die der ersten erhaltenen voruus geht ‚sind Se | 
cum en dem Zwischenzaum zwischen der 4. und 5. Yıile dee 
ahlen gegenzler ee, sonstige Buchstuhnsin e 
som sich micht mehr identifizieren. Awischen dieser el LG 
Dias und unsere austen leben du Aldlaond 2 
den ersten und zweien fehl er vollständig, se dass die Teilenenden 
der erslen auf die beilenanfänge der qweiten KWelumsr stossen a 
zwischen der zweiten und dritten Kolumme leträgt er 2-4 em. 
Mit der letzten Kolumne unseres Bruchstiickes schloss die Kalle, 
da unter der letzten Zeile ein freien Raum ist, der am geösse der gun 
gen deitten Scheiftkolumme entspricht. Folglich hat das Zwiegerpräch 
zwischen Hadıian und Sekumdos auf unserem Fapyrus mie gestanden 
und Tischendorts ee (9-0.,70), dass. es der Version unseres Ta. 
pysus noch nicht Iekannt war ist sche Lenchlemewert. ) Se 

Derralırı And leträgt Aem. „der sechte Seitenzand Be = 
untere hand ts mit der untssen Zeilen weggehschen. exhaltın sind 
von der ersten Kolumne 45 Zeilen ‚von der zweiten I und Spuren | 
von deu 1. ‚die dritte Kolumne kat Y Zulen. Wann un 
den tea A schaltes.ın Kelle Tel, im. selben ; 
Verhaltnis sfend zu Tradition des eod. Yudianus es. a wie = 
Ban ee sind genau 5 Zeilen won der Helumne weg- 


gelsschem. Wir hatten. As ursprünglich 20-21 ulm in der Kolumne * 


Wenn Suuppe (0. 3 ‚55) meint, „dass im ganzın auch der übrige Taille meint 
Ss die Iortsetzung der Vita mit dam Zwiegespräch) dieses bebens des Sekundus im | 
Fapyaus dieselle Iastung gehalt hate so kanal » diese Vermutung n nur | au 
sprechen , Sul Tschendonf nichts davon sagt, dass nach dem Schluss de 3 = 
Kolumne wohl noch Platz auf Der, ea ee end. 
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und können für die Hk: ae Fapyeusllattes etwas De ansetyen.) 
Nas die Ozthoguaphie des Fu pyrus betzigpt ‚so ist sie vecht schlecht. 
Hs; in rerschtedinen Ichlern , die der Selaeiler macht, ist zu ersehen, 
duss er ganz mechanisch sem! Arbeit ausführt, ohne den dert yu 
ulrstehen: Ben kann denken ‚dass uns Line sr Schulibung vor- 
liegt. Schriftzeichen fehlen ‚ausser einem nicht JaRT Barikonellichen 
eichen a sechten Inde der weiten Deile de este elenes. 


Kell. 


ET I Te a 
tKıvos TwyY KoAdzontvoy arme = 
ae Kurwv sieyov eve rı 0 
FGeKkovvdt sLwrwv unodevne 
5 Kı ENT Kai Tnev Kapıce 5 
Fedurou To nv IK Tou Aoyov 
xefı yl«p 0 Kurvos adı a 
[p#] rev po] «u TeAon pirkyo 
[nsev] 737 [dert ıxavos .o rpos 
10 [ylevapeıvos vor xpovos MON ..r 40 
[Asıs] pev ovv Kur nAıwe Aoyoıs | 
[rsjpupardeircı Ka deze 
[?]ov RR 1 0 de Kur Tov 
. [d«]v«rov Kurugpovnsae er: 


45 | [dexJe ro Tnv rou prou [re\jeue[nv] | 45 


ET a ER 
Y%, der oben (% 106) genannten Viberakur kann man noch hinzufügen op. Pr 
beelin, Oziechischt Papyri (heipzig 1897) , 94. Ih.Birt, Antikes Buchwesen, 297. 
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Dre? de Tov Y phdeogor 4 6 53 Er ToV [day drev Ka- 
Heldeglere ah zoo ptou ragen 

ge Toy iin Fr e70 Jen zoı ‚pie insetjen yop- 
RE nee Re & Be, = pr wov eyı gen 
m opaÄupwv re 
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. Abgorie 5 benpscae Tmv ou 
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u 5 a 
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kit a unsewen ee Fanung Bas wir = den entspre- 


Sckundns rn fo A ‚wie sie in der von 


38 Be ” Folgenden > euer wir sie 2 
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v ar eie Fr er“ > nr ri d n zonoe tkeivor 
FT. \ 3 
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er L- at ae Eduraı gem de aurod 5 Ayım Su 
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Ypovnsus sıonay way JAyarov tFedexero , Toro Aeyars rn Inierpapele. 


er Shaker ee u a a 227, ED Zoy suyndh zdrnov, an: 


I VRR 
ZekouvSe, We Kod av duxeve Kai difmı St. AUYUTOU 22 Eee 
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< Bi £ 22 : Go 
o de Zekoüövdos or ey zuyev« ee Kuene wre Tov Braw AN- 
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\ 5 N 2 
% Decoavös, “yapeov gavnı Egu Tov Jdyarov. s se Kekodvöor ouK 
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Kat ee eerıv. hyo- 


ee nupa\upev be 5 Smekon Aarup aözov, 7A npos Alp 
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Kyov Ki um: s6norTh ER re akadv [4 Inmaloy Pr PA W- 
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KU6, lahray Hol KuUroV 2 A File KVYATOUV An: 3 B 


KvoR Se baypdsun ev zoV ee TR Ayaeeae ee 


Zecodvde, = Sıarınv Keunsue Et m Yopev GeKurwı mpoe- 
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dee, Toy es ou nupsAüreı Gr ylovadav Acpav zoiyukl a Seh 


TOovV Ypa&yov Ka SpiAneov nn dir Tov Xe:p&v gFoD. de & pivos SE 5 


De sypa yı zase- x yo En @ > Alpeave, ev eyläeepet er = 


BER 


tvarıv 76V Knoduveiy 5 “pyev Yop Ton Kxıped Touroy wo 2a 
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y« p Rnorteivei ms av. ren : = sense pers Sr Ti ps ” 


RRO ar TiKo» NZ eu ande ER war Eerıv govein KrN. 
5 n ! u 3 | 


1 Karsßzov sicher. ie mipem Per. = neipev ; en = 


3% N 2 
zam Toimenlorum R 1 2 2Kıvos Pap. . Ectivde f le K, „arsl- 


vi d aupne ? 14 wahrscheinlich hal iz Schreiler ee Pa $ 


IT, Königsberger Hapdschift des rl de WW. Jahk. von RR & 
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 dyus nach Anoduvodue ein Knolevnoxon cu gebildet , davon NAHEN 
Anodergeen: R Ts Sıarov Pap. { $,’ durod 9 aus falscher Alleemnung 


“ ER &rad teen YENSRE 7 4 „wo By © Br de’ “ur 6 Dir IH: 
= > 7 Ri W) Fr 
BR Sarl ER AuTeS Papy zus stz tt, ‚per EN von 2. Hg Das Tipp 


sin griechischen Vorlage bat 2 missverslanden : er Alerselzt 
ad iocunditetem vitar ti Buhen zipgin. Die taveis 
in Qund Rune von der Fesude dev anderen Vögel und he 
| ist eine dautli- 


Ar 8 VER ALIEN unseres Jertes ‚wo Eee vom Schwanengesang 


Bl 


Aawesen am Qnteauch Jer Sr gesprochen wird 


die Rrde gewesen sn kenmı 19 [hjers unsicher. pero 
yavae micht sche wahrscheinlich ; leiden ist hire dusch die Jalte 
die Fapyeus N nettes Lat de Pehlenden Buch- 
stalen bestimmt werden kann. 9 und R ( geia am suffesit tibi 
silenti tempus Iransaclum) weichen slark al. Tr nodoıe «au 


nAQeyıosı Pas. KuNNate d2 mAslocı , aliis pluribus R . Tß edeks 


I ee a Fe 


Unuerständlich: Eishture g: Le et Ku : ICH mean Tine von Jdk- 


vw hesillın IE dıa une ionne Pup- ns ar AR 22 tes 
vov de vo oh evbsinvopevos Par. : om. a Ns ouR enssrgaKeny: 


$o von Dauppe wiederhergesteltt, wahrscheinlich tichlie BT An - 


68V I; nihile minus persiste elat K Ng Seenor« PusıAgey eo Fap.: 
Skenor« Kaisap I» om. KL: In BIOELIIT CD TZ i ayryov HE 


f a an 2 ! 
u) ® * 


u R > ey& Kopizw $ auppe . ER yılosonov Koptieismus: 


Hi Phil. 18 [1802] , 54 f- mitgeteilt. Gie Ueberselzung len Alt Wil- 
helm von Dravenca EN, und ist von +. Hilke } a he N A 
K Senlenzen des Philasophen en des Schweigtamen im „ 33. jehres- 


2 bericht d. Schlas: @5. !. wuksetı Kalter ( Rreslun 1910) ‚Bd. I ‚Alt. 3 
"a herausggeben. Uns wear diese Alert unzugänglich. 


Söva]peı ade wu Al. 4 speedne ve st. 7 koplisch? x aus 


ar R. Ns ev Lt} kJeı giemlich ehe x Trchindeeh deutet A 


Veröffentlicht ; H. Weil Weil, Un, hey, Sur eg seh wie ie 
[I Kırue de phi Il. N LER), pr] a. = Eludes. di Ei 


1891), 5.34 ; welletindig edit von U» 


zer. 


4 avasıes sonen Pap. : Avuseke Fun Q, susge, Serunde, eileneium 
conserva Alzicht alıe Avnerie in die direkte Rode Hadıtans und 
ve kt sryeae (lg) zespeklive, | ner (unser Sapyrus). ehe 
a Is npefedjue: © 9 possisti I. Dir [erpotjpme: nu 


2 


padöeuı UK Alurndav 9 solvigue mulle rd R, 123 
ner Eh lichen. Se cheribung. ist, eöptdne des g ants Be ‚idee ei 


Pakt. an A, danach moech elwas gestanden halbe, le des u en ” 


Iertum: IE gdepıneu Par er a. 


I besant 20 indem ist müssi SER Er % a 


Ir sl Imeimen hat mom. I, a ‚dass dis kunde 
liche Ur a eine Yersckl le ünseres. cds et. Sa sk 
&s auch mit der Vers Aesopi (HH 18). die Äateinische U: Di 
an von einem As nsehen 5 Fr das Geischische knanp kannten 


I: } nt A De 
aber einer unserem ext mehern Version. ; fa late. RER Aue ee 


“Y be N in ET. © Se, e er Er S 
Jajum! ei: = an 7 3%. um. Rn id: en Vlb, n.Jeh Br ER 
N W. Golenitten in. Be ne De de zerigen Jul Ich, ns 


Kairo geworben, jetzt in Aleske, im lu fer 5 ä Schöne Kane ea = 


et de he agbbmige Er (Paris Kor), 4g-12b Bee MIET, ir ersten. = 


27 Yerlımy,; kun beschrieben. von ; G Haclerlin , ‚ Geischische, Pape Ay 
Loreteli BE Push von, _ 


4 $ 
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Re Söp, ‚nach tintm: Sapyrus aus Jejum I: Sammlung von Aufsätyen "W. 


| Er 5 y auf dam "Verso 47 Lislem..; Dir Schrift — auf Nyon ie kt, gut 


kamansky DLRER 50-jährige le lu Seiner‘ Be FE. 
Be überreicht (5: A n08 L; 4- -54T. 


= io Pi luit; von dem Erle: und er Son: el Kap 
chen ist, "dass e5 ım der Astte deıx Ka and eiwa: ur en; Breite) kat ur 
nur ein an len aufweist. Am mirsten ist von zechts verloren 
gegangen, un der haken Serte- fehlen nur b Baskstz ES auf jeder Zei: 
le. Din RR unten sind 2,5 em: breite Kasdee ichalten: 

udn Tepyeus ist auf beiden Glen Kr heift tet. Auf dem iR kto 


I 


F R auf dım Verso schlecht erhalten — ist eine ovwle Re gie uch = 


.. 


N 
2 
+ 


u 


= 
. „ 
er “ 
4, 


j stabenform sslinveht unele eh nok zeeht gleichmässig ‚wenn Sie duch 
nteht een genannt werden kanns een una Sr Haasstirchen 


2 wird. kein Unterschied : gemacht, ta nit gleichm &s- 


sig geolım il euch ae und da sie sucht Ing aneinander 
gereiht sind, scheimen sie zusummenzufliessen. Die Schrift ieh ein Var 
Läufer jener Gettung ‚die wie RAN Uspenskianum 
vom Jahre 862 kennen. eertest 

 Alksegungen und Konteaktionen sind sıllen : das Bindewort xl 
heat: aus «+ Wellenlinie ee ee Da Pe N Aylpuense 
| kontuchiert SR ar HE Syareisih)d:: avaY). Jete adseriplum fehlt, 


» Wsdaes, Uate a in die Fapyeuckunde (Beslin 19), 5.473 


EN verschentlich Hoch eine Pullik kötien an; ET MITED bhi l,xu 


i, (1913) „40 kat dena, den Thle: wiederholt , wie wit aus | Ch. Ol A}ath er, 


Ihe sah Tberuuy beste} from gruss. zoman Taypt (Aadison 1923), =} 10, 


aa 13 ersehen. RE s. Aufsuty ee uns nicht a‘, 
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Akzente id Hauchzeichen ebenfalls. Nox 2. Lund u a ein il: 
wenn $SLe Im In kt eines "Wortes then aber dem eın spieitus Erz 
ge erwarten ist (Rekte y $ uno ; ıl.233: Kadidpuszv u.$. We). Stehen e 
wei A nebeneinander, so wird ein Kuna oben zwischen sie Bz 
aber Ruaht immes. Vor Interpunktionsyeichen wird nur die ' Ev erıy- a 
en gebraucht. Ortkogeophisch: Fehl Ir Sind lt: Yucanal wird Io ® 
ta und psilon verwechselt (Rekteo : Kipdrwv ; id. 8: a ver«), « & 
> dere helanalası ersehen werden an N entsprechenden Sl - 
den Unsekäht: den Tut angegeben werden, | a 
OL unser Alatt aus einem 4 dex tamdat oder 4 die Bl: Be 
die die Arsepvite tugen , en wasen Une en. 2 
geschichtet lagen, bee 2 einem Ks dex veriua I sein ‚lässt sich 
nieht entscheiden, de Beides möglich A ) I Rlett teug Seiten. 
zahlım . auf dem Verso zeehts len waren früher Spuren eins de 
stabeste at Ostrsinich ler I“ beson”; nit Iedeutete, di 
Muskschh die Seitenzahl. Dieses Faginatiensprinzip finden wie in ale, 
Verbanischen Rilıl une um Fupyrus der Pass $; heiligen ” 
analee webches Bruchsfiickı des Ghz enbh echt a ı 
Re unser Text dt wurde „gab e$ zwei Ur de el | 
vu Arsoprite > dir eine ‚„wele he anatı. ist, wird er Pla. 
nudes zugeschtielen o ge. andere gilt für . und an Esche 


D Sgietzko, Untersuchungen ülee ausgewählte Kapitel du antiken udn . 
(heipzig 1900) , 137 N u.a . 
2) Syiatzko, oe  Hoaelerlin ‚o.0.43. N = 
2 Gas Vochz wo beider Versionen zueinander hat Plane I le ir . 
„Die Ur eberlieferung des Aosopeomans” |» Buy £tsche. XIX (1910), 315-4] se : 
steltHl fa könnte auch en dd, Ausgale von K.Wal. Wie 


wenig ee RORN der editie peineups unseres Jextes wurde von Of- 
to Beusius in, Er grci u lotini (Pulllicayioni della Sasiett Halıa- 
=. T,i6" cin Bruchstück aus einer Arsopliogeaphie ackannt.? 
he net wunandt is unterm Papyrus die Wertermannsch 
ta (5. Anm.1) ‚obgleich sie vielen Einzelheiten entbehrt, die sich im un- 
en Jet finden. Angus Ktde Aessplegende ‚die cha 
zu Perikles” Zeiten Ückamnt war ”mannigfache Wandlungen durch. 
machen müssen, bis sie die worlisgende Qurtalt emeicht hat, und 
ist cher werköegt „als enmätert werden Allerdings Lngt uns nur da 
Ende der Vila vor,was uber gentgt ber die Unterschiede zwischen 
j unserem Jet und der a a Westermann schen. ‚Vita schlüssig 
zu werden. 
0 Ber Inhalt ist otwa folgender. Aesop kommt mach ei Iphi. Hier 
wird er weder freundlich noch Peindlich behandelt. Diese Indifferenz 
niet ihm. „he seid. keine Menschen ‚sonden stumme Tiere, die 
Be . Auttele Menschen gleichen sagt Arsop.) Auf die e- 


she Schm hung felgen eis werden die d. A elkit ins 


% 


u 


; wir ka ut auch ei aut abe der ls die Westermann: 


lite. Tomanenses grasce comseripfae ‚res eh Oleckesd „uol.T,p. 236 599. 
‚Vi 7% Aesop: ru elermann): Rrunswigue en A845. 

a ek Zenteslil. 4918, 1735-6. Neu herausgegeben hat diesen 

spe P Co Mart (5. 3.45, Anm. 1). 

H ED Scheh, ad a Nub. 1 und Pk. 430. OST ER. 

2 H.Wall, 

95 a wis die Werte (Rekto 4): Impiu] zei Kydesnors opöype- 


a RR für elter. 
3 
F 


pad was wir Ye ! fodx avlponoi este, RANK Umpie] zoie ı. °. ergänzen . 
205 A g* D c 


hächesliche qegegen ‚dann ihre Verluh een Bemit A . nat 

in.den anderen Stuaten beschimpfen kann, Jeschliessen die Getpher uhn : 
unschd lich. zu‘ machen. Aus Angst vor den Jastendan ville | sie | 
ihm micht einfach. umbeingen Be kpe Aalkon eier bit us uni ee “ 
hilft ihnen dabei. ke ist mömlich igukränkt ; dass Aesop, den die u 
sen dusch Errichtung eines Allors geht A ab, ihm. uch bin 
chen: £hzem erwiesen hat. Apollon schickt eimen tiefen Schlah u 
Arseps klauen; der im ER einschläft. Go: nützen die” Ei 


> 


aus le Sie: eine goldene Schale aus den Tempelschätgen ın dm 


| a pö&ck des. Sklanen. Kerstecken ’ darauf Varta sıe Asp und ee ; 


men layer aus der Stadt ficken „h 5 kalten Ba an, dar checken ee 


», 


‚dinden die Schale und werfen Arsor da Iumpelräuber a © > 


| el 5 
fen mi$5 : einem Vempeladuber werden auch die‘ Ale nice ER 


Leistehen! Aesop ist wergmeifelt. Se findet ihn ein Freund der un 
Uesucht. Auf die Srayım des Freundes antwortet hesop mibje an 
mer Jahl ‚dusch die ex seine huge und Verfassung N 
versüchl imitiden Iuleb ion den Wine und din band [022 
109 Helm), und darauf, als der Tensured date Verwunderung. den 
üben yu erkennen gilt, dass Arsop bei seinen Klugheit die Unvoe- | 
sichtigkeit begangen hat, die Ielpher zu be eleidigen ‚ enyählt Aaop 


ur Fall | von dem Trichten Ma jdehen. Nicht nur der Neil lest x 


sich de nah, Shuld kommen > such fe Weiss keit 


ee ‚gehorige Gala von n Linfu es en der enischiidende z » 
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Er Wr en 


Be. die vom ‚Köpe A vom. tler (tel. 5 Huln). Alt diesen Falbeln 
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Et 2 See Sr bei Meer, Aler auch 


ER vom Mn zu SE vomtde cumin feih unsacem en 3 
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= ER hie Be a = ER er 
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en: a ehem, he Wesheemaremsahich und dem Par 
1% er könn für dieweclerenen Seile unse Er 
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Jet (e- ı5P 5) wird es klar ‚dass yuerst vom Freunde Aesops die Rede 
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ER* 1Jov, Bs, peu, Kara euynv. Fov vovv TAupov. % = Pier Myucine 2 
ne I: )eed a N wa un . vei, Parip- n s cn Leer | 
mar wobre Harz nd ypapa Keipande mie mode nei Die eepogydhe 


veupabn inmev iv em wordkiau peov <cw pedav Ki 27 ivzptgov evine- 
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Br: de N [elxevent EN ST RA Enierpe 47 
Yy re KUTWV. een " ore [nv Rpayars =& ve er] 15 


vv Pepe inKAteıy Ber ie Seinvov. A) annyayev eie rag] 
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DENT ‘ov Ba dixse vobv. [pr 54]: Taur« odv «ured £y ‚an yuhanıı zöı 


Arcönaı Ankodveor NEE or Asıyoı Keı Area eefı vov Aleonov &no 
er ap NaKge a a Rise imı ro Kurekpmevisc aurev. 55 Atsonor 
nependhu Köroue irrt To WRodse “uron. grriorpe yirzov er Kurav 2yn' 
 Bre Av Spaymva rs za« ‚ pür yılne«e perpexev erndAsssv vie dein 
f Br 116 Tupıslov nXouslou ‚Onou Av &pror Kri. 
u Bein al. ua . Worten le hl 
E "ind. & Fi 2.35 zeichte: die, Fa b.l won dim Bach dis Maus. 

| EN: zojv perl; 32: nmgelperoet;. : ]geyoe def; 35: Joe ET; 
Nach einer Unterbrechung von 3 Fi (die Schift auf F ihnen ist 

© roltikindig algerichen) Br De Kite und arm che 
ir 2.40: ee ; I: Jen? vl 5; 42: jseros[ ; 45: ojnınze- 


TE Deelt,, ia zjov xer[ov. Hier leicht der Fupyzus s 
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nah lonnsekar Kanu eo. en 


Shan, H. 35cm. Be. dem: N Johrhen. Chr. 
Aus der ehemaligen Dammlung "W W. Qalaniäten in den ee. de 
Moskauer Myers für Schöne Körsh überge yangen, BR: | 
Veröffentlicht: H. Räcksteim , Sextius Niger und wei ee Rn 
pyri aus der Sammlung W. Gelenitken [- Jeuen. des Uin.des Volke 
aufkl. 1.,Abt. für Klass. Philol. (1903) ‚56 M. (zuss.)]. 0. Krdge und 
DRAN Un medizinischeu Papyzus aus dem Lussum Ile 
ec Ms Meckak: E Nachtehteht de Diss Aka demia der Wissen- 82 
schalten (1918) 1201-4278]. Erwähnt „ Aeguptus”]V (1995) ‚326 und 
in Sell; Re Town. of 1,8 ee Rom, 
15%. ] | | 2 


En grosses A ur pysusllatt, a # she nur um 2 em. 
kleiner ist als die der Hupsipglchundsehnift alt. üleigen u ; 
Papgei dir abi Die Skate. lumme hat eine Ki IM von Sem 
and tier Busiki om 4,5 em, Die ae Re 0 
han fünge der unteren HElfle erhalten sind und die Iedeängter und 
feiner qeicheielen ist, war wohl 0,5 0m. ldngei ” Ser Kolummenab 
stand mist 1,5 bis 2 em. der oben hand san da 
San. cite Kolumne a Zalen fra 212 Buch 


x 


4) Osy. 359. Yiole En W. N bast, 2 Auch, RR N e | = 


vi En Rex gedrängten Schriftenwendung lasst sich mit nis en 2 2 


sicht schliessen , dass unsere R. ne N ER Henende nahe gestume 


don bab, 2%) dien Sehe an bass he ir 


Knsim iu Sparen. 


 slolen in der Zeile, die zweite wird 66 Zeilen gezählt Kaben. Auch die 
se Zahlen stellen unseren Sapyrus in die Reibe der grössten , de nur we 
nige Japyri, wie lie genannte Aupsipilehandschrift mit 12 Zeilen u. 
die ganz alleinstehende Didymoszellı mit 0 Zeilen yum Vergleich 
hesangezogen ER Krane), | 
3 as unse Tepyrus ee Sn kai RAR Re 
Matt ist, folgt unter Bene daitlieh Sielllasen Klehung,die 
den zechten Rand der ersten Kolumne entlang Läuft. 
Gar Sapyaus ist sche gut erhalten und von Mass-geller Jurbe, aus 
fer einigen wenigen Be dehkinheie gebräunt sind. Aut 
dem Verso stchen schlecht Leslare. Kezepte, eh pulligieren. 
| die Schrift, die der Taserung entlung eht, ist eine recht elegan- 
te Unziale , die alleedings kursive Elemente aufweist: so big aturen eu, 
ep, we,ro wu. ,gany algeschen davon, dass u hauptsächlich in seine 
 kursiven echt nied. Aleinzeldts Analosie können wir 
En Wiener Tapyeus Xe SNH, der Wi. nach Che. geschrieben ist, Le- 
 yeichmen ‚wie wi aus einer in unserem Besitz befindlichen Zeichnun 
> feskstellen können? Uemsinsem sind beiden Schriftarten die kleinem 
 höpfehen ‚mit denen. die meisten Vertikalsteiche an ihrem. unteren Im 
de hegrenzt werden und zweitens die sorgfältige Ausführung um 
Blend Honeilrchen. | 
Ödtoguophische Ichler sind selten ‚aussen etwa Schreibumgen 
wie eroiger st. erögee (ZH u. 54) und einigen Beispielen von Ie- 
Tazyismus wie pyrevn st. bnrivn (passim) und ıs st. sis (2. 34). 


Var den ekturın : die in unserem Jeat vorkommen | am? 
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DAN Slate 
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2) Wessely, Corpus Fapyrorum Bay: I ‚47 R N ib. 
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Tinte Kunntlick sind, von der Hand eınes Man Ab kann sie > 
in y Halegeriem teilen : ) N unnötig 87T ehrt ben lese Bunkbe, | E 
derelr: we (# 2D: , 2 29: a Kar 24 Fee 


men ae von © Hand Les Schrerkers andere ‚die an der Alan n 


58: Kpain rn)"; 2) oe un vergessenen Buchste di und Werter lm . 
der Zeile (2.24 ru Jıakvrımn über zwv rlınov ; 2.40: para"; n 
2.45: PAuwere) ; 3) Ersatz der falschen Schreibung durch die sichten 
e indem Letztere üben die falsche gesetzt wird ; dabei wird das dl 
N munchmal mech dunchsteishen und durch Punkte bei 
Kepapenq : in diesem Wert, das vom Horekter duschstzichen ist, sind 
ausserdem noch Funkhe qwischen dem Buchrtakın gesetzt Ei ler : 
demsellen. le ht em npos Tu Kipapım ; 2.4 Frog ; 2 Er 
59) Wörtenumsteltung CE Hecht organ wu page „cine ie 
yoyzı und ß ale Sruysı Leutet an ‚dass die Worte im der En 


gekehrten Frl olyı gelisen werden sollen ). ae A 
Ga: Zeichen der N iäres finden rei den D un H (# ) * 


Sera adseriptum und De Ichlem EN auf die nn) 
welehe die Kapi te l voneinander a DREc, 
gie u unseres a. nterneheider sich SS nichts von 3 


y 0. \egerkrontz, Papı zus He Ines, 53, 
2) den ben ders mah ste 2 der Fap- Hs RR 5 den, Rs rl 
herauıgı lin k kurt doch fin det sieh noch el Ehmlishas in den ep = 

IR u | 
“L ar! der % N mumentlnt im dın Ipatläden. 


3) Fab. Ho natensie en ausser der LTE auch dir rn nn (oe m 


ERS IE, 
BEL IEH 


—129—— 


Kv reis nepi zn Urrepuv ox[An]Jsesıv (2.27); [ev en 3 BR (2.29) 
und für unzegelmässige Wertstellung ( 2.16,,41 u.45). 
Udber die Anlage des Werkes verschafft unser Papyrus genügend: 


r | Klarheit. He Kapitel waren alphabetisch angeoıdnet. Wen das sehen 
.an sich möglich Peent auf Sr der Aufeinanderfolge so heteroge- 
une egenslände wie eneivn und 62 ‚so wird dieser Usclichkert noch 


bectärkt ‚wenn wir sehen , dass nach der go « ein Kapitel den [so«ne 
x]p%dn | gewidmel wirt Fo 55 f- wird vom noAuyovev Resch?’ einer 


Weise gesprochen 5 dass wir Pizscht, t sind anzunehmen, im Verlörenen 


4 Sul säü tin austührlicheres Kapi el Seiner Beschreibung und Veraxbei- 


en ee ie 


e ‚ten Papyrus zuiseffen h 


tung gewidmel BUwesen Id gewinnen wir lie Kelı roAuyovov a 


enevn & Bad NE 3 sucne we&dn und werden Srect Iren ‚wenn wir 


255 [ektvo!ju Xultopoc ergänzen oder ein anderes Wort ‚das alpla- 


Betisch qwischen sun und Box Ser I RS fügt. ? 
| Mor jedem Karitel steht eine Ueberschzift. Was hageskrundy (0. 
e) in Seiner lat für den Pap- Holmemsis wäkrstkemtech gemacht 
elinamlich dass die Urberschriften aus den ersten Worten olex Kia: 
pitel NEWaNZen und späteren Ursprungs sind : dürfte auch für unse. 
2) 

edem Heilmittel Werden zwei Kapitel gewidmet. ) Ge oA 


i slung oder Beorleitung und 2) üler die Heilkraft. 


Was a Vertasser unseres Taler anbetzifft ‚so hatte der eT- 


| ste Arrausgeher die Ines: So gelöst, dass et aus HOudEN Uulareın - 


) Wieht ausgeschlassen ich @5 ‚dass das Kapitıl uber enrivn auch alphaletisch 
’ geordnet war und die verschiedenen Haszsorten in folgender Reihe Blrae: 
zart wurden B nıruivn » syıvivn , rippiviun. 


$ Bi 2) Jenauıııı ET ter in unserem mehrfach jitieeten Hufsct; . 
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stimmun gen ns Plans und. Iroscunides auf die Kitosschaft des Sextius Ni- 

ger: sehlass. Dabei slützle er sich auf den lekannten ‚Aufs ety von, Wellmann, 
der die Abhängigkeit der Beiden genannten losen ‚won. vVeslius See. | 
erwiesen bat In iunisizem Aufsatz halen: wur, die, Uelereinstimmung 
dieser Stellen, anders eingeschäht. Aus Plidius XVL,55, Gipst, 1,355» i 
Beile 9 HH, unseres nee timerseils und Plinius AY1, 125, und dee = 
j8 ff. unseres Papyens Anderersets ni, wir, dass. unser Fapyeus, und. 
die Beiden en mit demsıllen Aoteial arfeiten ‚walei wir . eine 

gewisse Alhengi akt von Sextius Nie qulassın.. Im zeiten Tal. 

unseres. Bapyeus ist aber eine Abhängi igkail von Jestius, Hıger mich. GR 
u merken iu as eh uns kannt eine. St: fe dage zen. IM sprechen: : 
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| Papysus 2 2. 33-37. se Piiwras Na A 


za[s] x[elxfkovs] REN Afds]us ix- . alii et-hoc modo lacıunt ı puri- 
\% — ’ a ea 

niesoy Sa päkous eis, Kipspeouy ea acida multa Tunduntur, susus RR 

[eyylstov KL nepinaÄüpus. Jes die inzeächbo: nous, coquitur mellis 
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Hiex Sprechen dır . Vertasser unseres Papyaus und Tine von dem- 
sellam Verla heran die Shane Allen ausge puesst werden ‚der ‚Sa ii in . 
indenes Gejass ee und. bis jur Dicke, von Honig q ckocht ‚werden ® 
der Fapyaus spricht von zwei Anden zu kochen , linius nur won einem. 
Wenn was Jestrain, Sealtus Hier irn sein soll, se yahtt | 
Plinius diesen Autor hier umteo die alis ‚Ach, er folgt also im Dr 4 


meinen nicht Sextius Kiga, was aber der bisher angenommenen An an 


schmuung, widerspricht, >Ls scheimt uns wahrscheinlicher. ‚dass Plinius i im 
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a Ane]kavsıe släizt ‚Sich auf. es, 8: a Se 
10. Arunod yairoo hat B. nach Pin. nat. hist. XV 55: vase aenis a 
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teagen, FE fiel ge wenig Kaum für die Buchstaben ‚die über 
den gettlaten Buchstaben u Mlehen Antteni. Daher strllte.ie die HER 
rt punkte zwischen. die. Rss und duschstrich das falsche Wort. 


“r Beuthielkeit, hallıe.....% Pre n 
a. Keil akuren steht i ım ER ie zwv illkwv. 


; AT. exlAnjsesiv iet sieher. Val. Me, de planetis (= Kroll , Bi. 


u N ' 


eodd. asteole 3 16,20). voronoior Si sleıy i? exinstos üypav Pr 84- 
Jerry. „Achnliche Wendungen RER De nspi Usrepav dıc- 


Krisı. RT ER : TV 2 Seripev nalway ri w.$.W. R. ax[Au]sesıv 


ist +40 telsch. 


a8. 32. ß. En sind lt. hin ei, le er nieht Dmikt DR 4 


dass die 2 Tragmente , die ex in Seiner Ausgabe für 2 sellst; ständige, 
Blatter hielt, sich . gut aneinander fügen a und ein Nadda Rl et: ; 


hi den. ae Wertung der einzelnen Harysorten Sind Re 17, 2 und 


Plinius AYi 55 we. KXV „35-50 zu vergleichen. Nicht: die: Pnrivn TEpkIv- 
Yin wie unserT. Papyeus A EN und Rlinius, Sondıın die sxıvi- 
vn; die e7 auch Kesrign nennt, schätzt galen Gm Aschsten. Val. un 


en, -Xlil ‚589 Er Al A ar I NIKoTws: “2 dmascv n sgvivn, 


Kaeriynv 27 wurmv. dvondzovsır. 


u 23, enser“ »» Fap. ‚also hatte der Suhreihen eetgeängti pmet#, weas 


er durch die Tilyungspunkt: und das d über der Zube zu xpeie ver 


ändert kalın: welltes un Var Teuene steht das expumgierte RUN 


LS e. Tarine 


FL Airurvnv #1, sicher. ' 


| 34. edle] 16 Pop. 
35 H. siehe Einleitung. 


40. palıs““ Pap. 

41! [ajoro sicher , [rojüro ausgeschlossen. pers Pap. 

45, yAuxtie Pap. | | a 
4b, Sroiyeı Pap. kolwopellre ist schwer zu lısen ‚alex wahrschtin. 
lichet als yuAdenura. Val. Diose. I 68,8: Suvapıv de Sg IE: Mngurı. - 
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Schalten sind Fragmente von drei Nolumnen : mehr oder ae 
bdautende Dakıtalanneete Nor ersten Killers und zwar dar eelan 
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vernehmen es, Be halben „wie des erhaltene Rlatt zu erkınnen 
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Die Holummen sind hä zelatiu std Krb (2 em) mur b- WM 
ein. bsit und zwischen ihnen Lelimdet sich cin: Zwischinenum ib we 
cm: Bysite Rande, begrenzten die Kolumnen : oben 4,5 cm. Du nn 

em beeit, Die Anzahl der Zailen wur micht im jeder Kolumne dieselle rin : 
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Leile war ein Bogen angebracht. Bei mehrzeiliger U. ebeescheipt wurde 
“lıae ; Discheniı Ahern dein arılen und letzten. Buchstaben der ersten. nd 
unter de testen und Intzten Buchstaben der letzten Zeile yarht. 
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die um einen buchstalen etwas. grösseren en nach links ausge. 
zückt wurde. Yota adseriptum kommt hin und wieder vor, Von EL hr 
sind ausser den gewöhnlichen itazistischen Schecibungen. einen 
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185 a, . YJermstedt, Ein prephetischen Fapyeus [- jean. des Aimist 
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ed | hat > gan an De a vr 
unten ist er ee obecı Rand aleist umwerschrt gellichen. E e 
Papyrus enthält Reste zweite Kolumnen. Fast im jeder Zeile der linken Kar 
fumne sind die Anfangsbuchstabem verlosen gegangen ‚während in der = 
ten nur die Antangsbuchstalen sich erhalten haben. 

5: Scheift ist eine schöne ‚deutliche Kursive des 8 Jaheh. nr Be 
Mus das Kekte ist beschriftet, das Verso Heitt fe. Ölgkaich ei ge E 
‚scheieben ist der Papysus micht ülerall Leicht zu entyi = da & mit den fi 
slark wellichen und ae geworden, ist, das wiele Ruckitelen a 
lesbar sind. a er Interpunktionen En Iota a 


) Welnchetk ‚vom Yalsajk ‚der die, rs ne dem Hab m: 
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BER 


seriplum auch. Hie und da werden Alkörzungen verwendet: I5 Kuxel;ihid. 
fi = Fpes', I 8 8K = &« zins). ee sense, Handedseidel seibers eine Ker- 
rektur gemacht, nasalich Sein dureh elassener Buchstale ee :Is 
bugrn. Orthographische are uk nicht gu finden ER een ns 
elne- IN. ‚von Harismen vor. | 
- Dem Inhalte nach ieh der Fapyı zus Sehr inleressant: er et ums 
Ei: Kıtalay einer Bigatli Mrothek dar, ni hauptsächlich Naikr fen Hhila. 
sophischen Charakters enthalt. Bis zu letzten Leitiwer de bag 
Fapyaus seinem Inhakk nuchigee unicum, nur lernt Ir RR Qegen- 
stück zu ihm efanden ‚nämlich der Fap. Flo TE 5J1 aus Ösychynchos. Ber 
Anuptwet unseres Papyzus Mesleitehtä denen dase ir noch lange vor dem 
Funde des Aristoteles Adywator nohıreie ein Exemplar von dieser Schiff 
Ja Agupten Fezeugte, infolgedessen er auch von V. Jernstedt , der prophe 
tische Papyıus ” fnannt wurde. ae berdisen ehe unser Papy- 
„so auch der Fa Flor. ii 311 ‚dass in Araypten ‚noch im 3. Jehzh, nach 
Fi der Relarf an Büchern qess wars 0 fandın sich hielhehee ‚die Bil 
lsthaken und zwar vorschiedenen Inhalten besessen.” Unser Katalog ant- 
halt hauptsächlich philosophische, Schriften, dee Hlorentiner aber neben Plo- 
to auch moch Kenophon, Homer, Henander , Luripides und Asittaphanss 
Mach eine Einzelhat muss Gent worden: in der zweiten Re 
ne vor den Namen einiger Akne steht ein schräge: Starck Doll 
vielleicht Er deuten, wie es 'Y. Jernste edt vermutete Co. c., 178) ‚duss Bei 
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Be, 
Christliche Re schwörung. 


er Untekannt; A. 1b em. ne: 8,8 cm. IV. Jehrh 
Im ! 1897 von Wis Rack in Aunyptin für nn Iremitage NR 
Unveröffentlicht. 


Papyeus hellgell , bescheiftet mus auf dem Rekte, im allyemeinen 
gut erhalten ‚nur hier und du duschlöchert ‚rechts und unten abyeboo- 
chen ‚oben und links Seitand. Das Blatt war mehreremal quer zus 
erite gefaltet, darauf in der Mitte um elogen „wie deutliche Spuren 
von Knieken beweisen. Sie Schrift, eine ungeschlachte una ungeühte 
Kursive ‚verläuft senkrecht zur Jasırung und zur Höhenrichlung. We- 
der Spiritus noch Interpunktion ‚mech Eden iofa adseriptum angewandt, 
Een ee nur üinmal gesehyb: Zib mupdpe. Eine Alleesiatin best 
ee). Aue Sek wi, meller ehlegsaphinchen, und 
grammatischee Fahlıe ‚von denen ein Seil den Schreiber als Konten 
ausweist ( Siche Anmerkung). 

Inhaltlich ist Ave Jast won einigem Interesse. Dar Verfasser nuft 
ott um Helle Euanagen eirhen gewissen Aal ‚von welchem er ü- 
me nicht näher bezeichnete Until erlitten und dessen Verfahren er „by. 
sannisch" nennt. Val. O.u. bumm. Koptische Aliseellen, L (> Bulte, 
tin de PAsalimie Impisiale: des Sciences de SE Fiterelourg ‚1908, 
+ 1089). 
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Herkunft unbekannt. —— Hdhem. Bud-5m 0 yı Be 
Ralin) Nachlass. des: Akad. 8: Terätenr.- Im TI lditesem. E 
in Xaite bei einem Jellachen gekauft. jr in Lereteli ’: Beity. 
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Ein Papyeusblatt ven gelllicher Farle das die Form eines läng- 
lichen Streifen ech arten ehem el rd Schwift, die 
senkrecht zur Jasızung werlöuft, steht auf dem Rikt.: Das Vest 
ist frei. Das Blatt ist sche qut erhalten und lückenlos. da 
Test wollabendie inte Dies Iinte ish cherk nerllichen und ae 
brauner Färbung. Die Schrift ish cine ovale ‚mach echte geneigte Un 
giale ‚doch ist ihe Charakter nicht vll durchgeführt: eimi- 
je Buchstaben Cy: B- das 0) Ichalten ihre zunden Formen bei, um 
dire lehren cscähascht tyoty a Neigung wu veche, 
die für die ganze Schrift Leyeichnend ist. Des Schreiber ist kein 
Aleister auf seinem gebiet: malt dns. beiksbalen ch eschiekt, und 
ind bien öde awenbehte Gleichmässigkeit nicht erreichen. 5 etonungs- 
Hauch Interpunklionszeichen. fehlen ‚wie auch das iot« ade 
seriplum. Von Alkörzungen kommen! die Re in en 
6 8. euyav) ;, einmal steht ein heiyamta bee Strich: statt ne 
leutenden v. Dar Wert wel besteht einmal aus 8 + Wellenlinte I 
dahin mern Lehl enfrei. Auffallend kind fe liche 
Wertleschungen wie nvjtipuroe (2.21.22) und Minso|v (2.29). 

Mailen aneer Jet an Ne 23. Wir haben eine e 
Beschwörung vor uns ‚die an die: Engel und ezengel gesichtet . 


ist und mil einer Ansufung des Blutes Orieki schliesst, welches von 
ihm auf der „Schädelstätte vergossen wurde. Der Verfasser flcht um 
Hilfe gegen div uxioaksı ‚mit denen er einen Royuss auszufechten 
hat und üler die er nur mit himmlischer Hille ge Siegen rk 

Aerysichnend ist die Kenennung dan Engel ‚die die Schleusen den / 
Himmel taugen” und „das Licht un den wien Ecken der Well u. 
lan“ gr Hinweis auf die Sekte ler uctyadoı zeigt, des un- 


Ser est später Sern masskals das Menetıkas des Kaisers ee 


pre 5 oi 7 
7 
N EN De 
\ 7 
zou6 ee 
Krouvs® Toy 5 
au (pa)vay ‚cr & 
+ 
yartikloyrer 
N n ’ e 
= 7) yar £K ra (v) 
/ 
SAN ge Y> 
vıaYy Toy Kof 10 
074 5 ? 
pe» , ori IK 
/ 
PEREAT I 
ner« TIYyWyv 
“cıydiwv, 
Kpureirı KO - 15 
N x 
Toue Kesı mt 
; RE 
Sir env Aue 


pıv ToU ICH TOTZ 


\ Tv) i rar 


n RN F N ; {) 

DN B = PEN } 3 Pi N hi h 5 
” a ES (2 BR 
Den nr Arien a ni 


u... ne. 


x 


\ y j 7 


lc 


. Ei Be ir } 4: of ‚ Karupikı u zod obpuvoß hvssıydmı 


Ir RT N \ * N R Mr 
h 


up 2 R oi Karupaänen: Tvou odpuvon. REN, a a \ 


| en un 4 Vo Areal =, aa. . . rloeag«e aypiieve 
ao | wlssupae rs ee var 2% = S $ R | 


xXVil,33 ; Joenn. 


“ _ Val. Meine. 27 22, ; 


ma 
“ 
Si & 
IR A ra 
re BR A ”% 
\ nn \ % 
I“ Dir Y 
war , 
« > - 
0 Eh Sy 
3% ı Pe y 
Zi re 
u 
BE Ma EN ! R” j 
R % “ TE ED 
re h 
. Ex\ 
RE 
[4 v > Y u E 
ER ©. v . 'ı- 
7a) ae Ka } Ar h 
u N A Yel 
u SEP DEN m a \ 
1 TEL EIER # 
. Ta r r 
Wir 
. ” . 
. ' nn 
| 4 
3,12 u: 
Ku R 
t - A 
r re Fi 
Ku Er 
TRY % 
9 dr 
ilız3.% 
% 
rt + 
Y 
% w 
R 
hr 
Ne 
iu 
EN „ 
N 
U 
2? 
% 
EEE 
AM » on! 
vg en ’ 
* 4 3 
wi 
R * 
i 
Be 


e 


x 


5 kr MW orlverye Le€ h n e ä ) 


E Be, n\ 
a 


 Aidoe 1,54 
«gl ofn« A ,00 


Adlon. 42115 | | 
Kir 


dp 4,2:,34 33 
BT px 2 M 32 
«ipuv 4m 28 


. dı pres #4 2 


Kir s[ra 11,3 


AN swnov 18,25,29 


Ai cwnos 38,19 


Ar I 48 V3 


ale 2322,33 


Unıpäiuy 24 ‚14 


o wKonesı [EV 24 
üepev 2137 
BEN Ha 
 &deylefese] #,24 
SSETRTEINT 
ON H „48 ‚5 
ey 


aMobunge MIA, 


kt 


AMeue HM, 


Ma AT 


Mov 18,4. 


ahöyı srov 9,8 


a\doyrı 11,48 
“Auniuse 22T 


Kuna 10,3 


&ueÄnsnıs 23,18 


ann 23,25 ,24,28 
®]pnpekov] Hug 


ag ll, y2. 


Apyubav Al ,e 
üpyaeinı 4,6 
“nie 4,4} 
Uuyoregov 1,57 
Av 10,17, 19,36,38; 
211% 
Kvayysloisıy 1,5 
avarslaprınd 42,24 
ayapınedsien By 
Kvucrke 11,28 
avasreväzwv 23.14 
‚avureivousaı 2 
Im 


Kyartilorrıe 246 


.ıy j 
 avareloy 14 


Irckuater sl ausgeschlossen. | - 


‚R 


Aöpkev N,7,56 
unögüv 4,2 
uvägwordov 21740 
Avswiypäven 4m 
Kunyeipev 4,40 
avavuzev 1,53 
avi Ivy 
"Avdjesrion 2211 
Kun 19,52 
uvdpamiüs 43,13 
ande keov 19,34 
uvdesneisı 19,3 
uvdpänsıe 11, 
aydpsmev 3M2 
avipenev N ,51,;1,5; 


18, 


"Avoupluva 14,3 

Ä Kyriyerer u 

zariciheidee 2 Mi; 
AH 

Avrıoyine 22:13 

ayrısräene 2120,22 

kyrAav, M,53 

vo 18V 9 

Kvoden 20 1 34 

üfiov 18,12; 79V 22 

“ine 8,8 


kuıöne 4,58 


— 168— 


Andyovres 17,2-3. 
una\ın rev 1,30 
Anal am as 


fnayra 13,4 


in rar «ro 17, 17 


aninekov 21 Mm 27 


knısriae 2214 
Anlovos 2 11 
KmÄnszev, 13,4 
uno 1,1518,9,4,17 ; 
207 37 
“noinutuv 2112 
Anodeveiv 17,22 
anodvnexeis 1,4 
unddeu 49,17 
inintvoe UL” 


4 


unoienro 433 


Ansddavı 18,45 


Krodoyii I2..8.% 
Knoreuedeich 4,18 
[) / . 
amaxcausıs 1,3: 
Knoldsare 24,17 


kmoguveren 19, 42 


anosnäsavesse BYA 


Knosgiyyaper 20% 33 


5 Arorien: 4 ‚29 


Anpakros 2 E% 
i 


Unpäxroue MT 2,25 


| “urn 4 8. 


undisea 48V 20, 
inölseee Yo 
“r 41,03 


Kurzes ur i > 


upyadley 4, 23 = 


en 
upspel HM, a 
Arduv M,a2 | 
Apeene 2 17 
Apseresihese 2217 
| 2,22, T22(t) 
Apr H,s5 | 
Kpzoe BYıl =. 
kpylgyehe Her 
“exiv 1;0r0 8% 
Kor a 
ir 
Kerle N ,32. . 


Kersugne M a 


&srepon die 12,16 RR. 


Kadırıy Mar 
Kris N, a 5 
ker 


Kup Ha 


Zr HE N 
KuNtlon BYI,ır 


«u7 are 205 Pe 


aa Ho 
“urnv 9,5; 4127 | 
auene BYE; 24T 
ur 9,33, 
avzoie 48,22 


Kureisı 4,92 


RN 
«urov I7,3,21; 25, Y; 


Kwuror 1% 5, 


wur 12,505 5 1,26, 
4,37; 18 Yı ,9,5 

nuroue 18,4 ,21 ; 18V 24 

A Sr 


.auraı M,36 ; 18,3 ,25,; 18, 


Ya 
wuzoy 413,14 
auxgsve 16 
Aylamenı 1,9 
ayiKovro 1,34 
Eier uklit 48,26 
axpıe 4,30 


ayın | H,u9 


padevous« As 
pesdvige 19,0 
"Pasıws 20 Is 
| pers 1,28 
 Pärpuxeov IB Vı 
PepeÄnpivos 1,0 


BeAdynv 201 32 


—159 — 


pixiov 3,10 
Piagokevnr 18.Vo 


pie» 17,8,5 


Pia« I, Li 


Pine 4,2 


Anni 2 [1 8 


pitnw, 23 ,u 12 


Pirgäpaie 4173 
PAyyavaı KV 
peytsuev 43,7 
peydjsocıv 18,24 
pesinı 19 ‚33 
pevkoneı 410,9 
peunAnt 1, 


Ppevepısı 4 »17 
Pparese 8,4 


ykpous 40,5 
geyernptvne 2072 
yalveraı 40,20 
yevsckov 14,6 


yergraı 477 


N yıvenivn 18V 


yivas 13,5 
y 19,20 
Irre” 4,33 
yiv 1,1 


yivaraı 2,7 2023 


yAaurnv 2014,39 
yPiaökapa 27 3-4 6 
yAvreia ‚YA IT 20,23 
pructiw 21T 
yAueslue 19 45,48 
yoveic „12,5, 18,8 
yoräes 14 ‚3 
yavov 1,3 
yapvn ls 
yupvöv 17,1 
yeyaındv 18 ‚18 
yorn az: 


yovıav 24,9 


Bäxpvov 19,43,50 
dam pdmv 25,4 
PELONTY 19,15 


Suneic« 41,33 


Adv WITH 


Sefors 18V a 
Bednı 4174 | 
Iedüeıv 2 16 


Set 19,39: 20 I 32 


‘ Selxvuen 2317 11 
; Sei ıvov 10,7 


BEiXtd 1,13 
Arkgor ya 
Asigoie 18,9 


en ‚1% Ya 


hepiv 4 ‚50 


Beeudv 7 2: 23 


Iee porn pi w n ‚35 
88 Enor« 2 


dnv H, 3 | 


ID 


gi Ma; 18,32 .. 18 1: 
ur b,Ab ; » ‚34; 32, 


3 "0; “, Te 4 er 


in ie 1,5 s 


even, , 24 


I Ni vEe = «ı ji 1 ö s > ER 


dee 29,1 

ER er 
Be Um m ED 
hinereidun 2 5 


Bez 1 ie 


[h 


en Er i 


er Kal e 1,0 


, AR e 8; La 


A ıdyucov Al ‚sis 


Auövusoe 11,19,13,47 


"ÄArovösov 41,39 


ı H,s;8: 
ee 
Danke 27 3% 
Kr Bvn 
Ala]vos. 21 4 
ea 
louose A,so. 
Belıyaie H nn 
= 3,8 
Feddev. 4, ar 
a aim 
Sunnadinn A, “ 
Srapır Bi ’ %; 8, 


| pre Ass | 
ippavie Ha 


Be tpeitYun 


. Po We Euiv 8,u 
Br ipos 24,33 


Kat Br N. e pn «dtv N, 24 
EAN a Re u ln, ipmoptov P| T 3i ‚32 
x e Et h | n var She: !unmopos Q Mm 35 


K, a ER Ri iunpanrorep« 2737 
| N fun“ Kroug ‚477, 2 


kpgarör 13 


Sr 8 


RB, Vy; 19,26; 


a Er RIEIT TE 


oo tvayria 23,5 


. " ö EDEN 
} BESKIEAZ re 2) ‚28 
ER N tvayıiov 3 ‚2 
Ben PERL | N irlumvdpeven M 18 


hvfregeie 31 4 


Ä Nieren # ‚25 
Ne, Bes ID 


ar Wverdpuse 1 
R | A #, a 


BR Inrersren 2 Luiz 


' ivesedzu a I 9, 12 


ie va 


Kerlore 21748 


hunpanrınev 413 | 


iv N,33,37 5 11,9,35,37; 


er Seuragusu: 


Wvnodlgouea Win 
ivadivar BY: 
ivyepac 20T ır 
41a 


ET agedgreı 18,54 
Wägoov 19,0 
tfaytvovre HM, 
tgedfxero 17,34 
iHedp« 40,10 
ER 


I» 


B) 


[527 8,4 


!riAuro Hy 


Tee 1,3 


ö 1Tı\av 19,10 


Tegaavdn 4,4 
Today 4Ty 
IT ausıa 11,97 
17 w Vi 
Tzadıv Am40 
Toy’ 10,45 


Bay H, ch 


in’ #58; 19,15,37; 


AI 


E > af 
ineiegovres 41,20 


tnebeikvuov 18,32 
ee 18 ,1,2 
eret 4,34 
enenpduve 4,55 
intpordis IV 2 
ineerpken 17,20 
ent ‚6rwsuv 21 Vest 
inerugov 10, 17 
ini Abs; 19 3; 
Al:]13,15;19;, 
22,25,27 La, 
5,6,4,19,28,30, 
Ti 8,31,40; 23,4 
eniyeygrai 4I4 
tnıptvapıvor 473 
tnıtıcrak 1,4 : 
tmıconeice Wi 36.37 
tminkopfvay 4,59 
tnına\cıos HMS5 
tknısmarcı | 19 3 19 
en. 2:23 
inıyJariwv 1,81 
ineıncapev Bun 
inoe N, 
imidere BY 
Epy« M,6 
ippeerınd UI 


Epiesdau MAL 


sptdeunoe M,55 


Fpyp« Pi 1 39 
„es M,52,53,54 


Keav Hr 


Kerscdaı YA 
tedkcv 14,1 


Yerı H,5 


esrsianm 1,38 

dern 4,21 

set AT 10,14, ; 
25,20 

teriv 100,134, 
17, 33,37 

for NT 4,4 

eo BY 


beäpgeue 11,20 


erı 1,8: 0 1Ie,; 
21m 33 
euytvtov 14 2 
Eöiypo HT 
suderer 19.772,26 
suxit« 44,5 
eüpiyrder 200% 


‚uneydun A m 28 


sunpediue 217 J,# 
tupiskousı 18,31 
ebpav 25,7 


1 


edenpav 412]; Fall 


— 


eo 


7 


Kuenane Ara; m, 
4 ‚u 

eöxgpoo HT + 

Loxpove 4m Er 

eugav 18. Y Te 

ne 18 Ei; 


DE Bi a 


Eyuyes 11,28 
eqdeie« Bu h 
ige EB. 19,58; 23,5 > 


of E 
| ei eLy IE 


Txeusw 4,29. 43 (%) | 


Ey u Mm 2,10 ei . 


kyousa 1mz 


eye 19,43 

kungieipede, De 

tyoven I, 
Us 


twe 19 ‚usb LER: 


Yaplav 41m u ni 


ee 
Zwoi cv 41,57 \ 


TuoyHı 


| n 9,4; MI 2,3,, 


37:13 
ann 
m 418; 02 
nn 10,5547,3 
alevas IR 
a ha 
av Ma 
mdıov 1,36 
re #5 
ep MV 
mv Mn; 5 
Av 14,45 38,4 
je ha 
& jr 2) WM 4,3 
nam 1 M 8 


Änuroe A 3,30,3 


“ jptdge 17,34 . 
r np alev 41 ‚#3 
Ascov 1,57. 


Ara 201 23,4 


jefnnleen 145 


| 
2 18,23 
Anika Ih 


apstarr 4,7 > 


 Ihvarov 11,0,14,25 ° 


ii duvdraı 4 ‚27 


Juuudens 17,21 
däypov 8,8 
Jeuvöpevor #,24 
deivev Aa 
Jeivovre 11,23 


Jeropdgeieı H,56 


%. Jelnıs 1,5, 19,45 


CD Ye Eu SE 
Osoddcıav 23,19 
Droddsıon 23,5 | 
Jeoi 18 Vas ‚Ab 
Jesie IV 

dev A,m,u0; 12,4 
Arse:4,2,8,,23%,20 


Jeod NM ,58, 23,8 


Oeoyoseren 21 10, 


To 
Jeppäveroe 19,60 
die 49,36 
Heu I,s 
Jeöv 10,18 
ray Hs 
| Av Mur 
Wksas 19,33 
Ipı]yroi 1,3 
Isyaripu 18V 
Jondv Hy 
duped 18,33 


Jupsi Ms 
Juopivai 113 
IosdAorsır 1,20 
Vbuov WI 


Quguns HR 25 


ilın. UI 
iav 413 
idleoıe MH L2 
Kur. 18V y 
od IV as 


itpod 18,27 


IKavoe 17,9 
[74 
wa MH ,28,56; 11,3; 


25,42 


WwdaA ey N ,29 


Inniov 24 


Ysoe 1,21 


Kadapdv 13,3 
Kudupes 19,12 
kadendanıv 10,2 
wudeudovroe 13 
Kuıpöv 21:13 
Kunst 48,2 
xurias 21139 


KuxoAogn ss 18 „a 


Karies AD 44 
xekni 4172 
Kaksıv AM ,58 
Kudkous« HM ,32 
Käksskov M,3 
KNısroy 9,4 
Kaucray H 53 
Kdpev 11,51 

say 2064,38 
xaydoo 20 1 43,47 
Kapdix 2174,12 


xupdiav 21m 2 


Kar 8 YV22.20 I 8,8 


Karusereripuv 19,30 
Karaıyie 1,3 
Furan\äsunee 19,40 
Karapärrous 24 ‚4 
Kor” dpxss 18 ,3 
<Kragpevn eine 17,14 
Karsauıvav RS 
Karsuapmöpeı 23,4 
KarenÄnenötmv 48,10 
Kurfgovres 24,3 
xörw 201% 
Kiane 212 
Kelnevov 4,31 
weurbvoe 20722 


Kekosunnevei 2 7 


u 


Kerosunntvn 21120 
Kekcıvnv 1,8 
Keksudee ZT N, 
Kıktdovres 1,39 
KeÄtuosene 8,M 
xıv 19% 
Kip&msody N, 7,3% 
Keodpi« 9,2 
epduiver 2IM 34 
Kroßn 3A IT 30 
Keplong 13,3; 2173 
Keparadoug 20745 
Keediuın 22:13 
Kerahn 21134,0 3 
KEgaKAnv 4133,11 4 
ep“ 14,15 
gıvöorsssıe HT 43 
Kıykenv 1,35 
kAsisıs I8Y 4 
Kiupivn 2IL 
xordiae 19,2% 
Koıhönuzu 19.46 
Kökkous 49,32 
Kohazaptvuv 1,2 
Kovinı 1,37 
Kövsav MIA,2S 
Kapne 2078 


Köenov 10,4 


Kö 4,0 
Kpadn IN : | 
xpidnv MS 
online HE | 
xosinva M,2 
er 
Kpurzslre u, 
Kpauyäs 18,33 
Kpeirrov 93,4 h 
en NM,z 
Krizeoy UM 
Kooviavy H,s5 
Erste A, 
ee H,ıs | 
Kördar 13 
Köxdudev 20T 1-2 
Kuxvos 14,86: 
Köpure M25 
Kundeay 18,7 | 
Kumpleu Yo 
xupet 11,59 
Rupie 23,9, 
Rupie 23,0 


Kupimi 45,3 


Ku 1,3 


Kirn H,u2 
Kulveına IN 8, 


Ms 


N r . kn SE Ss Ark Ye 


Be 


ZR 
NER 
% 3 g: 
© 
u 
Fi Se 
1 re 
\ % ’ \% che N. 
Dr FL; 
TERM 
: " wis 
f 2 an se 
R I 
RITA 
Si Ns 
s ” 3 > 
AR ax 
u 
PR 5 
So, { 
} ER 
x 
) 
a 
N. e 
x 
” 


nähere 49, IE er 


nRddev H, 2; », 4, 


49,54 


wuvine N ,36 
narlar 4 24.0 


‚parine M,31,H6 


papy alvorrı 4,44 ! 


f p&pp “pinv 1, 22 


SALE 25,9 
ee 23,2 

an 43,5; “23, 455 

piy« ft, 1,37 


| nedeiven 4 „IMass 


| er IK pad 2D ı 7 


pelatne 20738 
püime 19 „37 - 
EAN IE 
eh ha 
EN HE By: 
os. M, 1 
red », hr 59, v, 43 
a, ar 
I ar 


kerardnnon. m 


Bi! 


re A, 5 


en 4,64; 2114; 2, 


7,4% 


unliv N 18, 30 


pndefs 10,18 
yav 23,8 
knvidpoto N,ur 
unvıduds A263 
pnvıma M,ı4 


Knre IT 45 


puneten IV un 
Kane 9.2 

purese H,38 
pirpöc N 14 
plpva 11,23 

pıv HL 

niTau 19,4: 

po 1,2%, AB V 6 ‚18 


ubrev. 14,53 

kevee 25,19 

pou I8 Vaio 

Kuptous | 9,5 
yaıv M,2. | 3 
Nuypivou 226 5 
Indas WE N 5 
IERRN: 4,3: Y | | : 
vöpev N,20,0.: 

view N,u3. % 


vosv 18 Y M 12,18 
yv N, en 


vay HM ‚5 


tive 1 1a; 
a Tun 
Fevirsices ine 
tivor 18,24 
Yyoe 17,4 
Försı BB, h 


Fosae », 17 


ssdr Yis,im; 
PIE 
vixieı 2213 
ixtısrov 1,5 
oley Den ‚18,46 
oirey M 51 
Au 28,5 
akidpou M,4 
Any 2M28 
oNtyov 23m 
oc HE VA 
oAoyupapeı 18 V2 
se Ma 
dupprou 49,12 
Sppusı HS 
Snoims Rt 


yr 


Spodoyfit 1M 3» 
Spögpep= 18,4 
vr BY ıs.20 | 
Dveißos B,9 
avov 18.V 3 
Zyra NM ,9, 18 

| Yy2 
ET 19,50. 
Snsrav 2] 7 3 
snow 19 Ya}: 
"Opesreius 8,40 
pdäusıy 1,40 
Spät 9,4 
opav 2 11 
apyis 18: 
oje 418 
bpvupevos 1,21 
opüca 10,15 


se A,us 


Sslovf 13 


Orav 4),6,40 si | 


21 m 1,6 10,4. 
Srı 48 ‚20; 25,4 19; 


24,4 


peleveı AM ‚J3. 


ou HM ‚3,39,45 43 


F 


ob I,3,8% 48,35 


et sen. 


| ouh A „ı ie \ 2 


AK HER: 
oblupin se 


ee 


Be. 


oön 8,45 40, 4,175 
nn u; A412; 
23,3 | RI 
or 10,4; Ma; 
pa 


[94 ; Bet 
- OUYEKE 4,44 


odvona Ma 
obpevat AS 
od paväv wu 
ob pnsıv 19,25 
a 1,35 
Ar 
drws 1,00 
ale 9,4 
oydak pas 210 


| Byıac Aa : 


.ö gi wmv. 4 A 29 $ \ 
öye’ 1,30 
oyansscıv MH 


ar 


Er 


ee ae“ 
nedoüs« Hs 
| 4,25 
4 neidue H,92 


nei)e 


nad #,39,57 
nd HA 
av An 
nävra #,3,4,49 
ondvrus 12,3 
navröe 41 32 
ndveos YIN 
Inden 8,2 

neek 8,14,28,6,#5 
napudtlunue I,ır 
mepuiguae RT 
napumaräay 18°V 24 
nupehupuv 1,2 
| aupdhuse 2% 
nepauudeiedı FF, 
napunäneiev AH 
napssräreı A, 
 napaenpqekevon 18,25 
napexphpe 19 , 39 
 napetyov 18 3 
re Ara 
nupäyv 10,7; 1,5 
naplivoe 18V 9 


j nupdp a 2% Ri; | 


nacwe ZT E 

nkens 1,32,45 

neun 9,3 

nuroos 11,38; 24 19 
net 23,4 

nägıte 211735 
naxos 13,37 
Nuupmer If 
neipnı 4,46 
nevd? 40,3 

nimovde y. 
ninpuyplvave 21723 
nept 11,36 ;18,49 5 49,26, 

27; MY; 2217, 
9,10 ,,1,34 

nerinahdpue 19,35 
necev Hr 
ndron Ma 

nepıv 19, 23 

dev MR 
niunkera 13,2 
nızuivav 19,3 
nAavndeie 18,4 
nAetov 49,52 
mielosı 17, 
nAsuneve 19,20 
nAnene 2105 
ninget 1,4 


mAousiou Var 
nvsöpar 23,21 
nysönaros 24 21 
nviden H 85 
ne« 19,69 
naderıy AH 
nost 40,5 

nad UM 46 
noiovuivou 20 T 48 
nölsıe 18,4 


nokırei« 2% 1:28 


molitside 22] 8-9 


noddotk 17,10 
noAA dv 4,54 
nofiı 919,51 


roAuyAo esou M,sy 


noA vyövou 19,57 


roAuyovaı 13; 55 


nahuypavasov 207 24 
moviizo 4,10 | 
ndvere. 0,10: 
EN ETR 
Roprucas 8,9 
nöepwdtr 18,5 
NoscıSoviou 22374 
nasıy Mus 


ori 10,49; 15 1,5 
noo 10,9, ; VS 


n near Be Kin 


neun a ra 


en rs 
nganu Sr Am 
ae Am. 
nespärov RE | 
menge i ur: 
mgeninig: a 
pas 10, 1; 44,8,22; 
he Vu; ®, 


Er 


Nr 
BR 


omgdenge », b 

ee Y, 9 

npoenpadsas 48, 4“ 

mpeedesen wo en... 

"messe M: ee BEER Ca 
. Bere I a “ = eakeean EA 

Bo 23 iR ee es . 

a av 


ee nee a ar. 


N 


Intert Im. 40 


Rd relven „ein 4 I 


3,2, 7 


| melvouenı a Zu 


zeriov M, m 


ABY a, 19 


sh invov. 


Be RRE 


releuriv. 1 RL 


U rfkoe 17,8 ‚2 1 
x zepepıvdivne 19,8 


A 
zeppundlunv 19,28 
zescdeav 24,3 
zerpundlar 3 ‚4 
Eve 44,6 
znefe Has 

ur 9,8; 10,0,4,6 5 

13; 1vı 


Tine 12, 5 


ww 17,30 


a TR 


= & ride 8, a 31 


u PX rvayı a Du 


we en n;h, 2; 


® vs, E; Ze 


ee M, 28 | 


orfae 4 ‚5% 


e Er H, Du 


N 
i 7 


Bun k 


| a . 
AR re 
1b 


re 


see 3 


a Tora 4114 


ol N ,58 


SE ze&#?. J,2 


zeinv Ns5 
| Toiadrev ‚9,4; 
17,24 
zönov 201 17 
wönos [F,1 
wönov IL 13,15,38; 
21] 30 
Tone Yi2:L;5, 
21,22 
renov AL,28, 


30,16 


Tore 49 46 


zoore A135 
Tourou 11,34, 18,10 
reurov 19,53,23,10 


Tpanıza 2a 1 35 


| Tpänızav Am 8,26 


spe 411 

zeäs 23,4 

zpign: 1,20 

Tpönoy 23,5 En 
Tpönou 25,7 


Tpenav 29120 


Ehre 4, 36 


Kupawıred 23,6 
Tupevwig I.8 
Toplous 2Iy 
eöymı 10,13 
zuynv 18 Y3 


üppfzeiv I8Yy 
syınr 27T, 
Bypasiuv 13,47 
öypdv 21m 3 
öypeo 20 Ti 
vSop W,54,19,2,5 
vi Hi 
via 23,20 
unac 18,10,4 
uneie 18,12 ,18 
vptvölne 20742 
una 23,3,9 
| ömiegope 4, 
önteptsrev HI 
unnkousav VIE 
uno M,1r,30; 18,4; 
20 14 


EnsNelakaoK 2m i4 | 


vmodee eripuv 1,23 
ömopeveiv 12,1 
unoytar 19,3 


Umoguparoe oT 5 


uscip av 13,27 


öynhv MIA 


yaıyaperov 2 M 2 


yarıı AL5 
euch) 1,20 
quödov 25,13 
gepäpivor 18,7 


yepopivmı 18,6 
yipoue« 4 7132) « 


MM 4, 
la 4,1 


een 4 ‚34 
ayeiv ‘718,23 


gdeigeru 1,42 
Jiersdu: M,38 
wlogıxod 17, 
gide 14,5,6 ; 18V 20 
gıhonuiypoves Ma 


| yıkonava 15,6 


gikos 9,3,7; 18V 3 
yiAosogpıa 19V 5 
gıAösoyov 1,3 


y:Aosagov 17,23 
yihov 4% ,2 


yisaı = pie 23 ‚2 


yiypoväe I 


A . pövov 8,0 E 


ger AI . 


gohte 2 Ss “ 
yöldları N, HM 
yassı ul , nn 


gdew nu er 


Portia nu Ä “ 
a a 
gave ss \ ; 
ga ME 


Kup | 
Xuıpripovos 41 i 
xehendv UI 
yakxalov 9,9. 
ans BU 
ya DE 
z 2 ur Be 


m 36 


a 2113; 1 
Xrıgereyi« 207 20,8 
Xp A, i 
nrorgeiauw iR, wo . 
Kropiv A RE 
xet« 1, A 

an am; us 
Xpeiaı Be 
Keyererdenv 8 
Äpısred MH, E 


—181 — 
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ywAispae N,30,55 & 15, Ä 
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a Verzeichnis 
, | | Sy der apyrusgullikation en. 


A hhmh. a Besntell end Hunt, Il Amherst Papyeı I. handen 180. 
2 Benlinee Klassiker - Iete herausgeg. von der Genexabuerwaltung der 
Hal. Museen in harlin V. Berlin. | 
5 PHaware = Aufıhie, Hawara', Biohmu and Arsimer. Val. Aiae, Ir 
4 Haware Fapyei [= Hechiv 1. Papyzusforschung v 378]. 

M Fayım Geenfell, Hunt, Hegerth, Sayim Jens and their Papyi. 1900 
5 Osy- Ir Osyehunchus Papyzi IM ed. Quenfell Hunt. Oxlord IR}. 
“ BEP 5. Y:. Papini grei e letini. Pulblicagioni della Serieta Haliana 
00 I-W. Ploseny BUN. | | 
un She Hunt, Eataloque of the geeck Pape in the john Iy- 
EL: landı bleu I. Manchester IM. 


el, ‚ga en ge ed En ns Be 


le Ki N Jensteit $ | Kopie le inlled A 
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= wiedegilt. Dennoch wird der Papas 4 sa: 


kinmal ur einem wus hr licherın. Komm ent ar 


$. Suschgelan en % 48: 


= ; [dreklp« di iJsendrı Ku, nejdige END, 
2: 95, Mich le den ext: des Hırodet - -Papyrus mit u 
N.Stein Stein, Herodeti kestosie (Berol. 1819) vergliche 
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| et Verordnung der pädagogischen Takultst der 
Itliser Deaessılal gedruckt. 


ee. s Hancktscscw 


DIESEN DIN I FRHRERN 


874158 


Vo r wo Ar 


Diese Lieferung erscheint mil einer gewissen Verspätung, die dadurch 
Be lären ist’, dass ich einige Neuerscheinungen abwarten wollte. 

Ich widme die Lieferung denen, die mich in die Wissenschaft ein- 
geweiht haben und mich immer wieder ermuntert haben, die Arbeit ab- 
zuschliessen: 

Eine grosse Hilfe waren dem Verfasser die freundlichst von aus- 
ländischen Fachgenossen übersandten Spezialschriften , und es ist ihm ein Be- 
dürfnis den Herren Professoren H.I.Bell , Aristide Calderini, Paul Collart, 
Pierre Jouguet, Wilhelm Schubart, Karl Wessely, Ulrich Wilcken und man- 
chen Anderen dafür zu danken. 

Dank gebührt auch dem Akademiker N.Lichatschov für die über- 
grosse Geduld, mit der er der Veröffentlichung Here gehörigen Texte 
entgegensieht und vor allem meinem verehrten Lehrer , Prof. G.Zereteli , 


| der alle Texte nachgeprüft hat Und so Manches Mal Fl wohlgemeinten 
Ratschlägen geholfen an 


Otto Krüger. 
Leningrad > Eremilage. 
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mente trennen und annehmen, dass dieser Text in das vorhergehen- 


de Jahr gehört. ch ist die Schrift dieselbe wie in N®%,nur 


dass stellenweise die Buchstaben etwas grösser zu sein scheinen. 


Die Zusammengehörigkeil würde sicher sein, wenn die Ergän- 


zung von 7,.AQ Teststehen würde. 


[Bası\evovros | itoAeyaıov Tov IltoAepaıov Ka Apsıvons Jcwv] 


[Adexgwv ETovE TpIrov eg Lep£ws Apyekaov Tov Ana Axerotvöpon] = 


[kaı Vewv AdeA\pwv el Apsıvons PrAadergov Apsıvons ne] 


MloAfelkorparovs Knv[os ev ] 
ın6 Onpßaudos. Edaveiıs[ev 0 deiva PiAınnwı ] 
Kupnvauı twv Zwioß apyupıov dpay pas (?) eca-] 
nn ee ee 
noLeıo dw [oJ] Pirınnmos Tlav | Kal TOVE ToKous Ev unvı | 
|Anledaıwı ad erastov [eros ev] 


rde {nv anodosıv ralvurnv vn nonen ANOTELSATW TO doveiov npıokuov 


Kaı Tovs) 


[tov unlepnesovtoe ypojvov ToKovs 


Z..M ältester Beleg für die Verzugzinsen in den Papyri;aus dem 13; 
jehr des Euergetes stammt Petr. IM S.160, 13. Zu den Verzugs- 
zinsen im Allgemeinen A.Berger, ach ARE, 


—5— 
2. 


Datierung eines Vertirapes. 
2 % 


Herkunft unbekannt. H.Acem., Br. Mcm. 244/32 v. Chr. 
Sammlung Lichadov, 


Un veröffentlicht. 


Die Schrift unseres Papyrus hebt sich mit glänzend sch war- 
zer Tinle vom hellgelben Papyrus deutlich ab. 

Der einzige Wert, den dieser kleine Felzen repräsentiert, ist 
der, dass er einem Alexanderpriesier den lang gesuchten Valersna - 
men wiedergibt. Res kehlensder Neo, Evepyeraı, die im 5. Jahre 
Ptolemäus I. in der Datierung auftreten, gibt den Terminus ante 
quem; auch sind die Prieslernamen des 5. Jahres bekannt (Hib. 471 
und PSI 399). Im ?%-ten Jahr datierte man nach dem Alexander- 
priesler TAnnoActos Aptanarov, wie man bequem in der Liste 
der eponymen Priester, die Plaumann zusammengestellt hat (fauly- 
Wissowa sv. Hiereis), nachsehen kann. Dieser Tlepolemos, Sohn 
des Arlapates, war aber schon früher im Amt, wie P d&mot. 
Lille 4, Scriplura exlerior, Aff. lehrt: , L’an 38, qui est l'an 39, le %0 
Tybi, [sous] le roi [Pio]lemee, [fils de Pto]lem&e,lfils de Pto]l&mee, 
le dieu destructeur du mal, eternellement vivant, &lant prätre A’ 
Alexandre] et des dieux Adelphes Tlepol&mos fils d Artabates, 
Br. esse, fille de Menemachos, e&lant canephore d’Arsi- 
noe Philadelphe‘ Damit ist SBI 6159 = P.Edg. 53 zusammenzu- 
stellen: Bası\cvoytos IroAepauov zov MroAgpaıov Luwrnpos, 


ETOVUE EVATov Kal TPIAKOETOV EN LED ES TAnnoAepov TOV Aprana- 


Tov AXezavdpov a es AdeApwv, Kavnpopov Apsıvons PiAader- 
gay [tns Sewva] tns Mevsnayov, Knvoo Apreuısiov, Ayunrıwv de 
Er Der Alexanderpriester war also mindestens 2 Jahre im 
Amte, bei seinem zweiten Jahr wird die Iteralion nicht besichn 
Vielleicht Fehlb dee Bezeichnung deshalb, weil im zweiten Jahre eine 
neue Priesterin in der Datierung auftritt Nrorenais Dulwvos, so 
dass eine Verwechselung ausgeschlossen ist. Doch bevor ich zum 
nächsten Jahre übergehe, möchte ich nicht unerwähnt lassen, dass 
dieser ]lepolemos sowohl in der Liiteralur als auch in der Epi- 
graphik bekannt ist. Ich tue das um so lieber, als ich dadurch 
aul eine Arbeit des verstorbenen Epigraphikers A.Ninilswy auf- 
merksam mache, die ausserhalb Russlands sehr wenig bekannt 
zu sein scheint, in papyrologischen Schriften jedenfalls nie 2j- 
tiert wird. Sie ist im Jahre 41995 im Journal des Ministeriums. 
der Volksaufklärung, S.444-433 erschienen und betitelt „TAuno- 
aum Apranaros Auknücknü (Tlepolemos der Sohn des Artapates, 
der Lykier ). Freilich wusste Nikitsky nichts von einem eponymen 
Priester dieses Namens und sind deshalb seine Auslührungen nicht. 
voll und ganz aufrecht zu erhalten. Sein Aufsatz ist einer Inschrift 
gewidmel, die er im Jahre 499% in Delphi abgeschrieben und scha 
in seinem Buch » A,ersanuckne Inurpaduueckue Irwödsı I-W 
(Delphische epigraphische Studien)” Odessa 1994/5 Taf. V N°1} be- 
kannl gegeben hat. Da ich nicht weiss, ob die Inschrift noch an 
anderer Stelle ediert ist, gebe ich sie hier wieder: 


JAsıs] 


A TRETEN 


a Soltas, Fapyrus Demoliques de Lille , $.146. 


4%, > n. Gar ee AL A (ZZ, 


POLL BE 
]AvsposWev[ 
je roıs IlroAceuaiov ol 
mv de ev Arrwkıcı Pusnoß? 
a5 Jovs Kaı lEPomvanovas ypapyp[ar 
jsrpatıwrwv exatovrapxos| 
In TAnnoXeyo6 Apranarov Avfkuos 
enayyeAkettloı KVvavgeıv Tovs ev Aeifgoıs aywvas! 
zwv te Modıwv Kou I w|rnpiwv avarıdn]eıv[ 
10 jeis tavxaf 


jvas[ 


Ich habe hier einfach Nikitsky’s Transcriplion wiedergege- 
ben und will nur noch hinzuselzen, dass auf der Zeichnung 2] vom 
k in Avkıos die senkrechte Hasta und vor vas in der letzten Zeile 
die obere Hälfte eines runden Buchstaben erhalten ist (als Se, O 
oder ©). Nach der Schrift datiert Nikitsky das Fragment ins En- 
de des dritien oder den Anlang des zweiten Jahrhunderts. Er sieht 
in diesem Tlepolemos dieselbe Person wie in jenem Tlepolemos, der 
nach einem Privatleben unter Ptolemäus dem Vierten nach dessen 
Tode mit Agathokles um die Macht im plolemäischen Staate rang, 
wie wir aus Polybios wissen. Nikilsky vermutel, Tlepolemos habe zu 
einer vornehmen Iykischen Familie gehört, die nach QTT,als Lykien 
plolemäisch wurde,nach Ägypten übersiedelte, wenn auch viel- 
leicht nicht ganz freiwillig. Nun steht aber diesen Erwägungen ein 
Zeugnis bei Fausanias Vet entgegen, nach welchem ein gewisser 
Tlepolemos aus Lykien O].434 = 256 vor Chr. einen olympischen 
Sieg davongelragen hat. Nikitsky identifiziert den olympischen 
Sieger nalürlich auch mil dem Tlepolemos der Inschrift , geräl 


a 

aber dadurch r ante Schwierigkeiten, aus denen er sich da- 
durch zu helfen versucht, dass er in einer interessanten Unter- 
suchung über die Glaubwürdigkeit der Quelle des Pausanias 
die Zeugnisse des Africanus und Pausanias für Ol. 131 und ıaı ge- 
genüberstellt,, der abweichenden. Version des Afrıcanus den Vor- 
zug gibt und bei Pausanias oder dessen Quelle ein Versehen vor 
aussetzl:. Die Glaubwürdigkeit des Ffausanias zu untersuchen, is 
nalürlich hier nicht der Ort. Wir wollen uns nur damit begnü- 
gen, dass die Nachricht des Pausanias aus chronologischen Grü 
den nichl angezweifelt werden darf. Von 24T bis elwa 245 ist 
Tlepolemos der Sohn des Arlapales für Ägypten durch die Pa- 
pyri sicher bezeugt und nichts hindert uns in ihm einen olympi 
schen Sieger von 956 zu sehen. Die obersten Schichten der pfe 
lemäischen Gesellschaft haben in dieser Zeit enge Beziehungen 
zu den Agonen Griechenlands gehabt, wie uns die lelzten Fapyrus- 
funde gezeig! haben: so wissen wir, dass @laukon, der Sohn des Ele 
kles und Bruder des Chremonides, der Alexanderpriester des Jahre 
55/4 (P.Cairo Zen. 59413 ,4,[49], 59492 ‚13, vgl. Wileken, Arch.Vil $.13 
Ditt. Syll. 1° 365,395 u.462 mit den dazugehörigen Anmerkungen 

‚ Kirchners)im Wagenrennen gesiegt hat (Paus.VI 46,9) wie man an- 
nimmt zwischen 963 und Q4T. dasselbe wissen wir von der Favori- 
tin des Philadelphos’ BiAisriyn Dos, die 951/50 eponyme Ka- 
nephore war und die nach fausanias 964 v. Chr. einen Sieg davon 
gelragen haben soll; nun tritt Tlepolemos hinzu , und ich glaube, 
der berühmte Sosibios, Sohn des Dioskorides ‚ Alexanderpriester 
vom Jahre 235/4 und lang] ähriger Staalsmann, gehört in dieselbe 
Reihe, da doch ‚objektive Gründe nicht: vorzuliegen scheinen ‚die 


2 


ihn mil dem Sosibios des Epinikion von Kallimachos zu identifi- 


nm 

zieren hindern, wenn natürlich auch Wilamowilz ” Einwänden (Hell 
Diehtung 1 S.8 ff.)schwer wiegen. Doch darüber ananderer Stelle 
Der Tlepolemos bei Polybios wird wohl von dem Alexanderpriester 
zu trennen sein und sein Sohn sein, wie sein Neben buhler So- 
sibios der Sohn des eben genannten berühmten Sosibios gewesen 
ist. Das passt besser zu den Worten des Polybios, dass Tlepole- 
mos vEos Kata hy nAıklav war, als er die Arena der Politik be- 
schrit!, d.h.elwa 202/1, besser, wie es mir scheint, als Nikitskys 
Ausweg, der den Sieg des Tlepolemos in die 144, Olympiade zu 
rücken versucht: dann ist mil dem Alexanderpriester nichts anzu- 
fangen. Natürlich muss auch bei meiner Deutung verstanden wer- 
den „jung für die Rolle, die er spielen musste’ (Nikitsky). Nun zu der 
Inschrift. Es ist natürlich schwer, so einem gewiegten Epigraphiker 
wie Nikilsky zu wiedersprechen, aber bei meiner Deutung muss die 
Inschrift um ein paar Jahrzehnte älter sein. In der Anmerkung, mit 
der Nikilsky seinen Aufsatz abschliesst , ergänzl er zögernd ER TRU 
VAvSposdev Köns, dem Namen des bekannten älolischen Hieromnamon 
der Ätoler, der sich z.B. Dittenberger, Syll.1° 509 findet, einer In- 

schrift, die Pomtow etwa ins Jahr 925 datiert. Der Vatersname des 
Tlepolemos, Arlapales, ist echt persisch und veranlasst uns über 

Seine Herkunft nachzudenken. Man verfällt leicht auf die Hypothe- 
se - und mehr soll es. nicht 'sein — Tlepolemos stamme aus einer fa- 
milie, die eine Frucht jener makedonisch-persischen Ehen von #4 
war. Wir kennen einen Tlepolemos aus Alexanders Umgebung, das 
ist TAnnoxeuos Nosopavovs, der von Alexander in Karmanien 
eingesetzl wat. Über ihn finden wir alle Angaben bei H.Berve,, Das 
Alexanderreich auf prosopographischer Grundlage Isv. Dieser 


Tlepolemos könnte die Tochter eines Vornehmen fersers Arlapales 


a 


zur Frau genommen haben und nach griechischem Brauch den zwei- 
ten Sohn der Ehe nach dem mütterlichen Grossvaler Artapales ger 
nannt haben. Der Sohn dieses Arlapales könnle der Alexander- 
priester Tiepolemos sein; doch isl das nur eine gewagle unsichere 
Vermutung, die den persischen Vatersnamen motivieren soll, der 
allerdings in Lykien auch sonst nicht allzu sehr auffallen dürfte 9 
Nach Tiepolemos wird im dritien Jahre des Luergeles 

Archelaos Alexanderpriesler, wie wir aus Hib.445 wissen, doch 
fehlt in diesem Text der Vatersname des Priesters (ep) ve pe&ws 
Apyxe e[A&ov) und der Name der Kane phore (Apsıvons!] vns Be 
Koxparov<6)). Dieselben Priester sind uns für das 4-te Jahr aus. 
demotischen Texlen bekannt, in denen die Namen vo!l ausgeschrie- 
ben und erhalten sind ‚(vgl Preisigke Einleitung zu. P.ftrassb 97, 
SB #.). P Strassb. 9%, der auch aus dem H-ten Jahre stammt, nennt 
die Priesternamen nicht (£o’ iep£we ol Ovros 2y ToL TETApTWL 
ereilund Kaynpöpov Aps. PiAad. no oven[e] Ev TON Teraptat Ere)). 
Die demotischen Texte geben an der Stelle des Vatersnamens eine 
Zeichengruppe, die Spiegelberg (PHauswaldt $) 5tm schreibt und 
die Revillout in den von ihm veröffentlichen Texten durch Anpov 
‚wiedergibl, womit er der wirklichen griechischen Form viel näher 
kommt als Plaumann mil Adanos, Arayas, Adıpos, Aduuos 

( Klio xıı 1913] 8.435). Neben dem Namen des Alexanderprieslers 
ApyeAaov oV Napa stehen noch die Buchstaben rod[ ‚die mE. 
nur To ed repov Eros zu ergänzen sind. Ob die Priesterin in 


dem zweilen Tahr des Archelaos auch zum %-ten Mal ihr Amt 


2) Vol. 2u Artapales das: Dorf Apranarov des Oxyrhynchi les Dry 
XIV. 1637,48,99 und früher Oxy I 1235 ‚Mo und SB 1945,4.. 


> 


ET 


bekleidete „ist ungewiss. 


Be lkueoyeros Iroreparov Tov NroAen[aıov Ka Apsıvons Newv 
AdeAopwv L rerap-)] 

Tov &Q Lepews ApyeAnon Tov Nana To öfeurepoy eros AAtz- 
Ayögov Ko Aewv AseX-] 

ywvy Kavndopov Apsıvons PıAad[eAgor Apsıvons ns MoAe- 


‚MoKpatovs u.s.w.] 


9 
Pachtverlrag. 
Herkunft unbekannt. H,9,5 cm., Br. l0,5cm. 926/5 v. Chr. 


Sammlung Lichalov. 


er flentlicht 


Zur Beschreibung vergleiche das zu den vorhergehenden Texten 
ee Padyoskislövonden drei Texten am schlechtesten 
erhalten, da die Schrift stellenweise restlos verschwunden ist. 
Oben befindet sich ein Rand, sonst sind alle Seiten abgebrochen. 
Das Pachlobjekt Ba ern Varı ganzen Vertrag fehlt das 


meiste. 


|BasıAevov]tos ItoAenaıov Tov roAen ov Kaı Apsıvons Jewv] 

[Aderg]ov L«ß eg Se AAtzıKparovs tlov Deoyevove Akez - 
avdpov] 

[Kaı Acw]v Abe hea Kaı Aewv Evepyerwv Kavlnpopov Apsıvons Duo] 


| N 
N ov| Bepevirns ns KaAkıavarros vs... ae | 
? Be Rn / 


51. zou] Karren. Enisawsev | ca 30 Buchslaben | 
> Nelpsnı ns enıyovins ano ro» eısıov]ros sıKosroln Tpırou] 
ferovs Jo vnapyov aufrwı ev a... tov Kulırov ofıxolnfedor(?)..] 
Br nuJıteiee Eis eviavrov Kat [......|v TE NMepl-- een] | 
.. plevas rw eviaurwı[ Tod kadnKkov]tos unvosl.. Heeres] 

1 fa...) we Sau nposodol rpırov xoı erkolstouf.........] 


2.10. nposodoı: vol. Wilcken, Grundzüge VII, Ernst Meyer, Unlersu- 
chungen Zur Chronologie S.4Sft. Die Lesung wird wohl falsch 


sein. 
4. 
Schluss eines Privatbriefes- 
Herkunft unbekannt. H. Gem. , Br. 6cm- Mitte des 2. Jahrh. ch 


Von dem verstorbenen ehemaligen Wonservator der mittelalterlichen 
Abteilung der Eremitage W.Bock (1351-99) aus Ägypten gebracht, 
Altes Invenlar der Mittelalt. Abt. 1440 u.14. 
Unveröffentlicht | 


Solch kleiner Felsen besilzt die Eremilage einegänze Reihe 
manche scheinen nicht uninteressant zu seın. Hier tolgt zunächst nur 
dieser Briefschluss, der sowohl mil seiner Formel als mit seiner Schrift 


in die Mitle des zweiten vorchristlichen Jahrhunderts gehört. 


ep OVLY SAUTOV 


ENIMEÄAOHEvVOoS 
v. vytaıyvovra 6% 


RELATION 


Zu dieser Formel finden wir das Material bei Exler, The Form 
ofthe Ancient Greek Letter, a sludy in Greek Epistolography 
(Washington 1923) 5.113. Vol.namentlich Par. 34- UPZ I 61,89 ff. 
(A61 v. Chr.): inın&Aov de tod sunaros Inws dyialvorras üuas 
asnaswperda und Lond.49=UPZ 153,30 (46% v.Chr.) yapıeı Se Ku 
ToV swuaros EnıMEAONEVOS (voyialvnıs. Stilislische Verwandt - 
schaft mit den Serapeumspapyri liegt nicht nur bei diesem Frag- 


ment der Eremitagensammlung vor.: 


5. 


Registrierungsvermerk auf einer demotischen Urkunde. 


Memphis. H.Q9 cm , Br. 69cm. 135 v. Chr. 
Eremitage Inventar Golenistev M22. 

Literatur: Revillout, Revue Egyptol.1 8.430 A.Q u.3.139, Golenistev, 
Inventaire de la collection Egyptienne $.4%5, U.Wilcken, UPZ 149}, 
Siehe auch Einleitung zu IN: 106-109 (S.453). 


| Wareenendemolischen Vertrag, der vom Verkauf einer Li- 
lurgie handelt und den Prof. W.Struve herausgeben wird , steht der 
folgende Anagraphevermerk. Über die Bedeutung solcher griechi- 
scher Vermerke unter demotischen Verträgen handelt U. Wilcken 


ah 


ausführlich aa0.3 596 ff. Da ıhm nur eine ungenause Transkriplion 
zur Verfügung sland und er den Fapyrus nicht, selbe vergleichen 
konnle, ist er hier eingereihl. 


Erovs Ak Eneıip ve EM Menge: avayeypalnrat) ua lacovoe. 


Revillout: ev Meugeı ‚Jia Aorews. Der Name laswv ist, wie das Na- 


menbuch Preisigke s lehrt, in Äpyplen recht häufig. 
Wilcken vermutet ,das dieser Vermerk „im ypaqetov im Anubieion 


von Memphis aufgesetzl ist” welches infolge des Erlasses von A446 


? 


v.Chr. eingerichlet sei. vgl. 32.0.5: 617, Kommentar zu Ne AI 


6. 
Gelreidedarlehen. 


Tehneh (Akoris). H.23 cm.,Br. 16cm. | M3 v.Chr 


Sammlung Lichaßoy. 


Unveröffentlicht. 


Dieser und der nächste Fapyrus an Publigalion gehörl zu 


der Serie,die von Th. Reinach AYOA /A90% erworben :wurde und den 
grösslen Teil der Publikation „fapyrus Th.Reinach ” bildet, Im Vorwort 


zu Seinem Buch erzählt Ar die Geschichte dieser Erwerbung Sehr. = 


bald nachdem diese Papyri gefunden wurden, hatten sich einige 
Slücke davon schon in andere Hände verloren: einen Text konnte 
Reinach noch in Paris kaufen, „trois autres pieces sonl, parafit-il, 4 
Saint- Petersbourg"” Die letzte Angabe ist nicht ganz richtig, da sich 


A) hole ae Anm.A. 


ER 


in Leningrad nur die beiden Dokumente vorfanden, die hier veröf- 
fentlicht werden. 

Die Reinach’schen Texte bilden- mit Ausnahme von N®2T seiner 
Edilion- eine chronologisch eng geschlossene Serie,an deren An- 
fang unser Text tritt. Die letzten 4 Zeilen, die unserem Papyrus fehlen, 

"stehen auf einem Felzen der Reinach ’schen Sammlung und sind von 
dem Besilzer als N®34 ediert. Die sorgfältige Edilion der Serie er- 
möglich! uns, den Kommenlar auf das Allernotwendigsle zu beschrin- 
ken. 

‚Die ursprünglich versiegelte seriptura inlerior (Z.4-5)ist schwer 
lesbar, da sie zum Teil verwischl ist und starke Verkürzungen ent- 
hält. Zwischen den Namen auf dem Verso haben sich einst die ent- 


sprechenden Siegel befunden, die jetzt nicht mehr vorhanden sind. 


Rekto. 
e 7 Di 
AIR)ß Kison. Kaı IroAgyaıov S N 20 etovs © Heysip SE 
Tnveı rn Kaı Akwptos Epnoa 8 Ayn npo6 ANiov 7 step? 
apraßas ELKosı anodorw Arovvsıos Navvı zov TETAPTOV ETOV6 
K 
perpwt TWL npo6 To X TWL Evoppovos Kent TOVv K A Q OY 
| dr 
A TpLsyıÄıa6 suyypa” An(oAX)wvios Lartvpov. 5 
Basılsvoytwv KAeonatpas Ka roAeharov AS PuAounropwv 
Lwrnpwv EToVE TETAPTOV Ey LEPEWE Tov 0vTo6 &v Aktzavöpsıaı Aks- 
zavdpo» Kal er Zwrnpwv Ka Re Adeıyav Ka Sr Evep- 
yetwv Kat Aewv PiXonaropwv ka VEwv Enıyavov Kaı AEov Evna- 
Topo6 KA or Pulounropos Kaı Veoy PıAonartopos Ka can 
Evepyerov 6) 
Ka NEay PrAopnropwv Zornpwv, tepov nwAov Isıdos MnTpos 


Dewv Heyaans, STegayngopov hası%tsens Kizonarpas Neas PrAo- 


Zei 


HnTopos Lwreipas Nıkatosvyne Nixngopov, aWAogopov Bepevicns 

Evepyeridos, Pwsgyopov Basıkısens Kitonarpas PiAopnropos 

Lwreipas Aukatosvvne Nıknpopov, Kaynpapov Apsıvons PiAadeAyov 45 

lepeias Apsıvono PiAonatopos Twy ovswv Ev AAtzavdpeıaı Mnvos 

= avdı kov neuntnı Kol eiKadı, Meyeıp neunrni Ka eıKadı 

ey Kkwpnı Inveı rnı kaı Akwpios rov EpuonoAurov, Edaveısev 

Anpuwvios Anpwvıov Nepens ns enıyoyns Aroyvaımı Kegadaros 

Nepsnı ns eniyovns nvpov STepeov “praßas EIKOSL 6 EKTETAML- 20 

evraı nap avrov. Toy de nupov atokoy anodorw Diovvstos 

Au uwvto« n roıs map avrov Ev unvı Awıwı 06 estıy Mavvı Tov. 

Teraptou erovs nupov'stepzov veoy kanapov AdoAoy perpwu 

Twı Npos To yaAkovy wi Evgpovos Kaı KATAsTnsaTw Em TOY 

Kata nv Axwpıos opmoy Tois ıdıoıs avnAwpası. Eav de un anodwı 2 

kada yeypanraı ‚anoteisarw Atovusıos Appwris: n ToLs Nap Aurov 

Tıunv exasıns apraßns yaAKov Spaypas TpısxiAlas Kaı n npazie 

ETW Appwvisi kat Tois Map Avrov TWwy Kata nv suyypaynv 

er Te aurov Atovvsıov Kar £k TWwV vNapxoy Tv AUTWL i 

navtwv kadonep ey dıens. IH] suyypayn nde Kypıa etw. 2 

Maptvpes AnoAAwvios Loarvpov Neoreiyirne, Xapıvos Nvaı- 

Kparov Mupivaros, Eugpwv Evgpovoe, Kastwp Arovvsıov or dvo 

Nepsaı, 

Ayynwvıos Anpnrpiov Maxedwv oı nevre Twv Apsrwvos Ka 

Apvrwvos (sie) katoı kwv ınnewv, AyıA\evs Navıskou Maredwv 

Tne \apeı nyemovias ınnewv Hiodogo pwv. | 35 

Zuyypago gvAaz AnoAAvıos 

.@ H.) Atovvsıos Kegaiaros (lepens Tns nd anfexu as Tou 


ER TE ES 


ae 


A NOAA WYL&Hl 


KOROKEITOU Ka led ra DER AN 


(3.H.) AnoAAwYıos EXw Kupıav 


(4.4) Erov 6 d N exleıp) KE £v Kolunt) Inv El TOoV N WYLL Tov) AYd Ye yp(iatuMmevoY ) 


Verso. 
Oben: 

Aupwvtov AnoAAwvıov Euppovos Aupwviov 

Atovvsıov Äapıvov Kastwpos Ayı$klews 
Unten: 

Aupl[wviov npos Atovusuoy. 
nupov sfr]e[(peov) apraßas x] 

9.8 = da (veuov); auch Verso. 
4. = Merpwi ATAT npos 7d yalkkoüv) zwı Euypwvos, Kaltasrnsatw) en 


tov Kalte) Arlo wpıo6) Sppov. 

19.Mepsns ns Enıyovns: siehe die reiche Li oe der lelxten ‚Jahre, 
namentlich fr. Pringsheim, Die Rechtsstellung der Nepsaı tie entyo- 
vns in Zeilschr. Sav. Slift., Rom. Abt. 44 (4994), 396 ff. 

20. sTepecov: ich schliesse mich der Deutung Grenfells und Hunts an, 
die in der Anmerkung zu Oxy 4639, steht: „Reinach translates 
sTepeov ‚ompacte. We suppose it to mean ‚hard, i.e. ‚ripe. M. 
Schnebel hat in seinem Buch „Die Landwirtschaft im hellenisti- 
schen Ägypten (Münch. Beitr. zur Pap.-forschung Heft v1[4925] ) 
dazu nicht Stellung genommen, obwohl er die übrigen Termini- 
v&os, &doAos- auf Seite AY1 bespricht. 


g EKTerantevran: „aus dem Lager bestande verabfolgen, ( Pass.) aus 


| — 4 — 

dem Beslande empfangen ® Preisigke Wörterbuch sv. Letzter mir 

bekannter Beleg PSTY,:355,38. is 

23.uerpwi röı npös TO gaAkodv: siehe jetzt A:Calderini,OHCAYPOI | 
(Studi della Scuola Papirologica, Vol.W, Parte Il [Milano 1924]) Aosff, 
wo eine Liste der Bronzenormalmasse gegeben 1865 

34. Neoreixirns: vgl..BGU 1944 (P. 9340, 126, I-Jahrh.v. Chr. Thebais), 
wo eine Neoteiyeitıs vorkommt. Dass Schubart mil seiner Ver- 
mulung, dieses Ethnikon sei von. N&ov Teiyos in Mysien abzuleiten, | 
recht hat, bestätigt unser Text, in dem gleich darauf ein Mupıvatos 
erwähnt wird. Dryton wird in seinem Heer, das sehr bunt gewe- 
sen sein muss, recht viele kleinasiatische Griechen gehabt haben. 
Auch die Erwähnung des Moxirne im Berliner Text (ibid. 5 und 
öfter) und des Dorfes Kipxa (BGU A442. P.IS4l, 1 94 u.96) ver- 
anlasst den Berliner Text mit den Reinach’schen Papyri in Bezie- 
hung zu bringen, da das Dorf Rein. 41,1 vorkommt, wie in der 
Berliner Edition schon bemerkt ist. 

— Xaptvos Nusıpatovs Mopıvalos ist wahrscheinlich der Sohn des : 
Avsırparns Xapivou aus Rein. T,5,gegen den KeyaAos Nuovvstov, 
der Vater unseres Auovdbsıos KepaA&ros im Jahre 141 Klage 
führt. Die Mannschaft des Drylon war also schon vor AN4 hier 
angesiedelt. | | 

IL. Edypwv Eögypovos könnle der Besilzer des MErTpov To npo6 TÖ 
xaAkodv sein, mil dem das Getreide vermessen wurde. \gl.4 u.24, 

33. ol nevre roy Apvrwvos kat Apvrwyos katoikwv Innewv: die 
fünf Leute gehörten zur Mannschaft des bekannten Apsrwv 
NapypiXov, dessen Testamente erhalten sind. Vgl. Mitteis,Chrest 
30% (426 v.Chr.) und die Einleitung dazu, Plaumann, Ptolemais 
in Oberägyplen, 65 ff., Lesquier, Les Institutions Militaires , 33]. 


2109 % 


Zu Apvrwvos Kal ADpvrwvos, wenn es kein Versehen jst , vgl. 
BGU 4956,4: Tüv Npwroyevov Kal Npwroye£vov zod vfov. Von 
der bunlen Zusammenselzung des Truppenleiles geben diese Kle- 
ruchen ein gutes Bild. Die Ansiedlung ist vor AYA v. Chr. begrün- 
del, vgl. die Bemerkungen zu Zeile 34. Vol. Heichelheim,, Die aus- 
wärlige Bevölkerung des Ptolemäerreiches. 

— AyıAkeds Naviskov Moxedüv Tis Noyov nycpovias Innewv Hisdo- 
bpwv. Zu 1n6 tod dertva nyehorias vgl. Lesquier, aa 0.5.%4. 
Noyos ist der bekannte N6yos Kadkıundav ö suyyerns Kal etpa- 
tnyds ne Onpßaidos, der durch die Einnahme von Alexandria 
berühmt geworden ist. vol. Ditt. O61 5435-439 und Par. 6,6. Zur 
bisherigen Datierung dieser Eroberung - 191[6 v- Chr. - passt es sehr 
gul , dass die Truppen schon vor AA% v.Chr. in verschiedenen Ge- 
genden Ägyplens angesiedelt wurden. In dem demotischen fa- 
pyrus der Sammlung Rylands finden sich nämlich noch zwei Be- 
lege, die bisher übersehen wurden. - P Dem. Ryl.avı,2 (übersetzt 
von Griffith, Band II, S. 142)'"the man receiving pay (?)amongst the 
men of Lokhos, written tothe hypaethros of Amür "(44% v.Chr)und 
ibid. XX, 3 (übersetzt von Griffith, ßd.I, 5. AA9) "the man who receiveth 
ralions amongst the men of Lokhos , who is written to Amür (6 v. 
Chr). Griffith hat zögernd den Namen bestimmt und mit dem erwähn- 
ten Lochos zusammengestellt. Unser Fapyrus bestäligt seine Lesung 
glänzend. "The man receiving pay (?)"und "the man who receiveth 
rations' ist wohl eine Übersetzung von „Kisdopöpoe! 

39-4|.= Reinach ‚o.c. 8.430, N? 34. 


rennen 


nen Hinweis verdanke ıch Herrn Prof. W.Struve. 


B 
Gel ne darlehen. 


Tehneh (Akoris). lee Bein. 24) em ‚Brillen: 


Sammlu ng Lichalov. 


| 


‚Serie y Auch er bildet mil einem A eier Fe ei 


nämlich mil Kan 21, lee die ersien zehn Zeilen und die 


gen as ehelen müsste. 


' 


Pen PH 
Wr 


2 Erove ı pnvos Mefprfiov B Koray A 
er Ev Epmovnmokeı ins OfnBaıdos. . Esaversev 
Adunos Irfo]Aenauloo) Makedwv uy 

= | en yEponevov ev KAeonarpai kAnpovxfu]v 

| Auovfoe]iwi Kegakarol) Mepenl] ans emı- 
yorye) Kar rnlı Tovrov] unroi Lapanıcdı 

Bau se Hera. Kuptofo ou 

u eaurns vıov Rtovasıoß] rov |.) npoyeypap- 

Kevlolo nBpov ste[pcon) [[npraßas)] py, ae Mepe- 

Tenbjrai nlap Jurob to]kwv [nptoAı[ov 


” Vgl. die Einleitung zu a6 


EAN 


nuplov apra Pate oe, Toy de nupov Kaı joy 
torfov Tas NAsas NDpov ere(peov) (apraßas) &Ke anodo- 
twelav oı Sedo verspevou Advumı 

n to nap avtou ev unvı N wıwu 

06 estıy Navyı Tov aurov ETous Nvpovy 
veolv) kadoı pfov adoAov Merpwu roı 

npos To yaAkovv xı Kkartasın)sutweslar 

enı Toy Kata Tnv Akw[pros opplov toils 
role] avnAoyası. bav [de „ln anodwsı 
Kae) yeypanrat, anofreisaltwenxv 

ol Sedavsısnevoi Adupmı n Tols nap 

Avrov Tıunv eRas(Tns) (apraßns) Hr kan 
npazis estw Advumı Kaı ToLs map avrov 
Twy Kata Tyy suyypaynv EX TE Twv 
dedaveısuevwv Kat NP EVOS Ko nap 

AWO Tep wv Ka Map omorTepov ov cav 
AUTWV aupnrfelı kaı elk]| twv VNAPYOYTWY 


AUTOLS MNAYTWY Kadanep ey Jirfne]. Eyyvoı 


aAAnAov Tov nvpov N [ne yeypanpewms Tiung 
EL6 EKTIEIV AUTOoL OL Kaı dedaveisuevon. H svyypayn 
nde Kupıa estiw). | 


Spuren von Buchstaben. 


Verso (P Rein), 


da (veıov ) Advnov np (os) Afiovvsıov 


KA Lapamıada. 


en a I 2 


. Nepsys Tas entyoyns: vgl. zu N®6,49. 


15 


20 


2 


Be 
=) ste(peoß): vgl. zu N926 ,90. 
Mb. [merpwi To npös TO yaAKody: vgl. zu 6,03: 
12. yalAKob) (Spaypas) TpısyıAlae. 


2. 
Empfangsbescheinigung von Weizen von Vertretern 


einer Genossenschaft ausgestellt. 


Herkunft unbekannt. H.A6cm ,BrA0Ocm. 1 Jahrhundert v: Chr. 
Sammlung G.Zereteli. 
Unveröffentlicht. 


Rekto eines hellbraunen Fapyrusblattes Der obere Teil enthält die 
Unterschriften von mindestens zehn Vertrelern einer Genossenschaft 
(s3vodos) mit beigesetztem cdSord. Die Namen sind meist gut Klassi-. 
sche Griechennamen, die, wie häufig bemerkt worden ist, in dieser Zeil 
ich een Jeder hat persönlich unterzeichnet und zwar mit 
äusserst ungeübler Hand, so dass einige Namen vielfach korrigiert sind 
und sich daher mil Mühe lesen lassen. Die Leute werden selten ge- 

schrieben haben. Die vielen Unterschriften werden wohl den Empfang 
von Weizen oder einer anderen Lieferung quittiert haben, wie aus 
der Zusalzquittung, die unter den Unte-schriften folgt, zu schliessen 
ist. Die Zusalz quillung ist von schreibgewohnter Hand verfasst und 
mit dem 3%-ten Regierungs jahr eines Plolemäers datiert. Das können 


nur Plolemaios Yl.Philometor oder Plolemaios YN. Euergeles gewesen 


= 
Alle Namen finden sich in Freisigkes Namenbuch. 


En ARe 


sein, also A50/149 oder 438/13} v. Chr. Aus der Quittung ersehen wir, 
dass die „oi tk tne suvoßon, mit denen wir wohl die zehn obenerwähn- 
ten Griechen identifizieren können, noch eine Artabe Weizen von Pto- 
\emaios für Rechnung des Antiphilos erhalten haben, sodass die Gesamnt- 
summe der Weizenartaben 9} beträgt. Leider lässt sich über diesen Ge- 
schällsgang nur raten, auch wissen wir nicht, für wen diese Quittung 
ausgestellt ist. Vielleicht bekam sie der Lieferant Ptolemaios oder 
die Bank. 
Mit den eudor&-Unterschriften lässt sich der Vereinsbeschluss (Plo- 
lem. Zeit) SB 4991 vergleichen, dessen drei letzten Zeilen so lauten: 
Auolvvsıos svdorw 
Jorı dns evVdoKw 
J.atns zvdorw. 
Es war also wohl die gewöhnliche Art, Geschäfte zu erledigen, dass 
der Verein bevollmächtigle Vertreter delegierle, die in der angegebe- 
nen Weise ihr Einverständnis dokumentierten. 


Der obere Teil) des Dokuments ist weggebrochen. 


ev[do]kw 

Apkresılaos zudorw 

Naopeswv evdoxw 

Tiporparns evdorw 

Aioyevns evdorw 5 
HparAsıdne evdokw | 

KaAlıas evdorwı 

Kaxkıstparos vew(tepo6) Evdorwi 

Ardvuos evdoRrw | 

Merexparns evdoKw AO 


ag 
Be Ky nous exoMev 
apa MroAenouon £L6 Toy AvrıqıAov 
Aoyov ol 2K Tne svvodov nupov. 
apraßııy pıav [x wet eivaı Tas 
nasas Nvpwv aprapas EeLKosı Kal 2 45 


EnTarz/Kz. 


q. 
Ackerkauf. 


Herkunft unbekannt. H.9cm., Br Y5cm. - I.Jahrhunderl v. Chr. 
Museum für Schöne Künste in Moskau, Iny. 494b (aus der Sammlung 
Golenif£ev). | 


Unserelentlicht: 


Langer schmaler Papyrusslreifen; recht und oben abgebrochen. 
Links ist der Papyrus zusammengerollt und durch ein kleines Ton- 
siegel zusammengehalten. Das Siegelbild scheinl.ein nach rechts ge- 
wandter männlicher Kopf mit Diadem zu sein. Die Schrift ist die 
gewöhnliche ptolemäische Kursive der Mitte des I.Jahrhunderts. 

Auf dem Papyrus steht der Teil einer Äckerverkaufurkunde, welcher 
die Limilation des Grundstückes enthält. Wenn der Zustand des Frag- = 
ments auch keine Schlüsse über das Rechtsgeschäft erlaubt, so sind 
doch. die Namen, die zum Teil selten end naht he 
Teil von ihnen ist nur für Oberägypten belegt (Mensa, Navopons = Ma- 
vaH03s). 


oAne [yroves vorlov ee Boppa....... AnNnAwTod...... Be 
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yn Apsınsıos Tov Nenıros, ns xpareı Neusaıs Wpov, Aıßos opos Kaı 

| ano Tns unkpyovsns?..... 

oIKoı Ano Tov enıpaAAoYTos Aurwı nMisovs To d Mepos ns ovans ev 
Tnı ano anfnAıwrov ER yeıtoves 
Tns oıKLas votov © Aocınos dräos tonos avrou Wpov, Poppa oıkım Na- 

| sovyov Tov Pevsrkws (N)... annAıwron.. 
D adko NMisv Tn6 oLKıas, nv] NenpaKEv Navonovrı, Außos oıxıa MeAısıos, 
oMOLWw6 de Kar Ta dal. ... ...sdv 
Try aAAnı svyerevn. Kal nv Aoınny yeopyırnv Anoskeuny nasay n ol AY 


wer | geıTovEse nayromev RR eh 


A. Söhne: bezieht sich auf die Gesamtgrenzen des veräusserten Grundstückes? 

2. Nenıros in dieser Form nicht belegt. 

= As «parel: Tebt.51,%5/6 oikla Taevovrias..... ns Kpllret Torons (Pathy- 
ris 3% v. Chr.) Vol Preisigke,, Fachwörter - u. Wörterbuch. 

- öpos „Wüste vgl. Wilcken, Chrest.49%, Anm. 2% „Wüstenrand"und Strassb. 
IMA,M und 99,1 AıBös dpos, was Preisigke durch „Wüste” übersetzt 
Siehe auch die Bemerkungen zu 0p06 in Meyers Einleitung 2u.PHamb.68? 


Y Die Bezeichnung der Wüste durch öpos ist wahrscheinlich ägyplischen 
Ursprungs und das griechische Wort deck! sich wohl mil dem ägyptı - 
schen smj.l „Wüste, Begräbnisslätte” (Erman - Grapow, Ägyplisches 
Handwörterbuch 9.445 s.v.).Als Determinativ dient der „Bergzug” Die- 
sen Hinweis verdanke ich Herrn Prof. Struve. Ich denke, dieses ägyp- 
tische Aauivalent zwingl uns auch „eis to dp06 f [Wilcken Chrest. 
498,22) zu überselzen: „bis zur Begräbnisslälle. Das ist auch eine 

_ Präzisere Angabe des „Beslimmungsorts”als die von Wilcken vorge- 


schlagene Deutung „Wüstenrand 


2 a 


Meyer, Jur. Pap. 60 Anm. zu 26 ff. 


4. Ausser dem Acker wird wohl noch ein Haus verkauft,auf das sich die 


folgenden Grenzangaben beziehen. 
= wıÄde önos „Bauplatz, Baugelände” nach FLuckhard, Das, Pri- 

yathaus im ptolemäischer und römischen Ägypten, 48 ff‘ 

- Naso»yos ist neu. 

6. euvexeuf Zubehör, &nosseuf Hausrat (Preisigke, Wörterbuch s.w). 
Beides chat in unserem Falle mit der Landwirtschaft zu De ra 
die Annahme, dass es sich in unserem Text um Verkauf eines Ackers 
handelt. | 

5. MeAtsıs vielleicht für NeAtAis verschrieben ? 


Al 
Platon an die Dorfältesten von Fathyris. 


Herkunft: Fathyris. H.33cm. Br, A0,5 cm. 83% v.Chr 
Museum für Schöne Künste in Moskau Inv. N? 1698 ‚früher Sammlung. 
Go leni$£ev. 


Fubliziert: O.Krüger, Raccolla di Scrilti in onore di Kiacomo Lumbreo- 
o (Milano 1925), 5. 316-319. Siehe auch Wilcken, Arch. F. Pap. Be 


Ein Platon in hoher Stellung ist uns schon lange aus den Papy- 
rusurkunden bekannt. Die von ihm ausgehenden Schriftslücke bezie- 
hen sich, wie in der letzten Zeit | häufig wiederholt worden ist, auf 
die thebanischen Unruhen, über die fausanias L,9.3 berichtet. Die 
datierten Papyri gehören alle in das Jahr 3% v.Chr.: 1) P-Bouriant {0: 
Bouriant Inv. 40 (Collart, La r&volte de la Th&baide en 8% avant es 


et er ER ER; 


er 

Recuesil Champollion (4992) 5.213 -2932)= SBM 6643 vom 9%. März 3% an 
Nechthyris; 2) PLond.465= Grenfell, Anew Papyrus concerning the re- 
volt of the Thebaid, Rev. des Et. Grecques 32 (4919, erschienen 1991), 
951-955 = (mit Verbesserungen) Collart, Recueil Champollion, 5.2716 = 
(abgedruckt) Bilabel, Griechische Papyri, 5.231. = SB I 6300, dasselbe Da- 
tum an die Einwohner von Pathyris; 93) PBouriant A4= Bouriant Inv. 
54 (Collart, im erwähnten Aufsatz der Recueil Champollion)=5BI 6644 
vom 93. März 88, an Nechthyris (unvollständig)? 4) PBouriant 44= Bou- 
riant Inv. 55 (P.Jouguel, B.CH., xxı [4897], 444-447)= Wilcken, Chrest. N:42 
an die Priester und die übrigen Bewohner von Palhyris, am A.Nov. 93 
geschrieben; 5) P-Bad:A6 an die Priester und die übrigen Bewohner 
(von Fathyris) undatiert und unvollständig, 6) Wilcken,Ostraka N24535: 
eine Quittung, die ein gewisser Lysimachos einem Alexander über 
eine empfangene Zahlung aussiellt. Obgleich der Herausgeber in der Erst- 
ausgabe des Ostrakon ins zweite vorchristliche Jahrhundert datiert, habe 
ich dieses Ostrakon zur Beleuchtung der Platonfrage (Lumbroso - Fest- 
schrift 8.318) herangezogen. Wilcken hält diese neue Datierung nicht 
für ausgeschlossen (Arch. v1,8.18). In diesem Ostrakon wird ein Plalon 
erwähnt, der svyyerne und stpa (enyos) genannt wird. Das Ostrakon 
stammt aus Theben. Wilcken ist geneigt, den Platon der oben aufge - 
zählten Fapyri mit dem Platon der Scherbe zu identifizieren und in ihm 
den sTparnyds TNs Onpatdos zu sehen. Ich nächte nun versuchen ‚die- 


se Vermutung Wilckens, die doch mil einem Mal die Stellung dieses ho- 


hen Beamten festlegen würde, noch wahrscheinlicher zu machen, möchte 


PObehichte 23 statt Neaayuplıröy], wie Wilcken vorschlug, Neplsöv] zu le- 
sen ist, das dem ursprünglich gelesenen nvpL.]sehr nahe ist, da e und v von 


Platon ziemlich ähnlich geschrieben wurde. Das wären die Kleruchen. 


aber nur daran erinnern, dass schon Grenfell, ohne dieses Ostrakon he- 


ranzuziehen, im erwähnlen Aufsatz 9.253 in Platon den Epistralegen 2 


der Thebaıs zu erkennen glaubte (eine Auffassung, der sich P.Collart 
in der Edition der Papyrus Bouriant 9.56 anschliesst) und damit ber 
nahe das Richlige gefunden hat. Ich lasse den Text des Ostrskon 
folgen: 

Nvstnayos Akezardpan 

yalpeıy. NEdweras unep 0% 

yewpyets KANpov "Epıews ToV 

Epıews Tools Guys Tpatwraus 

) AvToU Eis TO nalpaylyeApa SdV 
NAarwyı rwı suyyevet Koi stpalrnywı) 
&no Tınns MupoV yaAKav 
dpaypi&s TpisxıÄlas /(y: 

Der Text gibt Wilckens Edilion wieder, mit Ausnahme von 2.5, 
wo Wilcken zögernd nelpis?JreAya ergänzle, was ich Lumbroso - Fest- 
schrift 5.318 Anm.1 ebenso zögernd durch nafpay jyeApa zu ersetzen vor 
schlug. Arch. vi 5.18 Anm. 3 gibt Wilcken meiner Ergänzung den Vorzug. 
Ich schliesse mich durchaus Wilckens Wunsch an, Mr. Tait möchte das Ori- 
ginal daraufhin prüfen. 

Aus dem Text des Ostrakon erfahren wir, dass der Pächter des 
Kleros eines gewissen Erieus den SUVETPATLWTÄL des also einberufenen 
Erieus vom Preis des Weizens 3000 Kupferdrachmen gezahlt hat eis =ö 


/ a En 
napayyeipa EUYy N\Atwyı To NY Ka STPATENYOr: Die CUrOT DR 


TIwraı bildeten also eine Körperschaft und ihr. Geschäftsleiter war Ir 


simachos. Die Klerospächter der Mitglieder dieser Genossenschaft 


hatten vom Werl oder vom erhaltenen Reis des Erlrags ihrer Güter 


i / j 
einen bestimmten Teil ers 73 ,napayyeAuo swv. Miatsorı. u.s.w. zu zahlen 
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Es kommt also alles daraufan, ‘was wir unter napayyelna hier zu ver- 
stehen haben. Glücklicherweise kommen uns einige Papyrustexte zur 
Hilfe. Wie das Papyruswörterbuch deutlich erkennen lässt , bekommt 
das Verbum napayy&äNsıy „befehlen , kommen lassen und seine Ab- 
leilungen unter anderem zwei bestimmte Bedeulungen: die formelle 
Ladung im plolemäischen Prozess (napayyeAla) und den militärischen 
Befehl , genauer „militärisch aufbieten, mobilisieren. In diesem Sinne 
wird Frankf. 1,3 von Lewald gedeutet: [X vußavros de] napayyeanvaı 
nuelv eroluoıs eivaı npos nv apaı[av u.s.w. wie Auch von Freisigke 
(Wörterbuch s.v. napayyeAhsıy N?3) Grenf. 142,6= Wilcken, Chrest. 447; 
Els ze nay To napayyeAAönevov [ca 13 Buchst. npomvu]we EAVTOUS Enı- 
dedwkotwv. Daher hat das Wort napayyeaya den Sinn „Mobilma- 
chungsbefehl”in Hib. 38. Örtel (Liturgie; 9.92) hat dieser wichtigen Urkun- 
de ersl ihren vollen Sinn wiedergegeben. Niklas, dem Verfasser des 
Schreibens, liegt es daran, dass Zwi\os und Npazimayos von dem Dienst 
(Aeırovpyia) in dem Alabasterbrüchen bei der bevorstehenden Mobili- 
sation befreit werden. Beide sind Wleruchen, Zoilos ansässig im Oxy- 
thynchites, Praximachos im Koites. Der Dienst, der ihnen bevorsteht, 
ist ein militärisch- polizeilicher- Gelingt es dem Adressaten des Briefes 
nicht, die erwünschte Befreiung von der Einberufung für diese beiden 
“Kleruchen durchauselzen, so verlangt Nikias darüber Auskunft. Den 
militärischen Charakter dieser Acırovpyla hat Ürtel schön aus dem rein 
militärischen Terminus EnıAeyeıy und anderen überzeugenden Gründen 
erschlossen. Weiler spricht Nikias den Wunsch aus, der Adressat solle 
die Mobilisationsliste (Tv ypa@nv) nicht bei Dorion abholen 2 va di 
&Mod TO napayyeApa Tols Avapwnoıs dodnı" „damit der Mobilma- 


Ich halte mich an die Ergänzung Wilckens bei Fitzler, Steinbrüche ‚5.40 Anm 


chungsbefehl durch mich zu den Leuten gelange! Würden die ande- 
ren Einzelheiten nicht auf den militärischen Charakler dieser Aeıtoup- 
ya hinweisen, so genügle allein der Terminus napayyeAna dazu. Also 
s „Befehl” hat dieses Wort in plolemäischer Zeil den Sinn der Aus- 
hebung, des Aufgebols. P-Bad 48,10, einer der interessantesten Texte 
zum Heereswesen der Ptolemäer, enthäll die Mitteilung der Frau eines 
einberufenen Soldaten, dass bei einer Rechtsklage ihr der ihr zukom- 
mende Rechlsweg (Kaderı elyov Öixaıa) unrechlmässiger Weise ver- 
schlossen ist. Es handelt sich darum, dass der Klägerin die Sachen ‚die 
sie in der schweren Kriegszeit auf Anralten ihres im Felde befindlichen 
Mannes auf dem Markte verkaufen wollte, von einem gewissen Neon weg 
genommen wurden. Sie klagt. Ihr wird beschieden, dass'sie sich an den 
„5 en! fs noAews "zu wenden habe, dem die Rechtssprechung in Ange- 
legenheil von Soldalentrauen, A Männer im Kriege sind (so» Anoyros 
HAAAoY 7 napoyros), zustehe. Augenscheinlich bot diese Instanz den 
Rechtsuchenden gewisse Vorteile. Neon hinlerlrieb das aber und brachte 
es dahin, dass die ganze Angelegenheit bis zur Rückkehr des Mannes 
sistiert wurde. Er sagte nämlich aus „unre se srpatedes da unT Eue 
elvaı un AvanenAeuevaı de 6€ -yapıy Epyasias Kal un Elvaı se EM 
BasuAyK@ napay yelnarı Era In weder Du im Felde bist, ec ich 3 A 
bin (dazu Holleaux, Journ. des Savants IV 5.188 und Wilcken Ah YiN 53 
jetzt Holleaux, Ceux qui sont dans le bagage, Rev dis Et a KRXIX | 
(1926), 355-366 , der Bad.48 nicht erwähnt). Du seist nämlich zu Erwerbss 
zwecken weggelahren und nicht in einem Aufgebot des Königs. Theon 


pa Null ı 


scheint also nicht eigentlicher Soldat gewesen Zu sein, sonsl würde das 
doch wohl aklenmässig entschieden werden können, ohne dass seine 


Rückkehr abgewartel werden müsste, vielleicht war er beim Heer als 


Handwerker ade ont beschäftigt, Das plolemäische Heer hatte ja 


m. , hi R % ’ 1, b 
BR ra u ee er a ae 


Se 


sicherlich viele Menschen in und um die ein Mittelding zwischen 
Soldat und Nichtsoldat waren. Für uns ist aber nur der Ausdruck eivaı 
iu Basıkırw napayy&Anarı wichlig. Das kann unmöglich „auf königli- 
chen Befehl’ wie man es allgemein zu erklären scheint, bedeulen, son- 
dern nur „in einem königlichen Aufgebot sein» Noapayyeıpa bedeutet 
also nicht nur den „Mobilmachungsbefehl ) sondern auch das Resultat 
der Aushebung, das „Aufgebot ?, die durch den Befehl einberufenen Trup- 
pen. Napayyarpa verhält sich dabei zu napayysAAw wie elwa. s0yxaypa 
zu suyrassw. Schliesslich scheint mir auch die bekannle Stelle Amh. 
Eee: 106 v.Chr.) hferkerzupehören: Es handelt sich um ein Dar- 
lehn, das ein gewisser Epievoögte er nor 8 Nepsaı Tns Enıyo- 
ns gewährt. Erienuphis nennt sich röy Enavynköorwy &x Tod napayy&i- 
 haros. Mir scheint nach dem oben gesaglen möglich , dass auch hier 
Napa yyeApa wie im Badener Fapyrus „ Aufgebot” bedeutet. „Auf Be- 
fehl” heisst doch &x napayy&äporos! Die Enavnkores &x ToU napayyek- 
Maros sind dann „die aus dem Aufgebol zurückgekehrten, die Demobi- 
lisierten” Es ist versländlicher, wenn die Leute sich „zu den Demobili- 
 sierten gehörig” nannten als wenn sie angeben, dass sie durch Königs: 
befehl zu ihren widerrechtlich verlassenen kAnpoı zurückkehren. Es 
ist nicht ausgeschlossen, dass die Demobilisierten eine Zeitlang eine 
Sonderstellung einnahmen, auf die diese Angabe in Amh. 5 hinweist, 
sicher ist jedenfalls, dass nach beendetem Felddienst sie noch eine Wei- 
le ein besonderes Ansehen genossen und auf die Erledigung ihrer 


Dienstpflicht mit Slolz verweisen konnten. 


2 Dabei möchte ich vorschlagen Znıskonod (2:43) u. Zmiekoneira (2.44) hier 
oO 
wie in ähnlichen Fällen durch „, grüssen" zu übersetzen , sonst gibl es keinen 


guten Sinn. 


1 


In diesem konkretesten . Sinne, wie ich ihn für Bad. 43 und Amh.50 


nachzuweisen versuche, fasse ich auch das napayysApa Wilcken‘ ,Ostr. 


A535 ,5 , für dessen Unterhalt die Pächler der Kleruchengrundstücke zu | 


zahlen haben. Natürlich ist es auch ein BasıÄıKoy na payyeApo, ande- 


re gab es nicht, sdv Mı&twyı steht daneben, weil dieses napayyeApa 
Platon unterstellt war. Nach allem gesaglen scheint es also, dass na- 
PX yyeApa ein Aufgebol von Kleruchen ist, das vom König einberufen 

wird und bestimmten militärischen Zwecken zu genügen hat ‚nach de- 
ren Elecigung die Kleruchen sich &navnköres Ex Tov napay yeAnaros 


nennen An de Spitze solch eines Au ufgebols steht ein hoher Be- 


amler oder Mili ılär wie unser Plato, finanziert werden kann de 


gebot in schwierigen Fällen auf die Weise, wie es das Oslrakon zeigt. 


Ist meine Deulung von Amh. 50 richtig, so haben solche Aufgebote In 


Fathyris auch Kurz vor 8% v. Chr. stattgefunden und der thebanische Auf- 


sland rückt in eine Serie selcher Anlässe ein, ja vielleicht braucht 
man auf Grund dieser Überlegung ehe darauf zu bestehen, 
dass Wilcken,Ostr. 4535 ins Jahr 83 v.Chr. fallt. Die Zeit muss bewegt 


gewesen sein und unwillkürlich will man unseren Aufstand mit der 


nationalistischen Bewegung in Zusammenhang bringen ‚die 1.6. Milne - 
(Journ. ot Hell. Stud. XXXYı [A916], 91-102) auf Grund hieroglyphischer Sie- 


ge! erschliesst, zumal da eines derselben in die Regierungszeit Plole- 


maios X Soters Ir gehört. 


Nur mittelbare beziehung zu diesen Ereignissen hat unser moskau- | 


er Text, da er von einem NAd&twrv vew(TEP06) geschrieben ist, in dem 


wir vielleicht mit Wilcken (Arch. vi, 19) den jüngeren Bruder des eben 


) e € 
v Mayser schreibl ım Band seiner Ciammalık SO ve 


{ 2 / = 
NNKOTWI SER napayyeAuataos. Zur Form EnaynKotes Nayser 1,31% 


5 War, > = 
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genannten Mannes zu sehen haben. Zeitlich steht er PBour. 19 na- 
he, da er am 9]. Nov. 88 v.Chr. geschrieben ist, inhaltlich fehlen jeg- 
liche Berührungspunkte. Der jüngere Platon schreibt an die npesßv- 
tepoı von Nadvpıe und fordert sie auf, bei der Rückgabe einer 
weggelriebenen Eselin an den Eigenlümer behilflich zu sein. Nalür- 
lich sind solche Ereignisse so elwas Alltägliches und auch durch 
Fapyri so häufig bezeugt (2.B. BGU 4568), dass wir das Wegtreiben der 
Eselin keineswegs mit den grossen Ereignissen des Jahres in Zusammen 
hang zu bringen brauchen. Der jüngere Platon wendet sich in einer ge- 
wöhnlichen Angelegenheit an die Dorfältesten, der ällere schickt Auf- 
rufe an die gesamle Bevölkerung und die Priester. Die Priester waren 
schon in ältesten Zeiten die eigentlichen Vertreter der ägyptischen 
Bevölkerung und an sie wandten sich so manches Mal die ägypti- 
schen Könige, wenn sie dem Volk etwas mitzuteilen hatten: hieraus 
Schlüsse über die Loyalität der Priester ziehen zu wollen , ist ver- 
fehlt. 

Nun noch ein Wort zur Schrift: dank der guten Tafel Lin der 


Publikation der Fapyrus Bouriant, bekommen wir eine sichere Vor - 


| stellung von den Schriftzügen des älteren Platon, da- wie Collart 


in Merian 5.55 mitteilt- die Schrift wenigstens der drei Papyri 


Bouriant die gleiche a eneeslect ist wvehkeinerlsehr abnli. 


chen Hand geschrieben. 


 Matwyv vew(TEp08) Toıs 
Ev Nanvpeı npesßv- 
TEPOLS yaupeıv. 


Mepı Tns nepıesnas- 


IS zu 


Merns Wevanı Nov TOV 


leinıst&rov zov Eıkı- 
[9voJnoAırov OVOov 
[7ns] METNyYMeYns 
Inpols vuas vno Es- | Ä 
suv Twı NnWwÄWıL a 

Aw?ltov nenou - “ 2 
[panjev Apsınsıy | | 
[rov] PAXSIPSSIREr 
[KaAals ovY noınsere 
InposJeöpevsavytes | 
lonws] ay napa do anı 15 

‚Ko N TavUTns MwWAos 


avrwlı ANOKATA- 


STNERRL TWL KU PIWL. 


LEpp ws] de LA Adup v€ 


Verso (quer zur Faser): 
TOL6 Ev Nadopeı 


npesßvre Bois. 


u 


‚Der Name Wevanddne wie Anddns, Zevankdns u.ä. ist in dieser Ge 

gend häufig wie aus freisigkes Namenbüch zu ren 

6. Der Eileithyopoliles findet sich Strassb. I 46,9 (um 48 n.Chr.) 

4. dvov: das re „ist ausıK Korrigiert, also wär wohl zuersl Ko un Aou } 
gedacht. Sehr genaue Menninis von dem Vorfall scheint Platon 
nicht gehabt zu haben, wie die Korrekluren „sdv toi naAwı (männl) 
Z.AO und „kai h TAU TH noxos (weibl 2 Abbe en 

9. Der Name ist nicht sicher zu ergänzen In der Lumbroso- Festschrift 


schlug ich EsiaAu?]tov vor, das ich nach Eli Grenf.1 36, 7 


gebildet habe; ’Esdurns hal den Vorzug, belegt zu sein vgl.Lips. I 104,4 
mit der Korrektur Wilckens Arch. I 568, die Mitteis am Original be - 
stätigte. Ich habe natürlich auch an TEsldAältou statt des in Pathyris hau- 
figen EsaAa dus gedacht, wie auch Wilcken erwägt (Arch Yıl 19), ich- 26- 
gerle aber eine nicht belegte Schreibweise in’ einer Lakune zu vermuten. 
1%. Ein gutes‘ Beispiel für die Stellung des Kaya pogopos der als Polizei- 
soldat auch die Aufträge hoher Beamten auszuführen halte. 
Asff. Yal. Tebt. Q1,95: npose dpzusofy oVv onwe yeyıt AKodovdws Tote] 


npolsje NnEsTta Anevous 


Ueberselzung. 
Platon der Jüngere grüssl die Ältesten in Pathyris! 
Wegen der weggetriebenen Eselin des Psenapathes des Epistaten des, 
Eileithyopolites, die von Es[tholtes zu Euch geBracht ist (mit dem Esels- 
füllen) habe ich Harsiesis, den Polizeisoldaten, abgeschickt. 
Bitte tragt dazu bei, dass sie ihm übergeben wird (und ihr Füllen), 
zwecks Rückgabe an den Besitzer. 
Lebl wohl, im Jahre 30, den 45. Hathyr. 


Rückseite: Den Ältesten in Falhyris. 


ya a SB et Saal Au 


ME 


TPX at 


-RO 


Ahr 
Ba 


ige 


44. 
Todesanzeige. 
[Tafel A. 
Herakleopolitischer Gau. en On Chr 


Sammlung Zereteli. 


Unveröffentlicht. 


|Nachstehende Zeilen beruhen auf Ausführungen G.Ljapunows, 
des verstorbenen Generalsekrelärs der Eremilage, die ursprünglich für 
die gemeinsame Edition bestimmt waren. Veränderungen habe ich nur 
da vorgenommen, wo der Verstorbene sie auch für nölig befunden hätte], 

Die Anzeige ist an den Kwpoypahmarcvs des Dorfes Movyıv nayzı 
Horos gerichtet und hat den Einwohner von Aykvpi@v Psenamunis zum 
Verfasser. Der Tole, dessen Ableben bekannt gegeben wird, ist der Sohn 
des Frenamunis Asemos. 


Der Erhallungszustand ist ausgezeichnet, wenn man von einigen 


unbedeutenden Rissen absieht. 

Die Schrift der eigentlichen Eingabe, also die erste Hand , ist 
schwer zu lesen und repräsenlierl den gewöhnlichen Schrifttypus 
des Anfangs des ersten Jahrhunderts nach Chr. Nur im Gesamtcharak- 
ter der Schrift verspürt man altertümliche Elemente. Die zweite Hand 
-aer Vermerk des Horos- ist ähnlich BGU 4064. 

Unser Papyrus ist der älteste Vertreter dieserart Dokumente.’ 


N Hier folgt in Ljapunows Arbeit eine Liste sämtlicher Todesanzeigen, 
Ä die publiziert sind, und eine Untersuchung der Formeln. Jetzt kann man 
auf den Aufsatz Teresa Grassi, formulari I. Denunce di morti - Aegyp- 
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Soc KWMOYPAuHATEL META en Tponov 
Hpakzıdov natpos Movyıy nayeı Kal Twy 
SUYKUPOVSWY Kwuw@v 

na Yeyapovvıos Tov Asnnov TWY 
ano Kwpns Aykvpwvos. OÖ vıos Mov Asnnos | a 
Anoypayoupevos ent Ne Aykvpwv 

ereÄeutnser ev Twl Koray pnyı Tou q (etous) 

Tißepıov Kausapos Lepaston. Ser xapıy enı- 

I damı ro ayayopıoy Ko ozıw cay Yaıy (ntaı) 

AVEVEYKOL ADTOY Ey TOI6 vNO sov KuTa- | AO 
‘a ptzopevaus BvPAroıs ey yı ToZEı Twy 

tereksurgkorwy ws en [Twv [omolıwv 

kaı vnoypayaı nov Tny Avayopar ws kannkeı). 


IN 
K6 


(2-te Ki Gepos Kwpoypappartevs Aykvpwv Kaı tulv 6YY- 45 


Kupovsswv Kwpwy ner enıtpo|nlov HparAfeidov 
Tou naTpos Avrov. Eyw TNv Ionv Kor ayusw |avroy 
da Tuy PußArwy Ey Tols tereAevrnkos. 


L< Tıßepiov Koaısapos Lepastov Koax G 


A. hera enırpönov. Beispiele unmündiger Magisirale siehe Preisigke, 


Städtisches Beamten wesen im römischen Ägypten. Diss. Malle 4903 ‚5.58. 
Taubenschlag , Die patria poleslas im Recht der Papyri. Ztischr. d.Say. 
Sturtst. Rechtsgesch. Rom. Abt. 50 (4946), 5.490-49%. Örtel, Liturgie 


tus I [1992], 208 ff.) verweisen. Die Liste Ljapunows ist freilich um in 
Beispiel = Oxy 113 - vollständiger. Ändere Listen 'von L. Spohr, R Tand. 
34 Ein). und F.M.Meyer, Jur. Fap. N25 Einl. Yal. auch PSI 959, 


» BR 2 San Bl u ER 
“ A Pr, ” ar y BR 
r N ER NE 


IE 


5.320 ff. 374 und 434. Vol. z.B. die enikpiral BGU 3944,94 und Ryl.403,Aff. 

2%. lies “Hpaxkeidov. 

3. Movyıy mayaı nicht belegt. . 

= zöv suvkupovsßr kopäv. Vol. Tebt. 305 Emımnlpnrör) Tcpaltıcav) 
ayaly) Tenrlvews) Kalt rl) svvrupolusuv) kwpöv. Über Dörfer, die 
zusammen eine Verwaltungseinheil bilden, vgl. Hohlwein , Muses Belge 
X (4906),43 und speziell zum kwnoypapparevs vol. Örtel, Liturgie 151 
und denselben Pauly-Wissowa, RE sv. Kwnoypappartevs, 

Br Aykupwvos: Zeile & und 45 wird Aykvp@v nicht dekliniert und ist 
die richlige Form. Schon Grenfell und Hunt erwogen die Möglichkeit, 
ob Aykvpav noAis nicht mit Hibeh zu identifizieren sei (Hibeh, 9-10) 
Es kommt im. selben tönos Kwitns vor wie Movxıs, Hibeh, 67,4; 12,74, 
H1,4s. PS132. Ptolemaeus Geogr. IV, 5,48 lokalisiert es im Aphrodito- 
polites. Jetzt vgl. dazu den Aufsatz von Bilabel, Philol. 17 (4921) ,224, 
wo der Verfasser die Identität auf Grund eines Briefes beweist. 
Der Text war mir nur im Abdruck Aegyplus I (4932) 2416 N2 567 
bekannt. 

1. Xotay unvi—November-Dezember des Jahres 20 n. Chr. 

9.70 avoupopıov. Enıöidop: To &vayopıov ist der gewöhnliche Aus - 
druck für jede Art Eingabe. Cf. BGU A193,3,5, PSI 61,41. Für die 
Todesanzeige wird später der Ausdruck unduvnua gebraucht. 

iD. Ayeveykaı. vgl. end <td ündpvnna Onws Avevayan ev [rote] re- 
tekevrnkölsı Lond. I 281 (S.65) a.66 n. Chr. Späler wird gewöhnlich 
Tässesnaı und taynyaı gebraucht (BGU 4068,17, Tebt.300, Oxy 119 ua) 

13. &vayopa in demselben Sinn „Eingabe. 

6. lies SUyKupouswr. 

A. N ie Gewöhnlich 758 ?sor, vol. Oxy Vi 4030, Lond.I 338, Tebt. 300. 


- EREIIR = Avolsw. 


5) 


19. Xoray iS - 4%. Dezember. 


Ueberselzung. 
Ad: Horos den. Dorfschreiber mil seinem Yormund, seinem > 


rakleides, des Dorfes  Muchin»pagei u 


Asemos, eingelragen in die Steuerlisten yon Ankyron, ist im on 


des e. Taares des Tiberius Caesar Augustus ee a 


‚die von u la in die Lisle der Verstorbene 2 
wie in ähnlichen Fällen (se. gelan wird),und unter meine Ei 


er 23 zuständigen Vermerk zu machen. 


Horos der Dorfschreiber von Ankyron und den umliegend 


fern mit dem Vormund Herakleides, seinem Valer. Habe eine 


erhalten und werde in ‚den Büchern in der Liste der Verst, S 


merken. ‚6. Jahr des Tiberius Caesar Auguslus. Cheiach an 


ir 


Zensusliste. 


Faylım. u H.2& cm., Br. 39cm. re 
Moskau ; Mus eum a en Künste Inv. N2 4694 , ehemals 


Golenistev. 


U nve röffent!l j chl. 


mL Eh 


und rechts bis zu den erslen Allersangaben reicht, hat sich im Nachlass 
des Akademikers B.Turajeys ein weiteres Stück gefunden, das un- 
mittelbar an das Moskauer Stück anschliesst, also teilweise die erste 
Altersangabe, die zweite Altersangabe und das Signum, wie auch 
die Zeilenanfänge einer neuen Kolumne umfasst. Des Fapyrus isl von 
heller Farbe, ziemlich brüchig, Klebung vor der zweiten Namensko- 
lumne. Unser Text steht auf dem Rekto, das Verso ist mit einem de- 
motischen Text beschrieben. Unser Text ist mit den bekannten brei- 
ten, ausgebuchteten Schriftzügen des frühen ersten nachchristlichen 
Jahrhunderts geschrieben, die erste Hand bedieht sich einer tief - 
“schwarzen Tinte, die zweite schreibt blasser, auch sind die Schrift- 
züge der: zweiten Hand gedrängler und kursiver. :Oben und unlen 
ist ein Rand vorhanden; die zweite Namenskolumne trennt! vom Sig- 
num der ersten Übersicht ein breites Interkolumnium. 

Wir haben eine Liste von Häusern vor uns mit vollständiger 
Aufzählung ihrer männlichen Bewohner. Die Liste ist also auf Grund 
der Eingaben, die wir Kat’ otKkıav &noypagal nennen, zusammenge- 
stellt, wobei die weibliche Bevölkerung beiseite gelassen ist. Von nicht 
steuerpflichtigen sind nur die Knaben und DNERETEIS (Kol.I 43) angegeben. 

Als ich die Angaben über die leppavımayn oVsla , die in unserem 
Text erwähnt wird, durcharbeitete, schien mir, dass der Text, den C. 
Wessely, Karanis und Soknopaiu Nesos (Denkschr. der Wiener Akad. 
XLYIl (190%), 5.43 erwähnt, mit unserem Text grosse Ähnlichkeit haben 
muss, beziehungsweise aus derselben Papyrusrolle slammen. Auf mei- 
ne Anfrage hin erhielt ich vom Autor der genannten Abhandlung , 
Herrn Prof.C.Wessely genaue Auskunft über den Texl und seine Um- 
schrift, für die ich ihm hiermit herzlichst danke. Darauf wandte ich 
mich an Herrn Prof. H.Gerstinger, der die Papyrusschätze Wiens jetzt 


—4ı in 


Textes und dureh seine liebenswürdige Yermittelung eine ausgezeichne- 


a 
3 


verwaltet, und erhielt von ihm eine Umschrift und Beschreibung des. 5 


Le Photographie, yon der Österreichischen Licht bbildstelle angelerligt,. ; 


die das Original vollkommen ersetzt. Hierfür und für die Erlaubnis 


einer Veröffentlichung des Textes, die er mir yon der Nationalbiblio 


thek erwirkt hat, spreche ich Hermm Prof. Gerstinger und der Bibliothek > 


meinen verbindlichsten Dank aus. Meine Vermutung der Zusammen- 


gehörigkeil beider Texte, hat sich vollauf bestäligt. Erstens ist die 


Schrift, wie mir eine Durchzeichnung des Moskauer Kollegen vom Histo- 


rischen Museum B.Grakov nachzuprüfen ermöglichte (auch ihm gebührt: 


hierfür mein aufrichliger Dank) mit. der Schrift des ursprünglichen 


Moskauer Fragments ‚also der ersten Hand, identisch, die Tinte nennt. : 


Herr Prof. Gerstinger „kräftig und schwarz‘, zweitens en|spricht die 


Fapyrushöhe unserem Text, da die Kolumne aus Q2Q Zeilen besteht, die 
die Höhe des Wiener Textes, dem der obere Rand fehlt (der untere be- £ 


dritiens trägt das Ver&o des Wiener Fragmenls ebenso wie unsere 


N 
u 


trägt ca AQmm.), macht 23cm. aus, was unseren %b cm. nicht widerspricht, 


Bruchstücke demotische Schrift. Die Veröffentlichung der demo- g 


tischen Rückseile behält sich Prof. W. Struve vor, so dass ich hier - 
über gegenwärtig keine Milteilung mache, 

Prof. Wessely hat das Wiener Fragment, das in der Literatur 
als Soknop. Nes. N? A718 bekannt isl, in die Zeit des Kaisers Cali- 
qula geselzt. Ich kenne nicht alle Beweggründe, die den verehrten 


Wiener Fapyrologen zu dieser Datierung veranlassen. Nacnden aber 


der Noskauer Text gefunden ist, kann man, so glaube ich, diese Da 


lierung nicht aufrecht erhalten. Erstens beruht die Liste auf Daten, 
die für den lensus zusammengestellt sind, in die Regierungzeit 


des Caligula fallt aber kein Zensusjahr. Zweitens findet sich Koll 


Z.A4 eine bestimmte Jahresangabe, die für Caligula auch nicht ın 
Frage kommt. Da is! nämlich, augenscheinlich zu einem Namen, der 
rechts weggebrochen ist, von zweiter Hand die Anmerkung hinzu - 
gefügl tetekeört[nkev) nl Ente. Der betreffende Steuerzahler ist also 
im &-len Jahre, und zwar kurz vor Abschluss desselben, geslorben. 
Diese genaue Angabe, in der sogar der Monat angegeben wird, . 
hat natürlich nur dann Sinn, wenn der Tod des Betreffenden ge- 
rade ins Zensusjahr fällt. Wäre das Zensusjahr das siebente Jahr, 
so.würde diese Angabe als verspälel und die Sleuerhebung nicht mehr 
beeinflussend höchst überflüssig sein. Fiele das Zensusjahr ins 9-te,, 
so würde zum mindesten die genaue Angabe des Monats unnülz sein, 
da die Angabe, dass er im Jahre vorher gestorben ist, vollauf genü- 
gend wäre. Also muss das 8-te Jahr ein Zensusjahr gewesen sein. 
Dazu passt auch das Übrige in unserem Dokument. Neben dem Na- 


men steht nämlich jeweils das Alter, darauf die Angabe wie alt 


> 
der Betreffende im I-ten Jahre war, und aa die Altersdifferenz 

ein Jahr belrägl, muss also das %-te Tahr das Ausgangsjahr sein. 

Für dieses Jahr ist auch das Signum aufgenommen. Wie diese An- 
gabe des Alters im vorhergehenden Tahr zu erklären ist, ist mir nicht 
panz Tertändlich: vielleicht sol! durch solch breite Angabe des Alters 
ein Versehen ausgeschlossen werden. Doch liegen einige Divergenzen 
vor, die ohne zu raten wohl nicht erklärbar sind. Fehler anzunehmen 
ist wohl zu einfach. So ist jemand (2.3) %6 Jahre alt, im T-ten Janre 
25, aber wie daneben Z.6 zu erklären ist, ist schwer zu sagen. Da ist 
nämlich Zısoıs 46 Jahre all und im Tahre % nur AA, das Signum aber 
wird für sein A5-tes Lebensjahr gegeben. Ähnlich Zeile 91. Mit den 
Unmündigen verfährt man einfacher: da steht einfach das Alter wohl 
des I-ten Jahres, während das Signum für das nächste Lebensjahr 


u 


eingelragen ist. Nur 2.46 und AT bötragt der Unterichted zwischen bei 
den Altersa: ıgaben zwei Tahre Auch der Umstand, dass die Zensus-, 
deklarationen ein Jahr nach dem Zensusjahr eingereichl werden , er 
möglich keine einheitliche Erk] ärung (23 2.B. PM] Meyer, Juristische Pa- 
pyri, Aff. mit der dort verzeichneten Literatur; A.Calderini, La compo- 
sizione delia fa; a secondo le schede di censimento nell? Egitto 
Romano , Publ. dell’ Univers. Cattol. del $.Cuore (Milano), Seriell, Sejen 
ze sociali, vol.I A a mir leider nicht zugänglich.) | | 
Wie dem auch sei, werden wir wohl das 8-le Jahr für ein Zensuss 
janr halten müssen. Die Zensusjahre des A-ten Jahrhunderts, die pa 
laographisch in Frage kommen, sind 49/20 (6-tes Jahr des Tiberius), 
33/4 (%0-tes Jahr des Tiberius, frühester Beleg der Zensusapographai 
5B 5664), 41/8 (8-tes Jahr des audius), 61/2 (8-les Jahr des Nero), 
13/6 (3-tes Jahr des Vespasian), 39/90 (9-tes Jahr des Domilian), Dog 
schon die letzten beiden sind wohl ausgeschlossen. 50 bleibt einem die 


Wahl zwischen Claudius und Nero. Claudius ist wahrscheinlicher, viel- 


Kol:T. 
(\.Hand.) 


4 orklin) ı { ne \\vege pofros mp? (6) Sepmovaltos) year 
ews x (2.Hand 


Kar amoAvsı NOS fepulavımıalung ovsıa (6) Lv 


3 Nvegyepws Nvegepwros unrpol) Tappovitae) L« 

4 : Ilvegepws vilo(s) p n\rpoke) Leyuesounplee) 2 

5 ‚Nexpnis Nvepepwroe In I ) Tappounlıos) L 

6 Lisois adehgos [unjtpols) ) Trppouallioe) Tns Kal Tai 

ade X (406) (2.Hand) 

1 2 Movsipis alkos vıo6 uln]rpo(s) ins ri 
aderlY 5 (3.Hand) 

8 > Mos Aus ANA0oS  vı06 "Trnjepo@) Uns une 

> a Aypodısıov 


leicht spricht dafür auch die Bezeichnung der ovsia der verslorbenen 
Ayrwyia Zeßasın= Antonia Augusta = Antonia Drusi , die hier noch 
nicht Avytwvuavn, sondern npötepov Aytwyias Lepastns genamnl 
wird, was ebenso wie das Institut der ano\dsınoi ns ovsıas allzu- 
lange nach dem Tode des ehemaligen Besitzers schwer denkbar isl, 
wie man die AnoAdsınoi auch zu erklären geneigt £st3 

Die Kolumne mil den Signum ist von 9-ter Hand geschrieben 
wie auch alle Zusätze und WKorrekluren. Das Signum wurde also 
ch! besonders aufgenommen, und zwar werden sich die Sleuer- 
zahler wohl persönlien gemeldet haben. Ist das so, so müssen wir 
annehmen, dass diese Aufnahme des Signum ins Zens usjahr selbst 
und nicht Ins nächsie fiel, | hierin der Brauch dieser Zeit also etwas 
vom gewöhnlichen und späleren abwich. 

‘Der Text ist reichlich mit für uns unverständlichen Zeichen und 


Punkten am Anfang der Zeilen versehen, vgl. auch Ko1.T Z.M. 


RENT: 


| (A.Hand) 
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zupvI dezıa | 
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45 anoAusınos fepuavıkıayns ovsıa(s) ee, 
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2  Ovvugpis aMos wiol) [pnrpols) ine arns) Lxß LLR 

22 : Mexvsıs aAdos viol) [pnrpoß) rs «wrne)] 13 31 Lig 


Kol.ll. 
Nationalbibliothek zu Wien, Inv. Pap-gr. 49184, H. 23 cm., Br. Mom. 
Oben kein Rand, unlen ein elwa AImm. breiter Rand. Oben ist keine 
Zeile verloren. Rechts muss man sich die Fortsetzung nach dem Moskau- 
er Text vorstellen. Der Text beruht zum grossen Teil auf den Umschriften 
der Herren Gerslinger und Wessely. 
... oAAos viols Anrpls ns als L 
ee 2 loue nnepos Sansıos LA | 
“Jo pnrtpos Auyyıos amolAvsınas 
ns & Arktwrıas Leßasıns L| 
are: ] pntpos Oepmounos[ yeupyos xaı 
] anoAvsinfs.......... Jovsia()[L 
 Mveglepws a [Nveloepofrlos unrpofs 
) yeopyos koı anoAvsınos ns & Avtlovıos Leßustns = 
Dee vios Antpos Oansıos DL 
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ofoAn) Sarlruko) Kır(po) x(e)ılpos) apıstepfe) 


o(wAn) Krrıylelipt) apısteple) 


uno) pesaı | orxha) 16a). Nausılpe 
o@An) oppuı apıstepla) 10° oıxlıa) ıdlın). Mupf 

| | ee Kouray 
ofoAn) yoyarı “pıstep(w) orclın) ıdın). Pıßılay 
oluAn) yovarı deziw Laupbe? 
xenMos (2.H.) terekeurfnkev 
nos 15 nL Eng 
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ofAn)[ =] dei . Drelgepos 
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oAn)L--..-) Sezımı | orxlio) dla). Mfgepwe 


A0 ]yr Mappeiovs untpos Lerpeygeiole) L 
| |£ Meppns vis JNTpos Oepnovadios| L 
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| Zapanıwv aAkos vios untplos ns allurns) L 
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_JeflJos BIO [Yanlsıos [L 


Kol. AA; we era! Basicht sich das auf Tiberius ? 


— 


- Oepnodnis neben a n 235 4,6 Doch vgl. un Kol. 15 


_ zAaft. lewpyos Kal anoAvsı1os u ousias findet sich. noch 4 


Z.45, Kol.IL,Z.44 und % und in dem ofl besprochenen Lond. I 
S.467 N@ 445,3: napıı Wevardpews tod Nereeodyo» tod And Bag 
os yeopyod var Ziugär Tovklas Zeßasris var Tepnavızod Kalıc 
206, Brros BE sat Anohusinon zie aorfie odstae, Kol.IE, Bft. dno- 
Dösıpos ns (npörepov) Aytavias Zeßastjs (danach keine Spur 
von odsias, wie Prof.H. Gerslinger mir ausdrücklich schreibt), 18 

yeopyos Kal SnoAusınos ns (nparepoy) Av \ovas Leßastie (odstas | 
wird danach wohl keinen Platz gehabt haben, ist’aber wie auch = 
2.3 hinzuzudenken). Zu den änekösınoi. siehe Wilcken A 
6.454, Rostoylzer, Staatspacht 8.463, Kolonat 9.198, AnmA undä 
5.494, Örtel, Liturgie, 5.95, Anm. und schliesslich Preisigke, 
Wörterbuch sv. AnoAtsınos. Die herrschende, von Rostoylzev 3 
ausgesprochene Ansicht ‚ die anoAusınoı seien von einer gewis- 
sen Gebundenheit an die ovsia befreite Fächter, scheint mir “ 
nicht richlig, ebensowenig wie die Ansichl Preisigkes, die äno- 
Absıyoi seien ausgedienle Soldaten, die auf der ovsia bedien-. 
sltet oder angesiedelt sind. Im Salz yewpyos Kol anoAüsınos 4 
ovsias kann der Genitiv ovsias doch nicht zwei verschiedene : 
syntaklische Funktionen haben und einmal die Zugehörigkeit, 
ein andermal das Befreilsein bedeuten. Die Leute sind eben . 


sowohl yeopyoı als auch AnoAvsınoı dersebon an u 


RE KEN MERE LET 


wird man vielleicht AnoAvsı 108 als „steuerfrei” erklarn mis 
wie häufig in der Verbindung mil iepeve. Vol. auch Tebt. 193,6 


iepov Aoyınoy AmoAdsınov Koyns Tentvvewse: Ob nun manche 


von den yeopyoi odsias durch die Ffacht selbst ehe wur 
a 7 
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den und durch solch ein Mivilegieren einiger Pächter die 
oVsia zum begehrten Objekt für die Fachtlusligen gemachl 
wurde, um die oösia in eine günsligere Lage zu bringen, 
ist nicht zu ermitteln. Diese Privilegien wurden bald bei den 
eingezogenen odsiaı annulierl, doch bestanden sie noch un- 
ter Claudius. Zu den odslaı dieser Art vgl. die Listen bei 
Rostovtzev, Kolonal 5.490 ff., Thunell, Silologen- Fapyri STR 
und namentlich Roslovlzev, Social and economic hislory 
of the Roman Empire, 5.512 ff. und Preisigke, Wörter buch 
s.v. OVEIN. Tepmavıkıavn odsı@ heisst sie ersi nach der Konfis- 
kalion , wie diese adjeklivische Namensform gewöhnlich den 
konfiszierten Gütern beigelegt wird. A4-45 n.Chr. war sie noch 
die odsıa lepumvırovd Kalsapos (Lond. I 3.4671), aber Ryl.T 434 
(34. n. Chr.) ist sie schon von Tiberius den kaiserlichen Domä- 
nen angegliedert als Tißepiov. Kuafsapos Leßastod odsia fep- 
KavıRıavn und feppayırıavn heisst sie bis 20% n. Chr. (späte - 
sler Beleg BGU 840.T,1). Daher muss man in den neuen -Be- 
legen Bour. 4% passim. wohl auch Teppayırlıavn ) auflösen. 
Die ehemalige ovsia des Germanicus war über eine Reihe 
von Dörler des Fajüms verslreul, vgl. PM.Meyer zu Hamb. 
3 (Sa). | 
Die: frühesten Belege turedlewozlot Arzuvide Apovsov 
finden sich Oxy 244,2 (23 n.Chr), Ryl. 440, 3ff. (36 n. Chr.) und 
Ryl. A41,3ff. (31 n. Chr.), wo sie immer noch Aytwria Apodsov 
heisst. Unser Text ist der erste Fapyrusbeleg für ihren neuen 
Namen, den Claudius bekanntlich so gern unterstrich. Spä- 
ter wurde diese odsıa Aytwyıavn genannt und hiess so bis 


mindestens Q07/8 (BGU Ba). ? 


=. 2 ee ist neu. 
— 2:46. EsopA&pnis ist neu. 
Kol. ,Z. 4: oder &Schgle untpls ie oJuräle 
= 2.2: ypo[ könnte auf einen Beruf hinweisen, der bei der | St 


erwähnenswert war, ass 0 


en lässt das a such ni en 

el ergänzl von Prof. Wessely. 

= ZU Hear gelesen von Prof. Gestinger. 
&AXole) vliss : auf der Photographie schien mir a 
lich. Das. Nebeneinander aufgelöster und nicht Res. E 
Kürzungen ist für unseren Text charakterislisch. 


= 2.92: [Oun]sıos ergänzt von Prof. Wessely. 


13. a 
Deklaration einer Schafherde 


Oxyrhyn chos. | Hösem Dr Iscm, Zeit des 
Sammlung Fe | | = a 
Unveröffentlicht. 


ke Buell. Die Tinte ist allen schl 
zu sehen. Die eigentliche Anzeige ist recht deutlich geschrieben, | 
I die Schnellichrift unterhalb der Anzeige ist schwer zu entaiffern. ı 


der ist. die obere ‚Ha Ifte verloren; unten fehlen ne zeien, Die 


kunft unseres Dokuments ist nicht nur durch das gutbezeugte Dorf 
des Oxyrhynchiles Nenepa gesichert, sondern auch durch den Namen 
des Hirten. Die mit Aypöts gebildeten Namen stammen nämlich alle 
usdem oxyrhynchilischen Gau: die Statistik ist so überwältigend A 
dass die wenigen Ausnahmen, die vorzukommen scheinen, wohl alle 
besonders erklärt werden müssen. Papyri unbekannter Herkunft , die 
diesen Namen enthalten, sind alle dem Oxyrhynchites zuzuweisen (oder 
wir müssen annehmen, dass die Träger des Namens am Fundort. ortsfremd 
waren, wie Bad.53,21, ein Oxyrhynchit ist ja auch 2.48 erwähnt). 
Deklarationen von Kleinviehbesilz,, die jährlich zu Steuerzwecken 
eingereicht wurden, sind in der römischen Zeit recht zahlreich , wenn 
auch häufig nur kurze Beschreibungen Mer elsene veröffentlicht sind. Da 
eine vollständige L Liste der römischen Knoypagai nicht zusammengestellt 
ist, so zähle ich hier die mir bekannt gewordenen in chronologischer 
Reihenfolge auf: A)Oxy 350 (24/25 n.Chr), 9) Oxy 245 (26 n.Chr), 3)0xy 356 
(@T n.Chr), 4) Oxy 353 (91/28 n.Chr.), 5)Oxy 351 (28 n.Chr.), 6) Oxy 352 
(RB n. Chr), 1)Oxy 354 (33/34 n.Chr), 8) Oxy 355 (40/4 n.Chr), NOxy IR 
(Claudius oder Nero), 40) Flor 314 (55/86 n.Chr), M)Oxy 246 (66 n.Chr) 
= Wilcken, Chrest, 241, 12)Oxy 351 (Ende des ersten Jahrhunderts), 
13) PST 56 (401 n.Chr), A4)Oxy 714 (46 n.Chr), 45) Bad. (M1 n.Chr), 
16) Corn. 45 (428-429 n.Chr), AF) PSI 40 (429 n.Chr), 18) Amh. 13 
_A29/430 n.Chr), 49) Arch. f. Pap. V 5.394 N8322 (4497143 n. Chr), 20) BGU 
133 (444/445 n.Chr.), %4) Hamb. 34 (459/460 n.Chr. hat einen anderen 
Charakter), 2%) Oxy AUS8 (216/244 n.Chr), 23) SB 52171 (23% n.Chr.). 
. Diese 2% Stück fallen in die ersten zwei und ein halb Jahrhunderte 
der Römerzeit. Doch sind sie ‚nicht alle gleicharlig. Die meisten von 
ihnen. verweisen in ihrem ersten Teil auf den He denbestand: den der 


esilzer im vergangenen Jahr deklariert hat, berichten über die inzwi- 
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schen. durch Tod, Verkäul, ce Kauf: u.ä. vorgefallenen Verändeh 
Fungen und deklarieren den gegenwärligen Besland für das laufen- 
de Jahr. Diese Deklaralion - &noypagn- wurde im Anfang Mechir \ 
eingereichl. Das war der Monat, in dem die Sleuerbehörden sämtli- 
che Angaben über Viehbesitz im Lande einsammelten, sowohl! über Ka- 
mele wie Esel und anderes Vieh. Das bezeugen alle Viehdeklaralio- 
nen, die eine sicher gelesene Monalsangabe in ihrer Datierung ha- 
ben und auf Grund dieser Tatsache können alle Daten dieser An- 
zeigen auf den Monal genau präzisierl werden. Vgl. auch Strassb. 245, 
Dieser Haupttermin für Viehbesitzdeklaration findet sich natürlich 
auch in all den Anzeigen über Kleinviehbesilz, die den obengenann- 
ten Charakter haben und das Nonatsdatum besitzen (Oxy 355 hat 
von zweiler Hand den unversländlichen Vermerk Nepwveiov). Das 
sind die Deklaretionen. NiN®4,3,8, 6,14 18 und Ai unser I u 
ist aber bei Schafen und Ziegen eine einmalige Deklaration m 
Augen der ägyplischen Steuerbehörden ungenügend , da der verhält- 
nismässig schnell zur Welt kommende und heranwachsende Nach wuch, 
den Herdenbestand slark verändern konnte. Daher wurde der Klein- 
viehbesilz- zweimal im Jahr deklariert: das erste Mal (nporn &noypapn 
Oxy 231,0) erfolgte in der Mitte des Jahres, im Monat Mechir, zu- 
sammen mil allen Yiehbesilzdeklarationen (das NP TWwe &noypayo- | 
hai Woess, Urkundenwesen 423 gehört nicht hierher) und das 

zweite Mal (devripo anoypapn Oxy 246 = Wilcken,, Chrest. 241, 20, 

N: unserer Liste, unser Papyrus 2.42; der schon erwähnte Brief 
Oxy 297 enthält die Bitte um Zusendung der Angaben über die Her, 
denbeslandveränderung seit der npwrn Anoypaypn, sammelt also Ma-. 
Lerial für die bevrepa Anoypayn) am Ende des Jahres im Monat 
Epiph (in diesen Monat fällt Oxy 246 , und zwar auf den 30.Epiph 


und in demselben Monat ist der Brief Oxy 291 geschrieben). Diese 
zweite Deklaration enthält wohl hauptsächlich den Zuwachs, yovn 
und verweist auf die in der ersten Anoypayn angegebene yorh; na- 
türlich lässt sich nichts Genaueres hierüber sagen, da nur N? 4M. 
unserer Liste ein Dokument! dieser Arl ist. Unsere Urkunde ist also 

im Monat Mechir geschrieben, da sie die deurepa Anoypan als spä- 
ter kommend bezeichnet. Ihrer Herkunft nach gehört sie in die weil- 
aus grösste Gruppe, die aus dem Oxythynchiles ( NEN? 4-9,14,4%, 44 und 
4). Nur vier Dokumenle dieser Art stammen aus dem Ärsinoites 

“(Ne Ne 46,49, 90,94), drei aus dem Hermopolites (N? N®10,13 und 48), eins 
aus dem Herakleopolites (N? 23) und eins aus dem Athribites (N:2) 
Wie die meisten Deklaralionen wird auch unsere an den Stralegen 
allein oder an den Strategen und andere Beamte gerichtet gewesen 
sein. (An den Stralegen allein sind folgende NeN® adressiert: 4,%,4,5, 
6,9,40,AQ (?), A3,48,49(?) und 90; an den Stralegen, den Pasıkıkas 

ypappatsds und die röy vondy ypagovres - N2M; an den Strategen 
„Kol oie Kanıkcı - N®44, an den Stralegen und den Basıkkos ypahna- 
eds - NEN? Ab und 9, an den bası\ıKös ypanpmarevs allein - NN: 22 
und 23, an die Toparchen - NN? und 8, bei den N?N? 3,45 und 17, 


wie in unserem Fapyrus ist die Adresse nicht erhalten. 


I Nepayaeicke user] 

A ae [Kolısapfos Leßastov Tepnavıkon] 
Aurorparfopos kaı Tous EenaxKo-] 
Moudouvras enı Tov napoyros aplv(ae)] 
IE, & voaunseraı nep nv ar 


5 v Kouny Kaı DIOR REN vonov 


FOR VoUE@s Auoırov or Pa 
Yıov Aaoypa(yovnevov) 30; Nepepo 
kaı ouyuw Nepwva KAavdıor 


Koısape Leßusrov lepnayıkoy 


2 & A R ‘7 2 IR ala: 2 Bass (ae a A A N Nur see er A 
Bi = at SR 10 3 as ee a a lie ale ie are N ® 
Ed 45 ame Re Flle RE BL aeg ne al EN A le E 


AO Avrorparopa undev vnosta- 
\esnau. [Tnv de nposssonevny 
yornv In\wsw ey ıy B anoypaan) 
te Hand MAovrıwv MAovrıwvos ouyolkı) ee 
HE Kataywpwv HparAas et 
A5 evdaulov SE a SER KUTOV.. 
4 
es Zt. enakolovlouyrae en. ToV napoyTos Apvas: Preisigke überset ci ; 
£makoAovuNetv in seinem Wörterbuch „hinterher dazugeboren wer- 


‚(wie erwähnt) nicht gezählt, dritiens fehlt der Eid. Vielleicht +4 


vo 
= 


den’, doch wird er damit wohl nicht recht haben. Man muss viel- 
mehr einfach durch „folgen, zusammen ‚gehen, zusammen weideri 
u.s.w. übersetzen. Es handelt sich um die mit der Herde mitlau- 


fenden Lämmer und Zicken. Zur Zeit des Tiberius wurden sie 2 


nicht einmal zilfernmässig angegeben (siehe die N®N? 4-J unserer 


Liste), wie überhaupt die ganze Anoypagpn einen Nena stren 
gen Charakter hat. Erstens fehlt nämlich der Hinweis: auf die 


Muck ah des vergangenen Jahres, zweilens Werder die Lämmer. 


man aus dem Fehlen ziffernmässiger Angaben über den Nach- 
wuchs schliessen, dass die Einleitung in nporn und u 
DEN damals noch gefehlt hat. Nachweisen lässt diese 1. 
IT Anoypagn sich überhaupt erst. für die Zeit des Claudius & 
und Nero. Ob sie weiter besteht, ist nicht zu entscheiden. zu 
enakoAouWouytes im angegebenen Sinne vgl. Oxy 2AH IE. US, 


- nn Fl > RD nur,® 


ER ER 


Br PS1.40, Ft, Oxy 14,48 ff., Corn. 45,45, wo sicherlich enaKo- 
Aounlovvr[os zu lesen ist. Der Zusatz £nakoAovnoöytes And yorn« 
soll nur bedeuten, dass die Lämmer mit der Herde milgehen und 
von Mutterschafen herkommen, die zur Herde gehören ‚ vol. 2651 

A0,Af. und Oxy 14, 10ff. 

Z.3. &nı rov napoYTos „gegenwärlig” stellt sich in Gegensalz zu den 
künftig zu registrierenden Lämmer (2.11 ff.) 

a aplv(ae] recht unsicher, doch dem Sinn nach die einzige Lesung. 
ZA vaunseToi kann anders zu erklären als gedankenloses Vereini - 
gen zu Ayannserai statt & veunseroi. Das Neutrum u statt 

des Maskulinum ist formelhaft. 

2.6 dia vonEwe SB 5217,40 muss vielleicht. auch dıa vouews slall 
des edierlen diavopmEwe gelesen werden und das vorhergehende 
uno muss anders gelesen oder erklärt werden. Corn. 45,49 ist 
zu lesen öv vonevs eyw Nerepnoönllie). Oft waren die Besil- 
zer der Herden auch gleichzeitig ihre Hirten, vgl. PSI40, $ff. 
dı& YopEwWs enov. Oder sie vereiniglen ihre Herden mit denen 
anderer Besilzer, die selbst oder deren Verwandten als Hirten 
fungierlen.. CA. Oxy 245,15 ff. enınepıynera Tole Ntoyvsiov Tov 
InndAov did YoMEWS TouToV viod ITpatwvos vewTepov. Der Be- 
griff Yousvs bedeutet also keinesfalls nur den gemielelen Hirten. 

1.6 ff. Ayotrov die gewöhnlichen Genilive sind Anörtos oder 
Anoızaros (von Ayoıtae), ‚doch kann hier keine von beiden For- 

men gelesen werden. Vgl: zu dem Namen die Einleitung. 

2.8 ouydw: der Schwur findet sich noch Oxy 246, A3df. onYrdw RR 
pi ünestaliAaı]) (66 n.Chr). Oxy 14,25 ff. und PST40,3H. (16 
und A%9 n.Chr., beide Dokumente sind überhaupl sehr ver- 

_ _wandt) ist das Verbum Eyedshen. vnostal&snaı Scheint rich- 


tig gelesen zu Sein. 


Z.A% vorn „Wurf, Nachwuchs” Oxy 246,45,48, PS1 40,3; Oxy 14,90. 


Zur Ögutepa “noypagn vgl. Einleitung und Anm.zu Z.2ff. Der Ra 
pyrus hat anoyp. Zur Konstruktion vgl. BGU 453,4ff. und 468,19: © 
anoypawonenc &y TI Tov ERKOLDEKATOU Erovs anoypagnt. j 
issDie Subseriplio ist sicher falsch gelesen. Der Eid findet sich noc 
in der Subscriplio PST40,ATF. Zeile A4 und 45 sind zum Teil © 
stark kursiv. geschrieben. Von den Parallelen passt keine einzige, _ 
namentlich das Wort nach ‘HpaxAäs lässt sich nicht enlzillern. Zu > 
den subsceriptiones. unter diesen Dokumenten vgl im Allgemeinen | 
die Ausführungen Weslermanns und Wraemers in der Einleitung i 
zu Corn. 45 (5.45 ff.). Unversländlich ist das Eadaınov Zi a ; 
das K unsicher ist und in ı zerlegt werden kann, könnle auch 4 
Eödannorı gelesen werden (oder Edda noyidfi]). ölleypawev ist un- : 
wahrscheinlich , da der Petsebener zwischen ö und & zu bei Me 
für ein Jola scheint und die Inep &drod gedeuteten Worte die _ 
gewöhnliche kursive Gestalt haben, nach avrov könnte sesn(ueiw- 
Mau) gelesen werden, was hier aber nicht passt. In kataywpay 
scheint eine Form von Karaympi zw zu slecken vgl. Grent. 145,46 7 
und H5(a),A5: Koreywplisanenv) Pası$lıra) yplannarei) kanndoı de. 


Ab 9 satz re wi de: Moral )e rn I av, N! r yes 
na" 0" hal Ee DER a BE AH Bea ln" SE Pia N N 2 a Gr nun ekit, 


14. 
Veräusserung von Kalökenland. 
Fayim. | ee, Mc 
Sammlung Zereteli. = 


Unveröffentlicht. 


Ein leider sehr kleiner Rest einer napn yopnsis- Urkunde, u 


“ denen der Kommentar PM.Meyer zu P.Hamb. zu vergleichen ist. Un- 
ten ist der Rand erhalten, links und oben abgebrochen. 

Die Zugehörigkeil zum Fayüm ist durch JadeAgiav, das wohl ent- 
weder BeludeAoiav oder Pl ]adeAptov zu ergänzen ist, scheint ziem- 
lich sicher. Die Ergänzungen sind leicht aus Stud. XX ,4,&@ Mitteis,Chr. 
420), der derselben‘ Zeil angehört, zu vervollsländigen. 


[Opodoyeı U.S.W. 
Inapaxeyopnrevai | TNv vnapyovsny Adrw Mept PAN)adeApav untpi- 


Knv KAnpov- | 
Iyeyv Apovpavy niav | | In 060y Atay n Enı TO nktov n E- 
Marrovy Keınevinv ev Tw EenıKaÄovpevo 
[ ava nedoy oyTos eryvsıs Kai n[- -) 
5| n]porepoy Apyoyıdav 
| [ | enıtetekzkevViaı din ToV KarolkıKov Aoyısm- 


[pov Toy deiva Eis Toy deıva Tas Tn6 Kpovpus has O1KoYohIds Ls.w. Kalı 
| - aAneyeıv aurov Napa Tov deiva jo Ö\estaneyor Napa YwprTıKov 
kegalcıov appupıor dpa hats diaKosıas Us.W. Kanapus ano Önmosıw]v 
| TeAespatwy navtwv 

Ä [peypi zov Srelnkvdoros ETovE Kal AuTov TOV ETOvS Auror|pa ropos 

| | Koaısapos Nopıriavov | 
0 (2-Hand) [0 Seivo omoAoyw MAPUKEXWPNKEvAL TW dewa  Jıcov STPATIW Toy 

; | yevleve] Eis He- 
[Tenıypaanv Ka AMEXO To NAPKYWPNTIKOY Kegyakaıoy] apyvpiov 
dpuy mais [Sılaxosıae. 
lundeutliche Zeichen. 


Llındetov 4 l.ovsns Erydscws 5 I. Apyavidou 40 |.sTparıwrwv. 


4 ergusis, ein Ausflusskanal (siehe Freisigke, Nele durch 


Kal 


das Grundslück. | | 4 
7 diest&nevoy steht in unserem Text en wie in Su KN,d.Z, 1 
(nicht destoAnevoY vgl. Mitleis Chr. 120) „die Yereinbal Abende 


summe. Sons! auch Estanevor Hamb. 6%, 12. ‘ 
10. Zu ee yevous vgl. Wilcken, m rıı 15 ff. Tove yoreis | 


AUTov 6 RT, \epu TıKod yevove. 


AB 
Verkauf einer Schatherde. 


Arsinoiles. H.Q%cm,Br. 6,5 cm. Zwischen 98 u.10% n.Ch 
Sammlung Lichakov. | 


Un veröffentlicht. 


Ein schlechl erhaltener Streifen, der - wie die noch jetzt sicht A 
baren Längsknickungen beweisen - einmal der Länge nach zusammen- 
gefallel war. Weggebrochen ist die linke Hälfte (der Fapyrus war | 
seinerzeil ca Icm. breit), einige Zeilen oben und unten. Die Tinte ist 
liefschwarz, am oberen Ende des Fapyrus elwas verwaschen. Der Pa - 
Pyrus isl in seinem Hauptleil (7.4-25) auch von paläographischem In- 
teresse: es scheint der früheste bekannte Repräsentanl jener steilen 
Kanzleischrifi zu sein, die wir aus dem dritten Jahrhundert kennen 
(vgl. Schubart, Papyri Graeeae Berolinenses Taf. 3 und 38 und PM 
laeographie 5.43 ff, und Abb. 46), doch gilt das natürlich nur vom Ge 
samtbild der Schrift. Z.9% bis 34 sind vom dnoyp ApEDs De in 


gewandler, wenn auch unschöner Schnellschrift geschrieben. Die vom 


ler: 


£ Bpadews ypapov Mapetvos hingemalten Zeilen sind ungeschlachte 
isoliert stehende sleife Schulbuchstaben. Flott schreibt schliesslich 
wieder Beoysirwr. | 

Das Hauplinleresse unseres Dokumentes besteht darin, dass 
wir es mit einem der wohl äusserst seltenen Verträge über Klein- 
viehverkauf zu tun haben. Eine passende Parallele scheint noch nicht 
veröffentlicht zu sein. Es ist eine Homologie wie die vielen bekannten 
Kamel ‚- Esel,- Pferde- und Grossriehverkäufe. Die Zeit unseres Textes 
lässt sich aus Zeile 93 bestimmen, in der Trajan noch nicht Dacicus 
genannl wird, was bekanntlich Ende 40% erfolge, am Ende seines 
sechsten Regierungsjahres. 


| IP 
| | er) 
[HeplıSos) Tov Apsıvosırojo vonov. Oyo- 
Aoyaı Mapetvos .... @lviov we 
2) Er@v........]tp° ovAl) @... eziw eoyı- 
Kor Deoyırovo]s ws ETWwy TPIO- 
[kovra ovAln)(?) ... |ve[.] nenpaxe- 
[vo To) Dzoyırorı Ta Unapyoyta 
ro Mlapsıvo ayopasıa suvax- 
40 ra npolpa re SUYMEIKTO EVER 
Bra naplelinglev | Okloyıru] na- 
[pa Maupelıvov Kavra orinvra ava- 
N 
Lnpern]e npofe odAnkove apyapı- 
45 [ov Öparyroolv EKATOY EveYnKoy Ta 


vo as] Kaı Aneyeı [6] Mapeıvos 


ya 


2 


30 


35 


Z.% unsicher. Die ersle Beile und die vorhergende enthielt das Datum 


9.Hand 


3.Hand 


ee 


Inapa ron] Deoyıroyos napaypnna 
[Ken Beßaulosıv Toy onokoyouyra | 
LMapeıvov] Tu Beoyıroyı nasn 
eßaıwscsı TA] KATX Try Npasıy 
[ep ] nvnp 
|raurny Ber Pi z|ov diekn done 


h BET ETOUVS we Nepova 


Tpsiavov Leßals(tov) leppafrıkov). Ynoypa- 


\yEvs TOU onoAoyovyros Malpeıvov 


® GN LOU ar were ] NroAAas 
ion WELETONE N ] 
ee oloAn v..... EpT..@ 
[Mapeıvos .....]@Yıov nenpara To 
(Beoyeırov: Ta] nploJksı nevor npoßa- 
Ta erden rajura TUavra aya- 


Inopi Gi Kal andy TNY SHARE dpay as 
levevnkovra SJvo xuı PBeßatosw Kanos 
Inpokıron. eypalya [onep avrov Ppa- 
[dews ypayorros NroX]Aae Hparofe] 
[M KPEIVOS .... w|vıon. menpa- 


IKa Kaı Aneyw {nr Tivnv (sie) Kkaı 


EKATOY 


[ße Paıwew w6 n]poxitau. (4. Hand) Beo- 


Iyeırov Deoysılrovos ER 


| SER np]o 
* * - - - -o- > ” -. . - * 


Fi 


Ze, 5 für © ano unrpo (noX\ews) Zu Were Raum. Nach OU lässt sich nicht 


sicheres lesen, wenigstens scheint keine von den Parallelen bei 


]- Hasebroek , Das N in den an und A. 


a 


2,5 kler Beoyle)irovos ist ein gul griechischer Name, der nach 


2]. 


Ägyplen ver pflanzt wurde, wo er einen bestimmten ägyplischen 

religiösen Begriff wiederzugeben hatte. Der Name kommt aus- 

schliesslich im Arsinoiles vor (und zwar in der römischen Zeit) und 
ist dorl ziemlich h häufig, sodass Versuche, unseren Deoyeitwv Oeo- 

yelrovos mil einem überlieferten Träger dieses Namens zu. identi- 
fizieren, scheitern müssen. Ebenso heissen z.B. die B&U IY, 1066, 
A (98 n. Chr.) und Slud. Pal. u. Fap. IV, 5.10 (= C.Wessely, Arsinoili- 
sche Verwaltungsurkunden vom Jahre 12/13. n.Chr.) Z.386 und u 
une Personen. Es is! dabei an Namensbildungen wie "Epno- 
yeıtov BGU I M0,3 und AAA,4 zu erinnern, oder Hooyeitwr, das 

wir aus een land kennen. 

zu Jve[ lässt sich auch keine Ergänzung finden st dem e hat 


sicher kein lola geslanden!), daher ist man versuch! ,an rpıa/ 


Ikovra Kai eviveio zu denken , was möglich ist. Dabei muss das 


Signalemen! natürlich fehlen. 


Z.I#f. habe ich mit Prof. U.Wilcken brieflich besprechen können, wo- 


für ich ihm sehr dankbar bin. Ayopasrös „käuflich erworben” 
ist gul bezeugt, nur macht das Wort suvar|. | Schwierigkeilen. 


Von den 9 Auflösungen suvalnol oder suvarlro) ist wohl nur 


“ svvarfre]| wahrscheinlich, wofür auch Wilcken ist, obgleich er 


es für unsicher hält. „Zusammengebracht ’ soll wohl soviel be- 
deuten, dass die Schafe bequem (für den Käufer) an eine Stelle 
zusammengelrieben sind. ‘Doch bleibt das Nähere unk! ar. Lov- 
Heıkra „vermischt , von verschiedener Ba Alter, Reschlecht? 


Srassb. 24,5 npoßkrov PN HAIKTOv sdY Anktaıs, Teb. 53 ‚19 npoßura 


NESE- 


suunikra oder BGU 649 ,15= Wilcken,, Chrest. 428 Yoipovs SUMHIK- f 
tove (den lelzigenannten Hinweis verdanke ich Prof. Wilcken). 4 
7.45. Den Preis würde man gern zu 49fg] = 44x48 ergänzen, aber ölvo. & 
ist nach Zeile 3% sicher. | 
2.22. Das Jahr ist wahrscheinlich das dritte des Trajan, da Tpirov am : 
besten in die Lücke passl, das wäre das Jahr 99 n.Chr. Siehe 
Einleitung. a: 
7.23.Nur einer der Kontrahenten, nämlich Mareinos, war Rpadews | 
ypayov. Ener vnoypapede Ptollas bestellt, der samt | 
Altersangabe (?) und Signum im Corpus des Vertrags angegeben 
wurde, wie es in den Urkunden Brauch isl gs elwa P. Meyer, 8 
Griechische Texle aus Ägyplen, 13 A1ff. Zum vnoypugeus vgl. Ma- 
jer- Leonard , Aypapparoı in Aegyplo qui ‚litteras seiverinl qui 
nesciverint Diss 1913 passim., P.Meyer, 0c.5.10 Anm. 4und 5, Ra- 
bel, Papyrusurkunden der öffentl. Bibliothek der Universität zu — 
a 5.49 f, und F.y.Woess, Untersuchungen über das Urkunden- | 
wesen u.sw:, 5.399 ff. Wie gewöhnlich überhob das langsame 1 
Schreiben den Kontrahenten der Pflicht der Subseriptio keines- 
wegs - nur vollständig Schreibunkundige oder -unfähige durften. 
yon einer Subscriptio absehen - der Ppa dews ypagwv schrieb in ! 
verkürzler Form (Z.35-37) das Wesentliche der längeren Jub- 
‚seriplio, die vom vnoypagpevs geschrieben wurde. Der Käufer 
verstand selbst zu schreiben (Zal) ; 
2.26 scheint bedeutend kürzer gewesen zu sein als die übrigen. Oder 
sollte” der breite Zwischenraum zwischen 2.25 und % zufällig . 
sein und keine Zeile dazwischen gestanden abend Hinter der 3 
Lakune scheint doch eine senkrechte Hasta sichtbar zu sein. 


2.28 der Önoypawevs schreibt mit vielen Fehlern, die ich im Text 


u 


slehen gelassen habe. 
2.39. Verpflichtel sich Theogeilon, gewisse Steuern zu übernehmen? 


Leider das Übrige unleserlich und das gelesene unsicher. 


Ab. 
Bankdiagraphe 


Memphis. | | H.4Tcm.,Br. 9,5 cm. 26.März AQUA n.Chr. 
Sammlung Zereteli. 
Unveröffentlicht. 


Geschäftsschrift aus dem Anfang des zweilen nachchristlichen 


Jahrhundert. Verso schriftfrei. Unten abgebrochen. 


Erovs neunrov Avroxparopos 
Karsapos Tpaıavov Adpıavov 
Leßastov Panevon TpıaKadı 
dia ins ey Mengeı HpakAsıd(lov) 
Be; Tov Avovßıwvos Tpanezns 
lovstos o kaı ... ayovPßı6 
Pev[avovs] Xno Kouns 
Lknvov Apapwv Tain 
Tns Apapıas TOU Mehpırou 


Mengen] ınarıonwAn 


Zwei Zeilenenden mit Buchstabenresten. 


2:6. Nach xal wohl eine mit Anubis zusammengeselzle Namensform, 


für Memphis bezeichnend. Die nicht entzifferlen Buchstaben sche 
nen ziemlich klar zu sein, elwa Moyavosßıs, doch weiss ich da- 
mit nichts anzufangen. | 
/.Aff. Diese memphi ilische Bank ist sicher Hdentisch mit der von Studie 
AT,C.1,3ff. (A%T1-8 n.Chr), wo wir Hparkeidn, Avou[Biovlos Tpa- 
nezirni herzustellen haben, ebenso Col. 13. Auch scheint unser 
lodstos Z.3 zu ergänzen zu sein PToderos] Yevavovs (so die Um- 
schritt des Herausgebers). Eee finden wir dort unser Dorf 
wieder, das also im Wiener Papyrus so zu lesen ist: «nö Te 
[Apaplev Toin ne Apapil[os 1% Meugeitov. Übrigens isl uns 
das Dorf unler der Bezeichnung Taını schon aus der Zenonkor= 
respondenz bekannt GPS1 544 ‚). Eine koyn Apapwv findel 
sich SB A454,4. Zu den Zenval siehe die Bemerkung von E. 
Bickermann, Das Edikt des Kaisers Caracalla in PGiss. 40, sn 
Anm. 3%, der auf die scenitae Aranes > Amm. Marc. 9%,45,2. 
verweist. | | 
Z.M. Stud. U,Col.I höndelt von einem Darlehen unter inarıonakaı, 
das durch dieselbe Bank gezahlt wird. Die Bank mag von den 
Kleiderhändlern dieser Zeil bevorzugt sein. Zu den Kleider händ. 
lern: und der Abgabe inarionwkıkov vol. A.Persson,, Staat und 
Manufaktur im Römischen Reich, passim. Interessant ist es, dass 
die ikarionakaı auch in einem ptolemäischen Text aus Memphis 
eraähnkeserden 3 6. P2 4,8. | Sonslige Belege bei Prei- 
sigke, Wörterbuch sv. 


Pr 


se din: 


BERTES 


AT. 
Bürgschaft für eine Pächterin. 


Herkunft unbekannt. H.A5cm„Br.8,5 cm. A40 n.Chr. 
Eremilage Try. AM U. 
Unveröffentlicht. 


Untere Hälfte eines Fapyrusblattes. Schwungvolle Geschäft - 
schrift. 

Der Wert des Bruchstückes liegt darin, dass er eine anscheinend 
seltene Kategorie von Urkunden vertritt. Der unbekannle Verfasser | 
bürgt für eine Pächlerin von Önnosia yn» dass sie_bis zu einem be- 
slimmten Termin das Sorknsews EKpöpıor entrichlen wird, und zwar 
das EKKEINEVOV, d.h: den beförderlich vorgeschriebenen Fachtschilling. 
Zu dem SıoıRneews EKPopıoY vgl. Rostovtzeff, Kolonat 45 ff., wo nach- 
gewiesen wird, dass dieses die gewöhnliche Bezeichnung für den 
Fachtschilling erwähnter Art ist. Unser Text steht dem ebenfalls un- 
vollständigen F.Jand. 30 sehr nahe, der mil den Verbesserungen Wil- 
ckens Arch.Vi 29T zu lesen ist. Es ist ebenfalls eine eidliche Bürg- 
schaft für zwei Pächter von Snnosio N dass sie die Zahlung leisten 
werden (Z.4) röv Kat'Etos Exlpoptov Kan enfeplu &rwv oY Zuicdco| - 
sxyYTo ey önualsiov Eis nevralerlı [ev] u.s.w. Diese Urkunde war an 
den BasıXıkös ypappareve des Themislesbezirks gerichtet , den der 
Buegeber Lolpantavı gelesen hat, Wilcken las statt dessen .]]sov- 
Piwvı, was von. Paulus , Frosopographie, 5.104, N2984 nicht beachtet 
worden ist. Ich oladbe, der Beamte hiess Ailolar und‘ ist mit dem 
2us Fay Ar bekannten BE ypay HarTEvs derselben Hepis Arkov- 


pas identisch (das ‚Original hat ’EAovpds), da Fay 447 nee 108 nA 
Chr. fällt, während Jand. 30 in das Jahr 105/6 gehört, : 


[ouyvo u.s.w. Aurnv To) 
exxeilnerlox rlav year) 
kaTwv dtoıknseals enjelojpltov) 
diuypapovsav Meypı pnvos 
Adpınvov Se Karns Tou &ve- 

5 stwros S (erovs) Avtwyıyov 
Kaısapos Tov Kuplov n eyw 
AUTos daypaya TOoIs ToU 
vonov Basıkıkons Tpane- 
gertalis n.eyofos any 


0 To OPRS 


tr 8 Aßroxplatoplos Kaısapos 
Tırov Arktov Adpın]vov 
A)rovleıvov Evseßonls 
[Xeßasror] | 


Bi EKKeiuevoy vgl. etwa Hib. 54,6. 
2.21. -[ov yernjuarov befriedigt nicht. Es scheint elwas zu kurz für 
die Lakune. Das mil dem 2xaopıoy slels verbundene snepnd- 
twy lässt sich in der Lücke auch nicht anbringen. | 


TEE dia ypawovsay steht slatt des Fulurums. 


ze 


48. 
Melderolle von Bankdiagraphai. 


Fayüm. Masse: siehe unten. Tanuar (?) A40 Chr 
Akademie der Wissenschaften , früher im Besitz des Prof. A. Fapadopu- 
los- Kerameus,, der den Papyrus 1883 in Kairo bei Philip- Venusio ge- 
kauft hat. 

Unveröffentlicht. 


Unter den zahlreichen Verlragsverzeichnissen, die den verschie- 
densten Zwecken dienlen (vgl. die Übersicht Oxy XV 5.81, Einl.zu 4649 
und Einleitung zu BGU 4258), sind zwei Gruppen einander nahe ver- 
wandt: die Melderollen von Homologien und die Verzeichnisse von. 
Diagraphai. Erslere wurden vom ypawetov, lelzlere von der Bank 
zusammengestellt und der BıßAtonnen EyKTnecwv als Grundlage für 
eine Füfung aller Besilzesveränderungen und zwecks. Wahrung der 
Interessen der Bevölkerung, ja wohl auch aus fiskalischem Interesse 
allmonatlich zugeschickt. Die erste Gruppe wird durch Bour. 15 (Phar- 
muthi [7.8 und 204] eines Jahres des Anloninus Pius ‚- Fragm. X 488 
Avzlovefvov Katapos TOD Kupiou, was vom Herausgeber übersehen ist), 
PST A90 ‚QQ4 u.992, Flor. 5 (= Mitleis, ae 486), Rein. AR, SB 5167-5143, 
Fay 344, BGU 540, Lond.419 (die Vereinigung mit Elor. 54 ist noch nicht 
genügend sicher), ‚Lips. 3 3] und vielleicht Flor. 24 Anm.3. Besonderes 
Licht auf solcher Art Rolle wirft der P. Michigan 622, von dem AER. 
Boak JEA.TR [1923], 464-461 u-RL [4926] interessante Auszüge mitteilt: 
. (Far die freundliche Zusendung dieser Arbellen bin ıch ie Verfasser 


zu grossem Dank verpflichtet). Die andere Gruppe wurde bisher durch 


Flor. %4,95, Cairo Preis. 34 und PSI9Y vertreten. Hinzu kommen MM 
sere Texte N2 35, 36 und vielleicht 31. Der vorliegende Text erwei 
sich als zusammengehöri mit Cairo Preis.31, was eine von Prof.C. 
Edgar mir freundlichsl zugesandle Photographie, für die ich Ihm. : 
_ danke, ebenso wie iu seine sonstigen Bemühungen um den Text, \ 
mir vollaul bestäligle. Daher drucke ich den Kairener lext new. 
verbesserter Gestalt zusammen mil unseren Fragmenlen ab. Eine Un- 
tersuchung über die Bankdiagraphe und Ergänzungsvorschläge für 
unseren Text, die den Rahmen einer Fublikalion sprengen würden, - 
behalte ich mir für eine andere Stelle vor. ss 

Die Schrift ist deutlich und en vertritt. den bekam 
Typus der Zeit der Antonine: kleine wohlgeformie, für ihre Höhe 
recht breile, sauber aneinandergereihle Buchstaben mit recht 
viel kursiven Elananter 

In der Akademie befinden sich %5 Fapyrusfragmenle, ins 
dem Museum von Kairo 5 (die, wie ich unten zeigen werde, auf eine 
kleinere Anzahl gebrachl werden können). Alle sind fast quadrati- 
sche, mil scharfer Schere geschnillene Fapyrusslücke ‚ die wahrschein- 
lich aus einem grösseren Stück von gewinnsüchligen Papyrus verkäu- 
fern für den Handel zurechtgeschnillen sind. Eine Kolumne scheint oft 
in elwa $ Stücke geschnitten zu sein (A obere und 4 unlere). Vielleicht | 
finden sich unter den alten Beständen ae useen noch nn 
Fragmente, deren Publikation sehr erwünscht wäre. 

Die Masse der Akademischen Bruchslücke sind folgende vu | 
den Waironer Text varwer sich auf die Bes schreibung Freisigkes), wo- | 
bei ich die Höhe an er, Stelle nenne: a-1,5cm.X5bcm., b-9, 5x9, 
40 x9,5, c#40,5x10,5, d-Ix10,5, &-MxM, e,-Ax6,s, E_0,5x10,8 | 
g7%5XT, 9,-4x3, h-H,5x40, i,+,- 40x10, \lrjs 10x49, K-95x5,5 | 


les 

|-40x3, m-1x3, n-3xA,5, o-55x4;5, p-9,5x3, q- Mx4,5, 
r- 4,5 x2,5, s-AxB,5. Aus diesen 25 Stück lassen sich also 19 
| Stück zusammensetzen und aus den yon Freisigke edierlen erhal- 
ten wir 3. Darauf stehen Fraomente verschiedenen Umfangs’ von 
über 31 Verträgen. Die ursprüngliche Grösse der Rolle zu berechnen 
ist nicht möglich. Die einzige feste Handhabe bielen die nicht zu- 
sammen gehörigen Stückemit oberem und unterem Rand. Selbslän- 
| dige | Kolumnen waren jedenfalls a,d,c,e,f,h,o, ‚p»9 und Cairo fei- 
sigke 34 c+a, also 40 Kolumnen und da c noch den Anfang einer 
"Kolumne enthält- 4, Aa macht bei einer durchschnittlichen Kolum- 
nenbreile von etwa 36cm. (ca A00 Bachatsbar in der Zeile e) zusammen 
mit den Interkolumnien ungefähr 4 Meter 30 cm-aus. Und die Rolle 
war sicherlich grösser, Auch die Gesamtanzahl der abgeschlossenen 
Verträge ist nicht nachzuweisen, wohl weit über 400. Zur Anordnun 
der Stücke ist zu bemerken, dass sie bei mir grösslenleils willkürlicht 
ist mil wenigen Ausnahmen. Fragm-.a_biıdele ursprünglich die ersle 
Kolumne , darauf folgt b, weil Z.34 vom 6-ten des Monats. die Rede 
ist. Die Verträge R-M ( wenn Vertrag AYI richtig zusammenge- 
setzt ist) gehören in die Zeit vor dem M-ten, da so Vertrag IN 
datiert ist, der zur zweiten Kolumne desselben Blattes wie R-XX 
gehört, also ursprünglich die vierte Kolumne bildete. Alle übrigen 
Verträge lassen sich nicht ördnen. 

Von der ursprünglichen Höhe der Kolumne könnten wir 
nur dann eine richtige Vorstellung bekommen, wenn Fragment d 
wirklich unmittelbar unter cite, gehörl (48 Zeilen) oder auch IV 
und LV nele derselben Vertrages bildeten (48 Zeilen). Diese Über- 
einslimmung ist natürlich‘ nicht zufällig. Die Händler haben die Ko- 
lumnen horizontal in der Mitte durchgeschnillen, so dass jedes grö- 


er 


ssere Stück etwa die Hälfte der Kolumnenhöhe beträgt. 4% Teilen 

wird die Kolumne ungefähr enthalten haben. 
Die Datierung des Inhaltes der ganzen Rolle auf den Tybi 

(also der Abfassungszeil derselben kurz danach), beruht auf 26 3 


ex npddduuros 708 Ahesmlörds ynrds [Möp[ und dass eine solaheml 


er , r z EIERN ONE, DREHEN 
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Liste nur die Verträge eines einzigen Monats enthielt, zeigt unter 4 
anderem Flor. 24,3. Aus diesen Melderollen isl eine ziemlich deul- ; 
liche Einsicht in das geschäftiche Leben des römischen Ägyptens zu s 
Le ONIcHn obgleich man damil rechnen muss, dass jeder Monat sei- e 
ne besonderen, an die entsprechende Jahreszeit geknüpflen Geschäfte 
enthalten haben wird. Am häufigsten sind in unserem Monat wie 2 
in jedem anderen die Darlehensgeschäfte vertrefen. Ob aber die 
grosse Anzahl der vavAwrırat kalendarisch bedingt ist, vermag 4 
ich nicht zu sagen. Noch ein inleressanter Zug ist der, dass die 
Zahler so sehr häufig Alexandriner sind, die Empfänger selten 
und auch meist nur, wenn sie die Rückzahlung eines Darlehens 
quitliren: .das scheint ein Beweis dafür zu sein, wie das alexan- 


drinische Kapilal mächlig die ya pc in der Hand hatte. 
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Fragment e,r 8: Freirand. 
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LA-4. Die ersle Zeile scheint mil grösseren Buchstaben geschrie- 


ben zu sein als die anderen. Auch die nächsten drei zeigen 
elwas breitere Schrift als Z.5ff. Dieser Umstand so wie fol- 
gende Überlegungen veranlassen mich anzunehmen, dass wir 
das Kopfstück unserer Rolle vor uns haben: zwischen Z.4 und 
Z.% befindet sich ein grosser Zwischenraum; nach Jeırov war 
die Zeile schriftfrei, so dass Apsıvolettov ziemlich in der Mitte 
stand; die nächsten drei Zeilenabstände sind auch ungewöhn- 
lich breit; die feierliche Ausführlichkeil des Kaisernamens | 
kommt sonst in den Datierungen unserer Rolle nicht vor. Es 
ist natürlich sehr zu bedauern, dass die Reste der ersten Zei- 
le so unbedeutend sind, zumal in dem Parallelstüack PS1 921 

die erste Zeile auch. nicht entziffert ist. Dr Inhalt Haupt - 

teiles dieses Eingangsstückes lässt sich in den Hauplzügen aus 
PSITI2% und Flor. 24 (-M. 487) wiederherstellen. Auf die unver- 
ständliche Zeile folgten die Namen der ıpXtogükares. Flor.d 
beginnt in der Ausgabe unmittelbar mit BıßAflo@dAcrdı EYKTNsEwY 
Apsıvftrov, eswird aber wahrscheinlich noch eine Zeile voraus- 
gegangen sein, die die Namen und eventuelle sonslige Titel 

dieser Beamten enthielt. PS1 921,2 heisst es in der Adresse 
Plaviaı Noyıriou Kalfı Laßelivo Ta Kal Opakiden, wie ich an 
anderem Ort unler Hinweis auf Ryl. 403, af. (134 n.Chr.) und 
Groningen, Le Gymnasiarque , S. 44 N® 50 zeigen werde, und 
nicht Mei Nırioı TOL Kal Opärickı wie die Herausgeberin er- 


gänzt. Nach EvKrnscwv Apsıvoirou blieb die Zeile frei und 


u 4 
mit nap& begann die nächste Zeile. Der Name des Trape- 
ziten und die Firma der Bank ist nicht erhalten. Die Bank- | 

5 firma muss in dem Kopf unserer Rolle geslanden haben, | 
| das beweist nicht nur PSIIM, sondern auch das häufige | 
. Tine Korhe TpaneTns (2.8.2. 54f.). Leider ist PSI9%,3 falsch 
ergänz! ‚da a dıa Tpalnezne Kov unmöglich richlig sen 4 
kann. Ebenso können wir nicht entscheiden, ob das ta am 
| Anfang von Flor. 4,3 der Artikel ist, wie der Editor annimmt, 
oder die letzte Silbe einer Verbalform elwa Ypnpariedeylru R 
wie mir nach unserem Text wahrscheinlicher ist. Wenn zum 
Schluss noch etvaı de in unserem Text wie PSI 321,5 geslan- 
den haben sollte, so nahm es jedenfalls keine neue Zeile ein. 
2.51. 1.Quitlung über Rückempfang eines Gelddarlehens.. Wahr- 
scheinlich muss am Anfang der ersten Zeile ein « stehen, das 
Datum. Ye). etwa Flor. 24,4 wo es sicher ergänzl ist. Es ist nur | 
natürlich, dass eine grosse Anzahl der durch die Bank erfolg- | 
Ten Zahlungen sich auf das Darlehensgeschäft bezieht, ob - 
es nun Darlehnsurkunden oder Quillungen sind. Im vorlie- 
genden Fall haben drei Schuldner, die nach der einfachen Na- 
mensnennung noch als oi Y zusammengefasst sind (vgl. 2.B. 
Vi 2.245 o Y Loapanarı Aupoviov), dem Gläubiger DEwv 
ro uatou die geschuldnete Summe zurückgezahlt. Die 
Schuldurkunde war eine Bankdiagraphe (Kara Ita ypa nv 
Tpaneins); ob sie von derselben Bank ausgegangen ist, also | 
KAT aypapııv ne aurhe Tpanerns zu schreiben ist, wie Ver-. 
trag Al unseres Textes, lässt sich nicht ausmachen. Zu den | 
Quittungen im Allgemeinen vgl. die Übersicht und Ausfüh- 
rungen von A.B. Schwarz, Die öffentl. u. privale Urkunde im 


röm. Ägypten, Kap. IV. Die öffentl. Beurkun dung der Quittun- 
gen 5.60- 441, namentlich das Verzeichnis, S.61 ff., das unler 
D die „Quittungsdiagraphai enthält. 


Z.8-10.1. Vertrag unversländlicher Art. Der Name könnte der Gross- 


eesname des Geldempfängers, aber such Valersnäme eines 
Frauenvormunds sein. Z.9 Kann nv eyeı aldrod Aspakcıav, Opo- 


\oytar, suyypagnv oder ähnlich. Vol. auch Z.35%. 


x 1- 15. I. Vertrag unverständlicher Art. 
2.16-%. I. Vertrag mit_einer Flötenspielerin (?). Die Endung Jpıdi 


kann nicht zum Namen gehören, da sonst der Vatersnamen 
fehlen würde, was beispiellos wäre. Es ist also hier der Be- 
ruf zu ergänzen und, wie Z.48 zeigl ein Werkverlrag. Zu 
solchen Verträgen im allgemeinen ist jetzt ZU vergleichen 
PCorn.9 und der Kommentar dazu, der auf der ausführli- 
chen Arbeit W.L.Weslermanns "The castanel dancers of 
Ärsinoe (Journ. of- Egypt. Archaeol. X [4994], 134-444) nebst 
anschliessender Publikation von Lond. 494T von H.I.Bell be- 
ruht. In unserem Verlragsregister behandelt Ähnliches die 
Abmachung Z.A23 ff. mil einem Kpotapısrhe (sic), der das 
alexandrinische Bürgerrecht besass. Zu den zu Corn.I auf- 
gezählten Parallelurkunden ist noch Stud. XXI 4T aus den 
ersten Jahren des Antoninus Pius und neuerdings BGU 4648 
nachzulragen. Der Wiener Vertrag ist, wenn anders meine 
Auffassung von Vertrag N richtig ist, für uns besonders 
wichtig: es ist eine Bank- diaypapn, die durch eine leichte 
Emendation urkundentechnisch berichligt werden kann. Die 
ersten 4 Zeilen müssen So heissen: "Spos Lroronrews no 


Kouıns Lokvonwtov Nnsov Kiavdiaı Tißepiwı Adopo adAn- 


en. Eyeıv auröy u.s.w. Das ist die einzigde mir bekannte : 
do ypaor dieses Inhalts ausser den. zwei unsere 


I Az -23.V.Unverständlich. 


2.24- 34T. Nil Ischi ffahrls- Frachtverlrag. Zusammen mil den Vand 
trägen KA, MAI, XL, ALL und ALL bereichert diese Se- 


rie unsere Kenntnis von dem Fracht eschäft wesentlich. 


Was wir sonst an solchen Verträgen haben findet sich bei 
P.M.Meyer, Juristische Fapyri, 5.1439 ff. Hierher gehört ; 
auch P.Bad. 19: doch ist der Text noch nicht beine ei 
hergestellt. Man fühlt sich versucht, auch das ö &yanoyoy : 
anzuzweifeln und avriypagov die ypxons oder dile eyßokäis da- 
für vorzuschlagen. Es wäre wünschenswert, wenn der He- 
rausgeber daraufhin den sehr wichligen Text einer a 
Revision unterzieht. Im allgemeinen entspricht die Struktur 
des badener lexles einer Dankdiagraphe. Nach der Über- 
schrift und (wahrscheinlich) der Firma Folgt die Datierung. | 
Hierauf die Namen der Zahlenden im Nominaliy und der 
des Zahlungsempfängers im Dativ: 4 Zahler und ein Empfän- 
ger (Pawv Mısöros). Leider ist aber der weilere Text nicht 
richtig gelesen. Nach dem üblichen o aneyıy auröy erwartet 
man slatl Lapan|&u(ovo)] ‚Ka Tov "Podgov vielmehr napa | 
[ ] K... TOO ‘Povgyov, da Poßgyos doch unmöglich Zahler (26) 
sein kann und den Empfang der Zahlung bekennen. Aber da 
ist noch so manches zu heilen. Z.24 muss es wohl heissen 
kn E\artounelvon) adft]oö Önep av ögeikeı U.S.W. , doch muss. 
das am Original geprüft werden. Vol. Wilcken, Archiv ZI, 
Sal, der andere Vorschläge macht. ’ 
Obgleich unsere Vertragsfragmenle im Allgemeinen einan-. 
der recht qul ergänzen, bleiben nicht unwesentliche Lücken 


er 
in den Verträgen. Die Auftraggeber sind wohl gewöhnlich 
Groszs ;pediteure (v@urAnpoı) oder andere Unternehmer. In 
MX und XL zeigt das Demolikon, dass sie das Bürgerrecht 
von Alexandreia besassen, ja wahrscheinlich dort ansässi 
waren, in XXAlL ist es ein Dürger von Antinoe ( vol. Örtel, Li- 
Turgie, 132). Die Zahlung vollziehen sie häufig nicht persön- 
lich, wie Z. 444 dic Napktwvos und 2.125 di& MI[ beweisen. 
Wer diese Vermittler sind, ist schwer zu bestimmen. Es sind 
sicherlich keine Privatleute, da aus Z.A41 zu ersehen ist, dass 
der Vatersname nicht daneben sieht. Daher möchte man auch 
Z.AYB di Mıpktwvos ergänzen und dieselbe offizielle Per- 
son in diesem Vermittler sehen. Dabei fällt einem unwill- 
kürlich das dıx [vatov ein, das in dem von Wilcken, Punt- 
Fahrten; Ag. Zeitschr. 1995, 93 ff. edierten lolemsischen 
Text vorkommt. Wilcken vermutet , der [vatos sei Bankbe- 
sitzer , doch in unseren lexlen ist das kaum möglich, da 
die Bankfirmen immer in exlenso genannt werden und das 
Wort TpaneTe niemals dabei fehlt. Ich würde eher an 
einen offiziellen Vertreter der Schifferkorporation oder einer 
Schiffahrtgesellschaft denken, zu der. die Koßeprnran ge - 
hören und die wohl nicht nur bei der Verrechnung zwischen 
Auftraggeber und Kußepvntns verhandeln. Solche sesshalte 
Vermittler wären in den Spedilions eschäften nur zu verständ- 
lich, da die Kußepvnra mit ihren Fahrzeugen sländig unler- 
wegs waren und mit ihnen persönlich kaum verhandelt wer- 
den konnte , sie also dringend vermittelnder al enlets 
* bedurften. 

Die Geldempfänger sind Be in Vl istes ein Ne 
sinoile, in den übrigen erkennbaren Fällen - Ortsfremde, 


Me 
worauf das twv &no ToD detvos vonod hinweist, in XXX & 
und XLlLaus dem Oxyrhynchi ites, in XXX und IL unbekarıi 
Diese Bezeichnung scheint die übliche gewesen zu Sein ‚vgl. \ 
Lond. DM 94% 5.220 = Mitteis 341,1: And Ayrtatov nölewe und 
Amh. 138 = Mitteis 342,4: And od Mepgirov. Zu den Kor 5 
plizierten Fragen über die Kußepynraı vgl. jetzt Örtel ,Li- 5 
turgie, AU ff., von früheren Arbeilen namentlich Roslowzew 
Äreh. I AST. und RE I Sp- 469, über vedeAnpou - „Organi- 4 
salionen W. Kunkel, Verwaltungsaklen aus späl- tolemii S 
scher Zeit, Arch. VI [1987], 185 ff. und die dorl zilierle L- 
Leralur. ee ist AM, wo neben den xußep- 
| vorne Tepsvopos Anl noch eine zweile Person erwähnt 
sein muss, auf deren Vater oder Grossvaler Teselvougews 
in Z.44Q zu beziehen ist. Die Fahrzeuge werden verschie- 
den genannt: in VI ist es ein n\otov (vor nAotov Z.%6 ist der | 
Papyrus abgebrochen, so dass wir nicht wissen, ob tdtou] 


zu ergänzen ist, MIX steht jedenfalls kuße pyarn nAolou 
(ohne idfov) , AL haben wir es mil einem ldıos ndxtwv zu 
tun (Z.AT6). Leider trägt auch unser Fapyrus nichts zur 
Lösung der von Örtel aa0 422 Anm. 4 in ganzer Schärfe auf- 
geworfenen Frage bei: ob kußepvntne Idiov mAofou den Ka- 
pilan eines ihm persönlich gehörenden Gehifle, bezeichn 
oder ob Ydıos „privat“ ein Gegensatz zu Ömmosıos bedeutet. 
Mir scheint die erslere Auffassung die natürlichere zu sein 
Zu den tt. nkotor und naktwy vol. Reil, Gewerbe 88, der- 
selbe hat auch eine Übersicht über die Tonnage der bekannt 
gewordenen Fahrzeuge gegeben (aaO 5.39 u. Kornemann 


zZuh Giess. 1,6), in die nun auch unsere Schiffe mit einem 


Fassungsvermögen von 600 (Z.25) und 550 (Z.143) Artaben. 
Dieser Maximalgehalt wurde grössten Teils wohl restlos bei 
der Befrachlung ausgenülzl (wie Mitteis 344,7.% gegenüber 
Z.4 — 250 Artaben — beweist ). Darauf beginnt in unseren 
Texten das Empfangsbekenntnis wie üblich in den Öaypagal 
mit Eyeıy U.S. W. (2.25). Da wir keine einzige Parallele zur 
Herstellung unserer Verlräge heranziehen können , sind wir 
auf die vavAotırn Lond. I N: 948 5.220 = Mitleis 341= Meyer, 
Jur. Fap. N?43 angewiesen, obwohl sie einer späleren Zeit 
(236 n.Chr.) angehört und einen ganz anderen Vertragstypus 
repräsenliert. Bei Bank- diaypagal dieser Art sieht man 
das Gezwungene und Widernalürliche dieser Vertragsform be- 
sonders deutlich. Eigentlich ist ein Zahlungsempfangsbe - 
kenntnis und der eigentliche Vertrag wird nur mehr oder 
weniger geschickt an dieses Empfangsbekenntnis zur Mo- 
Tivierung der Zahlung angehängt. Nun ist die Zahlung 
aber keine einmalige. Wie wir auch aus Mitteis Chrest. 341 
sehen, zerfällt sie mindestens in 1. eine Ratenzahlung bei 
Abschluss des Vertrags, %. die Zahlung Unep snovöhs, von 
der noch die Rede sein wird, und 3. die ‚Restzahlung,, die 
bei der Ausladung der Fracht zu entrichten ist. In dem 
Londoner Vertrag ist die Reihenfolge die natürliche: Z.5 ff. 
vavAov Tod euupwrnnevros Apyupiov Öpayuav exaroy (für 
das vereinbarte Frachtgeld von A400 Silberdrachmen )— &0’& 
Eyrednev Esyev Apyuprov dpaypds TessepaKoyru (von wel- 
cher Summe er sogleich erhalten hat 40 Silberdrachmen) 
täs SE Noınds Opa ypas einxoyra anoAnuwera & no TAU na- 


padöseı (die reslierenden 60 Drachmen erhält er gleich- 


Br 1 
zeilig mi der Fracht ablieferung). Und am Schluss R 
Vertrages 2 2:43 Anpyeraı J6 OMoLw6 Unep snovöhe u 


olyov Kepapıoy: Doch nun zu unseren Yeriri | 
Die Wortfolge vavAov ToV npokeınevou n\otov oder näKtw- 4 
vos steht fest, da darauf eis 6 &yoAnnwera folgt (Z. 186 hat 
allerdings a o[ )- Was vor vovAov steht sieht so aus: = 
RA av [svunelgwvnpevov vfadhou;, AL oY sunnegajrnpe- 
vov vadkov , d.h. etwa „von dem Vereinbarten an Frachtgeld’ 
u.s.w. und die erhaltene Ratenzahlung würde dann unlen 
weiler zu lesen sein vi 2.28 Enı \öyov al? TETPAKOKIAE, . 
XL 2.179 Znı Aöyov apyF ETnkoyra. Das würde gul zu Mitteis 3 
344,14 passen, wo der Kußepvyntns in der Empfangsbesläligung 
die erste Zahlung auch als Zn! Aöyov erfolgt bezeichnet. RR 
Z.AYT scheint das xat AA]As Ipaypae NEYTNKoYTa & Een! ; 
Nöyou auf noch eine Ralenzahlung hinzuweisen. Unmittelbar 
auf die Vereinbarung über die erste Ratenzahlung folgt Kal z 
Anpwerau snovön« u.5.w:, was wiederum an den enls rechen- 
den Satz im Londoner Text erinnert. Auf die Restzahlung N: 
weisen die Verträge mit folgenden Worten hin: zas de Aoındae 
Tod vadAov &pyvplov Öpaypas — AnoAnpyera Ent ne eyßolne : 
„den Rest des Frachtgeldes aber erhält er bei der Ausla - , 
dung." Soweit scheint alles in Ordnung, doch wird die ganz 
ze Übereinstimmung mit Mitteis 344 von XXX zerstört. Hier. 
könnte nämlich 2.126 Jaxocev “ (wenn es richlig ge- . 
lesen ist) und 447 xa snovdns Meugews Öpaypäs derfa 
darauf hindeuten, dass der Kapitän sich: in den ersten Wor- 
ten des Vertrags bereils zum Empfang der erslen en! \6-E 
yov= Zahlung. und dem Empfang der snoydn bekannt And 


dererseils zeigl 2.129 ]Ipayp&s Sika in seiner Stellun 


vor Kan pds &nö nayrwv etc., dass die snovön auch an die- 
- ser Stelle erwähnt war, ja es ist anzunehmen , dass auch 
die Anzahlung hier ihre Erwähnung fand. Und das macht 
| das PANZER Bild, das wir uns bisher von unseren Verträgen 
machen konnten, undeutlich und unsicher. Wollen wir die 
Verträge mehr oder weniger einander angleichen, so müssen 
wir annehmen, dass gleich nach dem einleilenden Eyeıv Toy 
deiva eine Summe gestanden haben muss und dpyvpiov 
dpaypds x Toy suunerwvynkevmv vavAov Tod npokeınevov 
n\olov eis & Avalnuyerai u.s.w. zusammen gehen, d.h. N 
hat erhalten so und so viel Drachmen von denen die das 
Frachtgeld für das obengenannle Fahrzeug ausmachen, wel- 
ches er befrachtet etc.elt. Diese Zahlung wäre dann Eigelb 
tümlicher Weise mit den Worten inı Aöyov weiter wieder- 
holt. ik Vertrag AR ist gleichzeitig mit der Anzahlung : 
auch das snovdn- Geld gezahlt worden, das aber unlen zum 
zweiten Mal folgt, damit der Vertrag in der üblichen Weise 
und Form auf das Empfangsbekenntnis folgt. Ich gestehe, 
dass ich nur ungern der eben vorgeschlagenen Deutung 
folge, aber keine bessere vorzuschlagen imstande bin. 
Nach den Worten vab\ov od npoKeınevov nAotou folgt 
Eis 0 Avalnuwera Ano Oppov, dann der Charakter der 
Fracht und mit den Worten & kaı AnoKaTtasıneı Eis Opuor 
die Angabe des Bestimmungsortes. Davon ist in Yı 2.27 
nur der Bestimmungsort eis Oppor Aıivne Tod Laeitov 
erhalten geblieben und sogar unbekannt was für eine Fracht 
der Kapitän zum Transport übernahm. Dieser Ort scheint 


a : 
unbekannt zu sein, doch bieten sich zum Vergleich für die : 
Form des Namens elwa folgende Beispiele: Niıvaivn | Stra 
AYIT 14; Ostpakivov Oxy Y 998, Kalanivn PS 43,8, 393,6, = 
Hamb. MT,4 u.s.w. DK geht die Fahrt änd Opnou Allsous 
Toö Apsıyoeitov aus, wenn ich richlig ergänzl habe. Das war 
ein wichliger Hafenort , dessen volle Bezeichnung 6 öpnos AN- 
sous neo sc. Apsıyosirov war. vol. Lond. 948,4, 
BGU 81,20, Tebt.T 370,5f., Hamb. 17,5 Einl.S.1 (Srnoirshardi 
Tebt.T 5.266 u.418. Schliesslich Thunell, Sitol.-Fap. 4 Recto II 
15, W,& und 5 und Bad. 85a,3 ins] Tod Alsovus else tovdyv 
rorenaidı Opnov (wenn Toi richlig ist und nicht etwa Oplmov 
Alsovs gelesen werden kann. Vol. auch x&sre\\ov Aksous 
Lond. 4471,65 und pass. Vielleicht gehört auch Ryl.237,47 hier- 
her. Weitere Angaben über Ausgangspunkt der Fahrten | 
haben wir in unseren Verlrägen nicht und bei dem lücken- 
haften Zustand unserer Dokumente wäre es vielleicht 
übereilt anzunehmen, dass sämtliche Fahrten in unseren 
Verträgen yon n diesem Haupthafen.ort des Arsinoiles aus- 
gingen, wenn es auch nicht ausgeschlossen ist, dass de | 

rösseren Schiffe gerade dort am Ken: verkei | 
In Mitteis 341 führte die Reise And Opmou 'Alsovs Antpo- 

nöAEwe Meypı Opnov Orvpvyyeltov. Hier wird für den Oxy 
rhynchiles auch nur ein Haupthafen vorausgesetzt. Zu As 
sollte die Fracht von Opuos Aksovs nach Memphis gebracht 
werden, wie wir aus der gnavon Meupews (2.131) schliessen 
können. XXL ging es Eis Ophov Avklıvoou } n eis Kleoflatpi- | 
fx (Z.146). Leider können wir nicht mit Sicherheit fest- 


stellen, warum solch eine Alternative im Vertrag verbrieft 


ch: Der Opnos von Antinoupolis ist wohl auch einer der het 
lebtesten Hafenorte am Nil ER wie seine Erwähnungen 
in den Fapyri zu beweisen scheinen. Lond. II S.164 N: A164(h) 
14 und BGU 4663,5. Siehe auch Kühn, Antinoupolis ep} 
Interessant ist das hier zum ersten Mal erwähnte Kieonar- 
pie. Am ehesten wird man an einen nicht weit von Änlinou- 
polis gelegenen, allen genannten Häfen an Bedeutung ent- 
sprechenden Hafen denken wollen (über Nidivn wissen 
wir allerdings nichts). Aus diesen Erwägungen heraus Tal- 
len natürlich solche Dörfer wie Kleonarp« ( Flor. 188,6 ‚von 
Comparetti im Index fälschlich zu Kieonfarpie ergänzt, 

Flor. NER 451,462 und PSI 930,6, die abweichende Na- 
mensform. braucht noch nicht als Hindernis angesehen zu 
werden, da wir z.B. KAcon&rpaı und Kisonarpis nebenein- 
ander kennen, vgl. den gleich zu nennenden Aufsatz von 
Kees in Fauly-Wissowa R-E.). Von Städten, die den Namen 
Kieonarpie trugen, kennen wir drei: A)die Hafenstadt am 
Roten Nleer, die von Strab. bald mit dem dort gelegenen 
Arsinoe identifiziert, bald in der Nähe desselben lokalisiert 
wird. vgl. V. Tscherikower , Hellenist. Stadtegründungen von | 
Alexander dem Grossen bie auf die Römerzeit, Phi lologus, 
Suppl. IR [1927], Heft 1, 5-43 und Kees, Fauly- Wissowa R+. 
N4 sv. Kleonartpis , N®4. Dass hiervon nicht die Rede sein 
kann, braucht wohl nicht erwähnt zu werden. 2) hiess so 
das heulige Sersena im südlichen Nildelta, im Gebiet des 
Prosopiles. Doch das kommt wohl auch nicht in Frage, da 
eine Reise ins Nildelta wohl kaum mit einer Fahrt nach An- 


Uinoupolis in einem Atemzuge genannt werden kann. Zu die- 


— 100: 


sem Kleopatris vgl. denselben Artikel von Kees in Du 2 
Wissowa N?%. So bleibt denn noch 3) die aus den Papy- E 
ri noch nicht belegte Nachricht, das der Hafen von Her- 
mupolis Magna diesen Namen gelragen hat. An und für 
sich ist die Möglichkeit einer Identifizierung von diesem $ 
Kleopatris, das wir auch bei Kees sub N?3 finden, mil dem 
hier genannten Hafen die nächstliegende , obgleich wir auf s 
sachliche Schwierigkeiten slossen, da Anlinoupolis und Her- 4 
mupolis zwischen sich den Nil liegen haben. Doch da uns der ’ 
Vert (rag im übrigen im Stiche lässt, können wir gegen die- 
ser Gleichsetzung kalm.elieası Enteche dr vorbringen. 
Mit aller Vorsicht möchte ich hierher noch ein nicht aufge- 
löstes K\son() selzen, obgleich ich mir bewusst bin, dass 5 
bei der grossen Lückenhafligkeit des zu erwähnenden Textes, 
diese Vermutung sehr unsicher bleiben muss. Ich meine | 
Wessely C.P Herm.1 12T Kleinere Fragmente A.Verso ‚I = 
Stud. IX 68 From. A,,9. Nach Wessely’s Umschrift 
vouAolv “nö Kieon(arpiov) eis "EppounoAliv) Ös ToV nn- 
yleo«) (dp-) ö (dp-) [- Dank den eingehenden Untersuchun- 
gen yon ® Jouguet, Vie municipale 445 1,26 Meautis, 
Hermoupolis- la- Grande, 53f. und 459 f. und H.Schmitz, 
Die hellenislisch - römischen Stadtanlagen in Negyplen 
(Diss. 4924), AO ff. ist uns der Charakter dieses Jextes klar 
eworden: es ist ein Koslenanschla ‚ der sich auf die Aus 
besserungsarbeiten namentlich der ran nAarteia | 
bezieht, der grossen Strasse, die in der Richlung des am & 
ee Ufer gelegenen Artinoupalii verlief. Wenn Wesse- 4 
Iy’s Ergänzung richlig ist, "so würde in der erwähnlen = 
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Zeile die Rede sein vom Transport gewisser Baumateriali- 
en von KAXeon() bis Hermupolis. Lösen wir auf KAeonlar- 
eldos), so bekommt die Zeile in ihrem Zusammenhang ei- 
nen qufen Sinn: es wäre dann der Transport vom Hafen, 
der zu Hermupolis gehört, bis zur Stadt selbst gemeint. 
Aber das ist natürlich unsicher, und vielleicht hat Frei- 
sigke recht, der in seiner Derichtigungs- Liste zu dieser Stel- 
le vorschlägl Kieonlarpas) aufzulösen. Dabei dachte er an 
das Dorf aus dem Nevkonvpyitns Kato (vg). A.Calderini. 
„Onsaupoi "(Mailand A924) 5.34, Stud. IX Col. 3 und Strassh. 
1,4,%, zu welcher Stelle Preisigke 5.48 die wichtigsten Be- 
lege: zilierl. Die Texte Strassb. 1,41 und 98 15674 stehen 
dabei in gewissem Widerspruch zu einander, indem Strässh: 
I, das Dorf der Toparchie mepl NöAıv Katw zuweist). 

Alle bekannten grossen landwirtschaftlichen und Han- 
-delszentren Aepyptens müssen solche grosse Hafenorte ge- 
habt haben, die mehr oder minder weit von der Stadt ent- 
fernt waren und ein Leben geführt haben, das wir uns 
nicht. bewegt Benun vorstellen können, da der Nil doch die 
Hauptverkehrsader war und der Landtransport natürlich 
kaum mit dem Flusstransporl verglichen werden konnte. 
Solche Orte magen ’A\sos für Arsino& und K\eonatpis 
für Hermupolis gewesen sein. Der Auftraggeber selbst 
‚war Avtıvoeds, eine Ablieferung der Fracht in Antinoupo- 
lis passt dazu vortrefflich. 

In ALT scheint der Beslimmungsort Alexandreia ge- 
wesen zu sein, da im Falle des Nichtablieferns von Teilen 


der Fracht als Ersatz der Höchstpreis ähn! icher Ware auf 


A 


dem alexandrinischen Markt gefordert wird, was ja nur 
dann seinen vollen Sınn hat, wenn der Ablieferungsort 
Alexandreia ist. Ob in 2.194 &v 2av cÄpfirai ö Lapantwy 
verbrieft wird, der Auftraggeber Sarapion habe das Recht, 
auf der langen Reise nach Alexandreia sich die Zwischen- 
haltestellen selbst zu wählen, ist leider unsicher, wenn- 
gleich dieser Satz in der Urkunde dort zu stehen scheint, 
wo die Reiseroute besprochen wird. 

Die Fracht scheint sehr verschiedener Ai gewesen 
zu sein. In zwei Fällen war es Holz, das in Aegypten so 
| kostbar ist: MX Z.28 ist von einer nicht erkennbaren An- | 
zahl: Stacken Palmenhols die Red- (goivyıros KON HaTa x). 
Ich zweifele, ob Freisigke recht hat, wenn er im Wörter- > 
Scheite passt auch nicht, da das die falsche Vorstellung 


erwecken könnte , wir hätten es mit Heizmalerial zu lun. 


buch könnare mit „Haufen” übersetzt. Es sind Stücke 


Geheizt wurde im Allgemeinen mit Konpos, höchstens In 
einigen Industriezweigen mag das teure Holz gebraucht 

worden sein. Meist wurde es als Baumalerial oder in Tisch- 
lereien und Drexlerwerkstuben gebraucht. Aus ALT 2.490 

erfahren wir, dass Sarapion neben anderer Fracht sich 20 
oder mehr Holzklölze nach Alexandreia Aa lässt: für die 
Holzarmut Aegyptens bezeichnend genug. In XXI 2.145 
besteht Me Fracht aus Oliven aus Mendes und wahrschei 
ichs alioltcher: Ware. Natürlich braucht man hieraus keine 
Schlüsse auf die Reiseroule zu ziehen, da mil „mendesi 
wohl ee besondere Qlivensorle bezeichnet wurde, die 4 


auch ausserhalb Mendes zu haben war. Sonst erfahren wir 
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leider nichts über den Warenverkehr aus diesen Verträgen. 
Das Frachtgut musste „ehe Arakodpynra Anapkpoya” 
abgeliefert werden. Das Wort ist neu, ja nicht ein einzi- 
CE Mal vollständig erhalten, aber dennoch ganz sicher, 
vol. 419 a|nape Ppoya, 19%, &nupapfpoyo und 129 Anapa[ßpo- 
ya. Es bedeutet wahrscheinlich das Verbot, die Fracht bös- 
williger, unvorsichliger oder nachlässiger Weise nass wer- 
den zu lassen. Es ist ziemlich gleichbedeutend mit „Aka- 
Kodpynra And vavrırns Kakoupyias in Mitteis 341,8, was 
Mitteis richtig mit Schaden durch mangelhafte Beschaffen- 
heit des Fahrzeuges erklärt. Siehe Mitleis ‚ Receptum nau- 
tarum, Sitz.- Bericht des sächs. Ges. der Wiss. A910 ‚211, 
derselbe Grundzüge 9,59 und Meyer, Jurist. Papyri, 2 
Eine Zahlung, die wohl in jedem Vertrag besonders 
erwähnt war, ist die snovän des Hafens, in die der Ka- 
pilän sein Schiff hineinzusteuern hatte. Ursprünglich 
wird die snovcn eine wirklich religiöse Handlung Qe- 
wesen sein, da sie am Bestimmungsort dargebracht wur- 
de, eine Art Dankopfer für die glücklich ee 
ne Fahrt. vol. auch Milteis 341,48: SEE de & Onolws 
unep enovöns ev TaL Ozvpv ygelenı olvov KepanıoY. Auch 
beim Abschluss des Baues eines neuen Schiffes war die 
snovdn angebracht vgl. BGU 4663,3. Diese snovöt, die 
der Kapılän von sich aus darzubringen halle, liess er 
sich vom Mieter des Schiffes entweder in Form von Wein 
oder als Geld geben. Auf diesem Wege degenerierte die 


Zahlung leicht zu einem Extraverdienst oder Trinkgeld 


wie die bekannte snovdn Novdsov mancher Pacht - und 


Mietsverträge. vgl. auch Oxy XIV A650. 
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Alles. Geld, das der Kußepvntns zu bekommen hatte, ee: 


wurde ausbedungen Kada ps nd nayrwv nAnY Ewpri- & 
kov (sic) eyyapeıdv Ölaneısuarwy, die der Kapilän selbst 3 
zu übernehmen hatte. In den späleren Verträgen scheint 
diese Formel wesentlich verkürzt zu sein, wie z.B. Mit- 
teis 341,6, wo wir nur Kadapwv and nayrwy lesen. Une 
sere deutlichere formel zeigt, dass die Interpretation 5 ; 
die Meyer, Jur. Pap. AU vorschlägt: „frei von allen min“ 
| derwerligen Zutaten , d.h. vollwerlig” nicht richtig ist. 
Augenscheinlich schützte der Kapilän durch diesen Zu- 4 
satz das Geld, das ihm zukam, von sämllichen Abzügen : 
für Ausgaben, die mit der Frachtbeförderung (Steuern, 
Zoll u.s.w.) zusammenhingen mit Ausnahme der ausdrück- | 
lich erwähnten. In diesen liegt ein Stäck Kulturgeschichte, 7 
Es könnten an sich gewiss Zahlungen sein, die zur Aut- 

munlerung der Besatzung zum Lohn hinzugeschlagen wur 
den , aber dazu passen die Eyyapeloı schlecht. Ich glau- 
be, wir haben es hier mit mehr oder minder streng ver 
bolenen und unter den verschiedensten Benennungen um 
laufenden Leistungen an die Beamtenschaft zutun, von 
denen einige bedenkliche Ähnlichkeit mit Schmiergeldern 
haben. Unter Eyyapalaı hat man eigentlich Gralisbeför- 
derung der Beamten oder von Staatsfrachlen zu ver- 
stehen, die den Kußepvn rau oblag. vol. 2.B. ayyapevöpeva , 
nAota im Edikt des Germanicus SB 3924,48. Aber da 7 
hier von Zahlungen die Rede sein muss, können wIr 
uns vorstellen, dass statt des Transports auf eigenen | 


Schiffen von den Kapıtänen auch DEMIMSE Summen ein- 


le 


etrieben werden konnten zur Deckung der staatlichen 


Transportkosten. "Eoprırd sind Geschenke an Festtagen. 


So muss auch Oxy VW 124,6 verstanden werden und nicht 
"feast-days } Nianelspara, In den Fapyri belegt, wie 


aus Preisigkes Wörterbuch s.y. zu sehen ist, scheint ety- 


mologisch doch mit „überreden, geneigt machen” zu- 
sammenzuhängen, en esauchähäufig Farblos durch 
Trinkgeld überselzt werden kann. Wie schon gesagt, 

könnten diese Zahlungen für die Mannschaft bestimmt 
sein, doch darf auch der Gedanke nicht ohne Weiteres 
abgewiesen werden, dass es sich um Geschenke an die 
zuständigen Beamten oder Halbbeamlen handelt, die 
durch Säumigkeil oder aus bösem Willen beim Ha- 

fenbesuch oder bei dem Verkehr zwischen den Häfen 

sehr fühlbare Schwierigkeiten machen konnten. 

Im Fapyrus Mitteis 344,8 ff. wird genau abgemacht, 
wieviel Tage das Befrachten und Löschen in Anspruch 
nehmen soll: \außarlovros «ür]oö npös euBoAnv Nnepas 
S%o And tne KE Kaı Öpoiwfe] near alpaden aur[ov| zv ro 
Or pvy yıryı nne Epos TESEA PAS, nen 8 &s Ev ISPRIERTASKET 
Ad \nuyeraı ö kvßepvntne nl nelpnsiws [paypxs de - 
KaET 'xt\. Der Kapilän soll also zum Verladen der Fracht 
zwei Tage, erechnet vom %b-ten, „nehmen. Wenn man 
diesen Salz so einfach übersetzt, bekommen wir den 
Eindruck, dass der Kapitän das Verladen selbst über- 
nimmt, entweder von Hafenarbeitern besorgen lässt, 
die er selbst heuert, oder von der Mannschaft. Wenn 
das so ist, dann haben wir vielleicht auf Grund dieser 
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Analogie auch in unseren Verträgen das &vaAnuwyero | 
wörtlich zu verstehen, nämlich dass der Kapılän die 8 
Fracht selbst ins Schift verlädt ? Der Besitzer der m 
ren resp. sonstige Auftraggeber bespricht in unseren u 
Texten, wenn ich recht sehe, nir ends die Dauer des 
Verladens. Dafür wird aber der Tag des Aufbruchs fest- 
gesetzt : VI Z.6: rov S’&nonkov|v nonnse[ai] TH ToU Eve 
röros unlvös , AL 2.183 rov 8’Janönkovy normsera Ar. 
Praktisch ist der Unterschied zwischen den beiden Ab- 
machungen gering: im Londoner Text wird a Ein- 
schränkung der Dauer des Verladens auf eine begrenz- 
te Zeit Br so der Tag des Aufbruchs fixiert wie in 
unseren Texten durch den Termin der Abfahrt. Aller- 
dings scheint es auch, dass durch Angabe des terminus 
a quo der Nahen sich verpflichtet, zeilig mit 
der Frachl am Landungsplatz zusein Deus 
immerhin das Fehlen der Bestimmung der Verladungs- 
dauer, doch wird dieser Mangel geringer bei der von mir ® 
vorgeschlagenen Deutung, nach der der Kapılan das Verla- 
den selbst übernimmt und infolgedessen selbst interessiert 
ist, diese Dauer möglichst einzuschränken. 

Ds, Löschen dauert nach dem Londoner Text zwei- 
mal so lang als das Verladen. Bei uns IR ZA drei 
Tage und XL Z.184 zwei Tage, in den übrigen Verträgen 
fehlt die Angabe in der Lücke. Wird der Kapilän län- 
ger. aufgehalten, so hat der Auftraggeber pro Tag eine E 

ewisse Summe zu zahlen. Wenn der Auftraggeber das . 
Schiff nicht aufhalten darf, können wir folgern, dass das, 


a ee 


Löschen vom Bester der Fracht selbst übernommen wur- 


de. Der Londoner Text gab P. M.Meyer (Tur. Pap. 439) die 


‚Möglichkeit zu erklären: „ dauert diese (d.h. die Ausla- 


dung der Fracht) länger als vier Tage, dann soll der Schif- 
fer täglich als Entgelt A6 Drachmen und dazu als Trink- 
geld (unep snovdne) eine Mass Wein erhalten! Unsere 
Texte zeigen, dass die snovdn mit der Verzögerung des 
Ausladens nicht im Zusammenhang steht, siehe oben. Et- 
was verschoben konnte der Termin des Löschens durch 
eventuelle Festtage werden, unter denen das Geschäfts- 
leben Ägyplens überhaupt stark zu leiden hatte. So scheint 
es auch YI Z.30 ff. gemeint zu sein. Leider können wir 
uns keine Ergänzung der Lücke erlauben, da das znlv so- 
wohl auf den Tag, das Fest als auch auf den Ort abzie- 


len kann. Je nicht einmal das Fest, auf welches die n«- 


vnyvpis fiel, lässt sich bestimmen, obgleich wir von mehr 
oder minder grossen Festen im Tapı Nachricht haben, 
wie z.D. von Apnorpareıo am Ab-ten. Es darf uns nicht 
wundern, dass solch eine navynyvpıs die Fahrt unterbre- 
chen oder aufhalten konnte. Denken wir an PSI 374, wo 
davon die Rede ist, dass die Matrosen in Taskpu die navn- 
yapıs zu begehen beabsichtigen. Die naynyupıs von T&sxpv 
ist wahrscheinlich das Neujahrsfest (PSI 314 ist datiert 
Eena yonevwy % vgl. Strassb. 92,48). Es ist nicht uninteressant, 
dass die Matrosen die naynyvpis auf dem Festlande feiern, 
und dass der Kapılan mit diesem Brauch rechnen muss: ein 
Zeichen, dass der Wille und die gewohnheilen der Matro- 


sen beachtet werden mussten. 


a 


Weiterhin wird ausdrücklich abgemacht, das der Ka- 
pilän selbst für die genügende Anzahl der Matrosen und 
die ganze Ausrüstung des Schiffes zu sorgen habe. Adrap- 
Kels vaurırods überselze ich wie vorstehend, nicht wie P. | 
M. Meyer, Jur. Pap. 441 mit „ geeignet” Es händelt sch u 
lich darum , dass die Schiffe keine sländige Besalzung ha- | 
ben, wenigslens nicht in beständiger Anzahl. Die Matrosen 
wurden je nach Fracht und Strecke geheuert And a 
vollendeter Fahrt zum grössten Teil abgemustert. Zum 
Wortsinn vgl. das Wörterbuch von Preisigke. 

Die nächsten Worte sind verkehrsgeschichtlich Wie 
derum sehr interessant: ka} Spniet enı TOv asaakestä- | 
Twv Kal anodedeıyuevuv tonwvy Tas Kannkodsaıs wpa1e. 
Es handelt sıch hier natürlich nıcht ar Vertrage ver- 
briefte Stellen und Termine, da von solchen überhaupt 
keine Rede ist und wirein besarder Papier annehmen 
müssten , in dem diese wichtigen Einzelheilen besprochen 
waren. Dem Kapitän wird hier einfach eingeschärft, dass 
er die von der Verkehrsverwallung vorgeschriebenen An- 
legestellen und Anlegestunden einhalten solle, um jegl- 
cher Art Schwierigkeiten und (sefahren aus dem Wege zu 
gehen. Bei dem reichen Verkehr auf dem Nil wird das | 
Auf- und Abfahren der Schiffe strenger geregelt gewesen 
sein, als wir uns das bisher vorstellen konnten. Zu äno- 
dedeıypevoı ronoı vgl. Tebt.27,61. Zum Teil werden diese 
Vorschriften im Interesse der Reisenden gewesen sein ‚da 
die Anodedeiyne vor Tonoı auch die Keyalestareı gewesen 


sein werden und ein An nlegen an einer beliebigen Uferstel- 


RT 
le die Fracht der Gefahr der Beraubung ausselzle. Wir 


würden gern wissen, wieviel Änlegestellen ein Schiff auf 

der Fahrt etwa von ’Aksos bis Auivn im Sartischen anlaufen 
musste. Vielleicht würde uns dann auch klar werden , wa- 
rum in ART und AL diese Formel fehlt. 

Zum Schluss verdient noch Erwähnung, dass fehlen- 
des Frachtgut zum Höchstpreis, der auf dem Markt des 
Bestimmungsortes efordert wurde, ersetzt werden mussle, 
siehe ALT Z. 197. In den Verträgen XIX und IT kam 


diese Klausel auch vor. 


35-33. I. Quitfung über Empfang der 9-ten (und letzten) Ra- 


lenzahlung einer Schuld. Die nächste Parallele scheint 
PSI 321, 6-9 zu sein, wenn es auch anders slilisiert ist. 
Ausserdem behandelt der aesndettzehe Text die Rück- 
abe einer apa, während bei uns der nähere Cha- 
rakler des Darlehens unbekannt ist. | 
Zu den tepovixaı vgl. Calderini , Raccolta Lumbroso, 88ff. 


‚39-48. W. Darlehen. 
‚44-46. IX. Zweite oder letzte Zahlung eines Detrages laut un- 


bekannter Abmachung. 


47-49. X. Sklaven oder Viehverkauf. 
50-59.XT. Kauf von 5 Ziegenböcken. Der grosse Betrag 2:59 


lässt ahnen, dass noch von etwas Anderem die Rede gewe- 
sen sein muss. Z.I0 di’ Enısta\naTtos hat unmittelbar neben 
sich den Dativ des Empfängers, nicht den Geniliv, wie Prei- 
sigke fälschlich anzunehmen schien, wenn er unsere Z.345 
und 349 dı Enıstarnaros Apnoxpourt[ovos ergänzle , augen- 
scheinlich ist aber Apnoxpovri zu lesen. Obgleich weder dıe 


— 44 — 


Namenform, die Freisigke ergänzt, noch der Frauenname, 
den ich postuliere, überliefert sind, halte ich meine Ergän 
zung für richtig, vgl. Lapanods, Askknnods, Hparkode, 
Hpods u.s.w. IIasıov zahlte nicht direkt, sondern ver- 
mittels eines Enlstaiua, eines schriftlichen Zahlungsauf- 
trags, wie wir ihn in PR Meyer, Griechische Texte aus Ägyr 
ten 6,12ff. und BGU 1564 vor uns haben. Das ist der beste 
Beweis, dass die Ansicht, der A Anfang der Bar 
sei eine verkürzte Grussformel, irrig ist. 

7.5336. Schuldquittung. 

Z.571-59. XL Restzahlung eines Gehaltes für den verflossenen Mon: 

Z.60-61. XV. Depositum. Dieses Beispiel warnt davon, allzu häu- 
fig in den napanfkaı, die von Frauen ezahlt werden, ver 
steckle Mitgiftzahlung zu sehen, da diese Frau bereits £ 
verheiratet ist und mit ihrem Manne als Frauenvormun 
auftritt. Aupwvlapıov Nioskdpov wohl dieselbe wie AA 
Anplalvafpliov Alfosköpov. 

Z 62-64. MW. Teilweise Rückzahlung eines Depositum. Auch hier 
war die napadınen von einer Frau eingezahlt. | 

2363-12. 20 Ammenvertrag. Z.13-716 könnte an und für sich ad 
Fortsetzung dieses Vertrages gelten, wenn nicht eine Schu 
rigkeil vorhanden wäre: das typische Swscı, das gewöhn- 
lich (wenn auch nicht ausschiesslich) eine Bussleistung fr 
einen Verstoss gegen den Vertrag einleitet. vol. 2: 82, AA 
132, 304 u.s.w. Ausführlicher ist der Vertrag LXXW, de 
aus Cairo Preisigke 3dc und a von mir zusammengesetzt 
jle Zu den Ammenverlrägen vgl. im Allgemeinen P.M. 
Meyer, Jur- Pap. N244 und P.Bour. 44, wo die re R 
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rallelen und die Lileraltur verzeichnet sind. vol. auch K. 
Kalbfleisch , Griechische Familienpapyri aus Aegypten (Worms 
1996), S.4-5. Oansıs hat Vorschuss für den laufenden Mo- 
nat Tybı bekommen. Das Kind scheint ein eheliches zu 
sein, wie auch im Vertrag LAN, wo die Mutter eine Kst 
ist. Sonst sind es gewöhnlich Sklavenkinder, die in diesen 


einer genannt werden. Die eigentliche ridhrn- 
‚ das Säugen, findet nur ein halbes Jahr lang slatt ‚vgl. 
P.Meyer, Griech. Texte aus Ägypten , AA Anm. zu Zeile ® und 
Z.344 unseres Textes. Da war das Gehalt wohl grösser. Lei- 
der lassen uns die Parallelen im Stich. Auch das weitere 
ist unklar. Sicher ist nur, dass verschiedene Besoldung 
in Aussicht Perammen wird beim Verreisen. Z.T3 kann 
das Öwseı, wie oben erwähnt, darauf zu beziehen zu sein, 
dass Töpayvoe, im Fall er seinerseits den Vertrag vorzeitig 
abbricht, eine Busszahlung zu leisten hat, was an die Am- 
menverträge im A-ten Bande der BGU N?N: 1153, 1058,4106, 
1107, 4408, 1109, AMD, AMA und 411% erinnert, oder, wenn das 
Fragment d wirklich hierher gehört, leitet es die Verpflich- 
tung des Tyrannus ein, nach Ablauf des ersten Lebensjah- 
res der Amme goldene Ohrringe zu schenken (die ge- 
wöhnliche Dauer der Ammenverpflichtun betrug zwei 
Jahre‘). So auch Z.315. Es folgen die gewöhnlichen Ver- 
bote des geschlechtlichen Verkehrs und des Verderbens’ 
der Milch und die Verpflichtung, die dem Kinde gehören- 
den Schmuckstücke aufzubewahren. 
. 17-82. WI. Diensverlrag mit einem Heizer, der 221398 BR 


besprochene Spezialverpflichtungen in einer Badeansialt 


te 
übernimmt. Ookoravsräy - ein Partizipium!- ist neu 
Vol. den Kanıyokausıne BGU 95%,8. Zum Nö\os Sc 
bad” vgl. Calderini ; Dagni pubblici nell’ Egitto Greco-f 
mano, Rendiconti. di Reale .Istituto kombards LIT (49) 


5.306 ff. und E.Breccia, Di alcuni bagni nei diulorni di 


Alessandria, Bull. Soc. Arch. Alex. 19 (4923), $.446 (hal 
ich nicht gesehen, ziliere nach Calderini, Ancora dei 
bagni pubblrei nell’ Egitto Greco- Romano, dieselbe 7. 
schrift 49:24, 3.3): Der Heizer bekommt Vorschuss,d 
allmählich aus dem Gehalt abgezogen werden soll, "35 Z.3 


Z.83-85. AM. Darlehen 


85-883. XIX unverständlich. 


39-90. IX). Schu uldquillung, 
94-99. XXT unverständlich. 


93-95, MM. Depositum. Zum Namen vgl. MV, wo sie in dene 


ben Rechts geschäft auftritt. 


96-400. XXL Darlehen. Von anderer Hand ist eTledon n) am Ra: 
de vermerkt etwa eis anerneww, d.h. dass der Vertrag a 


lt worden ist? 


er 404-407: XXIV. Kauf von Ziegelsteinen ? (2:4937° 


- 408-4. AXY. Vertrag mit einem Hausangestellten. Zu 2 M otkı 


45. 


XKds [önnpesias vol. BGU 34 129,1 44,18, MA5 els Pro 
s(iav) Ti oikiue. | 


IXY. Vertrag nicht erhalten. 


- M6-A9. NAVI. unverständlich. 
_ AO-A94. ART. Getreide darlehen. 
_ 495-434. IX. Schiffahrtsvertrag ; vol. YI : 


— 135-438. XXX. Restzahlung Tür gekauftes Korn? 


a ee 
7.139-A40. AXAL Quittung, welche bescheinigt, dass ein gewisser Pto- 


lemäus das seiner verstorbenen Muller geschuldele Geld zu- 
rückerhalten hat. Ygl. Kreller, Erbrechtliche Untersuchungen, 
Au ff. 


- 444-150. DI. Schitfahrtsvertrag, vgl. MT. 
- 454-454. II. Rückzahlung einer inı napanoynı ( Dienstanlichrese) 


geliehener Summe. 

-A55- 456. MAN. Depositum. 

_457- 460. XRXY. Getreidedarlehen (? 

— 464-464. ARM. Restzahlung für einen Kauf. 

— 465-466. RRRY unversländlich. 

- 467-469. RX. Schuldquitlung. 

_ 410-414. IRAR. Eisernviehvertrag. Die peunara Sexarfpia oder 
Sexatl[essapıı sind der Pachtschilling für ein Jahr. Die Npeu- 
nata waren der Steuerbehörde gemeldet (2.173 &Anoypla - 
gevra)) und die Weideabgabe bis zum laufenden Jahr vom 
Besilzer bezahlt, ganz wie bei der Pacht die Steuern. Val. 
P.M.Meyer, Jur. Pap. N? 40 und Ztschr. für vergl. Rechts wissen- 
schaft AL (499%) ,5.204. Die Zahl AA ist wahrscheinlich wohl 


{ männliche und T weibliche Tiere wie im erwähnten Meyer, 
N: 40. 

- 415-433. XL. Schiffahrtsverlrag 5 vgl. VI. 

— 434-181. XII. Schiffahr syerlrag, vg IT. 

— 483-4971. X. Schiffahrtsvertrag, vgl. YT. Z.189 weiss auch ıch mit 
Jpr«ßovs nichts anzufangen. 

- 498-499. AL]. Darlehen. 

E 400-205. XLIV. Unklar. Z.20% adınıpoveoy wohl Fehler für adıaı- 
plerwv) ovsoy. Z. 203 schlage ich zögernd Xpneltnpio()s vor. 


A 


Die Lesung Preisigkes Irnpios bestätigt die Photographie 
und Prof. C. Edgar, der die Freundlichkeit hatte, das EB 
nal zu prüfen. 

Z.206-2%08. IE. unklar. 

>09. XLV. Schuldguillung 

— 40-241. AUT. Darlehen. 

— 12-213. XOM unklar. 

— U4-241. AIR. Darlehen. 

SE Schuldauittung. 3 

— 120-2233. Li. Sehuldauittung. Das Darlehen wurde durch eine 
andere Bank gezahlt. 4 

— 424-2337. LI. Pferd- oder Eselkauf. Ayaıod (2: 225) ist neu. 
Das Tier war dem Brauch gemäss mit Zeichen versehen. 

= 22828, Erbleilung? | | 

- 233-237. .LIV, Kauf von Heu auf dem Halm. Vgl. LXKIT, BGUTOR 
Jana. 26,1%, Flor. 25,4 und 3719 Einl. Die Fläche ist genau 
besprochen, auch welche Teile nicht inbegriffen sind Z. 235 
„mil Ausnahme des anliegenden seitlichen Streifens. Das 
übrige leider unverständlich. 

— 238-239. LV unverständlich, könnte aber die direkte Fort 
des Vorhergehenden sein und be deuten, dass die letzte Zah- 
lung für das Heu erst nach Erhalt we vom Kadlz 
bezahlt werden wird. E 

— 240-242. LVI. Kauf einer Fuchsstute. 2 nup(p) dp T vgl. Pod | 
er ypöye Lond. 1 839,6 nd 890,5 und Gen. 48,8,96 
nvPppoypous Ryl. 434,46 und dE\oaf nvppoypovs Ryl. 440 12, 
die nvppai oltyes, Kaunkos nuppds, die wir im Werterbuci 
yon Preisigke finden. In Anwendung auf das Pferd re 
Oxy Yl ah, 2. 


as 


y2 943-244. WW. Depositum. 
_ I45- 248. LM. Schuldguittung. Drei Zahler. 
= ay- -9,59, LK. Quittung ü über Teilzahlung des Pachtschi illings für ei- 


nen Narzissengarten. Der vapkısswy ist neu, vgl. aber body 
Oxy IV 129,32, oder &vdav und ähnliche Bi ildungen. Die 
Ägypter wären zwar grosse Blumenfreunde, aber hier wird 
es sich um die Ernte eines BEOSsen Narzissenfeldes handeln, 
die für die Parfümindustrie gebraucht wurde. Die erste Zah- 
lung soll wohl nach der Ernte erfolgen ! 


_ 953- at EX: ulllun für Teilzahlung des Pachtschillings. Ob die- 


se Zahlung, die zwischen denselben Leuten vollzogen wird 
wie in LIX sich auch auf dasselbe Pachtobjekt bezieht, ist 
nicht auszumachen. 291 sind die eTaipera erwähnt, die 


Extraleistung an den Verpächter , bestehend aus ausgewähl- 
ten Früchten oder sonsligen Erzeugnissen des Pachtobjekles. 


— 458-260. TXT.unverständlich. 
_ 961-%65. LAT. Weinkauf. (Tafel 2); Leider in den Einzelheiten nicht 


anz klar. o?vos Anvalos .Fasswein ? Z. 263 ist wohl so zu 
verslehen, dass gleichzeitig arsinoilische Weinbehälter ge- 
| kauft le A Stück zum Preise von 8 Drachmen für 


alle. 


— 966-268. LAT. Darlehen. Zum inisraAuo vgl. AL. Das Innösıov 


SAveıov ist nach Z. 271 ergänzt, vgl. auch 34T, 


= 369-2712. LXIV, Kompliziertes Darlehen. Der Ausdruck &ns Tis 


Kntpondlewe ToV Meupetrtov ist gewählt um eine MERSEChE 
lun der Stadt Mem his mit dem arsinoilischen Dorf lei- 
& \ 2 


chen Namens zu vermeiden. 


= %13-276. LA. na&panorn. 


Be 


Z.397- 278. DV unverständiieh Zum ppovrisene nXvdov nölews u 
Enırnpnrie nAvaou von od Fay 36 ‚3 und»den Kommanker er 


wie auch Reil , Beiträge zur Kennlnis des Gewerbes, > 

_ 419-394. LAN, EXUIL, IX nur Anfangsbuchstaben. | 

- 499-294. IK. Schuldquittung, 

_ 495-998. LXX. Getreidedarlehen. 

— 199-304. DRM. Dienstvertrag. Der Vatersname des ehemaligen ni 
nasiarchen Oewv ist nur mit Vorbehalt ergänzt, doch passt 
er in den geringen Raum. Es könnte mit N:21 der Liste bei 
Groningen, Le Gymnasiarque S.14 identisch sein, bei Pau 
lus, Frosopographie 5.69 N2624, der 44%/3 im Amt war. u 
300 wird elwa ZT dnnpernee]i ano Ti Evestwens an&pus 
Eos Kaısapelon , doch wird dieser Monat in unserem Papy- 


rus sonst slels Mesopn genannt, Önnpernsei ist deswegen 


ungeschickt, weil es gleich folgt ev Tois Tod Oewvos] Ä 
ön|nperov. vol. BGU A647, Stf. were dnnpereiv so Ev Re 
Eyeıs EToımon@Alwı . Was er zu leisten hat, was er aufzuz 
bewahren (Z.303), ist unbekannt. | 
— 305-308. LXXM. Kauf von Heu auf dem Halm vg! IV.Esis i 
Restzahlung. Es handelt sich um Fultergras Tür das ve 
Vol. Jand. 26,10, P.Mey.i%23, BGU 636, 16. 
 — 309-3%4. LXA. Ammenverirag. Yol, im Allgemeinen DLR: 2.308 
Freisigke las Ake]fardpos- Grossvaler, Sohn und Enkel hiesser 


Apnoxpariwv, die Mutter des. Säuglings als © Asın und Toch- 
ter eines römischen Dürgers war jedenfalls yon yrysta. : 
2.317 Aaußa&voyros: das formelhafte masculinum wird häu- 
fig zu Unrecht gebraucht, vgl. Grenf. L6J und Corn.9,8,- 
doch steht bei uns Z.345 richtig das femininum. Z. 313 Kofra- 


— IT — 

Adv Sdo ist die gewöhnliche Ölralion, Elwas wirklich Neues 
bietet der weilere Teil der Zeile kat Ju\k&v kar'&ros Aue- 
sustolie (wie ich statt Freisigkes Nnisv al nach der Photo- 
graphie lese) oivov Kep&nıov Ev Kan aAEr|ropos «Tlov doxynarv 
Tessäpwv. Das erinnert zunächst an die bekannten Facht- 
verlräge, ja genauer an Pachtverträpe von Ölmühlen, Val. 
etwa Ryl. 167,48, An anderer Stelle habe ich genau hier- 
über gesprochen. Hier wil! ich nur zur Erklärung der Stelle 
wiederholen, dass mir an Hand der Untersuchun von I. 
Scheftelowitz , Das stellvertrelfende Huhnopfer (Religions- 
gesch. Versuche und Vorarbeiten XIV. Heft 3) die apolro- 
päische Wirkung dieses Hahnes verständlich geworden ist, 
PR Bour. 14, 15ff. liest der Herausgeber otvou Kepapıov Ev 
Ka öpveıld]as Tes[sxpas. Es passt sehr gut, dass in dem pa» 
riser Text, in dem es sich um ein Mädchen handelt, Hüh- 
ner der Amme verabfolgt werden, während bei uns, wo 
das Kind ein Knabe ist, ein Hahn zu den Bedingungen ge- 
hört. Aus meinem Aufsatz will ich nur die Schlussworte 
des 2-ten Kapitels der Arbeit von Scheftelowilz zilieren: 
„Ein Überlebsel den ehemaligen Sitte, zum Schutze des Kin- 
des ein Huhn zu opfern, könnte im dem Backwerk enthalten 
sein, das in Tiro! die Paten am Niklastage ihrem Palenkinde 
schenken; für den Knaben hates die Form eines Hahnes,, 
für ein Mädchen die Figur einer Henne.” Es ist nicht aus- 
geschlossen, dass in den Ammen- und Fachtverträgen das 
Huhn bzw. der Hahn für Opferzwecke bestimmt waren. 
Das wäre natürlich eine griechische Sitte , da der Hahn den 
Ägyplern ursprünglich unbekannt war. Als Apotropaion bei 


| 


.324. 


N 


kleinen Kındern finden wir den Hahn bei Aelıan IV, 29. Su 
Ter mag diese kultische Bedeutung verblasst sein und dies 
Geflügel als Extraleistung des Pächters resp. des Vaters a 
Be worden sein. vgl. das zu YI über die enovdt Gesag- 
te. Die Apesvsın sind aus den Papyrus gut bekannt: Lond, 
MI N24474 (S.419,27.68), SB 346%, Amh. 33, Fay. 95, For. | 
I 434 und Oxy AT 1666, A5tf. Aus 4, Texten kann man 
schliessen, dass das’ Fest in.den user, Anfang des Jah- 
res fiel. Val. etwa SB 3469 (A54/5 n. N wo enge E 
ist, dass jemand geslorben ist OaJ Kar’ Apyatous errni = 


) >30 


Auivaclaid 2.315 las Preisigke 79] idiov, aber das ıst un- 
wahrscheinlich: Bour. 14, 49 unde napanA&seıy Erepov. Z 
34% Apnorpariov wird den Vorschuss allmählich vom Mo- 
natsgeha alt abziehen, bis er geli Igt ist. Zu 319 irre 
vgl. Bour. 44, 18 und 24. 

DAY nicht erkenntlich,, so schon Freisigke, Benchtigung 
Liste 410 abgedruckt. 


3943-398. LXXVI. nn einer Er kachatt 9 Z.323 fehlt das Pa j 


323 


nomen. vol. etwa PSI 138. 
334. LXXVI. Darlehen. Die Photographie zeigt zZ: 329 1er 


v&os. 


339-336. LXXIT. Darlehen 


831° 


ul 


349. 


343. [XXI es, Der Stratege bei Paulus Prose- 
ex graphie N? 48 (S. 13). Siehe auch Preisigke zur Stelle e: 
348. LXXX. Darlehen. Zum Enisralna S X, zum Ins 
Saveıov siehe DIN. . 

LROXI unverständlich. 


> 
u wa 
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Die übrigen Fragmente sind so unbedeulend und las- 


sen so selten den Charakter des Vertrages erkennen, ja 
nicht einmal den Umfang desselben bestimmen, dass von 
einer Teilung in Verträge abgesehen wurde. Natürlich 
fehlen nicht kenntliche Stücke wie Z.424 ff. WOZUu IV zu 
vergleichen ist, oder 450 ff. ein Lehrvertrag? ZEN 


der Ausdruck \eıvoyartov inferessant. 


> 


43 
Pacht eines Weingarlens. 


Osynkynchos H.29 cm, Br. 22cm. + N Ä 
Sammlung Lichafov. 


the. 


Schlecht erhaltenes, aus vielen Fetzen zusammengeselzles Stack. | 
Das Wen ist schriftfrei. 912 Henweise namentlich am rachleig Bande 


ist der Papyrus grau geworden. Zahlreiche Risse und Löcher erschwe- 
ren das Lesen deswegen so:sehr, da der Text mi konn | 
geschrieben ist, von denen viele auch in der kleinsten Lücke ee N ger 
gangen sind. Ei 
Die Schrift ist eine hübsche, kleine der Buchschrift nahe Geschäfts- 
schritt, Wie Buchstaben endete pre geringen Grösse deutlich und sau- 
ber. Die über den Zeilen nachgetragenen Ergänzungen sind mit > | 
Buchstaben geschrieben. | 
Die Herkunft des Textes Tolgt aus der Stilisierung der Unkunde: am 
Anfang fehlte das Datum, das sich,wie in Oxyrhynchos üblich, am En de 
der Urkunde findet (vgl. dazu u.a. Waszynski, Bodenpacht, 8.31). | 
Der Pachtgegensland isl ein Weingarten. mit zugehörigen Pflanzun-- 
gen und Wirtschaftsanlagen. Eine bequeme Übersicht der verwandten Un 
kunden geben PCollart und PJouguet, Bail. de verger datant de la 23 -e 
anne du regne de Philometor, Aegyptus Y [1924], 149-139, Jetzt. sind & 
namentlich Corn. 40 Yu.Al und Hamb.68 nachzutragen; auch OxyXIY 4631 
und A699 Sind zu vergleichen. 


” Corn. 40 ‚d muss wohl statt ods av dor vuv, Kat &diniperov gelesen werden | 
OVcay Korvnv Kar Adıniperor. 


Rh 


Die Pachtbedingungen sind leider nicht mehr eindeutig zu versle- 
hen. Nur soviel scheint gewiss, dases sich um das sog. „gemischte System” 
handelt, bei dem zum Teil Geld ‚zum Teil Naturalien den Fachtschilling 
bilden (Waszynski S.103), ja sogar die Möglichkeit des Ersatzes der Na- 
(uralienzahlung durch den höchsten Marktpreis vorgesehen wird (Z.11). 
Einen breiten Raum nehmen die eralpera ein (Z.19-46). ZAIH zeigt, dass 
der Verpächter dem Pächter die Bewässerungsanlage überlässt und sich ver- 
pflichtet, schadhafte Bestandteile durch neue zu ersetzen, wobei er die 
alten zurückerhält. Primion stellt auch die für die Erntearbeiten erforder- 
lichen Werkzeuge, hur bedingt er sich dafür eine Sonderleistung aus (Z. 
33-36). Von den erhaltenen Fachtverträgen kann unserer Urkunde wohl 
nur Oxy XIV 129 an die Seile gestellt werden , aber leider ist auch dieser 


Text stark Tragmenliert; BGU 4448 und 4120 sind such zum Vergleich 


heranzuziehen f 


Epredwsen Mpeıpıav 0 devos Im: 

sn ns enliy Jornle ae «no ne vnolkeineyns npepas en xplovov BEIDEN N: 
—— ano Tov evestuaros 

Inleunrov ero)vs Afrorpaxropoe Karo pos Tırov Aıktov Adpıavov Avyrwveilu 
Leßuerov Evseßovus ca 23 Buchstaben 


Ka ujneAwve 2 zi Krn]pa svugf|rov 0EWY E6TIV apoup[wv NOT ION, ] 
au[ ca 25 Buchstaben 
nası [kalı VRR EN TOR ] Kal TNY EK vorov Tov KTnuXTos [Ketnelvnv 


oAnv Kalanerav(?) ca 48 Buchstaben 


dein ovro|. ara ann a I ESTIV ıfe]ov, ou n Konn estıy [rov Npeukuwvos, 
1 wol v[ ca 24 Buchstaben 
LTEWYA Kalfı ee Hrnsse sin  TIpofxolv Kaı TıY ENIKEINEYNY TW TPoyw unlyelenv 


völpayayov Kl aa qq ON 


Pte) 
(>) 


u ıye 
TEIX Kot TO eu rw Krnparı uayd]oätov Kot avAnr Krnyov anosuf .. Ine ae 
Ka : I SIWER, an anoTaKrou Ms 
KXT ETo6 «pyupiolo Spaynov | Irsyerkıov EKATOV. KAT ETOS KAI [oıvov Kouvou Hast 
| pa pıov rerpa|kosıwv av senN.) Ga 
Kovran ayı [Movroß FEN ‚&pyopiov Ipaypwv Sisyiuale] n nel? Jrarosıwv 
Hape Spay pas rpwl. + aıpesews ovene] 
Kaı eydoyns nepı. Tou [rnv ndellexnv zılulav Aapellv q n Ta Top] ovov Kepauıa 
[evrnkovra KAT eros|,. JA BE ee. 
HAT Maul .an ] e[fldo[yInxovra nevte, sragvÄns eykexrov horprwv 
IREKON Kapnovfs] [6] yorvılkoe] | 
EVOS OD EXY aupnrali] © INpeınıov anna ] giyıros narnrov fnpov “praßır Kay, 
o1yov Kepanıa TETPAKOKIK, [e]keofs ne e 
vov.nevre kat [elk Tal evovralv kolokuvalov EiKosı, seıKvdtav Tessepakovta, Ka 
EK TWY EVOYTwV KAT Kfalı - 
pov \ayavay Av vrapyln erast|ns npepas desuwv vo Kaı poxs eıKosı Kaı eine 
KeAcıyne apraßns Teraprou lie 
veıkov dvo, NepsıKwv [aypor 2?) «[pra]por EKKTOY, 6UKw@Y Stakosıwv, Mozewy 
zup@v yoıyıkas oxro, axlılv duv[el 
MA&YTa, mavros Kırduvbu TWv unep Twv NPOKEIHEYWY SELTIKWY KAL apyupıkwv 
Inposımv NnAavTWwY 0YTWYV Kalt e-] 
Tos npos Tov Kepisdufkore Npelıpiwve, Ov Kol KUpIEDEIV TWY Kat ETOE yern- 
f Besen, EWE AY TA Por SENT [Klo ul-] 
snrau. Euxv de al en y|psı« yeygrau Kıyne unyavns n paustnpos n 


xzovos EPYXTWY 0. 2 RER 
© oc TEN \ 
n ex]. Jeseofe] h asKou fnapeyesa (?)]o AYTi TOUTWY Ta IE, kon Bavov au 


nam , 7a d x navra eıvaı npok Toy ne- 
ned Konderui 8 ] el Ä | 
usdwuevov. Apnserxı de mn yayları 0. Menue opevloe npos Te Tous rov®rre- 
I. .. se ’ i 


mL ES Kal] Twy 
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Bi Inf ee 8 olv «Akwr say His Jufe snlraı nap ETepwv Kal nw-, 
kcıv vdara os Bo [PAler[ad] , 
jr ER lbres . noTiTeiy ous eay BovAnraı edugn Kot, 
Ins OV6 EXY BovAnrau NOTieHous ex Tre 
4 Kalı] zayı vopef vmartwv, ejorzlos. TW kepisdwnevw KAT ETOE Xya— 
Bodeıv EI6 To Krnua oy eay Bovle- 
25 ralı jour Ex Tns. €? ann[\uorev Tou Krn|haros Stwpuyos, evın ESTIYO LTEWN. 
To 6 esyaTw erindrw danarn- 
sel o o ple kis Junellos Ge aurou danalvaıs .cıs Koyopıav tou krnufa]ros 
. Ka ‚Eis teuln)v Konpov Kafınasr.u 
Kat era Tor gopov aplyupiov dpaynas] enflarosiaß. Elrı scopnız[”e pe- 
Kisdwpevos Howe ıdinıs afwrov 
danaraıs ev tu xınuları Tor yowı]xou ınv [donpor enaxokovdorr[e rau 
EAN A 
 pensd@peyos [ar eros rn] rue &ufleAov npostasiav xaı enf]pekav rau 
za A ins aunekon Öfeoyra nav- 
ee, notisubus un- 
de Karapkanrofkevos? ..... ne ar redcı ern: To Sesyaro erlaufro 
m... one To Sevrepov (?) ena- 
Kolounouyros Toy Npeilhuwvlos Kaı nv kadanoupylilev [e) po: 186 nounse[raı] | 
Kaı Try Twv yana[rov avaßoAnv 
eXıne er ann\ıorov If prJyo« enako\ov.o Iknonkaos Ipeıniwvos. Ar d& 
ypeıx yernraı el 12 Buchstaben 
kou n weAlıdos esraı alpos voy Mpeıniwva, ostıs Kaı napejerat kat Eros 
[re] nPOSTpuygv ypysıp.[.] ara. 
5 opyavon stunguhlon|, ES 0] Apeıpıwv, vnep n« Iwseı o Helpiedw u]evos 


KAT ETO&6 fe en oılvlou Kol- 


40 


—M— 
You yAavkou vlelsrov le Ev To Sesnorn 2 ‚]ıppov. Te de ee 


Beßarovpefvns anoldorw 0 
Kepiedwpevos roy [kat ejros yopov dalevinvra ynvi Adup Kol! To zo orvov 
Le enr|e.. STE oe 
nep BE [o Npeıpfov) WE npoxeiraı Tw auto nr Adıp 2[....]r0. | 
[- Jarwde[ Ba 
anodortw, [o) d av [rJposfo)gle:A]n nen nnioltae, en TWY yepaftov KAT ETOS 
anepylasıals ? 
ovane npos Toy»... PIV. [Kaı] pera Tor ypovov anodorw 0 Jepuesperoe 
Kaı Tv in Kat TO Krnna ku Jap ano. ]Jror[ 
\astnv \os tler ni 
n Tv emı nAasınv Kal nv enıKeinevnv TW TpoyN vvlestwWsavy 
Kot To paydakıov Kaı Ta TeIyn Ts «une EUYESTWTA «| 
| | suves] 
TWEAXE Kal Ta BIER jelgurouJvra Kal enınelnein]uer | | 
Es egovros] 
KUTw evkaralıneıy nl niedasıle evros Tou yYpovov | 
KepieAwpevos ra en| i 
| npo=] 
jest yeıyvoperne 4) [Npeipior: EK TE Tov Keptsdwpevo Kal Ek TWV 
vnapyovrav KUTw nav] 


eh] Kudanep ey dufne 
Ano [rns Fr Tr en annAtornv [ 


50 enı Toy NPAMOYtaı.E oo apx Aa pn] 


(2.Hand) 


Hera isdary. nz N lledwsıs. Erous [epnrov Aurorparopos Kae 

Tirov Arkıoo Adpıayov Avrovevou| 
Leßasrov Eosehd Aldzp] vn[ 
Ko Ta 67 anla\lokrov (?) 
Sader Sal 


— 15. - 


dıpesews ousns nfepı tny n\cıstnv Tıunv naßeiv 
P ls oval N oh ae 


nAnpasıy dpfry pas Kalı pepidwra 


den eis] 


‚enı ToY we npo-] 


KELTAI xplovov 


nr 


Z.2 


2.6 


R1. 


Itewv: He Weide, der anspruchlosesle Baum 


Der Name Mpeipiov set in den Papyri unbekannt , Pape- Benseler führt 
einen’ Beleg aus Galen an. 

ünofkeınevne nkepae ist ziemlich sicher, obgleich hier am ehesten die 
Herkunft des Mepsns tie Enıyovie erwartet, wird und die Trennung 
des „vom heuligen Tage an” von der Jahreszanl zumindest auffallend 
ist. Aber &no ris npoJeipevne Nenepas scheint ausgeschlossen. 

, gehörte zu den we- 
rigen Holzgewächsen, die in Ägypten häufiger vertreten waren. Val. 
noch SB 5801,2, Corn. 50,3. Hier wächst die Weidenpflanzung in 
der &3 Annkıwrov döpv3, wahrscheinlich zur Festigung ne 
schungen und zum Schutz gegen Flugsand. In dem zitierten Text 
befindet sich das Weidenwäldchen ebenfalls neben einem &unekdv, 
denn Corn. 50,1ff. muss doch wohi verstanden werden „wenn Du 
aber keinen Käufer findest, so schreibe mir wiederum, wann man 
sie. (d.h. die Weidenbäume) beschneiden (oder fällen) kann, damit 
die Weinslücke nicht verschaltet werden.” Hierher gehört .erst der 
Punkt, wie es im Sammelbuch Eolas ruckt. 

Jpo[yg Kal un EniKeinevnv Tau Tpoyaı pyyarıv: vgl. Oxy A 4415, Abk. 
Tpoyös gu YV ra enıKeinevgi uygariı. Zu den bewässerungsanlagen vol. 
A.Calderini, Maechine idrofore 'secondo | papiri greci, Rendic. Real. 
Ist. Lombardo, LI [4920], 620-634, M«Schnebel, Die Landwirtschaft 


im hellenislischen Ägypten, 3.81, zu dessen Belegen yon Tpoyös: bei 


Bi 


der Sakije jetzt unser lext zugefügt werden muss. 
Eros Die Buchstabengruppe vor nAlvJov und der davor befindlichen Lücke 
ist nicht zu verstehen, besonders da an korrigiert sind. Daher ist auch 
nicht sicher, ob vor NR, on]ie zu ergänzen ist. A 4 a ie 


A Öisyeıklov ist unsicher. Der erste Buchstabe in der folgenden Lücke 


N 


könnie v sein, da noch Reste von der ersten Hasta und dem Winkel 


oben zu sehen sind, doch ist veov entschieden Zu Kurz me 


IN 


19.xapnovf] yotvilrod] Eros 08 Er atpfralı] 5 Mefeıptav' „die Früchte einer 
Datteloalme , die Preimion auswählt” Der Verpächter bestimmt also 
den Baum selbst, wie er auch die 300 pörpus bestimmt, von denen 
er die eragulg haben will. Yolı BGU AB, 48: sragukie porpsne dy- 
donkovre; 1120, 46 sraguÄhs Porpvas eiyKovra; Lips. 30,4: srapulhs 
Porpöns zpiärovra. Unsere Zahlung lässt also auf einen recht um- 
tangreichen Weingarten schliessen. Siehe zu sraguAf Cl.Rieel, Le 
soltura della Vite e la fabbrieazione del vino nell' Egitlo Greco-Ro- 
Ba 5. 
Z.\4.Einziger Beleg des Kürbis in der Römerzeit; dadurch bestätigt. sich 
Schnebels Annahme, ass der Kürbis wohl in allen Zeiten in Agypten 
angebaut wurae (aaO. 202 ff.) -serkudin vol. Oxy MIA ATELEO 
2.15-46, 60% und #Dkov kennen win in den Fapyri von dem N: That v.Chr. an. 
- Die Pfirsiche - nepsic&- sing zuletzt von G.Zereteli Acgyptus vi Tıgag 
TE. behandelt, doch ist Be. Beleo älter ali der dest publizierte 
Fapyrus Übrigens sind die Pfirsisne jetzt auch fün.das I: Ihdt x.Chk 
belegt: P-Cairo Zenan SI4IH, 45, 
= Maziu vol Schnebel, an0.313, Altester Beispiel 


7404 T. } ie) N | | 
Z.NSTA. Einen breiten Raum nimmt die Bewässerungsanlage und ihre Be- 


standteile U pıxavn, Paisrnp, Fa und epyaraı) ein. 


6 2. AR, > Ü . | 
4.20, Ex). Jeceofs]: Ex|y]useos ist kaum mdolıel | Ber a 
Mm. moeglich, &6kos ist unsicher. 


| 


—Alt-- 


Z. WA ff. Leider ist es mir nicht gelungen, diese Zeilen ın Urdnung zu 
bringen. Der Sinn 'seheint klar: der Pächter darf die Bewässerungs- 
anlagen zur Bewässerung des gepachteten Grundstückes und ande- 
rer Grundstücke, die sr von anderen Eigenlümern gepachtet hat, 
benützen; ) ausserdem steht ı 'hmdas Recht zu, Wasser zu verkaufen, 

7.23. 006 &&v BoöAntaı aa statt & 2av B.28 

Z.2%6; Koyapia statt xayopta Schnebel, aa0. 39. Zu; NZ vol. Oxy 
XAQO,Bı Ta Epya wis kowopiae, 

ZA]. sxopnizeiv Schnebel, aa0, 88. 

2.30. Exkaıpfolv vol, Oxy W 129 48, 

Z.34. Die erste Hälfte der Zeile ist sehr unsicher. 

Z.34, weils rel. padie Tebt. 331,13; Baumschere ? 

7.35: eruuwsllon statt srengößhon vgl. sreugahov PSI 554,20522 und zu 
dem öpyavov das sreuqguÄoupyeloy BEU SAT, 1%. 

Z.HA. kadapa no ® )rov keine von den mir bekannten Formeln will passen. 

Z.4Hf. Die Gebäude sollen in gulem Zustande wieder zurückgegeben wer- 
den. Zu nkaern und Zisäimtnanseteuhgen saiheii Oxy XYL 2155, 
9. PSI 809,5: nÄasraploı i dnep wisnoß rie nAnetie , Hamb.68 Anm. 
zu 2. 24#. Und Schnebel, aa0.243. "Nach Schnebel ist die nÄasri 


eine Fehmwand. 


2. 
Eingabe an den Präfekten. 


Arsinoites = H. 31 cm.,‚Br.49 cm. ca l46n Chr 
Sammlung G.Zereleli. 
Unveröffentlicht. 


a ı. 


Auf grobem Papyrus mit grossen Schnitt, die viel kur ER 
ke Die Snoypay n des Präfekten en eine geübfe rechts ei | 
dünnstrichige eilige Handschrift. Rechts und links zusammen ist ungefähr 
die: Hälfte der Kolumne weggebrochen, A: nur eine ungefähre Ver- 
stellung‘ vom Inhalt gewonnen werden kann. Oben und unten ist GR Rand 
erhalten. 

Dieser Text nimmt. das Rekto ein.. Auf ihn. bezieht sieh ein a 
auf dem Verso. Der übrige Teil des Verso enthält N? 22. Letzigenannter Text 
ine EEE geschrieben, sodass er dort beginnt, wo auf 
dem Rekto das untere Ende ist, und bis zu dem obengenannten zum Rek- 
to gehörig en Vermerk auf dem Verso reicht.. Der Yerso- Text Ist nurwes 
| nig späler geschrieben, und da ae ee Beamtennamen Timagenes 
in die I ARE Meris des Arsinoites lokalisiert wird, ist wohl auch für 
die Herkunft der Eingabe auf, Rekla denselbe Gau anzu rn 

Die Klagschrift ist von einer Frau gegen einen gewissen Hermias 
und gegen ihre Brüder gerichtet und bezieht sich auf einen Kauf, der 
für ungesetzlich erklärt wurde, da die Zahlung des Preises nicht erfolgt 
war. Auf gerichtlichem Wege wurde der Verkauf rückgängig gemacht, 
‚Sehliesslich scheint aber Hermias den fraglichen Gegenstand bei einer Ver- 
sleigerung doch gekauft zu haben, weigerte sich aber am festgesetzten Ter- 

min den ganzen Preis zu zahlen. Gerichtliche Bestimmungen, die ihn zur 

Zahlung veranlassen sollten, liess er unbeachtet,, und so wendet sich denn 
he: Frau an der Paten Bitte , 
Brüder Beistand zu leihen und die E rfullung des R Richterspruches durch- 
zusetzen. Der Präfekt (oder seine Kanzlei) vermerkt unter der Bittschrift, 


ihr ee Hermias und ihre 


dass sie sich an den „o® Em! Tv Kekpı n&von ” zu wenden habe und die- 
ser auf GKrund: des Entscheids an die Übeltäter vorgehen werde. 
Es ist ZU bedauern, dass a der grosen lecker der Kang der 


—119I | 
Handlung nicht mehr re zu erkennen ist, und da Ergänzungen bei so 


grossen Lücken unsicher bleiben, so habe ich mich derselben enthalten. 

Von Einzelheiten ist zu bemerken, dass nach Z.i0 (wenn die Er- 
gänzung önbpynnaroypkoon richtig ist) der Hypomnematographos we- 
nigslens in diesem Falle römischer Ritter war und auf denselben Rang 
weist wohl auch das leider nIcht entzifferte gentilieium auf Zeile 5 hin. 
Damit wird die alte Streitfrage, ob diesem hohen Beamten der Rıllerrang 
zukommt oder nicht, zwar nicht endgültig gelöst, doch haben wir wenig- 
stens einen einwandfreien Beleg für einen Ritter in diesem Amte. Vol. 
Ortel , Liturgie 353; Grenfell-Hunt zu Oxy AI AYAQ „1-3. 

Das Datum lässt sich nicht genau aufs Jahr präzisieren. Der Pra- 
fekt Lucius Valerius Proculus war von A45-44T im Amte, wie die zahl- 
reichen Belege beweisen. Vgl. J.Lesquier, L'Armte Romaine 513. Da der 
Hypomnematographos Cerealis in Oxy Yl 440%,4 noch nicht sein Amt nie- 
dergelegt kat, in unserem Text aber schon als yevopevos unouv. bezeichnet 
wird, muss Oxy 440% älter als unser Text sein. Aus unserem Text ist zu 
ersehen, dass er jedenfalls nicht Claudius hiess und somit die Folgerun- 
gen der Herausgeber zu Oxy 410%, 4 nintällig sind. 

Zu dem Reskript vergleiche U.Wilcken, Zu den Kaiserreskripten, 
Hermes 55 (4920), 5. A-4Q, 


ovrımı Ovorelpfihe: Npok]Awı ENAPYW 
Mapa nenn. -Js[ Ins Lapanıwvos sernel IT Buchstaben 
. npos TOovs J[e]Apovs Hr Kat npos Eprioy aylopasenv a 
5, ES Er er Inpxeews AVBTOov nkeisrau Pod aylrıkatastaseıs 
5 eyevovro enı ]opntov Kekenpıs yeyopevov unfouynkaroypayov 
Kaı enı TWY kelkpınevov, 06 avadasrov Toy a [yopasnov enom- 


sev Tre Tune] gavetsne KboTov Kara Tv yevolnevnv eferacıv.O 


Ra 


&koÄoudue | Toıs yevonevoıs vnopvaparlıspois:. a; 

Mist se ] U YTOYy Ko En: Tov Kpa Tıerov unfurnperoypa- 
Far N a XUTOY KYeReNt? por Ale YYTIKKTA- 
stuscws ( ..]| 70» Ayopaston Epp: x Er npoKnpv] Telus a. 

Kr a ER Re Eis TO [dıxas npeiv eısayeıv|. RR e 
Jod Ku Kvpfa]deıe 0 Eppıos Kkaros] . MN. 

15 ige a here 8 € ne EIER npos XUTOY ayrıraralrasews «N de - 
donevn npon]esyua Tnv eyunv nasav ovXK ede\wv dovvaı (2). . 
re ] eine Kara e] Kpıdevre kaı di Tovro nR RR 

everuy]ov nÄeıstaKıs TW KuTW vnouy[nuxrtoypagw 
BIT. ] 06 exelevsev Tois nepı avrov unfnperaus Bi 

70 Eneıön o Eppuals KATAGPOYnsas Twv Kpidevrov al BR... - a: 
EN EN elnoınse, Rn apkesneis de enı ou rois|, a 
TORE Tuyovsals vBpeis Ko mapeyeı soy Toıs suyeplyovsıy AUT 
xdekyore Kar Jerepoıs , Tem de TOoY Kupıav eXenc[eı Pe adıkoune- 
vny vno Toy karjonpe yu[o]voov al panav if. Re 

a eppelvovrav [is epiWeis: Ka Kelevsal, RL: «- 

ulRoRe eveplyernnevn 
v2 Hand) dia Anıwvos . 
(3. Hand) le o enı zwv Kekpınevfors 


JenezekkJuseruu Tois Kerpinevlois 


Verso. (4. Hand) vorn 
KExpl eybıßas? al 


nn 


aber es wird auch nie 


. Nach 2 Enäpym ist der Fapyrus weggebrochen 


) 


elvae danaeı auf . Zeile gestanden haben, wie gewöhn nlich. 


dnouynne. 


2.45. Vgl. Oxy AV. 46 30,43: € AVTiKn TUSTAEEwe yevopevns En Tod ToD yo- 
Kod sTparnyoö, auch BGU 868,1 und A133, 3. 
6. Dittenberger OÖGIS 669,20: X yopxsnovs ne noLety. 


— ö em. TOvV Kerpınevov der rerum indicatfarum execulor CWAWERT vol. 


Mitteis, Chrest. Einleitung zu 89 und die dert erwähnten Belege und 
Literatur. | 
Z.1.&Soros Oxy YI 898,4. Den Beleg, den Chedatt In seiner Neuausgabe 
Lond. 1 ,IKXIV. [444 n. Chr] npoiz &oros habe ich 


des Passow zitiere, 


nicht firden können. 

2.3.BGU 361 M,2:5°vojixoe ö av olKovo nv ypayas. 

Z.9. Mitteis Chrest. 58, 43ff.: &rokodduos— role yeyovösı und xoß Nasiwvos 
no uvnpaTien ots. 

Z.25. Mitteis, Chrest. 58,16: An Bovkopevov Bvneivoi ots Kerpimevors. 

Z.21. Das önouvipe wurde nicht von der Klägerin unmittelbar eingehändigt. 
Ygl.etwa Mitteis, Chrest. 61, 1. 

2.28 ff. Die önoypaon des Statthalters Ist schwer wiederherzustellen ‚da wir 


nicht wissen , ob die Zeilenlänge der. Kolumnenoreile, wie wir sie für den 


) 


oberen 1% bestimmen können, entsprach. Dem Inhalte nach ist eIwE 


Mitteis, Chrest. 89,5 ff. zu vergleichen: Öf TauıTa Enıdovres <]« BıßAl- 


\ o 
I TOV 


dix) Apı (ud) © ävruyere Pa ppıriavoı Elnapyaı Eine) Kal en 


m &® 


[xexpipev(ov) |. er 
M 


le könnte von einem Imperativ wie in em erwährten Falle stammen, 


PJ c\ 


\6X 2Sodn, de Tu Kerpıneva eyßıpdaı. Das 


also Evroyle, nur dass neben diesem Imperaliv kein Name gestanden 
haben wird- wenn die Zetleı kürzer waren, als im oberen leil der 
Kolumne. Nach Kerpınevoly folgte das Objekt Tür EneJededserai 
und am Schluss von Z. 79 elwa Akolounme. 

Verso. Das der Vermerk auf das Rekto bezogen werden muss und eine 


kurze Inhaltsangabe entweder des Gesuchs oden der Unoypapn ent- 


EL 


halt, unterliegt keinem Zweifel. Wahrscheinlich ist Kexpulpeve) Eyßı- 
hasd{fvaı) gedacht. Die nächsten Buchstaben sind entweder «Z[ oder 
ez| , doch ist das erste währscheinlicher. Ob eine Form von  azı8 ge- 
meint ist, kann richt entschieden werden. Asxı könnte au Re El 
Beziehung haben. Zum Ganzen vergleiche Mitteis, Chrest. 89,6: os Ta 
Kekpı eve Eypıpası (siehe oben). In welcher Kanzlei dieser Vermerk 
entstanden ist, ist nicht mit Sicherheit zu bestimmen, doch scheint 
die Kanzlei des Prafekten das Naheliegenste zu sein. en 


U. 
Bittschrift an den Strategen. 


Viemphis. H.42 cm., Br.9cm. | Um 154/5 „che 
Moskau, Museum für Schöne Künste Inv. 4943, früher Sammlung Gole - 
niätey. | 


Unve röffentlicht. 


Gedrungene quadratische Schrift. Oben ist der Rand erhalten, un- 
ten sind ein paar Zeilen weggebrochen. Beschrieben ist: das Rekto. Es ist 
das Bittgesuch einer Frau, derer Namen nicht erhalten ist, durch ihren 
Mann , einen chemaligen Archiereus des Hadriantempels in Memphis an 
den Strategen des memphitischen Gaus. Die Frau hatte ein Anwesen beim 
Dorfe Kerkephtha im Memphitischen (4% % Arure Getreideland) und 
beschuldigte die Grenznachbaren Polydeukes und Hippalion , wiederrecht- 
lich’ ihr Gebiet eingeschränkt zu haben (napopt je) Der ehemalige Ar- 
chiereus Asklanubis wendet sich als xöpıos seiner Frau mit einen Klage 


Deren den einen der Schuldigen, nämlich Polydeukes. „an den Epistrate - 


 eaBeunı 


en ‚oder Präfekten: Darays, dass Asklanubis nur.gegen einen von ihnen 
vor Gericht trat (Avrırarisrn) , ist wohl zu schliessen , dass Polydeu- 
‚kes auch im Namen des Mit beklagten auftrat. Natürlich ist nicht ohne 
Weiteres zu folgern, dass beide Beschuldigte Besitzer ein und desselben 
Grundstückes waren, wenn es auch sehr wahrscheinlich ist. Der Epistrate- 
ge traf die ‚Verfügung , dass der konoypappnatevs an Ort und Stelle eine 
Nachprüfung des Tatbestandes vornehmen solle. Auf Grund dieses Entschei- 
des, wendet sich die Klägerin an ihren Gaustrategen , er solle dem Dorf- 
schreiber des entsprechenden Dorfes den erforderlichen Auftrag geben. Die 
Verfügung des Epistrategen zitiert die Klägerin - wenn die oben erwähnte 
Auffassung richtig ist- in den Z.45-48 röv w[opoypappalrea yevanevov 
Ein zör ronjoy kat EniAaßöperov [zerssews Extern ra din napu[dodvaı 
„dass: der Donfschreiber sich an Ort und Stelle begibt, eine Untersuchung 
vornimmt und jedem das Seine zuweist” ’Ezer&seos kann wohl ohne Ar- 
tikel in diesem Sinne ergänzl werden, da die tzkracie gewöhnlich Auf- 
gabe des Dorfschreibers ist. Vergleicht man unseren Text mit BGU 66, 58 
(I-I. That) 27:5 Zflrafjlävar Frö: aß] Kopne Kwpoyplappurer) yerdedalı) 
Ent tovfe] ronovs suy r&ı Spiodik(en) Kol Avanerpfieonn [riv n&sodv) yAv Kol 
Eraerwı 75 Thof] änp)atuernen, so würde man auch in den zitierten Zei- 
len unseres Dokuments gern den öpiodeixtye erwähnt finden. Nach enı- 
Nußöpevov ist das aber wohl wenig wahrscheinlich. Wir werden den öpıo- 
deicıns eher in dem darauffolgenden Satz zu suchen haben, der augen- 
scheinlich in unserem Papyrus so begann: dis 712] enısreikan to Ts 
Kölune Konoypanjparer [yeresdaı Ent wär ronav sur röı öpiodelen etc] 
Es war eben ein selbstverständlicher Bestandteil der &4&rasıe in solchen 
Grenzstreitigkeiten, dass der öpiodeiktye zu Rate gezogen wurde, so 
dass der Epistratege in seinem Entscheid das nicht genauer zu erwähnen 
brauchte, Das Verbum Adensev ist trotz der durch die Punkte bezeichne- 
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ten halben Buchstaben, deren obere Häifte mit der oberen Papyrusschicht- 
zusammen weggerissen ist, ziemlich sicher und trotzdem , dass der Subjekt- 
wechsel nicht bezeichnet ist, auf den Epistrategen zu beziehen: „und dieser 
verfügte" Ziur,EJeko: in diesemik Shane vgl. Preisigkes Wörterbuch s.y. Siehe 

auch 26,9. Die Gerichtsverhandlung fand unter dem Vorsitz des E Pr 
[Ael(Mius Parmenio statt. Es scheint, wir gehen nicht irre, wenn wir die- 
sen Panmenio mit dem Richter identifizieren , der in Oxy YI 899 = Wilcken, 
Chrest. 361,4] erwähnt wird. Es war nach dem oxyrhynchitischen fu 

im Amt im 48-ten Jahr des Antoninus. Zu seiner Person bemerken die He- 
rausgeber in der Anm. zu Z.2T; ”Panmenion, the presiding judge, cannot 

have been praefect, for on Thot A of the 48°" year of Antoninus that: office 
was held by Sempronius Liberalis. Perhaps he was epistrategus ofthe Hepta- 
nomis.” Darauf lassen sie einige Bedenken und andere Vermutungen folgen, 
auf die ich hier nicht eingehen kann, da mir Martins Arbeit über den Epi- 
strategen nicht zugänglich ist. Allem: Anschein. nach. ist die Annahme der 
englischen Gelehrten trotz ihren eigenen Einwendungen richtig und unser 
Rechtsstreit, der dadurch datiert wird, könnte in derselben Gerichtssitzung 
entschieden. sein, auf de Oxy 899,37 anspielt. 


E eivwı serparnywı Me ELTOV 
ni 

Be A esse nee 
[raplyev Meugeitidos dx TOov aydpos. 
[Ask]Aavov Bıdos Aka uavros yevope- 

5 vov] SPS Paz TLOIBEY Mengeı Adpıavei- 
[ou MapopıFopevne Hov seen Anapxosssn 
LyJe: gERN KONy Kepkepda TOD AVLTOV 
Yaray sırırn xpovpn Kia TETAp Tw EK- 


Koıder&Tw Uno Bohzdenkonz Inne 


10 


—13 5 — 
wWVvos. Kaı Lapanıwvos Nanpevovs Av- 
IK BERTN o npoyeypaylulevos NSH 
xvnp Askixvovßıs [npos zov] EvX KV- 
Twv NoAvdeuenv efnı Aı\(?)]ıov Nap- 
peviovos Tov Kpa[rıstov enısrpatn- 
1005 Kat ndeAnsev Tov K[lno[yp&ppla- 
Tex yevopevoy e[nı Twy ronov Ka 
enı\abonevor [egeraeswe elkxc rw 
7a ıdıX napa[dovvaı. Nıo «F10] enısTel- 


\cı Tu ne Kaluns Koapoypap]pareı 


(abgebrochen) 


Bi: 


Ein Stratege mit Namen "Eppetvos ist für den Memphites dureh. N 
bezeugt. 


2.2. Die Spuren ‚vor po [rsp|yov (untere Buchstabenenden) lassen an 


SE 


I apa nıadlos denken. 

Der Name Askkavoößıs , der für Memphis sehr charakteristisch 
ist, scheint selten zu sein. Freisigke hat ihn nach der Tafel (N?58) 
Breccia, Iserizioni 5.229 N? 513 wiederhergestellt. Yal. SB 3462 
(154/5 n. Chr.). 


‚ Hadrıan hat in Ägyplen viele Tempel gehabt. vgl. FR Blumenthal, 


Der ägyptische Kaiserkult, Arch. f. Pap. Y (4903) 5.322 Fi und 333#f., 
Wilcken, Grundzüge , 5.120 4. Für Meimphis ist uns das Hadrianeion 
durch Lond.I N?317, 5.209 bezeugt. Der dort erwähnte Lapanıov 
Apelov ist auch Apyiepxrevsas im Jahre 156 n.Chr., ausserdem lei- 
tet er eine Bank. 


29. Der Schreiber trennt die Zahlenangaben yom Folgenden durch einen 


el 


schrägen Strich EKKXLIEKATO no. Der Name Innaktwv scheint ‚2 
sehr selten zu sein. nnekoe in Memphis UPZ 622% , NoAudevcns 
UPZ 69,6. 


Zar SZ änı\aßonevoy [E Ereracewe] vgl. I. das a Ts er 


28 
Ve 3 


Arsinoites. H.3lem,Br.4% em. ca A54-459 n. Chr 
Sammlung Zereteli. 


Unveröffentlicht. 


1 VE a an nn DE en nn Ei Bu Da u m Ki EEE Zn 


Zur a allgemeinen Beschreibung vergleiche N?20, auf a Versnl 
dieser Text steht. Grosse unschöne Kanzleischrift. Von Z.48 ab schreibt 
eine ‘andere Hand mit grösseren Buchstaben, die sich mehr nach Kar ". 
gen, auch ist die Tinte schwärzer. Oben und unten ist. der Rand erhalten, 

Der Inhalt dieses für die Enferegis wichtigen Protokolls. lässt: sth 
nieht lückenlos Wredenherstellen, Irgenawelche Personen haben einem 

ten eine Eingabe gemacht, mit der Bitte, es möge zur Feststellung 
a Bodenverhältnisse der 2 Eniskentns yhe herangezogen. Werden, 
den der Epistratege (2) zu diesem Amt gewählt habe. Dabei wird ein 
nicht mehr kenntliches Responsum dieses Beamten zitiert. Die änfereyis 
ist durch den mittlerweile aus den Ufern getretenen Nil vereitelt. Es fal- 
en Ausdrücke wie ungesetzliche Steuereintreibung (2.6), Strohmann des 
os ypakpareos (Z.8) und knüpfen sich Fragen ü über die Person dessen an, 
der verabsäumt hat, ein Schriftstück - vielleicht die oben erwähnte Einga- 


be- in den karaympısude aufzunehmen oder sonst beim KaTay@pis os siehn } 


ae 


etwas hat zu Schulden kommen lassen. Noaraywptsnos und PıßAidiov, gehö- 
en in die erichtssphäre. Die ganze Verhandlung findet vor dem Präfekten M. 
Sempronius Liberalis statt, und da durch das Ableben (Z.49) augenscheinlich 
der verantwortlichen Person der Rechtsfall nicht ohne weiteres entschieden 
werden kann, behält sich der Präfekt eine Entscheidung vor (ftayvosopau), 
Br durch dnonvnpare kund geben werde. 

Die Zeit bestimmt die Amtsdauer des Liberalis (154-459 nach Les- 
quier, L’Armee Romaine 513) und des Basılırds Yp& knarevs Tipayevne, die 
die Jahre 456-469 umfasst zu haben scheint (Paulus, Prosopographie der Be- 
amten des Apsıvotne Nonos N? A44R (SM) und Stud. AXL,A5,2). Die Be- 
| lege stammen aus der Herakleidu Meris des Arsinoites. Der ypaunareds npax- 


Topwv Nrodenatos ist natürlich mit dem Träger desselben Namens von /93 
n.Chr. ( Wilcken, Chrest. N? 268,47) nieht identisch. 


Jvero n effeey)n m enıdedwkasıy solı 
]rov erusafenrn]v Außeıv, oy Kal 0 KpXTisTos elnıstpatnyos eıkcro 
nposnelıs apsrulr anlopasıy, orı un Roulcı auro[ 
eniskejpewe nd ou] Nikov enıkaÄvsayros ta nledi« 
5 Jivaı ern. Teiv npayhara vno Tns Tuynls 
euleuyaro we napampaynlevros uno rwv[ 
Klar apraßıv edodnsav rois eniskentais K[ 
Anfıov einev » 0 vnoßAnros Tov Konoypalpparews 
Irareyupısev to k Kart avdp Twy afel 
10 I a npos Ta Kat avdpe onaırnsnor| 
yloxuparov Ka euneos uno Twy Pas kıkav ypappateov ! 
enuNe?ro «urov. mo lei [Norepov Neyeıs nal 


envdero Tiuxyevovs Rasıkıkod px mpoltews 
yplxuna rewe To Bıpkıdın TAUTX; Nıos Bafsıhıkos Ypapuarevs 


Ban 


10 enwder)o: rıs wgerkev xurayupısaı aura, Anof eınev. MroAspaıos(?) 
NıBepakıs envdero : nov esrıy Mrokey[a voıc 
ypapplareos esTiy NPaKTwpwY, ov Konoylpauperevus 
]rwuoypaparteos. (2. Hand) eınovrov[ 
lerefevrnsev, Nıpepakıs [sınev - 
902 ]& yraßopaı nepı ou npay[p«ros 
Jı »neie ef] ol) ereuednlre 
Ir 8 vnolulynuarov ernelo 


doch 1 A Re 


rektur unverständlich, 9 K vor Kar Aydpa durchstrichen, 47T : NPK - \ 


4 h inı Kohüwavros., 5 den Spuren nach eAfınrev R 
Topav. 4% j Ko@noypappateds i 2 Re krekedchnre, 


DAR Enıdidopı das Verb für einreichen von Schriftstücken aller Art, 
unler anderem von Aıpkidı s Klaglibellen.” 


N 
aD 


‚ Eniskentne ist der Enıskenrns y1s über den Örtel, Liturgie SAgEH. 
und 368 #f. zu vergleichen ist. Örtels Vermutung, R der Enisken- 
Te von Enıstpärnyos bestellt wurde, scheint in unserem Text eine 
Stülze zu finden, vgl. was Örtel 2a0.9.483 zu Wileken,Chrest. 238 
und zu Fay 26 a An den Präfekten zu denken, ist > wohl 


& 


tree >pacıs nicht gut möglich. 

RR), Anogasıe Bescheid. Literatur (mir unzugänglich) bei Preisigke, 
Wörterbuch, s.v | 

ZA. Enıkaädeavros : sprachlich ähnlich nporosaı BGU,423,41. Yiel- 
leicht hat enıkAuTw mitgeholfen. 

ZB. SnößAnros „Strohmann”, „supposita persona’ "Dig. ZUR, 14,462: 


Se Oxy XV 4630 ‚9; ‚Gnemon [0 .uso, 


IN 

no 

{03} 
ru‘ 


& v) oiKaı zweifelhaft. 


ausge. 


23: 
Verkauf von Getreideland. 


Memphites. H.4A1,5cm., Br. 40,5 cm. 16 Juni 456 n. Chr. 
Sammlung Zeteteli. 
Unveröffentlicht. 


© Der Text steht aufdem Rekto, das Verso trägt Ne 24 unserer Liefe- 
rung. Senkrecht mitten durch das Fragment verläuft die Klebung. Kleine, 
etwas nach rechts überlehnende geläufige Geschäftsschrift der Zeit der An- 
tonine bildet den Hauptteil des Papyrus, 
das Datum, in einigem Abstand unter der letzten Zeile, ist steiler und mit 


die Snoypaen (Z.9) ist kursiver, 


grösseren Buchstaben geschrieben. Noch Kelten unten folgt eine Zeile viel 
gröberer Schrift, eines diekeren Kalamus und tiefschwarzer Tinte. Oben ist 
ein breiter Bayd erhalten, sonst ist das Stück allseitig abgebrochen. 


[Okokoyeı Avoußos AnokAwvıov u.s.w. menpakevolı I Tov ev Klopn 
Mor Tne Apapıas Tov [Menpırov yopavopeıov 

| Eis tlov aLEı Ypoyov ano Tav 
unapyloyvr@v) lavrw), wuTw [Alvovpfe nepı Koyınv 

[ SLTIKWV KPDUn@Y er ano Tov. EyvenX Kaı Sexarou erovs Avw- 
vıvov Kausapos Tov Kupıola 

[ Kaı aneyeıy ]svrov rov onoAfoyovvrk 
Avoußar map t[ppv dev Tnv TIunv 

[ | kaı Peßaiwseı aurw unv rw sırırwv apoupwv &7 

| Kparnsıy Kaı Kupfiav 
[ | Klaı TaFac ha: Ta unep 


AUTWV Kal ETOS Innlosıo Telesuara Nav 


— 


[ neypı Tv SeAnkunoroe] EvveX Kot dEKKTOU ETOVS Kal 

| Xvrov Tov evvjex Kaı dexxrov ETov6 e 

Eee ]|xpeos As xpyvpıov (Spay- 

Mas) EKXTOY MEVTNKOYTA afevre 

%. Hand [Avoußas Anoikwvıov omokoyw 'nenpaxkevaı usw. Koll aMEyw TNV rienv] xpyvpioo pay 
IHax6 TpıXKosıng Kan Beßaıosw nasn Pepaiwser. 7 

3.Hand] MHavvı Moe] xoı eıkadı M 

J.-[-Mepleelı] TH Avovßa AnoMaylı 


F 

| 

u 

Z Arshiar haufiger Dorfname. Zu:diesem siehe Wilcken .UPZ N272 zu dä, der } 

auf Stud. XXI ‚4,1, 48: Kounv Nor Tis nörhe An Bine verweist, und den 
Noitne RSLET5, % Yal- auch unsere N24%2,1,3,T und 41. Apaio: ToV 
Meugiron ist der am Ostufer des Nils gelegene Teil ein Memphites = 


Lu dieser bedeutung yon Apa pi vgl. Wilcken aad. 


N 
o 


6. Tas du vgl. unseren lext NE, 2237, 


N 
oo 


sichert dem Anubas wahrscheinlich dem Käufer gegenüber eine noch 
ausslehende Schuld , die als in der Kähfsumme nicht inbegriffen be- 
zeichnet vehach, Yl. das häufige un EAnrtouneyov Tov Setvos dnep Dv 


“Awy opelkeı Kyral 6 deiva usw. 


24. ’ 
Aus dem Amtstagebuch eines Strategen. 
Memphis. H.4 cm, Br.40,5 em. Tetschen 156 u.4b1 n.Chr 


Satan Lerete ir 


Unveröffentlicht. Mn“ | ; 


Auf ach Verso unserer N? 93 befindet sich uredar leider sehr schlecht 


n 


N —_ 
erhaltene Text. Linke fehlt weniger als rechte , oben ist ein schmaler Rand 
vorhanden , Ei ist der Papyrus Ra Die Schrift ist teilweise 
stark abgerieben. 

Die Datierung ergibt sich BR daraus, dass unser Text auf dem 
Verso eines Vertrags aus dem Jahre 456 steht und selbst noch in die Re- 
gierungszeit, des Antoninus Plus gehört (Z.2). Zweitens folgt sie aus der 
Erwähnung des Strategen Hermeinas (2.5), der wohl mit dem N:22,7.4 
Eppletvoı identisch ist. Letztgenannter Text gehört aber in die Zeit um 
1S4/5, und da unser Amtstagebuch einem seiner Nachfolger gehört, s 
kommen wir wieder auf dieselbe Zeit. 

Die paläograpnische Seite passt dazu aufs Beste. Die Schrift ge- 
hört zu jener „Richtung aus der Zeit‘ des Pius” die Schubart in seiner 
Paläographie durch die Abb.38 illustriert. Sie lehnt nach rechts über und 
hat grosse geradlinige, fast ‚parallellaufende Züge. | 

Dem Inhalte nach ist über diesen Text schwer etwas auszusagen, da 
manche Lesungen recht unsicher sind. Er gehört in die Reihe der Amtsta- 
gebücher von Strategen, die uns z.d. Archiv I 3.145 ‚Oxy13T, BG U 361 


I 40 U.S.W. vorliegen. 


Ez vnopvigularıskov) Apnorpuriwvos s[rparjnyov Menyelirov 
Arzeveivou Kaısapos rap) xflpiou Adpıyor[ 
Aolyisrnpiw npwfrw he Six Arorusıou npe[ 
alsıov Mpwrapygfu] - »v.. Ayadavyekovl 
5 ewvndauny ex npornpvFews ee: srplarnynsavros 
Jvros napaeraderr« uno [npartopos wv] 
]ra opeıkoyros apruß[a)s a ef 
Ipoe 1 nev ovr rein yelıllını Kai resse[p 
dpayjpaı eısı rov Soukou, tor de nupov eneÄl 


BT | 


AO ] exkarderadpaynor TeLnnv n \eıneiv[ 
Jern Spy ps ‚ a6 eksleusev na... eur| 
Inpos xpovov ex[:]ovros enaveka[cı] mol 
]pev ovde eı py vor. a Fıw eneıdn Kat rl 
]rar« Ita ypayıv guvapsıy yıvesdalı Jis«[ 
15 Iv nov o Sov\0s napes[t]a[r]«ı vo Tov npax|ropos 
ylap oyerkw vrıavo. -FJ-6-- ..Jeıv do «[ 
; Apnorpfarıwv 
AU undeutliche Buchstaben uber der Zeile, SUVapsıY sehr sünsteher 


2.5. Vol. BEU 468,6. 


2%: 
Eingabe an den Strategen. 


Fayüm. Halhieuh Bing: Mandl Un 
Im, Nachlass des Akademikers B.Turajeft gefunden, jetzt Museum für 
Schönes Künste ma MEckers 
Unveröffentliches 

Dicke Geschäftsschrift. Se an 1 gt die Pfandliste 
eines Schuldners Betieffendunkeiden stanksdurahlscheeund 3 
abgerieben. Unten unvollständig. 


Deodwpfj] srpa[rnyaı) Apfel: (vor ro») Hpax]A (eiSon) 
veplöoe. 
nop«) Anflvgeo[] ee 
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hiaenelelet Inpıdge Snhecher 
El oveiaefe yeopyov wann 
Boußasrou. [Ejyoyrı poı naps 
Tidone davisrns [elveyoipe 
a eerı. deulguof] ya]xfluv xaı 
tnorıoy Meluxov xoı x[aldtov 
40 ; yxAkouv co [Ayrudol)] yaAkovv 
[>22] Meurer Ka [elydib)v 
anal...) Kpoxivn Sisnufe 
[ ] Kopie, Nekovree 
[ Jexı, en [gehe | 
45 [ ] -.n.o.xeı no- 
| [ ] Spuren [Jury 
[ De 
Buchstabenreste. 


3 |: AndTopos, 4 K Iveıstod ) Eveyupa N 44 1 Eenel ? 


ZA. Der Stratege der Hparkeldou nepis Oebupoe findet sich bei Paulus, 
Prosopographie N®619 (Lond. I N2376,2, 8.11) für 459. Aus den An- 
gaben bei Paulus folgt, dass der Papyrus in das genannte Jahr oder 
wenig früher fallt. “Hpaxkeidon war sicher abgekürzt wie auch ne 
stov (Z.3) und diennos (Z.42), | 

2.3. Andvyews unsicher, zumal nicht einmal mit Sicherheit bestimmt wer- 
den kann, ob napd verkürzt geschrieben ist. 

2.6. Boußkstos - xöpn der “Hpurdeidou yepis. 

Z.8ff, Die aufgezählten Gegenstände kommen gewöhnlich in Listen vom 
Frauengerät vor. Zu xddos (vgl. xädiov yuraırtov Oxy VII 1026, 20) und 


— (AN 


\trudos in den Papyrusurkunden vgl. die jetzt schon ergänzungsbedürftigen 
Untersuchungen von Anna Castighoni, Contributi alla.nomenclatura dei 
vasi secondo i papiri Greco- Egizi, Studi della Seuola Papirologiea II 
[1920], 5.136 #. und AhOff. Zu sr&giov vgl. BEU A666, A sragıy xak- 
koöv „Trinkschale oder kleine Wanne ' (im Kommentar). 

Z.A 


= 


‚eiydloy =Tydtov kleiner Mörser, den Diphthong verlangt die Lakune. 
Val. BGU A666, 42 5hnıy Haßderpiyvov im Kommentar zur Stelle: „Offen 
bar kleiner Mörser: {für feine Spezereien odeh Kar 
(su& inder nächsten Zeile ist sicher). 

Z.IQ Sennos „mit doppelten Besatzstreifen geschmückt ”(Preisigke, Wörterb) 


26. 
Amtliche Schreiben in Sachen einer Testaments - 
| eröffnung, 
Arsinaites. H.A4 em, Br. 31 em. Januar 460 n.Chr. 
Früher Sammlung Golenitey, jetzt Moskauer Museum für Schöne Künste 
Inv. 4708. 
Unveröffentlicht. 


Obwohl ich mir bewusst bin, dass der nachfolgende Text noch verbes 
sert werden kann und einige unsichere Lesungen durch beslere an a 
des Originals ersetzt werden können, möchte ich diesen lext auch in die- 
ser unferligen Form nicht länger ee da ich nicht weiss 


,„ wann 
und ob ich Gelegenheit haben werde, das Original lange | eingehend zu 
untersuchen: 


Angefangen yon er A0-ten Zeile ist der Text dermassen abgerieben, 
dass die Schrift aa verschwunden ist und nur einzelne Ruchaksie, nach 


\ p 
‘en Konturen zu erraten sind. 


— 145: 
Es war augenscheinlich ein umlangreicher Text, der Belreilen in Sachen 


einer Testamentserröffnung enthielt. Von einer vorhergehenden Kolumne 
sind noch Zeilenenden zu sehen , die zweite Kolumne enthält das Ende eines 
Schreibens und ein anderes, das vollständig auf unserem Blatt gestanden 
hat. Oben und unten ist der Rand erhalten. 

} Das obere Schreiben ist sicherlich eine Übersetzung ARE 
schen, wie aus einer Reihe ungriechischer Wendungen zu sehen ist (rüı snı 
yäpırı = Kal Bondeius (ZA) ersetzt den Ablatır, auch die Doppelwendung 
ist lateinisch wie auch Z.4 teysovra xl T\apdv, deot neatre). Der Adressat 
des ersten Briefes ist unbekannt, ebenso wie der Schreiber. Wir hören nur, 
dass ein gewisser ‘HparA&s collibertus des Adressaten, nicht aber des Schrei- 
bers ist. Vielleicht (doch ist das unsicher) kann man aus dem öynofws (Z-7) 
schliessen, dass beide Schreiben an denselben Adressaten gerichtet waren, 
und dieser wäre dann Aelius Epaphroditus Augusti libertus (Z.8), somit 
wäre dessen collbertus auch ein Aslius. "Ev nelzovi Söyyı war Heraklas, 
als das Testament abgefasst wurde, jedenfalls also schon Freigelassener, also 
wurde das Testament zu Zeiten Hadrians oder elwas späler versiegelt. Aber 
bpofus kann auch auf den ähnlichen Gegenstand des Schreibens bezogen wer 
den, obwohl das wenig ausmacht , da dann eventuell auch der Adressat der- 
selbe gewesen sein Kann. 

Der zweite Brief ist klarer trotz seiner verslümmelten form: die 
conductores vicesimae hereditatium verweisen auf den Wunsch des procu- 
ralor Cosmus, dass das Testament in Gegenwart des Aelius Epaphroditus 
eröffnet werden soll und vereinbaren augenscheinlich, dass man solange 
damit warten soll, bis sie ihre npayuarevral senden, und dass Epaphro - 
ditus die ganzen zehn Tage, die geselz mässig das Testament allen Interes- 


Senlen zugänglich sein muss, anwesend zu sein habe. 


Col. 


A 


In Col.I. 
e(sie!) 


Jenısro E«L yıvesdaı en on yapım, adelge TIUIWTATAT, Kaı Bondercn 


IR, : 
Jos«e 


IL Ka! 


Hpoxius o suvezekeudepos Eov 
EV ıTeevı do ENMAY erkecıd TAUTAX, OMOTE MPOS EE EYPXYWEY 
| Ei Ip N ) p px 
npnv eppopevos ba nd en 
syußıw Mov Kol TOLs enors as ee IYX Kal EE adeh- 
> TAUTK 00 TAX TREUE ME «n 
A) a re (sic) 
suyPıw EOV nz Kal (Aapov Kara. EoL Ne en 
[o]) (sie) Y 
Da PEN a SICHT E LEEN sels]) 


5 ol ech en MAD adekye TERLLORTDERT eneugn lass 


) 


TESERPWY Kalavswv &. [pou« WW v) 
Re Mexıp TETPAE Be Tinte)‘ P p Je: | 


23 Tan. 460 n.Chr. Bpwdoun Ka Opjqpo vunaroie. ETL KY Aytwvıvov (andere Tinte). 


2.Hand Opoıos uno far eıkosrovav ourws. Ouakepıos Kasstos o Kal 
enllvos xaı Arnofs. ]-[-Joupel-. eixos- 
Tovaı xAnlpgropiov din Toukıou’adiouropos Akıw Enaypo- 
Iırw Lepasrou une\evnepw yaıfpeıv. 
Enleı kai o Kolatils-ros Kosuos 0 enırponos ev Kaıpw nVeAnsev 
en: sou ayuyesdaı wa] Saffinxus «rad: (?) 
Dev zo Apsivolien] von kaı vov queis napaxow\ounev ,ardek- 


ge, va ev osourw ro af.) alklpıpee-]...... 
.]- ner [Meiwgraı, aypıs av neuyaper npayareuras. 
Nusuı In dad]. evruul.. 
IR Jeva [undapof) Averdaßale 7 erdade. Lou np - 
Turyayopev ıva wei ra ayrıypfagu] e[-- 
De. ]- pal- Jeı erfros rw dern nuepav yıropevaı 
 AnoypaXgyaı enı sov yerlvraı . . 


. ir npos.[. ]oıs .[. . ] N ? un npokeı- 
nen [ undeutliche Spuren ; 


= 
45 Be RT TR IST, e ]-oı[ undeutliche Spuren 


NN. A Spuren ]Arppove[-- | (6 Ik ) : 
fdf ie han 


x ] .s nap« [r) Eu av frjov MoLOUYTwv 
Pr SE E: je wdeiwe 
Tußı « (andere Tinte) 
23 Jan I60n.Chr.. TR enengdh npo ber Kakav wv | Pepbe Pla) Bpadovu« Koı [Olvapo 


enerois. 'E Ky ER yıyov (andere Tinte). 


Kol. A: ergänzt werden muss etwas wie ßoukeraı oder die Vergangenheit 
davon: Heraklas, Dein collibertus, wollte mit Deiner gnädigen Hilfe 
dort sein. 

Z.%. Heraclas war schon &v peizorı Sögn als das Testament „geschlossen” 
wurde. Erdeidn- er\eicdn. Claudere ist tt. beiden Römern vgl. 2 
wa Tryphioa. dig. 38,2, 50,3: elausis adhue tabulis testamentli. Wie 
As ssgke Zuwenstehansitzrabrdae uf lt eher 
abzielt oder eine Qualifikation der honores bedeutet, weiss ich nicht. 
An sich ist nicht ausgeschlossen , dass damit gesagt sein soll, dass 
Heraclas, als das Testament geschlossen wurde, schon freigelassen 
war, was ihm vielleicht höheren Wert als Zeugen verleiht. Marcian. 
digest. 40,45, 4,4: si in deteriorem condieionem quis statum refracla- 
pet... si in meliorem, veluti pro servo libertus dicatur. 

ZA. Arge Entgleisung , wohl des Übersetzers. Muss hergestellt werden: 
deot deut re Zuot ebrugderarov se napusyoiev. 

Z.6. Datiert nach den Consuln des Jahres, wie es in Schriftslücken , die 
sich auf römische Rechtsfälle beziehen, gehört. Die Consuln sind 
Tiberius Clodius Vibius Varus und Appius Annius Atilius Bradua , 
doch steht Z.6 deutlich Ofdjfpw, während Z.18 das richtige [Olöxpui 
zu lesen ist. Das ägyptische Datum ist beide Mal von anderer Hand 


Ze 


. 


57. 


Zu, 


Z. 


DO 


AA 
is 


An 


hinzugesetzt , da die römische Datierung im praktischen Leben 
Ägyptens unbequem war. 

lies elkostovoy , die conductores vicesimae hereditafium , eikosravai 
KÄnpovopıäv, wie sie sich gleich darauf nennen. Hierzu und zu allen 
aan verknüpften Fragen vergleiche das Kapitel „Die Testamentser- 
öffnung " in Krellens Erbrechtlichen Untersuchungen ‚395 ff. und ADU FF, 
Hirschfeld, Verwaltungsbeamten %#., Rostowzew, Staatspacht 383 , 
Arrian. Epiet. 4,1,33: 8 doskos eddds euyeruı dyedivaı 2\eunepos. 
Sie mi Boretre Irı role elkosravaıs Enidunet Sodvaı Apyupuov; (hier 
ist natürlich vom conductor vieesimae libertatis die Rede). 

nach Touhlov ein Apostroph, der die beiden aufeinanderfolgenden nicht: 
griechischen Wörter der Deutlichkeit halber trennen sallte. 

Zum adiutor möchte man am ehesten an den adiutor tabulariorum 
vicesimae hereditatium denken. Siehe Preisigkes Wörterbuch s.v. adiu- 
tor. Die elkosrövaı bekommen dadurch noch offizielleres Aussehen. 

Ob Aelius Epaphroditus auch noch einen offiziellen Posten beklei- 
dele, ist aus unserem Text nicht zu ersehen. 

ö Kparıstos Kösnos 6 enitponos Ev Kaıpaı. Cosmus war als römi - 
scher Ritfer und procurator asch wohl procurator vieesimae. Zu 
diesem Beamten siehe Hirschfeld, Verwaltungsbeamten , 402-404. Ich 
weiss nicht, ob Grenfell- Hunt recht hatten, dass sie OxyX4214 Einl. 
den Oxy UM AAA4 erwähnten procurater, den sie ursprünglich für.den 
procurator vieesimae hielten, für den usiacus erklärten. 2 xaıpdı „da- 
malig? Adeinsev bedeutet den autoritativen Wunsch , der einer Ver- 
Ordnung gleich kommt. Ayöyesdaı = &roiyesdcı beliebter Fehler, lat. 
aperire Tl. für das Eröffnen der Testamente. 

“E])  =Bre] scheint zu lang. 


Npxypareurei = aclores vol: Rostowzew, Stastspacht 405 und haupt- & 


449 — 


sächlich Arch.- Epigr. Mitt. aus Österreich XIX (4896) ‚439. Die Gleich- 
selzug stammt von Theodor Mommsen. Sie werden auch npaypa - 
Tevönevoi mept Tnv avnv genannt ( Rostowzew, Stastspacht 334, 
der zur Erklärung des Begriffs auf Ulpian Dig. 39,4,4,5 verweist: ser. 
vus privati qui operas dat vigesimae libertatis; das wird natürlich 
auch für die vigesima hereditatium zu Recht bestehn). In den Fapy- 
#i sind npayparevral in Steuerpachtsangelegenheiten nicht selten, 
siehe z.B. Bad. 81,4. 

Z.4%. Aufsawefalv anderer Terminus für das Eröffnen. Z.B.Oxy IV 115,49, 
Kreller, aa0. 5.396. 

ut. soß nfaplaruyg&vonev ist wohl falsch. Avrfypaga sind die Abschrit- 

E in, die von Interessenten benötigt wurden, &noypagal sind Dekla- 
ralionen entweder der ganzen Erbschaft oder solche, die sich auf 
den durch den Erbfall bedingten Besitzwechsel an Grundstücken be- 
treffen. Entweder werden sie also für die Erbschaftssteuer im allgemei- 
nen oder für das Grundbuchamt zusammengestellt. Vgl. Kreller aaO 
‚8.4071. Diese &noypxgpai. scheinen geselamässig innerhalb von 10 Ta- 
gen vorgenommen werden zu müssen. 


Z.AT lies map Ta aineıpnuevo „dem Verbot zuwider i 


Zr 
Litis denuneialio. 


nft unbekannt. H.AQ5 em., Br. 46,5cm. Um 464/% n.Chr. 
Früher Sammlung GolenisZev, jetzt Moskauer Museum für Schöne Künste Inv. 41, 


Unveröffentlicht. 


Reste zweier Kolumnen, von deren Aa erste wenig Pers diiote Zeilen- 


0 


este hinterlassen hat, die wir hier nicht wiedergeben. Die zweite Kolumne is 
mit spitzem Kalamus geschrieben. Unter der Kolumne ist ein breiter Ran 
erhalten, auf dem der Vermerk untenhalb des Haupttextes in grossem Ab. 
stand Folgt, 

Zwischen beiden Kolumnen befindet sich eine Klebungsstelle, so da 
man schliessen kann, dass wir eine Reihe aneinander geklebter Schrift -- 
stücke in dieser Rolle hatten. Der Vermerk dixk(ösı«) usw. ist über die 
Klebung geschrieben, hat also wahrscheinlich zu beiden Kolumnen Be- 
ziehung. 

Das Dokument nennt sich selbst „SineroAn" (Z.A). Zu diesem Ausdn 
bemerkt P.M.Meyer, Jur. Pap. 41,36 Anm.:, Assrolt ist: jede Eingabe , 
welcher um amtliche Zustellung des in Betracht kommenden Schrift sfücke 
gebeten wird.” Das Schriftstück war an den Gaustrategen gerichtet wie 
Mir Pehalie let vgl. vor allem RM. Meyer, Jur Fap. N 83= Mitteis, Chrest 
5% und die übrigen Parallelen bei Mitteis. 


far Tns Tov <Jpa ri[s]rov nyelkovos 
[OvoAovsıon] Malıklıxvoz da yvwse[ws en 
war Jr “FW dı unnperov|[nera«- 
Sidojyaı auroie, ıv eıdwsı napesouferoue] 
® aurovs [onlou cav Tov rov vonov diakoyis- 
kov n [lırsiodosiav noimraı Kaı nposkap- 
TEepnsovras Tw EP@TATn AUuTov Pnparı, 
APIS Ay Ta aPDE ABTODVE Er TNTOUMEYA 
nepxs A]ßn, Apkoupevon nov rn dm dine- 
10 to\yı. (%.Hand) Heasiglidwv enıdedure 
kader mporen, 
8a eben‘ wars (sie) 


sy 
A... Der Präfekt L.Volusius I ist für die Zeit vom 7. März 46! 


bis zum A5.Nov. desselben Jahres in den Kapyrusurkunden er wähnt. 
Siehe Lesquier, L’Armee Romaine d’Egypte p. 513. 

7.3. neradıdövei ist t.t., siehe Mitteis , Chrest. 50,49; 51, 53,4% u.s.w. 

7.40. Die Unterschrift des önnpdrns Hpardeıdtov verbürgt die Überga- 
be der Prozess ladung. Sie ist von ungeübten Hand geschrieben und 
nieht frei von Fehler (kanss statt Kkadas). 

ZA. Was die Summe Jiaxolsıcı) Elvejrnkbrra) Tpeis bedeutet , ist schwer 
zu sagen. Vielleicht ist es die Geldsumme,, die den Gegenstand des 
Prozesses bildet? 


28. 
Übersicht über verpachtetes Stastsgelände. 


aylım. H.36cm., Br. 15,5em. Nach 463/4 n.Chr 
Früher Sammlung Goleni$tev, jetzt Moskauer Museum für Schöne Künste 
Inv. N24904 Rekfto. 

Unveröffentlicht. 


Auf dem Rekto eines verhaltnismässig hellen Papyrusblattes stehen 
| Absätze, die drei bis sieben Zeilen enthalten. Oben und unten ist der Rand 
erhalten. Links und rechts fehlt nicht viel, wie aus den Ergänzungen zu sehen 
st, die die Lücken vielleicht vollständig füllen. Auf dem Verso steht eine Li- 
ste von Namen aus dem 3-ten oder 4-ten Jahrhundert. 
Das Dokument ist in der Geschäftsschrift der Mitte des zweilen nach- 
christlichen Jahrhunderts geschrieben. Die Zeit lässt sich daraus bestimmen, 
dass in der Urkunde meist von einem Zeitraum die Rede ist, der mit dem 


ya 
23-ten Regierungsjahr eines Kaisers beginnt und mit dem A-ten Jahr dı 
nächsten Kaisers schliesst (vgl: Z.5,43,41,34 und 35). Das können nur 
Kaiser Antoninus Pius und Mareus Aurelius sein. Dabei wird das 24-1 
Tahr des Pius als erstes Jahr des nächsten Kaisers gerechnet und den so, 
wornene Zeitraum umfasst! das esta Bd a 

Die Herkunft lässt sich aus dem Dorfnamen Yırrews Z.8% beslim: 
der für den Arsinoites bezeugt ist, z.B. BGU 153 T,%. 

Es handelt sich um eine Übersicht über Staats gelände , das mind. 
werliger Natur gewesen zu sein scheint und deswegen nicht die erforder 
chen Abgaben einbrachte. Solässt sich wohl das Nebeneinander (Z.5) von 
Erwähnung der dynösıx für eine Reihe von Jahren und der Begründung 
73 kaxogfule) yeväfsdcı) am ehesten erklären. Einen Makel un 
genannten Grundstücke aufzuweisen: ausser der eben erwähnten Misser 
wird von einigen ausgesagt, dass sie &y ylepous) Epkekınfukvon) sind (2.9 
15). Von anderen heisst es &7 od &inAladn) undev Suvxed(a) nepiyivech 
(Z.%6,31 und 35). Z.5 erinnert an BGU 48T. Das ist ein Text, in dem 
Dörfern Bauern aufgezählt werden, die Grösse und die Art der gepa 
ten Grundstücke angegeben und das Ausbleiben der dnnosı« in Verbin 
mit Missernte erwähnt wird. Denn so muss doch wohl die Zeile Tff. heı 
stellt werden 175 Or Anfposiav) S% +d Zsn(upr&va) yölprev) Kuxoguf]| 

Das &y wfepove) Zykekıplutvos) erinnert zunächst an zweierlei A 
drücke: erstens an die Angabe über den Rückgang der Bevölkerung i 
Dorf, von dem die Texte (derselben Zeit) PST 404-408 ‚232 , BGU 909, 
SB 18 u.a sprechen, z.B. PSI 401, 88: 2g’fe 8 Kunoypa[ppaede) 28 
No (sev) Tode En’ adrie Avaypuyonkvaus ärdpue Ex ro nieisrou &ykekcı 
vaı = eine Erscheinung , die neuerdings wieder viel besprochen worden 
Wileken, Arch. VI , S.340 (die dort erwähnte Arbeit von Henne kenn. 
ich nicht ), Rostovtzeff, Kolonat 206 ff. und The Social and Eeonom 


er hen 


History ofithe Roman Empire, 3.511. Bickermann bringt sie in einem mir 
"unbekannten hüfsatz mit dem skehomischen Ersfarken der Städte zu- 
sammen. Zweitens denken wir dabei an den Ausdruck Zx\ınety Tr pieda- 
‚ der vom Kontraktbruch gebraucht wird. Mir scheint die zweite Deu- 

E die Besen zu sein, ak Bi EU die Resultate zusammen- 
fallen. | | 

Die Meldung, dass nichts (für den Staat) einkommen kann” erin- 
nert wiederum an die fünftägigen Berichte der Weideaufseher (Wilcken, 
Archiv IV A424. und BGU 418-480) und an den Bericht des Aufsehers der 
Vorratsmagazine (Hamb. 6). T& nepiyivöneva sind in diesen Fällen die Ein- 
künfte von verpachtetem staatlichem Ale ir die an die Staatskasse ab- 
geführt werden, vol. Amh. 6IR, 1:27 08 oddev Dich ee 75 Snnosıor ne- 
pıyeiveroı , ausserdem BGU 293, 567 u.a. | 

Nach jedem Abschnitt findet sich eine nicht ganz verständliche 
Zeichengruppe die mit en() beginnt. Diese Zeichen sind von 2 Hand 
hinzugefügt und scheinen mit der Nachprüfung des in den Abschnitten Auf- 
gezeichneten , mit der än(lskeyis) zusammenzuhängen. Vgl. dazu Einlei- 
tung zu N? 42. 
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BB. 
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BAU, 


1}. 
25, 


E49. 
Z. 20. 


en. 
E24, 


Z.28. 


21, 
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ß oder K, doch ist ß wahrscheinlicher, 

Ouowveyei vol Dhovumpıs SB 5953,% und Opnovvreyeus SB 4945 ,6. 
ge ApnlAtrıdos) AR Aruren. Ob am Ende enırnlpnrne] ednNwser) 
zu wagen ist ? 

apn(ekog), so auch 9,40, 13, 19, 

sı (mıxe) edu(yn),, so öfters. 

Inplosier). Siehe Einleitung. 

Der Nominatıv yevonevos widerspricht dem Genitiv Mavosveos , oder 
soll man hierin einen Nominativ sehen und °O xis] xöuns - - 
ednh@ser) ergänzen? Sonst öns xod ne unse... Ein Alan). 
Nach Snoyeyp) fehlt wohl ein sehr gekürztes Verbum. 
npoxparounlera). 

Ex ylepow-) Zykekın (uevn) ‚ so auch Z.15 

em? rı u(Epoc), so auch 41,42, 46. 

Tod alwron). oa 

Kar (Eros) ex(eviaure) , so auch IT und 27. 

ron(o) auch 24 und 29. 

ano ErKonlis). 

snop[av) 

Inplostav) ? 

8 (?), also Afterpacht. 

Herewpa sind in der Schwebe befindliche Geschäfte. Hier nicht 
ganz verständlich. 

eEn\(öAn) so auch 35. 

nepı yivesdon, siehe auch 34 und 35. 


y 


Kadaı(avos) , so auch 29, 


? \ BL a N 
Inp&ro») (Exovs) (draxpss) EiIKos , 7x Aa un (ep) (devrepev) (Eros). 


ae 
Z.3%. önlep) (Ter&prov) (Eros) (dpxypnse) (Exarev). 
Zn: olrt(«). 3 - 
A yeihlöe) renfs). un N 
Z.36 von koalvo leben „ Für welches Einnahmen für das erste 
I | | 


a 
Inventarliste, 


Herkunft unbekannt. H.Mem.,Br-Mem. . ar Lfahrh, Mn. Chr.a 
Museum für Se höne Künste In Moskau, Inventar 4307, früher rl 


Geolenie, 


Ueröitentlicht. 


Teil’ eines für den Handel zerschnittenen Papyrusblattes. Die Schnitt- 
spuren sind oben und rechts. sichtbar. mkesen unten ‚freier ‚Rand. Yon 
einer höherstehenden Zeile unbedeutende Reste. 
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v4, Zur Be edeulung von Ankunos in den Papyri vgl. Anna Castiglioni , Contri- 
batı alla nomenclatura dei vasi Secondo | papiri er egizn, Studi del- 


la seuola, papirologica II [4920] , 440-449, 
7.6. Nicht ganz klar. Sind die HETp« Massgefässe, also Hohlmasse”? Leer 


Wird die Equ pie wohl deswegen ud weil in-ihr ein anderer In- 


halt vorauszuselzen isL.; 


273. Zur Viehzucht vgl. Sc DT, MR Die „Landwirtschattreimihellenistischen 
Ägypten , 316 ff. 


30. 
Übereignung einer .verfallenen Hypothek. 


Herkunft unbekannt. HAT, 5cem., Br. 1% cm. Zeit der Antonine. 
eu Für: Schöne. Künste in Moskau Inv..N8 4905‘, ehemals Sammlung 


Vy 
Golenislev: 


Unveröffentlicht. 


Oben abgebrochenes Papyrusblatt. Rechts geht die Schrift bis zum 
rend namentlich iunten!-breiter Rand. Sonstige Beschädigungen 
beeinträchtigen das Lesen kaum. Sehr krause Schrift aus der Mitte des 2% 
nachehristlichen Jahrhunderts, mit der Zereteliı CPR 145 vergleicht. 

Die Herkunft ıst leider unbekannt , doch sind zwei Momente vorhan- 
den, die auf das Delta oder Memphis schliessen lassen. Erstens ist vielleicht 
nicht Zufall, dass unter den Grundstücksanliegern mindestens 3 Alexandri- 
her sind (die Gewürzkrämer Z.5 und Hermaiskos Z.6), und je näher zu 
Alexandreia wir uns den Herkunftsort denken, um so verständlicher wird die- 
se Einzelheit. Ein zweites Moment lässt sich vielleicht aus der Orthographie 
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des Namens ae (Z.8) gewinnen. Dieser Name ist uns noch in der Form 
Harpis überliefert und diese Form ist die bei weitem häufigere. Es han- 
delt sich hier sicherlich nieht um sprachliche Zufälligkeiten oder Launen, 
da diese Formen und die ganze Sippe der ihnen verwandten Namen deutlich 
auf zwei verschiedene Stammformen zurückgehen: die häufigere ist Arpfe, 
die weniger verbreitete Adpfe. In der Sippe stehen sich gegenüben- ausser 
den schon erwähnten beiden Formen des Simplex -: Taxdpns (auch TxaJpn- 
006), Tadpfis (Tedpijs)' einerseits und das häufigere Ourpfjs; "Irdpfie und das 

häufigere Parphs; x dpeds und Parpeds; kein Gegenstück ohne aspirierlen 

T-laut kenne ich für Nuadpne und Tuadofs (Tixadoie Stud. II 5.20, 259 


ist unsicher R 


ch man die Vermutung Mao wagen a, Wichtig ist jeden- 
falls das Zeugnis für den Stamm - adpns). Umgekehrt ‚steht Nayoparpiie 


h die die oben erwähnte 


ohne Gegenstück mit & da. Die einzige Ausnahme 
Gegenüber stellung durchbrieht, ist Padons, welches mir nur aus Lond.I S.463 
N® 29,3 (I Jhdt v.Chr. Sarapeum)*) bekannt ist: hier wird in der Schrift 

sowohl der anlautende Labial als auch den Dentalinlaut aspiriert wieder - 


gegeben. Sicherlich liesse sich die Liste verwandlen Namen noch er heblich 


w 


er wait 


ern, doch auch schon jetzt scheint festzustehen, dass die Namens- 
lorm. Arpfis mit ihren Compasita die weitaus häufigere ist, von der Form 

Adons dagegen und ihren Verwandten viel weniger Belege vorhanden sind. 
Diese Belege aber finden sich hauptsächlich in Texten, die aus dem Delta | 


slammen. So-Tindet sich z.B. in Ars publizierten Stüeken aus Thumis kein 


einziger Beleg für die Form Arphs und Ableitungen ‚ während die anderen 


A) Se musy ass Nana en wohl aspiriert werden und nicht in der bei 
Preisigke , Namenbuch SW SEE Form Alone, Dafür sprechen de 
Namenstformen Indene u Todpis. 


9 


2) en drert von Wilcken , UPZ En 


an 


Formen nicht selten sind. Diese treffen wir auch noch in den alexandrinischen 
Urkunden des Berliner Museums und in Nesyt (Wilcken , Chrest. 52)..Aus 
dem Delta scheint auch Flor. M 319 zu stammen, wie die Namen wahr- 
scheinlich machen ( Madpfe, Oaöpis usw) und vor allem der Ortsname 
Könzeı, der wohl mit Könzn, das wir aus Ryl.220 introd, kennen, identisch 
ist, d.h. in den Mendesischen Gau gehört  [ Prof. W.Strure macht mich 
auf auf K. Sethe , Zur Wiedergabe des ägyptischen „h” am Wortanfang durch 
die Griechen , Gött. Nachr. 4925 , der S.5X ff. dieses Problem streift]. 

Es ist also nicht ausgeschlossen, wenn auch unsicher, dass unser 
Text aus Unterägypten stammt. Memphis kommt in Frage wegen UPZ 88,3 

Doch nun zum Inhalt. Leider haben wir nur ein Bruchstück vor uns, 
das wahrscheinlich in einer Nebenkolonne, die rechts folgte, seinen Abschluss 
fand Doch ist auch .schon.aus dem Lrhaltenen soviel -mit.«Sicherheit zu ent- 
nehmen,. dass wir er mit einer objektiv stilisierten Homologie zu Beheker 
(2.20), in der ein männlicher Schuldner einer gewissen Taawpfs ein Grund- 
slück abtrilt, das hypothekarisch der Taadpie verpfändet war. Darauf deu- 
tet: einmal die Erwähnung der Hypothekenurkunde (2.4) hin und zweitens 
das charakteristische &estaperne (Z.10),, das, wie A.B.Schwarz gesehen 
hat, gebraucht wurde, wenn der Übereignung kein Kauf zugrunde lag”. 
Gleichzeitig mit der Beurkundung der Übereignung , die. wahl Soloyet $ 
Beta... Todpürı.... Ezloruohaı Ard’Er Ageikev adriı woud"Enodikv 


begonnen hat, bekannt sich den Schuldner noch zum Empfang einer Summe 


3) Auf die Abweichungen in den Transeriptionen ägyplischer Namen in den 
Urkunden von Thumis, die er durch die Besonderheiten des boheirischen Dia- 
lekts zu erklären sucht, macht Wilcken (Arch VI , 379) aufmerksam. 

) A.B. Schwarz , Die öffentliche und private Urkunde im römischen 
Ägypten, 219-921. 


| — 160 — 
von: 68 Drachmen. Diese Summe mag den Mehrwert des übereigneten 
Grundstückes ausmachen , die ünepoyf: Schwieriger ist es, die vorhergei 
hende Summe, die mindestens 500 Drachmen betragen hat, zu erklären. 
Es könnte damit der Geldwert der verpfändelen "Grundstücken angegeben 
sein. Doch: das ist unsicher. Von den gesamten 3 Aruren, die der Schuld. 
nen besitzt, gelangt an den Gläubiger laut vorliegender Urkunde nur eine 
Arure. 00 ' sn Te 


NEVTAKOKLWY Ipxypaov Eee 
OKTW EK nAnpove. leıroves Se 2) 
o\av xploujp@v Tpov Kos n 
vnodnen nepieyeı YoTov Neikos, 

5 ‚Popp« «pruunronwÄor an Akezlardpeias);, Ä 
\ıßos Epuniskou ano ns aurns no(\ews); 
annAıwrou odos. Gisere er 
MER TEN Taadenv Kxı ToVE NAP= en 
uno Kerainpwonevoss et ne 

AO ejestanevns urn Kadorı npor(eı ru) 

SITIRKNE DEE Ste pad ; 

Kparnsıy Ka Kupıay ano Tou Yoy Sl 

'Navyros- ORONSES IB ep SEHE 

0 Exy FEPFELT Kal anoWeponevnv eıs 

To (1 ov Er ST Sen nepıyeıvonleve) 

AND: ToU EyEsTwTos Nevyrekaıde- ' 

Kl[a|rou L, a ou Kai Tussesdnn Ta vnep 

XUTNe KAT ETos Inposıc Kaı telec- 

par nayre' Tns heßaıwsews e7a- 

30 KolovJofulens KAT TW opoAoyouy- 


mi nos [peplaiwseı €w oL6 «Alois nepiey(eı) 
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2.8 Pap. arre. ZM is. ZA urn“ — ZAS nepiyeyvo.. ZU nepıe” 


Z.4ft. Die yelroves sind alle im Genitiv gegeben also muss olkıa o.ä. Be, 


dacht werden; die Kprunarondkan 


, deren Name nicht genannt wird, 


bildeten wohl eine Gruppe. 
Fri: Zu sea ve. unsere memphitische napayapnsıc OPER, 


34. 
Zum atyınkogular. 


Fayüm. H.A4cm., Br. $cm. T. That n. Chr. 
h Sammlung Licha or. 


Unveröffentlicht. 


Dieser kleine Fetzen gewinnt dadurch an Interesse, dass er den alyın 
\ogöhag erwähnt, der vorläufig recht selten auftritt‘? Leider verbietet. der 
schlechte Erhaltungszustand sogar über den Charakter der Urkunde schlüssig 
zu werden. Es könnte ein Privatbrief mit dem Charakler eines Rechenschaft- 
berichts sein. Nur soriel ist klar, dass der ‘Verfasser eine ungenügende Zah- 
lung beanstandet. Er brauchte wohl als Beleg für die Rechtmässigkeit seiner 
Forderung ein Dokument vom alyınkopsia? und erhielt es durch den Schrei- 
ber des Beamten. Vorher wird dieses Büro auch erwähnt, ohne dass uns 
klar wird, in welchem Zusammenhang. Augenscheinlich bedurfte der Schrei- 
ber unserer Urkunde die Hilfe dieser Behörde, konnte sie aber nicht erlan- 


gen, da das Büro feiertagshalber geschlossen war. 


v Fay222; BGU 42 =Wilcken, Chr. 389; Ryl.81, PSI460 (ein Ostrakon‘). 
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Da der alyınlogsiag bisher hur- für das Fayum bezeugt ist, kfhnk 


auch unser Papyrus yon dort sein. Die bisherigen Belege SenlgEE N BE 4 


mer nicht, ein Bild von der Tätigkeit nl verwaltungsrechtlichen Stellung 


dieses hohen Beamten zu RENHURSR; Gesichert ist nur, dass er mit der 


Überwachung der Dammarbeiten zu Tun halte. Es gab hur einen olyındkogd- 
AaF im ganzen Gau, wie aus den Fay 292 Pikınnos styınlopuänz A psıvoilrou ’ 


folgt und seine Stellung muss recht hoch SCH sein, da er in seinem Brief 4 


an den Strategen Claudius Erasus seinen Namen In der Ahrede an die ersle 
Stelle stellt (Ryl.81,3). Nun wird uns Zum ersten Mal ein wenn a 
2 Einblick in das Amtsbüro diesez Beamten gewährt, in dem wahrschein- 


wie das Wort Erd Anro anzudeuten 


Ich eine ge Anzahl Angestellte waren 


> 
scheint „ und mindestens ein Sekretär (ypuuporets). An den Feiertagen war, 
das Büro geschlossen, sogar wenn diese Feiertage sich auf 40 Tage erslreck = 
len, wie in unserem Fall. Auch dies ist nicht uninteressant für.Hie Beurteilung 
der Tätigkeit Ele Behörden. Über den alyınkogudaz im allgemeinen | 
siehe Örtel, Liturgie 492 ff, Hohlwein, Egypte Romaine ‚$.88 und die dort 
angegebene Literatur. Herr Prof. U: Wilcken hatte die ie) SE 

|. 


oiesen Text mit mir brieflich durchzusprechen. 


Von den erslen Zeilen sind nur recht undeutliche Buchstabenreste er- ei 


halten. Ich gebe den Text von Zeile 3 an. 
1a: 
rijlonen SRlR rules 
) ypreo, I sopfn m &- 
no ne Ks eos] ne 
. eradıro 3 \R]- 


yelonp ı0v Tou SHICHORNE 
\ j 


B 
AXKOG, Nepı TWY EINTIX 


40 Klrarapar ypaga scı , Pf] 


a 


noAla ekanov nposkap- 
ET 
enı nası xdS nor dedo- 
So 
45 EvYX vnekoynsev el N 
Apwnos. Afeldarc de [. ] 
Hpaxdeidn tw ypann[o-] 
Ti. rov aryınkogularofs] 
tolle SE Ka efsyov map] 
20 ulros ro Bıfßktov nepı ?] 
Tre anepyasıals Siopluyo«) Zahl] 
alepav row faneipyas] 
dJevan, oral 22... d] 
nlepya [ee 0-] 


> wie 


Z.43, Die Erklärung von. dntı näsı stammt. von. Hentn Prof. Wilcken 
auch die Lesung Kd. 

Z.46. Am Ende der Zeile scheinen noch zwei Buchstaben gestanden zu ha- 
ben, di möchte ich zögernd ergänzen. 

Z.24. Die dreimal vier, Drachmen sind wohl so etwas wie eine Bestechung? 

Z.U ff. von Wilcken ergänzt. Sie ist deswegen unsicher, weil statt 5 kalt 
7.23 vielleicht auch oxrfo] zu lesen ist. 


Übersetzung. 
] schreibe ich, weil vom DE le ran end dit 
Büro des Aigialophylax nicht arbeitete. Betreffs der sieben Statere schreibe 
ich dir, dass ich mich lange für Hermaiskos abgemüht habe und endlich 
hat er mir 24 Drachmen gegeben, indem er sagfe, dass der Mann einen Sta- 


Mod 


ler abgezogen hat. Ich geb Herakleides, dem Sekretär des Aigialophylax, 
dreimal zu 4 Drachmen und erhielt von ihm ( das Weitere ist unsicher). 


32: Kuna 8 
Immabrifa kenn 


Arsino&. H.M S5em., Br. 5,5em. I. Tahrhundert n.Chr 
Von A.Popadopulo- Kerameus 1888 in Kairo erworben, jetzt in der Akade- 
mie der Wissenschaften in Leningrad , Inv. 65. 

Unveröffentlicht. 


Links scheint wenig zu fehlen, wie aus der Datierung ersichtlich ist, 
rechts dafür ungefähr doppelt soviel als die Breite des Fapyrus ausmacht. Auch 
unten ist der Text abgehrachen. Über dem Text befindet sich ein breiter Rand, 
dessen Mitte die Zeile eingenommen hat, von der nur ]8 "erhalten ist. Die 
Schrift ist kalligraphisch, senkrecht, vielleicht eher nach links übergeneigt. 
Das Bestreben, am unteren Ende der Buchstaben Punkte oder Häkchen an- 
zubringen, macht die Schrift OxyIIT 4083 = Schubart, Paläographie Abb.14 
verwandt, obgleich sie nicht so eng ist und dadurch vielleicht mehr an Schu- 
bart, Fap. Berol. Graec. 49a und ce erinnert. Aus diesen Gründen möchte ich 
das Fragment ins II"* Jahrhundert nach Chr. setzen. Aber nicht nur paläogra- 
ohisch ist der Papyrus interessant: zur rede ltr Suohorian ver 
den Kaufurkunden an, die Mitteis, Grundzüge {19 ff. behandelt hat. 


18° 


Erouls EYXTOV Autorparopojs N U.S.W. unse 


re 


Ev MrJolepaidı Evepyeridı Tv Apsıvosirov yonov. Onokogei Isı dupo TOoU deıvos 


eh own ] 
a alpısrepai HET« Kupiov rfou Seıvos Er ov |- 
An ange: deziwı Mapeırı Nevf Sign. NEDPSREYEL rav Isıdwpav KATAX en] 


Se ıjge onolayiav one rou[vor enı Tor anarr ypovor uno To» unupyorros HL] 
Isı |opaı «opus ou nnisolos Hepovs oıkıos ? Ku To] 
sur|kupovtwv navrov er] Kia eypayıdı oder ev| Ortsname, dann Angaben 
I 

„ou dponou rov Louyou Boul 
.. en anporepuy de tov[ 
. .]- Hpwdou, nerazu de zul aneyewv deryvy lsıdw| 
pav] Tyr suYKeympnpevliv Tiunv apyupiou dpaypus 

‚ek nAnpovs dia us ev Tpanejne xaı Beßkiwseıy raw onokoyou] 
say Kat Tovs nap urn nasn Reßawseı ] 


u 


ZA. Vor dem 87” scheinen noch Reste von der weggebrochenen Zeile zu stehen. 
Der Strich nach dem S scheint auf Abkürzung zu deuten. 

2.3. Mrolepute Edepyerie= Apsıvön. Vgl. Tebt. 15.398 ff. GC. Plaumann , 
Ptolemais 8.12 N*4 und die letzten Erwähnungen Bour.14,3 und PSIAbt,s.44 

Z.1. Isidora veräussert hier die Hälfte wohl eines Hauses, die sie schon als 
Hälfte rworbenihat. 

2.3. Val den dpenos tod Louyov in Ausdrücken wie uerpwi ra npos To 

Ent roß Spsnov Tod Louyov u.ä. meist aus Kerkeosiris in ptolemäi- 


Bcher Zeit. Calderini ‚Onsaupoi” 5.407 ff. 
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39. | 
Rechnung. 


Terkunft unbekannt. H.gIem,Br. 6,5cm. T.Tahrhundert n. Ch 
Chemals Sammlung Golenis£ev, jetzt im Museum für SchaRe Künste in 


Modkau A ImakNS Ant! 


Grosse Geschäftsschrift. Erhalten die Zeilenenden einer linken Ko- 
lumne,, die Geldbeträge enthalten 5 und eine zweite Kolumne, in der die Geld- 


beiträge weggebrochen sind. Oben und rechts und links abgebrochen. 


Gohst Col.T. 
1% nt a La 
)- | senidakeuls 
napayurn [ 
1% : Apaskortw[ 
> ]’x 5 osrpakıyw[r 


Kpews 
] S pP keyadne xorp[ov 
nraros [ 


ey ed | 
40 kAeide now 


— E73 | 
7, ıTpıoy vgl. Athen. XIV 646, di Itptoy neu riov kehröv Se sne&hov 
ER neAıTos Yıyouevoy. | 


Ze Eodor ist eine beliebte Speise in Ägypten ger In den Fapyrusur- 
kunden wird sie Auraneer SEI SI raS rn ähnne Norm es Seh 
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delt, erfahren wir aus Äthenäus M 9 e: Ker« TaAuTa nepınveyYnsav niva- 

Kes Eyoyres tav 27 Vdortos Kpewv nddas Kal Kegadde Kal aria Kal siayovas, 
[ 

erı 68 Kar yopd&s Kal korklos Ko ylassue, Deep los &stıv ev Tols KATa 


nv Akezavdpeıav Endonwklois 3 


34. 


Beste yon Steuerzahlern. 


Herkunft unbekannt (Fayum?) H.43,5em, Br. 23 cm. T. Jahrhundert n.Chr, 
Sammlung Zeretelı. 
Unveröffentlicht. 


Gut erhaltenes Fapyrusblatt. Die obere Schicht ist in Kol.T Z.13 u. 14 
abgerissen, so dass die Vornamen auf diesen beiden Zeilen nicht mehr zu le- 
"sen sind. Eilige geüble Geschaftsschrift. Die Neren sind weist gekürzt. 

Auf dem Papyrus stehen AKolumnen von Namen , drei volle , die 
vierte enthält nur 6 Namen, während unler der Kolumne viel freier Raun 
übrig geblieben ist. Unter den Äbei vollen Kolumnen steht die Anzahl der 
nolierten Personen (Kol. Tund I sind es je RE Kol. nur 48, unter der 
kleinen ‚ter Kolumne findet sich keine Zahlenangabe). Neben jedem Na- 
men befindet sich die gleiche Drächmenzahl 2 Drachmen), die aber ange - 
waschen zu sein scheint , vielleicht zwecks neuer Verwendung der Liste. 

Die Überschrift lautet A enın , was dofsıe) Enıne[piskoß) bedeuten 
wird. Damit lässt sich vergleichen Fay. Ostr. bi. Sosıs Paklavıros). Nösıe 


h) 


heisst also Zahlung. Wirhemwalden Steuern ; ie Kepiepos Serra 2 
Hepısnös genannt werden , hier gemeint ist, lässt sich wohl nicht be - 


neh } 


I un | 


| 


(ee) 


5 


BR er 


Die Anordnung der Zahler ist nieht alphabetisch, sondern beruht sicher- 
lich auf einer nach Häusern geordneten Liste männlicher steuerpflichtiger Orts- 
bewohner, wie unser P-Ross.- Georg. I N24%. Das geht daraus hervor, dass 
gewöhnlich Personen mit gleichem Valersnamen zusammenstehen. Wo das | 
nicht der Fall ist, wie Kol. 1,20 Opserotgis Opsews npes Pu repos und "Opse- 
voagis Opsews veorepos in Kol. 1,2 und Apgansıs Drvaypsus veoTepos und 
npesßurepoe (Kol. I,M und I,49), haben sich die Brüder eben verselbständigt, 


Kol.1. 10 Opsevofsgie) t Opeewe SS 
Dofae) enıpe[pickos) | 
Wpos  Wpow (8 ® 
Nenovr(os) Mrokpeuos) $8 
Aroppoh Feui Kol.. 
Kuer(up) Opsevlugeus) SE Nanovrlas) Zappa) [SH] 


ZorXlos) MroAlnaıos)  $[8] Opsevolugis) $ Opsela) IE 
Enke, oohallensle) fs] Ze Maveur(os) S[] 
Heav Opserofgews) [58] Anuyyis) $  Neveurbe) S[E] 
Opseve  Opsevolsgewe) [8] > Mevonylos)  Meareutfs) 58 
Nanorras) Opsevofsens) 58 Neresovylos)t Apsudlene) SS 
Appanleıs) v Ovvo(gpews) [53] Neresouy(oe) $ Apsudleoe) 58 


Hpxs Anvyylews) [8] Hpa as) | Tr $d 
[ ] Nisaırofe) $[8] Nroldas Mevdeoß) 58 
[ ] Amofo) SE] 40 Anuyyle)  Anıwfros) 8 
Nfexile Anıwlyos) S gd Opsevoßgie) Hparole) 5 N 
2auß(as) Wsews [s$] 12. Weis Hparols) 58 
Apsankıc) Meaourhe) 58 | Apgan(sıe) Hparole) 54 
Nıecıc Anvyxfeos) 6 Weis Hparoks) Se 


Ivege (pw«) Sg 15 Hpas Appiwfsıos)(?) sg 


20 


Appıvlsıs) (?) — Sf 
Hpax(Ade) Appıv(stos) (?) sg 
Apganleıs) r Ovvolypews) Sg 
Mansıs Ovvalypews) Sg 


ı) 


Kol.T. 
Nanovr(ws) Oyyo ypewe) y 
Ovvolgpıs) — 58 
Opsevolgis) Orvo(ppews) sg 
Orvo(apıe) A —— Sg 
Nenovr(ws) geil ) Sg 
Opsevolwgie) Apsudlew«) [s]s 


AnoMwlvıos) Werl ) $ 


eg 
ee 
Kaıpn(pov) Hpax(Aaros) ss 


V= ve@Tepos, f= npes Putepos, 


den gleichen Namen. 


45 


Nu 
Sarovanle) 
Nırıas 
Dewrv 

Weis Y 
Larapolse) 
Pause) ? 
Hpakfocd 


= 


AnoAAufrıov) w; 


Nereppowdioe) 5 


Drews ve 
Nrolßpaıor) v2 
Hpax(karoe) 58 


Ar nolws) w 
Tewor (o«) Sg 
Wsews $ d 


Kol. IV. 


Nerepyeud) 
Heu (Va) 
Aubuule) 
Haar 

Kaupn (per) 
Meresouyfos) 


Besevolwgewe) SE 


Epıews Y 
Opiwvole) Sg 
ZwoıAlov) se 


Xoıpn(novo«) cg 
Opsevo(uyeos) SE 


= onotor } d.h. der: Vater Trug 


Kol. T14 ursprünglich war slatt "Hpäros der- Valersiname u, nächsten Zeile 


geschrieben und dann korrigiert, 


Kol. 5 und passim Waer( ) habe ich nieht aufgelöst, da mehrere For - 


men dieses Namens belegt sind. 


ee 


T a 
Melderolle von Bankdiagraphai. 


Fayüm. 10,5 xA0 cm.: 


P} 


A X9,5cm; Al x M em.; A0xIOem. I.That n.Chr. 
Im Jahre A888 von A:Popadopulo- Kerameus in Kairo erworben, jetzt in 
der Akademie der Wissenschaften zu Leningrad . Inv. 24,23,25 und 35. 
Unveröffentlicht. | 


5 iTzige nicht immer leicht lesbare Geschäftsschrift die von grosser 

p 2° ) 3 
Schreibgewandtheit zeugt. Die sehr En Ligaturen unifizieren die Schift 
so sehr, dass dort, wo die Zeilen nicht in An Umfang erhalten Ara 
oder nur Bruchtejle von Wörtern übriggeblieben sind, die Lesungen unsicher 3 
bleiben. Faläographisch passt etwa die Mitte des ger Jahrhunderts , also, da 


Pr: 
‚ elwa das 9= 


des Antokinas Pius (A45/6 n. Chr.). Dass wir mit einem Register von Bankver - 


das gie Tahr an mehreren Stellen als verflossen angegeben "wird 


trägen zu tun haben, beweist das Fehlen von Spolojer am Anfang des Ver- 
trages. Leider lässt sich nicht mehr bestimmen, ob nach dem Namen im Nomi- 
nativ das Signum gestanden hat oder nicht: Die Verträge sind meist Quittungen 
über Mietzins und Darlehensurkunden, von denen das Interessanteste wegge- 
brochen ist. u 
Die Rolle, zu der unsere Fragmente gehörten, mag recht umfangreich 
gewesen sein, da drei von den vier Fragmenten den unteren Rand haben, ohne 
dass sie zusammengeselzt werden können. Fragm. D hat ausserdem noch Spuren 


einer vorhergehenden Kolumne. Fragm.C hat noch Reste des®5beren Randes: i 


Fra m. A. (Inv. 24). Links un unten “Rand. Oben und Bee ab ebrochen, 
Rap ) 5 


Napa Tou Zapa(?)]| 
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nIi@voös SPLNPAOR og 


adı = pyvı Karsopeiw N erfous 
u BEE Era kl ey. 
Prkoupern HpaxAeıdov To 
u“ eyeiv KAUTOoY napa Tns Slkouperne 
av Adınav reraptwv Te. -[ 
OST KOL pırro Svo ıns[ 
TE ARAOTAFTOF Ts Kurns oAKnel 


ne Hpwdor. an zur)? a: Aurorparofpos a Mika 
0 npaynafralv Kunde twAße] oynkovral 


2% 8 4 erlovs Ba siechrehs 

2.3, ypaen Bapayep ver vgl. die nieht selfenen Verzeichnisse von Frauenbesitz- 
oder Nachlass wie BGU Abbb und die dort angegebenen Ben llelen: 

2 8. Ypvsope hat vorläufig in den Papyri gefehlt, vg. apyvpmna. 

9, dnydo ist sicher. Es ist etwas überraschend , diese Eidformel in. der 
ersien Person in einer Sa ypaen zu finden. Es beweist, dass der Kai- 
sereid in der daypaon von der Hand des schWärend&h Kontrahenten 


in erster Person hinzugesetzt wurde. 


Fragm. R (Inv. N). Unten Rand (bedeutend schmäler als bei Fragm. A), sonst 
von allen Seiten abgebrochen 


anodosıv) ee Ev Pre hy, TOV EYESTWTOE ETOUE alefnepsero« 
Neplen In entyolrne) Eyeıv XUTOY Aa pe TOU Nrodeuaov xpnleiv 


wy KAı Pe? auporeplov &nodosıy aba Es Ey Bad Navvı TOU EYESsTtwTos [erovs 


? 


ml 
uw dewva anlo a yodor Wpiwvos lepaxsıov Nepen Tre entyolne)- Eykıv Tov Seivo 
ken 


nupou(?)vsov oldoAou “praßov dvo, av Kaı TAY SHPOTEpw@Y anoldosıv. none ran Ev pm u 
TovV Ka] Desnogopıov Kal Apcıw Wosvews TOV Moevews| 
nur|enpı e? RPIeTenr (AL; onsıy &no kwune Pappaıldewe 
oploıwe ypnlaiv) EV... nupov veov Kuda pou adokan ori par 
] Nas wvos Kouns Pappaıdews ASPie oAkuv wy Pgeikeı KUTOleE Kon [577 


NOreT XUTOU ale © epaheıne. 


Je os ynsıy ano xupodon Taneiwy Kaı rn Tourouf 
os); Sarfruka) nurlpo) yle)ı[pos) apierfepae) we gneır ano Koyne Pppaıdene 
apyuplov Spaynos exaror piaxorra ey we xaı anofuseı pri yapıe adkor u 
eyypalnrovs xsgakeiae. 


Aus den a Zeilenstücken sieht ‘man, dass wir die reahte Hälfte ei- 
ner Kolumne vor uns haben, dasselbe ersehen wir auch daraus, dass ‚die 
vorkommenden Namen und sonstigen Personenbestimmungen im Dativ stehen, 
also den Geldempfängern angehören. Alle sind Darlehnsverträge. 

Z.6. Zum aupodor Wpiwvos Tep«ketov von Arsinos vgl. Hermann Rink, 
Strassen- und Viertelnamen von Oxyrhynchus (Diss.1924), 5.24. Das Dar- 
lehen war wohl gemischt, jedenfalls bestand es aus zwei Poslen. = 

Z.9-4%. Darlehen von Weizen und noch einem Gegenstand, das empfangen zu 
haben sich wahrscheinlich mindestens drei Mann bekennen. Der Vater 


oder (rossvaler des einen war Bürger von Anlinoupolis, wie aus den air 


mennamen Desuogopıos ersichtlich. Ygl. Jeuguet, Yie munieipale 5.4133. Ei- 
ner sla mmle aus dem Dorf ParpBatdos in den “Howrdetdon hepie. il 
Formel y@pie er DV öyeikeı USne schützt die Geldempfänger le 


var, dass die Rückgabe des vorliegenden Darlehns auf anderweilige 
8) 


- 193 — 
Zahlungsverpflichtungen Einfluss hat, beziehungsweise als Tilgung sämmt- 
lieher Ansprüche angesehen werden kann. Z.M ist Zvroxov ausgeschlossen. 
Z.13-16. Darlehen. Wiederum mindestens zwei Empfänger, von denen der eine 
die Frau oder Verwandte des anderen ist. Die Schlussformel ist nach Z. 


I zu EERAUEBN. 


Fragm. C (Inv.25).Oben Reste des Randes, sonst allseitig abgebrochen. 
ouAn yılpı dezin ws ansıv [ano anyodou Kılıkav ner kupıov ou eryyevous 
]ews pnvols) Kaisapeiou ou Sehnkudoros n) ne eye ev puascı 
Neyolnevos) Spayulor) evder« nepı av xuı under auru erkakeıv nfepı) oude[ror 
Jouln yıpı Seriw we que ano apyodou Kıkıray nerw x[upiov) Tov[ 
5 de ynvofs) Karsaperou ou diehnkunloros) 13 yc eige ev hisdweeı Kelllne 
bpoyos Bere] rpeis nepı av «ar undey wur evrakeıy nlepı) oußeros auto evkufleiv 
ou yıpı Sein we gnew uno auyodou Kılıkav perw Klupıov) rov[ 
eos unros Karsupsiou row SiehnAulloros) 13 ne eiye ev nirdaßeı 
kelyolnevov) Spaynlae) Sexunevre nepı ov Koi under aurw erkadeıy nlpı 
[0 ws L]Az own yıpı Sera ws ansıv ano auyodou Kılıray ufer« Kfupov) 
“no unro] Papevad eos pnvos Kaisapsıov ou Sieinkudoros) 19 ns eıyk ev punwseı 
]» keyopevov Ipayplar) evdera nep av ka under aurw erkaleıl 
we [JA7 ouAn yıpı dern ws qnsıv ano apgodon. Kılıkay pefr« x(upov) 
dos jinvor Kaısaperov rov Sieknkv doros 1) 16 eye ev nifwseı 
I$ Neyoplevoi) apyupiou dpayplar) exarov evernkorra Ivo nepı av Kai yfnder 
Ira ovkn Herwnw e7 apıstlepwv) ws gnsıy ano u@odou Bourfapıou 
anodosw] noınseri hyrı Mawvı Tou evestwros erous arunepderufs 
] 
ale ayeıv ano anyodou Bıduray Triwvos ae ns efnıyorne 


20 ]rov EVYESTWTOS ETOVS ayunepderws. 


— 1 — 


Dieses Fragment enthält 5 Quitfungen über erhaltenen Mietzins Mei. 
-48 und el gewöhnlicher, Form. Wenn ich nicht irre, sind 
die lies Empfangsbekenntnisse ein und derselben Frau, die mit ihrem 
Verwandten als Vormund auftritt. Es handelt sich wahrscheinlich um 5. verschie- 
dene Räume, xell« genannt, die sie in 'hrem Hause, das in einem Ort mit be- 
sonderer Benennung (Aeyonevow) liegt, verschiedenen Mietern RE hat. 
Sie ist: 37 TahreJalt/ und iwohnt ea Bern von Arsino& (2.43). Die | 
Zahlungen gelten wahrscheinlich in den erslen vier Quittungen von Bunevad 
bis Kawspeios, d.h. für das zweite Halbjahr des verflossenen Jahres. Die Miete 
für dieses Halbjahr beziffert sich, wohl je nach Grösse des Raumes, auf M, 
13(?Z.6), 45 und Al Drachmen. Die grosse Summe von 49% Drachmen in Z. 
AS ist nichts ec 
2.3,9,42 und 15: Neyopdvov könnte auch nap« tod Aeyonevov von dem Ge- 
nannten verstanden werden ? 


12 


.d9. Kuraı evkalkeiy scheint Ditlographie, da nept oddevos Ankds np&ypo- 


N 


708. 4.s:W./zu enwarlennist. 


Links und unten Randy. Links naeh Bushstabenresteneiuer vorhergehen- 
den Kolumne. Die Reste sind sehr rag: da das. an sich nicht so kleine Fräg- 
ment in der Mitte zerfranst ist. Erhalten sind Reste von 47 Zeilen, welche 3 
Verträge umfassen. Erster Vertrag 6 Zeilen i beginnt Oaltelie ansrap|?, der 
euros "Hp av war 32 Tahre alt. Inhalt unklar.- Zweiter Vertrag 5 Zeilen ‚ beginnt 
Apate Se Küpıos ist Zwsi[noe? ; ausserdem kommt der Name rose]; X106 
vor und wird am Schluss die Summe Space] da Kosıns Tess[np& Korte genannt. 
Dritter Ki: 6 Zeil jien, beginnt Lupanıde ı N Kal Akezavfdpe, es kommt vor 


gaT \ 
/ \uuwviou (Vater ?), Wahrscheaiieh waren Zwei Zahler WAR 830), lovktaı - 


Zahlungsempfänger, Z ‚A4 &n6 STPwTEins, Ze, Tesedpov. 


N 


36. 
Melderolle von Bankdiagraphai > 


Fayüm. Masse siehe bei den einzelnen Fragmenten. T.Thät. n.Chr. 
Von A. Popadopulo- Kerameus 1888 in Kairo erworben, gegenwärtig in der 
Akademie der Wissenschaften zu Leningrad (Inv- 26-33). 
Unveröffentlicht. 


Die Veröffentlichung der folgenden Fragmente ( (Inv. 29 wird als gänzlich 
wertlos fortgelassen) erfolgt nur in era Hoffnung, die Fetzen könnten aus anderen 
Sammlungen ergänzt werden. Die kleine flotte Karzlöigcheiit ist sonderbar ver- 
schnörkelt und daher stellenweise unbequem zu Ban was noch durch den schlech- 
ten Er rhallungszusland der Fragmente verstärkt wird. Die kleinen rundlichen 
Buchstaben sind in ihrer Eigenart nicht unschön. Paläographische Parallelen 
sind mir nicht zur Hand. Dass es Bankdiagraphai sind, die hier zusammen- 
gestellt sind, folgt aus ‚Frgm. C(Z.4A und das Fehlen des Signums nach dem 
Namen des Zahlers.). 


Fragment A (In. 26). H 9,5 em; Br. 6,5cm. Aus zwei Stücken zusammenge- 
| klebt. Reste von drei Zeilen ; die Ranz unleserlich sind. 


IOQE e- Aupoviou[ 
Ins Zosıuov ou Adpeiov ano) Dofu|paeroß 
un ee lerv u.s.w.| ‚Xpono under: kn eAartounernls Kur unep wv Nav: usw. 
Jpov Kerx Kupıau Tov onopnrpilou «dehoon 
5 IE dezıw menpxkeyaı duray ii ls.[ 


Toıoulroy «vanlopıgolv , ov Koı napehaßfev 


| —— 110 
] Kai x\Awv peyp! [rev diehn\vNoros| ETOUS 
ls [per« Kupıov Tov adeiwou Hpufdov 
] Zapıyov Tov Mrotepiov ws 15 
40 ypyeıy oılvov veov Anvaou yernnarols TOU EYEesTwTros ETOUs 

or Rakan dr olı] Kepa nal 
1; e .odail.. re ) Tr o| 
ejugorepoı[ 


2.2. Boupaeros ist das Dorf in der “Hparkeidou nepis: 

Z.4-7. Verkauf von Vieh oder Sklaven. 

ZT. App Spuype X wadupde And Inpostov Sgeihnporor kat Ahkav peyp wm 
7.8-4. Darlehn vom Wein? Abzugeben yöparı diratsı vgl. Siraiaı won, 


perpai ZT U.S.W. 


Fragment B (In. 27). H-Mem; BrAem. Unten Rand. Die ersten sechs Zei- 
len scheinen ganz abweichenden Inhaltes zu sein. 
]ov Allaıyws Aeyopevo [- ]cıwvos a. ou [-]oX--[ 
]-v | | 
Jo» pidaroı palarsiov Aolı.... x yuvaıos ern on| 
los SAß 
5 ]. 
IE 
ker Kupiov row suvyevous Anokkafrıou] rou Hpadou uf]e[ 
Je era Kupov ka eryuov eis eferiir ou opoufrpiou ade)yos 
JovAn napx verpeyakov nodos apisTepou Kai Teuvsäln 
A ]xaı eryvou eis ertısıy Tov suryevous Dapıvov Papl 


eykır KAUTKE nap2 TAR Anunrpias Ypretn keloa]Akıov) apylupiov) (deaypov) 
yerhine[ 


_- 


ıl kaı amoßwsousı To npor[einevov) KepaA(kıov) Kaı Tove euvaydnsonlevous Tokour 
pn Adpıovar , ent de Flov npfoldesuiov ann est| 
To) EX UTov anckeudepa, lsıovı Le: eyAl) oypwi dezin . Eyeıv [rov Isıwva Xpysv wem. 
15 ) Kaı anoßwseı knvı Karsapeiw TOU EvEsTtwTos (erove) ayunepdlerws 


Spa ynale ide KOYTX Svo. 


Z.4-6 im Ganzen unklar. 
143: Darlehen, welches mehrere Frauen, die mit ihren Vormündern genannt 


waren, von einer ladluhde Demelria bekommen haben. 


Z.A4-46. Darlehen , das ein Sklave von seinem Herren srhält, Z.4 wird Aoal eine 
Vergflichtung erwähnt (9). 


Fragment C. (In.30). H.1,5om; Br. Tem. Allseitig abgebrochen. 
[ karte] 
[icdyplagn) ne surne Tpafesne mv kai anwdedorer usw. 
Berdv erkulenh 
unslelroe andaf npaykaros neypı usw. 
Hbaxkeı She vewrepoe| Tu Ser eyei vor dawn nap« rou] 
 Hpawheıdou apyfupıau) (ipyuas) exurof ou eiye may 
xurns [Er pisdwecı wuneavos land 
Jepxe nepı efdun. Zetlehrurfr | 
Ieupiov [Elpunpuxkephe wern pera Kupiov ron) 
de Aldeiene AnokhoSupe Al eyeıv vor Anolkoßupoi] 
re rs Texpiou yonch) xeguhmıou| A 
Kunvse zpeie ano Tal eresturos uvos 
Applorıos Aovveios Ageurı | eyeıv aurov] 
"Jap ou Apporıov apylupıov) (Spaypas) epdopnlkovra 


Spuren einen vierzehnlen Zeile. 


| 


Ze ME 


Das Bruchstück ist die linke Seile einer Kolumne. 

Z. 4-3. Schu uldquitlung. | 

Ze Quittung über erhaltenen Baselit für einen Weinberg, im Dorfe Zeßev- 
vöros der "Hpardeidow hepis. 

Z.8-M. Darlahn. Der Name Epunnarkfe ut sicher, wel SE een 


Epnaupnov U.S.W. 


Tragment D (Inv. 31). H.9, 5 em.; Br. 5,5 Cm. Allseitig abgebrochen. 


Ir 

jos X wrv. [ sie! 
ea 
one 


J ]3: sis, tus el 
]- Piaßos ynderL 
|xaı pepawwseı nen [pePßatwseı 
aldeAgov rokenaıov Adpnros[ 
Jpov aneyeıv «urv nbjpe[ 

0 Javo« Eipnvopuklareıou rou [rjalı 


]&elnAvdoros 2 [Klnvos [ 
]pnde nepı «ou ufnderlos andafr npaynaros 
Tree 
wanopıgper rar aneyeı Tr 
15 Jvow Apyisrparioe o [kei 
Da pakle ge pn 
Jvos ro enıßfxAov pepos ’ 


BR) Das Zeichen an driller Stelle scheint ausgeslrichen zu sein [1% ist ni schwän 
eher Tinte geschrieben). | 


Biene 


z.40 Eipnvopukakeios und Z.45 Apyıstpsrios sind Bern neche Phylenbe- 


zeichnungen. 


Fragment E (Inv.28). H.6,5 em.; Br. 3cm. Unten Rand, sonst überall abgebrochen. 
Je nap« Mf? ]o napa Mu-[ 
]-- os apyıl Jaı apyf exator[ 
Je ara Shayp@&env) ns Tpanegng] ]vıos HoxkA[ 
ru] avodedwrev [aut eis arupwsıy JeAn kerafn« 


ano) Npaynaros ergp fnrov) [xaı “ypawov A0 ]os ey] el 


Fragment F (Inv. 33). H.5 cm.; Br. 3cm. Allseitig abgebrochen. 
Jondeı Kup | 5 ]xrou Nexknrofs 
]nıwvos ano[ N; als)rov Neteipiofs 

Bılduvov erkar Tonwv Jewau tov.[ 


nKolvr« OKTW / Anl 


Fragment G(Inv. 32). H.Tem-; Br. 3,5cm. Allseitig abgebrochen. 
er. ] Spuren 
agsel BL me 
löpoyppper | er 
erjeakeıy nepl 40 Joukn oypuı afperepfz 
a. ] frei ] ano[ 
] Mepen ge eniybrne noch 3 Zeilen Schriftspuren. 
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“ 
Melderolle yon Verträgen unbekannter Form. 


Bi H.M em Br. 10,5 cm. T.Jhät nach Chr. 
Von A.Poradopulo- Koramaus A888 ın Kaino arworben , jetzt ın der AUMEEHEM 
der Wissenschaften in Leningrad. 

Unveröffentlicht. 


Quadratisches Fapyrusblatt. Geschäftsschnift. Unten ist der Rand erhalten. 
Rechts nach einem Interkolumnium die Anfangsbuchstaben der vorgescho absokt 
Anfangsreihen von Verträgen, die eine zweite Kolumne bildeten. 

Die Reste sind unbedeutend, zumal da manche Zeilen verwischt und des- 
halb zum Teil unverständlich sind. Sie sind nur deshalb von Interesse, weil sie die 


gedrängteste Form von Verlragsauszügen enthalten , die le Be ii | 


Kol.I. Kol. X 
jexurov zpincovsh eg ana b kai pa © - { 
redsupukovt« keı un" [weiteres verwischt 

Je sur Safgellsenv) Erpafnegne) nr ka ovaldesfforev) 
SU OU ARRNeRN 


\roiouruv Spa y nal] entakosuwlr) einKovrk) 5 AL 


Ipopov @v Eike Napa urTns suverw- | [ 
Inovra «ar under aurl.] evrakeıv | Msf 
lap eu adohou olkne pvav Tpinkovre Bi 
] frei a Howf 
I under aurw eykakeıv nepı undevo(e) 40 [ 
Ai rehcıne Spaynas Sacosıns Zul 
IN 5 eßdonnrovr« Ivo axıpov Ay” av ei Tan“ u [oder ypal) 


+ 


nepi) NN Bepvirıda Aıyıa kon [weiteres verwisehl. 


ee — 


—1 — 


Kol.I,Z.2. Wahrscheinlich folgt das „Zvradetv- Verbot wie üblich , doch ist es 
so stark verwischt und gekürzt, dass die Übereinstimmung schwer 
erkennbar ist. 

2.5. suv Evofrlois oder eurevuluevuv? 
2.1. Jap ev Abkürzungen ? 
ZA. aKupwv Oyrav üy Eyev Tpınkosiav ! Ende unklar. 


mit dem Na- 


men und nicht mit önodoyet anfangen, macht es wahrscheinlich , dass 


Kol.l. Dass die Verträge, wie diese spärlichen Reste a) 


) 


wir es auch hier mit Siaypagaı zu Tun haben. 


38. 
Fragment einer Veräusserung von Katökenland. 


- Herkunft unbekannt. H.ATem., Br. 4,5 cm. T. That nach Chr. 
Sammlung Golenister, jetzt in Moskau, Museum für Schöne Künste, Inv.N?4720. 
Unveröffentlicht. 


Die ersten fünf Zeilen enthalten so BEN an Buchstabenreste , dass ich sie 
Beissile lasse ( uevovrlos Kupt ou ist wenigstens verständlich). Der Haupt- 
teil iZ2.6- Anfang Z.A0) ist von geübler Kanzlistenhand geschrieben, Zn 
‚die saoypagt des Veräusserers,, in plumpen grossen Buchstaben, die den Unge- 
üblen verralen , die letzten zwei Zeilen sind in sehr geläufiger, stark kursiver 
Schritt geschrieben. Den Charakter des Dokumentes verrät Z.40ff. napuxe|yd- 
pnk« und Takt das napaywplnrilkov Keg&Anıov. Die Literatur findet sich in 
der Einleitung zu Hamb. 63. | 


5 5 7 sneyeiv] 


45 


—I11 — 


4 


opyujpıov Spfrylux« nevraklosiae Kst eure 
Kluptwv ovriov xjwv orolloylnneviov TWY ö uno] 


Tjov L8sLovYTos elvator & Inhosıov [eıdwv nav-) 


Irwv KA TWV «Awv Telesharoy lovrov TIPP vov] 


WeJor (2. Hand) Apvovons Apsınsıoe [na&paxe- | 


kapıkle uoy2 Aral 

xplovp«/, uluav teraprolv] 

Kat onfe yo] To napayophrı-) 

Kov Ke[y) Aaıov Ka Bepake) 

sw kanorı npoKı mai Wpos Apvolsoıos 

ylopar« Kanes npokeirai. (3.Hand) Nereyav Yerxpouvios 
eypayı [unep 

alurou Rn Wdofrroe] ypxpparz. 


— 


Z.8 1. eisıovros. Z.10 I. Apvovgis. ZH: npokeirat. Zs4bel, Ayopaka. 


Z/.40. Der Name Apvodgıs ist in Oberägypten am näufigsten belegt. 


39. 


Eingabe zwecks Einweisung in verpfändelen Grundbesitz (?). 


Hlenkeesizunbekanne H.Ab,5 cm., Br.8cm. T.That n. Chr. 


Sammlung Zereteli. 


Unveröffentlicht. 


a 


' f 
Geschäftsschrift des zweiten nachchristlichen Jahrhunderts, eher der ersien 


als der zweiten Hälfte. Stark ausgebuchtete Buchstaben termer. Links ist bedeu- 
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tend mehr abgebrochen als vom Text übrig geblieben ist. Oben und unten breite 
Ränder. Das Datum sieht in grossem Abstand unter der letzten Zeile. 

Der Text it (mie ich mit allem Vorbehalt annehme) eine Eingabe an 
einen Beamten (wahrscheinlich den Strategen), die ein verpfändetes Game 
stück betrifft, das den Schuldnern weggenommen und dem Gläubiger über- 
geben werden soll. Es handelt sich um Baugelände - yılds zönos (vgl. Luck- 
hard, Das Privathaus im pfol. und räm. Ägypten (Diss. 1914), 5.484.) 


‚ welches 
in der. Nähe anderer Bauflächen (nAnsiov ronav yılar) liegt, deren Eigen- 
tümer gewechselt haben, wie beiläufig bemerkt wird (Z.%). Dass es sich um 
Baugelände handelt, zeigt das Mass Bixoe, mit dem solche Flächen gemes- 
sen wurden (Luckhard aaO. 22#f.). Aus den yeitviaı, die nun folgen (2.3 u4), 
ersehen wir, dass das Stück in einer überhaupt noch wenig bebauten Gegend, wohl 
in der Südostecke eines Dorfes, gelegen hat. 

| Auf das eigentliche Rechtsgeschaft lassen sich nur die nächsten drei Zei- 
len beziehen. In dem langwierigen Hergang der Aneignung verpfändeter Immo- 
bilien,, der jelzt ziemlich gul bekannt ist dank den Untersuehungen von Mitleis, 
Grundzüge Er, P.M.Meyer, Einleitung zu Jurist. Pap. N® 48 und 49 und T. 
Welft im Kommentar zu BGU A573, nimmt unser Text, wie es scheint, eine 
ganz bestimmte Stelle ein. Von der Verwirklichung der &upedeix Trennt den 
Gläubiger wohl nur die 15-tatige Frist (Z.5), deren Einhaltung vom Köwno- 
yponpateie überwacht werden sollte . Yal. BGU A573, AT#t. [18 Enierenau 
usw. Iva deyopnsosı (die Schuldner) dv Änepuis T, Keketsu SE rdı deivi 
— — — dindeyoptvaı Ta Karı ir Kopoypapparelay tüv kupdy Tepks 
Kal Aönpeloe Eußıpacfı Eule [ete ra] ix 708 xpnkarjero® Önkouuve er- 
gänzt Wolff sehr überzeugene den ungefähren Wortlaut des Berliner Textes 
auf Grund der erhaltenen Eingaben, die dieser Stelle vorausgehen und der 
von ihm erwähnten Parallelen. Die Rolle des kwpoypapnarede, wie der zilierte 


Text sicher und zum erslen Mal zeigt, ist die endgültige praklische Duren _ 


ae 


führung der Übergabe des verpfändeten Grundstückes an den Gläubiger. Die _ 
gewöhnliche Frist sind A0 Tage (vgl. noch Neyer aaO. N2 49,3), bei uns augen- 

scheinlich 45. Der Befehl an den kwpoypanpurese wird von Strategen auszu- 
lesen haben, der wohl Adressat unseres Schreibens ist. Das Gesuch stützt sich 
auf dem empfangenen ypnnarısude Zußudelas (vglı z.B. BGÜ A573, 1). ZT be= 
hauptet der Verfasser der Urkunde, dass den Schuldnern kein Anrecht mehr 

auf das verlorene Gelände bleibt. 


] Mnsıor TonwY yılov WV €W- 
vnexTo nape rou deıvo: (?) nporpxroundvlov uno Apynpıos Tov Naßıov Bıkous 


wYv yerroves votov vılol Tonot, Bopp« O1KLK Nayvoußros Kat 


Tou Seıvo annkıorow |yıdcı Tone. Kıßos ol Kıa Lyepıyıs 
5 Ka “zw Keleuchı ae | 8: Kwnoypapnelte) Ev npepaus 5 
Sekaneyre 


en pıpasaı 2a ElE TOUE wıkous TONOoVs Konad enesrahn ag; Pier ne 
TOUTWYV (?) ovöeıe] XUTOLS Koradeı gadgserui IRB: TOUTWY 
Noyas 

j? 


] Zebasros Nauvı & 
Z Eh Die Namen sind selten Apyäpıe Oxy ML, 404h ‚9;16 (3/2. Tahrhund, 
v. Chr | ” a. ist Sicht eg! aber sicher, 2 xeplvie BP&U IV, 1196,37 | 
2A sollte urs prünglich einnkıwrou geschrieben werden, dannöwurdeses Kerr 
L.6. Val. 3. DE Kometen eneeraluevor Xpnmarishor BGU ATT, 44 (wo der 
Xpjkartiskös anderer Natur ist). 
| LT. Elor. 86, guff.: yinderde Kür Sara nep: Touray Kara hcı none- 


voV 1 you. A 


er nn 
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4). 
P-oto koll einer Ratssitzung. 


tt unbekannt. a Beitens I endert 
Sammlung Br Zereleli ; 
Unveröffentlicht. 


Verso unbeschrieben. Die Schrift läuft parallel den Fasern und reprä- 
sentiert den wohlbekannten steilen Kanzleitypus, enthält aber viele Einzel- 
heiten, die ins I. Jahrhundert passen. Dennoch gehört das Protokoll in den 
Anfang des IT. Tahrhunderts, da die Namen Sepfimius und Aurelius (Z.4 und 
AT) eine spätere Entstehung wahrscheinlich machen und die ägyptischen Städte 
erst 202 ihre RovAat bekommen haben. 

Erhalten ist die untere linke Ecke eines grossen fapyrusblattes. Von 
Zeile AD an ist der linke Rand erhalten und unter dem Dokument ist er sogar 
von beträchtlicher Breite. Rechts muss sehr viel abgebrochen sein, da hier 
nicht einmal ungefähre Ergänzungen möglich sind. 

Über die Herkunft lässt sich nichts sagen, de das Vorkommen des äpyı- 
Sicuerfe kein Indizium ist” Gewissen Wert hat unser Schriftsstück als eines 
von den auch jetzt noch spärlich vertretenen Ratssitzungsprotokollen , die zu - 


letzt von Jeuguel eingehend behandelt sind 2 Soweil die allzu spärlichen Reste 


® Vol. Strassb. 3,1, wo der Evupyos äpgidicmerfie in Hermopolis auftritt. 

YLes Bovkci Egypliennes a lafin du I siecle apres J-C., Rev. Egyptol. MSH 
11349] , 50-80. Das in seiner Liste auf 8.53 als viertes angeführte Protokoll ist 
jetzt von Wessely Stud. Pal. XX, 60 herausgegeben und stammt nicht aus Hermope- 
lis, sondern aus Herakleopolis. Aus der neueren Literatur muss noch ausser den engli- 
schen Herausgebern den Oxyrh. Papyri Meautis, Hermoupolis-la- Grande, 125-482 


hervorgehoben werden. 
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ein Urteil erlauben, handelt es sich um die Wahl eines oder Sun Beamten 
125 deßojkınaspevon , 44 Svopası, 16.471. 49 neucahı, neisdnseran, neusan[se- 


ERTL 45 Enırndeioraros u.s:W.). 


Jewl 

jv kıydava 7 ypnnoara Into wol 

zye] nekews. Toy ner yap enaurou| 
Zelnrıpios lepa} eıner- vopıza ner[ 

5 ]- Sedokınasnevor n reo| 

jv ovopf- 22.2 Je 

Jar& pnkarov add npaly)uafror 
JavSpos estıv ra ne [nokeos 
Bi npos yapıy Tel 


ta a a a 


ih uHıy noAAnv Twv Sinyepovrav | 


ee Tai. N powin eywrneev Kalos, «z1oAoywfrare 
ELNEY OTI unde TWV aulrarov geıdonen a2 nape| &- 
pidhoupevov. Kay yuv OVoHasw TIva Ev - peil 


45 undeva «ıdouneyos npo TWY en Hole, da pepovirwv 
EKELVOE neicdn, enızndsioraroe ESTIV. Avtwvıos[ 
ne neisAnserau npiv: Aupnduos Nıovvsıos yevolpevos 
TOVU VLov, rarelkıoe Lepnvoc eiMmey.. Keyaka E)keıvov| 


evapyos pyıdırasıns EIMEY: Beogıkos I6 @6 neisdnleerci 


ie Ergänze elwa Tito you Kıvdsvar. 

2.6. Gewöhnlich wird Pnnara epy« gegenübergestellt. | 

‚8. Etwa „es ist die Pflicht eines rechtschaffenen Mannes das Interesse 
der Stadt zu wahren .” 


NI 


zZ... 
Z.M. 


ZAR. 


Su 


ünepß&klowsav ist sicher. 

napay@pneiv. scheint sicher. Die Bedeutung ist nicht ganz klar. Es ist 
unter anderem im Sinne von Exsracıs = cessio bonorum bekannt. Val. Oxy 
AL 4405, 3,8. Obgleich die cessio bonorum sehr gut in ein Protokoll einer 
Beamten wahl passt, lässt sich doch nichts sicheres behaupfen, da der Text 
allzu fragmentiert ist. 

f Bouhn äpsvneev: Wilcken, Chrest. I ,5.56 zu BGU 995,2 und 8: „Näh- 
rend es vom Frytanen, dem Fräsidenten, heisst: efnev , heisst es von der Bov- 
Ah: &gaynsev — was höflicher ist als das &ßoneev des Volksversammlungs- Fro- 
tokolls, aber doch deutlich durch das Fehlen eines Rednernamens die Ak- 
klamation bezeugt. Mehrfach belegt, CPHerm. 1,T, tund 8 (= Stud. Bl. 


IX ,58,4 u.8) hat Wilcken , Arch. IL, 544 zöv de Bovleurov gavnsälrtav 


ergänzt. Ebenso muss Stud. Pal. X, 60, 42% n bouAn egalnsev ergänzl werden, 
wie Wilcken in seiner Besprechung Arch.YI, 103 bemerkt. | 
kalds: „bravo i 


&zuoloyafrare lässt leider nicht auf die Stellung des Angeredeten Schliessen. 


Auch bleibt unerweislich,, a Zeile 6-/% einem Redner angehört, den ie 


B13. 


ZA. 


Bih. 


Ratsversammlung durch die Akklamation lobt. Bei dem dürren Frotokoll- 
stil scheint es wenig wahrscheinlich , zumal wenn man die Länge der Zei- 
len in Betracht zieht. 

ner &rı findet sich auch sonst im Protokollstil, vol. Stud. Pal. IX, 60, 49; 
Einev örı Avolso raı etc. 

övonasa: die öronasix der Kandidaten bespricht Örtel , Liturgie, 379 Anm 
5. ev- peı (oder pep) lässt sich zur Not zu Ev Änetr ergänzen, was aber 
doch recht fraglich bleibt. 

neidouaı „erkläre mich bereit, eine Kandidatur anzunehmen ” ist vielfach 
belegt; Meautis, 435; RylT,1T; CP Herm. 1, 10= Stud. Pal. XX, 58, I, 10: 
nelsote adrov;, Oxy X ,AQ52, 1,2% u.s.w. Siehe auch Z.AT und 49. 


N 

Z..46. Znızndeıos wird der zur Übernahme eines Amtes eE ER 
vgl. Örtel ‚ Liturgie, 3713. 

— . Ob Avyrwvıos vom Vorhergehenden durch einen Punkt abgetrennt werden 
muss, ist nicht sicher. Es scheint aber, als ob die Redner Ihre Mitbürger 
in den Reden ohne: Gentilnamen nennen, vgl. Z.19 Dedgikor, Dann würde 
nach Avtavıos und dem zugehörigen Cognomen Hebst-evertud er 
zeichnung etwas. vie defnev zulerwärten sein Z um Gebra  e 4 
um vgl jetzt Bickermann, Das Edikt des Kaisers Caracalla , XTf. 

Z.A1. Aurelios Dion ysios darf vorsichtshalber nicht mit einem der überlieferten 
Namensvetter identifiziert werden, da beide Namen zu gewöhnlich sind. Aus 
dem yevolkeros sehen wir, dass er irgend einmal ein Amt bekleidet hat. | 

ZAB Statıljas Screriostloht: die Vorzüge oder Leistungen eines Kandi daten, 
vielleicht des gleich zu erwähnenden Beögikoe. 

7.19. Elvapyos Apydixuerte reiht sich den von Örtel , Litungie, 353 erBiähnten 
Parallelen an und weist, wie Örtel richtig sagt, auf beschränkte Amts- 
dauer des Archidikasten hin. | oe 


4A, 
Rechnung von Ausgaben Tor Feste. 


Herkunft unbekannt. AHon Ma Br. ! IL Sem. B. H: a, sem, Br Ibem. I. Tahrh, n. Chr 
Moskau, Museum für Schöne. Künste or 4709, ehemals Sammlung Goleni!lev. 


Deren 


Zwei ziemlich gleichgrosse Papyrusblätter, oben ist bei beiden der Rand 
® Na) 2 
erhalten; sie gehören nicht unmillelbar aneirander.: )as’eine (A) ist schen lange 


imelllockese: Museum, Je. andere (B) BE Naehlar Aademiken 


ek — 


Turaiev. Das Verso ist schriftfrei. Aut sem Reklo 5 grosse Gseschäftsschrift, ste! 
lenweise stark abgerieben. | Auf jedem Blatt Fi zwei Kolumnen Text. 

Der Text verdient die Aufmerksamkeit der Äayptologen, da Einige Fest- 
namen nur hier belegt sind und ausdrücklich ägyptische Feste bezeichnen. Un- 
ser Text gehört in die Reihe de Festkalender, die wir schon besitzen und die 
zusammen mit den zahlreichen Angaben über Feste In unseren Papyrusurkun 
den zu einer Heortologie verarbeitet zu werden verdienen. Ich meine ».R. «ul. 
che Texte, wie den hochwichtigen und bekannten Text Stud. XAL ‚483 oder 
kleinere "DER bekannte Texte wie PGand 4 (Hombert , Rev. Beige de Phil. 
et d’Histoire T1(1925) , 6434f.). Freilich ist da noch so manches, wie z.B. im 
Papyrus Gand und in unserem Text zu verbessern (P Gand 41 53 lies Auyxvo- 
Kefsı), ibid.Z.59 u zöi Zouxklaı ). Solange eine solche Heortologie Fehlt, 


wird sich auch nicht sagen lassen, welches Papyrucblatt zeitlich vorausgeht, da 

ee  demsetßen Namen mehrfach vorkönmerr Möchten, lokal 

bevorzugte Götter an verschiedenen Orten eine Reihe von Festtagen besassen 
usw. Doch vgl. zu ST. Ich lasse daher den Text hier folgen, ohne weitere 
religionshistorische Kommentare hinzuzusetzen. (Die Kolumnen von B nenne 

ich I und N). 

| A. 

Kol.T. 

Sekparlıv «| 5x8 PodogJopıoıs AL 
opvlırı« PL She 40 Jvris Teuyn 
 JrerpeL 17% 37 

Jıov  SPße orvpivyiria Sp 


5 Kodor|uvriwv $ Be Sekye KLV & S Kö 
| oulv SE “Teyayımy podt \ {ß 
selyavıwv 3 Ä 45 vwnodnnoy Nei2ar B.% 


EEE oWyYy 58 
383 


. 


25 


50 


— 1 _ 
Ankıois dt yopov -OLYOU 
rt (sic) ( 
KeHMEEON K 
Spar s.[p] 
deAgakıv S« [8] 
0WYV x sö| 35 


wre Sal 


I: 


Kol.I. 
Inracı 

Navrektois Aylonriov 
olıyov Sx«(?) 
Sehgakıv Be, 


Sıyopov 


nevreiıtıa[ 


| 


Kol.IT. 
Fa 
Sinkfaclov Onparkov Sy 
Seh G8 


Aöyavıav Kal KOıYıKawv 5 


+2» 57 


OWV ss 
opyırın ß \ LS 
regyayıwv SR 


eten RSPRYROS (sie) BE Sp 65 


© Keppirikov kep| x S.xd 


40 


45 


60 


Ber: 
5 r F | 
BAOOnKS 7288 una 
95 


I apanıoıe DER [$ K 


DE LAN), 


Heupirica kepı P [5 un 
opvırıa 6 ea [5 xö 


ea Be 
rev 0 [4 
IT 8 Be 
gpopekhı« Aflyunrıfer 
I 
Pnew deu & | 


= 


Sıyopov OLYOV 


m Komrns & [ 
owv. I 
elev 

ei Cıßr 


iz Tob nalvros S wazX 


S\ ORSERSE, Poapı N 


Anpnrpiors 


Kengiric kep) P Sy 
Selyakıy a Sr 
0 Sn 
dpvarın IX 
a 2 
sreguviwv Sn 


——T prd 


BR 2, BER 


Knn Buptoıs Kai Tsıoıe 


HEHYITIK« olvov kep) ß Sy 
BL u cc Ai x 


= 3 


Kol. IV. 
evkeuakov si 


Er 


Asse 
15° Sfjnkaıa 
seAuyvin 
ojyarıov + 
80 sterxv[iov 
2 


>pn 
GR 85 


I regarngopiois [ 
| navyreklırıa [ 


oLvov kep) pl 


OwYV 
ee £ 
DI. pıp[ 


Lowyiois 


90 [plepgirixa ofıvov 


oyapı day [ 
Sekaukıy & £ 


OWV 


Si 


L 


95 ern B 
>, ds 


delpuKıv [x 
l 


A Sergarlıv q, öpvjirıo . Opvınıa passim. 5 koXo- 


Bi Seig&kıov passim j 


Juvriov l. kolorvrdiov. edv |. vor passim. 1% öFupuygirix . 48 dtyopov 
En 


. Stywpov passim. 40 1. Mnpopötıx. 49 Pns(s)iov shkov. 49 I yoryırısiov. 


Bl Gagavlvon. 


Er; Sekaxnıv &:rdas. Ferkel scheint Opferlier gewesen zu sein. 

u? öpvirin sind Hühner. 

Far. sTepäyım sind‘+ Guirlanden oder Kränze. 

Zu Poso plopiors nöllews) oder ma eiKore: Ya. Stud. XXT A892T6 die “Po - 
| | Sopöpıc am 43 Mecheir. Für die Richtigkeit der Ergänzung bürgt wohl 
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ereyarlor Bodt (ur) Z.44 

ZM.=a 537 erinnert an Z.50 +, wo es etwa Ent 75 adrd erklärt wer- 
den muss, jedenfalls folgt danach die Kostenangabe des in der 
henden Zeile angemerkten Artikele. Vielleicht auch Z.30. 

—45. Mit Snodnkov \evxoy kann ich nichts anfangen. Ich glaube nicht, da.: 
man Inosiuwy (Snasnu&rav) eurdv emendieren muss, da die Sim 
zahl fehlt, eher muss ünodunov (-Önodurnv) \eurov We. werden, 
ein Uhterkleid. Val. auch Z. 3%. 

— 41. Die Rechnung stimmt. 
— 18. Die Anka sind in den Papyri sonst, afacbe ich, nicht belegt, Dar Fest 
des de a Apollon fiel in den Anthesterion und das Hi wohl in einer 
Be milden Fodogapın kalendarisch nicht allzu grosse Schwierigkeiten 
machen. Ya. Dittenberger, Sylloge 349, 46 u.a. Stellen. 

— Ob dfywpov olvouv Meuyırızöy von Z.IT, wo Meyyırırov fehlt, Der 
den ist? Davon hängt die Ergänzung des Preises Z.4 ab. Zu die vgl 
jetzt Clotilde Rieci, La eoltura della vite e la fabricazion. dom u 
Egitto Greco- Romano, Studi della Seuola Papir., Y, 19.67. Das „ memphi- 
tische” Mass - ob das nur auf bestimmle Masseinheiten zu beziehen ist, weiss 
ich nicht -. kommt ‚nieht allzu häufig vor: ein Beispiel zitiert CI. Ries, ai 
5.73 (Fler. 43, 5: Mepoiria (sie)), 
lemäischen Text, den C.Edgar, Records fa village club , Race. Lumbro- 
so, 3.369 ff. publiziert hat, und zwar Frgm.Y Z.AT(8.375): olvou Mey 


ein anderes haben wir in dem spätplo- 


gilou) «|, es muss wohl heissen otvou Meugu[rirk) xfep&uua. Compa- 
retti vergleicht diese Benennung mit den Psdıa, Kologsrın, Kuidın usw, 
die auch ausserhalb Ägyplens bekannt sind. 

26. Die ägyptischen Mavreicı sind, glaube ich, nirgends erwähnt. Die Deut 
überlasse ich den Agyplologen. Von der heiligen Handlung, die dem Fest den | 
Namen gegeben hat, werden die navrekimıs (2.29 u.82) ihren Namen be- 


kommen haben. 
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2.24. Die Rechnung ist richtig. 

— 30: Der Preis der navrellti«. 

— 32. 5nodnua siehe Z.15. 

— 34, Unsicher, ob die grossen Zapanteis gemeint sind. Stud. RXL 483,12 fallen 
sie auf den 26. Hadrianos: Um dasselbe Fest handelt es sich wahrscheinlich 
SB 6222, 3iff.: kei Th RE Tod &drod unfröd (seil. Xoıdx) Prev iv Tepav 
dv zdı Nayator."Valı noch etwa BGU 845, 18 und Tebt. 119,25. Den Iitera- 
rischen Quellen’ zufolge fielen die Sarapia auf den 25. April, siehe Th. ur: 

‚ Fontes Historise Rel Iigionis NER, 5.905, 

— goprixdv: das 9 ist unsicher, aber Eoprıxöv wenig wahrscheinlich. So cher 
sich um irgend einen „Tragelo ohn” handeln ? 

— 39. Die Rechnung, so rekonstruiert, stimmt: 

—40. Mnpoßökıa Fest des Schenkelwurfs (?) 

— 48. pnelov, wie die Beispiele bei Ducange lehren, sehr häufig aus Glas, „ Becher" 

In den Papyri kommt Stud. XX, 61,4 und AT und P.Holm. 46,3 ver. Die Papy- 
rusurkunden kennen nur die Formen mit einem Sigma, die auch in der Litera- 
tur den Formen mit dem Doppelsigma die Wage halten, vg. die Wörterbücher 
und namentlich Ducange. 

_ 43. Nach Analogie von 2.55 müsste hier ot{vov) aufgelöst werden und in dem 
nächsten Wort so elwas wie KontiTyns als Weinmass slecken. 

— 46. Es fehlt rechts höchstens ein Buchstabe, vielleicht sogar kein einziger. Der erste 
Buchstabe kann Tgewesen sein, also Tane[, doch fällt mir nichts Brauch- 
(bares en 

ET. Snd&arov Bin ich nach 2.18, es et wohl em Kleidungsstück , vgl. &7- 

\ ndaz und dinkate: 

49. Aayavın und yowyıkatoı sind Opferkuchen. Die yoıyırataı wurden aus einem 
yotvız Mehl gebacken. Val. den xorultskos bezeichneten Kuchen bei Athen. 
44 9.6471 B. Ein dem Poseidon geweihtes nönavov yoıvıkıadov erwähnen die 


Ben 


Wenterbücher Das Drachmenzeichen steht ‚hier, wahrscheinlich versehentlich. 


ZEN Rettigöl wurde in Ägypten sehr viel und zu den verschie densten Zwecken 


verwandt. Vgl. Diose. 1,37. Plinius XV, 30; AK 78, 19, 84,86. Das Öl war be- 
sonders charakteristisch für die ägyplische Landwirtschaft und beliebt , 
da es vorteilhaft: war. Schnebel, Landwirtschaft: 5.203; Reil, Beiträge zur 
Kenntnis des Gewerbes, 5.136ff. Aus Plinius AX,87 erfahren wir, dass ein 
gewisser Moschion darüber eine Abhandlung geschrieben hat, wahrschein- 
lich für die ägyptische Praxis. Doch obwohl es zur Speise verwandt wurde, 
galt es immer als minderwertiges Öl, wie das Nebeneinander von Z\auov 
Sugdvıyov und Atov xpnsröv ineiner Reihe von Papyri lehrt. Besonders 
lehrreich ist Apophthegmata Patrum p.145 A (Migne, Patrol. Gr. LXY): 
O xörde (seil. 8 App&e Berinutv) enev Fri Mapep&Xouer No yepovrı. 
Kal &xpkrnsev Ands qayelv -Zpake 8 2 Äptv fagareisıov. Kal Adyoper aö- 
S: Marep, p&Akov pırpoy ypnsıpov Amıov pade Apiv.“O SE &rousus &s- 
gp&yısev Sauröv Alyav. Et der Ko &aıoy Exrös rosrou odK olda Lya 


Hier Bra ee Opfer - oder Beleuchtungszwecken gebraucht worden sein. 


56. De Rechnung ist richtig. 


—51f. Addiert man alle Summen, so kommt bei unserer Reihenfolge der Frag 


? 


mente bis zu dieser Stelle 330 Dr. ACh. heraus, also würde das. Fest der 
Merobolia einen. Aufwand von 61 Drachen ‚erfordern De 0 
aber annehmen, dass die bisher genannten Feste in den Hathyr fallen, was 
unwahrscheinlich ist, oder dass die Feste nicht in ihrer kalendarischen Rei- 
nenfolge genannt sind. Daher lasse ich die Zeile 58 „Jahr % 
„ie Phaophi” Ieber unerklärt. 


5 ebenfallenan, 


Das Demeterfest kennen wir aus Flor. IL 388, 15 (Hathyr oder vor Hathyr?), 


Giess. 18,M (geschrieben am. 26. Thoth= 25 Sept., die Rede ist vom bevor- 
stehenden Fest, das also in den Phaophi fiel, was zu unserem Fapyrus | 


passen würde.) und Gand. 4,5 (wahrscheinlich A. Pkhamenoth , da vorher 
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vom T und nachher von ıß die Rede ist; der Herausgeber liest 8). 

Z.66. Die Rechnung RL richtig. 

— 61. Dieses Ieisfest ist kaum mit dem bekannten, das in den Hathyr fiel, wie 
Wilcken bewies, identisch. Val. UPZ.1,S.404 ff. und 45%. Texte, ausser 
UPZ, Cair. Zen. 59078, Fay. 418,43, Oxy W 731,5, Eds.93 (vgl. Arch. WM 61) 
Corn. 4,37 (vgl. Arch. Yil, 10 ff.); Amherst 93= Wileken, Chrest. 314, M, BGU 
4504,2; AS5Q 1 4,5; wahrscheinlich Oxy I 415,46 usw. Knnoupıx- wohl 
„Fest des Gärtners” und nicht „Gartenfest”? Man denkt unwillkürlich 
an die Adonisgärtchen ! J 

—69. Diesesmal ist es ein Kuchenpaar, ugly), vgl. zu 19. Ms Oxy XIV 4655,9 
sekiyriov Kıröv jeuyn. 


—_ 


— M. övkegakou givixoe? vol. Corn. 50, Zvregikıov ‚en ”a sweet palm 
erown? übersetzt. Doch wird diese Deutung des amerikanischen Papyrus 
beanstandet. Vgl. Xen. Anab. 2, 3,46; Theophr., Hist. Plant. 2, 6,2. 

— 14. ÖJ7upagın ist unwahrscheinlich. | 

18. Yalı 47. 

— 6. sektyvin = eıllyvin Kuchen aus feinem Weizenmehl, vgl. Oxy AV 1655, 8 
seliyviav peykAov, Z.9 sehiyvlor nırav Jeuyn und die dort ange - 
führten Stellen. 

—89. Die Zouyetx kennen wir BGUI248, 4% und 28 (=Olsson, Papyrus- 
briefe N241) und Stud. AXIL 83,85. Nach dem letztgenannten Text 
fallt das Fest auf den 2? Epiph. Der Berliner Text passt hierzu 


vorzüglich. 
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12. 


Katasterrevision. fi 


Vlemphitischer Gau. Helden, Br-h8 em r | I. That nach Chr 
Sammlung Zereleli. 


Unveröfle ntlicht. 


Rekto von 5 Rang IM, Sn en an Heft L 5.69 3 gg 


wurden, sind un getan Ygl die Beschreibung. 


Das Papyrusblatt war, bevor der De 2 ah Van u 
sowohl hinsichtlich der Länge als ayalı der Hö- 4 


ben wurde, bedeutend Vo 


he. Von ‚den vier Kolumnen, die auf dem Rekto noch zu a sind, a 
der ersien. nur ein unbedeutender Rest, von der vierten elwa dreiviertel der ehe- 
Ri Kolumnenbreite erhalten. Denken wir uns die Huszerslen. Kolumnen ‚unver- 

hrl und am Anfang und Ende des Blattes je einen schmalen Freirand , ‚So wird 
| Fe 


aas: Dlall eine Länge von 65 cm. te haben, und dabei fehlen jegliche Grün- 


de, diese Länge für die ursprüngliche zu halten. Ausserdem beweisen Buchslaben- 


( 


resle über Leile A der zweilen Kolumne und das Fehlen eines oberen Randes 
böi Kolumne I und We dass die Höhe des Blattes die jelzige übertroffen hat. 
; % 
Unten ist den Rand erhalten. Zuiaaken jeder Kolumne befindet sich ein breiter Raum. 


Der Erhallungszusland des Blattes ist nieht überal| zufrieden stehend. Wah- 
| 


rend Kolumne Il und I dureh grosse dunkle Flecken stellenweise schwer lesbar 

geworden sind, ist der rechte ci des Blattes durch viele Löcher verdorben, He 
Die He rkunft des Bla = a das ist natürlich auch Für die Entst stehunge 

geschichle des Dionysoshymnus yon Bedeutung - sleht ausser jedem Zweitel: nicht 


od 


a > Bi = er lee ® 
, 9235 yıeie Personennamen hach Memphis verweisen (Kol.IE, 5 Merexpevoa- 
5 h 


—dN1 _— 
zu vgl UPZ 407, 44, 414 1,36,39 u.ö; „Kol. 7,44 Tlerosopanlıe) vgl. UPZ 65, 5 und 
Wileken , Archiv IT 249/50; ibidem Z.M Weytadpiro() vgl. unsere N?30 Einlei - 
tung), das Ausschlaggebende sind die Dorfnamen Taın Kol. II 4 und Now Kol.I3, 
bund 41. Zu dem ersten Dorfnamen sglı unsere NE 46,8 (in der Anmerkung st 
leider ‘der Verweis auf diese Stelle ausgefallen), zu. Mate siehe. die Anmerkung 
zu N?23,4. | 

Die Schrift unserer Urkunde ist (wie in der Einleitung zu P-Ron- Georg. 14 
bereits erwähnt wurde) die Geschäftsschrift des ausgehenden 2 Jahrhunderts 
unserer Zeitrechnung. Starke Kürzungen bei dem schlechten Er haltungszustand 
erschweren das: Verständnis. 

er hervorheben: hönhte sch idie Eckhaung (in Z.4 u.5 der 2° Ko- 
lumne) der Claudia Acte, der Geliebten des Kaisers Nero. Sie wind auch in Agyp- 
ten grosse Besilzlichkeiten gehabt haben. wie wir sie aus Sardinien kennen (Rostow- 
tzew, Soc. and Eeonom. History of the Roman Empire 8.546). Hier scheint ihr 
Namen schon zum Toponymikon geworden und sun Kiaudirs Arche zu ergän- 
zen zu sein. 

Wenn der Inhalt mir auch leider in vielen Teilen. unverständlich ist, so ist doch 
sicher, dass wir eine Flurübersicht vor uns haben. Die einzelnen Grundstücke sind 
Bil den Grenznachbaren aufgezählt, Manchmal ist‘ der _Name.des Pächters hinzuge- 
selat, 2.8. 143: dix Zapuniolos) Edgpovof), ebenso IL 5,9, 13 und vielleicht 18. 
Yel.dazu Wilken, Ärch. 7 49. Da der Text so schlecht erhalten ist, können wir 
nicht behaupten, dass diese Angabe neben jedem Grundslück gestanden hat. 

Am Verständlichsten ist Kol. I ‚ trotzdem der wichtige einleitende Satz 
noch nicht vollständig entziffert ist. Der kopoypappareds hat zusammen mit dem 
Spiodeikrns die weiter felgenden Vermessungen vorgenommen. Teder einzelne Teil 
heisst sgpayle und die Angaben über die einzelnen sypayldes sind. durch die Zei- 
ehen ()C gelrennt. Das mag ein Vermerk über die erfolgte enlexeyis sein. Ahn- 


' u E f I ıy7 t e \ i Er 
lich möchte ich I i3 und 5 die Zeichen inf sreoan) oder enlsxeyew«) auflösen. 


# 
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Ygl. auch N? 28 und BGU 134, wo dasselbe Zeichen vorkommt und jetzt Enfrv- 
podn) gedeutet wird. Die Auflösung lie) elapayie), die sich nach IT 44, wo 
&) Ejie bedeutet, aufdrängt, ist wohl abzulehnen. 

Durch a’=npörepov und darauffolgenden Namen wird angegeben, wem das. 
Land früher gehört hat. Dann ist es konfiszierter Landbesitz, der vom Staat neu 


verpachtet Ai 


Koll. 
Nur unbedeutende Buchstabenreste erhalten. Soviel ist jedenfalls sicher, | 
dass die Kolumne Baar dieselbe Struktur gehabt hat wie die folgenden Kolum- 


nen. In der letefen Zelarkt noch zumlese re 


Koll. 
Untere Buchstabenenden einer Zeile. 
=, = o \ — 1r 
OLKO IR BO \r 1 ein Ir PX ıJ nis yıfrovle« vn 
yeps“ avayp) nepı Nwıv xaı noran Pop OK Ka Aov 


avayp| nepı Tun kaı Kiaudıns Artne kıP ey pev Tov 


e) npos Bop pep? Klaudıns Arne ey de ou npos vo” 
ep” avayp)] nepı Mai anf Xo-.- xcı afpjp® 
Zeile T bis M enthalten nur Buchstaben und Zifferngruppen, die keinen 
zusammenhängenden Sinn mehr ergeben. Mit Zeile T schloss der erste 
Abschnitt 5 es standen dahehamnach ln Bucher ben 
Bopl avä Xo.-. ap” epeı anoraÄug? norap” 
per lt) 5 belle] Sa Zupanı® Eugpor” zl] v° 
ann“ noran? Pop app® Depeı anorakug Auf nor 
15 ai any Jepeı anoxuhug” Od nie + a" is Ap [RE 


Bop Ka kPßs XvX 0yTwy Twv npoava Ka vne 


nepı Noıv Sun Kara von nnou K]«ı % meh (SA 


ee 


Kol.T. 
Kunoyp) XY® Kuywv ynsov n% Koyoyp) 160 
Y [E)v opiodeınt” Apb)vvogpı Nounep - xno T’aypeı” 
px” ano Pop Ka Kup“ ns Ko Ppnl-Jep: Di npos R 
To peyada BOEZ U yeps” evavrı vauP Ri Ann“ 
5 NoAırıkou Ir \ß Eye Nereupevdard” Nereap" 
o / _ “ o \ 
> n ej’ sgp Bopp« AB notau ann auneAos 
= 
Nor exe) yeps " eyfayfrı vouß «’ Anunrpı Nokırır 
Ir dp X. Hoafk)An® Naupev rıs \Iıchp du Nereupevd 
40 Nereup y' On eine solpJayıs Bofp) n npoyeyp) AJpo« 
notap. ann Ban et 
Nor eyo eyf a a’ Hoaxkn° Anpevı” Ir ıS ou a” 
gopı Ir d yeps” br ısA[R) [dx Nvegepwr” Naxfpx|rov 
gi von 4 sypayıs Pop n npoavanenet sap kp“ not 
45 an NAast an T’& C) 
Nor exo eyP un yepsap’ XV Bol.) x Aptepıidop” 
BER RA noh kur Merysinal Amanzefl] Zehler buch 
| 84 & Anunzp? Mokt ben [684 In dia Avovpı® 


Kol.V. 
Ro | 
pop n npoyeyp) sap Dip‘) ne]rap" ann [ 
[-- anlo ns enaval......]) d ner [| 
Nor $ ava ap? sau... .] evavrıı vol 
5 7 @° @p° NMero..vl) vonzs al 
X Eppı® Merey“ brdn |wali ne Sol 


- N ‚Aio sie 
d. Ks I OA Si. « .] (4) OU KAL A a Askı 5 KAL & [ 
Iesedi p j [ 


[- RE ]« ae. as. | ı nu [ 
40 Nor F | enav® vol Reste 
& Tevtadent°[ Reste: 
} Pr Neros[. BEN el. u )& [ 
£ ah | AroddE°[ | 
Fi Nerosop«" Adraı°[. wen 1b; Anuyyı Ind wi! 
43 | F-J6y® x Wr"L ep Er: In ’ Apzs Pe Wfpov 
! F: ] Kat Ko TwY Sl. - ..] X [-- k | PS &” Mufedou 
Nasır? Dopr .. Er ne } 
=) Anvygu®? Tor en Verl 
ER ee 


Statt Ap und 78 steht auf dem ‚Papyrus immer das gewöhnliche ko und go. 
Zum mathematischen Teil verweise ich auf Wilcken,‚Chrest. Einl.zu_234 und die 
Erklärungen P.M.Meyers zu Hamb. 42. Der einfache Strich | bedeutet häufig yive- 
za 2.8.1 9. Dennoch bleibt manches unklar; wie I 43 und 45. 


Kol. 1Z.A oıxonks-) da das Vorhergehende fehlt, unverständlich. Bezeichnete won 
Ort, wo sieh die Pflanzung befand. — Eypldyn) yurleudeten)? Vgl. Wilcken, 
Chrest. 232, % Anm. — Zznl(dev)? 

— 2.2. Zum Dorf Tloıs (auch Z.& und AT der Kolumne) vgl. N*23,4 Anm. 

— 2.4. Taın siehe N2 46,8 Anm. Wohl zu verstehen nept Taın kat kann Klau- 
3ius Arrtfe, wie auch Z.5. Natürlich braucht xeun auch nicht dazustehen. 
rl Aropıos uud. Bildungen. fn 

— 2.6. Xorp” oder Xoha Wohl Personenname. Vgl.auch Z.1%. = Aypo(e) hier 
und später: isfvam Wüstensahdversehhtlente Gelände, Vol. vorou Appos 
SGU 915 ‚9; auch Ryl. 378, 3 und. 46. 

— ZAR. av = vs ulesov), so auch Z.1b-u.8. Ovros muss hinzugedacht werden. 


Vol. Hamb. 1%,2 Anm. 

— 7.12. anoxaAvp" : Mepeı &nokskugol) hier und Z. 15 ist wohl mit 
öyiuws AnoxaÄdgo[) P.Herm: 45,6 zu vergleichen. Dieses Ad- 
jektivum ist von Preisigke mit Unrecht ins Wörterbuch nicht 
‚aufgenommen. Siehe noch C.P.Herm. 41,3, BU 640,1, CPR 
32,1. Zur Sache Rostowzew, Kolonat 466 ff. 

7.4. npos® = npösß{osıe)? vgl. Mitteis ‚Chrest. 199,15 Zusatzländ ? 
oder &. = ee Er 

— 2.46. |. npoovap(erpndivtev). 

— ZA. Araranlerpnroe)?  & = An). 

Kol.1,2.4. Kupoypalpparelo) , F6 kupoypu(parede). Ob in per 
der nächsten Zeile eine Verbalendung oder dipl zu lesen ist, 
bleibt unsicher, da die Buchstaben gruppe vorher unverständlich 
ist. Zuvoyıy stand nicht da. 

— Z.%. Zum öpuodeikrns und seinem gemeinsamen Wirken mit dem 
Kwnoypanparess vgl Örtel, Liturgie ABA FF. 
and xoß Aypelol)? &ypetos „wertlos” vom Lande gesagt findet 
sich in ptolemäischer und byzanlinischer Zeit, | 

u 7.3, &pyolpevos). 

— Z.4. &vayzı vauß( ) ist nicht klar. So auch Z.F und N 4 &vavr Y. Das 
verößioy ist hier nicht am Platz. Oxy 495,5 steht &vavrı NeAa. 
Danach in Nauß() einen Dorfnamen zu sehen und Zvayrı Nas[pios] 
zu lesen, ist doch wohl wegen der Abkürzung |V.A wenig wahr- 
scheinlich, obgleich in der Zenonkorrespondenz für den Memphites 
ein Dorf Tenvaößıs bzw. Deuvadpıs belegt ist. PSI 544,3 und 
P.Cairo Zenon I 59113 und 59292 passim. 

= 2.6 9 &(ie) sapayıs. 

— 2.8. &yöulevos) „anschliessend ”. So auch 1% und 46. 
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— 2.10. Der Vater trug den Namen Nerexpn(oxparye): 
fh npoyeypalppevn) sei. sypayis- 

— 2.44. eyP unq‘ auch Ab bedeutet Eypeivav) AnyA(wrow) „nach Osten 

über den Flurbezirk hinausragen Preisigke,, Wärterbuch s.v. 

05 &un(Aov) Yopllov) bd, yepsoß) usw 
z.Au.n &(Ae) sypayis, n npoavaner(pnpern) sypayls- 
Z.A5. ni&ern) (2) dpn@Aov) Toß) a(dr08) „der Zaun des Weingartens 


| 


) 


demselben gehörig? Vol. ‚49,4% Anm. 

—Z.46. „Früher gehörig Artemidoros dem Sohn des Iheon und Claudius 
Apollonios 3% Aruren, früher gehörig Demetrios dem Sohn des 
Politikos Yu Aruren macht 4% Aruren, früher gehörig Demetrios 
dem Sohn des Politikos % Arure macht 4% % Aruren gepachtet 

“von Anubion.” Beachtenswert die sukzessive Addition ! 

Kol.|V, 2.41. Zwischen den Zeilen ein Zusatz. 


43. 
Brief des Dios. 


Herkunft unbekannt. H. 2, 5cm., Br. 9 cm. I/II. That. 
7a 0 Sammlung Licha£ov, Z.20-9] Sammlung Zereteli. Jetzt beide 
Fragmente in der Sammlung Lichakov. Ä 


Unveröffentlicht. 


Dünnes braunes Papyrusblatt; durch grosse Lücken und Rasuren 
wird der Text häufig unterbrochen. Die Schrift nähert sich der Buchschun 
und vertritt den Typus von Taf. 36 und 88 der Paläographie Schubarts. 


Der Verfasser des Briefes scheint literarische Ambitionen ZU haben, 
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da er in ziemlich gehobenem Stil spricht. Erst kommt eine kleine Medita- 
tion über den Wert der Freundschaft (?) und dann, von Z.10 ab kommen 
persönliche Nachrichten in ziemlich verschwommenen und versteckten 
Andeutungen. Aber trotz der unzweifelhaften Belesenheit des Verfassers, 
kommen Schnitzer vor, die bei diesem Stiel besonders in die Augen springen. 
So z.B. der Superlativ nplepalt&rov neben den Komparativen desselben 
Satzes und der eigenartige "Gebrauch von Eftrnkou in Zeile 20. 
FL 

Bleogins «li nasıy avlWplonous 

ejnaıvern, ori In Tous surndeis 

Kur] ANoKateetnsev, were qi- 
5 keısdaı un a\AnAov + oudev yxp 

peijov ser ovde EpuemLov 

oude nulepu)ratov oude ano 

\avsrforepov (?] esrıv N za 

urn Wıllıx ev r|wı avaponflvwi 
A Bıwı Mauro per In Sn plpaxjewv 

Aoyulr InAw]s or To rerls)vuv 

yıvafskeı) de se Boudfoplau 

orı our[av ndelinse npos [se] ypa 

aa 5 ]: [Je IT 
45 eu oov T’estıv wi. nAeıv 

eyevounv yap ev Popz] Bois noX 

Aoıs ode our av sor rohpnsaupı 

adews \eyeıy, ıv& pn aronwe 

a Bar Sie 
20 Koevaı. eis yap nAkilsrous efırn 


Na zjavre: nAde, av [0] Jeos edeAn, 
vlee]yv dia se. en &noskıdve. 
806. Tv. en ene: [elapaynv se $ 
ze [plvAajas por Ka ayayav eis, 
23 2 ehe npos siheeracny 'sov noÄıv,,, 
Ute Hand. Eapae! 7 euyo quATaTe, 
”oapey iS) 


Verso (sehr schwer lesbar) 


JAoyıaı ‚&xno dıov .& 


„ (die Freundschaft ) lieben die Götter und loben alle Menschen, da sie die | 
(ihr) Vertrauten wieder in den Zustand versetzt, dass sie sich gegenseitig 
lieben. Denn es gibt nichts Erhabeneres, nichts Anmuligeres noch Gefällı- 
geres, noch Erfreulicheres ‚als die Freundschaft solcher Art im menschli- 
chen Leben. Dieses bis jetzt (Geschehene) teile ich dir in kurzen Worten 
mit. Doch wisse, dass ich nieht an dieh schreiben wollte. Ich befand mich 
in grossen Aufregungen, die 1b dirunicht? aa A nfae wagte, um | 
nichts Ungereimtes zu berichten. Aber ich glaube, du hast es gehört, denn es 
ist zu den Meisten gedrungen. Und wenn Gott will, wird er mir durch 
‚ dieh Gelingen verleihen und die Unruhe um mich zerstreuen, dich mir er- 
halten und dich in deine geliebte Stadt führen. ” 

2-te Hand. Lebewohl, mein Lieber. Am Ab-ten Phamenoth. 


I. nasıvr zu anasıv korrigiert, 13 wahrscheinlich eine Verbalform, 
schwer lesbar, da abgerieben und korrigiert, Bd nei über der Zeile 
nachgelragen, 1.26 Eppäsh(at) se evxonlaı), 1.21 Papeva(d). 


3A, 
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Anmerkungen. 


suvnleis örn „die ihr (selbst) Vertraulen ? Dagegen scheint das 


Fehlen des iota adscriptum ZU sprechen, also wohl urn, kaum xurn, 


2.20. eilındov hat, soviel bekannt, die Bedeutung „verschwindend , ver- 


2%. 
23. 


gehend, verblassend ?, hier scheint der Verfasser aber,auf die Ety- 
mologie zurückgehend, es als „hinausgehend 4 hinausdringend , hinaus- 
gelangend” gefasst zu haben. 

&noskldynnu ist selten. 

Topayı) könnte Aufruhr bedeuten, vielleicht deutet auch das gu- 
A&zos auf eine durch die unruhigen Zeiten hervorgerufene Be- 
sorgnis. Dadurch würde auch das „in die Stadt geleiten” einen 
handgreiflichen Sinn bekommen. Doch muss man mit der Deutung 
von Privatbriefen vorsichtig sein. Der Verfasser kleidet vielleicht 
nur darum seine Besorgnis in so gewichtige Worte, weil der Adressat 


ihm „zum Siege ” verhelfen soll, also sein Beschützer ist. 


a. 


ze" Zn HE 


Tr 


%. 
EX 


nalen: 


Personen namen. 


Apaskavros Dar % 


A yadayye\os Br 


 Aduuos Nroienouov RA 23, 


Verso Ä. 


‚Adnvodwpos [ ER .] Ve 1%, 135, 436, 


dl 


i Adpeıos V.d. Zweinos, Grossv.d.[ ] 


36 A 2, 
Adpeıos V.d. Nezosopan (e) 4% 17 AH, 


Adıns V.d. NroXepnoros 36 I 8, 
Akıoe Enappediros 26, 8. 


\ 


AıNtos Novnısinvos 1%, 34%. 


Auklıos Nappeviov 248 13, 


Ara pas V.d. Asrkavovßıs eh 


Ars V.d. Narvvis A8, 2u9: 253. 


Arns V.d. Zataßovs 34 I 46. 
48, 354. 


Akowsılxos 


Akezavdpa anderer Name der Sara- 


pias 35D. 


Alezavdpos s. Aovıdıoe. 
ANlezus 18,295. 

Arezınparns Oeoyevous 3,2. 
Appl | 
Appwvopıov Auoskopov 48,60(2); 


[61], 93, 95. 


48, 370. 


Aupwvıos 18,193); 195; 228,[391], 
48,24. 35D. 36 AA. 
Anpwvios Aunwvios 6,2545; 92; 
26, 28, Verso 1,3. 
Aypwvıos Appovıov 18, 421,422, 
Appwvios Anpnrpiou 6,33, Versol. 
Appovıos Arovvsıow 36 04%; 98. 
Apuovıos Isıdwpov tov Ankw- 
NAT. 
Aynwvios. Ved. Anpurıoe 18,49, 
Aypwvios V.d. Hpardıne AIR. 
Anuovios V.d. Zapanas 18, 246. 
Auuwvios Grossv. d. Aupwvios 
Isıdwpov 13,78. 
Anoırov (Gen.) Pavıow 13,6. 
Avovßas Anol\wviow 23,2;4; 13, 
Avovßıov 42 IL 48, 
JAovw 46, 10. 
Avovpiev V.d. Hparı 28,40. 
Avovpiow V.d. Hearkeiins 46,5. 
Avtıwıdlos 2,4%. 


Avovpıwv [ 


Aytwvuo Zeßasrn 1 1T.4;8. 
Aolvkios (?) Avtwviavos A8, 249, 
%50:°253. 


Aytwvios 40, 16. 
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Aovıdıos Aketavdpos 18, 323. 
Aowdios Apnokpatımv 48,323. 
Aovidıos Tsıdwpos 12.0923: 
Aus, ZOLL NZ 0 
Anıwv V.d. B Je 3A. Dun, 
Anıov Va. Anwgyts aA AU: 
Anıov V.d. Iwsaıs 34 LA, 
AnoAıvapıos 18,60; [61]. 
AnoAıvapıos Af anderer Name des 
Ovırropixvos Ag ‚224, 
Anakkode en A 
Anolkwvır [ ) S. Kiaudior. 
Ansharee 6 
AnolAwvıos Ayıiews 49,332, 
AnoAkwvıos Howdor SbrDaL, 
Ano\Xwvıos Lartupov 6,5: 30; 36, 
39, 40, Verso 1. 
Ano\Awvios Werl li 
AnolAwvios YV.d. Avovfas 23,413, 
AnoAAwrıios V.d. Opvg( ) 3413. 
AnoiAwvios V.d. Trvywv 18,8. 
Anzrygıs, 4% IV 18; a7. 


Ansyyıs Anıwvos 341 40. 


Änvygıe nplesßwrepos) TNaveos 341a. 


Anvyyıs V.d. Apos 34. 148. 
Anuygıs V.d. Br IHR. 


A l N 
Anvyyıs Grossy d. Kopa? Esovpews ; Apnokparıov Qloskopov V. d. 
\ ö Kin 


AB, 4935, 


BER ER 


Anvuvxie 35,3. ii 
Apeıos 5. Pixwıos. 

Apeıos Askinn( ) 42 N. 
Apcıos Wosvews tou Wosvews 3589. 
Apkesılaos 852. 2 
Appiweis Appivsıos 34 Die, 
Apnivsıs V.d. Appıwsıe 344. 
Apuivsıs V.d. Hpanios 34117. 
Apsis V.d. Hpus 3uMis. 
Apvovans Apeinsios 38,10. | 
Apvovpns V.d. Wpos 38,45. | 
Apoppws Zewdov ln 350 
Apovvoypis Aovnepkov 42 IR. 
Apna\foe) 36 Dis, 


s 


Apnoxplatıwv 18,2% 

Penorpxtiav 24,14; 16. : 
lo Kat Apnorpatınv 18, 16T. 
Apnoxpatıov 5; A ovıSios. 
Apnlorparıwv anderer Name des 3 


NroXe KaLos 18,28. 


Apnoxpa TIWVv Apnorpa tıwvos Tov 


B: 

q 

Apnorparıwvos 18, 312. i 

© 

A ‚MOok KTLav Ä NnoKpax TLw@avVos ii 
PIZSr BIORE 


18, 309, 310, 20 


% 


Apnoxparıwv Grossv. d. Apnoxpx- K 


: 
TIWY Apnorpatiwvos 18,309, 


Auoskopos AB, 233° as 


Y A 
e' 


a 


Apnorpovs 18,345, 349, 


Apsınsıs Nenıros 2 Ar 


Apsınsıs AD, AA. 


Apsıvon ToAeno«parovs 1,68]. 2,9. 


Apsu Ins V.d. Opsevowgıs 34T co. 


Apsurlne ve(wrepos) V.d. Neresovu- 


xos 341 #. 
Apsuns nplesßsrepos) 34 1e. 
Aprenıdupos Dewvos AZ i6, 
Appansıs Apyansıos 3418. 
Apyansıs Hpxros 34T 13. 
Appansıc ve(wrepos) Ovvwgpews 
i 34 TA. 
Apyansıc nplesßurepos) Ovvaypews 
34 I Ag. 
Apyansıc Naouros 3411. 
Apyansıs V.d. Apyansıce 3418. 
Apgeiaxos, hapo Afıl. 2,2. 


Apywvidns 14, 5, 


Apynuıs Napıov ER 


Aesnuos Yevanovvıos Als. 


) 
Asnnos V.d. Vevapovvis 11,4. 
AskAavoupis Aranavros 4,4; 18. 
Asrina( ) V.d. Apeıoe 4% W1. 
Askinnıadne 48,209. 

Asgevs A8, 275; [273]. 

Arıvios 236,7. 

Auyyıs 1413. 


AvpnAtos Auovvsıos 40, AT. 


Ayevs 36 C 14. 
Aypodisios 44.19. 
Aypodısıos 44,12. 


Aypodisıos anderer Name des 
Anunrpios 18,309. 
Aypodisıos, S.d. Aypodısios u.d. 
Teruneıse 13 IE 18. 
Aypodisios vewrepos Eppiow u.d. 
Ourws, V.d. Ixyanımv, Agpo- 
Sistos und Hoov 14 MAuff, 
Aypodeısıos Neveounpews 19,457. 
Aypodeisıos Tıtonrıwvos 18,324 
Aypodısıos V.d. Musdas 12113. 
Ayıddlevs 238,35. 
AxıdXevs Mavıskov 6,34; Verso. 
Aylsus V.d. Ano\kavıos 18,339, 


Bepevirn Kalkıavar ros 3,4. 
Bpadouas 26, 6; a5 


leuei\os Y.d. Miovriwy o Kaı 
Touppwv 48,337. 
fepivos anderer Name des Ouak- 
pios Kassıos 26,1. 


Days Va. ApyeAaos Are] 2 2229 
Anpnrpıa 36 BAM. 
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Anpnrpios 124. 18,245; 290, AR3; 
28,4%. 
Anunrpios anderer Name des Aypo- 
dısıos 18,309. 
Ankırzpios anderer Name des Muss 
EHER E 
Anpnrpios MoAırıxov 42114; 8,17, 18. 
Anunrpioe V.d. Auuwvios 6, 33. 
un Sales: 
Audauos 8,9. 28,17. 
Audupos V.d. Hpaxkeıdne AB, Abt, 
Außdruos Wpiwvos 34 W 3. 
Nioyevne 8,5. 
Niovvsios s. Avpnktos. 
18,295. 24,3. 
Niovvusıos V.d. Aupovios 36C 44. 


Aovvsios 


. Niovusıos V.d. Kxstwp ei 3%. 
AR, 451. 
Niovusıos lsıdupow 18 4.79, 


Niovvsıos V.d. Lowyxe 


Nlovvsıos Keyaıa 6 passim. Tpassim. 
Nios‘ 43 Verso. 


oe da 1a, 

Nioskopos 48, 450. 

Nioskopos Y.d. Appwvapıov 18,60;93. 

Nioskopos Grossv. d. Aroskopos Ap- 
NokpaTıwvos 18,233. 

Nloskopos Apnoxpatıwvos tov Arosko- 


pow 18,233. 


NıosKopoe a 18, 270, ATh, 
Apurwv 6, 33. 34. a | . 


Eiern 18, 331, 
EAevn y Koı Lapanınse 48,96. 
Auıos Enappodiros ER 
Eplıews]? 28,29. | 
Epievs V.d. Hpardas 347 2. a | 
Epıevs Nerepkowdews IB AGs 
Eppaiskos "3ULGRE EL 
Eruaivos 1 Dia | 
Eppnparäne V.d. Isarion 3608. : 
Enns AQU20. 8,8. %0,3,18,44. 
Eppios Y.d. Agpodisios MA. 
Epnins Mereyavros 44 6. 
Epkiovn 18, [59), [54; 55. 
Epnov 48, 7. 
Esßw)rns AD,A0. 
Esopkeumıs M.d. Musdac, Naves- 
eve , Navi 
Esovpis Anvyyeos V.d. Ba 18,295. 
Evrßovios 18, 54, N 
Estaunay 18, 2er 2 
Eunopos 18,897, 435; 136; 438, | 
EvgiAinros Grossv. d. Pavias Nro- 
i Aeuauow 19,189, 
Evgpav Ewvgpovos 6,4; 24,32; Versol. 
Evgnav V.d. Zapanıy ALIEH, = 


Zur Vd. Auoskopos A8,270. 
18,154, 45%, 


Zudovs 
Ei: es rar zus he. 
or V.d. Hpav 34V A. 

Z oıkos Naveuros 3413. 

ee Tieokekeıow 34 Le, 
eo 352. 

Zusınos Adperov Vedl 3A 8. 


F hodapoe V.d. Zupanıse 1,1. 
Heaudove A8, 210. 

Hpxus 19,292; 293. 

Hose Laußa 48, au. 

Br: Pavıov 35D. 

Heaiexos 31, 12. 

Hoaxä[ 36 E®. 

HeacA( ) Avovpiovos 28,10. 

43,44. 26,4. 

Hpschar V.d. Xaıpnpov 34 10. 
Hpanias Appıvsios 3447, 

panda nplespurepos) Hparıa 3418. 
i lzicne 8,6. 18,200; 204 , 28,22. 31,11. 
Hparkeıdne Vd. Piloupevn 35 Au. 
Hpaxkeıßns V.d. Wpos M,2; 16. 
Hpaxkeıdne vewrepos 360-4, 5. 
eaeheisne Avonpıwvos 46,4. 
Hpankeidne Ausuuov 18, 44. 
Hpaxieıdne Hpardcı dov Lapanıwvos 
Be: 18,52; [54]; 56. 


HpakAcıdns Lxpunıwvos V.d. Hpaxderdne 
RT 


Hpagkeıdımv 27, Ad, 


Hparine Annwvios AZ 42. 

Hpaxine SPd. Mapwy .u.d. Tanervsie, 
V.d.Mapwv, Ovvwgpıs und Merv- 

sis AXLAIH. 

Hpaxäns Manpevovs 4% 19. 

Hpaxs V.d. Apgansıs 34 13. 

Hpas V.d. Hpw 18,309. 

Hpxs V.d. Opsevougıs 34 IA. 

Hpas V.d. MroAias 45,28; 34. 

Hpas V.d. Wsıs 34 142. 

Hpas V.d. Weis 34T As. 

Hpas Anvyyıos 34112. 

Hpaxs Appıwsios 34145. 

Hozsieys3 1.9" 

How Hparos 18,316. Gen. Hpovs 312. 
Dat. Hpaı u. Hpwrı Yu. 309. Acc. 
How #0. 

48,4. 32,1. 

33,A 9: 

Hpwäne Y.d. AnoAAwvios 36 BD 

Hpwöns V.d. Musdas AB, 108. 

Hpwv 18,198. 352. 


Howdns 3A 8). 


Hpwv o Kal Opsevorgis S.d. Bo 
SisLos vewrepos u.d. Terpneis 


Aa ig. 
Hpws ZoıXov 34 VA 
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Bansıce ALT 2. ART RQ. 18, 65; 66; 69. lepaf s. Zentipios. 
Sansıs M.d. Ivepepwos A219. Iepwvunos An, AB, 1m. 4 
Bass N.d. Aypodısios 14 Man. Inovans V.d. Zapanows 48,269 273, 
Barpye 35D. Iow\fos 48,137. u 
Oavero() M.d. Musdas AULA. lov\ıos %6,8.35D. ı 

Dawnse 18, 359, lovstos 0 Kaı ... avoußıs Verla | 
Baunrıiov 48,67); 468. vous ?]) 16,6. 
Deoyerns V.d. Adezırparys 3,8. Innakıcv V.d. NoAvdeukns 2,9. 
Beoyırwv V.d. Oeoyırwv AS passim. Is-[ 36 A 5. | 

Seoyıray Oeoyırovos 1% pass. . Isapıov T.d. Epunpoxins 36C 8; 10. 
Beodupos 25,4. Isıdopa 32,2; 6. 

Deoyilos 40,19. IsıSwpos s. Aouıdıoe. 
Depuowdapıov 18,97; 140. IsıSupos Via. Niovusıos AR, TS. 
Oepuoudis ILL 5. LeıSopos Appwvıov V.d. Ayıporios 
Bepnovdis M.d. Mappne A2T A. 28T, 
Besnoudıe M.d. Myegepeoe ALLA. Isıov 36 Bi. 7 | 
Desevovgis Y.d. Nereuyevs 34 WA. 

Dewv 28, M. KT... )vos 48,39. 

Dewv V.d. Aprepıdwpos 42 17. Kaklıavoz V.d. Bepevicn 3,4. 
Gewv V.d. Bew’ A8,40i. Kalte 8,7. | 

[Bewvl V.d. Bewv 18,299. Kadkıvıros 28,35. 
Oewv Bewvos 8, 401. Kadfıstparos 8,8. | 

Dewv [Bewvos) 18, 299, 301. Ovaxepıos Kassıos o xaı [epıvos 
Dewv Mrokenatou) 18,5. 26,1. 
Dewv Mroiepnıov 4 44. Kxsrap Atovusıuou 6,3%, Verso®. 
Soprorauos Y.d. Nasıs 440 11. Kelenpis 20,5. 


KewaAns Valor saar 6,19, 31.7,5. 
Dev 5; A. KAaudin 23 25. 


arsı Axry 4% 14,5. 


so AneNenl) 49141. 


ER 
’  Kiossıos 


f 


5 


Kortos 


28, 3. 


Kork [ AR; 4, 


ER Ssovpews Toy Änvygews 


A%, 295; 296. 


A%, 10. 


5 Napıos Vd. N, Dana 


ee 9,3. 


A 
Ehes| v.d. Mapeıs 3% ,4. 
Newrınnos Ascweınnov 18 Taga). 


g Nißepadts 22, 49, 


 Aovkıos Ovakepıos NpoxAos 20,1 


Aolukıos (?) s. Avyrwviavos. 


\ounepkos V.d. Apovvwgpıs. WIM: 


| Noyos .n Noyov Nyepovia 6,35. 


 Avsixparns V.d Aapıvos 6,3. 


Mat 


3I Try. 


TOvolousios! Mouxıavos 27,2. 


| Mapeıvos . Re PA 6) pass. 


Mapeıs Neu] 32,4 


Vapeıwv 18, 425 (2); 144, 


ALL ao. 
ala Y. d. eruneıs U. d. Ixı« 
12 Magst. 


Mappne 


Mappns S.der Depnov dis I2IE-A 


": 
“ 
5 # 
’ 4 \ 
or 
1 . 
SE 
Due Ze —E 


NMevns 


y4Rrem 


A274. 
Mopwv V.d. Hparins | I. 


Mapav 


Moapwv Such Hpxkäns u: d.Terunis 
Aa 20% 

Mapwv Zurtov Tov xfı 18,229. 

Mevdeo( ) V.d. Nroikos 3413. 

Meverpatns 8,10. 

Ag, 412. 

Muse aCnEr6 


Mosdas V.d. Navsipe AL Tau. 


Nusdas $.d. Aypodısıos u. der 
Oxwepo( ) 12113, 

Mvsdas 8.d. Nawsıpıs u.d. Esop- 
keunıs AZ Te. 

Vusdas S.d. Nvegepws u.d. Tap- 
uoudıs ER 

Mesdne 42 Ws. 

Mare dns V.d. NL... Je 5 Kkaı [le- 

SIWV 48, 50. 
Musdns Y.d. Zovxıwv 18, 415, 


Nesuns anderer Name Anyntpior 


Urt, 


Masöns Hpwdor AR, 10%; A09, A132. 

N! Re )s 0. ka. Maetav Mundo 
18,50; 51. 

Naswv 35 BAR. 

Neıkos 30,4. 


An 


Nirınse W)eros. 34 I 13. 
Nıvvapos 48,355. 
Nıvvos 8, AS 
Ovnsinos 48,292. 

Ovnsinos Y.d. Zınwv 18,212, 
Ovnsınos Ovysınow 28,16; 17. 


Ovvogpıs V.d. Apgansıs ve[wTtepos) 
34 IA. 


Ovvwupıs Y.d. Ovvmgpıs 34M 2. 
Ovvwgpıs V.d. Ovvagpıe 34ILA. 
Ovvwgpıs V.d.Opsevowgie 34113. 
Ovvagpıs V.d.Nonsıs 34 I as. 
Ovvwypıs V.d. Nanovros 34T A. 
Ovvagpıs S.d. Hparkıns u.d, Terpnis 
ASTA, 
Ovvappıs Ovvoypıos 3412, Ta. 
Ovvrappıs S.d. Opsevovgis u.d. T«- 


Karen 4%, Iso. 


Opsevowgis S. Hpov. 
Opsevovgıs 18, 339, 
Opsevovugyıs V.d. Hpwv 34718. 


Opsevovgie V.d. Kastup 3uU Is, 


Opsevov Qi V.d. Ovvwupis, Opsevov- 
gie vewrepes u. npesPwrepog 42 1ro, 


Opsevowgis V.d.Netesovyos 3, We. 


Opsevovgis Srds Apswäns 341 e. 


Opsevowgıs Sa) Hpas 3yıı, 


Opsevovgis a isch 0 
yıs u.d. Tapusda In. 
Opsevorgis npesßvrepos S.d. Op- i 
sevovqis u. d. Ta pwede ALIM, i 

; 


Opsevovgis vewrepos I.d. Opsevs 
3412 ; 
Opsevovgis npesßvrepos Sr Oi 
| sEUS 34190. 
Opsevougis Mavoupews 18, 338, | 
Opseve V.d. Opsevovgis velwzepos) 
| 34.162, 
Opsevs V.d. Opsevougis psp 
Teroa). 3480. | 
Opsevs Opsevovgıos SAL. 
Opsisovgos a. 4 
Opug( ) Anokkurios Sul A, 

Ovarepıos Kassıos o Kot lenıvos | 
16,7. 5 
Nourios. Ovakepio« [para 20l 
Ovapas 26,18; 6 (Ownpos), 
[örokoveros] Mau r 
Ovırtopiavos o Kaı Anokıya- 


pros A 48, gay, 


Kies + 
a Ten a a a 


Nansıs 3,39. 

Nonsıs Yd. Iupae 3414. 
Nensıs sd. Ovvwypis | 34 Tas, Ä 
Napperns V.d. Hpaxins 41a. 


ä 


allen 


U, 10, 
Navesvevs 5. d. Nawvsıpıs u.d. Esop- 
er‘ ESTG 
Maveve V.d. Anuyxie nplspu repor) 
3414. 


Naunerns V.d. Ixpo NIWv 


Navopous zo 

Navevs V.d. Zuikos 3413. 
Daveve, V.d. Tavonyeve LS. 
Navıskos 18, 12. 

oe Y.d, Ayıkkeus 6,34. 
_Novopyevs Maveuros 345. 
ne. RT. | 

Nayovpıe V.d.Opsevowgis 43,338. 
Naows V.d. Appansıs DA LAT, 
Nanovrws Ovraypıos 341. 
Nanovrws Opsevoyios 341 ı0. 
Innovrac Mrodeuxior 34 13. 
Nanovros Taupe 34. 
Nanovrwe Wyerl ) 345. 
Napa[ AZIS. 

Alıos Napueviov 21,43, 

Nasıs Boproftsios) 42 I 47. 
Nasıwv A%, ATO. 

Nasıwv Grossv. d. apanıwv 18,299 


N!. . ) o xaı Moasıwv Muswou 18,50; 54 


Ixsoryos Wevsvens 9,4. 
4%, 209, 
Narvvis Auln])ros 18, RHALR SIE Zu: 


“ 


Mara‘ os 


Navsıpıe S.d. Mosdns u.d Texunıc, 
V.d.MusJas, Novesvevs u. Nar- 

sipie AZIAHfE, 

Mowsipie S.d. Mawsıpıs u.d. Esop- 
Aeunie 12148. 

Navsipie S.d. Mveyepws u.d. Tap- 
koudis AL IT. 

Mayvovßte 39,3. 

Nayparns 42 1X 48. 

Nayparıs V. d. Mvegepws 423. 

Denis V.d. Apsınsıs 91. 

Nerunis 36, F 5. 

Neruneie S.d. Mappns u.d. Zev- 


meyxıs ALL 1%. 
Merpnıs Seh Iveyepuws u.d. Tap- 
kovais AST 5, 


Nexveis 3.d. Hparins u.d. Terpnıs 
EEE 

MeAısıe 95. 

Nepsaıs Wpov 9,4. 

Neveounpie V.d. Aypodeısıos 18, 157. 

Merenpevöuris Nereapn(okparows) 
4315,93. 

Nereopn(oxpxens) A2IL 5; 10. 

Mereuyevs Oesevougios 34T 1. 

Nerepuovais V.d. Epıeus 28,19. 

Nerepuordis Vıd. Zorvonıs 4142. 


Neresovyos 28, Al. 
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Meresowyos velwrepos) Apsudews 
3117: 
Meresouxos npfesßwrepos) Apsw- 
Jene ALT. 
Meresougos Opsevogıos 34 N 6. 
Nereyov V.d. Epos 42V 6. 
Nerexov Wevanovvios 38, 16. 
Nero[ V.d. Wpos 42 Ws. 
Nexsipie 36 FT. 
Neros[ A2W 42. 
Nerosopan(is) Anbeiow AU Va. 
Heeaav.d:[. vos 
Mısaıs Anıwvos 34145. 
Nıssıe Anvuyyews 34148. 
Marwv A0,A. 
Movriov V.d. M\ovrıwv 13, 43. 
Movrıwv oxaı Tovppwv Tepelllow 
18,337. 
Movriuv Miovrwvos 13,13, 
Nveyepus V.d. Mvegepwe ALIA. 
IIvegepws V.d. Mvegepas 121 1,9. 


Ivepepus V.d.] vEeyepws 34 1 49, 
IIveyepos V.d. IIveyepus vewrepos 
12:29 


veyepws Y.d. Ivegepws u.d. Nexumıs 
1213, 5 
Ivegepwe V.d. Tlerpnıe } Zusous, Naveı- 


pis u. Musa 1% ee 


Nvesepws Ixyparov 421 33. 
Nveyepws Mveyepwros IYI 19. 
ITvepepws S.d. Mveyepws u. d. Zev- 
| he sownpis 49T a4, 
TNvegepws S.d. Iregepws u. der 
| Tappovıe 1218 
Iveyepws $.d. Iveyepws vewrepos 
u.d. Oansıs AL 19. 
Iveyepwe S.d. Ivegepws u.d.Oep- 
nordJıs 4214. 
Tveyepws vewrepos Nvegeporos 19T, 
(lonpıs 18,266. 
Nokspoxparne V.d Arsıvon la]. 213. 
NoAırixos V.d. Anuınrpıos 42a; 
8; 17, 48. 
NoisSeuens Innakıwvos U, 9,13, 
Nossıdwvıos Y.d. Noseidwvios 18,57. 
Noseıswvıos Grossv. d. Tupavvos 
Nroleunıow 48,65. 
NoseıSwvios Noseisavıov 18, 57,59 
Npeiniov 19 pass. | 
Novrıos Oradepıos Mporkos 20,4. 
Npwrapyos 4,2. 24,2. 
Nroleuaıos 6,1;6. 8,19. 18,139, 
1350), 362, 369, 374,395. 28,30. 35 
53, De 
Nrolepaios V.d. Adyuos 1,3. 
Nroleuaıos Y.d.Oewy AB, 5. 


Ber 
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Nrolenaos V.d.Oewv 341144. 
Nrolenaıoe V.d. Nanovraov 3413. 
NroAenacos V.d.Zapßıvos 36 A. 
Mroleuoıos V.d.Zwikos 3hle. 
Irolenaıos Adpnros 36 D.8. 
INrolenaıos ErgıAlyrou V.d. Pa- 
vie AR, 139. 
Mrokeuoıos Moseıdoviov V.d. Tr- 
pxvvos 18, 65. 


Nroleuxıos o Kaı Apnforparıwv 18,28. 


Nroiias Hpxros 5,95, 34. 
NroAias MevSeo(v) 3413. 
NroAkis 4Q N 13. 


Lxpıvos NroAennıor 36 A.2. 

Zapıvos Papl 36 Bio. 

Zaußas V.d.Hpsıs 18, Qın. 

Zuges Vid. Nanovrue 34147. 

Zaxupos Wsios 34147. 

Zupa| 1%, 460. 

Zopanas Aupovior 18, 246. 

Lupunınyos 18,395. 

Zaponıas 2%, 9; 10. 

Zapamıxs T.d. Hlıodwpos u.M.d. 
Niovrsuos Keyu\ortos % 6, Verso % 

Laponıa n nor Adefavdpn 35 D. 

Zapxnıns Anderer Name der EXew 


18,96. 


easi 48,%7],49?. 48, ısa. 18,201, 
205.0 2053420 8V 78525. 
Tapanıwv V.d. Jos 18,229 
Lxpanıwv Yd. Zopanıwv [d, 24%. 
Y.d.Zupxs 48,517. 
Grossv. d. Hpardeıdne u. 
Hparkeıdns 18,53. 
Iapanıwv $.d. Aypodisios u.d. 
Teruneis 121 17. 
Eugpovos 421 13. 


Ixpanıov 


Lapc MLWV 


Wed, 


Tapanıwv 

Iupanıwv Monpevovs M,i0. 

Ixpanıwv Zapanıwvos 18,242. 

Ixpanıwv [Jos row Nasıwvos 
18,299; 300, 

Ixpaxnove Inovaov 18, 269; 273. 

Zoapas V.d. ]yos 18,83. 

Zapxs Munsıos 3417. 

Ixpas Iupumiovos 18,51;159]. 

Larxpovs Arnovw 34146. 

Zarupos V.d. AnoAXwvıos 6,5; 31. 

Zorupos V.d. ıJov 18, 308. 

Zevpeyxis A2I 40. 

Zeyxeygis M.d. Mexpneie v.d. ]xıe 

2 gt. 

Zevmesounpis N.d. Mveyepws I21A. 

Zenrunos Iepx7 40,4. 

Zepnvoe s. Irareıkios. 


Zeun pos 1%, 39. 


a 


Zevöns V.d. Apoßpws 3414. 
Zevand V.d. ] MLwv AR, 346. 
Lınwv Ovysıpov 18,212. 


Zusous 5. Tapnovaıs n KaL NE 


>&5 kovonlts) Vo R 1EWopsxXıs 28, 4. 
Zorovunlis) Nersppovdtos 34 I 12. 
Zovy|o Ad, 2Asanl 


Lovyas N Loyarstoe 48, 453: 
Lowyiov 8, 158. 
Lowyıwv 6 18, A541, 


Irureiiıos Lepnvos 40, 48, 


Zyepıvıs 39,4. 

Lwras o K[eı Y.d. VMapav A8, 929. 
sol 31h. 

Taodopys 30, 8. 


Tauvsao M.d. Ovvagpıs, Opsevowgis 


vewrepos u. Npespurtepos 42,Trof. 


Tapwsaxe 36 Bg9. 
Tanexvers M.d.Hpwsine AQIıe. 
Txpnovdis M.d. Merpnıs ARTS. 
Tappowdis M.d. Nvegepwe u.d. Meran 
Irler 
Topkovdıs na Taws M.d. Zuears , 
Hawsıpis u Mosdoe I2I off. 
Tas vgl. Toppowdıs, ' 
Terunis M. d. Navsıpıis AZ TAa. 


ee M. d. ee Agpodisios 


u. Hpov A2ITi6fk. 
Teruns N. d. Mapov, Ovvagpıs u. 

 Nexvsıs ALT Bft. 
Tesevougıus 18,418. 28,3. 18,142.) 
Teyopsaus Edi A 
Tews V.d. Paulsıs)? 34T 12. 
Tißepios KR. 
Tidons 25,1. 
Tidonriwv V.d. ee 18, 392. 
Tinoyevys DE 1: 


i ‚vos Teun[pos 18,38. 


Trnorpacns 8, 4, 


$ 2 5 h a ENTER r i - — > u. 
ra EV er le El nn a Kun Ze ac a 400 re hit ET REN. N * y s 


Tovppwv vgl. NAovrıwv. 
277 AnolAwvıov 1%, 24; 25, 29, 39, | 


Topx vvos Nrolenauor ou Mossuser 


vıov 18, 65, 68, 10,73, 


Pavine Vxow Apoırou 13,6. 
Pavıne V. d.Hpxıe 35 D. | 
Bavıne‘ Tiroleneıou Ever 
Pavlsıe?) Tewrlos) 34 47. | 
Pepvnsıs Grossv. d. Peuvnsıs 18,305. 
Peuvnsıs [Jos zow Peurnsios 

AR, 305; 306, [307]. 
©rXınnos. 115];%. 
Pl\ofevos Pilozevov 28,30. 
Plowuern T.d. Hpurkeidne 35 Anzs. 
Pavıos Apeıos 18,34. 


G 


ee 


Xxıpus 18, 419. 


Anıpnuwv 18 (115); [170]; 180 ; 182. 13,349. 


Xoıplnuov 48, 345. 


Xorpnuav V.d. Xaıpnnwv 34 IV, 
Anıpnuov HoxkAlaros) 341 10. 
Xxuipnpovos 34 Y 5% 
A8, 80. 


Xapıvos NvsıRparous 6, 31, Verso. 


Axıpnnov 


Aopeıvos 


Yev| ur V A 


Yeyxpovvis V.d. Merexov 38, 16. 


Yevxnovvis Asnnov V.d. Asnnos Mu, 


Yerlkvous 7) V.d. lovsros o xuı ... 
avoußıs 46,7 
Vevanaans 10,5. 
Weyzadone 42 N n. 
Wosveus V.d. Yosvers, Grossv. d. 
Apsıos 35 89. 
Wosveue Wosvews V.d. Apeıos 3588 


Rpıov V.d. Ausuuos 34 N 3. 
Sepos 93. 427. 42 as. 
Sepos Y.d. Mepsas 9,4. 
SRpos V.d. Sepos 3412. 


Sepos Apvovauos 38, 10,15. 


Rpos Hourdeıdows AA ,A;45, 
Sepos Nero[ 4% IV Br. 
G2o0s G por 3412. 


Ssıe Vd. Hpariae 34T 48. 
S2sıs Vd.Niries 34 43. 

Ders Vd.Zxupas 3417. 

Slsıc velwrepos) Hpuxkaros 3414, 
Neic Hparos 34 14a. 3uLan. 
Gdaeil ) V.d. AnoAkwvios IH. 
geil ) V.d.Manovrws SAL. 
Reel ) Vd.RgeAl ) 34a. 
geil) S.d. Sue ) 34. 


A, xvoßıs anderer Name des 


lowsros 46,6. 
]xpıos 13, 206. 
]axos 18, 155. 
levseos (Gen) 28,4. 
Jysıos 18, 339. 
]vınow 18, 337. 
]os Adnvoßwpos rou Anıl 18,184. 
]os Zapanıwvos 48,229. 
Jov Zarupow 18, 305. 
Inavewe 18%, 329. 
nıwvos row Zeunou AB, 346. 
]xapos 18, 210. 
]-xeıdov 18, 338. 
en Ixpxtos 18,83. 
]ov 13, 266. 


Jwvios V.d. Vixpeivos 15 pass. 


en 
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Herrscher und Konsuln. 
Ptoleinäer: 
NroAcpaios rokeunuor Kkaı Npsıvon Neoı ae LK. DEN. 
Kieonatpa xxı Mrodenaios Jeoı PıAounropes Lwrnpes 6,1;6. 


Römer: 
Leßxerou ane\ewlepos Aoml 
Tipepıos Kaısop Zepaxsros 41,7;49. 
Nepuv Klavlioe Kausap Zepastos Ikppmriros Aurorpurup 1, 
Aurorparup Kaısap Aopıriavos.. 14,9. 
Aurockarn Nepaue Lfpuinvoe Zapulefee) Een 
Avrorparup Korsaup Tpmiavos Adpınvoe Lepueros 16,1. 
Asrorparup Kaısap Tiros Aıkıos Adpiavos Avrwvevos Eusepns 11,5; 4. 
Avtoxparup Kaısap Tıros Atos Aspınvos Avrwvewvos Zepasros Erssepns 
8,4. Avzwvevos Kxis«p o kupios Ad nass. 19,3,51. 23,3. 24,8. 
‚ Avtuvıvos 26, 6,8. 
Unbekannter Avroxparwp 32,4. 35 A9, 
| Zepxsros 39, 10. 


Bpadore Kxı Ovnpw UNX ToLE 26,6; 23 (Ovapo). 


ıe 
Religi on. 
( Götter, Priester, Feste, Heiligtümer u.ä.) 
Aspıaveiov 1,5. Auesusın 1%, 313, 
«nkoyopos Bepevicne Evepyeridos b,th.  Apsıvon Pıhateigos 1,7]. %,3. 3,3. 6,5 
AXezxvdpos Blaze Same Apsıvon Pıkonatwp 6,10. 


1 


Apyiepeus zov ev Menge Apaverou: 

Askixvoupis Acauxvros (yevope- 
vos) 21,5. 

Auroxparopos ruyn 39 A9. 

Ankın 41,8. 

Anunzpia (Fest) 44,59. 

Sponos Tov Lowxov 32,9. 

eopen 31,5. 

ewprixa (sic) 18,130 u.s. 

Jaxkoı 

Dec 26, 4. 

Neoı Jen ze 26,4. 


18, 310. 


Jeoı Adekgoı A0); . 2,133. 3,133. 6,8. 


deoı Enıyaveis 6,9. 

Neo Ewepyerxı 3,3. 6,8. 

Neoı Lornpes 6,7. 

Neoı Pılounropes Lornpes 6,5; 1. 

Jeoı Pilonaropes 6,9, | 

Neos %6,4,5. AI ,ai. 

eos Evspyerns 6, 10. 

eos Eunarwp 6,9. 

Weos Pounrop 6,10. 

deos P\onarwp 6,3. 

iepeix Apsıvons PıAonaropce 6,16. 

\epeus Akezavdpou x dev Adelyur: 
Apxekaos Anus 1,8]. 2,2. Ade- 
jurpxens Oeoyevous 3,2. 6,7. 

18, 35, [39]. 


LEpoveEıcns 


ıepos nwAos Isıdos unrpos Akwv 
peyxAns 6, Ni. 
Isıcın 41, 61. | 
Isis unenp dewv neyaan 6, ii. 
Kxynpopn Apsıvons Pıladeigon: 
Assıvon NoAenoxpartous 1,13). 20). 
Depevirn kallınvartos 3,3. Nicht 
genannt 6,15. 
Knnowpıan xaı Isıcı ih 67. 
Kieonarpa Jeos Pounrop Zw- 
zeıpa Arsueosun Niengopos 6,1%ih. 
Mnpopoikıx Auyuntıiov 44,40. 
ouvuw nv Aurorpxrolpos — 
35 As. 


ouvuo Nepwvo Kiavdtor Leg, 


Touxynv 
opkos Ad iD, R 
18,34. 
Mavrelıa 41, 28: 


Syn TUDNe 


npwroyevesin 18,13; 345. 
PoSowlopıx (7) nofewe)? A1,s. 
Iopanın Al, 34. 

enovön AR, 28. 

snov&n NMeuyeos IB, 17. 
Sovyıx Al, 89. 

Lowyos 32,9. 

Iregarngopia 1,8. 
Iresuvngopos pasıkusens Kleo- 


naTpas (siehe Kleonarpe) 6, ri 


N les 


swyodos d, ler 
Tun: Aurorpa&topos 35, As. 
gas Yopos Basıkussne KAeonatpas 


(s- Kieonarp«) 6,44. 


j sches. 


Koyun AL (Alxßavdıs?) 18, 344. 
Ayvnrıos 4A, 40,46. 


5;6,45, 


Aykupev 4, 5;6; 
Arwpios s. Tnvıs. 

wun Adapavdıs, Hpaxk.pep. Arsi- 

noites 

Altzavdpein 6,7; 46. 18,497. 30.5. 

Akszuvdpou Nnsos, Seuisrow pepıs 

d. Arsinoites 13,354. 


F) 
\daıeus Demct. Y Aleyandıeıa 48 


36,09. 


4,35; 125, 242, 18; 495. 
Alkcıyas (?) 36 Bi. 
opuos Allsous Arsinoites 18,128. 
xuwod« von Ärsinoe: 

AnoX\wvıov 18,24. 


le aA wv tonwv 36F3. 


351 a9. 
Bovragyıov 35C 46. 


Br Isıwyos 


Kılıkav 35 4,47, 19,13. 
Rs 


Mevsns L@v 18, 218: 


Meaxedovwv 


18,306 ; 3410) 


Iyrel: .] sors Ayunrtıwv (Fest 
Dativ.) 41,46, 


Lupiacns 18, 261. a 
Txpewv 18, 48; 221, 333. 358%. a 
Prepei An, 1A. 
Mpusvoo Tepukerce A 350 
Avtıvoevs 18, 144. | 
opuos Avrıvoow 18, Au6. 
Asapın Aa, 2 
Apcw 46,8. . 
Kae ne vonos 15,3. 18,2, 188; 
344. 25,4. 26, 40. 
Apsivortav (?) xepapav 18,268. 
Apxıerparıos Demst. v. Alexandreia 
36H Ge 
Aysıos 18,225. 
Bepvixis Aryın\ou, Oenısrou Kepıs : 
d. Apsıvorrns 3 1 = 
Bowpors tos Kann der HpakAcıdor | 
nepıs des Apsıvorrne 18,56. es 
BEA 2. 
EN vopos Al, 6. 


Eipnvogwio KELOE Phyle von Alexan- 
an 36D io, [ 


An 


Eppounois 7,8. 

EpkonoAitns vopos 6,2; 18. 

Zuvsios Demot. von Alexandreia 

18, 155, 388. 

Hpxxdeidow mepis 18,66;180; ac). 25,4. 

2 znoinior ,, Hpeieh.pepie 
des Arsinoites 18,120. 

Denisrou pepıs 18,20; 251,342. 19,2. 

Oesnogyopios Demot. von Antinoupo- 

lis 35 B9. 
Onßauxos 4, u7. 
Onßawe 1,5. 7,2. 


Opowveyei Kon des Arsincites(?) 28,8, 


Kapuvıs, HpakAeıdor kepie d. Arsi- 
noites 48,240. 


Kepkesowge, HparAcıdor Kepie d. Arsi- 


noites 18,[296); 298. 


Kepxeyda koun des Memphites 21,7. 

Klawdıos Axıns (seil ou ?) Mem- 
phites 421 455. 

Kleonarp« a 

Kleonarpıs 18, 146. 

Kupnvauos 4,6. 

Korns 3,5; 0. 

opnos Alldıyne ou Zucırov 18,27, 

Maresov 6,33. T,4. 

Mopwveus, Demot. von Alexandreia 


8,246. 


Mepgis 5,4. 16,4. 18, 1927,29). 21,5, 
Meugiens (Ethnikon) 46,1. 23,43. 
Mepgırns vonos 16,9. 18,263; 273. 
21,1. 23,6). 24,4: 
Meneirixov kepapiov 1 passim. 
Mepyiris 21,3. 
Mevdnsıos 18, 145. 
<oun NMnzjpodwpou , Arsinoites 18,336. 
odos NMivonvdeıw 28, 18. 
Mowsonaropeios o caı AAduıevs, 
(Phyle u. Demot.v.Alexandreia) 18,195. 
Mowyxıynaysı 1,2. 
Movyıs 48, 329. 
Mupıvauos 6,39, 
Meyers 6, 4. 
Neilos 22,4 s.auch peyas morapos, 
NeiXovno\us, kupn der Hpakkeıdor 
kepis d.Arsinoites 18, [454]. 
Nepepx konn der Oxyrhynchites 13,7. 
Neokospeios Phyle von Alexandreia 
48,175; 434.9). 
Neoreyyurns 6,3. 
opmos: o Kara rnv Akwpıos 6,25. 
1,18 siehe auch Avrıyoov, A)- 
„sous, Audıvne. 
Ozupusyyeırns vonos 18,125, 185. 
121e. 
ovsın Avtwvıns Zepwerne 1214;8. 


OUVELX.: 


en 


ossın Teppavırıavn 12 19,15; 1,5594. 

Nasupıs 40,2%; Verso. 

Nepsne 6,3%. 

Nepsns Te emıyovns 3,6. 6,19, %0; 37. 
1,5. 18, 8(?); 83; 94; 157; 199; 206; 
210; 215, 269; 330; 419, Aus. 49,4. 35 B3, 

36 & 6. 

Nepsıvn HT. 

Noleuwvos nepıs 18, 342; 343. 

keyas norapos 4% pass. 

Nponannoseßasteios, Phyle von Ale- 

xandreia 18,46. 

Iroleuoıs Evepyeris 32,8 

Note kun d.Memphites 25,1. 4213,51 

Zxırns vonos 18, 27,135. 

Lepevvuros, Hparkeıdow nepis d.Ar- 

36.07. 


sinoites 


Ixnvaı Apapov Toın kopn d. Mem- 
phites 16,8. S.auch A218. 
Torvonaww Nnsos 18,47. 
Iwsırospuos, Phyle von Alexandreia 
48,21, 65; 155, [49]. 
Teın s. &xyva Apapav; ausserdem 
212 
Tnvis no Axwpıos 6,2,4; 18544. 1,18, 
koyn Pappaı do, Hparkeıdov Kepıs 
d. Arsinoites 18,110. 35 B40; 12,140) 
PA) Seiyıx , Mh. nepıs d. 
Arsinoites 44,2. 
Pilorepıs, Arsinoites 18,43. 
Koyn Ppn EJepı d. Memphites 4213 
koun Yırayeos, Oepıerow pepis 
d. Arsinoites 48,220; 254, 


Yırtews, koun d. Arsineites 23,8. 


——— 


< 


Mon 


Adpınvoe AT,u. 24,2. 36 B,n. 

Adup 40,47. 49, 37; 38; 52. 
AneXsıos 1,9. 

Eneg 5,4. 

Saul BzM. 

Kurs peros 35 Ag;Ca; 5;8,14,14, 36Bıs. 
Nwıos 6,92. T,14. 

Mesopn 18, 204. 


ale. 
Meyeıp 6,4;41. 18,257; [871]; [349], 
[319). 26, 6. 

Zavdıros 6,17. 

Navvı 6,3522. 1,18. 18,41; 216; 997; 
33. 23,4. 35 B4,4, 17. 39,40. 

Nayov 48, [453). 

Mepırios 1,4. 

Tupı 48,34), 67. 26,48. 


— 


Pape vad 351. 43,27. 


Parwyı 4, 58. 


U2T— 
Peppovapıos 26, 5: 48. 
Kong 7,1. 44,7,19. 18, [58]. 


Vi. 


Masse und 


Apyupıov Spaxypn Ah m. 15,45. 18 
passim. 19,9,10; 21,54; 56. 23;8;9. 


Au,a;m. 35A4,B4s. 38,0. M passim. 


apoupn AB8,a00. 49,4. 21,8. 23,5. 
23 passim. 30,3;44. 36,07. 38,48, 
42 passim. 

ptaßn 6,3,20,38; Verso 4. 7,3; 4; 18; 


22. 8,44; 45. 18 passim. 19,43; 5; 16. 


ru. 35 Bi;H. 
EIER 

ses nos 49,45. 

Siyopov HA, Q7;M. Sywpov Meugı- 


Prkos 


TLIKOV 44, 18, 
P 6b: 9. 


Spaxun 1,22. 15,31. 30,1. 35C3;6; 9; 
0.158). .36,..37) Vgl. auch xpyv- 


Nünzen. 
prow dpaxyen und xaAkon dpaxun. 

Sponos siehe yerpor. 

kepxnuov 18,263. 19,9; 4; 43; 36; 37. 
Fer I6 Am. 4 pass. 

koruln A8,319. AA, 54. 

korvärnıos 29,4. 

Meugirıkov kepapuov 41,43,35; 55; 

60; 69; 90. 

kerpov 29,6. perpov dponov 
terpagowvız 48,193; 297. 1. 
Sponow tov Lowyow 32,9. 1. 
zo npos to yalkovv 6,45 23. 
4,19). 

uva 18,98; 333; 334. 

uva (Gewicht) 31,7. 


. 


Steuern und Abgaben. 


Apyvpıra 49, AT. 
Innosı« 49,17. 23,6. 28,5,22. 
Bunt2 738,8. 


: Evvopıa 48, ATY. 


enı mepLsnos 3414. 
19,47. 
tekesuo 14,8. 30,48. 38,9. 


SLTIKA 


Bi 


Base er und Mlilitärisches. 


x yopxvopeiov ni 

«liovrwp low\ıos 26,8. 

sıyınloguint 1,2548. 

xpyidikaerys 0, 49. 

apyıspeve: Askkavoupıs Aranavros 
yevopevos A,S, 

Pasılıos ypappareus 22,4. Inaye- 


vos 228. Are, 22 14. 


BosıAıKos Tpxnefirne Ale. 

Bondos: o deıvo Epuwvos 18, IT: 

Powin 40, 18. 

Ypxppuarevs siehe BaxsıAıcos, 

yprppatevs 22,44. 

YPxuuaTeve MpaKTopwv: Nrodeuxıos 
2.97. 

Ypappatevs vov alyın\ogvAokos : 


Hoxrkeidns 31 17: 


yrpvasınpynaas: Dewv Iewvos 18,299. 


eiKostwvne KÄnpovopwv : Orxkepıos 
Kassıos o xaı Teuıvos ku Arı- 
vioß. .).[-Jowne[ 26,7. 
Enaxpxos: Nowkıos Ovakepios NpoxAos 
20,4. Aupepxkus 22, 19, 
22.2: 
enısewie 22,4. 


ENLE SU aA 


ENIETATNE vonov A, 6. 


enistpaxenyos:[Atklios Mapueviwvos 
21,44. Unbekannt 22,2. 

enızponos : Kosuos 26,9. 

nyepovın: Noyow 6,35. 

nyepov: Ovorowsıos Moıkıovos Zi. 

IMMEeVE KaxToLKos 6,34, 

innevs wiedogopos 6,35. 

konoypauparein HAIE A. 

Konoypapuaress: Wpos 11,4;45. 1«- 
vosvevs 18,6. Unbekannt U, 15,19, 
2, s,11,18. 36G&3. 39,5. 42 Ta. 

koyisenpiov Ad,o. 24,3. 1,8. 

Kaya pogyopos: Apsınsıc 40,42. 

vonxos Lopanıov 20,8. 

opiodeınens Apovvagpis Nouneprov 42a. 

npaxypareuens 26,4. 

npaktop 22,41. 24,6;45. 

npespu tepos 40,2, Verso 2. 

35.D8 

stparnyos Epueivos | Vlemphites) 
21,1.24,5. Apnoxpariev (Memph.) 
Zt OeoSapos (Arsinoites) 25,1. 


STPATLwTnE Au, iD. 


STPXTEL« 


VUNATOE 26, 67487 
vanpertns 20, 19) 2 3, 
vnouynuxToyYpayos 1 @pnıos Kelenpıs 


20, 5,40; 18. 
Ppovrisens nAuvJou AR, 278. 


ne) 


Allgemeines Wörterverzeichnis. 


Ne 
ayedıkos 48,112. 

&yopxTeiv 38, 16. 
Xyopxvopeiov 23,41, 
yopxspos 20 ,6(?) 
ayopxerns 20, 3; 12. 
xyopaxstos 15,9. 32,6. 
aypapparos 18, 278. 

ayeıy 43,24. 

xyayn 18,25; 196; 443; 476; 478. 


deAgos 19, pass. 18, [a7]; 305. 20,3. 


36 As,Ds. Anrede 26,1,3;5; 10. 
de ws 43, 18. 
adnkos 18, 2q6. 
ad aup (eros) 1%, 202. 
aliovrap 26,8. 
asolos 6,23. 1,Cie]- 35 BT; 1. 37,7. 
adoros AT E 
adavsros 18,172]. 
adernsıs 18,469; 465. 
ad\owopos siehe Index I. 
sıyın\oguiaz 31,8; 18. 
audersduı AD,15. 
ac 23,2. 
unlpıov 18, 202. 
au 18, so, 


xıpesis 19,55. 

aupeıv u. Kupeisauu 737, 18, [ei], 
95,[15c); 194; Quu. 19,43. 30,44. 37,5. 
axaKowpynros 48,[27]; 129; [ac]; 

[178]; 492. 

axarsu( ) 42117. 
xkıvduvos 19,16. 

aroloudev 48,100); 11. 26,44. 
«xolovdas 78, 145; 267; [XT), 212, 

[347]; 361. 

xkoweiv 43,49. 

arupos 31,4. 

«xupwsıe AB pass. 

«\eKtop AR, 314. 

&Ankeyyan 78, 4, 378. 

«Mnkoı 71,29. 15,14. 43,5. 
&\\os 9,456. 1211;8, 12,17; 43;24; 
22; 4,17; 18, 10. 18,447, Laie). 
19,20; 22,29. 23,8. 28,15; 4; 24; 
29;31,32. 29,6;9. 30,4. 35 A 0, 
35 Big. 36A 7. 38,9. 42117. 
oA\ov 4213. 

ua 48,238. 26,2,;3. 

xupnos ALLE; 18; 15; 17. 
aunelikos 19,42, 

aunelirıis 28,2. 


— 20 — 


xunekos io 29 bis. 28,3, 8; 
42 Te,1,12; Na. 
&uneÄwv 1, )? 96.688: 


appodov siehe Index IV. 


410; 13; 19. 


xuyorepoı 7,26. 18,,1,39. 320 34 B4; 


1. 36 AM. 
avı 0 d’av mleauw 48,31. 


av hakeıv 19, zu. 


AYaypagyeıv 39: 6, 44. 48 pass. 344. 


421 3:4; 6. 
20 re: 
avadıdovaı 1% pass. 36 Eu. 313. 


avalaupovewv 18,26; 197; 194; 177); 238. 


avadostos 


avanopıgos 15, 12;30. 18,48; [57,4]. 
36 As; Di. 

avxgepeıv 14, 10547. 

Xvapopa | 44,43. 

 avagopıov A1,9. 

avdpororteıv 18,74; 346. 

avnkov 18,301. 35 A 40. 

T,19. 19,28. 

one A8,60,300. 213,12. 2%, 9; 10. 
I UNS: 

vd 18,88. 

43,9. 

ordpanos 20,24. 31, 15. 

26,9. 


xyrı » 40,20. 


AynAopo 6, 23° 


Aydpwnıvos 


Avoi Ir 


avrıypagyov %6,22. 

avtıadıstavaı 21,10. 

xvrırarasrasıe 20, 4(?); 15. 

avrırvnuiov 1% 16,19. 18,200. 

avrıyerp 121m. | 

avunepderws 18 pass. 35B 1,4] u.6. 
C11,20. 36 Bas. 

Jıoloywraros 40,48. 

Tıos 18,344. 

xJiw 41,9. 20,23. 21,L49). 24,13. 273. 

Fwv 19,19. 

&naırnsınov 22,10. 

on«px ßpoxos 78,[27),429; [146], 419, 192, 

&nupevoy\nros 18, 394, | 

uns 43,2. 

anarwp 20,3. 28,22. 35D, 

aneipnnevor 26,17. 

unekeudepa 18,358. 

aneleudepos 18, %6; [269]; 213. I6.B44 
Leßasrov «ne\ewdepos %6,8. 

Xnepyasın 31,24. 

aneyeıv 6,37. 15, 16; 31; 36. 18 pass. 
36 Da,4n. 38,13. | 

annliorne 9,%;3. 19,25; 33, 49558. | 
30,7. ARBe 

anios 18 pass. 36C3,Dıg,Es. 

“no pass. no stpareins. I9D 3%. 


xnoypapn 13, 18. 26,13. 


— 131 — 


aroypapeıv 18, 473. apıeros 32,3. 
anoßeırvuvaı 18, 33,133; 496. &pkeıv 20,21. 21,9. 
oanodıdovaı 6,3, 24,25. 7, 12,19. Tpass. &povpn siehe Index Vi. 
19,36,39;40. 35 B 45. 36 B 42, 45. aponv 18, 225; 3m. 
anodosıs 1,[7], 10. 18, 122, 238, 335 “prunaronwäns 30, 5. 
uö. 35 B.[1]; 4;7. apyıdıras en A0, 49. 
anoxadısravsı 10,16. 18,27; 428; 146; apyiepevs A1,5. 
119. 43,4. xpgesdu 42113. 
anora\ugos 42142; 14; 15. xennos 1% 15; 9517,48. 18,05; 142, 
amokoıros 18,303. | 324. 397. 


anoAappavesdau 18,130); 13% [180);J494). AsKOS 19; 49 (?) 
anolawstos 43,9. Kenajesde: 4,4. 


anoÄusı nos 1Q1a;15, IT :3;s; 8,15; 94. Xen 48, 34, 20,2; Verso. 36 C 3. | 


anonkous 18, 34,183. erpuyelos 96 B2. 
onoppınreiv 18, 320. xegakeın 18,205. 35 Be. 
onoskeun 9,6. asgaAns 18,33; [133]; 496. 
anoskıdvayaı 43,22. areAns 18,35; 39. 
anoteıveıv 6,26. T,20. roRos 0 

anoyasıs 23,3. atonws 43, 48. 
anogepeiv 30,44. auın 18,202. 19, 8,43. 
Apyvpıra 19, 47. auänt|pıs (?) HamnG. 
pyupıov s. Öpaxpn Index VI. aurupens 18,32;[133); [149);[182); 135) 
apyupous 18,318. «gn\ı7 8, 81,420. 

apves 13,3. 18,50. xgnpepos 18, 303. 
alpıduercdeı 40, 44. oypaı® Are. 
opıetepos 1214; 7; 8,40; 42,43; 15; 24. aypıe 26,11. 27,8. 


18, 60, 85; 97; 126; 215, 296, 383. 3%, 
3. 358 ,14,C 16. 36 B 9,10. PaAKvYEov 36B 3. 


— 232 — 


Baxsıleveiv er: 2: 3,4.6,4, 6. 
pasıhıros 11,8. 22, 4,13; 4. 
Bepaıovv 15,39; 21: I 23,9. 


36 Dr. 38,14. 
Bepauwneıs 15,48;20. 23,9. 30,19; 94. 
Brno 21,7. 
Pnsıv H,48, 
Bıpkıdıov 20,13. 22,44. 
Pıpkiov 31,20. s. Bupktov. 
Bıxos 89,8. 
Bios 43, 10. 
Biaßos 36 De. 


Pondei« 25, BR 


Bondos 1%, AT. 


opp« 9,3. 23 pass. 30,5. 39,3.42 pass. 


Borpus 19,42. 

powAn 40,18. 

Povkesduı 18,203. 19, 22,23; 24,38. 
3 ER VERDE RNEN 

29% 

Bpxdews 15,34. 

43,10. 

12,4: 

Pupktov A, 11; 48. 


OS 


Bpuxve 
Ppexeıv 


ya 18,08; fra]; 30; [Bid]. 

ap 43, 5,16; 20. 

yerov 9,9;[9- 171,%). 28 pass. 
SER NEEN. 


yevnko 14,10. 91,2. 18, 262.00), 
297. 19,18. 36A40, 
ye@pyıros Ye br 
yeopyıov (?) 18, 88. 
yeopyos 1211,14; 49; 1 5,8; 14; 
20. A 
po 31222 1.0235 
yıyresdoı 8,14; 16. 18, 68,99; 308, 
[9]. 19, 19, 33,47. %0,5,7, 3,4, 
U1,4;16. 24,4%, 26,4513. 28, 
5.6: 40,10,17. Als Aare 
pıyockeiv 43,18, 
yAauxos = yleuros (?) 49,36. 
yoveis 18, 320. 
yovn 13, 19. 
yovv 121 45,16. 18,338 (2). 
ypxupor« 22,44. 26,3. 38,47. 
ypapparevs 22,44;43;,44;47, 31, 
11. Siehe: Index il 
ypayn 39 A3. 
ypxpsıv 6,26. 7,2029. 13,45. 
15,33;34. 26,2. 34,10. 421. 
yopvasıupyeıv 18,299. 
yrpvasıov 18,304. 
yvvn 36B3. 


Saktvlos AQ14; 10. 18, 45,85; 296; 
305. 35 Bau, 
InveıTeıy 1,6);6, 48. 1,9 ,13,94; 95; 30. 


3 


Saveuov 6,2; Verso 3. T,Verso4. 48, 
2 67, 271,347. 
ORTE 
19, 46. 
danavav 19,45. 
ev 19, 30. 
dekarn 11,4. 


Ixveısınd 


danavn 


Se\ganıy M passim. 

Sezuos AQI 8516; 19,20; 22. 15,5. 18, 
200, 333; 340; 344 (2); 402. 32,4. 3504, 
4,1,40,18. 36 As; BA. 

Sersdaı AU, 10. 

Sesuos 49,45. 

Sesnorns 19,36. 

In 26, u[?). 41,3. 93,10. 

Inkovv 13,12. 28, 3,1, 26, 31,35. 43,P0). 

Önkosuos: yeopyos 12199. 25: Ix- 
verov 18, 261,274. ogeuinpu 18, 

28,34. 

Innosıa Abgabe siehe Index VI. 

Sin yıyvoskeır 32,20. 

2, 

Siuypaaon 18 passim. 24,14. 36 CA; 

Pr 173: 


416.  odos 


Sayrwsıs 


da ypayeıv 11,357. 
26, 9; 11, 
| Ixkoyıspos RR: 


danken 


dineısum 18, 23, [130]; 448; 119); 493. 


Sınsroin 21,10. 

Six gepove« 40, 1; 45. 
Jayneıpeiv 18, 74; 316. 
Sıxguiarrev 18,15; 318. 
dußasneıv 18, 455. 

SiSovaı 6,39. 18 passim. 19,35. 
2,1... 31, 13,16. 43,22. 
Sein\udos 18,58; 254 us. 35C5; 
5,3; 4,44. 36A1, Dan. 

Serne 18,312. 

Sinyeısdaı 43,48. 
dircuodosın 21,8. 

Iıraıos 19,39. 36AMm. 

Sıcn 6,30. T,as. 19,48. 20,13. 
ne; 

dinkasıov 41,47 (2), 15. 


doıkneıs 


Sinvpyi« 18, 360. 
Suennoe DIE 

siehe Index VI. 
Suopof 19,25, 33. 
dorınaFeiv 40,5. 

Sou[ 42WVe. 

803x 26,2. 

So(sıs) 3414. 

Sowlos 24,9; 15. 
Spaxpn stehe Index N. 


Ayo PX 


Ipaxyımıos 1%, 266; 346. 
Sponos 18, 222. 34,9 siehe Indexi. 


gu, = 


Su vasdaı 28, 26,31; 38 


ev 6,25. 18,30, 31,81). 19, 19; 2; 
23; 24, 33, 39; 50. 21,5. 30,4. 

eyßaıveıv 18, 236. 41T 48; 16. 

eypıpazeiv Ds Ver 

eyßoAn 418, 30; [134]; 149; [180] ; 191; 194. 

eyyapcım 18,129); 130; 449; 019), 93]. 

eyypanros 18,265. 35Bi6;Ec. 

eyyrav 1%, 222. 

eyyuos eıs errieiv T,2e. 18,40. 

365 8,10. 

eyradcır 18 passim. 35C 3,6; 9; 4; 
f1s). 36Ca;G&4. 37,659. 

‚eykataleıneiv 49, 45. 

eylaineıv 28,8. 

eykextos 719, 18. 

eydoyn 49,M. 

a una ERS 


edxyos 19,6,23. 28,4; 41; 46; 47, 18,30. 


ee\eıv 20: 46. 91,15. 43, 13; Tan 
ei 43, 45. 
ELKXE 6, 11. 


ELKOS TE KAn povoptwv 26,7. 


sıvuı 6,22, 29530. 7,23;3. Bu. 9, 


2,6. 71,9. 1% passim. \9, 6; 17, %; 


RB Jh A0,5>. 


10,ac. 25,8. 26,9 
Inunv): 34,5. IT, 


eiE 135% 


einge 20,1. | 
eisıov 3,10: 18,255 5270; 312,39, 
38, 3. 7 
er. „zu je” 41,36. 
sneros 1,9 6,2. 5; 22. 18, 30%, 
(31). 19, 30. a AT. | 
exeı 2b, A. 
ereivos Ale 
ERKAL Sera doxy os 24, 40, | 
EKKALPOSE 49, 30. 
EerKeıedaı 41,4 
erkonn 28,20. 
ertonıevesdu 6,20. 
EKTIELS See eygvos 2 
exgopiov 11,8. 
ERYUSLE AA,u, 
eixıa AR, 15. 19, 13(2)5 45. 
Sauov. Hisu re Pe 
ekaoupyın 78, 236. 
eAxıwv 28, 10511; 12; 46; 25. 
eAaXTTov Ah, 22 
e\arrowed 18, 59,875, 36 Aa 4 
e\enıvev 20,23. 
eupeveıv 20, 25. 
euios Aa 
wvayrı 49Ta;8, Wu 
40,18. 


— 135 — 


eveıyal 49, 44 ie 


EvEsTws AT,u 18 pa ssim. 30,16. 35 BA; 


4 u8,C17;20. 36 B45, Ca. 
Eveyupov 25,7. 
evaade 26 ‚18. 


EYLXyTos 3,3,9. 18 ‚210. 19,95; 34. 


evkeqalov 41,9. 

evvopin AB, am, 

evoyos AT,9. 
evreine 18,39, 133; 150; [182); 196]. 
evroros 18,84. 

evros 9,304; [319]. © 26,13. 
evarıov 1%, 315. 

eJauper« 18,257. 

enrolouderw 30,19. 

efaunvos 8,119); 314. 

&eıvon 4%, 204. 19, [a9). 
ejevinuta 19,37. 28,13; 17; 27. 
eJepyesnau 4ala. 

egerasie 21,17.(9). 

eine W,r. He; 10,1. 
eisraendaı 30,10. 

efirnkov 43, 20. 

etovsın 18,319, 19,33, 


eoprn 34,5: 


gopTıra AR, [33]; 130; 44%; 19); 123). 


ENKXLVvEeTos 43, 3. 


enakoXownJeıv 13,2. 19, 23,,32339. 


enav 26,2. 

en«vayxov 19,22. 

enavepyesduı 24, 12. 

enavo HQN 3;40. 

enapyos . 20,1. 

enejepyesdeı 20,99: 

en 25,14. 2%6,9: 

eneudn 24,18. | 

enepyesdaı 18 passim. 

enıXadkeıy 9,2. 18,230. 36D 17. 

enıyovn 3,6. 6,4990, 31. 7,5..18, 
93. 19,2. 35 B 3,6; C 19. Siehe 
Nlepens. 

enıdidwopı A1,8. 20,27..22,1. 277,10. 

enıjnreiv 31,3. 

enıkokosuevos 14,3. 

enıkaAuntew 21,4. 

enıkeisdaı 419,7, 42. 

enı\onpavev 21,47. 

enıpekcıo 18, 321. 19,28. 

enınekeiedan 19, 44, 

enınelesden 4,2. 

eninepispos 3411. 

erınnpowv 19,349. 

eniexenene 22,2. 

enisxewis 22,4. 

enistaduos 1%, 334. 


enısrainn 19,50, 417; 266; 345; 349, 359; 
4%; 429, 


enistorne 10,6. 

Ne 
enierzpornyos rl). 
enıznSeros 40,46. 

enrponos M,1s16. 26,9. 
enoıkıov ARRAIOS 246 
epasnioe 49,% 

epyarıs 49,19. 

epyov 18,38. 

epowsdeı A0,47. 26,2. 43,26. 
epyatos 13, 95, 3. 

epyesduı 43,4. 


erepos AB,2as. 19,22. 20, 29. 


exos passim. 
eudoreıv 8 passim. 
guepyereiv 20,26. 
ee 
evruyns 26,4. 
eryesdaı 26,3. 
euyov 33,9. 


= 


nysheovia 6,35. 

nyepov 27,1. 

nen QL,H. 

n\inernptov 2.37 

nnepa 3,8. 18,31, 191; 132; [154]; 
191,493, [195); 249%; 294; 300; 30%, 
316, 376. 19,2; 15. 26,13.395.49,m. 

ee 

nmiokın 19, 39. 

nuioktos 7,10. 

nnieu 9,2;5. 18,251, 315. 32,6. 

ny]ereles 3,80): 

nnap 33,8. 


Au\doe . 18% 340% 313) 

dex 26,4. Siehe Index I. 
Neo RS ıa, 

Deo %6,4,;5. 43,9. Siehe IndexIl. 
Heopiine 43,2. | 
epos 421 12; 14; 15. 


EyEiv 6,40. gar. 4.47. 1% passim. Ankozeiv 18, 67; 340. 
W,15. 25,6. 1,0). 35 passim. Intvs 18,68, 11. 


4YT 1,18; 16: 
EwE A918 . BUN 35(a,5 


je» yos 4A, 40, 
Inreıv 0, 2. 
Twyvreiv 49, Ah, 


= 


Ancxvpos 48, 43T. 


187197. Nokoxwirsteiv 18, 19: 


3 


peupa 18, 112; 413. 
duyaenp 3,311; ung. | 
ıydıov 455 A EB 


a 


Sioe 6,25. 7,419. 9,5: 12 oıxıa ıdıa 
"| passim. 4%, [68]; 476, 310. 19,26,21 
4A,1s. 30,45. 

lepeic 6,46. 

wpeus A,12. 22. 3,2: 6,7. 

Iepoveıkna 18, 35. 

iepos 6,18. NL; 

xpos 26,4. 

ınxrıJeiv Ad, asu. 

IHaTıov 25,9. 

LnaTionwäns 46,4. 

va A,s. 20,26. 26,3;10,418. 27,4. 

ımnevs siehe Koroıkos u. KisJowyopoe. 

ınnos 18, au. 

n ıen AA, a7. 

os 19, a0. 

ro 1R,22. 

wwyverv 26,4. 

sw 0,19. 

Imeav 719, 6;1; 325. 


ırpıov 33,4. 


kadıov 25,9. 

Kadx 6,20. T,ao. 

Kadonep 6,30. 1,2. 19,31; #8. 

kadapos 6,23. 1,16. 1%, [2g],f2o); 13%; 
(Aus); 179; [192); 239. 191.35 Ih. 


Kudnkeiv 3,2). 14,13 T 18,13);434,19d). 19,30. 


kn po 31,7. 

kodıszavarı 6,4;24° 1,19. 
kadorı 30,40. 38,45. 
kdos 415,32. 21,4. 30,3. 38, 46; 
kaıvos 19, 9,19. 

kaıpos 9, 14, [29]. 26,9. 
Kokonpaypov 0,24. 
Kokoguns 28,5. 

ko ei 49,069 ? 

Kr noupyeıa AIR 
Koduov (?) 28,26; 28. 

kur vsch 26 Be 

code: 40,13). 40, 18: 

Ka iveuv len 

av AD, au: 49,9. 

Karngpopos A,B)- 2,3. 3,3. 6,6. 
kopnos 13,231. 9,49. 238, 20. 
karapdanrev 79, 3102). 
Kot«ppoua 18, 307. 

karanı[ 18,78. 

ka ta op Buveiv 26,4. 

kr heine WAT: 

Kara gpoveıv 20, 30. 
KaraywpıJewv 11,10. 22,9; 15. 
karorkıkos 14,6. 30,M. 

Karo Ko? Ihnkas.h 0434; 
Keil Ada 

keheweıy „20,19; 25, 202. 24,0, 


kelio 28, 3.]. 35 B5. 


KEVoS& 29 6, 


er siehe Index VI; 


Kepx nos 18, 463, 


keyaloıov 18,336. 36 B4;12,Cho. 38,44 


keyaln 933,7. 
kıduvos 19,17. 40,8. 
kAeıdomoros 33,40. 
KAeıeıv 6,2. 
Kinpovopın 26,8. 
KAnpowyıxos 14,4. 
KÄnpowyos Fi 
kvnkos 29,3. 


Kolyos 18,202. 


korot ( ) quid ? 223,36. 


Kolokvvalos Ag, 14. 
KoAor|vyrıo (?) uAs. 
Konıfeiv 19, 48. 
Kopp AR, 1a. 

konn 19, 6. 

konpos 19,26; 28, 
Kontns quid ? 44,43, 
Kopnos AB, 490 
Kosumpıov AB,T5;, 348, 
_Kosyuos 26,9. 
kortwin siehe Index Vi. 
KortväLaLos 23. 


KpPeTeLv ns A. 


Kparnsıe 23,5. 30, 23. { 

epurieros 2,10. A,ın. 24,2%, 
a, 

Kpexs 3,6. 

Kpıdn 18,194. 

Kpıveiv 20,47, 20;25,29; Verso 2, 

EM T@V Kekpinevmv 20, 65,28. 

Kpokivos 25, 42. 

cporskustjpis (?) 18,46. 

Kporapısense (8,435. 

krnna 19,72]; 5594; 24-29; 44. 

Kravn 13,307. 19,8. | 

Krnvorpogos 8,34. 


- Kußepvntns KArE 126; [49], [44 


116, 480, 485, 493. 
Kupıeveiv 19, 18. 
Kupowv 20, 44. 
Kupıa b,u0. ENTE 0,42. 
Kupıos adj. 6,30. 1,31. 18, 348. 
1,5 38,4, 
kupios subst. 7,7. 10,16. 17,6. 48 
passim. 20,33. 25,13. 32,3. 
| 35 C4;4;7,; 10; 13; D. 36 passim. 
xoun 6,444. 14,3;5,416. 13,5.46,7, 
18, 471;65; 410; 290; 940, 2645 2965. 
306,307, 329, 330, 344; 443; 447. 24 
1aa. 23,4.25,5. 28,251; 34. 35 Bio; 
12,14. 36 C1,Da. 37,12. 41453. 


— 239 — 


Be pappareıx 4214 
ep PX tens siehe Index vl. 
Kapopıa 49, 26. 


Ak yavıov 4A ng. 
Acjkkos 18,259. 


\nuBaverv 18, 18,28; 69; 80, 30, 92,35. 


19, i,20. 2. 27,9. 
Äxoypxgovpevos AA, 6. 13,7. 
\ayavov 49,15. | | 
\eyeıv AS,uss. 22,9,19,48. 31, 1. 

35 C3,0,19,15. 36Ba. A0,n;,13; 

18519,20. 43,18. 

\eıvoyuros 18,473, 

Aeımeıv 24,10. 

euros 18,225. I. 
Ankudos 29,4. 

Anvauos 18,062. 36 A ao. 

Anvos 18,204. 23,34. | 
kıy 9,4;5. 28 passim. 30,6. 39,4. 

12 passim. 
koyızev 3,3. | 
Äoyiernpiov AN. 24,3. 31,8. 
LET 


Aoyov AR passim. 


htise ‘ 9,356. A8 passim. 35 As. 
Aveıv 26,12. 
naydodıov Ag, %, 43. 


navdareıy AB, 458. 

kaprus 6,3. | 

kax&ıpopopos 10, 18. 

HEyKe 40,18. ala. 

nerfov 26,2. 43 6. 

neAas 19,15. 

Hengesdun 22, 6[?). | 

veveiv 18,348. 26, 40). 30,7. 

hepis siehe Index |IY. 

Heros 9,2. 28, 3;40,115;16. 4215 

nesos I2lıa. 18,293, 310. 4212, 16; 
\Y a. 


KesToc Ale. 
nerayeıv 0,8. 
neradıdovaı WA. 
nernianpuverv 90,9. 
kerapisdovv AI: 
uerafv 92,M. 


| 
a Aha. 
uerespov 28,10. 


kerpeieden 1,9. 18,158. 

herpov siehe Index ie 

keranov 1212. 718,47, 239, [309). 
35Cı6. 36Ea. 

ueypi. 11,3. 18,7;58. 36 Ar. A3,u. 

undanov 26,12. 

undeıs u. under passim. 

undov 4217. 18,25. Al,us. 


—240 — 


penv passim. 


Kyviauos 18,345, 319 


pnunp Meer 12 passim. 18,210, 244. 2,4. 


untpinoe 4,4. 

untponolis 18,969, 273. 
ungavn 19,1349521; 24, 42, 49. 
nırpos 12 In, 10. 48,85. 35B 4, 
uirtos 35 AT. 

innevs wisdogopos 6,35. 


Misdos A8, 48; 302, [250]. 


Kisdorv 247 1%, fi1a] ; 254. 19 passim. 


28, 19,36. 


His dwsıs 19, 36 ‚45; 54. RR} 53 8,44, 44. 


36 Ce 
uiedorns 36 Aa. 
kv& siehe Index. 
kosxoc 29,8. 

u fen 49,16. 


VAPKLsswv. A% ,aso. 


vovu Pl ) 4Alu;s,N4 


vov\ov 18,95; 29, [4ae); 130, 144; [448]; 


417; 480; 186, 193). 


VAUTLKOE 18,32; 495, 1149); [182); [435]. 


vepes du SR 


veos 6,23. T,16. 9,8. 40,4. 121,15, 
Au. 18,124, 262, 296, 999, 34 passim. 


35B Mm. 36 An;,Cu. 


Be; Als, Ti. 
vırn 43, 22. 


vonevs 45, 6. 


von Teıv 40,4. 


vonuxos 20,8, 

vonos (Gau) 13,5.15,3. 17,8. 
48,116. 21,8. 26,10.275 u, Index 

voros 22, Ale} 5, 28 passim. 30 
42 passim. 

vov 24,43, 26,40. Je u, 
40,1. 43,4. | 


enı Fevns 48,10. 
jnpos 19,13, 46. 
jvkov 18,190. 49, 49. 
Zvkoroueiv 19,34. 


oßoAos AP, 309, 

ode 6,30. ' 

odos 28, 43,26; 34. 30,7. 

od“ 27,4. 38,17. 

OLKELY 18, 204; 203, 

OLKLA I, 355. ge passim- 18,30, 
360. 2,3027 39,540 

OiKiakos 13, am. 

OLkıdıov 28,37. \ 


orko( ) 4215. 


OLkovoneiv 30, 13: 


— 24— 


20,3 (?). 
41a. 


oıkoyopıe 

oıkonesov 3,7(2). 

Bd. 22,2. 

ornanı 43,19. 

owos 18,262. 19,4; 13, 35,37. 36A 10. 
Al 48,21, 4,43 (2); 55; 84. 

er. 43,4. 

o\en 35As. 31,1. 

5. 18,437. 195. 32,3. 

ouvwev AB, 8513. 1,1). 35 As. 

onowos A1,12. 18, 197. 

onows 8,4. 9,5. 19, a7; 32. 26,7. 
a 29 35 Br, 1, 58. 


onoAoyeıv 15,3: 18; a4). 23,4. 30,20. 38,7. 


onoloyın 32,5. 
onountpios 18,109, 474, 396. I6A 4; Be. 
opmonarpios 18,41. 
ovon« 48,58; [311]. 
ovouafeıy HD, 44. 

ovos 0,7. 
ofvpvyyırın HA, 12, 
onoxe 18, [6);95. 26,2. 
onorepos ],26. 

onov 415. 

onoe AU, [As]. 
opyavov 9,35. 
opuodenene 4211L2. 
opxos IT, 10. 


opuuzeıv 18, [33]; [133]; 1%. 

opnos 6,4;25. 18, 26; 27; [128);[122]; 196. 

opyırıx HA passim. | 

opos 9,4. 

opos 36 Bas, 

osos 14,2. 19,4. 

ostpakıvos 33,5. 

orı 22,3. 3,5;10, 44. 40,43.44,3.434. 

ovde 24,13. 

he 

ovAn 12 passim. 15,5. 18 passim. 
35 passim. 

ovv AA. 

oveıx A21a;ı5; Is, 

otraiekas I AD, 3 

oOUuTwe 20 

ogerAnua 18,239; 367, 

ogeikeıv 18 passim. 22,5. 24,7; 
Rh, 

opus 121s;ı13. 18,4. 36844; G4o, 

oyereın 19, 8(?). 

Oyapıa 41,90, ou. 

oyapısın 41,94. 


owuvıov 18,58; 66, 80,143]; 319. 4,7 


naıdıov 18,811] ; 315- 318; 320,394, 
nextov 18,476; 477; 473; [182]. 


NaAXı06 49, 20. 


u 


naynyupıs 48,3. 
ee ein 089,88. 
ee Ste], 
AB, Ag. 


n&padıdovaı AO As. A8 27,33; 129; 434 ‚J14e]; 


MED YELY 


450; 442); [197] ; 303; 330. 2 1%, 
napadnen 18,61; [ou]; [15a]; [242]; 363. 
Napa Kokeıv 26, 40. 
nwpaxareysıv 18, [3i); 132; 494; [194]. 
napx\aupovev 15,11, 18,51, [204], 1950. 
36 Ae. 
nepadeıneıv 18,304, 
nupxpevev 19,30; 82; [431]; [181]; 194. 
napapovn A8,19;452, 272, 2745 349. 


Are. 


Napa Tuyyaveıv 26, 12. 


ROSS PXTTELY 


np Yep va 35 A 31 
nApaxypnpe A547. 
napayvrys I 3. 

36 Dis. 38, 10, 


NaApxxwpeLv 

napaywpnsıs 40,42). 
napagapnrtixos 14,7. 38,13. 
napervon 13,3. 27,4. 


nupexeıv 18,32; 132; 133; 149); 482; [195]; 
259. A930. War. I,n;5. 

Napısra vaı 18,8. 246,15. 

21,6. 


NapopıJeıv 


 ndeıw 


nas 6,30. 1,12;98. 8,15. 9e. 15,1.18, 
130; 438; [148]; [179]; [193]; 203; 239. 135; 
11; 20, 29;48. 20,16. 23,9. 26,3; M. 
30,13, 19;1. 31,13. 32,7. 36D7. 38, 
[8]. 44 57. 


narnp 41,2, 47. 


n«TnTos 19, 43. 

nediov FRARTIE 28,2. 

neues daı AU, 16, 17,49. 

neuneiv AD, A. 26,5; 1; ]18). 31,24. 
21:98 

nepiyıyesdaı 28, 26; 31,35. 30,45. 
30,4; 24. 

AD, u, 

nepsıra Ag 46. 

nnxvs 1217: 18,126. 32,4, 


nınpaskeiv as, 132 233 35 48,136. 
36 As. 


Nep&e 


a a 


Dep NAVY 


NIEeTwe 4%; 304. 


n\oer( ) AL as. 

nlucen 19,42. 

nkeıov 14,2. 

nAcıstakıs 20,18, 
nkeiswos 49,11. 20,4. 43,20. 
18, 34. 

nkevpov AB, 235. 


nAnv 18,123]; 130, 148; [179]; [193]. 


I 


nAnpn« 48,472. 30,2. 32,13. 
E52 
nÄnstov 39,4. 


nAnpweıs 


n\ıvdos 18, 103, 277; 218. 19,8. 


nAorov 1%, 25,26; 932, 426; 133; [14 3; [ıso); 190). 


nouuıv 1,8. A0,13, 48,30; 449, 492, 483; 
267; 214, 301; 346; 335; 347; 436. 19, 28; 
30,3%. 20,24. 26,11. %,6. 35B4;4; 
P); C 47. 

nos A8,ar1. 30,6. 40,3,15. 44,0. 43,25 

noAv 34 M. 

noÄvs AD, A. 43,46, 


nopyvpows 44, 32. 


noTx nos 42 IEREER Au; la; 6; 41; 14, a;8. 


norepos 22,12. 

notı Jeıv 49,23. 

notisnos 19,21; 22; 30. 

now 22,12. 

nove 18,340. 36Ba. 

npaypa ABpassim. 22,5; 20, 360; 
Es. 40,7. 

nPX ka Teure 26,11. 

NPXKTwp 22,47. 24,6;15. 

npx Zus 6,271. 1,23. 19, 47. 

npxeıs 45,20. 20,4. 

npesßurepos 12111. 34 passim. 

npesßvrepos „ Ältester” 10,2; Verso 2. 

npoxvanerpeiv HIIE 44; 46. 


18,119. 


npoßxTov 45, 40; 29. 


npox nexe DV 


npoyeypapnevos T,8. 48, 40,16; 140; 29; 
325,328. 21,1. A240, Na. 

npodon« 18, 61;18; 81; 82; 254, 300. 

npodesnin 20,46. 36B 43. 

npoxeusdeu 6,39. 15,29; 33; 37. 18,26, 
29, 444; [491]; 477, 264; 307. 19,47; 1%, 
39,56. 26,14. 27,m. 30,10. I6Big. 
3%, 14,15; 46. 

npoKknpv fis 20, 2. 24,5. 

npoxparev 28,8. 

nposedpeweiv 40, 44, 

npose ses Ja 43,4. 

nposxapxepeiv 21,6. A,ı. 

nposodoe 3,10. 

nposogeikeıv 413,39, 

nposnepuxeio den AB, 235. 


19, 22. 
nposgıÄns 43, 95, 


RO SEE 


npotepov Au, 5. 48, 437. 
npoypei« 18,310; 348; 320. 


npwroyevesinx 18,7 9, 315, 


nporos 1%,94,2%6. 24,3(2). 


nuvdavesdau 22,13. 
nupodpıF 1%, 201. 
nvpos 6,2; 20; 41, 23; 38; Verso 4. 


1,954; 427 115); 29. %, 13545. 18, 


| — 1 — 
124; 290, 41%. 24,9. 292. 35 Ban. STPAXTEL« ID: 


nwAeıv 18, 203- Ag, AD. srpa«mnyos siehe Index vi, 
noAos 6,4. 40, 10,45. ETpPx«TIWwreng 44,40. 


suvyaÄuktorpogyev 18, aha 


prusenp 19,48. suyyerns AB, 54,454, [210]; 214 u.ö. 

ppavıyos A, 54. 35C4. 36 B1;%. 

pnna 40,1. suyypagn 6,23, 30. 7, 24; 30. 

pox 19,15. suyypxyoywiaf 6,5;36. 

podıvos 4A Ay. suykupeiv Al a:ds, Sal 
euyyapeıy 32,12. 

sektyviov HA,1e. sujuyin 41,68. 

senusats 33,2. suußios 26,354. 18, 51). 

snnerov 718,426. sunpirros 19,9. 

sirvdrov 19,14. suuyvros 19,4. 

ee olagi sun owveuv 15,13. 18, 25; [7]; aun; 

sıTica edagen 28 4544, 46, A; 30, 176); 186. 

sırıcn &povpn 218. 23.501304 suvayeıv 36Bae, 

sxayerov 3,8. suvarftos I 45,9. 

skopnifew 19,21. suvopsıs A4,4M. 

sos 3,1. suveje\evdepos 26 ‚4. 

snovdy 18,28; 427. svvewva 18,34. 

enop« 23,20. suvepyewv 20,22. 

srarnp 31, 10;Au. suyndne 93,8. 

eraguin 9,12 suvierava 19,42; 43. 

sreuguilov 19,35. suvodos 8,48, 

stepeos 6,2, 20,23;38, Versoh. "1,9; 14. evexeun Ye. | 

sTeyarngyopos 6,42. sypayıs 18, Bes); [a7]. 42lTe, 10; 


STEDAVLOV 44 passim. AH, Na. 
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eyupıs 2 6. 
EwoL 18, [27]; 449; [146]; [173]; 192, 303. 


zajıs A,n. 

zapuyn 43,23. 

Tas ELV 18,47. 23,6. 30,17. 

Taurx zoixura 75, 12; 30. 

teiyce 19,43. 

zeleıv 19,31 (2). 

zeleıos 18,112; 225. 29,7,8. 31,40. 

telesua siehe Index VI. 

zekevrav M,1,12,18. 44 1Au. 18,0; 
sa5. 22,19. 

35 A ac. 

texpayowvız AU, 297. 


BeraxpTov 


turnvnsıe 18,72; 344. 

zeun 6,27. 1,22,20. Ab, 13,34, 36. 18,48; 
49; 436; 437, 462, 497, 244, 942,262; 306) 
sun; 365 172. 19, 41;26; 31. 20,46. 24, 
8,40. 3],40: 

TiniwraTos 26,155. 

TOLOUTOSE 43,8. 

zoxos 7],10,42. 18,42; 266; 346. 

toAnav 43,47. 

zoun 19,22. 

tonos 93. 18,24, 29; 33, 35, h134]; [19e). 
Mi. 39374. 

Tpxnedx 16,5. 18 passim. (AnoAwvior 


TpaxneTx Tauewv 13,221). 36C4. 373. 


PxsiAuroı TpaneTıraı AT,8. 
tpınkes 16,3. 

18 passim. 35As3. 36 Aa. 
tpogevewv 18, [67]; [310]. 


Tponos 


Tpopos 18, [85]; 309, [340]. 
Tpoyos 19, T; 92. 


Tpvyn a 34. 
vuyn LARGE 35 Ag. 


voros 41,48. 

vwalous A 4. 

‚ppie 20,02. 

oyiowvewv M,43. 

vyine Ad,aes. 

vöravayos 19,77). 

viperno 9,24, 

vsup Ad,a2. 

vos 1,8. 11,5. 12 gassim. Bar, 
2329; 330; 464, AD, 18. 

vnapyewv 3,1. 6,29. 7,27. 9,1. 158. 
ERISEE NE RE 

vnxTos 26, 6,48. 

vnep ßaAkeıv 40,40. 

uneperne 12143. 

unepninzewv 1,4. 

unnpesın 18,1). 


vnnpereiv A8, 304. 
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vunnperne 20, 2. Falle: 
vnoßAntos 22,3. 

vnoypagsıv A113. 28,7. 
vnoypageus 15,23. 

vnodens 199: 

vnoßnne 44,38, 

wnoßypov (7) 49,45. 

vnodnxy 30,4. 

nel 19,38 

unokoyeıv 18,218. 31,15. 
vnouvnpa 22,92. 
vnopYnHaTisuos 2,2 @). 2a. 
vnopvnnatoypxgos 20, 5510; 48. 
vnosreikewv 13,40. 


vYyXunos 13] 41, 90. 


yaıvesden 11,9. 20,7. 

garos 29,4. 

gavaı 8,86; 121. 35 B4o; 13; 44, Ca;4; 
1,10; 43; 46; 49. 

gesehen HU, 43. 

qepeiv Ly. 18, au. 

gern 28,9. 

geluvdpanıs A8, 328. 

qıkıc 43,0, 

gihraros 40,13. 43,86, 

govız Ad, 1as. 19, 48; 13. 

gopınos HI. 


wopos AB,Lın). 19,27,35;37. 28,21. 31,5 
wopzıxov 41,34. 

gpovrierne 18,218. 

gun 18 ‚23; 306. 

yulorrev 43,44. 

qurevew HAla. 

yurov 19,uu, 

gave A0,. 

ywsgopos 6,44. 


yxıpeıv AD, 3. 26,8. 
yadkos: yakov Ipaxpn S. Index U, 


yulkovs 25, 3;10. Kerpov To npos 
zo ya\kouy 6,4;24. 71,47. 

yxpı Jes du, 4,4. 

yapıv M,8. 

yupıs AB,aas. 26,1. 40,9. 

yeıp 12 luzıo;a. AB,s5 

yeps[ 42 Ne. 

xepexunekos 19,41. 421ae. 

xepsoe 28, 12,01, 29. 421a,3;6; 
D 4; 1,43, 

yoıvırata h4,na,sa. 

yowız 19, 15; 46. 

yoıpos 33,7: 

xopyyım 18, [32]; 433; 450; [1e9); [rad). 

yopros 8,234, 438; 306. 


yoprosnepnov 29, u, 


yovs 49,25. 

ypera 19, 19,33. 

ypeos 23,8. 

yonuar« 40,2. 

yonpatiepos 39,6. 

ypnedoı 19,21. 

ypn<ıpos 49, 34. 

xpneıs 1%, [40); [121]; 198, 266; 270; 333, 346. 
35 B3;1. 36Ba,C 40. 

ypneJenpıov (?) 18,203. 

ypovos A,ıt. 18,204; 212; 19. 19,2;40, 
50:57. 23,2. 24,18. 

ypusıw 18,318. 

yprsovs 18,215. 

ypvsap« 35A 8. 


gepe 36 An, 

xapı 19, 32,39. | 

yapıs A%, 235; 296. 19,34. 29,22. 
35 Bag, [15]. 


Yerkıs 19, 34. 
yılos 9,3. 28,35. 39,454. 


wnos (?) 48, 403. 

wos 18,226. 

aversdar AA, Sn. 

wov HI passim. 

op« AB, [33); 134; [ie]. 

ws una 35 B 10543; 44; CA; 4; 7,10;43; 46,19. 
were 8,14. 30,7. 43,4. 
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Addenda et Se da. 


5.3, 2.8 von oben |. bröckelt. 
5.9 Z.A vo. |. sein Sohn oder eher Enkel. 
— ZAu vo. | widersprechen. 
5.41%, Z.5 wo. npjirekes zweifelhaft. 
5.13, Z.4 v.unten !. Unter einem. 
BEZ G ol xz. 
7 u \erechts. 
5.26, 2.1 wu. füge hinzu S B.II 1180. 
5.29, /.] wo. Ein neuer Beleg für diese Bedeutung P.Zeno Cairo 59323, 
16f.: &v um Pasılırn Asırovpyie napavyeifı. 
5.30, 7.6 vu. Velauch Emil Kiessling, Die Aposkenai und die prozess- 
rechtliche Stellung der Ehefrauen im ptolemäischen Agyp- 
ten, Arch. f. Pap. Vi (A927), 240 ff. 
539, 7.9 vo. 1. Änderungen. 
S.H,Z.AN vu Jetzt abgedruckt PBad. 74. 
BZ 5 vo I.Psenamunis. 
43, Z.5 wo. 1. Der Papyrus. 
— 7.6u.13vo. |. Namenkolumne. 
27.40 vo |. bedient: 
zo. sannuliert. 
ey Ava. Vol jetzt S.Eitrem and H.Holst, Three Greek Papyri in 
Oslo, Anm. zu N24, 4#. (Klio IX [1928], 222 ff.) 
5.57,2.9 vo. I.kaum anders. 
8.59, Z. A y.o. 1. Pap. Hamb. 62. 
ru. |. vorhergehende, 


Sl Mana 
5.66, Z.M vo. 


SEE ee 
Ze 
S:by Ze rue 


Ze 
ST 
Sa Re 

Be RES 


— Z. 13 vu. 


—l— 


I. das Gelesene. 

Zu Txın war an unsere N? 49114 zu erinnern. 

Vgl. auch SBI 6835 Mrokktev Edavpdlov Uparlionsine, 
I. behördlich. 

.[Z. 8,420 und 201]. 

\ourapkleie, 

I. Avzlevewvfor. 

Am Ende der Zeile war wohl den. Insavpoe EUR Hi 


. ERNEST 


. npoyxpleias. 


5,88, Frgm. r 4169 h Se]piwvos llepakeiov 2? 


2.89, Zeia van 


SEN 
5.92, ZA0 va. 
So 
SZ, 
SADURZ I 


STR 
S.ARD, Z 4 Yu, 


5.495, Z.4h vu. 


za 1 vu. 
Sa 
5; Er Y.U. 


I. Inhalt des. 
|. ge schuldete. 


l.&vzonoyov. 
I. Iepwvorpos. 

Yl.auch SBIT 6833: “Tepa} Ans KAeonarpidoe. 

Der Text,auf den Vees sich stützt, war mir nieht zu- 
gänglich. | | 

Zu Anvauos siehe auch 36 A A0 unserer Edition. 

Val. noch Klio XXl (4998), 222 #4. NA, Recto 9, 

Val. neuerdings H.B. van Hoesen and A.C. Johnson, Five 
Leases in the Princeton Collection, Journ. Eg. Arch, XIV 
[1928], 148 ff.: N®4 Lease of Palm Grove (und die von 
den Hgg. zitierten Parallelen). 

Weidenholz erwähnt nach.Cäire Zenan 59353 ,6. 
l.Weinstöcke nieht versballel | 
ae 

el, 
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5.451,2.] vo. 1.Fehlern. 
5.158,2.M vo. 1.Maodene. 
Ben. ),Thumie. 
5,459, 2.10x.0. 1. UPZ 88,3 und N?42 N 4 unserer Sammlung. 
— 2.49% uff. Diesen Ausführungen stehe ich heute sehr skeptisch ge- 
genüber. | 
u 7.15u.u. 1. „von dem Genannten! 
5.416,2,1%».0. Anvoıos findet sich noch in 18,262 unserer Edition. 
SATT, Z.I u. 1. „Freigelassener ” anstatt „Sklave? 
9.188, Z.Tvo. 1. Gentilieium. 
le Zu den Anpiepia waren noch Caire Zen. 59088, 7 und 
| 59350,5 zu erwähnen. 
9.195,2. Ivo. Vgl. Edgars Einleitung zu Cairo Zenon sa1t, 
730 1. verschüttetes. | 
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melde ee 


Seile 


Vorwort 


AD. 


Ptolemäische Texte. 


Darlehen & Herkunft unbekannt 245 /u (?)v.Chr. 
Datierung eines Vertrages, 2 o 24h/3 v.Chr. 
Pachtvertrag,, z a 126/5 v.Chr. 


Schluss eines Privatbriefes, £ 


Registrierungsvermerk auf einer demotischen Urkunde, 


Vemphis 135 TAChr 


Getreidedarlehen,  Terneh (Akoris) 443 u. Chr. 
een Terneh (Akorıe) 108 v.Chr. 
Empfangsbescheinigung von Weizen von Vertretern 
einer Genossenschaft ausgestellt, Herkunft 
unbekannt, IL Jhrht. v.Chr. 
Ackerkauf, Herkunft unbekannt, I.Thrht. v. Chr. 
ee Dortältasten, von Pathyris, 
Pathyris 88 v. Chr. 


Erührömi sche exte. 


. Todesanzeige, Hibeh (Tafel 4) 20 n. Chr. 

. Zensusliste, Fayüm KORnache 

. Deklaration einer Schafherde, Oxyrhynchos Zeit des Nero 

. Veräusserung von Katökenland, Fayüm. 3-95 n. Chr. 
Verkauf einer Schafherde, Faylm .- 98-402 n. Chr. 


} Dankdiagraphe, Memphis 421 n.Chr. 


) » Mitte d.2.]h rt. v. Chr. 


AL 


48. 


—154— 
Bürgschaft Züreine Pächterin h Herkunft 
unbekannt 


Vlelderolle von Bankadiagraphai, Fayüm 
ar 
Pacht eines Weingartens, Qxyrhynchos 


. Eingabe an den Präfekten, Fayüm (?) 
. Bittschrift an den Strategen, Memphis 
' Yerhandlungsprotokoll, Faylm 

In 


: Aus dem Amtstagebuch eines Stralegen, 


Verkauf von Getreideland, Memphites 


Memphis 


Eingabe an den Strategen, Fayüm 
„Amtliche ‚Schreiben in Sachen einer let 
eröffnung, Faylm 
 Litis denunciatio, Herkunft unbekannt 

. Übersicht über verpachtetes Staatsgelände , 


Faylım 


i Inventarliste, Herkunft unbekannt 


R Übereignung einer verfallenen Hypotheke, 


Memphis oder Delta 


{ Zu yaAogdAaz , Fayüm (2) 


} Immobiltarkauf s Faydm 


Rechnung, Herkunft unbekannt 
Liste von Steuerzahlern, Herkunft un-. 


bekannt 


IVielderollen von Bankdiagraphai, Fayüm 


Seite 


AH0 n.Chr 


AYO n.Chr. 
444 n. Chr. 

ca 146 n.Chr. 

ca 54/5 CE 

ca 154-159 70h 
456 n.Chr. 


456-161 „CHR 
159 n.Che 


460 n. Chr. 
ca 161/2 n.Chr. 


nach 163/4 n.Chr. 
L.Jahrh. n.Chr. 


Zeit d. Antonine 
I Jahrh. n. Chr. 


» » 2 2 


» » » » 


» » » » 


67. 


69. 
120, 
127 
132, 
136, 


ae Sat 


38. Fragment einer Veräusserung von Kats- 


le Herkantin le 81 
39. Eingabe zwecks Einweisung in verpfändeten 

RR (2) Heckunfl unbekanat? m 2 2,77 189, 

40. Protokoll einer Ratsitzung, Herkunft 
unbekannt I. Jahrh.n.Chr. 485, 

iM. Rechnung von Ausgaben für Feste, Her- 
kunft unbekannt  IJahrh.n. Chr. 188 
42. Katasterrevision, Memphites 2 an 196, 


43 Brief des Dios I/I. Jahrh.n. Chr. 2. 


Indices. 


I. Fersonennamen u 
I. Herrscher und Konsuln BER 
I. Religion a2 
N. Geographisches 294. 
Br Monate 226. 
Vi. Masse und Münzen a2 
VI. Steuern und Abgaben | 227 
Vil. Beamten und Militärisches Be? 
RX Allgemeines Wörterverzeichnis 229. 


* Addenda et sorrigenda 949, 
Inhallsverzeichnis 153. 


Tafeln: 
Tafel 1: : Todesanzeige N% 44 e 
Tafel L. Melderolle von Bankdiagraphai N248, 
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1. 
Brief des Mes an Ach na 


Herkunft kant. H./%1 em:,.Br. I8!em. M.Tahrh. 
Sammlung GoleniSteu ‚geht im Museum für Schöne Künste zu Moskau. 
Jnv. Ne. 4704... 

Veröffentlicht : QEereteli ‚Zwei griech. Fapyri (a Journal des Ministeriums 
der Volxsaufklärung $ Alt. k. xl. Phil: 1900 ET fa (uss.)) i 


K Ein stark abgedunseltes Fapyzusllatt. Spuren von Jaltenssin der 
Längstichtung weisen darauf hin ‚dass das Blatt mehrlach gefaltet war, 
Die auf es dermrsichendi Scheift des Rexto ist: eine geläufige Oe- 
hältsscheit art sale Antana des MW. Jahr zhunderts ‚die aber von &- 
ner wohlerlahrenen Hand herrührt. Besonders ist für sie ?charartiei 
stisch die Zexhgung densfachstalen: ins.ihte BustaAdteile ‚so oft sie mit 
bena harten Zeichen verbunden werden ; und olie Anwendung verschie - 
dentlicher Schnörkel ‚die aber dem Schreiter durchaus zur Gewohnheit 
hewocder waten : denn dem vorliegenden Beief sieht man es jedenfalls 
an, has; er in aller Eile aufgelzagen würde", ohne viel: Rücksicht auf 
Deutlichkeit. Dass der Absender auch anders zu schreiben verstand, 
it die auf Verso angebrachte Anschrift erkend qulgeform- 
te Unzialzeichen angewendet ‚ähnlich einer richtigen Schönschzift. 
Mazkos zichtet den Beiel an deei PResonen ‚die ex auf dem Rex- 
to als preie auf dena naripse bezeichnet. Maxkos_er- 
elart zunächst, weshall! ex.sellst. nicht .xommen kann ..Ex beruft sich 
auf ein Keiegsereignis ‚von demsavuie duzch ihnarlei der. nur allyuwenig a 
eelaheen : eine Schlacht (naxn), bei der nicht wenige „srpartıöraı. ums 


Leben men ind Die as werden auf der einen Seite ee. 


% . 


he 
7 
I 
a 


RS % IE 

first ‚auf der andern als erpariärat bezeichnet . Wir dürfen wohl an. 
nehmen ‚dass mit den ersteren Bewohner des oberen Jeiles des Gaus ger 
meint sind. Was aber die srarıwraı (so ist ‚srarıwras, deutlich zu 
lesen ) beteippt ‚so möchten wiz hiex einen Flüchtigkeitsfehler ver 
ten : satt srpariwrad. Dis \arderes Yaflernatine dans auf den er- 
sten Blick aufdrän T , srarıwra6 für Srasıcdrae: Verschziehen sein zu 
fassen ‚ist daher abzulehnen ‚weil sie auf die Gleichsetzung srparıa- 
za = Avarepiral hinausliele , während es je ganz unwahrscheinlich 

ist , dass die Reichsteuppen ‚dexen. Verluste Markos aufzählt , mit. der 
Bezeichnung Avarepiraı bedacht oder darunter nur einbegriffen wären. 
Das Wert AVWTepıT@y bezieht sich som. ts Miekmaehz auf die Aufstän- 
dischen ‚deren Bändigung die nayn gegolten haben muss ‚und sein Ie- 
kauch hier war wohl irgendwie dureh die geographische Zugehözig- 
weit. der. damit Denn er gegeben . Um was für einen 

Aufstand es sich. handelt 


Ngeos nimmt offenbar anı der Kriegsereignissen als Arzt Aut 


el schwer zu Sagen. 


tal ‚vgl. T. In; da ex seinen Pfosten bei den Verwundeten nicht Part. 
daz? ‚so erteilt ex im Briel wirtschaftliche Verfügungen bittet die Sein. 


en um Zusendung eines Kleidungsstückes und um Reinigung Seiner arst- 


2 


fichen Bescheid ae dex eiligen Alfahıt zum Ort seiner gegenwär- 
Üigen Tätigkeit yuruekgelassen hatte . 


Mapros Avraovıa Kal Lapamıevi Kal Kuassınvo 

ToI6 Mov jo MÄgIETE a ae 

To npo6skvvnmpa Unav now maApaK Tois Fuvvaoıd Jeoıs- 

SuZyap EIEXVEI TI xvapayaı TpoeKUyven dic ar Yo 
Faxnv T@V dYW@TEpIT@Y mpoe Tov6 STepyRTIwras. Ersleurneav 


ER LS 1€ £K TWY SıyyAapıav Kopie TWV Aryıwvapımv 


ä 


kai Tfejvs BPBFAT PS, Kal TWYV nerinyarwy [ra] TWwy xaAaerw(v) 


a 


A, ovy vulıly ypayo or[ı] ev Tayeı o molsıraı Neuware ol 
} R epalovy KoAwBeiy Iva £gvros ov aur[o] EUP@. Kan o ER aa 
sine F,w6 &v rofılourw Kalpw , Kal nwAnsara Ta6 &Aoup«6 40 
ATOU nal , 06wv EKEI £ETIY,o Kussıavos , Kal ennÄetaro MAYTa 

Ta eo pe nnov ,Aaperw Anoyny we aveykAnsıay | apa 

Tou Onpaıov ; Kaı yy@sksıy vpas della ,[oJri DUK I16XUxK areAJeıv 

Eid TA PEpn Kassınyov „aux 0100 &l efejpA de n pntnfp _ rwv neaindıo(v) 
Kurov.n ou Ka Ya BiihXaEyag Kafsjsınvos everıÄaro per ypa- I5 
yaı daurw Tax mepı Te nol\sw6 [ek (ryuvov Kal 0 aprod & avopmazerei. 
Kaı we Ev m rer enıeroAn 801 Yprye EKTIVATo ou To ToaTpıRa 
BuBÄıa ‚inrivagov Ko apoy RE mo nd Jupidos & Karel wa 
egepyopevof. Kaı 0) AnodXwvıos o ruyAoß nAdey npo6 era) 

Aelyov koi oJrı enayıwkev Ze panızkos Tr, pnrpı dav Ta6 aAovp(X6) - 20 
Exfv ovv ny!] emalaleıs Kai sıöne Tny Trou AnoMlwfviou] rouvrovu Toy Tu- 
yAov yyapıv or I at eiriy ufı 6]Jwsov AUTW 

KUTA6E ‚„EAY an sol nv EKEIVoß „meipne dousc [rolvy 6eır[olv. 

Asnafz]ov Evsoxsiav Tnv ToU Okraov Suvßiwe[L]v per T[w]v 
naıöfı o]v Kol Ouakepıf[o]v Toy TOou asınaros Kal Apsz - 23 
[yıov Kot] navr[de] Kal K[v] prev Kaı Tnv adsAunv pov 


[- 2 “] nalvrae] Kar o[yJon« x[ejnazov., 


Ak ae Kerle in der Längszichtung : 
Asnazov Kai: [ateva Koi OvaAspıov TOoY Tn6 nıeend. E ppwssda: 


UHa6 evyonai vnas. 


Verso & 


am caPäTlIwNI KAl X KACCIALNW Tas narpası 


Be 


4 ! 16x vEl 7 ! Twv nßoKartopwy t. memAnyorav PyaXAasro 


i 
‘ 
. Vo )° e “ p Ä 
5) ) epzouv KoAoßıov pe 10 ‚Kpovpds 41 drov = Avrou ge { 
N, Pd IERE [e]« Ryoıvov 17 P Kasen 18 !. KareÄsiı- 

« 3 
wo 9 . pe 20 P adouf 23 RS, 34 P eudorsıv Leuu- 
piweiv = gvppiov II. AT er ineede | & 


3. nap& ToI6 Suvvaors Jeoı6 unseres Wissens die einzige Stelle mit : 
Erwähnung der \Eivvaor dene, De des Hauptgottes. Vorl 
mutlich ist To Kupi@ La car versehentlich weggelassen. 5 
Diemann De epistolarum graec. formulis sch ennibds quesliones se 
tectae ( Halis Saxonum 1311) ‚323 Anm. | 

5. avwrepırwv: ein bisher nicht vorgekommenes Wort ‚dessen Bedeu- 
bung nicht xlar ist. Möglich ‚dass. darunter die Bevölkerung 
oles oberen Ferles des Qaues zu verstehen .ist. | 

b. sıyyAdpıev. Die sonst in den Papyri Pezeugle Laulgestalt ist ap 
jowddpıos. Besonders häufig begegnen die sıyyouädpior in Papy- 
ti Syzantinischer Epoche, wo a ale eyzeantekr: außtzeten. Val. 
POxy. XI 1880,5 (a. 427) und Anm. Sbehe one 4: Maspero. Organ 
Misalar amt ne D Egypte Pyzanline ee | 

Jn unserem Fapyzus bezeichnen die sıyyoukdpion offenbar eine : 
besondere Militärabteilung , erparıöru iniderror,ol Fussoldaten | 
oder Reiter, ist schwer zu Sagen. Solche aus te dex Roviny 
gebi ldete Abteilungen ee Stalthaltern der Pravinyen zur Yo 
fügung Cvgl. CIL IL 14387 , X 1703) , wobei sie dewi ssetmansen de- 


ten (arde bildeten, Ip Erwähnung an vorliegender Stelle ri 
7 


en: anzunehmen ‚dass ein Verleelex des Olerkor a 
mit dabei war. Piexfür spricht auch ‚dass an der Schta che 


x f j 
ae el ehe : 


” 


T: 


N. 
NBwKarope6 g Die Bildung NBok&rwp ist Worten wie mpoKoupa- 
Twp Ba; auf —_ Krwp analogisch nach et von dem lat. en. 


Plur. evocalorum aus ‚der zu evocalus gehazt. Gemeint sind 


also die evocali legionis „die Exerziermeister .” 


Be xrAusrwv. Do. dieses Verbaladjectiv zu xxido gehört, Soybe- 


40. 


E11: 


deutet es hier wohl „von Kräften gekommen ‚übermüdet ‚demoza- 
lisiert  o,&. Val. Bi Rul. 198 Einl. (5.1) f[ IxsÄacroıs[ ]und 
Preisigke WB s.u.yaAasros. | 


Ber pRee oT — Mtuyare. Das Verd ypdge hal hier (wie 


sonst Aryw) das örı zecilafivum mit darauffolgender OTLa- 


tio dizecla Bei sich. 


. Epdlouy KoAwpetiv = epeouv KoAopıov. Val. Bau 816 ‚13 Kol Xi: 


” ’ m N Pr 
Jva Epzouy Kai Aivouv. 


ee eyroß nous evdoy. Val. > Oxy. XIV 1676 „2 sg: yo I sE 


/ n EIG ° > \ DANREN \ a # 
mdvrore KaÄDs EyEIV WE £unurov ‚RAAX Kaı Avmouuaı marıy 


ori EKToe ou efı] . Eav de EKTo6 Mov vuK AN Tune, Xai- 

“ A /46 fr P) \ N p; ‘ SIE ELER 
pw orı Kalwmd ExXEId ev ;Kayw de makı KATaZUOonKı un Opwy 
sEL 
Ta6 akoupas KTOoU. Der enetiv des tückdezüglichen Pronomens 
BEL hier! Lereits dieselbe Stellung wie «brod ‚kann abe: zu 
jener Veit in dez vorliegenden ae Ar Schwund des-u im 
Langdiphtong nıe statt AUTOU gesetzt werden. Val. Wackerna- 
gel KZ 33 ,5 !. 
errnÄefarw ERHALT pam Ps. Merewpa F Urkunden ‚die aus L7- 
gendeinem Grunde noch nicht tal erledigt sind.25, Milleis, 
Chrest. 432 ; ders. Archiv I 193 }. ; Preisigke , Oizowesen, 436. 

F >: | ) 


Zu irrıÄikw val. Nx.3,3. 


| uyeykänsıav. Val. dazu Mitteis, Chrest. 359 Anm. Wenger ‚QgA 
dd 


1907 22800. 


131. 


(2.10].) EKMÄETATW ar . AXBETw = iuniizas. ! ‚Adpiro. 


2D. 


u 
4. 


Zr 


. [e]Jrvvov. Da es unmöglich ist ‚das U z& jener Zeit als einen 


= 


0UK 16xUKo — OUK o1d& = ouk Isxurwe‘ —_ DK 010 „ähnlich oben 
; 


3 
Bra: aufzufassen ae) kann Kkuvouv nu17 = Koivou sein; es muS5$ i 
dann die Verbindung &K Kolvov vorliegen ‚die wir sonst nicht zu | 
Belegen wissen: In Wer icke ist ann uni für oihen Buch m 
ben ‚also : Te]l« {KYUVOD . 
EKTIVAzoI. Exrıvdsswo = excutio. Val. Sen. epist. 723%: guod eve- 
pit Pibris situ ech atzentirhus Te uhinde excuti debdent —— 
guotiens usus auvenerit. 

(7 
Jern stellung des Relativsatzes vgl. PSI vi ‚744 (5. 1V),4 
Te RıpAl Mol nfa]peröfnieje Yerıle Apnorgariw|vos Ey’ 
E2 PA 
en? ErEıAK 3rE 
ErTayUIıWwKE Pe a 
uk vs Heupken pn 7 
BuvBl@sıy = Sup.BLOV is 
Ueber die Gewohnheit EimäbiieenetKunder inside: Längstichtung zu 
schzeiden ‚nachdem das Platt sehon erfallt wur, vgl. Cie. ad At- 
Die VAR nunc venio ad tzansversum. illum episTulae tuae 


erste a; 


Uebersetzung 


Markos an Antonia ‚Sarapion und Kassianos ‚meine Eltern , 


vielen a Eure Verehzungsbezeugung verzichte ich bei den Fernpel- 


yenössischen Qötlern. Es vermag je niemand Hussaufwarts zu zeisen, 


um 


den 


Seine Ehrfurcht z4 bezeugen ‚infolge der Schlacht ‚welche zwische 
Olerzen und den Soldaten stattgefunden.hat. Gefallen Sind 15 5 


daten zus der Zahl der Singulazes ‚die hegionare „die Evocatı ‚die 


Verwundeten und Dieinözaligiertm nicht einbegzifßen. 


Ze 

Jetzt ehzeileich euch ‚mirin Eile-das: wollne Wars welches ih: 
macht ‚zu senden ‚damit ich es Bei mir Pinde. er N 
zu dzei Malen Begossen werden ‚wie es sich dei solche Wittezung ge- 
hört. Kassianos möge seine Azuzen wieder verkaufen ‚soviel als da- 
von da ist ‚unsexe in der Schwebe befindlichen Urkunden erledigen 
und sich vom De lerneweine Quittung als Indemnitätsurkunde aus- 
stellen ner sollt ihı wissen , dass ich es nicht vermocht ha- 
be,nach der Gegend des Kassianos zu reisen ‚und (somit auch) nicht 
weiss ‚ob Be ltecs seiner Kinder abqereist ist odez nicht, Bei sei- 
nem Auflzuch hat mir jo auch Kassianos den Aufteag gegeben, 
ihm über die Stadtangelegenheiten insgemein zu schzeilen und oß das 
etzeide geraubt wird. Wie ich die in jedem Biel schzeide, meine 
ärztlichen Bücher auszuklopfen , klopfe sie aus und entferne sie von 
En Sanster 

Apollonios ‚der Blinde,kam zu mir und sagte mir : „Serapia- 
Bo: hat die Azuzen deiner Mutter überlassen.” Wenn ex sie nun 
wirklich überlassen hat und du dich beyüglich oler Mozal dieses 
Apollonios, des Blinden überzeugst, dass ex wohlverlässlich ist ‚so ver- 


J 


Wo fch Sie ee Aufbzuch zurückgelassen Pa 


bachle sie nn erde ’nicht‘ zur Verfügung stehen wird , so 
mache den Versuch mit der Veräusserung des Qetzeides. 

Grüsse Eudokia ‚die OJemaklin des Oktaios ‚samt den Kin- 
ee Valeziost den Sohn des Pasıkas ‚den Arsen)os und alle 
(übrigen) , auch die Herin ‚ Jexner meine Schwester [und ... 1» 


grüsse sie alte nach ihren ne 


En. 5. am Bellen Rande :) 
Mrüsse auch Qaron und Valexios, den Pechhanater >} wünsche 


euth Gesundheit. 


Ba 
C Anschrift: ) 
gi ib? S ab an die Eltern , Jarapion und Kae 


% 
Brief des Sezenos an seine Mutter Autom 


Herkunft unbexannt. H. 48 em. ‚Br. cm. TI. Jahrh 
Sammlung Zexeteli. 

Veröffentlicht : g.Zereteli. Zwei griech. Ba (= Journal des Ministe 
ziums der Volxsaufxlärung ‚Alt. l. klass. Phil. 19300 ‚S. 4 P. sus 


Ein qui zuezeitetes Hass-sandfardenes Papyrusklatt. Die Schaft, 
des Rekto steht auf den Jaseen. Das Verso. ist auf Fappe geklebt, Ueber 
der Schriftfläche , sowie las) und arten ee, vorhanden ; ; 
vecht; fehlt .eie solchen „ndash, war des Schreiber ach Dr 

1% 


Zeilen nicht hart bis an den Kanada zu führen. Auf diese Weise er. 
Jcheint des ar E gleichsam umzahmt ‚nach Art der literarischen 
us Dementsprechend ist auch die Schaift selber beschaffen. Es it ei 
na zierliche Schönschrift stuengen Stils ‚etwas nach zechts geneigt. 

Nr Buchstaben stehen Sen Ligaturen oder auch 
mu v Verlindungssteichen a Spur da. Höhe und Breite der Zei 
chen sind unlereinander ziemlich gleich, wodurch das Janze den Eine 
dzuck einer ausserordentlichen Qleichmässigkeit hervorruft. Es hat 
den ee wären die Buchstaben sroiyndov verteilt. Allen 
dings geht den Buchstaben die richtige Otrenge der : Jüinien ol An 
lasst sich eme gewisse Weichheit der u ‚eine Iendenz za 


Aus- und Einbuchtungen Beobachten. Dennoch ist der Schrift ein Än 


| ie Lu) Auen 

Hug von hapidaritat eigen: Hierzu fragt der Umstand Bei ‚dass vom 

Punkt aus jebiger Gebrauch gemacht ist, indem dureh ihn bald gan- 

ze Alschnitte ‚a dd lg: Worlgruppen gelxennt werden, ohne des 
dabei ein eäte Prinzi p Zulage tzale. Die Schrift möchten wir 

dem An nfang des I. I: Je ahrh, zuzuweisen ‚ jünger kann sie nicht sein, 


2 epnvos Avrwvıa rn knrp' ev npasseıv. 


ARousas Kupın rny reAeurnv Tou [- -Jrpav andws esyov. Alle avdpw- 

| mıyov‘ 
Kaı yap Kaı sie Tovro diwropev. Mollx de Kaı Toy Maprov rrape- 
Hudnsaped)a Aumouneyov re dia Tv tKıyou Teksurnv nre 
dıa ro [6]e Aunısdar. Alla Jewy Yelavrmv orı ouros soi mepis6riv, 2; 
ovöfs]v [6Jofı] esrıv yaudov. Kafıjws ovy mofiln[s]tie, unrnp, Aupovso 
nkaov [ja [ylpappears xaı eudews ıse\Jous« mp06 Ünas ‚yıywskov- 
84 orı o wdeiyos nou Mapkos ev mpoAlmpyı seriv molln rq ne- 
pı Tovs «[a]evovras Koi To jarpıov. O1du6 de orı ouX e6rıy — 
turorrov masxovras Karfalkıyaı oux olıyous Kal epyasınpıv, 40 
ken Kaı tie ylovyvspos K[a]d) NH@v yernraı ‚„Kaı TAUTK £Y roladvrn 
nyspovia. N favjrws so: eunvusev © Mapkos dı ennısrolng, 
TnYy eunv asyoAnoınv ev Arrovpyia yap eıpı modımien Koi 
di“ rofuro asyoljoupaı  ermt our nv pe mpo6 oAıya6 nuspas Kd- 
dısavlre exmepyjaı aurov ei 68. 2 x[onovuelvor de rofo] Ap- 

loKpx 15 

Kn[dos Np@v ap]yorepwov Koı srtoy[azoney]oı ro KaAws £xXov 
Leniteivoneda ? glıs ev,[ojmos ı6eAdo[usa suv] rn Yuyarpı Sou 


[ Tov Aoınov Rıov ] Sou Da di [fyne 6uly rw vioi Kal yap Kaı 


u de ar ep: \uR, Du, 


—A— 
Kat 6Eßazfonevn]v £Xı6 ‚urmo moAfAJwv [noUnjJLeısav II mV 2 22.,7]2 
kviav ‚moAv be HaAr ov du Tv rıunv Mapkou nv.eyı evraule, 
yıy=dKkous« „ori dıa Toy npwramv Tne Kouns Ra yo 
eh surauda”; parkav Be Kndopevav Mapkou ke - 
Kesireuueda amo id mporepasd aurou Krodnpias, Koı 
dic yıÄwv Kaı dia Twv nfpojarpow@v dewv Kaı dıa ypp- 
uarwv ,omwg un amosyısdmpev aAdndav A ouV, 
kaenp, we ypovinn yon Aupovsa Umwv ra yprppara 
vmo TOou Aprıoxp« ‚eudews o01Kovoundası TA deXurnd, 
Tnv gpovrida Tnv npos nuas molou Iuvasaı yap ra 1 dıa Sie i 
& HEV EV kısdosı noindeds« ,« de ev KEyaäßı ouTw6 smeu- 
sdı mpos unas 


eudufper] KUpIa : 


I I diwKonev 4 Aumovnevov: £Kıvov ( [.treivov) relsv- 
nv 5 Avunısdaı* Cl. Aumeisdaı)  b. yavkov'  untnp‘ 7 Ypappa- 
rar Under (ll, Nude) 8 mapmos: I Tarpıov (U iarpefov) 10 xa- 
Tadıyaı ' ©: KataAsiyoı) oAıyous 4 Epyasrnpıov A yeynraı' 
1% nyspovia 13 dsxoAasınv 4 asxoAjoupaı 15 62° Ib dp 
yoTepmv' | exXov IT Sou* 18 vımı * 2) Hviav' ei. Hyeiav) 
22 Kopıng * 23 eurauda’ Et. evrauda)  paprou‘ 24 anodnnıas ; 
25 gıAovı 2559. Ypapparov' 2b wAndav® 27 e nuov Ypape- £ 
Kara 28 Kpmorpa dedurns | 29 moiou" 30 moındasa ' 


xöwndeı : 


1. eu mparreiv. Dieser Ersatz für das üßliche xalpeıv kommt . Pa - 4 
pyri sehr selten vor. Pf Oxy. IV 332 (5, In. Ehe). Ex wurde dem im 


Kondotenzbrie) unpassenden xaipeıv hier ebenso vorgezogen wie in 


BER 
"einem ähnlichen Jall ,POxy. I 15 (s.T) sdwugeiv an der Stelle des yoi- 
pen steht. $. Peeisigke . Jamilienbriefe aut altetzut ( Preuss. Jehee: 108, 
1308 ,5.109). Eu npasserv im Schlussgeuss : PSJ vi 833, 834. 

Ajrpou. Für die Lücke wissen wie keine Ergänzung: Tarpod od. Mir. 
pov ist unbefriedigend . 

—andas esyov. Val. BQU b5 Mio andas St Taxov. 

— ua avdpaunıvov. Val. Epiet. ench. 26 revov AAAov redunkev H yu- 
vn; ovdeis Torıy,os ob« Ay Eimol ori © Avdpeanıvov.' 

BmpoAnuyı. HpoAnuyıs = npeinyıs En ypovris). 

.Epyaarnpıv = epyasıınpıov. Jst darunter das oben "erwähnte jarperov 
„Krankenhaus , Heilanstalt ” Ju verstehen oder ein Laboratorium? 

— ou olıyovs. Zum Spiritus asper in oAıyos wal. ein noch so spä- 
Ale Relikt wie P.Masp. IL 67294 ‚4 Kaıpov ovX olıyov. 

M.pn Kaı rıle yJovyuspos «[a]ı ppav yergrat. Interessant ist, dass 
Past genau die gleichen Worte in einem andern Brief gelesen wer- 
den,wo es sich ebenfalls um Erfüllung ärztlicher Pflichten han- 
delt : PSJ vu 895 (s.MW),H ... ai ndvre ra eiwdore mfoi]| 
Abaı Twv Aoyıwv. 01 fev yap ö Je [os ]' EB RovAöLınv ) navfr«] 
Ta npds TnV xpelav rüv Naylav Amosreiämı ‚aAA”Tv« pn yoylyv]] 
nos vis afaÄıy yernrei 


v4 Ei / 
EeTIıÄX To desnorn pov KTA . 


x f m / \ 
| ro Idoy Tov Aöyou noavyTos an. 


3,8V JEYIe K6yoA ,‚ Ca: 
43. 59 Arroupyi gap eirpi molıtıcn Kai da robro KsyoAjoundı Val g® 
Der: in Hippoezatis De Barıta Kirlinie eomıpient 3 Corpus medi- 
n i r \ S 2 c Pr n) 7 
or. Bent: V9,1, b- 90,15 Taya de Kaı Tous Omwsonv zsonzvsutvaıe 
/ 3 7 £ E10 

odoımopı aıe Xpwpevous Suvarov e6rıy we (%) Nelvpos weievsi 

> 24 N 2 > n “ 
Maraevyäı Kl oAw6 Tous tv Keyolidıs nodırıraie Ovredn To 

Movuf | ara Er ei UF 4 
K OUMEYa) nepıoraTı kw p'@ f K vYol6 ouv Tol ur 1dı& npartrov: 


\ ’ 
sıv,ous ovondzausıy 1dıonpayouvras, n PnYnsonfvn di aıra yp&yeraı. . 


a A 


ai 
4. Ka|dı save. De 307 Satz ist al so zZ4 verstehen : „denn es war 


Keine Möglichkeit für mich da ,miz auch nur ein Paax Jage Ru. 
he zu gönnen und unterdessen ihn (d.i. Mazkos) zu diz zu sendu 
— dem stand entgegen die Masse der Berufspflichten ‚ durch wel 
che Öetenos völlig in Anspruch genommen war (AsyoAoduaı) 
da er nur dank der Unterstützung des Markos fertig wurde, so 
konnte ex diesen nicht missen : wollte ex Markos auch nur eine 
ganz kurzen el geben , er hätte selder die Arbeit er 
müssen (Kadisavra). | 

7. [enireivopeda? ejıs ev. Diese Ergänzung geben wir nur exempli gu 
la. Unbezweifelbar isE nur eins : die Buchstaben Jısev gehörten 
keiner Verbalform an. 

19. Die Ergänzung nur exempli geatia. 

23 ne |pesıreuped« = wir sind übereingekommen, | 

2b. anosgısdapev. Val. P.Pete. MM 53 2,6 (5. Ma. Chr): Amesxiadgv am 


‘oD. 


Uebersetzung. 
Serenos der Mutter Antonia Wohlergehen i Er 

Als ich von dem Hinscheiden des ..... hörte ‚wurde ichle 
trübt „vezehrte! Doch ist das nun einmal etwas mensch 
win steheen je darauf zu. Auchaden Marko) re vielfach getzös. 
tet ‚da ez sich sei’s wegen des Abledens jenes ‚sei’s wegen deines 
Kummers gräml. Aler 50 wollten es die götler — da du ihn nae: 
immer hast ‚so steht es mit dia nicht schlimm. Du wizst nun gut 
tun, Mutter nach Erhalt unseres Briefes unverzüglich zu uns zu 
seen A weist: je dass mein, „Bzuder. Markos viel Sorge 


hat kai den Kranken und der Heilanstali? DE siehst nat 


— 1) — | 

ein,dass es einem nicht leicht wird ‚eine , Anzahl von 
Payienten ar Bla eleima tech zu Peek cdwa 
Murten gegen uns entsteht ‚und dazu nach unter een L- 
eigkeit! Sicherlich hat div Marxkos keieflich von meinem Jnan- 
spruchgenommensein. I esehecnumlicharnfalsetlelen 
Zwangsdienst nalen daher (50) in Anspruch genommen. Habe ich, 
mich doch nicht einmal für einige wenige Tage hinsetzen und ihn 
zu enden können. Ader indem wir die Gewogerheit des Har- 
pokras uns beiden ge enüber in Erwägung Jiehen und uns das 
Schöne zum Ziel setzen ‚streben wir dem Einen zu ‚dass du hereinkommst 
mit .deinex Jachter und (von nun an) dein heben zubeingst vereint 
mit deinem Sohne. Denn(so) wird auch die Jachter mit die sein,ein 
wesenllichex Sr. deiner Bekimmecnis und che von 
ihre verehrt ‚die ihrerseits von vielen ezsehnt wird dank dem Än- 
denken noch mehr aber dank dem Ansehen ‚dessen 
sich Markos hier erfreut. Wisse , 
der Ertın des Dorfes und hier 'wohlanständigen OR die 
obendrein den lea Teer alen ‚seit seiner ersten Reise ge- 
genseilig darin übereingekommen sind, auch durch SRITE: 
wie dank den vaterländischen Qättern und durch Briefwechsel, 


dass wir uns voneinander richt scheiden sollen. Die her nun, ar 


dass wir durch Vermittelung 


er, bringe als verständi In en NE Briefes 
von Hazpokzas deine Angelegenheiten unverzüglich in Ordnung 
und lasse dir den Qedanken an (die Reise ju) uns angelegen 
Er De kannst je dein persönliches Vermögen teilweise verpach- 
ten ‚teilweise aber in Versicherung ringen und sodann zu uns 
eilen. | 


2 qutes Mutes Arsen i! 


ei a 


a | 
Brieh des Ammonios an Apion. 


Fajum! | H. 21 em 3 Br. W,2 em. | ML. Jahch £ | 3 
Sammlung Bereteli. Be 4 
Veröffentlicht ; G.Zereteli, Brie? des Ammonios an Apion über Pfizsi. 
che (z Acgyplus ViI(1386) ‚277). SB Il 7au2 


Der’ Erhaltungszustand des Scheiftslückes Er ein mittelmäs: 
siger genannt werden. Lücken gift es nicht wenige , ‚und. die stark 
as Schriflzü üge erschweren vielfach die Entzi fexung. Die f 
Kehrseite ‚mit welcher das Blatt jetzt auf Pappe geklebt ist, trägt 3 
keine Scheift. Die auf den Horizontalfasern des Rekto stehende 
Schrift weist ins II. Jehrh.n. Chr. : wir beobachten darin bexeits je 
ne N at und Nachlässigkeit in der Ausführung, der | 
Buchstaben ‚welche für die Scheift zu Beginn des IL. Jahch. so char 
tukteristisch sind.” Wir können das vorliegende Stück weder der 
Buchscheift ‚noch auch der Geschäftsschrift zuweisen ‚es steht in 
der Mitte zwischen diesen Beiden Gattungen ‚der ersteren immerhin 
Häber als. dei qweilen. | 

Was den Inhalt betrifft ‚so haben wir einen Beief vor uns ‚den 
ein gewisser Ammonios an seinen Bruder Apion. zichtet. Der Brief 
ist vorwiegend geschäftlicher Natur ‚mit nux wenigen A ra 4 


) Von den iinzelnen Buchstalen palkt das w A: diejenige Harn af 
welche es im Bakchylidespapyrus und in anderen der gleichen Gattung 
aufweist. Siehe W. Schubart. Oriechische Paläographie (München 1925), 126. 


— I — | 

vom Hauptthema. Moe drauähsendin innert Lies beschäftigt, sind 
seine Verfügungen an den Empfänger in Sachen rechtzeitigen An - 
kaufes von Pfizsichen ‚eines Geschäftes ‚welchem offenbar guter 
Profit sicher ist. Nicht umsonst müht sich Ammonios Eald so Sald an- 
ders ‚den augenscheinlich elwas schläfrigen Unteenehmungsgeis! aes Äpi- 
on wachzurufen und ihn zu sehleunigster Erledigung der Angelegen. 
heit anzuspornen. Wir schen ‚dass En-geos- Aufkauf von Pfirsichen Qe- 
winn versprach , was je auch beqreiflich ist, da. die Pfizsiche auf dem 
ägyptischen Markt verhältnismässig var waren. Jinden wir sie doch 
nuı ganz selten in Papyri rilmE, Syche AR end, 
wixtschaft im hellenistischen Aegypten ( München 1994) ‚31 


[Ap]pwvı[os Anıwvı To a[de]A yw xapfeıv]- 
IN»o NMAVYTWV asrıafzopjaı 19% der ung Kal 
| [r«] maıdıa sou mavra. Eov du[vn] eyrräe 3 


gi mepsiıca Ta [en] rns afyoplafs, in Kueinens 

5 we 1dwe orTı Jewv Jelovrov non MmeÄdı ra 
we Karasr[ejAflejedeı Kaı ueAAw Kaya npos 
KEvV yıyasdaı. Aro ovv en &pseAnsns Koi 
ee ar Sea nelpe] AP P& Tor, EUER 
ayopasdı. Navrfo]e oufv sju npatov we 1dwe 

40 foJri rov Yeov JeXov Je>Aoyros TAX&  Kayw £v 
Tayı BE KkarsAa[p]a . Eırov de Ki Tw Kuno Aı- 
ovusıw iva Kaı AuTod Oo Lay zupn «yopasn. 
Kaı dı ou zav eupng ermıgrolidsov po rıen- 
ov. AXXx pn apeinens nd y yuypsvsn 

5 rTov 064 zav evnv ayopasdı Ws ıdws oTı ou- 


[dev] N, Id tue pAxMTsETEN, «Alla ou- 


de Aoımısrai. N dyreos OUVETpayuaoR 
mpazov Ivo dıa Kov povou Ta oyra nv 
ayopasJevra mepdıKd. Mavros un d- 
20 keÄnene. Asfrjafsje: Nappevnv Kdı tous 
aurou rayrds., bav xpiavoeyn Nrovusıos o adeıl- 
906 kov ‚iw6 dpaypwv £Karov dos durw Kaı Aalpe) av- 
Tas map enov ,daAAX un aAAwE. 


Eppwedaı dE euyonai naävoIki BaTa Tov O1Kovy 


25 Kouv oAov adeÄge Anıo[v] 
5) 2 we pass. £ meddeı d l. oynv — ÖU 1 kon = Kae 
I6 !. nerAcıe 16 !. planreedaı 17 !. rel 2 Ü. xperav 


3. eynkegaı stundigar . Das Verlum tenkixo dürfte „fertig wer- 
den mit” zu übersetzen sein. Die bei Preisigke WBI 483 ange- 
führten Bedeutungen passen auf unseren Jext nieht. Eine 
Ergänzung zu den Belegen für terrdino bei Preisigke aikt 
noeh Nx. 1,4. Dost kann irnAieko mit , fertig werden, 
erledigen "übersetzt werden. Vat. auch P5SJ VII ‚830 (s.IV/V), 
7 tvönısov 6 fo] epxn Koi enrnAa|reıd To u üpnv, 
wo vielmehr zu besseren Faae e|rsıd Ta npdypara npiv. 

b. Karastiilsıy — ‚ordnen ‚in a el Val. FOxy. IX 

1215 (Ni. Jehb. n. Che.): axpı To npaypar« Karasrain: 

Gev =6r. Siehe Drelikeel, ‚Untersuchungen 190. 


Do "NL 


el = 6v. Val. enter Aoımierei - Aunsie)aı. 


93_4. Ammonios will sagen ‚dass Apion auf eigene Verantwortung 
wird handeln Hecceen ‚ohne des Area onıse Ankunft abzuwacten. 


Diss wizd dureh itgendwelche Angelegenheiten an seinem Wohn- 


ort aufgehalten (ugl. Hin nehdı ra öde narusretleeduı). Erst nach 
deren Erledigung vermag ex den Bruder aufzusuchen (xaradupeiv) 
Wegen Karaiappavo -,ankommen , aufsuchen ” s. Preisigke WB 
1753. 

M.Eınov de Kaı Tw Kuna (= Koyw). Die Lesung Kono ist die allein 
mögliche. Aproxono kann nicht gelesen werden ı nach 3 
sind deutliche Spuren eines K zu sehen. Der auf « folgende 
Buchstabe ist kein p ‚sondern zweifellos ein ı. 

M.Das Verbum wuxpevopai Dee Beeh Ru ‚gleichgüllig sein, 
schlapp, Hau sein. wiedergeben, Je euer 
gegnel es aueh selten und dann als Bezeichnung einer oralori - 
schen heistung ‚welehe infolge übertriebener Anwendung von 
Sropen i Hau” erdchein!. 

Brivnv = ev 

ur? pAanrestaı und Acımıaraı al. bau l2zi,2o: mapesesrei, 

P-Fay. 020°: Eppasrai . Zu ousev pelkıs pAanresrei val. Bgu 
IV,1080 ‚16 : iv rourw wundev pÄanröpevos. 

2. Die Lesung npdypa ist zweifelhaft. Eher würde npoduna some 
men. 

48. NY = N: 

MH. mavoikı kera Tov oIkov dov oAov. Pleonasmus, vgl. Nee 
T 418 Cs: 1), Zenasaı rode ode navras Am’tpod ‚neu 
cv zppäcdar 65 eurtuysudo 0UVTa navomkmdia ebxonaı. 

Zu toi dikov sou BAon val. Bell, Tews and Christians in 
Egypt. Pap. 1925 ‚16 (s.IV) Aerı[dgjeri se Se Kor dos 6 olrcs 


por . 


UÜebersetzung. 
Bios en Brudet Apion gruss. 


Z 


ü 
—HN 


N ler umarme ich 12 Schwester und AR deine Kindes 
Kanne lese en Pizsichen auf age fertig werden , so | 
sei nieht lässig ; denn wisse ‚dass die hiesigen Angelegenheiten 
naeh dr gotter N EN elas Ordnung kommen und auch 
ich Bei die erscheinen werde. Daher nun sei‘ auch inbezug auf den 
Ankauf seien Sonne kaufe du die Ffizsiche unverzüglich. 
Hendle du also jedenfalls ‚dir dessen luwusst ‚dass so ort Wa 
Ite ‚auch ieh dieh wohl in Eile außgeswehl bat sag auch 
haker Dionysios ‚auch ex möchte aulkaufen was 8% findet ii 
Und sehieke mir ein Briellein durch wen du auch immer kannst 
Sei aber nicht lässig ‚noch Mau , kaufe vielmehr soviel wie mög- 
lieh ‚die dessen bewusst , dass du Lei mir in nichts zu schaden 
kommen , |« nieht einmal Unannehmiiehlesen erfahren Ve 
Handle alse jedenfalls ern (alles) ‚was an Pfirsichen 
vorhanden war, durch dich allein aufgekauft sei. Dei also jeden- 
falls nieht lässig, Umarme: den Pammenes sund die ern 
le. Falls mein Bruder Dionysios benötigen wird, so leih ihm rich 
mehr als 10 Drachmen und nimm sie von mir ‚aber unter KR 
net andern Bedingung. 

Schr Jiete für deine und deines ganzen Hauses Gesundheit „ Bw. 
der Apion. 


4 
Briet des Asklepiades nl nenn 


Herkunft enkekanne EB 23 em. ‚Br. Bam. IM. Jahrh. | 


‘ net et 


vr 
Papyzus aus dex Sammluna Juraiev’s. Wo erworben ‚ist unlekann, 
0 


Brühe: ein Eigentum Frazır's ‚wie aus Sayce’[- Revue des etudes 
Br Vi ‚1894 , 299] Worten erhellt : „ee papyrus ei-apxes ‚ provenant 
sans deute de Fayoum ‚mais achet? au Caire par M.g. willoughlu ‚fut 
copit par moi pendant quil &tait en sa possession ;on le er a depuis 
derobe.” 

Veröffentlicht: Jayee. Inscriplions et Bern TUES d’Eaypte,l.e. 
Preisigke. 55 74650 (5.401). Von diesen zwei PErRBEBSERPRSEN JR 
erste ungenügend ‚die ander abe: giebt nur hier und da Verbesse- 


er . 


Das Blatt ist qut erhalten. Spuren von Falten auf dem Verse 
weisen darauf hin ‚dass es zuerst quer durch die Miite ERHEhE 
cknickt ‚dann aber in der Längsrichtung viertelweise gefaltet wurde, 
Auf der deitten Faltung steht auf dem Verso das Indorsat : une 1epo. 
Kim «strÄjnnfindov] ‚in einer grossen Kanzleischeift. Auf dem Rek- 
to verlaufen die Zeilen zu den Jasern parallel. Sayce (lie. 299) bemerkt 
zwar: ‚Veerilure est eursive ot de aualitd infezieute, aber das limit 
nicht. Ganz im Gegenteil ‚wir haben im diesem Briet ein prächtiges Bei- 
spiel einer sche deutlichen (eschäßtsschzift aus dem Beginn des IT. 
jeheh.n- Chr. ‚welche dabei "mehrere Züge aufweist ‚die dez Kunzleischeißt 
ohne nach zeehts oder links über- 
Zuneigen ‚wobei einige von ihnen „oben eingehängt | sind , und „die 
geraden Striche das Bild eins IE hervorrufen. Im allgemei- 
nen ähnelt die Schrift der in RloınifÜ 45 (@.298) und Rhond. I] 153 
(a. 21). 9. W. Schubart, Onicch. Puldographie, 78. 

Es ist ein Brief von einem Asklepiades an Seinen Bee En 
rar. Dieser halt sich auf in Alexandeei a ‚ Asklepiades AL FRREN 


eignen. Di: Baehstaberı stehn grade 


) 


itgendwo in Oberägypten Da die Geschäfte die ee des Hi- 


erax an dem Orte erfordern, wo sich Asklepiades befindet }so bittet diese 
den Bruder ‚altes für den Augenblick aufzugeben und zu ihm zu kommen. 
Wenn die Geschäfte in Ordnung sind ‚kann Hiezax wieder nach Alexan- 
dteia schiffen ‚u.7: nichiasllere ‚sondern mit Asklepiades, Date 1 Askle: 
piades darüber nicht sicher, oß nicht Hierax Bereits die Reise Mussauf- 
wärts angelzeten eher ae en infolgedessen gezwungen, den Brie! in 
zwei Doppeln zu schzeiben (TAUTK 6oi yp&yo 16’ pa 30 ;5. die Anm 
7: Zeile) ‚von diesen adressiezt ex offenbar das eine nach Alexandzoia, 
er möchte gern gleichzeitig geld ‚einen Chitoen und sonstige Sachen 
schicken ‚entschliesst sich aber dazu nicht ‚da es verlautbart hatte ‚Hi. 
erax gehe demnachst (vgl. das Präsens - Jutur eupfvı) an Bord. 
Der ganze Beief ist in einem freundschaftlichen Jon gehalten: wenn. 
? leidet ex gleichwohl nicht 
an geschäftlicher Srockenhet alle liegt vor wohl diejenige Kopie, 


auch uorzugsweise geschäftlichen Inhalts 


welche Alexandzea nicht erreichte : sie. wartete möglicherweise auf 
Hiezax in einer der Haltestellen ‚wo ez bi einem Bekannt unter - 


a: einzukehzen pflegte Ä 


Aaıpoıs no[A]Ax lepuz AP AskAnn[ı]adeu Bi 
«dehyov. [Ne] MAYTOE tuXope de vylaveiva 
Kal Ta" nposkuynp sou Moiw A eKoKernvV 
Npepev map« Tn Hupiwvunm dass herr, Kg 

) Tw Kupıw AnoAdovı Kal Toid SuvvaAoıs Jeoıd. 
eivassıvı. ae: Ver are m en eön- 
Aw6as Sk Tne enıeroÄng Kaı To pıpAuov, | 
[6) ee Tw'Tov Meer „ MAYTA Ekopmi- 
Fauınv. Kg Hom6ıd, adeAye, MAYTE 


10 MAPAmEeRYyapevos Avsils : eav navre 


Pe 

KaAwE nadıy yeynrai duvanes da kare‘_ 
det ee 3 sv mepwe Kepna , EUÄR- 
Bydnv enmws Pr KarxAaßousıv de ev 
[AP ezavdpeı« " Suvepao yap Agpobısıw 
Tu dovri Tnv enı)nenv lsıdoxpwy Kaı sırı (EV) 15 
OTI EI TI EUV Xpıav ex Iso Aurwzadı [di 
Bwpos o rou llarrans goı sıpnkev orı 
BEYaXıX er ev mpo6 2 upov 6Tp(aTnyov) Koi ETKFATO KUTW 
douvai ' Taura Koi ypago 816 apa dvo rn 
nw6 Karadapweıy se €v Aktzuvipeum 20 
0UK zudovnKe de Swvar- Kurw to Kıdavın | 
Kaı ra aA , unmwe avnAdas  ekeyev yep 
o Nler«sovs orı eßevi Were Konpıkine 
816 To nAfoıjov IlaAavros. Avukpıyoueda Kol 
I npepay mept sou Kai lsrdeopov. A srazfojpe | 2. 
oA [m 61 8upJov PT KonpiAk« Kaı moavlres] 
Tous [yıÄovvr]adas nad Kar ovond. Asnagofne] 
vU[ a6 iu nnov. 

[ Eppwedaı st evJyon(aı) Papıvod T 


Verso. 
Anoi(os) lepaxı 2a AspxAynnfıadou] E 50 


MA evgopaı — uyidıveıv 6. IR yıraskeıv 3. l.noinscıe m. lady. 
eAdaı 2. dl. so: Mepyaı 19. 816 au Övo = 16% po 330° 5 P 
en =eIn(EV) 1... evToVnKa — Jovvaı Fe: supaıyaı 29: 
A. l. Kemazopei ut. KorpıhA av 303% P, HM - Napa 


1. 


Xxıpoıs «ri. Ein verhältnismässig seltenes exordium ‚welches seit 
dem I. Jehch. n. Che. vorzukommen anfängt. Val. POxy.933 (5. L- 
MT ):yaıpoıe ‚Kupıt pov Armokıvapıs 5 map Aroytvoue gidon. 
P.Strassb. >7 Gs-M): xafpoıe , Aupwvıf[avi], apa roU ea 
"Ano[XAıvapıov. Pjand.12 Cs. N-\V): Xaipoıs "Aovpod rop« 
I wı|pldos Sl Zuenanen onah 388 I. Qechara ; Untersuchum 
gen zu? Geschichte oles griech. Rriefes I(- Philologus b4 ‚5. 
34 ,A.19). 


Ye = me“ en RUPIRYDD de« lsıdı Kai | rw ei Arehkn. Bi 


ne sonst nieht en nposkuvnpe. — 

Zum Epitheton pupi@yunas der Isis ef. Plut. de Is. et Os. 53,p 
95 ed. Puzthey.: und dt rov noAAdv Kupiavupod Keriyrai. Es 
Pegegnet auf Imsckanften und Münzen ‚abır in Papyri sonst nicht. 
». 079 4388.5110. Dittenbeunen, Ovientis ge; inser. sel. 695. Prei. 


sigke SB I4101 2: To mposrüuvnpa — ape n Kupiwvöpw ur 


I; Pıiüv xaı Apdrov. — Ancdkovı=-Horus. S.Herod I 
144.156 . Died. Ries Val. ee 140,50. 


” eön|Awrac. An dw sagt hier offenbar soviel wie Be 


eine Bedeutung‘; die, wenigstens ‚anı keinsalupn den ber Lem 
sigke genannten Stellen vorzuliegen scheint, 

Narrane. Val. Freisigke. Namenbuch s.vv. Mlarane und Mas 
ran. 

BEER ee — neglegere. Harzer de 
Xicon ge supplet.” I 4107 ziliel Zosim. 2m 4: ned’: ov Asperı. 
AYOos er Kiausıov napameppdpevos . ' „eboge Toy #7 A 
masse dtyra yuÄärtsıv Jesuöv. | 
archde = vöddaı — den Nil hinauffahzen. Val. Jet. 412 I) 
ade meiste xveide (die Herausgeber schzeiden zu Unzeeht 


—uN- 

H. xureAldeıv — den Nil hinunterfahren. 

3. pynos un = unnws can uielleiiht sol atwanarnchbn 5. lass, ram 
matik d. neutest, Qricch. A edAapı nv unnus vgl, PST 435 
3/9 : 6 88 ®yn zuAKpelsdeı krnore 6uppaivn- —— KaraÄkpousıy 
für Karakdpasıy „s.Dielexich,, Untersuchungen ‚205 

5. emdnenv. Eridaen — Gixoanweisung . S. Breisigke.. Qitawesen ‚205; 
id. Jachwörter, 84 ; id. WB 1,554 7. 

lb. orı si rı 2dv Xpıav eyn, wen Aura. Val. PIett. Tat ,ı7 (s.T) 
nerades — drı av xp Tıyos in 48, 12 (s.) ourıvas Kay 
xpelav ’eyn Kip]naros SKI d Aura. 

If. leı|öupoe. Dieser "lerdupos , Sohn des Patlape ‚ist identisch mit 
dem Sohn des Pattape in Z.8 und verschieden von dem Isfdupos 
der Z2.15,25 u.26. 

18. jeyovas .... rpos Zupov. Val. oben Nr. 3,6-7 PELE® Kaya npds 
6Ev yivasdaı. 

19. Taura 6oı yprge 116 dm duo. Hier stehfdser« für if7 ‚indem 
der, Schlussvokal dieses Wortes mit dem gleichen Anleutvokal des 
dazauffelgenden Au zusammentloss. "Isa ist substantivisch auf. 
zulassen. Zur Bedeutung Preisigke WB s.2.’1808 4),18),B). 

D sa. un|nos vol. 2.13. 

10.cuBovnea = zuronk®. Dies ist die einzige Schweibung im ganzen 
Briet ‚die den Schreider als Aeaypter ausweist, Balege für tUro. 
vo „bin imstande” s. bei Rreisigke WR su. Hiem soviel wie „Sich 
entschliessen können ‚es über sich gewinnen können. 

U. Swvoı ist eine analogische Um sstaktung won douveı ‚5. Dieterich 
Untersuchungen ET ATTE . Bqu 36,7 ,38,3 beleat. 
Die Beispiele sind jet seht Jahlzeich ; wir nennen nur noch RAU 


970 „AM ,25 ‚wo sich ‚efenso wie im vorliegenden Beieh, daneben auch 
dovvaı Lindet. 


—H— 
M.unno6 avnAlas. SRlasstore. 2038 
23. Konpiddns - Val. PQenf- 41,3 (5.IL) : uncrpas) Konpiädns. Wessel , Stu, 
dien XX- 71: KonpidA Ni/kovos Eppomokiridi | 
W.Nakavros, Gen: von NaAcös, vgl: PFior. 12,45 (a.285): nr pe] 
Adpnkfou Madadros , 49: di’tpod Too ma[povrjos MaAadros. 
Der Name ist identisch mit koptisch maAdy (Kylands Libe. Ne. 
IE | 
— Avaxpıyopeda sl Freisigke WB s.v. Avarpivo 
2b. Konpıdka, Ü. Konpidkav. Val. 2.23: 
27. [yıkouvJras ,s. Ziemann, o.c. 330 . 


TE ——— — — 


Uebersetzung. 


Viebr$reudet dem Hifar sorapae Asklepiades. | 
Vor allen Dingen wünsche ich die Gesundheit und Betz tagtäglich in 
deinem Namen die zehntausendnamige Göttin Isis, den Gebieten Apol 
lonstendädie Tempelgenössischen ötter an. Du: sollst wissen , dass 
ich. die Briefe ‚die du in (deinem) Brie? erwähntest ‚und die Rolle, die 
du dem Sohn . dis Pattape gabst ‚insgesamt eihalten habe We Den 


gut tun ‚Bruder, alles hintanzusetzen und hinaufzukommen. Wenn 


alles wieder gut wird, können wir hinalkommen . (Von mir kann ich) 
zunächst (sagen), dass. ich am: heben bins Jch hatte vor, die Kılem- 
geld zu senden, doch Sedachte ich mich ,man möchte dich in Alexandeeie 
nicht treffen. Deren begegnete dem Aphzodisios ‚welcher die An. 

| 


weisung. dem [sidoros gegeben hatte 
a 


„und er sagte ! ‚Altes was £% | 


(= Hiezax) bzauchen sollte „werde ich ihm geben Jsidoros aber, der 


Schr: des Pallap? ‚sagte mis , die hätkest den Strategen Syros aufge- 
Sucht ‚und schlug vor ihm Fu geben. Dies schreibe ich" dir ‚gleichzeitig 


Bee 
in zwei Doppeln as Erwägung ie Möglichkeit ‚dass man dich doch a 
Alexandreia anteifft. Jch brachte 25 aber nicht über mich , ihm (= dem 
Jeideros) den Chiton und das Uehige mitzugeben: du mochtest scht 
fich doch (bereits) Plussaufwärts gezogen sein. Denn Petasans sagte: 
„Er (= Hirzax) begiht sich mil Koprilla auf das Schiff des Palaus.” 
Täglich werden wir ausgefzagt über dich und Jsidoras. Ich grüsse 
vielmals JIsidoros und Koptilla und alle die uns) lieben , jeden R 
lers.. Ich grüsse euch ‚unsere geliebten. wünsche euch Lebı- 
Bi Phamenot d. 0. 


5. 
Briet des RR an Plitgechos, 


Herkunft erkannt‘ H.14 em. ‚Br. ID cm. 1. Jahrh. 
mlun Maximova. E% 


Unveröffentli Izahe 


Teogment sine Has heaunen Papysusblatles. Die Scheift auf dem 
Rekto verläuft parallel I TE Bu in], kürzeren Seiten. Das Yer- 
so ist auf Pappe geklebt , daher nicht zu ermilleln ‚ob und was daz- 
auf gestanden hat ( vermutlich Anddos Aourapyw marpı apa 
Xwslwvos). | Er 

en Rektotext ‚sewietzichts und’ links ist Iuebcamd von 4. 
em. Breite vorhanden. Unten ist der Schluss des Blattes abgebrachen. 
Bi. Schrift gehört wohl dem Peeseles HL Jahch. an. Sie ist lung- 
gestreckt und steil und kommt dem Kanzteistil nah. 


a 


Rudeo 
| Kupın narpı [Aovrapxw 
Xwsıwv KxUpsıv. 

Evepakounv £6 mAoıoy 

plı]epolv] Kevov molvrw. 

s | | mov ‚ou vaurns Aouvos, 
mupov HETpw yYapovı apra- 

B&X6 ERKrov EıKosı Tpi6 
Kine oxtw/wopRy X, 
Kaı £I6 TO Erepov MiKpov mo. 

40 Aukwnoy ‚ou ysurns Fouyofe] 
“prapad eenx[oJvr« 7 Diez: SE 
opov — [pjn[Y x.n] AAx 
F Hier bricht der "apyzus al] 


% } Tpeie Ö. l. Xolvın ae 


Ben: ist nicht notwendig 4 glauben 3 Pladä ce sei der Pribliche Vater 
dıs Chosion. Nora kann als ehzende Ale eJasst warden. 
Val. P-Gen?. WAR IV), Kupıw au narpi Anıvvaie AAvnı08. | 
 Nozsayı, 6: Preisigke. Nor 480. Seine Beiden Belege kommen aus 
 Oxyzhynchos € P Oxy ] J4.le. 187), 1; P Oxy All 1517 Cl we 
5. ou vAurns Noyuvos ; Val. P57 vi 948 (a.345/6 ),8 per?nver)dn dı“ 
nAolov yeouyır(ob) os vaurnd Arffunos ı 
No nyo2 Val. end 237) R3I.L SV )e anal 
vaurnd. er wie in 2.10 ist unter Veurns kein Matrose (= Ru 


derer) zu verstehen Cugl. noAukunov) , sondern ki Seh: Yskapıfan 
Val. FOxy I1W2 ca. u 2 evepa\öuım 6 TA un’ £us nAol&), 


— 
welcher zu gleicher Zeit auch der Eigentümer sein kann ‚ugl. ROxy IK 
M97 (a. 24),8 ro ünäpxov por nAalov .S. Oertelk , Dik Liturgie 5.122. 
Naurne = vourAnpos : POxy XVI 1947 C5.VI) A u.5 ; 1948 C5.Vl),2u7 

b. nerpw yyapovi. tet belzgbar. Dass perpw yyopovı = pETpw 
Kara Toy yvopova, Shach’’din Jarif”, tete unwalweähenslich uf 
nächst wäre es anzunehmen; wie Frof. W.Schulart Sreieflich mit- 
teilt, „ders dieses Mass eben Gnomen heisst." Val. werpe Bps- 
vr | 

I%.aA\&, womit ein neuer Yalz Segann ‚ist wohl kaum das Adjektiv 


AA ( ur nAoi«), ESEL NL 


Uebersetzung. 


Dem Hexen Vater Plutarchos von Chosion Gruse! 
De werladen auf ein kleines ‚neues und vielsuderiges Schiff , 
dessen Schiffer Dominas‘ ist "an Weizen Hach dem Onomon - Mass 
hundert deeiundzwanzig Artalen und acht Choinikes (123 Art. 
8 Choin.) und auf sin anderes kleines vieltuderiges ‚dessen Schiffer 
Ruphos „sechsundsechzig Artaben (65 Art.) —im ganzen 189 Arta- 
ben 8 Choinikes. 


b. 
Brie? des Hermias an Pla 


Öxychunchos s H. ern Rz. b cm. IV. Jahzh 
Sammlung Zereteli. 
Unveröffentlicht. 


BEN 

Ieagment eines grau-gelden Papyzusllattes. Die Scheift des Ret 
to verläuft in der Faserneichtung ‚senkrecht zu den längeren Sei- 
Len des Feagmentes. Nur zechts ist alter Rand der ganzen erhalte. 
nen: Höhe ech worhanden.. In den ‚drei übrigen Richtungen ist dez Pa 
byrus so abgebrochen ‚dass onnahrend ein Rechteck zuslande kam. Die 
Faltung verlief senkrecht zu den Jaseın ‚worauf die erhaltenen Spu 
zen hinweisen. 

Dir Schrift gehört ; zur weileren Er jenes Wi den 
gu 94 1-= Schubunt , Geiech, Pal. 85, Abb. 53) verkitt. Sie kann dei 
Schluss des IV. Jahch. zugewiesen werden. Nahe steht. ihn z.B, auch da 
in Oxum’s Coptie Osteaca N 522 und von Deissman ‚Licht vor 
260 ‚Alb. 54 herausgegebene Ostzakon ‚das jetzt der Sammlung bicha 


Cov an ehönt. apalısı re Desk ist u.a. das 0 ‚dessen 
Ovale von der Jinte h); ausgefüttt ist, 7.J. dank der a 5‘ Fe 
die den Buchstaben einem L hindi ch macht ‚wie denn auch in jerer 
Ostrakon die Worte Kpsvou nekeı babe: k PLN mekeı gelesen wurder 
Aut dem Vexso steht die Leilweise echa Itene Anschrift... 8 ns 
Soweit wir urteilen konnen Lildeten den Hauptinha ft des ga 
Verfü en über verschiedene Warenartike DR a Hälfte des 
Iragmentes enthalt ein Verzeichnis solcher ‚mit Notizen darüber, 
wie ein jeder Aztikel auf der as askt steh v2 übrige Halfte des 
Jragmentes scheint Verfügungen zur Beförderung der Waaren au 
dem Wasserwege ie enthalte: Aual. 2.18 dk B&vou vadrov Be. J4 
Ko] Irparos vaurov). Die Notizen im Verzeichnis gaben an ‚welch 
Qualität die Ware ist ‚ob sie gewünscht ist_ oder nicht Cugl. 2.41 49 
Jehönevov IE. JAöuevov) undiwibstel als. Debet Elbe 28 
eis ydesıv). Das wohl Eintzeßfen der Sendung scheint 
dem Absender sehr am Herzen zu liegen ; wenigstens Besagen die 


2a 
letzten deei Zeilen wohl ungefähr soviel : „ empfängst du ] die Sendung], 
so melde [mix das und das nierinbelzeff ] ‚denn ich werzage völlig 
wegen [> bevor (np2)] ich darüber [eine Mitteitung] erhalte.” 
Der Bestimmungsorl ist auf dem Verso nicht erhalten ‚doch spricht 
Eellmslandwie_es scheint , für Oxychynchos Wannen das West 
innasid ‚auf welches die Aeraberide: Bestimmungsortes folgen Musdle. 
AM. bisherigen Belege für Impasid slammen aus Oxythynchos. Vab. 
Oxy. XIV 1878,28 (s.I1) und Oxy. XV 1773,40. (5.1). Auf Oxyehyn- 
chos weist vielleicht aush die Erwähnung der Isdrıd -Waid hin : me. 
nigstens sind bisher samtliche Urkunden ‚die dieses Wort enthalten , 
im Gau dieser Stadt gescheielen. Siehe Schnebel Die bandwirtschaft 


E. hellenislischen A eqypten ‚206 !. 2 A 8. 


C Der Anfang fehlt. ) 
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1. l Koyyıepo en npwreiov 3:0 (tTalavrov) 26 Cdpaxpwv) 4000 
Y, {. (TeAavrov) 2 (dp axpwv) 1200 ! 6rradıov 8. !. yyoriree: / 17 
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I. Kovyıspa = Koyyıspa. Ein Beles fehlte Lisher. Purpurfarde ? 
L.npwreiov — axsler Qualität. Val. A. Qelger . Leonlios von Neapo: 
lis oleeben des. hl. Johannes des Darmherzigen 20,5 tkeivos ouv 
Jelov bokıuddaı ro silod ‚ei tern /nudtov ‚eAusıy duro (sel Ku 
6iTspov) £1 6 Kein ee) Kaı = duro Apyv pov Ipwresiov. 
20,14 in lve eRe« Eupov rov K&ssırepov &pyupov mpwreiov y 


VölLevov b 23022 >24 58 red nm mpwreiov. I. auch Preisigke WB I 431 
und Dei BalecEL y 1764 CNN) ‚7 Am: 


isarıe _Waid. Su ehelnergl 206}. Unser Papyrus zeigt ‚dass die 
Prlanze gepflegt wurde um der Gewinnung des Indige willen. Hier 
haben. wir somih. ein..erites posilives Zeugnis dafür ‚dass die Waid 
in Are kultiviert wurde. 

.AgIv = Kaziov. 

B. mepıKarw RIO We PSJ vıl 742 (5: V-VI) 13 mayv yo oAıyo p® 
ToUroU Kapıy. Denn oAıywp& ist ein genaues Synonym Zu mepıxa- 
Kö, oAıyoyuyw ‚Ayavın. Vom Herausgeber des P5J ist das Wort 
nen misswerslanden ‚wie von Preisigke WB s.u. 

Jexso. enpasia = Adresse. 5. Oxy. XIV 1878,28 Cs.) , Oxy: XIV 1773,40 
‚o.N). Val. snpeiov -FMeyez. Griech. Terntei, aus Aegypten 20,56 
6). 


7: 
Verfügung 
feckunft unbekannt. Fern Beoya sum, I. je hıh. 
Aus dem Nachlass des Akademikers B. a Im 7 1910 von ihm 


le einım Sellachen gekauft. pr in Zexeteli’s Besitz. 
rtertticht, 


Das vielfach wurmstichige Blatt ausgezeichneter Zubereitung hat 
ch durchaus die wesprüngliche Färlung des Papyrus und ist noch im- 
mer biegsam. Das Verso ist nicht, beschtiftet. Auf dem Rekto steht die 
schrift auf den Faseın ‚parallel den kürzeren Seiten. Oben ist ein Je 
tand von I,5 cm. Höhe ‚ links und rechts ein solcher nur Iem. Breit. Der 
schluss der Scheiftfläche steht vom oberen Rande nur 1 em. al ‚der üb- 


eige Teil des Blattes CIE em.hach) ist frei gelassen werden. 

Die Scheitt erinnert an mehrere aus der Zahl des Hezoninospapyri. — 
Schön ‚obwohl cilia hingeworfen ‚zechtsübergeneigt und stark in die Höhe 
gezogen auf Kosten der Breite der Buchstaben ‚verrät es eine slramme 
und tlahrene Hend ‚und obendtein, um mar Sea ( ge. Pal. 5.63) 
zu reden, , weniger eines Federluchsers, als eines Offers u 

Die Urkunde ist ein Befehl eines Herakleides an den gpövrisrnd M.. 
!us: Dresinsällin ach Eoasaltsche Briefes zu Herakleides: kommen un 
Rechenschaftsbericht der Prostaten vorzuweisen „oder aber diesen ‚wenn 
ex nicht selber erscheint , eigenhändig niederschreilen und dem Epi- 
tropen geben. Aus dem Juxt erfahren wir nicht ‚wer Hexakleides ist. Eine 
Person dieses Namens beaegnel in der Korrespondenz des Hezoninos (5. 
Bi For. I [85 -187); ob sie mit unsexem— Herakleides zu identifizieren 
ist ‚muss dahinstehen, Die Hari immen nieht uber 
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5, Val. PH 32,5 nepı Tou viou rou oynkalreu Axnros ovros|npos- 
_ Tdrov Tov Xpusoxoou| KTnMaTos. 

B. Val. PFlor.1l 235,5 uno] Zapanappwvos enirponov. 

3. Wegen gpovrierys 5. Wileken , Orundzüge 11,259 ‚Jewguel , La vie 
munieipale 419. Oextel Die Lilurgie 384. gpovrsorns - Qulsinspektor 


Le ltr} 
lade. 5. WE 1b Hozneit es dass Aush 
auf ‚damit du den Rechenschaftsbericht der Prostaten selber vorwei- 
sest. Andernfalls setz’ du ihn selber auf und gi ihn dem Epilzo- 
pen. Sei gesund. 
Dee heben Malen 
I Jahre IE ‚am 7. ER a 


d. 


Brief des Doxfes Bin an 
| den Balzon Re le 


Jaijüm 1.28 em. , Br. 11,5 em. IV. Jehch 
Sammluna ern | 
Unuerößfentlicht, 


Fapyzus ae: Al tät ‚noch jetzt gell ind. biegsam. Die Schritt 
4 Kalt, auf den Mn 4 1% alles an Langseiten R 3 a eine AUT E 
20: ide aus dem IV. jeher. y fi Schubart ask Pap- Bexol. 41 (9: IM) 
Die Iinte ist bald dunkel „bald sche blass ‚je nach dem, 
dem ns Ben. Das Rl.tt vb Sehe qul trhablen ; wo dex = 


wıe S] e auf 


Ve 


BEE 

pyeus selbst beschädigt ist, geschah dies 7.I. infolge der Jaltung. Die Er 
ziffesung ist stellenweise schwierig gewesen wegen der schlicnm en ia 
schrift , desonders aber in den Zeilenschlüssen M-Ib ‚wo jedesmal mehren 
Buchstabeninabgescheuct sindemonldensn 3. I. nur unscheintare’ Rech 
vorliegen. Diese. sind gleichwohl mit Hilfe einer starken Lupe bestmi 
Kal ausgenutzt und die darauf fussenden in der Kopie gegebenen E 
gjenzungen dürften als gesichert gelten. Auf dem Vırso steht entlan 
ee denen Anschrift ‚von dexsellen: Hand wiesda Re 

Die Sprache des Briefes ist ein sch ansländiges Jeiechisch ‚welch 
inandttzacht der klassisch anmutenden Wendung dorovv soı ‚der kı 
sal’ Derwendelen forte ai une gebrauchten singulari. 
schen Verlums nach pluralischem Subjekt n.g. unmöglich von einem 
Mann herrühren kann , der die Rechtschreilung so souueren Ve 
te Wear eher de Briefer. Dass diesem diktiert wurde, stehl 
demnach fest. 

Dem gesamten Doctler von Euhen 
sia on Nechor,den Patron des Dorfes. Die Bedeutung des Stückes 
liegt darin ‚dass es jene Uebergangszeit ine Geschichte des Falzonı 
tes helwchlet Jod, Phase wc zufzieden mit ihrer Roia 
als Beschützes der Bevölkerung vor den Uebergeiffen der Vertreter d 
Stoatsgewalt, den Anlauf dazu wagten „ihre bisherige Schützlinge 
al: Leibeigene ‚als tvandypagoı ‚zu Behandeln, Der Brief ist seinen 
Wesen nat ee Dextes gegen eine diesbezügliche Zumal 
seitens es rratzere u, Hauptteil des Briefes berufen sich die Dorf 
lex zunächst uf die Jatsache ‚dass sie bisher „den Leil nicht heug 
geben hatten. Hieazu (se ist doch wohl Maptxoytv oudever, mit 
hinzugedachtem 0 söua ‚zu fassen) liege such jetzt keine Veran 
lassung Vomsden Anke Begründung ist in Hivsichten de Dt 


NER 
stehungsbasis des tvanoypagor-lums Bezeichnend es der alljähr- 
lichen Einzahlung der een stehe dh: tichtig % sie ten sich auch 
gegen das Gebet, keine Oxtsfremden zu d aelden ‚nicht versündigl es Sei 
u schier unmöglich gemacht, dass ein zevos Im Dorte auftauch- 
Nu: eines wollen 518 sich gefallen karsen ı wenn die herzschaftli 
f Ft. pre in eldnöten stecken sollte, 5.0 möge der Ze 
Oh ‚um die Lage jr hessen > Exhe ebungen vornehmen — d. 57 doch wohl 


Ad hoe- oder Extraechelungen. 

Dadurch ‚dass die Dörfler den Uebergei fl ihzes\.batkons.ale in 
ihrem speziellen Fall nicht gerechtfertigt bezeichnen ‚geben sie uns 
zu verstehen ‚dass der Brief einer Zeit angehört ‚da die Neustdnung 
der Agrarverhällmisse ‚wie sie erst nach a.4l5 a allgemeingültig wur- 
le ‚de Paste bereits in die Erscheinung zu treten begonnen hatte. 


Val Qelzer., river 2: byr- Verwaltung Ägyptens Pe: 7% 


Te desrmorn nuwv Kaı [marpo] 

vi Neyo Arne xaı Ma...u 

Kddı Avovgıos Koll Apovs kcı AnoMM- 

ov Kar Hiıas ei Nikos Kar! Acı- 

pnk@v Kaı 01 navres «ro Kofp]jns b) 
Eunpepias. Tivoskıv se Je- 

Awmpev, Kupit npwv Neyaı, 

oTı ovöKı £rıı Tov marpoe Kov 

oVde erel Tn6 tunvias ou 

ro dopa dedomanev : AA 06 40 
nvıdudıoe molovusv To e[vjr« 


yrov,mapsyopev ovdeveı. [Oo] 


16 gevod esriv ev rn Klo] 

kn gpaov,Alda Sum mufpsoujplia] Re, 

EETIV Kol Dudig Svvalrjafı eineA 7 
Xcı &y rn Kup 1 fadny Be 
a she ler Roy 

Ken 6rov eva nkl[ov] » 

OUK AyrıAtyapev dor [8Jo 


Kovv do mpazov. | a p. 


Eppwedaı x ne 
Ja nfoA%Jo1 xplevere] 


Ne. i 


1 de Sfn]orn NPwV Kal riarpovi Neyo 0 cm 


Kwune 
Eunpepias , 
lien phil ge vi 


5 FG n Fa) TE 43” A wi > 1 
zEuUmoIjce Id. ! SwrecK 406 - MH, la Evi avsıwEß 12% "2 Sudeyı 2: 
u RZ - 2 o 5 u. ı 4 > 
San IT. EAJEiIV _—_ o1Kov kuhee %oıdrov TEKvOV 19.8. ww- 

TiÄgyopev Yu k de 


b. Eunnepius, Beth: Jhepi« jetz! Qeast-el- Banat) _ Kun im Arsino- 


1 \ 
eeohlon nn iz ın Papy XL plelemäischer rn Tömıseher Zeit FIR 


a) V. Jen SE Wessely,, Topographie des, Jaijam 65 (= Denk - 
Se heilen d ' Wien. Aa phit.-h es Be Oi PafeLEST 377. 


H. now ro svrayıov kann im vorliegenden Zusammenhang offenbar 
Inichts: anderıs bedeuten als: „dem ‚He ebungsauftrag e“ olge beitiinz 
Zu dieser ursprünglichen | zur 'sekundaren Be edeulung @ Dit, 
tung" „quittierte Einhebungsanweisung”) des Wortes ivräpior 
s. Mitteis. ‚PLips. D: er 

2. napeyopev oudsvsi Se. ro a 

ut. Val. PSJIX 1048 3-9 ouBeis ie [tv ru. molcı terıv. 

44. nupsodpia re ist Bisher in Papyri nicht vorgekommen. Ni 
dem ganzen er sen edas 0. durchaus sicheraVanstlem EP hohes 
ben davor ist nur die exste Halfte erhalten ‚und Lesung eines Y wa- 
te ‚rein palüographisch ET er Vom dritten Buchstaben 
ist nur eine Lunge Beste zu sehen. Trotz der geringen Reste wird 
die ge gebene Ergänzung mb, dureh Ri Zus sammenhang ausser 


Zweidel gestellt. 

17 En öchzeibung sArtıy für eidesiv val. P, Genf. 56 der offenbar 
dem gleichen Jahrhundert angehört ind ahnlich wie unser brief 
nt, den De len Ta Sesnorn []® Kai marpayı beginnt, ach 


" Freisigke’ 5 Berichtigung heisst es Bein In A. 5 u. 18: ov Er 


Det AmeA|riv und ov|x enirpeno siv pi emaveArı|v do Tod 'Ano- 


Br. f. Oxy. X11:4494 (s.V) ‚3 KarteAreıv 


| Uebersetzung. 

TO N ADEe Nas si Hebererlhe Mach Auch 
phios All; ‚ Apöllen ‚Helias , Nilos ‚ Chairemon und den gesamten 
Dörplern von Euhemeria. Wissen sollst du ‚unser Here Nechos ‚dass 
win weder unter deinem Vater ‚nach unter deiner Wohltätigkeit, den 
Leit hergegeben nen 
tung erfüllen ‚so stellen win (uns selber) niemandem. Kein Oxts 


da wix jahraus jehrein AR Aul- 


P 


Deemder ist In unserm Dort zu finden. Es gibt zwei Jeuersignaltürme, und 
da hal niemand die Möglichkeit, ar das Dox? heranzureilen oder zu ver 
zu kommen (seil, ohne angehalten zu werden). Falls itgendelwas der Kr 
schaftlichen Geile zu schaffen macht „unser acht Junker ‚so wider 
sprechen wir dir nicht : dünkt e5 dich gut, Steuern z“ erleben „50 Tu Br 
ches. 


Wir wünschen , du mögest gesund sen viele jerre. 


Vesse, 


Di secın een und Bis Ndahes wir ‚die vom Dex! Buches a 


yr 
Beiep des Men an hose 


Herkunft unbekannt. ab Br IV. Jahrh. 
Sammlung alerikagenN Jetzt im Moskauer Museum Bür Schae 
Künste. Inv. 494. | | 
Unverößfentlicht. 


Braunes Papyuushlatt quer Qualität, Die Scheift ‚nur auf dem 
Nekto, steht auf den Fasern ‚senkrecht zu den Langstiten. Sie kann dem 
Schluss des IV. Jahch. zugewiesen werden. Sie hat eine gewisse Ähnlich. 
keit mit P.Bexol. 9873 ,5.1V/V (= Schubart , Pap. at. Bexol. 42,0), mit dam 
Unterschied jedoch ‚dass die Schrift unsexss Papyzus weniger eckig und ge 
drängt ist: den Buchstabenfsemen eignet hier mehr Weichheit und Rund- 
lichkeit. Die letzten Jünß Zeilen sind von anderer Hand. Die Schift 
dieser tagt he nensthli hart ch Nendes Gepräge die: Buchstähehrss ui 


langgezogen ‚haben leinexe Steiche 5 einige von ihnen namlich K und «, ER 
Sen, wenn auch nicht durchgehends ‚einen langen schrägen Strich tel unter 
die Zeile hinuntergehen. 

ne den Inhalt siehe die Uebersetzuna und die Anmerkungen. 


ArY 
Ex desnorn pov FieR% 


Mupkıavos.. 

Eurreov STR x N TWV REDE 
eV [oJ KeT[o]Jv Eesneucsa DES OR ELSE Tnv dia - 5 
[Meslv 6lov , onwe eppopevols] TAvoıKEi Konısn 
Tnv n[&p] tpou ea ev: Ö ade\yos Marapfıo] 
6 TOU 2fe]Asviou Kaı Ayados o Daunen xp Toi6 
BriTousı rn ENereen Ft 6ou To)e kov te: He 
erunn av got ra uns ou KAvroid our: 40 
Jevra , Kaı riavv eXKpnv. Kaı Tavuy erı rÄcov ev. 
Brot nkwv “dENyos rn Ka SUN ESTATE 
Bar7 16 a Mo1 miepi C9Y Kekgueie. Be rne 
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dıayovra ke lnoxd kov TIpnIwrare. 


Ankwse pi ErTnT nodouve6 DENE TOU Xpu.givov xmesriÄns por. & 


4, R LUKTAIAV 5.1. nposayopeüsn: 13. Eypi En 16. & TE 8. ! 
Be Di 19. ! n22 20. u ypayeıv tzaıpfrae —öyelas 
Göyıeias) MP syıaivovra 23. biaquidz grev 25. !. Inson —_ 
Karazgındov _ uneeredae. 


1. Ueber XrY 53 Qazdt N: $ en Pal II 303 sg. 
2 x, De bisher ein 2 dieser Scheeibun in SB ii 41 IC 
7" eb 3 
Freisigke ‚ Namenb. 96). | 

N SUKTEdY = LUKTÄIAY. Val. dis. P 68 als: T) EUKTAIOY av poi B 
et ee, 6%, 

— üyo pun : vl. sgu 615 Bi (5. I). “yo pen v eupav eyps ya so. Pos. 
XVII 2156 (8. WAR str. EuR«ıpov Kol vUv der &nevos & po penv. ToU ya 
vontvov npos 68 BLARSLTN zvopı6d npossıneiv ER. 

a Val. ie I sy aft. &2 Na nee areeltepe pe dl. N. 
prvecı) rnv vnolv sdlesıv 


‚onw6 öyı aivovres Ka ebJu] kodvres 
kmo\&pnfr je 7 map” Ehov yP#r ppara. PR Amh. 1 bs npo6ayo. 
pevo | [riv] sv diadesıv. 

d. Arejpkrviov | Va l. otud. XX MU 23 (5.V) Zekosıon. MW 

408. Feen Val. FOxy. XV! 1842 4 (8.Vl) Kol vuOY ovV jpiyn 
Univ ah r[oi]e zois Ka ToI6 yewpyoid. 

IR.@uveyesrepov Val. OB 62985. 

13. Karazıoı = Karaziov 


158. nımepzwd. Val. Se XX A or nintpews. BER Ne lenlorm 7 
minzpi ‚nönepı . Erwähnung des Pfr ellexs begegnet in den Papyri sl. 


| 


en un 

ten. Val. Freisigke WBT 236 u.306. as 

Ab.nasnAlou = gasnkov. En nl ‚Landwirtschaft I95R. Men Ps 
zuht weder auf &gyplischer Aussprache des Y,noch auch auf geicchi. 
scher Sondexentwicklung dieses Lautes ‚sondern es Liegt hier ein Jall 
des kombinatorischen Wandels da 3 #n vor , der auch in der Sandhi 

in Erscheinung a 955 konnte ( rpıs was kıou win Tpie nasnkıov): 

A Jeppov. Ueber Je ppos -Lupine $. Schnebel ,o.c. 194 f. 

— Das Wort emadırns findet sich hier zum echte GE 
zeugt vor. (In 2.25 steht es ale Substantiv) Val.üligens Bgu 
Am (a. 340) divov "GnadfıCrov)] (TeAavrov) z. Möglich ist aber 
eh Boa pe st base 

AB dızorav = dı76bov „mit zwei Figueen” Diese Deutung ‚welche schen von 
Mommsen_ bei Wilcken ‚Hermes XIX (1884) , 5.494 ohne das jetzt ver- 
handene sprachliche  penradr ‚dürfte keinem 
Zweite unterliegen. Dem zweiten Komponenten liegt zu Qrunde 
ga drov ‚ursprünglich ee jedes Bildchen, 

# jede Figur auch eine menschliche. Val. die Worte Toöro Se ro 


P] 


zwlıov unter einer anthropomorphen Zeichnung x Farthey Zwei 
gr. Zauberpap. RR ER vgl. den Gebrauch des Wortes in den 
Z auberpapyri ın ER IE: passım. 

1]. eunern pıov| Brayovra. Val. POxy. XIV A641 AR. panda 
3 euyope | Köpıe YUV per Ka uyevecrare | Bine Ne 


Blov ev dıäyovra | we)” av newe sıdyeıs. 


Uebersetzuno - 


Menke en a von Nee | 
Durch Beiinecdes vewunachten Qelgenheit hathalt 


en 

geworden, le chen Wohlergehen zu grüsse , ‚damit da bei guter As 
urdheit a deinem ganzen House mens en empfängst, Dis 
Baudse Make Schr des Seleuies , unddunseir A nee 
die Ueberbeinger dieses meines Schreibens an deine By auheite Ko 
all, Zeugen davon gemeldet, was du Pür sie besoxat hast. 
Hiessle tech er gefreut. Nun bist da ja uns in noch 
grössexem Masse unser ilaelet Bruder aeworden.. dee 
iger darüber zu schreiben was du befichlst. In Memphis gexuhe zu 
belchlen, dass deine a enge was sich im Augentlick 
Be; finden lassen namlich drei Unzen Prepter „eine ,halle Kun 
solen ‚time halbe Artalı Wollsbohnen und den Preis Spethion- Wei- 
nes in der Höhe von vier zweiligurigen Goldmünzen alter Prägung, 
amd re bewegest,, deiner Gelahrtheit häufi iq zu sche, 
ben ‚insonderheit Bezüglich deiner Gesundheit. Gesund und wohlgemut 
möge dich N qute Vox; sehung, Ken. leicht ige di. des Leben 
verlringen,, mein hochagechrter Here. 


eruhe mir mitzuteilen , wieuiel Spathion - 9: Be du’ mia 
für nn lidus 1 hast. 


10. 
Brief des Dt, an Seinen Bruder 
Paphnutios . | 


Herkunft nlekanne . 29,7 em., Bz.1b,y em. I/V. Jahrh 
ol Maximova. - | 


Unveröffentli cht. 


Fr ziemlich stark algedunkeltes Fepyrusblatt. 1% Schrift | auf 


— 4 

dem Rekto verläuft längs den Faseen ‚parallel den kürzeren Seiten. 
Das Verso enthält zwei Zeilen ungleicher Grösse ‚parallel den Jasern 
und den längeren Seiten. Die Erhaltung ist wie tolat. Die Ränder 
Bl. „rechts und unten sind hast unversehrt : links ist ein VENIE. em 
nn lln chmekungeAussandemlirtldar Blitbene irchlesen Stel 
len ‚vorwiegend in der ersten Halfte, durch Wurmlrass beschädiat. Doch 
ist ‚abgesehen von ein baax Eigennamen ‚nichts wesentliches zerstört, 
Eine Quertalte , an welcher der Fapyrus zerborsten ist ‚verläuft durch 
die Mitte der Höhe Die Längs falten sind schwer zu untexscheiden , da 
das Blatt in derselben Richtung zusammen gescheumpft ist. Der Schrift 
charakter weist uns in die Zeit um 400 n. Che. Die Hand gehört zur 
| Qeschä aftsscheift , nt aber wenig geschu ut urndventhüfß etliche Züge, die 


als persönlich angesprochen werden mussen. Bike genauere Beschreitung 
dürfen wit uns ersparen dank dem uffen folgenden Jaestmile> 

En, gen? hewwortagende Bedeutung kant de Papyrus daduxch 
zu ‚dass et uns kin barkir RE bezeugles Rasad: ma des eale 
pronomens dex zweiten Rersion Phisiul kennen lehrt ‚Formen ‚deren Exi- 
stenz je ın dex vorliegenden acht Lisher von niemandem geahnt 
worden it , die aber eine wesentliche hürscke tim) usage Wissen so sehön 


ausfü Ellen 


ö dass sie von nun an zum eisernen Bestand oder histori- 


schen Arammalik gehören werden ‚obschon der sie uns überlielent 
ein Kopte ist. Da die letzte Phase des Itazismus ‚dutch deren Le- 
kikalische Folgen die Neuschöpfung unausbbeiblich hervorgerufen 

Wurde ‚gerade zum Schluss des IV. Jahrhunderts endgültig in die 
Erscheinun geleten ist, so erhalten wir auch sprachlichexseits eine 
Bestätigung dafür ‚was die Palüogvaphie bezüglich der Datierung 
in die Hand gibt, 


es MmoAv yAvrura[rjo ou ade\yw N ayvourıou 


ae 
napf#] Tov #[eJeAyov Kou Tepanou ayousralıov 
vovreplou] KUYTAvmy Xepıv 

Mpe] mer [ma]vros efvjgop® To navekenpovı Jew orıws 
 [uipvevorrod Sou Kaı tudunwvros por amolaßıs nv na- 
 spou mposnyapıav. Molke mposuyopsupope Apyar, 
moAAa mposayopsupope louyvYov Toy [volv ns adel- 
[ejys pov Zogıds ‚ mposayopevpopet Tov ufo] pov Pireil 
koı Torıv Kı Tao Toy adelyov. rne yvyvuKod ylov]), 
[ro]lA& mposayopeupont Ilasev rov mpospurepov Kai [.. ve] 
[yplepıv Tnv yvverav Mayvovrıou xaı ra meldıa aulrns. 
[HkoyJsaunev Be evraurs or ı[dn] eyapns[ev] Puy EAfevnv ?]. 
road] Mposayopeupone Tnv edeludjepfav] Ipı Kfaı Te] 
[nedJıe Kurou ‚noAAx mposayopsupope Avve Tov mpo- 
[roxolunenv kaı Pıkeav rov nmpororonlnriv Kal Pf) 
I. 1 Kaı nv ekevlepav N6wv Kaı nmayras 
[rous] sv tn Koun Tem. Far npofejayopevp[ore] 
[rove Ev rn Koen [---] Tosev[ylugre eKasert[ov K]a- 
r [ovVJora' moAkd nposxyopeupope Peaxcov 

kaı Arıkklıv rov «deÄgov KuTov Kwpnd Podu taken 

no Kal nayrad ToU6 £y m Kopım . Zuv dem 

cı0% Kadı K)nosexoAo6 Kyovssrahıou npe wu 

Hera Ta massya KATaAuY BR vw neue pri 

Feav YjeAn os Noel. Ofen sarı 0vY KaAY Hiov tmıdero- 
FAnv] Mepgıy gan et Tn6 vyuds ns@v, um ov- 

koy Acsere. L Deinsure ouv Ö YEpwvndıy nv ef[nıe] 
[srJoAfnv «jvfr] epov Sezesere Kuftjov. © rnv Xapfer] 
r[ejurfn]v noınre tpoı 

Ma en 

Xpevceıs) moAAo[ıs]. 


45 — 
Verso. 
SELL nv enıssroÄnv [ayvourıov Ko Apylar] Konfnd Tıeıw 


mApe] Teparov anfoJssyoAov ayousraktou 


u KUYTAVvwYV. 


.LMayvourig 2.8. a0yovsradrou 3.E.ywipev 4.8. eugopa 5 l.öyıa- 
vovros L.poı Lünoläpnse 5 et passim : Emposayopesopu 8.2. vi. 
vl. yuvaıos 10.1. npsspurepov nd. yuvalkav N Mile 
ivrasda Orı ydn Ab. Uinpolrorwpunenv 1. Inperoropfgrig 18 
32. 73: [. Köyoueradlav aprer eg a naäsgye Kara- 
Aappavo u. eni6ToAny leg nipypeıv u. öyelae 25 }.’oyJxov 

LE. Lölzere bus pepav he Epposdaı !. edyonaı ERS Tn. 
eyolou Kbyovsraklou. | | 


ie yyovrıov ‚in dativischer ERERT, „ist von Werl für das kompli- 
zierte Beskl.r des Dativschwundes . Ahr ches it Arche seltis im 
IV. und V. Jahrh. : Bau 93 \ Fraskeipt ‚To vIou ou OrtoSouXon, 
verso Anddos Taornv OcodouXon. F.Lond. 1417 ,@. 346 ‚nfep‘] 
I2y® ToU sTpariern. SHARE Sn mon 2323 all To 
eipararau Tatlou Xp? 5 miav. 

R" Kyovssrakıou. Dex drlkische er des ar ee Diphtonges 
ist BE ilatarssel geschwunden vor folgendem OU | 
Sry Doppel - s vor pe a er vgl. WELeL WLan 
er tKassr[ov ‚Z.AR Kymöscxokas ayoussraälv ‚2.13 nadseys, 
ya 3Y enı66rolAnv F a 27 stzessre ‚ verso infolseyoAon. 15% beles 
zeihe für diese En :scheinung echte Won dene aschuischen Inschriften 


bis n den Minuske handscheitten des späten M: tke ie ers. Unser a 
pyrus gehört 7. den Denkmalern ‚welche durch die konsequente Ya 


wendung der Schreibung auffallen : nur ein gegenteiliger Fall findet 
sich bier Srwnlich ayovsrakron, in detisehe schwer ler lunen 
Halfte des Verso. Aus anderen Papyri vgl. P.Oxy. X 1998 Cs. IV), Mı 
Kussrup ° rov N anossrpKrou enıpeÄyrns dv Tod oıvov imeserıke 
noi ‚aber danelin elinde 1. Sesnorn ‚7. a6yalrv ‚Keys ‚IE Exasron, 
Aus Inscheiften vgl. vor allem das Ehzendekzet für Nerva IQ 
V 380 (45 n. Che.) ‚wo einfaches -6- einschlägigenfalls überhaupt nicht 
vorkommt (vielleicht kraft Fewusster egenüberstellung dieses Koı- 
vn-denkmals mit dem Dialekt der Landschaft ‚für welchen Assimi. 
lation und Verhauchung des -6- chaakteristisch sind) : 2 Apueeren 
Kalsapa Zepassröv ne [Zgjp[a]ser®v Aosıpa ssrou ; 7 Apaslexav- 
To, ausserdem noch 5 Kösenan. ZUR Erklärung 5. einerseits (enex- 
ann; Quct Stada ler g.Meyar, 
de gr. 5128 ; Kretschmen KA 29 ‚486 4., id. eiech. Vaseninsche. ; 
andererseits (Verteilung des Sibilanten auf zes Silden) K.Brug- 


sche Aussprache des 6) Ei Beeemann 


mann , Orundr. I’7u2 ; Brugmann - In Bi En 3Bsik „A geam. 
mat ot Ber al 8 162 Fasınaı Id a Zur gtiech. Ro- 
a ‚ gletta ] 1a rc, Dshnlenenze Fe . belund sieh alle: Wa 1 
en nach ım sr 5, HS elinrär 5a sen, K.ke I 50 25027; 3 Klass , Aussp. 
IE Meister eh IV 182 } a Meyer Ri "30h. | 

AP: ‚dyouserakon | Are: p>9 KUVTAVYWY. Berüglic dieser Tırulatur > 

4. u Pag T 3244 riofe] ev nfayr]ov coyo Me Toy Feet Jeov, 
[oln[ose]. 

33 eulunovros moi Val P-Qrenpel I H Cs. ee uyıdvovros vude Kol 


eidunodyrds po1 suvnY@s diarnpnsiv. ae: Her übrigen uns bekannten 
aeaen der et Lehlt der dat. ethieus Hoi, F- B. 7 Qiss. 54 (>: IvIM), 


3 one dyıaivovres Ko) eudupodvres anoxapn|Tje Ta map?’ sprou ypspe- 


nard. PLips. AH (s.IV),5 Tv uyrivovra 77 euudunodvra KnmoAdpn 
Ta nap’&pod Ypapparidın. 9. auch Ziemann o.c. 324 ‚348 J. — Bezüg- 
lich des ER abs. ist unserer Stelle ähnlich P.genf. 53 Ca.340/50),7M. 
nos Byitvovrös Kov Kal evu[vJpovvros mposdtzn 7% E to ypalkls- 
Erd tn: 14 Nana ebJundvros 5. Hatzi dakis ‚Einleitung 429 
und Dieterich ‚ Unters. 229. 
elyu ever tes Cu. 2.25 uyuas) Seweist, dass u.in der Sprache Li Brief. 
; 'schweibers =| war. 
b.nposnyo Be N2 9 6 ons Eppop evlos] navoıweL Kopisin] [nv 
n[& P’] od mpo6nyo piav. Ziemann o.c. 398 ‚4 ker nur Literarische 
BR lege für npo6nyo pic. | 
—nposapopevpone Diese Schrei lung hier zum erstenmal. Sie bedeutet 
gewiss nur die neugt. Aussprache ‚d.h.es ist wohl nur der an die Stel 
le des unsilbischen -u- getzetene Spitant -u- zwiefach ges! ciefen 
Das Medium anstatt des gebräuchlicheren nposayopsuw Cdarüber 
Ziemann 0.2. 528 2.) beruht wohl auf Einfluss von Kerıdzopai. Wir 
finden es noch P.Oxy. X 1850. (5.V/VI) 4 mod“ npocayapezogn £ 
Ki are Askvn Kfa]ı mavras tous tv mw oiKe. P. Oxy. Vin 4162 
GV) 8 d1? ou vnas Kdı ToUs UV Univ iyo cd. TE) Kai 01 vv 
tpoı ndews Ünds nposayopsdesua Klupiyw (F. mposayopeuögedu 
ev Kuplw w). sad 
—Apyar , vgl. Verso. Der Name ist, in der SREFAgE eG Lautgestalt 
weni stens ‚bisher nicht vorgekommen. 
7. Vouvdov . 32 Preisigke , Namenl. 5.v. Fade 
d. rov vfo] non. Jar das £vS ist in der Lücke kein Platz. Ki Bir. 
jan 41. C 5. NV), 1 [2% ken he norI6aß. 
d. Focıv ‚Tao s. Freisigke ‚Nament. 5.0. Yosıe , Tews. 


— yuvuros. Die Schreibung ist new. Darf ibeschlnam men werden , dass 


es eine Aussprache jinikös gegeben ‚hat? Diese konnte sich feii. 
Pich gerade Meder vorliegenden Betonung einstellen „wie ande 
it ÄER. yevira aufkam. 

10, Masev-— sonst: nieht: %e Iegbar. 

— npo6purepov, Val. sau Iv 1201 cs. 1), oi npospurepoi Lore ; 
Copt. Ostzaca p. IM , Ad. 68. 

40 RI: ve] | ypippav- Um Aeli keIv zu ergangen, ist Pt 
> Doch passt der auf Koll olgende Buchstäbenzest nieht 
r. Eher stand da: [pa Ne] api Iheptv. 

1. Tv e\sfuuje jepfav] ui. Wegen eksudepev An. zu Z.lb — Der 
Name eg wenn 50 eichtig gelesen, ist new EV ersbe ist nu 
der untexste Fit sichtbar , für einen weiteren Be ‚schei 
nn ee en Ra 

4. Ave ‚indeklinabel , fehlt bei Freisigke ;Nament. 

1b. rnv eArudenav ngwv Kal. Dex gen. possessionis zeigt ‚dass wir 
es mit einem substentivierten E\eudep« zu lun hatımı 
Entsprechend ergiät sich nun auch für nv &Adudjtpfav in 2.4, 
dass der dort dacauffolgende indeklinable Eigenname genitiuisd 
zu fassen ist. Wie kennen. hierfür folgende Pe Fupyei 
welehe mit Ausnahme der ersten von den Herausgebern verkann) 
worden Sind. 

op Oxy. Ay 1872 Ce. vi) ‚8 Ta It seuvonpensstarndv) 3 
EArudepav Koi Ta giArura Spöv media 87 !nod Nposeıniv Kara 
(0607 . Die Herausgeber bemerken 5 St.% t\tudepav 15 preferably 
interpreled in The sense of "wile’ , a use well attested in later 
weiters ‚than as a ptoper name. Dass der Oadanke an einen Be 
gennamen gänzlich aufzugeben ist, nd weiteres die wä 


texen Belege im Verein mit unserem Papyrus. 
x F 


Ey Pa 

5 PMonac.7 ca. 585) ‚80 eroiumd de ige lo pov Kıyduvo Kl nopw rne 
ayroide ou Uno6Td6ew6 &pK SKtUasaı rnv KuTon e\zuldepuv spalium 
sripyenv Ko Tupeviv dinvecoe N duvaneı Toy napouewv augen, 
Em Gegensatz IN Wenger’ s Uebersetzung (» zu keakır ‚dass die Seı- 
ne frei sei (?) ‚zufrieden 7“ Sein und —. die ihn er nicht Ir 
fiedigb , eegiht nur Tech: Auffassung eine einwandfreie Syn- 
tax. Der rein nach E\eudepav war für einen Namih teserviert , dee 
zu Otudipav ın Sa geslanden hätte , ist jedoch ‚wofür do; gerade 
die ichener Sr. E30 Beispiele aufweist, eek, en ee 
Bi; ist ein A poas@86.- wie unser nswv ‚und in erepyev Kot erne- 
v£eıv ht. er Yarh allen are Wed Ken En E\eudeoe lat WeTL- 

‚\ el: 

P>) I 77 (s. Yin), eın in Seinem He Tu BT As unter «) zilier- 
Ein 3 A AUCH UT (5: An Pellıns unten ) arrkfehlangreehsehlen, 
/% rnv eunv Kos (1av) eleulepav 


- a Kai] Tnv aurned KnTipay 


neodsası Die Hexausgeber ergänzen [yvvaica Ka]. Neliies 
aber nicht gerade wahrscheinlich ‚dass der Brielschreiber gegenüber seinem 
une hau ulsccine Freie aekennzeichnet hätte. Die Worte 
nV tun Ko6j(Lav) EArulipav sind parallel dem nv) sepvonpeneswd- 
navy Eheudepav —buov (dieses ein pluralis zeverentiae) des Ory.- Textes. 
dert der Schutzbefohlene ie Namen genannt ist ‚so fehlte der Na. 
me auch hier nichl : er muss in der Lücke gestanden haben. 

Die Bir 0) gelten gelassene Deutung passt zecht gut auch auf Du 
6). Auf Schwierigkeiten stassen wir aber bei unserem Sort. Exstens, 
hat hier Weudepa in dem einen von den Fällen einen pluralischen Geni- 
tiv nach sich , was oflenbar durch die Zweizahl der auf dem Verso an- 
gegebenen a ewwalen Bedingt ist ‚da ja er Räseripf ee 
zahl auftertende Adrussab an leillicher Bruder des Alsenders und 


dementspeechend ‚soweit keine zweite Pesan nelen En gemeint war, 
en nlsr angeredet werden Faassle ‚wie wit das in a und 29 bat. 
Sn a sch D% oluralischen ee neav, nsıv ne N6%6 
stehen alss für » du und Arphat 
rer für einen plur.zeverentiae a ENRO) Berner r% Im scheitlichen e- 


Deauch ae So Ela, Vulgarformen bedient, ee solchenfalls 


„u:7: st IBAN umso gewisser, da man 


tgendwo axchaisiert hätte. Und zweitens speicht diesmal nicht zu Gunsten 
Ar ee u One ee Begriff in 2.9 u. 
H mit yo ausgedrückt ar enhrre Lwwägung ist allerdings nieht durch 
schlagend ide ja ülkleckömintiähee Werkyekeuulch nefen Je 
MR. Bestanden haben kann. Aber solange nicht abzuschen ist, wie 
ach der ersehen igen liesse „halten wix es name 
beider lün geraten ‚das Wort Meudepa in unserem Jext unüherseht 
zusldänen 
4b. n6wv. a neue ‚mit altgricch. Ynav gleichke deutende , on MN 
eher elanla eu er Deere iq auflauchenden En naiv ni 
26 und ndads in 223 zu einem Paradigma zusammen. Seine Entstehun 
beruht darauf ‚dass der mit -u- Segeichnete Vokal mit -i- vollkom. 
men zusammengefallen war und dass die inlolaedauen eingelzetene 
vollständige Homonymität der Pluralformen der ersten und zweilen 
Personen auf die Dauer nicht geduldet werden konnte. Die neuen, je- 
des Miss de ae en a den Ablurale ae zweiten 
Person warden qescha Men ‚indem dex lislana dem Singular. allen eu 
gene Konsonant nun auch auf den Bel ausgede ehnt wurde , während 
man nicht umhin konnte das Br Pluralpacadigma zwiefache: 
Entstehung, ee A „als shlusel zu dem m-ha Üigen 
Singular dex ersten Person beizube halten. 
De denne dla an, Unterschiedslosigkeit ihter Vorgan 


getinnen unddertersten Besen zur Voraussetzun heskent, 12 scheinl’es müs- 
sig zu fragen ‚welchen Buchstaben man für den Anlaut von isen,isin, 

isas als historische Rechtschreibung in Anspruch nehmen soll. Nur 
aus Klacheitszücksichten möchten wir die Schreilung dev ‚beiv, Deas 
vorziehen. 

Wir mussen hier davon absehen ‚unsern nd vom Standpunkt des 
einschlägigen Metersals voll zu würdigen und in die histezische Oxam- 
matik eimzuglisdemn. Dies wird an anderer Stelle geschehen 9 Nur suiel 
sei noch bemerkt , dass speziell del Fotm nsiv für die Sprachgeschichtler 
limodmistöwelches sicktoso sleicht seinesgleichen findet. Denn 
während ns&s im heuligen Okiechisch in den Umgestaltungen ET 
es euberallinerhreitet: ist" und nsav wenigstens I Benkustn 
dex Tom gsouv fortlelt ‚war dem neiv nur kurze Lebensdauer be- 
schieden ‚da es ‚kaum ins Dasein gerufen ‚mit den übrigen Dativ. 
formen dem Untergang geweiht war. 

17. Tıeıw. Neu. 

By. :] Hier stand ein Dorfname ‚der vom Beiefschreiler gelilgt ist 
Ein paar Reste ‚die sich gleichwohl erkennen fassen ‚scheinen darauf 
hinzuweisen ‚dass ken Nente, Mar :nerschentlichh si erlerhelbensnr. 

— Tosıv[yJugro oder ‚wie der Name in 2. 20/21 geschrieben erscheint, 
Tosevfyunro ist neu. Das keidemal ergänzte y unterliegt keinem 
Zweifel ‚da sonst nichts anderes indie Läcke passt. 

49, ev Der Nas ist new. | 

2 Kadı &yrıossxoAos ayovssrakımv ‚val. verso aAmfoleeyoAou “youerx- 


Aıou Bye po KUVTAVWY und Fey xyoussrakıou yeureelov) KUVTE. 


) len verweisen wır auf D.C. Hesseling. Es Personalpronomen 


der Bi, und zweiten Ben im Mittelgriechischen ß7 5 373 ff. und auf 
eich’; Untersuchun 


1=F . 
mm — — 


BERN 

. 3o olange die Bedeutung des hier erstmal; ı begegnenden Tr 
= eh rcht Kal une aufgeklärt ist, dünfle u 
schwer halten ‚über die Abweichungen zwischen ne dus. Stall er FE 
Titulatur des Prerakos ine klare zu kommen: Wir wagen auch kein 
bestimmtes Urteil in der Feage ‚ob in dem vorliegenden aöyousrahıos 
dex in Fapyri mehrbach belegte Subaltern des vospepos oder jener Qe- 
hilfe des coppevrapnstos gu Aline ist, welchen Johannes Lydus 
De mag. für Konstantinopel bezeugt und JeMaspero ( Graeco -Aralı 
ca 1, Bulletin de Institut d’Aschdolegie Oxientale ‚vol. Xl ,p. 189) 
auch für die Provinzen in Anspruch nehmen wollte. Während wir &yov- 
sstakıos für ein Substantiv hielten wie in P. Münch. 42 u.14 ,PLond. 
1795 u. 1802 ‚schlug uns hof. A.A.Vassiliev vor',das Wort als Attei- 
But zu vodppos zu nehmen. Für diese Auffassung scheint. gerade 2.88 
zu sprechen ‚wo dei Pike Ayoussrakıov sich gut als Kürzung für duyov- 
stakıos voluspos aulassen lasse. Anssgekos muss in"izgendwelcher B.- 
zichung zum militäcischen eyody stehen. Zu kuvravav vgl. BQU 899 
Cs IV!) 1 FR. PAlaovios) Zouyyras srparıörns Aryıö|vo[s] mepnen 
Manaıdavıens | rav iv Meng Siarıpevov. 

—nue. Das mediale ‚neugtiechische,, dpa „sum”,welches „Dieterich Un- 
tersuchungen 227 für das IV. Jahch. aus einex kleinasialischen Inschrift 
beleat, NEE Agupten sehon Bür das Ile. Je kh festst ellenut 
Lips. 3 = Mitteis Chrest. 172 € 256. n.Che.),7 suumäpıpsı ar. 

Bra nasexa. Diese Pluralform wurde dekliniert : PBouziant 25 (s.V),7 
eivnsıze 3e Kupicd Kou orı arıo ray Ndsge n iTnp kou — trelefurn]- 
EV. 

— xaradaypavo nous. 9. Krumlacher , Studien zu den hegenden des hR. 
Ih eodastas..361 W.(: Zur Be deutung und Van von KuraAdppd- 


eu d. Bayer. Ast Wien ‚4892, 
220-378. 


2,2 
pri. Hier offenbar = sont ‚unverzüglich x 
umipyiv als infin.aoeisti : val. squl 948,98 Jehnsov [oluv vie nou Oko- 
dovXe ayopasıy poı 7 Mlrpas) zpıblov. Srauch Dieterich ‚Untersuchun- 
gen 245. 
en ov|Kov eAusere. Zum Vergleich mb aders vR sdensant wisTEn wir Hbe 


Sophocles Atlas 129 heranzuziehen ’ 

pnd' Oykov xpn Knöiv' el rıvos n\dov 
n geipı Ppideie N kurpov mAovrou Badeı. 
Die hier vorliegend. Bedeutung von oyros Prpeuat auch Hesych. :’oyros‘ 
guanpa  unepnyavia inapsıd .päyedos, — Ist der Oebrauch Ausdrücken 
wie der tote. iremiman « Athen. 3,943 imriverdi © Kpros Kai eiReı 


xpaopa add 6ToV. 


A. 
Briel des Siluanos an seine Kette Andsiaenzion. 


Herkunft intekannd. H.23 em.. Br. 5,5 em, IYYV. Jehrh 
Im 1.1837 von W. von Bee ın Ägypten für die Eremitage ense-len 
Inv. 740 .U.N05. 
Unveröffentlicht. 

en, qui chöltenes Papyrusklatt las Se FSärbung.Die Schrift 
(nur auf dem Rekto guen Zul den Jasernyist nachlässig / geneigt ‚ ziamlich 
geläufig. Sie ss sich dem IV/V. jehch. zuweisen. Die sprachliche Yer- 
wahrlostheil des er le: erschwert ein sicheres Verständnis. Unsere UÜber- 
selz ung soll nur eım Vorschlag he: Deutung Sein. 


Avsstusaplıo) 


Be 


u Kupa pev Anrplt) 

LiApavos ycaıpeiv): 

To Kokopıw,, 

A EXı6 KUrTa | er 
Ev eK up auno Nov | 


Tre To 
Aupe avrn 


NnApa um U a 
Er nu & | 
Kal oe uurw ! 


KÜSTE 


Eppme 
Je dt tuxo 
pi moAX\016 
KROrale { 


IR P kaTp DE: y von Eikpuvos ist aus K umgemachl ; Px 


4.1 xokopıov 2, l o Au To: ! +0 = rovro Ä. Iesseen. 


H. Kolopıw = rokoprov . Val. Fiss. 103 Cs.) 14 5 Kbellgas sou 1e- 
pa dedwrev Oeodupw Irparos «oAö|pıov ‚Yva nwAnen. | 
499. Zur Koanstae vol, ob 7253 ‚8 549. 7a yleöpora ma tyı6 ne 
pa 601 ‚d06 work Artar Kai su sure napkdhupı An’aurns Ara mÄnpg 
7. IT = ducnkoiv) a. Über dunkoiv. 5. ROxy. Tl ,2 u.2 5 AV 17208 
1752 3. Bilabali, Qu. Papyei SB CS), passim. | 


Ulers elzung: "ee 
7 
A EINE „meiner Ds ar ‚von Silvanos nie Die Unten 


jacke ‚die du Sei die für ein Diplun Weines hinterliegen nenn dr 
selber von’ achymios und gib sehr ( dem Pasiris). Jch wünsche ‚du 
mögest gesund sein Diele Jehee. 


AR. 
Beiel at SET an Seine ec Ai 
tostorgie. 


Herkunft undekannt. M.19. em. ‚Be. 35 cm. VI. Jahrh. 
9ammluno Zereteli. 

Veröfentlicht: Pfeenstedt ‚ Jouen.d. Min. d. Volksaußkl. 1917, Alt. 
I. kl. Phil. , Oktobechett , 5. 287-298 (zuss.). | 


ren. SP ste Die Sch ehgen Ricktälen. 
läuft quer zu den Faseın ‚parallel den längeren Seiten. Esist ei- 
ne erfahrene und sichere Hand ‚strena konsequent in den yackrache 
der stark vechts ET eneigten Buchst len aluxen, 
ein Beispiel buyantinischer EN wohl dem 
Ende des VI. Yahrhunderts entstammt. Val. Schubert, Geicch. Pal 
AU.59 u.6%. Die Erhaltung ist vollständig, bis auf eine un- 
bedeutende Lücke. Das Verso enthält nur eine Zeile in der für 
die Adressemaufschrilten buzenlinischer Epoche En letuec- 
ten Steilschrift, die sich genetisch vielleicht mit der langgestreckten 
und en Kanzleischi it des I. ae zusommenbtingen lasst 
(ual. den Brief ee lnaniıs Aguile: ER RE Fapyrı geat- 
ea De enses 35). 

etlı.t ln Losondearn Interesse sdie Sprichwörter end 
enserten. 


Fo: oe 
fe Nopizo orı tı aM n KEf Tov Jeov pondnen „ro Tnd naeh £16 ene 
exXeTe 
nAnpasaı orI annhJee £K rne oyiws, arınAJes [ec] eK rne& yaynet Ar. 
EKaAMOV er: 
reyjeox LDUIV IV de TwWY ÄYTIYPauniV enpa[vjare a1 eAY npostxon- 


Sy In] vuıy Ka 


malovdıy vpiY dmanpi#eig, Kal dvenoue Ävriıypsgere AnTe nodıa ex oval 
| Bi 

Kegudnv. Ou nv AK Kadı Kaas Tou naıdos mepyderros rain 
emou cv T@ 

Apsıveirn eypaypa vpiv mepydı To eptouv HaAAwroy Hera Kadı Toy 
My Eıdmv 

Kaı da Tn6 Xapıros Tou ALS TpEISE npieu unvas smoindev exe Ka nd- 
dev Koupe 

Krıp& pnte ypepparad vpwv £veykov nor. Kur vr vo eıdıy, 

wwrlov 


Kaym Syaıy eymegakov Koi pen pays vuıyı Koi apmeı mol £w6 TouTo 
Yet 


34 I yepa 


ee 
+ Zuv etw) mn desrmoi(vn) pov Prosropy(i) PnTpl) + Zyoias. 


TIKIOE | vıo(€) “ur(ne®): 


A. & Ben ur  Bondnen FHEBR . EXETE nAnpweai 5 Be FR ex + inf. aor 
ca.400 p- a E 7 ei 3 Fe 


> r a oB3 / ” 7 c/ S 
ANIERNTE rn aurn erinpic Pirarran EXETE „@6oTE Kal 


val. ren el -Hunt , New At feagm . 82 


> 


FA 
ayavarın Cem 


Sirasrıns nerpadvan Weitere Beispiele a Jannaxis esbistensel 
geek grammar 5 183 und Appendix IV ; StB, Psaltes ‚ geammatin der 
Iugantinischen Chroniken 5.216 2. 

ann\Jee eK NE oyewe ‚ann\des [Ka] && ns yune. Fre Kurz 
(h) hat zus ed. peinceps beiehlich mitgeteilt ‚dass dieses Sprichwort 
ee Wissıns in anderen hun. en aueh sh din 
eangtichi; Sammlonginiinüigsechishe: Spichwänten ‚hatt, 
er keine Maelsahı gefunden. Nina enlspreche N 4 
in der Berlun des Kienkdae Ta un yaıyöpevs nposwria Tayzws 
16 \ndıv tpgovrai. äx Froperz IV» 21:10. . Quantum EI 
bar, proeul bt amor [£ BD): NPIER DA I *) westeuropäische Pelle: 
Din wie ‚Aus den Augen ‚aus dem Sinne, > id das yeux, ISISER 
cur, , EN as gonou „u? eepgya as 

Antkamov. 2: Kal... Val. P. Oxy. 1120 (5.19) ‚2 N ne jpa- 
yo DuK old. ‚Andikanov var 601 dıradsrov Atyav Kai oUm Evakousıs. 
Stud. z. Pal. xx 78 eol. MI 77 Kerd <rayura txapo[v] ypdgavı 
ER AT oV oöv | imıeroias 6oı Aln]terı\a. Catalogue of the eoplie 
MS an the British Museum NE 4108 „30-35 Alıde EICHAI NAK 
UNEKTNNOOY ovVenmicToAH NOoVwT nal „ich habe mich müde 
qescheieben (mil Brielen) ar Nadah ‚du ERS AG, ERRRR, uyr D Hee 
einen Sr Brief geschickt. " | 

VA... önnalviare. Wegen DEN aa. bapsus vage. f 
Reinach 55 (s.M/IV) ecı dv rn neu Byrı versıkdinv go Kai 
enıeroins AMnE Jos] iva av yeyırai np88 > Arderopos 
WIE Tnmosenko ‚Literatuungje peruaistoiniki i prototipy trechsot 
tüsskich poslouie (+ Literarische Rimärquellen und Prototypen zu 
300 russischen Ssrich wörtern) , Kijev 1837 , 5. M3. 


öynkdrns ee durdy divou Av Eyıs Es re 25 (s.V). Mu 

En oov ‚Jia, we le) me porpos peo%; eIv® ei TIv® eupi e- 
KI6 , mepme mpoe zur. 

In BOALTER = 21 RER ; :olv sch 7 B. Lieontios Syn. 18 
D Moersvsov cav lo ‚vav nposrioinree ist Ku kay re Ev hndera 
EsTIV Eanyos- 

— no10v61y upiv drrorpı6zid- ‚1. Bau I NM 836 (Zeit Juslinians), un 
Johannes Moschi , Pratum He Migne P,de. 193 ,3076 A. 

Das Aktiv ste kt in diesem Ausdeuck sekundär Pür’s Media (zu 
diesen Erscheinung im Allgemeinen : Hatzidakis ‚Einleitung 1974.), 
welches man in derselben In F- Biiäm a Wiener Stu 
dien VC1883) ,4 best: imı Ta Are Töv Tovrav eyyunrnv Tvoxov Eivaı m 
Anorpi6sıd rn on piyadonpeneia main euere . 

4. dvepovs avrigpagete "Avspoı in ders be edeulung ie Dinge‘ u 
zu Qrunde due fly. Ausdrücken ‚die Kalitzunakis in sine Alhandı 
hang rüber |, Mibtel=iundr naugeichreche SE <kläuhgen, ber A 
S.17E MM: gesammell hat: uvepooukıa = epyov päruıov ‚mp&gie Avoge. 
Ins, pirpa upyasii ; Avtpou Ip ovo = dvaysAss ipy&zo ya; rl 
gold ; Kyspösnıro ‚ Avspodäskaio6 ‚avsponanas , Avsposeı Arie 

— pre nodıd syovrfig] er unrs | Kegadnv Die falsche Endung ist N 
gewischt ‚aber nieht komigiert. Die Re densart scheiät ine Do 
nicht helealar. Ba deu hu findet sich ganz ähnliches, Flautus 
Akinacia 723 

gain nec eapul nec pes Setmoni apparel 


nec quid deals Scire nec ER cur Kacte possum. 


Y Mitteilungen je Semihwer l. ct Ipr. Jehrg- Al ,2. Alt. 
re Sta den (1909) , 170-193, 


ai FR he 
Weitere . Beispiele : Otto, Sprichw. d. Römer 74 sv: capul Rei Nie: 
meyer „Laptivi , 6. Aufl. 1910 ‚36. 
8. Kouga "| xaıp« steht zweifellos bür Kougoxzpa = yeportvue. D;. Re. 
lechatte Öehreilung des &rslatt des anin! der Kompositionsfuge hängt 
her Jeennuna der Bestandteile des Kompositums durch die Zei- 


wende samen I NUT Mad: diesem Zufall wurde es möglich ‚dass 


das el olische See le a dualen Komponenten Yangeg- 
Berner ee: y v Are N®4,3 Ta passen für ro MposKUVnJe. 
50. ZyoAssrıkıos i val. den ll... Nee yo\asrıria Pelerpl. V 
IM ‚50 ‚72 ERDE 


Uebersetzung. 
ES werdin swennudte Hähd, Dottes,hicht ablchrt-- an mir 
: I f 

den Speuch erfüllen „ Aus den Augen ‚aus dem Sinn. Denn ich hate 
en dleaeschtieher-i mit Aufforderungen TE re Fr 
A twortschzeiben zu Berichten ‚ol ee gegen Sie aufmerksam 
et Ahnen das. Schuldiae Bes. Sie alt achreflen Iheexseits 
windiges ER nieht ar ‚noch Tuss hab a te mehr noeh: 
ee BureehentiKoluthes iniiden Arsineites sandtel hatte 
ich Ihnen gescheielen ‚mit den wollnen zettinen Uleewart mitsamt 
den übrigen DE herguschicken „und.da hat jener aurch Oottes 
le Monet destzuntkracht em alle Feanen 
ln ln hair aufhundd.einen Brief vonulibneh mitzubein- 
Di Selanı e5S nun $o hergeht ‚sollte ich, dei en dl Aal Bonrel 
ehien kriegen und Ihnen hinfort Hirn. In.cniagr Prige 
flüssig ‚hier Ash Jortzufahren , 


Rückseite >) Mit gell , meiner BER kire Philastorgi von 
last; r ae Sohn. 


er 
| 13. 
Briel ET Beförderung En Wein . 


Herkunft unlelannt wahrscheinlich : Jaiflm) N 

| Hear se Bora ne | 
Sammlung 9 untl Ak im Moskauer Museum für Dehöne: Künste 
Inu. 4728. iur ah 
Unveröffentlicht 


Ein aussi herr teen er 
Schriftfläche des Kakto beschädigtes Pupyrusblatt ‚ dunkelbzauner, stil, 
Lunmeise sogax schwärglichen Färbung. Bescheißtet ist Rekto und Verse 
Die auf den Fasern stehende Rektoscheift ist von einer wohlerfahrenem 
ünd geläuligen Man lesschken Jypus m. allen Weser teh en 
gentiat Kursive der Qorrabeiche an die Pagarchen. Aut dem Verso I 
finden sch Reiter Fila Wrellir Hr AT Fr 
erste nicht Weslar , dir zweite ter alten er 
nur wenige Buchstaben da. Tiefer ‚und zwar in umgekehrter Richtung 
zur ersten Se heipt ‚stehen wer. Zeilen von’ einit andern, Wenn 
ähnlichen ; Hulieniz kalliguaphische Ubung mit Wecdech olungs 
le Merl rfiig de erch in sche 
sicht man am Bruch Reste eines tachygraphischen Tate; 

Erhalten st der Schlass (etwa eine Ha In: ©) eines Briefes 
den darAtsendemshhtsn;t Recht als ‚umfangreich Begeichnel, 
Vielfacke Löcher , Abscheurrungen und das Jchlen beträchtlichen 
2 vechte ng arte eischwerin "sche wesentlich das Ver 
andre van sprachl: chexrseits nichts Venfge en 


Oeischische hie bıs at uf einen phonelischen Shit korrekt klar und 


au 
n gewandt ist 


Was wie von dem Inhalt erfassen können ‚ist Sb uhasute nn hl eh, = 


selzung Bine elerts ersichtlich 7 a übrigen 5. be Anmerkungen £ 


Rekto. 
[ Der Anfang fehlt] 
[reJpy«' sudiwe TA Bıyapic 4 Iva PAlnYn eis To nAoıov -.. -.- 


Ef? Ara £IdIV „edv pp«svvousı Oper er Jr P- , xjaı KAYEU- 
pfovrjets To] S1vapıv [oJo« oayousıv 


WR 3 


Al ayov. AN w6. EIMovV , TAUTA eulios exnerwpleli dc avdpemou 
xuro[v] Koı erxl- 4 IL: 5: 
Tov b26norov ee, = ee Two vaurn To vauXov. Mevrfoi] yes 
nepyn[e €eIi6 ro.mAoıov oAnv ] 
) Tnv STIu KAUTOU , TOUTEETIV OKTAKOGIA Kyidıa oıyov ,Erıgi £imev o 
vaur[ne ori Kav] 
Er TAX 0KTAKOBIK Kyidıa KAV PN Pastazn ‚ro. vaudoy ang 
el AUTOU Inrei EK TOoV 
desrorou pov. Hdeine« 'y TE Pe 00 ToV Vaurnv &16 TnVv rrolıv Kaı ouK 
yduvndn cAdeıy | 
en ara, ourE makıy aduyndn Kadı san nerg Ozodwpanı[ov e]ı [6] 
rfo]v Irmov F- I 
iV 06 anndaynpev pur AUTOVU ‚TO vaukov oudeEv. LETLYV „Zn Y®f 


Kuptas , TOIOUTOY e\eudepov 


I velujrinv Eee... 7% 4, fe -jpioV va Wir aa Aıx zoo. [1 &- 
ar [yaJX oo Pov ypapuaros Tfaus rJınius _ 
Moras rieju  delsrjerfou] Hfou] @fs] napav Karfejansfsjepei + 
Be 


N. & nous 


je 
Verso. - si 
[An dex lür die Adresse le Stelle]. 


Na: TJa[ur)ns Pov enısroÄns ypryLov) roAA mposkuv 


[3 em. liefen]. 
in noAX\o0ı "wun? -[ 


[ Noch tiefer ‚in der enlgegengesetzten Kichtung]. 
(2.H.) + Nponaıdeudes 0 Vous son desnore void Aoyaıd Kdı ToId Tpo- 
| mois xı ro (sie empl) 
ov ov o[v] ou poı peu Tov Tov durov 
+ Mponusbeudeis 0 vous sou besnoru rois Aoyaıs na raid. 
+ Mponuibeuders 0 vous sou deenfolr« Tois Aoyoıs [ai] rofe 


Tpofnore 


1.[rejpyaı 40, Val. sau j 33,4 cs. 1/1) Keröveykov Ta sıräpı. 
izw. 

1. BAlndn 8ı6 ro mAoıov. Val. Prdands 18,7 Cs. VIjvil) yon yop a KE- 

Aıv Karnyyısa Kal zpuA u 816 env Kupide. 

5. Kvidıc Sc. Ban le Zi Kyisrov $. Wessel, > Sitz. Wien. Akad. 149,5, 

O2 Wildes Ostraka 1785. 

f nJelns« 'y te Tov vaurnv E16 TnY Bohr möglicherweise 
um Re Eigenlümer ‚sbem Alzessäteh des vorliegenden Briefes 

74 chem E | 

3.gn yap xuproe. Val. Oxy- AVI 489,2 C5.V) ‚4840 ,5 (5.vI) „1854 ,4 
(s.v1yvı). Sirauieh Gelzer } Lasik von Neapolis hehe heil 

Sn lehamrer des Sarmherziger Ay ‚23 Kal 77 Küpıos A Nienrası 


7 RR A 
Grevwdii KUToOy, 


— 
Uileekt ee 
. die Wine sofort abzuschicken ‚damil je wer Laden werden - AI 
ee] bot echte Menschen sind Sie ,wenn Sie fackeln [sales .] und 
nachdem sie den Wein gefunden () Sihn richt anderswohin bringen. 
Aler [A3 Sa wie ich sagte, dresen sofort Senden datdch einen von Sei- 
? 


nen Leuten und kommt er! £ ] meines MHerın hinaus, 


50 zahlt ve dem Schiffer den Fahelohn. Dach möge[er mit dem 
Schi 1 dessen on Verhendchalt wenden ‚das heisst, eachthundert 
Knidia Weines , denn der Schiffer hat gesaal : ob er nun (alle) uchl- 
Mendert Koidia hinbefürdert oder nicht alle ‚ aleichuiel ‚er wird mii- 
nem Huren den Fühelahn nach dem Ionnengehalt berechnen. Da 
wollte ich den Sehifferrim die Stadl senden. , er aber vermochte 
nicht zu Juss hinzugchen ‚noch vermochte ex wiederum sich mit dem 
chic: auf f Hnden Pfexd zu rer C Die nächs Ho ofgen- 
den Sätze verstehen wie nicht ). Mit meinem arossen Schreiben küs- 


se ich 2By A ee meines Dee as ware ich A De a 


I; 


ah, 
i Ber 
Jraament eines Brieles 


lanchannt. ns PRER LITER TATEN, EN 
mar, Qolenisdev ‚ jeht en für Schöne Künste in Moskau. 
Inv. N? ha | 

Unverölentlicht: 


i Ey RTLLTE es Fapyeusfragment. se Schrift auf de Rekta 
auf den er ‚ parallel be längeren len. el ist ol la: 


rn | 
und scchts uechandın. Untsnsisttelendäitett: =la.ienke 
schlechte ‚noch ganz ungeülle Hand ‚die schüleemassig unbeholfen 
jeden Buchstaben einzeln hinmalt ‚noch ohne die zichtigen dosmen 
der Zeichen geleont zu habın. Vor allem das z sieht so aus (3) 


2 
wie es dex RR. ın keiner ill, u auch in keiner noch so per- 


sönlichen Handscheift vergefunden hakın kann. Sprachlich ist e 
die Leistung eines Kopten ‚der sein Qeischisch aus der Alltags 
sprache bezieht; daher ebrhiges direkte Analogien im Neugriechi - 
schen hi. 


+ 
| 


a6 dıya a Ki Tnv ıppnv Tnv 


Zevisone o[rı ereu]y{a]s ToU6 pen 


enada <0o6 Tou dedwra durne zeidıv 
KE Eyupıdı= ro or e|- an. Ban Er -] 
0) kunde K£ TEE‘[«p FERN -] 


1. I gevizopai 2 " zoidwv Kol Tnv WRRTY nv 3 A 


t 
TON 4. hei Br ae 5 2 Kal 


1. gwwisope Zevigonas = Jeupäge. Val. PJand. 20 (5.VI/VII),H und 
A Bern 35.6 Cs V/V) Kai zevigope ‚peypei 1n6 rpepov 
Apepde no6 00% . -[ Je». I N, Elezov erh. SD. auch H.dee 
Ineohlids van Neapolis Leben de hla. Johannes des Barmherzigen, 
34,23 no si6 abrev npäypa va zinedn nasuh Adtzavbpeia , 
Tourfer: To® SuyKpornszi durov &vrı ron RRETRLEE 

A. Tnv ipenv. Alu neugeicch. Auszuf mit dm 


4 


3.7 or dı goyv dem. non zeie. Vet. SB T448| (a.486),33 Zoeid« klav. 


kl 
Uebersetzung. 
Jch erarhmiäh ‚dass IR die Allarler ohne Messet gesandl Bst: 
eWası'kabeiich für zobheiten he mussen Kir ich ihnen einen 
Meissel end zwei Koornbe gab! Seche T- 1: 31h „ro; ] yalon. Apfel Erd 


vier ® 


AB8 
Brief des Origenes! 
( 


Herkunft hkekans Di kladfam: ‚br.30 em. VI. Jahzh, 
; Sammlung erabeli 
Unverößfentlicht. 


N mass: abqedunkeltes Puryeusblatt ‚ durch Wurmfeass und 
Ablrckelung an den Jaltın mehrfach beschädigt. Deei (wohl nicht meh) 
Faltın verlaufen in dev Länastichtung ‚und eine Querlalte teilt das 
Beil ;. wii gleiche Hälften. Die ha auf dem Rekto verläuft 
parallel dem längeren Seiten und senkrecht zu den Jaseen. Rechts ober 
Bei grösseren Gkuek abgebzochen 5 infol ewovon das letzte tel 
len Zcilenides Beiefes dehlt. Dewsalt: Rand le eenu jyar nicht 
erhalten ‚doch Qehlt dort höchstens ein I em. Breiter Streifen ‚auf dım 
nichts geschtielen er eler cesien rehsta enmeerten 2,4 
a hleccans, dass Nsieinichti tm Kontext oreeschlassenmwur 
den ‚sondern allemal die Zeile einleiteten. Die Versoaufschift ent. 
ee Late een 
Te Saiten Divsirstes Zeile setzt Kara mr Quertalte j 
ee Brsterein, die übrigen DR er ier- 


193 dxeı ätehen 


} P) 


| — 6 — 
bis an den vechten Versorand (den Linken Rektorand) hexan. Die Finke 
Halfte des Verso ist frei von Beschriftung. Die Anschrift ist also auf 
gelragen dor anea Halten des Blattes aufeinander- 


an er die Löngsfallune erfolgte. 


2 


gefaltel waren 


+ Due expv may bpev Javnasıornra unepdesdaı pe pexpı rn Selo)- 
ro Tannriov were e[mı] Tosovrov Nunndnvai pe. Ensidn de Yeyp An 
Lyerplpyery de Kaddıvızo ro Kıylyaodapıe ktv nor ne 
[Nelusı <[ayo yleypxanr« [rn Unov “pern Karazıosurs de ro 
Tarınrıov ono6rerAaı poı 1a oa 
rov sıyyovAapion 17 HsV eK TouTov mausoneı vn[s] Aurınd ‚gpovrieaı Ä 
y Kardziwsare 


TOY 2.027 kuyndsov. 
4 ! FIAU6 wre 


NA 
Fr EnıS(os) TOoIl6 Jauuas(twraroıe) [Kt] ENKITDEEN r[e]" 
«dei (016) [ ro' deıvi Ko] 
loavvn avvovi[ 


m (dp) Dpiyevfou]e 


[42 erıd er Jaunag en eva’ Aa 
1. peypı tn de fu]po TauSE Freisigke WB S, U: Öeüpo ’ ar: P5J vll 955,6; 
Pbond. IE 4007,24. ü 


zen 
Ne Eoey XVI 1843 (s. Ba? 13 M. a ae, napakın JR re 


Bu Bra pol Kepze kevn dic Suyronias none noindai Kai nei 


poi mpo6 26 Hi surAdws u payıer« Kun euyapıerndai. 


U: N un 
.: rien Kay Watte ir steht B- um heuti em 
7 d 

m (2 iz Ei eier allen [ohne mie] ER Decke [zu senden] , so dass ich 
nassen rl mein. by en Pr mir Mh Left ech 
Et und um an IR: Singularis 4: ee geschrieben kE E, so 
el: nun RN“ ich an Beer A N erh t te mir die Decke 
zu Senden Ährzek ken Sin AR Ba Kan ve dan) von meinem 
mir Be geruhsl ei < hinterty meiner Vergülungen 
gedenken. 


2 an meine bevundeunswürdigen und tugendhalten Brüder”, 


NN und Johannes les ar Maar ı- „von Ozigenes. 


45. 
Brief eines Diakonos (). 


en Apheodites, Bere Br.41 em. Vl. fahrh. 
Sammlung Zuerst Fr 
Unveröffentlicht. 


Jnagment eines schr Peuz abgedunke elten Pupyeusbl atleeh Die Je heift 
auf dem 1 kto guet Ta den er ) auf dem Veh hl den TR Al (ber 
Bd selure er und nelen da 3 MRektı . rk Be der Eh Hs ke 


ae | 
mach. Das Stück hat ausserdem durch Wurmbrass stark gelitten ‚beson. 
Ives rechts oben am Rekto. In der unteren Hälfte ist die Schritt stellen. 
weise abgescheuszt re Fiese schw race Schritt _ eine 
wohlgeült, eschäftsschrift des VI. Jahch. — frdechte ausser de 
dessen letzte a drängt und mit geringeren Alstanden vonk 
einander geschriehen sind, abehneinene Jerliden Nerası lee 
dort heim unteeen Rektorand anschjte. Jene 5 Zeilen betragende Fort 
sehzung en relWweR weniger ale dan enstei N enter ee Anspruch. 
Das in der dafür ll wenig sleengen ‚Steilschrift aus- 
geführte eos verläuft in derdtem arkehr lim Nichtung auf der an. 
dexen Versohällte und füllt durch seinen Umfang auf ; denn wie un- 
terscheiden Reste von ganzen H Zeilen welche auf die zwei Jaltungen 
der zweiten Verschälfte verteilt sind. | 
Der Beiel gehört zu den unter den Aphroditopapyri nicht seltenen 
orthogsaphisch Just ehleelosen und sprachlich gewandten Jexten. An 
mehreren Stellen wurde allerdings noch während der Niederschrift 
gebesseut „ug. mit der auch sonst angewendeten tiefschwarzen Inte, 
De oamer Änderungen über der Zeile vor ‚von eine 
scheint „verschiedenen Hand ‚die sich einer wässerig- grauen Jimte be. 
diente. Schliesslich ist zu bemerken ‚dass der Schreiber mehrmals dım 
Spivilus asper in der Oestalt eines kleinen Häkechens anwendet. 
Das Fragment Ileaat wohl nichtmehr als ein: Dttebeen 
speünglichen Umfang des ohlaitee ‚möglicherweise Ichlen uns sogar duE 
3/4. Aufgrund des Exhaltungszustandes der Anschrift darf angenom- 
nen) werden ‚dass die, Breite. des links olachrechen ns 2 
fläche der des erhaltenen Stückes annähernd gleich war ; demn ungefähr 


soniiel Kuss branspeuchen A herab le Weste TO TA .MoAvTrK E£U- 


borıp des Vento; 


ut 

Trotz des belauerlichen Exhaltungszustandes‘ versuchen wir uns vom 
halt Rechenschaft zu geben. Im allgemeinen yes ed ae 
‚bestehen ‚dass dem Adressaten ‚der eine öffentliche Stelle versicht 
2.19) ‚eine Strafpredigt mit ernsthaften Brmahnungen aus Anlass 
Iner Berichungen zu der von ihm alhängi en Bevölkerung , wohl 
eines Beer Besitztums oder Ressorts ‚gehalten ee Weed 
ewähnungen des Absenders zeigen ‚ist dieser am den bshandelten 
otgangen mitketeiliat. Zu Beginn des Briefes ee 
al. Anm zu ze I) on dies Alleracht [ olles] eeenun die 
ellachen Wohltatene ar derinkaleeı Adesssalvwonnablternhause (: 
mm. zu 2.2) her übechäuft worden war. Wohl bereits in Z.3 war die 
Be len dem Adressuten untergebenen Cal Mapkbedwrev 0 or 
nd Anm. zu 2.1) Leuten ‚noch weiter von fruchtteagenden [geflder) 
‚ der Qemarkung des wohlbekannten Doxtes Phthla (2.7),dann von 
Ben (ZZ. 9 u. 13) Ind handpächtern (RB: 14). ee le 
ee Steuerpflichtigen von Kome Aphrodites mehrfach Kezeugten Name 
Lerwähnt in Z. 26, und den Namen des Dorfes der Aphrodite lesen 
ie in der ersten Zeile der Jortsetzung auf dem Verso. Die Zeilen 
ul handeln ven zu vechütender Schädigung des Rufes des Aduessate 
nd vom Unheil ‚welches ex aul sein Haupt heraufbeschwören kann. 2.25 
ie es scheintin den Adressaten -unersättlich iZurden im Fragment 
llenen annähernd vollständigen Sätzen zahlt 2.31 golpddu wövoy kai 
ehhav Ayands, wo also dem Adressaten vorgeworhen wird ‚er gehe nur 
en vergnüaten Einherstolzieren hoch zu Ross nach. Die in den Schluss- 
En erscheinenden KAentoßnmösisı und Anstai können denn wohl 
ur genannt sein ‚indem dee Adressal eines viel zu wenig tatkrafti- 
en Vorachene gegen beide schuldig gesprochen wurde: 

Di. Herausgeber Kine srchuwahl werteantcht aller Schwierigkeiten 
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dex EntziMerung a geworden Fa sein. Umso anche meh Sie hoffen 
dass verlorene ek des nichts WER RS als inhalts aemen Fapyrus ın 


endexen Sammlungen zum Vorschein kommen. 
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Iyep et eıi6 6E Amo je 
h mapudedwev ö nr, ö uf 
Jeı TOoUYTOoUV ro[v] Tpomou I: IL ; ]-[ 
TA duv J vo ua 35 
; de [ 
Alı.TX Kat € se £ev macıV 
J ar au 
]rov Ev DI,“ Kaprioyop[av 
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]s Tou6 ya] Pe rn[S KJoun[e 
Jeıe 06a en EXovra fi: 1: pt Ar 
ref. ei] amsıpnadei Kal eupnofsjasdan] 
Je Hera rn6 er Bea wer aro\oudeıde | 
]6 Tou6 ereipovrad Koi a anf 
KJwund Kıslorae you unep Aurwv| 
ToJu Krnparos errıdouvai TA dnposiuf 
yjyAaz u To «bvsenpov v anusı ee 
T:.:-6] eupeun evrauden Kard T[ 
] navranasıy Tode NRMTenG Kol vs] 
JKıs Tov6 po 6ov ovrad ev To npfajyparlı 
ne | enoi Kara Tas suvragse 60V £1 de exdp| 
MET rn en Kegeln er ef 
nplarreise Kol rn vorizeie nee: PAxpaıf 


Tal wol De 2:8 .Je pel- . -T&pof[ 


— 1 
]pov .osov ov Berk ke [Elm ri Tov alıleVofu 
]- ovv Yayıs 74 dumm aKopes[rija . 106 
Ira renva Ileaso Tn6 anodosfe]ws T[ 
Jemdoire raı Aros Oansın Zo[ 
] p'« Xpewerovvrai umep Tov Koynrırov 


roJu Kran Ya a 


Verso. 


Hy Euua ne Kvrwv mo Aypofdırne 
golpada povov Kdi sEÄl dv KYLIE K] 

]Y Toud KAsnroönposious Koi ou[ 

ei map” ray Ansrwv Ev eurcip] 


packu jyn.62626 ERP Jeue 4 


Im entgegengesetzte: Sie Ltpe . 
evdorı]a 5 Evaper [aJoed el 


. Ds . 


Au Ergänzen ist Wohl du[vapıv ; 
. > 7 > 
Dem Rap muss eın zu FUEp Ya ie gehöriges Arber BuEae ag ale 
sein : etwa. N ut ‚avapıdunrovs 0.@. 
er ange mo yovfeov 
Das n an der. KA muss eine Dativendung sein. 
REN gan ist VA m on “per]n 3 vgl. das ee ( Adresse). 
1 Appasilion 7% ö RR tel et eaht ö öfmepaenısrn 6. 
En letzten Beelelelen dex Bel elnein da ‚welcher einem n 


oder y are Rn: ‚während 18] ausgeschlossen rt 


Erg. SR Tode Kai Kpoupas Anfokeie. 

1. Di Vokabel Addegnpov ‚nö ist neu. Zur Wendung : Khond. V 1660 .4p.:r 
AvevoyAnrov Kol To Aympıov Kaı ro dpAupss Dr 501 Ana 
r Mass ‚117010 +  Beauge I ‚10y 4 wis eıdöres aurne To Ki Konoynpov 
ev Inder ie u hat mag here noch ein Mpx. je len 
vol. F.Masp. I bTH6l Fis Kal: To &vnyöxinrtov Ka To &znpıav Kaı To “pa 
Bes mapayuÄdlzayı 801 mepl Tovrou Kara navr« Tpomev. 

11. Vielleicht zu ergangen Kara T[oynv : vgl. Plend. V 1682 4 ur morneyı 
Karo Töynv ebpedevri ey vs wov. 
9. ev To Mu rIi. al. Blond. Valbib a3 Karszioen sovn Jaupasıd 
ns rovrov (= Zıv Poudıy Tov npanv Karastalivru HpwroKwunTny) “m 

157 di rov npayparos| | 

Ye ee Val. Pelle 167139 VI 25. vie exego ; ‚72 
s [Manaatr] 5 Measgo ; FMasp. II 67319,22 rev vw raus. 

27. Dex Name Dansıa ist slark beschädigt , die hesung darf aber zufe 
ge wiederhofter Nachprüfung als sicher gelten. Dawsin Meteo nu 
nich! gerade wahrscheinlich ist (s. H.J.bell , Lond. V A720 , Anm. 2a 
4),$0 haben wir zu Re Ounsiu a 


2d. rov kKounrtirl[ov. Ei heisst es pluralisch To Kopnrird. Feeilich 
konn in dee Deere Subs Tanlin Suecbarene ab „zu dem Kounrık[ov A 


teibut Ware. Tr Koumrina ist die von hei Dörtlern ne entre 


Lühe Ichuts Unterhaltung des Dorfes ‚im vorliegenden Fall wohl Kin 
Aphrodites oder Pithla. Yal H.I.Bell, Pond. 465 Einl. ; 4666,25 R 
Masp. I 7045 Me 

31. golnzinepond Seele ayanae = du lässt die nur Stute und S 


tel angelegen EN Val. 1) Hosych. : gopades- ai JAlsıcı er 


ae abgedruckt ın dee Berichtiqungsliste. 


—73 — 

» ie popdda ‚ni — Stute. 3) AA VI 922 (s.vI/VN),9 ro Aev- 
kov go 1, Kai mehürov Öedurapev ı unsp ob Anodavövros Kikpod in- 
Es, 21° gopadıy 70 Anodavov , “PKF 1096 Cs. v1) . 1346 (5.1); | 
Val "auch Theod. Studit. Meydın Karäyneıs (ed. Papadopülos- Kusahns, 
p MH 14 sg.) : erögoypevov Inne 7 Hpiöva ebsäpro nal zunadiere kei 
noAuripe ‚Kai raur« pers seine Hruns wol xalıvoö yahrevdcrou. 

33. Val. and. Y 4877,26 mupa re rov Amsrov Kal. 

34. aypı Jens. Val. FR Oxy. XYI cs. VI/VII), 185 Ta0T« ypayae mÄeTsTu n1poe- 
kuvo x[ei] Lendzopaı Tnv Unerepav nepipkecnrov) Köe\y(ornr«) 
Aypeı Jeae 1% 
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Fragment eimes Brießes \% 


Oxychunehos?  H.10,5 em. ‚Be. 24 em. VI/VII. fahzh. 

Sammlung Goleniszeu ‚jetzt im Museum für Schöne Künste zu Nerr 

kau. Inu. 4760. | a 
 Unverößfentlicht. 


Die Scheift auf dem Rekto gegen die Faseen. Über der ersten Zeile 
ira» von" enrscHäherder linke ietdas Blatt abgebrochen ‚rechte 
wnd unten wieder unversehet. Die Schrift unschän und nachlässig ‚viel 
‚Rücht cher (dem VI. als dem VI. Jahch. angehörig: Auf dem Verse-ist der 
Anfang einee Anschrift zu Lisen. Die Exhaltung ist zu schlecht , alı 
dass sich aus der. Erwähnung Be Herleens= STagirıwowrem Zah) oder 

ous dem Vorkommen des Namens Nivapaydos , der uns dwech P.Oxy. Xyl 
ABER u. 4863 für den Zu ites Sezeugt ist ‚irgend war Sesiinmtes 


| — A — 
bezüglich den rovenienz tolgen hessen Da 
Dim Umfang des echaltenen Teils der Versn ufscheift muss entnom- 
men werden ‚ dass die Baeite des links verlosen gegangenen Slückes min. 
lestensüelensaniel, „Lüteäaen hal. aiendie dass aelin lien tav ah a 
bedeutend mehe wie diese. Auf eine Übersetzung wellen wis unter solchen 
Umständen verzichten. 
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..jonv Twv Öedmornv m&pi. TWV HEITwveY Harz 
.Jwv mp08 £nov EV To Nvapaydıne heulen, 
ke ER V, entpya upEiv Evody a” kera rov 
‚]v mpes Toy cpov Sesrnornv Kaı [map ejpov maAny equyev 
5 5 -]: 20 enrayıs Kai 2VÄv gvlukov Kärd Tou Eoır equyev 


A . 21]6 Sr EIBLRN naAnv + 


NR 
r UV des. ro[- - 


en Sesnornv — en 4. er EpLov desnormv BE. epyarıv Bi 
sp AraL zu gudancd br A odoy & makıv Cvat. 2.49) 


#Mit TV desnornv hier Nee 2. TWV EHWwv Jesnorny TR der Adzessal 


t R . . 
Ges Brieles gemeint sein. 


Zipslgayen- Wegen SL. S. Rell IN ‚Pond. IV, 5 XXIV ; Wil ecke Chuedot 
athr 254, 15 ‚9: Sl. Bi ar Be 230 (Anm. auf 5, 6), 
che Keizoves - Npwrorwunrat. An dere Oertel „Be IR urgie 366, 

4.25 Der Keizev Würde aa ehr Rn den npöropos Tiov npwTrokwunrmv ugl. 


NER I 67030 R 5) zusammenstellen 2 uns Meinung Oirtelre »eigeg 


> 


hin Grenfell Hunt cs. POxy. XVI „5.16 P.)."Gegen diese scheint «s-zu sprechen, 
dass in nn Panyai von mehreren ptigovis in einer Niederlassung die 
Rene ist Cual. P.Oxy. XVI 1835 ‚wo zwei neigeves‘ auftreten, und unse Fa- 
pyrus): Val. "edoch Qrenteil- Hunt Cibird.) u „when several uerzoves are found, 
they could 4 unplained as a sort of presiding commitlae ‚perhaps ho olding 
office in zolation ‚in plack of a a president.” Letztere Entscheidung 
der Jrage erscheint N als die plausiblere. 

rin As ulgrund le nächsten: Zeile erwaknten Nivapaydıa 
en. dazu) dar! wa angenommen werden ‚dass hier Ilavrımov 
Alkayns gemeint ist. 

2. Nivapagdeoss. Val. ROxy.RVI 183 Cs. V11),3 To Avdkapa ge Akayie Ih- 
vapägdews. 
— ekeuden. Br Abkürzung weist auf eine Abteilung dor Eheudepos at 

| ti Wort snuss elrudepınoe Leere Mer Asgyplen ist es in einem 
Kontext bezeugt ‚dee sich unseres Erachtens zur Ergänzung der uns vor- 


hiegenden Lückenhaften Stelle hezanzichen lässt. Siehe das Jaesimile bei 
AReuillard ‚Notes sur deux inseriplions d’ Omlos (= Melanges Schnee. 
ger 1,38. Paris 1324). In der Inschrift handelte es sich um den Bau 
einer Herberge (anavanrngrov), Bestimmt (verso MH): eis Oiensıy| rav eis- 
tpyon(evov) srp(driorav) £16 Kuepipviav re| Tov Epeudepinäv si)" Kırd- 
wav. Es ist mun sehe wahrscheinlich ‚dass der Flecken Thvapdygdıs ‚Für welchen 
durch die oben erwähnten Oxyhynchospapge) eine Hoststalion bezeugt ist, 
auch ein skeudepıxev pirärev aufzuweisen gehabt hat ‚d.h.eine Räumlich- 


*) Val. 15. Wunder des nu Bee: (= Papadopulos- Kerameus r ee Tara 
sarıa rst Petersburg 1909], 5. 14 ,19 f.) : en’theudepinn yrroupyia nv Tie mpodKdp- 


Me av ev) Toy 1zexovrov. 


E99 \.. dex Herausgeberin ist das Wort In peudepırtov verleseH. 


keit ‚die für Krisende aııLs An E\euVepımöv yevos in Anspruch ITS 
wiesden Be! Wir möchten demenlsprechend vorschlagen zu we 
ev To Mivapäglane Beulen) | [kırdre Arte ya +]: 

b. Kord rov Epır m deutet wohl. „in de Kichtung auf Eat zu: * Epır ist E 
die geiechische Wiedergabe von koptisch ARLT Carabisch up] 
Ihrit). a) Am elidcanl ‚La geographie de U Eaypte © L’£poque Copte 
5.U. Ehe Tagul teilt in seinem geographischen Wörterbuch s.voce 

re, (Ihat) ln es gebe zwei Ortschaften dieses Namens ‚eine im 
iii Bit andere Im Faijü um alr von Amel Im Receit 
de teauaux VI, 168 N. ediexte te ER Erzählung R Voyage d’un moine 

&gyplien dans le drei spricht 5 175 von mönchischer Siedlung DEN- q 
T80W wWuoöoyN PENDLUAPHE cCABoA ed IT „im ee von 

| Hexmupolis in Oberägupten ‚aussechall Ehe Unter ira auf mäg- 
ehe Verschiebung der Gaugeenzen glaubt Aetneh dieses Enz (EB 
dem Oxychyneh es verselbigen j% können. ae unserm Felt alas wir 
gewiss nur a den beiden erslsenannten Eat 2s zechnen . Bine bestim- 

at Wah L lässt sich iusveilen ın Erwägung des unklar Heiden das Zus 

menhanges kaum Treffen , da je von Hin rider Sndem Örtech uften Ba 
TIKOU dem Jaijüm ‚ Nivapaydıs dage 7 gerade dam Oxychynchites an- 
gehört. 


18. 
Briel an den Komes Mendes 


Wohl Esehmunen nr 17,4 cm., Br. 16,3 em. | vIyvil Jeheh. | 
Sammlung bichatov. | 


ums eröllentl: ch ; 


Ein hellfarbenes Papysusblatt , Beschrielen auf Rekte und Verso. Die 
Rektozeilen verlaufen quer zu denkdascır. Net ntihreet + Fapyruc ob. 
gebrochen dir übrigen Könder (sid venig beschädigt. Die Seheift des 
Beie edles auf dem Kekto ist sche ahmbich"der dis Briefes dee Scholuchlras 
An Seine Müfter (oben Ni). es ae re zunächst deAesse 
in der ülichen Steilscheift auf den Jaseen ; ferner den Anfang einer 
wirtschaftlichen Rechnung untechalt der Adeessetunid ih der glei chen 
Richtung. Diese ‚offenbar asus el, Erle aufg dragenın No. 
lizen weichen im Schtiflchaxakter von dem Rekto stark ab, die Buchstaben 
sind sche wenig gendat , T und m kalen die’ IForman T und " am \Un- 
el von den Rektofoemen y7 und gu. Diese zweite Aubzeich - 
nung sl uns ziemlich deinen da. Jahrhundert ‚da sie aber 
die spalexe ist ‚so ist es wahl nicht gexalen ‚den Brieh weil vom Jahre 
600 anzusetzen. Die Erwähnung eimes Nauchtsonsüthekehnten Komes 
ns in der Anschrift scheint’ sich im’ Sinne derselben Datierung 
verwerten zu lassen (einem Komes Menas eaegnın wir in einer 


Heiler unten zu drerandenaUrkendeN:y: I: 609). 
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AN nekynyYe pe! AR Juyarspa Ba Orav dee | 
pelderai nepyaı Tv Juyarspa pou ‚rreppov 
enY PT en el TIva sun a 
BR Hier Bricht der Papyrus al.) Ä; 
3. l. Soyndnre Ä EUpLEKEIV 4. % Karepxopsvnv d. | on Adeor 3 !. Du 
Kan aaa 10. R ne ve 4. R pehdere 


rs 
w w [o] & ? 
ei Ansdeynr ar dee Mnv Kopnrı N ze ed 


(ohland)e us} X Any goıpo Y y 7 
£ Ocodwpaxıo y RN 
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rim oyyıov H nd Kupd6 b% { 


A.rurepeyopevnv. Da wo die Buches epeyo stehen ‚war anfänglich ! 
was anderes geschrieben ‚was der Schreiber aus BR, Kein a 
davon ist vielleicht das übeigens sche unsichere überflüssige $. 
2a euKdıplay Eo ausynv j N Feen einer 7 
Parallele BOU WAa0s (s.MjMy,2 Eöraipfav eöp&v res mpos se kpye: 

Kevon exe ion PSJıv 299 cs.Ty,2 Tuyov [res alvepyoptvou 1p04 öpäs 

n Pan yUnv ypdyaı ser (Töxwvfos der Herausgeber von PSI ii), 
jeser Zeile müssen wis. eninehmen , dass der Brief aus dem Are oe 

nach Olerägypten geschickt wurde. Dies steht im Einklang damit ‚da 

unsere Belege fur den Koss bee aus Eschmunen - Heumupolis 


Slammen. 


b. 1 rien Re der Bee könn Mer N der N: lecken. Dr 


zu lates ‚ist u. @. deswegen che der deitte pw. dettte ne vierle) 


Buchstabe aus einem andern ümgemacht scheint ‚wobei jetzt „wiekleicht z. 
J. wegen Alscheuerung ‚nichts deutliches zutage taitt. 

ohifyelpsı | 7 yayn peu Su] aurnv. Val, Ne. 19,10. 64 &Aı]yopne 
[1a] rov ee pov. Hesych. papudunnsarroe. okıyapn cavror. 8. 
auch, Steph. Jhesaur..5.u. oAıywpa: , okıyapeiy ‚anime delinqueze , 
defiei. a | 

TWY Jewv = row 470 „um olles ville \ z hei 13 Val: Leontios 
von Neapolis, Symeon „Vita r. a 93,5p. 1717 :% eyeoro DELL 
iKd6Tou 6xoXlou - Tv ncv erg ‚Rn Seipns Thale. 
duvKparndaraı por. Das Verla duyapor® bt zanlı. 
Mischen tüechnsch nöchte Sildeseatta [ER : helfen ‚unlexstüutl 2. Vet, 
Jand. Hkag! SuyKpaTnsav fol Ko Pasrazov poi „hile mir und 
unterstütze mich”, P Masp. u 67340 ‚ı. 34: Jelyaı $: 'Kurnv iv And- 
Ki Kaı suyKporn ea Ka " BET aurnv endivai Tıvo6 „sie ferner 
in jeder Hinsicht zu hegen und zu pflegen ‚ihr beizuspeingen und es 
nicht zuzulassen, dass ihr jegendefwas fehle” P-Oxy.AVI 1878 C5.V od.) 
L Kurazıöen RG en) I adecıs — SuvKpornse rov| evyelvn Taokov 
raten icktie Übeeschung: „WILL gauv dnsteilduneongh 
safe B To assist Sole Tat Amilo Hinwers auf Suidas Guyrpo- 
Tel... - Supnpdrrei bke Bedeutungen ‚welche Freisigke WB s.v. 6uy- 
Kporsw endet amaıkl ie es gawnichl gegeben. 


Al ep von den Fapyr) gl: > Wunder des hl. Autemios 
5,4 (= Papadopulos- Kerameus Varia Be Sacıa ) &ı Narpavia RT Tr 
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\ % 7 ’ N 7 n GEL) / 
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Kodı mpovoid6 aziadvan. Kasstsd von Neanolis s krebemede: HL. Johannes 


des Baemherzi sen 5 lzer), 8,15 Ode uneis ee ee Kat 
rider relrome zyo ienroraeäkkı Te Knpürte. dauroi yep npa 
rw6 Ka wovon Füyr porjen Ka TyY Tov oupavav- pasıhrlav yap'sacıı 
Sövayraı. 34,24 te abröv ayrı ro auüvaeduı . 63,4 die 
ro A cporsiche, map np@v 7 Ev: 0 Jeos mapsexev' uiv: | 
Memsicht si aufüperd half hatiden: Akkuschu 
wenn das Objekt die erste Meran sing. des Personalpronomens ist, ste 
por. Nresistonur. ine selanlanı) Aummahrss sdenn da das koptische 
nähere Objekt der gleichen Bedeutung wol Curspe. asics) Lautete,s 
lässt sich die Ausnahmeste ellung day fzonoiere Vals Koptismus ek lae 
(3. "schön ü Roi’ Oro eg. IV’ An nhang , 5: 103). 
— ra yeyade va. 7 B. PLend. W 1073 Cs. vi) ‚A rodro mM noiouvre@e u R 
Bas por x« ice | | | 
3 Nny Kur. Val. Stud. XX 28705. um), 1: ] Maya Kon Bu: VI ‚angel! 
Hetmupolis), 3 Tod Kom Mnva. CPR I 1,3 e1cgai umuen/ TTKOAN 
UHNd pa ea m Bien ach zlike vun ben erlauchtesten. Koues Men 
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Vor a N Dingen la MM. ich en: meinem Ea Facueaı Jeh 1 
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meidel der Schla t we en. ev Le 
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h;ckt werden. Wenn ae mit nun meine Hy schickt F ächiek ale 
Mutter „sonst könnte ‚wenn diese jemanden für findet nee 
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| Seiet 


Herkunft unbekannt. U H. Men sBelem, VIVI. Jahch. 
Sammlung Golwmitteu ‚jetzt im Moskauer Museum für Schöne 
Künste. Inu. 4736. 

Unverö Mentli eht. 

Dir Scheilt auf DERUSR TTS verläuft senkrecht gu den ee 
und zu den langexen Seiten des Jre mentes . Bruchrand Liest Links 
und oben uor ‚ dagegen alter Rand teilweise wechts und unten. Das 
lt". cin. ursprüngliche Te TS Scheift Jon 
einer ausgeschriebenen ar saus"dern "V. Tahrh. odee aus dem Ab: 
fang des VII. Das Verso istiaub Pappe geklelt. Vom Inhalte lässt 
sich nur wenig erfassen . Einigen Selen (Z.2 nös tiAnpmuev „Z. 
) un olyapns [1%] Tov “dekwoy pov) dürfen wix entnehmen, dass 

er Brief u.a.von De enealichLeten handelte ee Ale. Alsen- 
der (in Alexandeeıa) und dessen Bruder (in Panopolis?) begea- 


nt waren. 
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] m#p& [801] o kupıos ag[ı]Josn ie i 


ae N ee vi ensidn en Anszaubpera 9.L Ange 
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| 20. 

Artliche Verfügung. 
Ina um H. 5,2 cm. ih 5 em. Be? ' ch hi 
SR ung g.! enisceu je Im De für er Bi 2° = 


M oskau. 
Umverötfentl; t. 


en: vollständig ech allenes apyeusblättchen heller Färbung. Die 
Schrift IMET Fr den en a Das Verso l st Brei . Niseh den erh zwei Zeit 
ber te feier Keen aela ssen lee anze er er In einem Lu ;e 
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Mesa). Ya. Sr 18929 e) 12 [eı]s Karoynv monde mavre Ta 
ovr fa ev To] nou Kerle zeve np 2 Sorıa Kai TAUT« enılguenew] Ka 
Mapaddw u uperipg eördshie. F.Oxy. XVI 1835 Cs. V/YI) ‚8 rd du - 
rd nposwna (es sind 7 Frauen) Ynogepesmev dureus‘ eie TnY pv- 
Naxıv. 

_ xalpıov) Murpodapov. Die Namensfowm Air Mnrpolopuv) eignel 


der byzantinischen ar ne llntecschieuhvon det nlteren Mnrpo- 
Sepov. S: Wesselu , Br ak Jaijüm 06. 
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ER EP Ochs Faijam a Yesely o: Er 
h.moxcıv) — offenbar die Stadt Arsinoe. 


Mm SR: 5 ee . 
Zr 
Dort M RR 4 Page en 


Dort er ER 4 een 


4 Ni f 2 i : f n . 

det in Jar Dex! Flolemaıs N App Frolophylakes eo 
j / 

in Be STautr 


HE 
4. 
| Beiet 
ecke rn Vi Jeheh. 
Sammlung Gelemitieu , jettt Moskauer Musum für Schäne Künste, 
Imv. Mi 
Unverölfentlicht. 


Rechteckiges Stück eines dunkelbosunen Papyrusllattes. Bescheiftut 
isteRe kt und Verse rede ll Ya ! len Rek verläuft die 
Schrift senkrecht zu den Jaseen ‚aul derh Vacsos len dessen En 
serung. Links und rechts nom Rektotext ‚sowie unter m 
echalten.. Der obere Rand am Rekto rührt: hex von der Schere des An- 
lechandiee ‚wele hex au das letzte Diiteliden ech 
Re zum Ei ee en ist. Dex untere Rand des Ko zu- 
lich der obere des Verso ‚dort sobzt sich derselbe Jext Lort,ohne aber 
Ye ee zu füllen zylis, zum, erwähnten SA 
Melt dort noch freien Raum von 4 cm. Höhe. Die Kursive ist von 
einer erfahrenen und aesehneklen Hand, mil mässigem Um tarl E 


Sie ist sches sehr A ; 
der geneiglen Kede dex oweabriehe an don Fagarchen und zeich- 


B) 


unler und ı Be die Zeile gr ar Brig 


net ech wie je Ms Wohl eschu Ike len e und Ko RR der. 


ee aus. Wegen dex eh Aldunkelung des Papyeus , dessen Ä 
Farbung der dee dunkelsten Stücke das Dieskacas nr 
itund. mitunter dee dee Inte nahe ke Lesung stellen | 
weise wecht schwieri gewesen. 
Zur Scheift vol. WSchubart, Ge. Pal. 92, All 6 | 
Di inch ee Shelen e vephiten 
und liegt nur Br Schluss VBDT . 


4 


A 

Rıkto. 
[ Pr Antang fehtt] 

Lreyavov Tov peya[AJonpeneer[a]r[o]v [Kopera Ko1 5- 
nayvrad Toud Avırroud plıleraöxe. ur ER we Dar 
a Be DIESE Pe Jeoyukakrov delyırnv 
beemoreı av euyopevoe TOovV gikavdpwrov ir KAT npodw(nov) 
 Tovrov dr @dnvai : er pi o Burby unwv «errazopeı 
Tove od de ou Jeoyulakrev "ou EET Ko RN ee 
jIve ev] o desnorns dı [ori] oUK PL uniıv — omı6w dıehd(e)- 
so: 
Kata snovdnv I“? AmeiU say TOoV YRARREEIFPAX Koi kolıd 
ndoygenv Ra, x” duarıyıv. Erbe any ar Fra S KEasz= 
All Y And Eu erde TpaI® Vuıv yrdvre. apa Sf] 


Ye nloıy TyvV. en eroAnv Tnv Be Tv pnmepe pou rau 


Tdurny PRBED SR Eur" + 


apl]srusas. a EEE RLTIER undeleglen Wortes muss 
nach dem Zusammenhang und Hası dr Etymologie gemulmassl 
werden. 

„06 napov. Val. Ne. 15 ,H 06 napav Kurdendzoun. Squ IV 1080 ,8 
GI) x nes di Auoh |ünovres 6 mapdvree dıadesı nagpdvdn - 
br. 

A enazop Tou6 modaß. Vat Nr: Id ‚10 sg, bye Tipkious ar enrreu 
Selsnsrou] — KarTdsnazopai. 

Kenico Suehdce). Val Chr een 
sie. Che. eihoienbnelen- 

anıkusav. Val. Fond. 1851,45. Vi) rev Auerepov Anderokov: Amekd- 


> 


i 


— 8 — 


Gopev npas 6% | : /8 

9. gv ıerigıv. Val. 1 Qiee. I 20,33 (s:1) Azıasud en Sierıyov aure 
ppaenvan Mel monastery of Epiphanius. 183,7 Nrerup 
TTTAPAKAHCIC NTETNEeUN oyAlcTiyoN gApom NATEA Aayy Bır rap 
„that ye would granl our (lit. the) veguest and would draw up a 
couplet on our behalf ‚tothe Lashane Vietor..." 5. auch Crum’s 
Anmeckar zu Aictiyon :„As we mi ht say: „a couple of lines’ 
Note that in Preuda - Prachosus ( Zahn Hl) ax sek m 
SYerıyov Lo John askınar terhernle 

4. Siekd)eiv. Arogeeda: cr flüchtig durchlesen? son rn 
beleabar. 


ei | | 
=  Stephanos’jden hochextsuchtesten [wrarentı 
tigen Herrschaften (!). Nachdem ich dies geschrieben , 
ware ich zugegen, Ihre gott ehüteter Sende A Hereschaft, und 
beta zu Qott dem menschenfreundlichen ‚ieh möchte auch von An- 
gesicht zu Angesicht dies zu fun für würdig erachtet werden. Jch „NE 
Schaue, kusser die see gottlehüteten Hexen. Mage oder 
nicht hart uber mich webseiten Swerbich Ale geschrieden u 
be — lies weiter auf der Rückseile — ; man hat nämlich 1 Beiel- 
Teager in aller Eile alaesandt zund kaum! tel noch ver 
paar Zeilen an meine Mutter zu schzeißen. Doch werde ich Ihnen. 


EL einer ke Oele tee alle RI ER Little Sie nur noch, 


wusse ich, als 


BES U 
den Beiel an meine eher durchzulesen un. ch when ah yuyusen — 
AK 


den. + 


— 7 — 
2 
Oeschäftlich er Beiel : 


Heckunft undekannt. a. H.4,5 em., Be, Tem. VI. Jahrh. 
Uxychynchos? L. Hafens ‚Br. 25 em. | 


ke Meran 


Unueröffentlicht. Tee 


Ds untegelmassig geformter Tel eines apyrusllattes niedriger 
orte ‚zusammengeseht aus zwei Jcagmenten. Alter Rand ist nur un- 
terkalb des quer zu dentJaseen (dis: Rikto verlaufenden Arte und 
ke vorhanden. Das Verso des vorliegenden Stückes ist micht #eschrie- 
ben. Die Schrift ist in nichts auffälliges Exempel der Geschäftsschrift 
des VI. Jahrh.: sie ist stack nach zechts geneigt, Ligalurenzeich und steht 
Im-allgemeinen der der Qowabriefe bereits sche nah. Die Züilen 1-4 
Sind nur in. ihren Anlängen wditsivan.bnshns zum Schluss ganıler x 
halten. Nur 2.9 setzte iegendwo innerhalb der in der Mitte der 
Breite vorhandenen Lücke ein. Sie war kürzer als die vorausgehenden 
Zeilen „reichte aber weiter nach links als die ganz kurze , aber greich. 
wohl vollständige Schlusszeile. 2 

Dex uns vorliegende Schlussteil des Briches handelt von Verla- 
dung und Beförderung von Weizen auf mehreren Schiffen und teilt 
mil,dass de Alsmdırı dehnen  Abendındersellemsndanes skin ea 
de eiladinta land übrigen 
Qeleides aus dem Dorf Skelos auf die vorausgesanaten Kante 
schi hfe fertig zu werden. 


er: PET Ber [a a TRUE RE, 


— 8 

auto gm enge dl. Heu... oo. 

maındov Toud Amo|.. . ‚ou Sans kassel... , - ] 

ffpiau Jeofu, - Jpnkip] nf Adınev...[e +] 
5 durmwv aypıe ou Pasrazousıy Kol „yoprasausıy ro mAfelı ı[ov]. Isis de re & 

dla snta nAcıd,ivd pasrazo pev rnv Noıneda Tou Kırou Tov: Zee] 

Kol es Ke\tvovro6 on eernepa6 Karalaupavo Ta npos 66 ‚iva dı me 
aupıov Aber ae oproso[pjev 06a nkoıc nz £K Tou ef. ne 

. ]- ov. Ake ar tupw we 1 

een N To mkorov To Le 1 


b. ou Exekous. Val. Oi.) VIE CHEN) nis ins en 
2 cs.y1yvl) 3 RR Lead. | He 
7. am -eorzpdK6 Belege dafür „dass dert ims Alan vor: Vokulen geschwun- 
dene spizilus asper auch in dex Sandhii nicht mehr nachwirkt ss na 
bur: Fapyei keine Seltenheit. Die gleiche haulgestalt der vorliegenden 
Vecindung und dealle Gegenübenstsltung mit 3 rje ep helan 
wie in Wessel, , Stud. :XX 233 @Z viyvii), 12 BE Tessepus Aprapes 72 j 
[vijev Kuda ev ade pbalehl noi [ein leumigue ; rn es Fr 


SeRR girzusind ERW: Ki —— er xp dic [ns] au pıov Je 


Aw XölyJe gi\ou dvaykaıordreu. je Möge deine Kömmigkeit: re 
vier Artaben reiner u ea noch diesen Abend fertig machen, 
feinen zehn feine Stücke von Gemüstetem usw. Denn ich brauche 

diese Sachen morgen für einen mir sihe nah stehenden Aeund.? Fün 
diese Verwendung des Ausdruckes ‚bei der die Prüposition sich ihrer 
speziell en B. deuten DEN un dedasganze hen und: ‚genaue 


a a! heute a a he tel Eu j nm En Syme- n 
hin > P. Ir. 33 ‚>p- 4, 85:C>: Nas “ou ‚edv SR, npa&s peline 


> 5 x / rn N 2 u n II yHE Pr x 
EevOveEiV Kal Toldurne riune KA el ine Ay semeper noindov, ; 


en 


& 27 2 / en / > 
pynos Avıpanoı OvrTes- dı% Tne vuKros ydaen n.piy ro aydpanıyov Kol dn- 
e\deopev 176 roiKurns dornd 


&noruyöyres „Wenn du uns in dieser 
Weise zu bekleiden und so hoher Ehre und solcher Oeltung zu würdigen 
aedenkst ,sorlitten wir dich ‚uszwickliche diessnoch-heut abend: denn da wir 
Menschen sind ‚so überrascht uns- am Ende über Nachtradassin erisehlaäh, 
Schicksal und wie führen dahin und gehen dis so hohen Ruhme: virlustig” 
> Unsere Deutung erfährt eine Bekräftigung dadurch ‚dass die symony- 
me Verbindung un’dwe eine pavallel. Entwieklung aufzuweisen hal: : aim» 
Neugtiechischen lauteh sie Ansye und bedeutet „abends* oder ‚heut abend. 
Aber auch Schon Hm WI. Jehrh. stamdues sait der Bedeutung ganz elenss: 
vol. I) die soeben yitiexte Symeon-Vita Sp. 1709 : 0% yap Kvegwpreev dr? dd. 
rüy ürowi ‚UA Ext Brorgn ügadav re Mpus „denn ex ging am Aland 
von ihnen nicht Port ‚sondern legte sich dort draussen vor der Tür zum 
Schlaf nieder"; 2) Ehond. Bl ,2 ...Erı Ankya Fypayiv po 5. 
duipas dia Tod Imnoröpou „dass der - . 22. Emir mie abınds (diesen; 
letztuesgangenen Alend) dusch den Prerdeknecht sin Scheeilen gesandt 
hat? Schliesslich sei darauf hingewiesen ‚dass unser Anzsrtpas wohl im 
heuligen Anosmepie ‚abends” analogisch umgestaltet nachlelt: und dass 
nat. Knoppadis „gegen Aa ee parallel gestaltet ist, im dem dex 
zweite Komponent auf ppädo „Abend ” beruht. 
D, ds ee Na senıon Peeisi echt qebuchte Wörtehen &s gehört an 
unserer Stelle zu den feühslen Belegen der neugtizchischen Wunsch- 
und Aufforderungspartikel Asılmit nachfolgenden Konjunktiv). Aus 
Fapyri vgl: PR Amh. 1183 Cs vyvil),z wei er Adpfajev ei dymddrai 
Klotv Korlaanv) Kpıdie. Wegen der vorliegenden Verbin dung mubllel2 
Ber erstem! Person val. aus den dem N. jahch. engehörigen Wirnderarde 


hl. Arberkios (ed. Papadopulas - Krrameus Varia ee sacııa, Sup. 
bersburg 1909 ) 46,9 6 ayopı sw He ‚53,14 döre poı Us gay n 98,4 


Se 
ransıyn => ‚opus VER rel rk Susw , 65,5 desnore , er moin. 
Swpev ayannn , bb, 3 ar gas. ner Akne mit 
ten Person hol seine Analogie in „Wunder. des: hl. Artemios” 12,8: önep 
TA öjeius Toü'naıdos sov Kahny Eupasıv 746 noinen poı 0 ep yerge: 
Uber den Ursprung von &6 hat der Hauptsache mach richtig ‚wenn aud 
it lchlsehen hl ich! einwandfrei : gehande elt St.Praltes, IE 
ta 3(1912),35 41. Zur Bekräftigung der von ihm befürwosteten Hexlai. 
lung von ayıs vgl. nach award ee AN 2,16 6,757, 
12,10, 25,6 ;45,8, 64,27: dyee lo , 32,25 Eoe Tarpeuo se ‚37,1 
mpos To duvarov Ayed Sösw 6oı \ övov Iärpeueav He (vgl. oben 52,1), 
25,9 dyes de 6oi Dg>8 m&vu Karıpov. a | 


PER 
Beie? des Fagarchen Atijjas an einen Kiparios. 


Jeijäm. Fb RE Dar Anfang desVll. Jah 
Sammlung olmiskev,, jetzt im Museum für Schöne Künste zu Mos- 
kau. Inu. 4704. 

Unverölfentlicht, 


Vollständig erhaltenes Papyeusllait ‚beidseitig bescheiftet. Die Rk 
toscheift in der Richtung der Geber ‚quer zu den Ihm 
Das Verso Irägt | ın der uns ie Anschrift. Nach der Zu- 
stellung des Deiefes hal aber das Verso much mehrfach wiztsch „ui 
lichen Privatuufzeichungen gedient : ) quer zu den Versafaseen auf 
dd Kehrseite zu den Zeilenschlüssen des Kekto slehen. die folgen. 
den 5 Zeilen in feiner Schrift ‚die zu dem Voeläuferinnen dee Mi- 


nuskel gehört i 
+7 he Pavap N 
May“ IsouX m 
Aapi” vn e 
1 EPEWPL, wi N 
Por m’ 5 
2) ın geneigte: Kursive langs den Nantes der Anschrift Fa nen 
tn: r 
rmep oyı“ 3 EL Kup (oder Aug ) 
d) in der Richtung der Ki eine fe unltrbars Zules 
eXo upon, An? A 2 
Dir Beil auf dem Rekto ist in a geneigten Kursive geschtieden, 
elche mach H.I.Bell , J.E.A. XII 1926 „5.267 in ofliziellen Verord - 
nungen Dbak war ‚die an einzelne Bene erichtet und nicht zu: Ver. 
ölfentlichun en waren. Die alleenaohsten paläogeaphischen Pal: 
zallelen he unserem Beiel ld dementsprechend die Briefe des Qor- 
za ber Sarık ‚und zyer die sorqfältigeren darunter. 


Rekto. 


+ Asgopevor warb napousuy m er droAnv 1 Koartaspe Ta mpas pe’ 
zvV a4 moksı, yepe Se 


BR TVor Koı rous u Ne avlporous’ Touv6 See YpRıv £v rn 


Pen en 
Verso. 
atiu 
Si 6uv Je) Kaydırca) rc en 'e MNerpu pına(prw) [AJe- 


breit K(ıyoırwv) noÄ2(w6). 


s. pP AR nayap in [Aıp 7 ye 


D 


2 


Js 


— 1 — 


Dis 


< $ ar vs 


Tv mapovsay non enıöroÄnv. Val. P.Oxy XI , 1848 Cs. vıyVi) ‚2 rov Avadı. 
boövra abrn TV mapodsdv you tnıgroAnv WEN NR VIE v2 
Ya vv mapebsuv emi6roAnv Taornv. 

— Karakape Ta npos ne. Val Pond |V, 1333 (Eh oh y, N. ra a 
pas. Oben Ne. Dr Kurakaupavo. 7& npos PAR. Karalappdvo | 
ab He ee ee kpl des hl. Ihune 
dosios 316 12 

ee Se | epyopevas Di personalem Obi: vl. ME % hl. we 
0$ ed. Fapadopulos- Kerumeis, EI re Ka poSappı Bov.‚Tov Kae 


Ya nr 3 ? nr 
do ToV aydpdnou Aryalne Kell game era Jov Tovs suv AUuTw SUR- 


alrusaurae. ER pe ist. hier ein ee ori sti- wie Im 


a da PR zerishi Ayıpa Tautet Zac Wendung sqlı 
Bean PSH, 198 (s.Vi Ken Epxepiver pipe , „wo - aa "A un. 
(a he vr 
eurmopous ul Wegen dunopas u: de 05. U m 


pod und uno Es DE es sich: im ee erden IH um ixgendeine 


Sleueren el 2 ale hande Lt, ke aus ker sein. 


3 Bl her >. aichkelh da. R en irre Jabtt die Vi des. ; 


Atıj ah _— erst Kuler des N. Nee ‚spater dux der Arkolia 
und der SE cher in die jahre 79 712, als ins Ende des Ylı: 
Jerrh- Unser Papyaus Irägl Ale 1% dex Feuge 1 n Mas \Wes ist died 


Gehen des Nr Re nn rg ee Dasser 


gerecht wird 5 als die ande 3 % cheeibung Nee 
x) > 


eı die Ripavioi Es Ke ee ych administeulion, 158 ft. und Oelzus, 


en. 


*) en | | 
Ni soeken erschtenen Auflage ums unzugänglich. 


— 3 — i- 
Übersetzu : | 
Sebatl du den vorliegenden Baicl echölti ‚komm zumiein 
lie Stadt und führe mix jene wohlhabenden Laute zu, welche id 
Ri. ‚in der n Liste. ee habe. 


I» 
sonen f 


\ hie, er gut Fand „an Honua Riparios (en Stadt der 


Leine) en. E%, Bi 3 ” F -: 5% Be: e w 5 7 . zen: 3 


MN ar 


Exkurs zu Nr. 9. 


Die m der Eimbuibung. urn Papifeuh:kewihafen ci M 
zeichenden Sieiche verdienen besondere Beachtung. Sieht man nase 
hin, so ergibt sich Po olgendes. Baim Su vd dit wach unten verlaufende | 
schräge IE Er verlängert ; das geschieht jedoch ohne jede ersicht- 
er Regelmässigkeit ‚und die Joum mit dem normalen kurzen Strich 
überwiegt sogae bei weitem ‚u.z. ohne Alhängigkait von der Stellung 
in Wort ‚Zeile und Satz. Beim: & dagegen scheint der Qebrauch .der ge- 
lingten mr dem: nach unten gehınden "Olzieh versehenen) Fern vor 
mil dem blossen Verlindungssteich in ganz bestimmter Weise di iffexen- 
| 

Die gewöhnliche (Kontext-)Jorm des.a steht: 
überall ülerall ann nfang und in der Mitte des Wortes Beispiele erübeigen 
sich) ; 

?) am Schluss des Wortes dann ‚wenn es als Roklitikon einem andern ver 


aufgehl oder A ‚wenn ein Enklitikon darau! folgt: 


2.4 dia Ne. 24 T& vüv 
E Aus ToIß. AT Yyıtverg Se 
ZI TEL napd sov Erin Seenor& ou 


Die gelängte (Schluss -) Feen dwatehb, 
{in den Zeilenschlässen ‚selbst Bei Wortleilung } 
2) in allen Wortschlässen mit Ausnahme der erwähnten Fälle mit Pro 
klise und Enklise ‚also : 
Z.5 esneusa npo6ayoprüscı Z.19 Yun nporpign Br 
2.101 enoubusjdevra, wa mavu... 2.38 edupoüvre H Ayadı 
24 17 Tipnpe snadirou 2.24 Iıdyovr.a » ee 


Di. zweite Mandi- in ihr hat der Steich noch grössere Diesen 
Ben Hi strhier herangezogen worden. Doch weist sie bereits zwei Al. 
weichungen von der soelen geschilderten Nowm auf. Das mag ja damit 
zusammenhängen, dass sie weniger sorgfallie ist. Jedenfalls besucht ah 
hievaus nicht gefolgert zu werden; dassusiendienRegel ährenweits rc a. 
Elanntı.: Denn: dei der einen A suchiar burnandeeötzrch fortge- 
tallen sein ‚da die Iinte auf dem Kalamos ‚wie dort deutlich zu Bro. 
et vi Ausah ansawnchH deck Schziiler legnügte sich gern 
mit der Kontextform in 2.23 mpovoid diayulazıev zum solange abs 
es nur ging den Kalamos nicht eimzulauchen.. Bei der zweilen Aus - 
Hahme-hat.. der Schreiber gebessert und schrieb die Schlussfoem nicht in 
der Schluss.tellung(Z. 25 smauitus) möglicherweise weil eu sonst bei dem 
geringen Umfange der Zeichen keine deutleris Anderung erzielt hatte, 
währand das angchöngle Schwänzchen ‚so wenig es sonst am Platz wet ,w2- 
niastens jede Verwechslune ausschloss. Auch wer die vorgeschlagenen Ent- 
schuldigungen für die Ausnahmen in H.2 nicht gelten lässt wird schwer- 
lieh unsere Beobachtung na en NE Spiel des Zufall; zu 
Behreiben", Die Erscheinung ist intevessant weil siz oflensar in der Spra- 
che wurzelt ‚ohne durch schulmässige Vorschriften mitaufgezwungen zu 
sein. Sollte. der 2 ende rich Inn es ihlimisichl a duchotlhleim: stehen 
(ähnliches in gleichzeitigen Demkmälsen habe ich micht feststellen kön- 
nen) ‚er bleilt hieein gleichwohl wertvoll als Beleg für eine von der 
Arten ‚durch welche die Fapyeusschzilt Analsgier Ju unserer Inter- 
punktion oder Wortteilung schuf. 

Rfeenstedt. 


Erkusszu Nor 1 


Oben nansctre wir ‚um vom- Ihekier nicht abzuschweifen , dem Beweis 
für die Behauptung schuldia Minen, dass. 18; Ernpfehlungsscheeiben PSI 
I 7 an dem vorher angeführten FOay. ANik 1872 vällig gleichartig se, 
Dis um. ie: un nachzulsagen, dex Wockbarsk vi a im Augenschein ji 
nehmen ist, so lassen wir 2 hier die mel massgefenden Ice beide 
Te to lan, uU. fr 50 wie.$ie in den Bd: en gegeben sind, er nur 
von Ar bereits ches Schande en Au: PSJ 7, Rene bi 

PdnuyL 172 ,4-4 : Pe | | au; 
KArazıacn en en) lebend suvndos Kuraguodse An Pe EN 
euyelvjn aokov A ae FIR "tuod Fuvovnsadsdai Di oIyov ip 77 ; 

| | en 6UV- 
x° pyearuı papedzvaı 70 m Aoıov odıyvou &16 Br zeAovıv. — 


oJ 197, 1-5: 

[azı0 n “einige Auympa Kai ade eAgırn gıaia rav zunv. «alien 
eo 
[rmv Seiva Kai] nv durns er Karanmatoousas Emi rov Apsılyo- 
| a 

ade. m]Aoi[olıe nponepyal Kai un suyyopnedi TIv napeAdetv 
Fall. 7 mkoiov durov ‚NK Ki nen KuV Kursis rıyd TOV Kai | 
[npJe 796 Kalupne 76 ViRnd napasKeudzovre durkle a 
mape\deiv 

Den Schlüssel zum genaueren Verständnis des Wadeh Inter 
gibt die tichlige a des Verdums mape\Jeiv in 2.3 hex. Wie aus 
Ka serpoywe a VRR ‚war der Zweck zunächst der zweiten 
Bitte de en iegendwelcher Belästigung zu he. 
"schülzen (dass ra gas hier und Eu XV ABy5 ‚4 ‚without mo- 


wi 


ei pet 
tion’ ENTE ‚bemerken richtig die Herausgeber -dex F Ony. pi der lebt. 


genannten Stelle). Da4 Kol in Fa erst: ferner in er Weise darauf 


dass bereits 2.3/4 von einer gleicharigen Belästigung der Reisenden 
Böndelte. Es hat nun auch keine Schwierigkeit damit, einen entsp zechen- 
den Sinn dem Wortlaut dest zu entnehmen. Im Exkurs PRass.-Georg. 
IV, 5.41 !. ist gezeigt worden, dass nspepyapal ausser der alllekannten 
Bedeutung „vorbeigchen ‚vorbeigichen ‚vorbeifahren” auch die Technische „je- 
manden zur Entrichtung eines Belastungsbetzages heranzichen , je- 
ee ee lunesiera Oelulhenabverlangen. hatte.und. dass das 
Verl solchenfalls vorwiegend mit der Präp. dıc ‚daneben aber auch 
al kon skvertanurder De nun: daslsulstantiu in.Z. 
Anach der Ierehs ve en zu slehen scheinl ‚so elldasınachskz 
liegende ‚dort [dia .. . zu ergänzen Dieses Wörtehen nimmt aber 
den er vom Hecausgeler angeselzten Umfang der oh in AR: 
spruch ‚was uns nicht befeiedi en kenn , da vor dem offenbar deter- 
minierten mkorwv der Artikel nicht Sehlen konnte. Woleen also die 
Angabe keinem Zweifel unterliegt see wieihiee diesandeniikkon: 
steuktion aeltın lassen und mapehdeiv | [re] nAoiwv abriy ergangen. 
Bedeutung talk ın jedwedem ladre gleiche ‚also dieselle wie 
in BAmh. 14 ; Blond. V 1786, 10 ; Coptie Oste. HM.  Jerner haben wie 
in 2.5 wieder ein mapehleiv leinve Pezpositien ‚von der nur 
ein Schluss -0 ülvie is, Die Herausgebre denken zweilelnd an 
[mp]8 . Wir zwäileln Brokl : Mess ERTL dessen [ar]o en einzuselzen 
ist, indem TapekJeiv | Seine alte Dedeulung hatte : val.Ma- 
Ele 390,7 Mupepgapevos &rıo Tas tnkÄnsıae „an der re 
beigehend ” und neugriech. niepv@ „vorbeigehen” ‚welches stets mit ino 
komsteuiert wird. In 2.3 ist mit den Herausgeber [rdoie ri] oder 
möglicheeweise m reale zu etganzem. 
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„Ms ce Eure ’erlauchte und headedliche Ireundschaft eruhen ‚meine ehrla. 
“e bheudip« [soundse] undtıderen::Mutlewe sb de auf einer Slums ale 4 
fahzt acht dem Aramoike begeillen , mit | [eigenen® 5 Se len zu "a 


tem und es nicht zuzulassen ‚dass Ku emand ihe(e) Schiffe zu eimen 
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geben , der dafür 2a wirds dass diese auch man rase „Siegeshütte? ; 
unbehelliat vorbeifahren .” ; 

Der Adressat wird also arbelen, es möchte an zwei Orten den Reisenl 
den behilflich sein : erstens soll ex das Personal des Zollamtes ‚welches i 
Meluns Wehen Derliermend or Briefes zu denken haben ‚ ver an. 
ae ‚gegenüber dentleidenxtzanenavom Eimfordern der üblichen Zeile . 
zelüherabzustshtn zund zum’ ndeunizellteeidunch enın) EEE 
trauensmann Lei dem in Kadspn 776 Nine belsgenen Zellami ernicken, | 
dass auch jenes die Damen fanko passieren lasst. ’ 

Derseite Vor ang biegt in ROsy. XYI 1872 vor mwe wied dest für den & 
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FE. uhr echallenes sandfarkenes far wusllott. Die mit den 
ern gleichlaufend: Schui des Rekto ist eine stark nach AL 
eigte , grosse und Flüchtige Qeschäftsscheift Infolge der SER. 
it iet die Mehrzahl der Buchstaben ungenügend ausgeführt. 
der Schreiber emsiger arbeitete ‚merkt man die Jendeny ‚die 
staben in die Habe zu strecken auf Kosten der Breite. Die 
ziflete Slöche Sat dem. Jreitand dasuler erstzeckt sich nut 
eine Halfte des Blattes ‚die andere ist frei gellielen. 
Auf dem. Verso steht. ‚auf der vorletzten Jaltuna ‚eine Zei. 
die kurze Inhaltsan abe:der Urkunde. Das Bla war fünf. 
! edaltet ‚in Aietgnden von 3,2 See em. ‚wie die wurm- 
;ssigen ‚Stellen zeigen. 

Div Iert ist eine Quittung über Einzahlung des auzum 


‚den dementsprechend dye sonstigen oftikanischen Quellen iler 

s frühste Auflauchen von Depaoros in der Itulatur des Oele 
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eipzig 1914. Diss.) ‚104. | 
Whebehgıns: S. Wesselu ‚Iopoge: 4. Jeijüm 153 und A Jelt. 1408. 
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egen. Pirabedgin gehörte wie auch Tayıs Cval. die Ein, der 
lakdei ou Kepie an. 
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Glis sehzung. 
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} onarium des iR Jahres { Dort Philadelphia ; vierzig Drach. 
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Rapyzusfzagment .' Das, Verso ist undeschzielen. Die gut erhaltene 
heift auf dem Rekto steht auf den SER Die Hand ist nachlässi 
d stark zechtstüler geneigt und gehört zur Geschäftscheift, Das Feag- 
ent hat rechts und unten Beuchzand. | | 

Da; Dokument ist eine Quittun (anoyn ‚vgl. 2.9 Kntsxxusv.), 
in Triesteen des Hephaistostempels in Ana ausgestellt über 
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El de Ra I C2.2: aenlpos) ; 2.4: «upnliou)vorkomml. 
Die Scheift dürfen wir dem Anfang des 3. Jahıh. zuweisen ‚genau. 
ex der Be hanaese Ahexandes Suverds‘ Hierfür spricht die Er. 
, Mreelioschlon 
las. "Diese: k eanet in Ay Urkunden : am VI, 890 , R Oxy. Alt, 
1405 una P5J YlI ‚433, von lebenidie letzte ide ahz HR 
Vegierung des Marcus MR SG everus Alwandız el, mit JR 


Hähnung des Stategen des. Öxyshunchites Nomes 


5 ‚datiert ist. Aus einem de Regierungsjahre dieses Kaisers muss 
sch unser Pap zus slammen. 

te leimecin.dee Ferm eines gewöhnlichen Rotakells 
£ Mikteis ‚ Qrumdzüne 178) vedigierte Kaubunkunde bdurflend eine 
klavin. Aurelios Prfeumuthis kault von Marko ABA: | 
Is die diesem gehörige Sklavin Euodia. Beim Kaufe tritt zußl. 
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Ba 2 A EEE, SEE ee EB 
IL A e / = ci ‚ 
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MD. kan ist. datiert mit einem Kl des Kaisers Kon- 

lantios. Das betzelende Zahlzeichen ist info olaa einer Beschädigung 

| s au enrehtruchalbentsuhte BAR, genannte Ledndi Kirstabe: 
A N die Wahl zwischen den zehn Konsulaten des Kaisers au das deit- 
ie und neunte ‚welchen die jahre 342 resp. 357 entsprechen, ohne dass 
je eine von diesen Alösen tiven bestimmt vorzuziehen vermöchlen. 

« An abe von Monat und as, 50xMechia. = 24: Ielzuar ‚zeigt, dass 
im Augenllick des Vertragabschlusses nieht mehr im Jeh: des 
ut Datierun verwendeten Konsulates stand , dass also in Wirklich. 
keit ein Rostkonsulat vorliegt. 

Pi Stilisierung der Uckunde weist Bedeutende Unebenheiten auf 
Diese wurden wohl schon in der Originalscheilt ‚als deven Kopie sich 
d E uns vorliegende Exemplar selbst bezeichnet, von dem friester 
Bis) Ammonios Belsschen als er in der Rolle eines le IR, 
hl nach Diktat des Aron ‚schrieb. Wir meinen die Seiden 
hllın FIR: und 2: 17. de rech, Polzt auf die Worte ivreüdev 


nn terreae 01 Yapouvres vlt in emarlel : 0D kV 
% & Ka yakıdÄıov Kai [ an -..]- BEN". Ka EVOTIoV. Diese 

Ni orte wären am Hot; A als Be ig von 2. Auer 16 
Nöyov Topugion SeApa|rironuys REN [r]pi« Kolı malA[iJov iv Wutr- 


ken viellach doxt überhört und erst auf Verlangen des Azon - 


all man auf die Lücke aufmerksam wurde , machgetragen. Für “ 
4 re sprechen die Worte knv zANS ‚ welche sonst schlecht 
a5 kurze Verzeichnis hineinpassen. 

Ähnlich ist in 2.17 nach Erwähnung des Betzagus der Strafe ‚wel. 
we 5 Apion im Jellverrdie Apia ‚verlässt zu zahlen hal, ausser 
E:- der Konstruktion der Phrase hinzugelügt : od uäv oü 


Er“ Tov Taurns narepa A pay. 


Ba. 
Yehalklich dee Popyaun” buhiatszenant, Zumkit Wa 
ihm unseres den einzigen auf Fapyzus echa Etenen 4 | 
trakt mit einer altiliatio des Schwiegersohnes. Breallelen . 
in nur in den von ‚Ferrari herausgegelenen „Jermulari 
meäiti deiiti ligantina Cr Bulletins delt” Jtitute Stoeiee He 
‚n.33, 1912 ,4 .)- Von jenen sind unserem Papır zus Sesonder r 
5 die NEN? A und 3 ‚dex erslere betite (I Ba 1 
BRV Kunywvov , der andere _ "Erepov dnravı suyropov a ei 
yapov. Ferrari 0.0.40 sagt mir keit auf und unseres Ten 
sontratto di matzimonio ‚del quale Aliens er & nosl 
era usate anche in Egitlo purecchi secali addiehe. In dee Ja 
nimmlden Asep zu A ee ‚woßei et „buitzlauen, 
der Cyuuvı<r)euwv) quali fizierl wird. Seinerseits. hat Asp r n 
Recht ‚den Aron zu verlassen (KarsATyaı). Dieses Sch ba 
zantinischen Formular wieder ‚zwar ausfühe Ficher ante 
den un Raben Dee zukünftige Schwiegersohn eh 
Detzitt als :duyapppos ee ee at | 
IN 05. Too aAleıV .n Eeoyanppos £v a. Kay’ npde a 
3,p.8,{.M-12) aut völlige Hans meine hin (m. 2, 
Sposreyer, Snorpansgoi ; öSpo«pgindror) und auf eine de 
Zahl von. Jahren zum dem. Schwiegusv nt I 
allem Nolwendigen zu versorgen En, Beh, 1a: &6re Io 
Avanmavedı npas Xpeveus ge LTR er sich vor ve 
Meran hinwegbegilt (Amodpä&zaı), det Au = 
man nel), ee uniyesdsi uleroe) al Verlust 


are Miro a ; Date mu55 e7 Seine 1 mit siel 


führen. 
Bin Veral ich unserer Urkunde mit der ie 


ae a U „ic Se u De RE 
Bi = fe re de 0 ER 
la ae" 


e. ec arosse Ak Behkeil ‚die zw schen den are besteht 3 erkennen. Die 
uzantinische zeigt den Hauptzweck des :soyapppov Kunywvov auf: 


usa bezeichnel ‚m.a.W. der Schwiegervater echält im Schwieger- 
so hn einen unent eltlichen Azkeiter und Verplle en gleichen 
2 week verdolgt nun offenbar auch die Üezeinkunft zwischen Aren 
EB - Va die Worte Vera? Ss“ (one. 49) zur ni aba sh "al- 
hat ent rat: In imporlanza sopralutto per ea rdelle 
B; ine. del suol  Anche In Oceidente nel medioeuo & melt, eslesa. 
Endlich wird die B. edeutung unserer Urkunde noch dadurch erhöht, 
da 155. sie die bisher einzige Verteeterin. van eetskeonträkten einer So 
iten Zut av Sl an nämlich von deRon: 
r kten der Syzantinischen Z Beilesskesuon Pr Oxy. X A173 (a. 260) und 
RIM (a. 230Jabso Fallen Bl lecrpreischen Epoche 
ana e.. ‚in die ersten je ee de fere sat ist ‚dass alle 
dr onen Aurelier sind. 
Mihsere Wendungen ee TE ART: 
| beein. Aber neu ist der Umstand ; dass eine yepvn überhaupt 
{ ht erwähnt wird ‚während diese feüher „das Kückarat (war), an 
W elches Elt Ben Beslimmungen sich nur anlehnen. ( it M; Heis, 
9: zundzüge , D% 219). Nartunler anderem ist die Rode vonteimem bos- 
pi iyıov „ Qeschenklein", dar Jochter ucm Vater als Hochzeits - 
jeschenk end. Und last mon Least figesier hier dasin 
Heiratskontzakten sonst beispiellose erıirınov ger ın Verbindung 
a uno 6rpo yns Kai erinpns GR: le), einer Wendun ‚die ın 
inem Kontzakt über Besitzteilung vorkommt ( P. Qen. 


Et ’ f hi 
RK. mare) Tou beemorou N Koysrayrıou TOU KIWYViou 
n f - s 


dit Pi des : Lsoyanppos sind mit den Merken bowledecı und © Ava- 


S y, 
F f, 
UFER, #5 


— 418 _ | 


Auyausrov [te ; Mexep 1 eh Avriypagoy. / 2 u. i 
Zovedew- wo) npod MnAovs Avpndıai Asym (NE Barpee | 
Teppoudiog uno  Kaynd Taupıvov Tou Apeıvortou vonou 
5 Ka Apav Kouia und enoiKıou Yerpa ToU durou ee 
inı rw [r]ov Aupnkıov A sun‘ Buvepytsuden RR rou 8 
Apwvos Juyarpı Anıa npoe yapov Koivmwvidv. A o Auen 
nıgkosuyn mode KATo TovV inn’ yupvisvovra er ee 
«no Tnd ovone pe rne Ivdırriovod Koı napesyero Re 
10 o Apav rn E&adurov Juyarpı ei Aoyov dw pugıou deipa- e - 
TIKouayopım [r]pı« Ka naAALı]ov ev. Exreuden. ou euppı- 
[ovrws]Jav oı [Y]apouvres " ou nv Eher parındıor Koi 1 
[- NE ..]....0Y Kdı Ey@Tiıov ‘ ouK ou6ond de ezoUKı Ks | 
[ro Asnjn' Karakıyaı TnV Zoyıav Pir« ‚Taur« , 
45 ent dlo]sı ° MApAßdd era TÄaur« Tw £uuevoyri 
unep eimi]rinov Ka drpauns Kal ennpnd Xpystov 
vouisuarc dene, ou yunv ou Karakı Iyaı Tov Teure 
MATEp« Apava w To oUTwe Suvrediscuen Kal ap a 
nenısusı ‚Koi enspornuayres oneloynsav. 
20 Aupnlıos Asyn © mpoKıpevos suvedtunv 
em maAgcı TOI6 evye eprale we nporırai. 
Aupndıos Apov Kovvia suvedeunv enı nmast 
Tor6 eVTEVPSHEAU w 6 npakeirai. Aupnkıos 
Krovios mande sypaya vnep AUTWY napo(v)- 
95 Twy dypapharwy. 
EN “pw”, es 6 Apav Be neiduosuvn. u 


To ’ epvı Teumrz IY. M KarKa Er pi In B entdwgeı I6. L 


ennptiac u L. Kara | IR. l. re Bar suuneneradun. E 


2. 5% MpoKeı mevos BF 23: l npoKeırai a F apo — | rev 


x x dr, RE 2 Mn I = 2 En > ES 1) Se 3 
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N ı Luvedivdro) tr To. Val. PSJ vn 32 ,3,60.2233) 1 ae 

ae as EotenagE rn en To pi rov Org]: 

erKgpıv Emavıkyaı ev BapuAövı Kol inyisaerde Er Fa vi, 

1122 ‚st. öpakoyo _ Surredi sdai ne mpös Ei 0m To euoi | ups. 

 pevsiv. a: X.1280 ,4 2. opokoyd _ erele pe mpos 

6 inı Tw Krk. 

1. Taupıvov. Sonst Pautet der Name des Dorles ER TENTER Kötn. Die 

ee. Taupıvov hier zum erstenmal. Vat. Marpodupav st. Murpo- 

Er Sy Wesselu Jope ogt. EB: Dart Taupivov war er 

in en eeeslas , bükanat aus Denkmälerh dd. II- 

Fehr. Val. Wessely 0.0. 9.145 ; Rare ERTL I 5.403. 

E: Verps. Au ee liche muss das &roiKıov Teres ae 

| Br Yerepd, Welches kisherinar er Denkmaleıniedsyli-Vill . 

Jahch. begegnete ‚gleichaesetzt werden. 9. Wessely ,o. Schnee B 

Ei; u Nr 

! 3 ie; Ven Preisigke,, NarenlaH all. Kouvläg belegt mitP. Jh: 

ad.34 (s.|V) ‚u. 

8. nispasumn. eh wicht gleichbedeutend mit neiepovn. Die en 
az bisher unbekonnt. 

ri Bi = ERRSTA RESTE Val. 1 Cor. 4 A ap 176 Kpri Ei 
Ko NEIVonEV Kal dıy yapıv Ka yuuvirtvopev. Soviel wie yupyo« 
Br: Ein mittellos.” 

W. cs Beer en. Val. CPR I 30,17 Cs. V) Kepdog Frajernfe] 

müs Ben‘ Kadı unep dwpug[ı]o [fo] xf- - RisnL 87 N reis dw- 


Bi Aus unserem Fapyrus geht hervor de je das Bawpugiov der 
Apıa von ihrem Veter er: gegeben wird, dass dies ‚die ole des 
En .+.. an RR BR. Val. M: IR oe, 290 Eiml. SEE AR 


108 3: pie. Val. u L au, 5. a £ 
X 273, 1% ee apylvrıvov. Rail, B te 


Tnıss: der un, kei Aaypi ne 5 eh me A zahlt m 
et a den a H ee en zu en re 


karicn und \ rien als ‚Irti Inaen” ansicht. 


NE duch um age WB T 324%. 2 ne: Lei 
Form at dem Pe ist der ad N beraten glichzuscz 


ist uu$ jener wohl durch Feanassimilolion der u 
ie N = ballium. Be sr Rail, 0. > Besg 
5.v. H 


12. garıaAıov = laciale , 2) hweisstuch. es m Rab. v e: £ 


= Freisigke WB $.U:. Val Mıisersmenn ‚ Die br Wörter 

men (1327): | | a $ 

45. evaTıov — Ohr change . Re frac 0.cC. BR. E > 
{ 

44. Koyıav. Olen E23: 7) dieselbe N 


16. Wegen a 5 Konuentionalsteafe, Maya, ji ur 


pyei I] ‚wo he 2 

| 1. on _ Ränkespiel. 5 Freisigke WB 5 V. „wo den Ira es 
Beleg dieser B: edeulung angelührt ist: den. 4 (3. v), a 
ine ‚zwäle Un: unter Eiehlun des veraufgehenden. W 22 
Behrielen für Enmpeisd. Vat. "Den. 1 N cs. = 14: 


& 


7 - 
ernpeide Aoyov. { r : 
he: Re B. Ony. X 1208 (a. as), x ro im Touran uvam. 
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Überetzung 
Je [ soundssuielten] Konsulat unseres Hosen Kanal 


Enge Augustus ,„ am 30. i | ee Dies ist eine Be 


BR RG 


‚Al Beh ee teundee dies ageto Asep - (Sohn des) Het, 
Jon der ee Seimithis ‚aus dem Dorf des ken olhischen 
Jeus ‚und A ee des) Kunias ‚aus dem ehöft Retra des gli 
hen Gaus , dass Bsdliss Asep it Apia ‚der Tochter des Aron , 
dhelicher Gemeinschaft pelegen soll. Es hat aber Aran mittels Uber 
teilung den Asch alsseiner mittellösen zu sich genommen von der 
gegenwärtigen len adsktion an, und einen Be 
als Geschenk er delmatiäche Kopftücher und. einen a Mantel gewährt, 
en led Hasctenden zusammen leben. — nicht nuz 
dies ‚sondexn auch ein Gesichtstuch „ein [.....- ] und ein Ohrgehän- 
E Nicht hat Asch das Recht, hiernach die Sophia zu verlassen , 
nd es soll darauf le Verteadbnichsae der lloyalen -Parterals, Stea- 
Bun! für Rünkespiel elewalttet zehn oldnemismen zahlen ; 
und ell.den: Meeekdheser ‚den Äron , mit nichten verlassen. 
Dem Be rasnstemandırkalaemacht. und eruledd, Au 
Belzagın ap Sie zugegeben. en der obgenanntı Aoralis: Asep, 
bin unter allensoben verzeichneten Are Velalredun 
fingegangen so wie vorsteht. BR Mucevos he: BI des ER 
s ‚bin esllensolen verzeichnelen | Bedingungen die Verabredung 
Ingegangen so wie ale ch, ‚der Beeelen Ass, ray- 
5, scheieh anstatt ihrer ‚den analphabeten ‚in ihrer Gegenwart, 


I. 
e- 


RE 


En a. Fra menl einer Khhur R über Ileuertinnahmen . 
1 Erklärung des Hypodekten As De über verein - 
E: Ente ind. dem Chrysönes übegelene [Rekzutenjgelder. 
B:. 


B etmupolis. 


N. cm. „Be. 15,5 em. w.408 


Sammlung Kichaksn ‚jet im Faläograph. Mose der Ak 
dex Wissenschaften zu Leningrad. Be 
Unveröffentlicht, 


Dias Lahlgelie Kapyaustlatt trägt auf dem Kekto zwei Bescl 
ungen quer yu den under und zu den Ui eren en R Ja 
RZ Z 1 
Ecke imks oben sind arossere Stücke a ebrochen ‚die Zeilenan | 
i jerrochen ie A 
auch weiter meist en? abgescheuert, Die zwei Flande Sind ve 
verschieden. Der alteren ‚einer uf varttelenın 3 eüßten Kan leise 
gehören am vechten Kands undin dee linken Blatthälfte ‚edwa 
der Mitte der Flöhe Ba Küste von je einer Kolumne von Rechn 
über Abgalen ; u.7: aid von der Kolumne rechts nur die Ant 
e von Posten da ‚welche len im exsten Namen abbrechen, 
whole hieiehtune des Blattes für die zweite Bescheiltuun 
N 7 rt. 
erschuleel ist ; von der Uran Kalte aber nur einige Lei 
schlüsse ‚nicht viel mehr als Nomismenletzäge. Nach den vor 
genden Rusbe, Er urbanen ‚warten de Rechnungen 138 ähnlich 
gelegt wie P. Lips. 99. Aluaskuiten dürften ih Nassee in: 
entsprechenden \enes Fapyrus wiederzuerkennen sein. In dem letz: 
echaltenen Posten der Imken Koltainı Nest man den Dorlnam 
- Bepru ‚wie in p. Lips. 9913 Cdersell auch in den Hesmopaliten 
Papyri Reid. 28 Ab und LOobM 78 ‚10,,17)- = a 
Die Bestätigung des Hunodekten Pl wurde auf a 
aan an Bbracht ‚ welcher Links von der am ae Rande ei 
Se zenden Rechnungskolumne und oßerhalt der viel tiefer angel 
| ben Plan zur Verfügung ae Der Schade sah se von e 
ereın disch a Raumknappheit bengt , wie die In de ölteren 


Text hineingerwängten Zerlenschlüse 4 use er beweisen | und ist 


+ 


ER 


e I ER [opro] ın dee K, ah Us hineingefahren, ob- 
Eon rn die letzten ln ER Ausnutzung eines Spaliums zwischen den 

hr un ekschnitten bereits lan et emacht hatte nee die voraus A ya 
| _ Die er gehört za? Geschäftsscheißt,, ist slark kursiv und sehr 
ı en ; wie sehr dei ehkerlir eilt hat ‚ersieht man aus dem mehr- 
en Fehlen von Busheteten und Sl 

EM den Ausste Mer der Bestat; 1293: sowie über den Kpu sovne Chu- 

.M Mitteis ‚Ein. ee F. Lips. 52. Ra Empfänger (es waren ihrer ın 

Aare Urxkunde Im gern I zu lesen) sind offenbar Steuex- 


ber derselben Kategorie wie die; enigen ‚nach SE Ansırln Ei 6) 


OR Rechnungen Lips. 99 und 100 geordnet sind. ve haar ha ber 
. wohl kaum EzarTopıs wie die in P. Lips. nes, Gelzer, rt 
E il gen akteren mit den Mp&krtopes et ifizieren möchte), 
and. ern Anaımrai a8 Gelzer Bu. 6 54) zu erkennen. Darauf weist. mit 
En.ten. dass der in unserem Ti 2, ie) genannte As- 
qmäßns E pivon it Een Kepisnas aube eführt ist, dar der Es: 
or Lepmvos verantwortet (* Lips. 98 ii 8). s date “N ee als 
pode ‚kten eingezahlte xpusos [rıpovwv] schreit sich ım seen 
Pl... 62 von den Her ktionen 6-8 her (2: 1), und dementspre - 
ind wird er 8.) Ph; lammon sellst als Hupodekt der für denselten 
raum verrechnelen Ser er (vgl. Gelzer 0.6. 46) qualifiziert, wäh- 
N dieselle Pexson. ın den gr eg von 2.384 u.a. 385 
um der Kekcuten ER Eexrns RR 


Evwvirne Ivlır(rıa- 
) Iezeichnet ER cR 138 wir disser Diskrepanz zu entnehmen, 


s zwischen 3 und“ 389% Jre Sehufd des Jahres 380/38] a 


den. War! 


Be sei Beet ‚dass nicht nur der Bin] dex eh 
len auch die. eihenfol Bei dieser ın der Batch Er und In dex 


_ 


Tr » 
A Br, 
Yars 


unseres Tepyzus Ä te se 


: > ( Wir geben . a x te | ee den 
Ya I 
Ansıcmsis) Hoafelapparee 00000 


< { fon x ; f Ze A 4 2 


yAnaıensıs) ‚Arkılsvou 

Ei "ar! ruf ee 
Ne 5 Anaı (nsi6) Eoppaı[avos ne x 
Spalium von 5 cm. ne: 2 Se 

Ansılendie) Kadkıvfırou | | | | 
Annan Aspofseou | | | = 
Arena Heurdupfpovos FT ; x = 
Spatium von einer Zeilenhs he =. = 

Ansılmeıs) A epnvou f a | ar ee 


Ana (msie) Kor [ EEE . 2; ER 
| jyov % 35 = A 5 = nz 
= Ä { EB leicht %; Papyeus er 
= In der Ko ae lesen wir ausser den 
"men: E2, n ls]ı Sega (zZ. 7) Naanıss , A 


ee [Mare Tnv UNATEIKY rov] Seonerev n 


7 L [ 


Totaviou Auyavsrov ro]+/ß/ Ka 


ER ERREEIE, a 
” ae iR Vak Sie af ee 5 er 
NT BE 7 _ = AR 
- Een ber. Ba 3 y 2 A < 
Fa! Te: Ze 

EL 

Ds - Pr % 

© N 

a + 
ey-* ’ 
IE 
r 125 


F ein ou Nvas Kocı' Hojardapayı A, Iupeou ar Arkravo 
E. Seivos Kaı To deiyı [evJvadıou Kol E ppaiovı Eppeivov 
Frau To Jeıvi vou N, Karren). te.1o FE 
FAspnkiev] Pr \upor cos) Epfpov]  vrrodentou Kpusou Aoyov 
Es To]v ‘no Dr eo [7] Ira 29): Opoko<yo) 
E- 5% opvus TnV 
Ddesar Kol ouJpavı av TUXNV TwvV MAVTK VIKWYT@v des 
Br nplov dımvıov Auyousrav maptiÄngeva aps Tay 
[er yeype pejevov ano q twe 7 vo I(KTIovVo6) nr Fir] 
Kıov 


Dres ; . .]« = ] N = a Koueti Xprsevn 


ar Kol undev Hape EEE N ESYDN em Tw 
Jeiw 


| > 
Be. 
Lopro] 


r- As eehnaradn 4. l. A pardappovı Arlvpeiou 


— 
ie © 


D« A; dieses Houidipov laute Le 2 N; dagewesen, 

a Bot A wie in lu A, Öuueou, wenn man en 06% Mau - 

Eh ft mit A kıavon hier. und A kıavo st schliessen dar. 

E.. N Yıavos Im der an P Lips. 122 2 AH Voterna- 
men. 

N elek. Verstehen (wir nicht. 

Dr Vatername Zr “EonatTovos lautete „ wenn nach 5 na Kbips 
W123 5 erganzen , ‚Eppsivou. Fe El eT ER ES ‚Katego- 
de heisst aber Ar Lips. 39 1 # und 10 I& Ernarov Top&wvou. 


2 KR ver Ger Pre ea ” 7% en ee k . 
E4 . 6 { TR N 7 - ’ ER rer u Te { F 

ö a a De Eee A et I A a A a E77 2° 
ee Be A de Be Be Er ME N RE Fe a ET 


| Su 

6. Val. BL: ps. EN "Anaı (rnsıs) a (ohne Er 

7. Val. P.Lips. 997 16 Anaıemsıs) Aapode [ou] Zi\Bavoo. 

8. Val. P.Lips. 917 Anai (mie) "Hparkkppavos (ohne we 
Der Houndktepeov Ocoyavous In R.Lips. 98] I | war dt ein i. 

9; Val. P.Lips. [00 11 Andi sis) A eprvon Aue 

1. Val. An. 74 Pt: 


5 
he Ergänzung a Baker ist Jesch der Umfane = I 
a* Lola Dasselbe Daten ın P Lips. 7; 1. 

9% Yal. P.Lips. 9818 AsrAn[n]ıddns Eppivon ; unter la Pe rt 
Bepnvov EzanTop paR 

4. H pJarAxovı Äi Iunsov. Val. F.Lips. 2 Anaı (msis) Hour 
a (ohne nz rd re Ele 8 Are 4 
\duf[pwvos. : 

Ehe dumaios et Ne nicht vorgekommen. & 

an A! \ıavw ‚vgl. P.Lips. 99 I 23 ae Bi und olen 
2:3 Ansı (rn61 6) A [«vou | | 7 

n. [evjvadı ou ‚u N val. En 1 [ RR ]e u E 

he p euo6 %epnvov iz drropof. 
_ Eppatovr ea val. F.Lips. 39 1.29 Anaı (rnsıs) Eppcl 
v6 Epueivov und oben az. 5 Ancı mais) Eppetlavos, wo i 
Netsenne abgebrochen. ; 

J- Has eroy Essen Aoyav 


Beeren. a Erganzung nach de 
Ka ipS. , Aoyou | ın Se Verlindung nu hen a 


%. ov|pavıav Tugnv, ‚ugl. 52 „6 oupafv]ia<v) Toggv 4 
ä 


den P.Lies. obpavıov Tuxnv. 


eg 


0. zuyousrov ‚möglicherweise zu leeen ayovsrav. IDEE Handscheift 
eloult es nicht Pestzustellen ‚was von den Kachstahen Kuy wirklich 
dasteht. 

H., pusou Pdir]erou. Bi Rest kom setsten Buchstaben .des Adiektivs 
iin fakemintzündeuten würten Zur 
Erganzung s. die nächste Anmerkung. 

BL ]«s, d.h. &6 ‚woraus heruorgeht ‚dass zu Beginn der Zeile X 


Tpas er anzt werden mu5$, Danacı Kökten A Kndırnrai an Han 


Biken alt dlense in Beneen gezahlt ‚wie späten diene er 

den xpusavns Augl. Mitteis HasEiat zu P. Lips. 62 ,5.192 ). Ras 

en ZN kesante weil demanteprichend sdasselle wie in 

“ Leipzi iger. Quittungen nera Tn6 ap sdeiens spßpürnd , «dass 
nämlich ehren yon Relego AR CSpppuza ist eben = Ro- 
hı swgl. lat, olsusse) ; die Ergänzung Pdırjaion dünfte daher si 

B;: sein. 

£. Kal undev deyev ar | Mon ra tet ee BAT dos steht 
zieht da ; 


aus wie FE 


$ die nur a, wenig Luschad; igte Buchstabento Iqe sieht 
{ n 1 Cd voxos en Tw Ib [opx@]- ie de <eyvdgod En 
hend: n.(* ”) west einen misslungenen Verne zur ltr 
Bay ed: ist 25 nicht angebracht , eındv) zu tee a 
Bil = kein Hüchtigkeitsfehlee vorliegen Kan. an Beh Ben 
sonstigen Schnitzern In dieser Uekunde a as zeig die lolgınde 
bele Zah, Ye dex Kopiensammlun von zwäll a 
E. sch alten Bias in [| 67328 (a. 2 ) heisst e5 al el slereo- 
9 & 
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© Difensox empfängt ERS re er  Kecattin,, , wel: 
es gewohnheitsmässia een Veit Ordinasrus gegeben de 
Re in jenee Quittung his) Faubis die Worte Kol... ursp 76 unav 
pn „mir... für euer Dort" mit Iıdopivov gehen Bdemeitheer 
wwiloquen; offenbar sl lclnaben une „mir für einer Mühe! 

l ung an eurem Deut’; so muss das any parallel Menstreech 
e... oplıyapiw uni mod doch wohl dementsprechend busagen:: 

lem Ordinarius dalür ‚dass ex mir behilflich a Ni ER 

Izen hen mehrleche Neerchl: vonader Existenz eines nicht - mi. 
irischen Ordinarius. Er achört zunächst dem Rräsidialbüro an (s.P. 

d.V1708 4 mit HI.Bell’s Anm. 2. 56.5 Rouillard ‚ Administration”, 
I). Aus P.Masp. #67058 add. col. VIA erschen wir ‚dass ex den 
ses auf dessen ak denetscits Ander yir.in 


Verrechnung dern Sleneräinnahmin von er Aphzedites ‚In. 


| a re 
M 297 ie Üleeschvift €2.340) &enpuzas) Iqpostav narap 
und ) rov 19 Kai X- Unsere Quittung ist 
lea für Besoldung des Ozdinorius durch Besteunrung 
tes wole diesmal der Defensor mit aufteitt ‚u. zw. als 
kasısmt ‚er dazu Hadelaet sehe Umstand ieh de 
a Be le haider ersten Quellen uns den 0 


der nys povien razıs zei en ‚aus welcher ex A d 


a nr Ahysı exmd licht Nesele XV 9, 


OTal aus n Be des De zur Da u a r 
Br ae dürlen wir er) ol a he ein 
dem Debensox Atuchterten ‚ Tazeornd in Anspruch Me 


Während in BR 297% 340 et Suvndeıcı ToU apıv “p 
nd a a her Hr Odinaerds zugedachte Betuag m nich 


nigslens nicht ausdrücklich Kal dessen suyndeidı og ee hi 
ar ein Bruchteil der Saas hingeste ellt yelche 2 


fach angewendet wurde : N) in einem a und ie im 


en Sinn. ar der weten > hiex vachegejlg Ar 


kei 
te der Merdeueh ausser der Daran ‚die ein Büro -L | 


u Ta oT, er T«& a? ’xuroig a 
| nt on der XIX N (Nepı ToU Avdunarou Ka 
6% al Tonornpnras Enrmspper BOr3 rois Tav +öno 


r-,»ı » 'z - r we & PR i FA S: & er 
Toi8 EK 1nS Aurou TazEws npos Hroupgiay ya 


4 | — 1 

Bahlen Ratte: Letzteres muss „wie schaniideutarsch dreimal worlie. 
7. "Kkavovos Seuripae Ivdırrıovoß zügt in den Steuerauf- 
F ee lucklich mit vorgesehen word em’ Sein. Hierfür eihelten. vor 


‚wenn wit mus eine jetzt Ar ae Belsuchtinte Jest ergamzung 
nehmen ‚auch eine GER Bestätigung dureh de Rechnungsal- 
tt N’? des vorhin zitieaten pr Fox. 297 ‚dessen Festen, Empfön- 
u. Beträge von en Bla Im Seuerwege Se 
agütungsgelder verzeichnen. et Fünter dem spegiellesen itel LEBE 
Tayı (wV) dvakop(arwv) ‚erkennen wir , ausser einigen von den f.Masp. 
« bekannten Foiten ‚auch KUN ee Quittung ureinsliansgen- 
Betzog von \ Nohten a weniher: 2 Kst Wiedir und zwar a 
de mit dex Angabe ulnep) oprivap(iau) Wer diesen Worten habe 
sch deei Buchstaben gestanden ‚deren ersier um iel, Es kandelt 


h jedenfalls um eine Alkürzung ‚die wie zu elep] ergänzen und 
elerlıxev) = erdıkov aullasen düclen. Val. hiermit elında 2.479, 
oder Herausgeber n[- - ‚Jov 27 y ef X liest ‚wit aber 
un getrost INf«uX]ov Era ünd das ee in err(i 
v) auflösen, so dass nunmehr beide Quittungen des Defensors 
alus in P Floc. 197 über genauen Oegenstücke finden ‚wobei eine 
Heprechende Datierung der Rechnung vemöglicht RL 
Dexaus ‚ dass diese ‚im Unterschied von den Quittunaen ‚die 4. 
iktion Belulft „können wie folgten, dass die zespekliven Betra. 
‚wenigstuns aheend 115 Amtsführung des Paulus , konstant ie. 
& Das bel unserer Quittung vorsuszuseljende Weitergahlen 
Eden Ordinarius le wohl abc Exschuinungsloem des olfenbar 
U ausnahmsweise angewendeten Prinzips der Verteilung von offiziell 
E: Büro... Che} eenichem zukommenden Dynatheie - Summen 


En i 
Be, 2 Er : Pe. 
N belzachten KT fast. x „xwvin 13 zeigt uns , dass dieses Rinzip 


in 


I: TOV ee ev Toie Nee (! . en 


u " 2 1 p16 ray | (av Kyvavav = ra 


BE PX Cauıoe) ur «]v No6 ka Aysdıse 


EN 
Kound Aypodırne. Eeyov Kot errinpaunv ap key r 
led y Jonivou I 


tvod VARISUATOL as KERTnE se rw xpusogeix® er 


a) 


andern opdivapım 
nn > LK TWV IUmY suvndtov KAyovod Srurspe ö 
ovos) f Kr &16 vper 


Asıav 


[frorgei porn a w6 u: 


4. wY eg! 2” 
a | Ülerschun = . a 1 
Mes i ul, n, —— Ze | | 


3 „Defensor von Aut ie Ya I: 
Protokometen. des Aphrodite - Dortes, Sch urn 
euch ausgezahlt gemäss dam Kanon raten Indiklie 
ee weniger zwei a eh a Geldkünstl: 
ches dem cheamwisten Ordinorius für mir gelüskiten 


; 47 

wohnhiitsmässig gegeben wird: ‚und zu eurer Sicherungihale ich euch 

E.. hun aus ederti Tune snocstelt: deh ‚der vorgenannte 
Be 1 TE 

Delensor lie Fehles Er ee Quittung wie Mer stehl Un- 

y ln j 


E m: 
Fachtune eines Metucke 


er Aphzodites. | en BE 7. Oktober 537. 
Sammlun en jet im palüogvaph, Masum rd. Aka. 
0 - Wissen sch allen zu Leningrad. 

Inu ro u ai echt. 

D.. Fapyeus gehört zu ie Weniger ae edunkelten Slücken 
hs Dioskowos - Aschive. Die Schrift auf dam Rekte läuft 
löngs den Saseın ‚parallıl den kürzeren Seiten des Blattes. Die 
Erhaltun ist nahezu vollständia. Dos llerdelez grosse Ähnlichkeit 
sch! mit FR Masp. MI 57236 Cplanche V) wie mit 67301 Cplanche VI) 
5 Indorsat ist ohne Schwierigkeit, lesbar. 

Während der ht. zum erstenmal auftaucht ‚ist alles SO 
t Urkunde ehliuselich NT „des Kasillas” die echt: 
et None heneacht ale de ea hie ans 
» BMasp. I 67100 vorkommenden Neztene des kÄnpoe ‚im 24 
hem a Der des Kal beleaen Sim: . re ewissheil ‚die 
uch durch unseren Fapyrus wet ar ran Sustrklere die sen | 
2.14. | | 

Aus der Untitst de Fachtobjektes hier und in PSI vu 93 mit 


TE 
Den, 
= Ga 


5 ni R >» 


Br 


= Bi u Munde wie ch > Fo Ne 
Voter. des I; chiers 2 Dieskosns,, ‚gewesen a Rt 


Kakta. 


dagı 71/ nee er 

ae Juupsslior«ro) Anklas Drosopo = 
Tpavaoper Suvreleern Arno KapdE a 
5 Aupodımd Tou Ayrsiens ih vopo 


A: 
n(&p«) Auonkıov Tarou Saar Eudarorou 
4rro Tnd (dumm) Kopnd Tou «urov vopov Kal 
OpoAoyo EKOUEIWE Kaı uulaiperue 
Henedosdeı Mapa ne end a 

10 Mp06 mevreern Xpovov Aoyı op levov) 
amd. Kuprımyi day (eo) keNhlovene) rip 
Kat durnd Tee Unapyovgad ot 
Kpoupus Kukoupevace Kuciikarefe] 
KAnpov Orvesrue wvüßpous Re rn 

«x Aıpod nd odov £« ßo pp« ra] z a 

181 &6 ev Apoupas ig wo pe at EUTCUEE ä 

Ünep o[v] davn sopfai] peornete in \ Aner(eera) 

iv TEA Ka sppoX'ra exalegrnd ee 

Kpoupns pad Ayapironsıv sKonıfeu] » 

Museen “praßpds 008 perpo [io ge Kore) 

| EN H yisdwsıe) ee Kar Bep&odıg 
x enspormdee) @p>ALoy ns) en Aue Y. 

© 0 Be we Pi 


E diou snonpdımosiTov dziadeıs IP“ Unfep du] 


5 Tv ypeppat« pn sndoroG. 
Pr 4 A\ı zyou Kupov vorik(ov) eipseCn) OfsJou Je Anesı)]. 


+ N e)@ce Apr Xpovpaı Kası\\farse] 


E);. Indiktion zeigt ‚dass es Sch um das zweite Jeht Re .e 1: 
nannten Rt DEREN 

1. Anodos Aroskopov eeesoh wie hise mit Anführung des 
\ oternamens en elst „in ld V 169] R 188,5 (e0) und 
in P Fe. 282 „3/4 ; 283 4 Die Apposition suvrelssrnd hat er 
Buch ın en RR 183. 
E. Pouvsıos ‚dem ER des Fachlere vgl. Preisiake,Na- 
menluch. Di Ne des lets ist zäzisierl aus der HRCH 
eerscı Belek wie sin P, Bday:1593 ‚4 re 

Die an die Kpoupaı ee) 2 angtenzenden „eigenen Au - 
ren” des Erkel: des Sobetsleoa Sind gewiss : Kt AR; Syophk 
derart Ienannten wundstück ‚welches laut PLond. 1193 an 
die Apoupaı BR angrenzte. 

h Tas Undpxgousce IT) Kpov AE KaAounevde Kası Arie] KAn- 
pou Owvesrpe Kvüdpous . Vat. RS 1 Yıul, 93] „1 N. 70 önapyev 


601 Apısv utpos Yre Toy Kpoupay Kahounev (wv) Kusıvia| KAn- 


pov Ixnvesrare LEER P Br \V/ 1635,54. TA6 [epmspyovens 


sor yovinas Kpoupee Ir%s RT, ev «Ar ol) Teynmesrare Ka 


5 ouutvas ah #vußpous. ie qeäzisiede REN Ku‘: 
Ads „—- dro6 et Schar im IV. SEN vor !: RASSE HIN BUER 
N? 98,1 En id I Kusuijkarı 


2 


K 


bh KAnpov er Ferdi a ug Bus 
Von vV gilt die gewöhnl iche Aktetaatioe n A L\ 
u Arolkes andere Ha DEIT 


TaTE. Medea Nie ae in Pr vun 931, we Be 


> 


in der re 5 ‚nel eh Ba sembra sicuro 


hllera sequente D piutlosto y he we guant 
ee lare Sspesso le due 1, 3) ee 


nen Bu N uns bat a scheibe uns 
‚V und Mn one ol course indistinguishe Ur im A hei 
siod ‚so that Tynvrerere san be send in Pliend, 

ee Lie: IRRE er parullels en exe guazer 
ı3 = the olvious weading, thouah Tape n 
8: Are: a el na But Tape mob ir alt til e 


3b unsttem Er bemerken wir  ausdeück 


man Ber Type as Seh He nu n an Ä 
a Wet das eher an einer ste a 


Be ni unwahrscheinlich Daha ı unsene 


t 


dex ee 


—  dvus peus , wasserlos = ee ur a 


gegelaner Grenzen). Diche el. den Exkurs 
. 
8. ev zeleıw Kl pop, He ohrase‘“ means ir 
A 


‚5 15 bo paid vohe ne The at 18 Pe pe ierigaten 


or le oyıra) RI Re u e ee p+ =, : Anm. z 


an le a = Aue, a a 


Be... Fe 
we 
:; 
Fra 


SB 8 un, 6 sr Neikos) ov reiciav Hovov Be TONER TnY 


dar. 


N 1 
Be: 
en 


mp6 ar spe han 5 ig? H. If: ß. [6 Pa. Vp- 9, 
Anm. zu -1693 sıDE: auch Pandt V m: 10 und = von B. U ım 


hen. 1 cher Lebiee 19 ‚7 9° pov eKksrne F@]povpns 
rich Smopw eK Keaperpi ae gaynSopivnd.. 

Die sonstigen BR e der Unterschrift des reale ER en 
mel von H.I.Bell, Pbond. V 1893 Einl. Das 7.537 ist m 
Et tr len! 

1. PAlauı06) Ocorervfoe] Yarou anarıpaımasırau. Ioweit der NE 
het ausgeschielen de stellen. We, N. stereolyn Im ae 
tiv, Kals. wenn er tale Vaternamen oinge. Mit Maspero(Ml 
67288, RER zu 5: 3) von einer Se Gewohnheit zu zeden 
Niet kein Gsund Vol Hass. he mil lo Igendem Jit.! | zusammen- 
Beechueisst wurde ‚ist ein griechischer Vorgang , den edın Konten 
Mess ee N in dedieaikn nkehient ders Dam 
mtang, Lichatou v ud: 391 Y Euppayoo Tod Aspnpordrou 
ren rl arte Ba in Lips. 4 TOD Astun po- 
rarov And Int[elyev). RE Nechnung des VI. Johch. der 
mt ung Zexeteli Achitelt X caönip) möv un” Ansehen 
4 heisst dex PeLlE Pastor X Tov Krosmapyov v 7 (=97°): 
K Br vorir(ou). NER ER ‚die vom vor «ds a Ele: 
et Linken bekannt : PIler Mast (a.552) ‚s 
P. Masp: I 57189 (a. N 50 ; E70 (a. 565) 5% ; F. Mass. 
‚(ohne Datum) ; Por. M 233 Cs. v1), 


9,00 
)) 
hats enthalt „ausser der nd Stell, ‚noch Boah ER 


Ä 


BE en ums Re 


Er. u 
Br 
Bi \ 


u E Übersetzung. 


T ; Er 
Nach dem let des zuhmzeiel chen Klevtiz Delisarius ‚„ am 


. e Pi n 
7 - 5 es 
7 ,% a H 
P} . 


F . 
ı Dacig 
a a 


| a 

10. Pkaophi Besler mike : eo. 
Do evendernewertesier Apollos Sohn des Disskoro 
des elel ‚ Syntelesten aus dem Dort Aphrodites we 
‚25 von Antaiupolis ‚von Aurelios Feaios ‚Sohn des Fhunsios, 
Sohnes des Gofarakos ‚aus dem gleich en Daß gleichen Qau 
Ich live } keiwillie und nach eigener Wahl gepacht ' 


E 


er dene u end auf eine fünfjähr) e Zeitspanne ,gq 
net von den Exträgen der mit Gott Bruoustchenden zweite 
De elueint ‚die Be. Besitz Iefindlichn w 
En en ‚genannt „die des Kal vom Ackeraut Tin 
sadwesllichder Strasse ‚nördlich were ei nen Aruren „ 


dem beding ‚dass ich für die Ackertläche i die ich wer 
Konsen „m KR vollstand; (244 Ulesschwemmung wie im 


deren Adktlerlen ‚von jeder A keit Vermessung mi 
sa ee zwei Aber Weizen Be dein ;S 
erimasb bhne Widerrede entiichten st F: 1a 

Det scchtskräfti, und sicher ‚und auf Be 3 
be ich Bestat: at. Sch ‚der vorgenannte Ä reliss Pe 
assıas abe gepachtel Vierte er es 
Schr des alas ; gewesener Präpositos 5 schriel au 
statt seiner des analphabeten. Von ni dm Na 
geschrieben nach Gottes neben se a 


(Verse ) | Pacht des Ps aios 3 Ar des Kl 


— 13 — 


37. 
Deler Ldverscheeilung a qestundeten 
Kaufpreis. 


e. Aphrodites H. gr ‚Be. Maren Okt.- Nov. 545 
e: Liehatou , jetzt im en, Museum AR Node d. 
155. Zu Leningrad. 

heeiffnttit 


En. stark algedunkelt . Scheift gleichlaufend mit den Jasem, 
ohl cine von den nachlässigsten Händen des Dres kocae eee Text 
nehrfach beschädigt dlrcch Alscheuerung dıx Ye We dureh eini. 
& grössere Beeren in der zweiten Blatthalpte ‚infel FE der Brüchig- 
ct des Fapyrus . Die der Im Mertetliehen unbeschädigt; mutr 
len ein E, Stück ab alkechen ‚aber erst 4 em. weit von 
er unse Aut dem Verso Ypuren det ihr altsangabı » WO- 
In wir nur die Un. Fer Saure (= Koueri) ber sehe den: 

Eine ganz Ehmliche aldorkunde ler Kreditkaufpreis ist 
Masp. I 67127. | 


4 Mer« Tnv umarf[eıev] PA auıev) ER ToJv ev]dog(orzrov) 
B Adup [7.17 evvarns ivöcırrıovos) 

Ticavıo) Aypovı[o ro peyadonpen (estate) 

Eike) rou Veiou KoysıstTapıou vıw Tov nd 

Asunp@s) kyYnM(ns) Osodosıou did Tov tvdorıu (wr&rou) 
Anolkuros Aroskopou Froranrou 

Rapı) Aupnkfıest Yaıov Se pou eK An lTpoe) Tar«s 
Yeti re medıad (os) PI« 


. a2 . PER, ) FFC, VE n. Aa BY ER E- 3 4 
Er 2 EEE Sa. = a un 
x E- - N ” * 
2 1 2 = D “ . 


(4H.) F Afuenkıos] | Tai ou Spsu o o el 2 


v[fei poı ws m]poX(eırkı). Ayla u: 
az| [odere al, Snap dutou &- = 
Yeslp] urou . (>. Hi. A + Aupmkios, 
20 B.T- Er -\of-] TR R < Piprupe 
rn ofoJeıAn KR ovsus nedpdk Tou 
Jenevau + Aupnkioe lounge 
Kopyn kıov = rn an 
«ko[lus]ad Nas Tou Jepevou. 


gr A Thou Kupteu 


2: .evarns 13. U. dye\n 


1. Mers rtv önuretev ohne Zählung dee Pastkonsule 
BD. auch in  P.Masp. I 67087, 4; nn I RN cHa 
Serer vorhergehenden Nas es 

3, De comes Sacıı consislaxil han 
den Fapyri Masp. I 57068, 3%, MM 
671199 Nut; Wo,s3. Wat. En a 


A J 


67383 51 ; 17347% „1,17. Br V 1695 ‚1 


en ER REN 


F | — 1 

7. Aupndroe nr Gpe ara Braher RN: I z“ Sein. 

Der ni rk Beer FOR Be at Aus Fapyvi - 

1 1. Die Baer! Zeile IR Apr eov ist schlecht echa LORSR M; t den Be 
 staben KAVY vor KPAgSR wissen wir Bieht, an? ufangen. 

4. Bruce) — sehr undeutlich ‚kann aber nichts anderes sein. 

Ib. Yaiov ereysehenllich statt N 

1. alias Konasıou MEER sonst nicht vor. Kater Naar 

ri 5 Preisigke x Nesscken) SUB E Kopdsıoe und K; 

e E.. lt; er ST nd häufig ex). 

d. e]yyp« a . sell, Schreibung 7 R. ın F.Masp gi TERFARER 
Pi. M 236 ,». 

1 3. der 127 det veh qeralenen Shlasseitke von |ypeppe-- 
 rov eheint zuletzt eher ein d zu ehen: 

0 E.... passt rcht zu nr Spur nach B. 

A Aupnkıos a Kopundt []ov ist RE aus Eee \ 
1697 (a. SER 2 AugnXtos ke Kopynkıov azrodeıe KrA. 
FMasp. in 67283 fe; peu ER: 548 2); N 24 fe lavene Kopv vn. 
Aıou KTnT ala» F. Masp. I sya (a. 585), 7 apa] As, 
ven NEE Be Mash. 1 spAl (, din du vl: el; 2), 
Is 15 lo«vvn ee 3 67218 „5 loan Kelpynkiou[. 


B st un 
Na He ER Ei des ee He ER, Eilis:; army... AR> 


ige Ar In ktrern De er: Gr Eiener Sactı consis- ä 


ei FM stlee el, des IS odosius ußterleel, achte 
325, as dessen Bchelen Bhaikdie Apotl Sohn des Dies. 
£08 „ven ers TER hr des Eee: von der alle: 3%: 
I Ackerpäcter der Terarking von Plthla Im Sladtbezixk von 


Antaiu Gruss. Ich a Ge Si De ie» 


Sy 


Te Ourste einen er aldteum se zwöellos zu schulden 
ieh die zahlen im Mona eh de % iqenwärtige 
won Re beteug , ee \ 1 Be “ übernehm 
nem a h alte. Aut Be elza en ee ich bei 
de NR a Be 105 en % hm 


Al z+° geh ie 
lertiger. Jet Then er e Me 


dr der en usw. | | “ ö ve 
Nas mir, dem Notar Kur 


38. 
Mick einer Werk statt. 


Atscn : ia |Tem, Be A em. 


SE lung Taste i ; 
Unvere Mentl; ch 


Bi ne. Far yeusblatt , 
Een Seiten. Diesen Et l Be eh du 
ig sl henkene Klee der Mieten ‚welcher } 
Schluss lchlen ö Au uf en Vasss rd keneele 


“ 


ua T 756, pl. 2]- ee ist lies Sıe eine st Üisie- 
Berg Sie Ina“ nicht ie durchge eführt ist RE dach wenigslens 
Ian einer Bere Ayndenz Ei in die Au en Gen Diese 


E: ul re Strichen ee was dem ae? 
schwiftbi | en Ben ER Be 4 lt. se hiervon betzollenen Br 
Ein Sind K KB) , A ( sowohl L ‚0 Kr, ) EX (X) „?e ( vor allım in 
kigelunen ; 71,4 ‚g) NE Ele DEC9 35 eben dazu Ixagen kezdıe schräg 
= Beehls Mehsten Halle, be; 2, (36 T): Vor den übeigen 
uchstaben ist Deleens die Ei des 4 it dem walzenförmi- 
er mittleren Tu (P). jas% 6 wird 
at X „an vorausgehendes A 5o angeschlossen , dass e5 unler die Rs 


onlinie Fan stehen ent (IL) & 


ERER, wie im Eger RER 


(Der Anfang ist algebzochen) 

| (fre) [o PRESLEY“ ano TnöTe 

Ins KaAınmoA(ew6) Avrıverajv ap &ro(v) 

Mapovros epar [vliov et £K PER °% 

Feevuns PLp*]!» ro edveı KATdpevo(V) | 

06 08 ER e[n]: ns Kurne neAz [a]s Arplav)- 5 
Opokoyu ar O BPRTEVPERRESNSF) | lepnr | 

louaıos fe] raurne po) Al 32 (*) 

kislorın(ns) OnoAoyıas EROUEIWE Kal SAT 


= penisdosdei ap une Ü rlo(v)] 


ro ee enı tale) Ver 
dnposınd Ze pas [ö]norare | u 
I ne mE oenrınnd [oe ns len 
£V Tw durw vori 2® Kor raue gs 
a A (voswv) moAs[a]6 eg w pe Falgro. 
EXsıv un ent 816 oianeıv TE Kali Ale 
= ovday BouXesde Xpovov nn 
20 use &mo 


oe Weil ist abgeleoc 


D 


14. l. sex yapapıs[o(r)] w 


1, Nr 1 I “no Insre Ss eine 2 Ä 
a an ee n ergangen . 


.? 


1) — 


E at. EN gellie. 
ben sen ‚ohne dass dieser Ken eselzt wurde „wie Wir dhs auch 
in Pan I 67023 , und Zar elunfall: vor = \Wasten oppwp 
vo uno beobachteten. 
A, BPruchrande HERSFER TnsTe sind Reste einer Zeile sicht. 
bar. Die Scheeibung mare statt rnabe findet sich auch P-Man. 
T 27309 (a. 568) ‚9 oppapeyn kai sum an anere rns Ayny na 
Eredınokciws). Val. z.B. Pen. I 93(u.569),7 ums Tasene 
a6 Bi SR Eekuhe ‚ Antinsopolis, g. 
I Mepnr. Val. land. IV 1453 0 51% Mens. Di. Schteißung mit 
dem d _ ae inzeitere detdoss Wort dochüyichl zu TE 
schen Stamm TI gehört. Mepmr begegnet auch in WE.Lzum’ 
Catal. of the Coptie MSS in the Br. Mus. 1076 ‚Fol. 56; 1075, ; 1075, 
el. 14 a Cp. 449,1) ; fernen : Mepfr , Krull, N® 148, woraul 
Crum verweist ; hiecher ist wohl auch zu stellen Melyr Stud. 
NK 106 Cs.ivy,55da: es auf dem Paijämer Wandel von p zu 
x Be kan: Val Baijdm. "ON statt", 
1 1. Epfpa alıov erst war Eppsios geschrieben. Dessnaleesch 
F* a über et gescht, che dass dieses getilat wurde 
5, Zeilenwende. et N 
F.. nschaftigb ‚als ex ‚unzufsieden mit dem undsutlich queate 
nen lasst von 2.4) wieder umkehete ‚die lekzten chen 
dort auswischte und dann nachkesserte ‚indem er das (v) als 
B. einer rsitaler ganz ken N he 
dem Si in 2.5 anbrachte; dab; geeiet das - 6 in eine Art Li- 
Aa de 5. 
Bst 3 B, ern 1 yoca.589), 13 kiedurınns eyyp@ - 


= re ler eyype yo6 5. jetzt L Wenger , Au: No. 


a 


de Ss For yeuswärterbuch ih. A d. 2 4% Be 
Plslos, ‚phi lin: Fi u 2824: Ath. I: ATPABOL 
Ki quellen , Besonders) G, 8% M 5 "Fire in R 


1 ; ee. o(v)] ; für ea yu } Adjekti, zu = ß 
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an sahyayıc Pos = kat er Genau in de 
ist care Alt eilung Eh yapapızoa en. Al en Enupyın : 
pAlov Leo des Weisen (ed. Nicole , Mimoizes de Ü’ Instit 
i ational Genewois „8.18, 1800 , Kapitel X) findet wa zu 

s Adjektiv Gohdupapınas ‚zum Substantiu eohbupdgı 
a lade alle dest a, ig an Slelle von E23 
P106 erscheint. Zuhyupapınas ist Heil, deutend. aa 
Senariksreot 
apıev) , vgl. 1) die Glosse a la 
marius ( Corp: a +. I 3 A Enapyımv 


FR Ba - 12: malvronwAudn. € 


Br Kap. Xi: Mepı av me). en einer Au 
De ng der Handelsasblet une 6a hd adpapı mov pyus 
und 3) endlich auch Cod. Just. Xıl 41 (48), wonach BR ste 
und ÖL mit unter den Begriff salgamum Fieln. | 
MR, Die Ana lan Sukkapapır]o (v)] mer: , vov Is bayeur 
kevov a die Stelle des Jormulars ein ‚welche i. 
N 1715 a Wr das auriy Bullsıoe 2 
ist wahrend d. a nA an er 
HB. paqeurinev — ein muuns Wort ; Adjektiv ‚gehläd wie & 
a Bezeichnung “ Zuge hörigkeit zum Er F prall 
64Aranapırlo(v)]. Nat die A, zu 1 “a die A 
ipaponhastırad , ae | Er 


4. AU ge a Uber die a 1 Rn in Ann 
Köhn 


rag) 1) Lime 

hll5. [ujmorure | ns en6 oiunricns oicıns. Im Unterschied von 

| napakäro ‚ welches in P.Masp. m 67309 ‚24 (napakdru ns Tuü- 
ne Oyovolas) auf die Reihenfolge der Häuser geht ‚besagt 


Pr. 


2 hiex unoKkdrw ; dass das Epyssrnpiov sich im Erdgeschoss be. 
Band. Val. Anm. zu 2.4. 

b. gelpo - Diese Ergänzung ist sicher. Denn ı) nur sie entspricht 
en mtshena welchen ein genaues Iymonym von Ajopd 
erlordert ; 2) die Lücke kann ausser [vo nicht mehr als zwei 
"Buchstaben gefasst haben ; 3) deu Buchstabenzest unmittelbar 
"mach der Lücke erlaubt nur eine Wahl zwischen p und 0, von 
nen der zweite olßenlar sprachlich aussees@B etedcht vallt. 

K Wie der Nena lautete ‚wissen wie nicht zu ebscherden 
E 7 Be Jehrhunderten ist Esel na nlrahen Gesch. 
’ lechts : val. eh slzalegicon ‚edd. Wassiliewski et V. 
fpersteat el Ka r suveg@pnecv Kurois Are\deiv un- 
 Kodey +ou KasTpov Kal Toy göpov mode ‚A? Ernoinsev du- 
 Tou6 moın6dı mv mpasıy Suyrodke rov Teigoud. Zrxupki- 
06 23 Buzavrıos i Negindv ns Kal’ Auüs EAAnv. draktc. 
rau: Pogoc ‚uns ro Nurıv. forum uyopd. 

MB. e9 o pe Tavze | eyeıv um epe Bid oinmsıv Te Kdı Yonsıv. Valz 
6. FMasp. IE 67309 ,25 8. eg & raurnv Crnv 2zepey) cıvaı uno 
| SR oikmeıy TE Kal Kpnsıv. 67325 Il: Kr Rekto 34 l. 
ig pt Tovro eysıy om su8 216 [Blosk[nv] «cı Erpoyn] Twv 
Epwv npoßdrwv. ayete es Beispiel rer Anm. 3u 2.2. 
). ig ovbar Podlssde xpovov. 3. Berger ‚Wohnungsmiete =) 370.) 


EZ eitsche: pt für vergleichende Kechtswissensch ft, Bd. 23 (193) ,2. 
1416 s Wohnungsmiste und Verwandtes hen geäko- &gyplischen 
Bye : Ne Dr ur. Adel Berger 5 


— Ib — 


N. yrı79 PEN ; gleichbedeu ind it dem In Fapyri in u 
ebenso Kpılpounevov und ni dem wor haufi gern 
zöpevov ER Preisigke' $ WB ist yngizw " zechnen mit dr 
he aus Is vl. Jehrh. . legt „allemal im Past. praes. pes 
der Zeil gesagt: Fr Masp. 1 17159, 20, Hl IT 87309, 4 ; Ron r 
707, T- Vae. auch 65 d. ee 1.» ‚#3(44), 3,0. .539. BL 
ov roUrTovV (= Tov Xpovov) op ynyıgepwor dp’ oöme 
euuavns ° Jelos en. vonos yeynrai . I PR Masp- IE 6 
(a: 569) ‚ı0 weist sich der Sy: huldner Johannes als po nd 
Grnplov (Kdi) yngıs[rne mauseurnpiov ne Au : 

—dro veounvide. 5: Berger, Wo ohmungsmiete 5. 38 H- 

De TVOIKIOoU. Das Mean Material eh sich bezüg 4 
dex Trage „yo 008 oder ? Evolkıov A Außste lungen“ vo E 

x ‚Wo ohnungsmiete , 5. 343 M. nicht füg en za walten | ( J 
Menlar Bi Masp. I EB DN 134 a 5 noch nicht 2 
l;ch gewesen.) ip P Masp. Ti 67110 ( Mieter : ein repapo 
me; Ob; ekt Fe 06... 5 een Keira De 


fe 


en _ 2 Olunsıs ! = ey” & 5 .ToVrO Tyev Un’ a: 

ee Eunv > [ea] iros Öndp Kmorder 
Kiov el-- ja Kouya Ava niseens disysikıc Tlerpa]s 
In & Oxy. AVI 1890 (a. 508) ; Miete eines podorgı pevı 
es über Zweck und Mietzins teils in natura, teils 


N 


im ro Auas ..... EXesudı if Tofujrov pisdöstos x 
epyasiuv 705 [r]e KAıpaveos Kai kukovdpxgou iv duroie 
N ki ddoyaı Hpat....Adyo Evorkiou Hrai 
a ee yu vergleichen STparnyw Hr 
Tapı in Fapy Xi des IV. jehrh. ‚welches keine Strategen 
kannte. — Aus der biteter 4 Leentio‘ Ichast . 


163, — | 
n. Yelzer), 34 ‚20 umdenore, Aumeiv 7 Exzivou T00 Karın\ou pre RO 


surndeiae Kurou Byte Önpasıa u; TO £voiKkiov +oü epywsrnpfou 
Kbrov. 

4. Kehkıov. ER erde dex KeiAiov bezeichnet „im allgemeinen gm 
eine EEE ‚die ihrem Umlan und ihrer Lage Zuto Ige zu 
verschiedenen fs eleen ge raucht werden Karen (Berger , WERKE 
mungsmiete sr 361). ', uNcH der be uns gebräuchlichen Bedeuluna 
Keller ‚Raum im Erdasschoss” haftet dem Wort noch nichts om. 
Detir bett die Kamaza eim "(Luckhardt , Püvathaus „$.65). Ir 
seem Fall handelt es sich „wie wie ofen sahen CZ. | 4-1) 
Kaum im Erd Beer Deine Blast nee ya ee 
ech eat ER N Pe 
te... lt (s. Berka. o.c. 44 t.). De Urnslandintene. 
Sen zunächst nach nicht die ne der Behauptung von 
L uekh ont für die Kyzantinische heit. Denn zwischen der Bedeu. 
t En: N iteelleellirständen ER 
m En ‚der ihm dank einem gegebenen Kontext zufällt, 
lets scheiden, Saweit wie nach der . alt 
n er nroi epyasrnpiov wies dürfen el; eg Be ie kerm 
EU keine wiekliche Syronymie mit wupdps sühmwöllte Kl 
e... NR ea laa ep Kern piov ORT ARTE keiner 
in Wen hf so wird auch Kel\fev ohme Rück. 
sicht auf Bauart und (eschoss Ka an; sein. 

Pia E6TIV lee ge Diselte Wendung 7. B. PLond. v 1715, 
7,7: Pöteassl. Tu... 


Er nAavro6 KUTOoU Tou I Kilton = URL Se was Ahr u ehöel, 


em ganzen Ontsbestand ugt RE er ,a.a.l. 9. 366. 
eleptune „Lässickeit , Unpünktl An PART: uns eine 


Ben 
DB - 
us 


a E } ch ” Pr 3 . 
ae 4 


on 
hass re = we kat ne 
28. Die Erganzung 18 züglie dex et eı unge 
et BL sicher | ‚da dr Buckste tuneet Be er 


eindeulie ash a Pe ee 


2. axplı a de ‚Fu a wohl kei Ku ol 
da gerade dieses \nlasg von Rückste fl. ng von Mn ; 


terschied von Xmodosı6 gebraucht wird. VL RM Bir 
(Miete me a / npog MAsav ERrisıv De 


iz dn Nountvou kısJofo] rne6 nt ardgne 
Tn6 ee “pAnpafe) . a) 
ev ın[v] a Be ee 


vnv “PA«p&SS ne eye herr »6 nern Ei 
Bi XvI 1890 (a. 508), 14 er Me 


ee at 1217009 mir ‚dem Kir ge ee Per, oh 
von der Mutter Nosune 3 Linem H erg dem Nelken am 
wohn elt hiex in dieser Set ch der Rs annte jea 


eh se dureh diese meine schriftliche Fr kl rung ‚freimil 
un Wohl gemietet 7 u ha von Eurer Rahmeichl e 3 
vorhandene und he Br vollständige Werkstatt SR 


Er kinem Krämergeschä rt verwendet wurde te 


? 


dee dienen wird A en am südlichen. fett 
Lerha Üb deines Wohn u nee hes sich an demselben su 


platz dieser St, dt der Antinseer ee, unten den 5 
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E.. sie A soll unter mit" zum Wabsereund zum ER 
an e Zeit al, Ihr Well ge rchneleuomn Meralserslen des an - 
sechenden Menots Epiph der een beginnenden er a 
ıklion ‚einschliuselich dreser selbst..di, nachfolgende Zeit jedes Jehr: 
ass ich die zehlen soll als Mictzins der vorgenannten Kader oder 
Jeckstatt ‚so wie sie ist, allen: vs dazu el monatkel 
Ih geldkeralien a Unpünktlichkeit und Verzögerung ‚auf | 
eine Qefahe Baulesvehidblecalee,.. Vermögens, 


3 39. 
= agment in erallzkunde mit Erwähnung der. 
| | Keind; ung einer Landpacht durch 
| 
den Verpachter . 


Er (Arzsinoe) en ee. 7 ji 584 
immlung Bareitel, : 


n veröllentli el 


Blase. raue. Fapyaus ED ey. auf AR Kekto paraltel Br 
we Ben. Die Schwarze ER het seh er Beach = end Wr niT- 
ds Bekad: t . Wu Kal ist gEre, und vechts een: 
nks und Daten ist ER Da Ira gmınt Weist Porter en 
hlın Spuren von 7 Ile au! ; , e 5 rmeibowetnan- 
r lsisken. Die exsie , vom Daweh False an gerechnel Bo die UT. 
A Bef;che Bas des Black: annähernd Wade ß 


15 ES 
0° een die hesitı von 2.4 an um elwa. em. 


RN eine gan. 
Ar 
Jaltung ischr ats | 


jetz! ‚wie aus einer versuchsweisen ‚olenbar 
L 


ee: en 


arten auf. ve dee acdlen Bd ur a nn j a 
Ks; Dr ee im ee oh ie e 
cher das Datum in Fhond. 2 115(4) , Atlas ‚pl. 126 ge 
De enden setzt nn den 3 a u 
ER die wiv oben En N* 34 behandeln und 2 wele 
te Hand in Blond. 14134) gehönt, % 
Von dem Inhalt der Urkunde erfahren wir aus m . 
ledauerlicherweise allzu wenig. Ned Netzten Zei 
er einigen As [schluss. BE Be Fee ik Name 


05 ‚telinden sich bis. date BEN im Pechtvsche I B 
ne ‚dessen Name zu beginn von Sr 5 Be hat,eim 


des urrslerkene Comes ee D;. Anz BE ee vor m 
le Aa Kal It Be Va Br Kr ne Octena: me 
neues zur Toponymie . 16; Verpächten ee wie uns 2 iu | 


dass: er die: Me: vor. u 
Be Teumir ae ee N E keine 


> 


nen Dachte ge wıssen gegeben 


Er FE = e 
er En Be Br lo Ir aus im 2 10. erwä + 
schluss des Verpächtens , Ve der hen. auf mihe el. D 


abgeschlossen werden WAT, 


[ Ba dd rou 


le 
Faupoverou Kai AuroKparopo6 erovs deurejpfou Enjeiy 'y rekeı 
u: : eureps ek ev Apcsıvon) 
N anvoudioe REDEN“ v106 .. . :]wvos K cdı Banvasdıoe 
Bis 5 ER ER RAN ER 
[apgorepor oppwuevoı Aro Koaund „une... ]v A ssıvoirau vopau 
Re ar: Tw Kuudsınrarw 

vll TOU Tnd paKapıdd 
Asa Se open Konerod 
Kara) ; | .olı eipmpevor nmpeıe Nun- 
order? peepurepod Kdı 
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Ei: e 
PX 
Fr 
< 


Kol ev med ned perepae 


[rerne Breupae ev Tonmw Kakolupevo Nınkouarpavs 


R ea einge Asyo Bi Einanten 

Ei er Twv] eve6rwrwv ne id. 
Be: Elia 10V0ne TpHeNe ıy(dırrıovo6) ano Tou 

2 Sin ns ] eıAsuevn yon ah 


E Hasıorms «nopahtsde rip &e 
Be: gern 
4 | ei jet 


vs Ev u 6 ha ist ar lich Selle gewiss nichts anderes 
als Kal. 35 vs 

3 der vorspeingenden | 32 ke af [A 2 den Dheih an vog dex Mehalın 
£ ih vet gerade de » Wo die jetzt abgebrochene Angabe des Re. 
giesungsjahres Breden B& Fe muss, Ans spilz auslaulende 


ei Ende einer Stack zchteüber geneiglen Haste BE Br 


RE vı0o6 Arnd Nair 092 er - Pj@ BON ER TdAE Urrapxousae 


BR. 19  % 


u | 
sehen. Diese: Dackel Ban lasst sich nur a ein "R 7 
con „vor allem weil kein anderer Buchstabe in dieser erster 
so ht mach unten gezogen wied ‚sellst nicht das ı 4m de 
nach dem &, geschweige denn das 7. Von den wier den Int 


angal & entsprechenden Ergänzungsmäg lichkeiten. ) beurpan 


3) Erırandıdendrov ; 4) ıg können wir daher nur die, sh br 
chen ‚da luenurse un aufweist. .S gen unsere Ergän 
kann nur die Möglichkeit eines Ichleus im Datum ge te 
macht werden. Denkbar ware danach Ka Be. 
n]eferou oder rJefırou „was die mit der 2. Ind ee 
Einktung stehenden Jehre 58% oder 585 ergeben würde 
ar ]Jovos. Das o ist nicht erhalten ‚aber dex hier och 
Eindunssstuch ‚welcher Für das w im der vorliegenden zw 
Schiftgattung chaxakteristisch ist, schliesst jede ande 
sung aus, al esehen. höchs una an di ld für den 
erforderlichen. Genitiv moxpha logisch ausser Belzacht 
 Musssvae De gen wix micht AN Ewäie ans Ni 
geschlossen scheint es uns statt dessen ein Tzü leisen. Pr 
Ds Kwund zur en. Iv rov. Messen Dorlnamen id 
dem Schluss -v noch ein Verbindungssteich Be, ech 


durch ne: Lesung von L oder £ aus eschlossen und. 


wahren gemacht wide Base w hat auch hier Ve 
7. Aut der jehjt algebeochenen Faltung hat Vieter Tenstedt 
Buchstaben migoR gelesen. Dr Wendung ini yore xe 
Pond. I Haday 0 28 Beuichligengaliste SEC. 
Mn ee iz Andepyöne Knlacde [na] 
Zsrmep ne em nn “tv metio a 


A6riwmv [ne Ne Kpoupas es B 
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B. Vena ha och das IBLZS Wost a efunden. 


— : ave : JE: u acht pr en 82 unäıne 4 erst 


Fe ee lakkenıo!. Val. BAR r PLLD ACHFane. pass.) rorıov 

Duarpario. Dee re 

obarpavös ee terenus. Y l SE A Volke Üismus 
2 Brei enle Eon) ın p Fl or. 87, Bar ch Noödos obarpa- 
v[e6 (ebenda 2.4 Nov oderpavoe). 
_ var‘ wel ist elenla Il; neu. 
I). Twv] wurde von Victor Jernstedt noch gelesen. 
V .D:. DE des axsten & in sılanevn Ei dass davor weder Y 
= T angeselzt werden dauf. Er ist also duschaus sicher, das 
wir in sıÄdnevn dusuaoeistische Partizip von dipovpai len 
e),; der Kopie von Victor Jernstedt setzt lese Leleahe halte 
f et: uvi ein ‚dann to lat lzei gelassener ee von der Länge 
des ee easvoruali schliesslich den Kest der 
Zulı nen Jauuasıorne WS: Re unser eıanevn den Re, 
; gu ausfü ll, so akann nen je glauben a eittellor  davee 
 Mawı zu ergangen ist. Aler die Bekan in jener Kopie mahnt 
zwe Vorsicht : die Buchstaben uvı standen ek aufrei. 
en schon damals. Se a Ss ater Aa; 
eb etdeen nee unfinte ab d- 
Weit. Enapekdovros unvos Navi]. 


En 


E Be 40. 
ix. > Pachlung eines Landstücks : 
er: [4 


Emapolites. H 2855: Bi 53 cm. Apsil 589 


PETE PER + je 


Nachlass B.Juraiev?s £ Jetzt in der Alteibung des, klassischen ( 
der Exemitage. } Ne Er 
Unveröffentlicht. 


, ee N) grossen , gut zubereiteten | Papyrusl att 
reuner Färbung. Die Erhaltung dee Textes ist wie folat 
Zeile der Uckunde Jehlt- ganz von dex zweiten und deitten sind 
slücke da ; die nächstfolgenden 10 Zeilen sind fast vollständig echalte 
Alles übrige ste auf einzelne Wörter ‚die auf einem, un 


3,5 Er been Streifen u rechten Re zu lesen sind, 


secden auf zwei algelösten Teen die aus der Mitte des BlaH 


feet von 2 4 5 ren Die Berlen drei Lesen a .d 


Zar sl: a 3 en ‚indem sie in einer ei weitexen : Be 


l 
Yyom Klee Recke le len eimselz en i 


Die - ER qlei chlaufende Schwitt des Reklaı ” 
bemeckenswertes an sich ! r ist die gewöhnliche bu, antinisc 


sch üftsscheift des vl. jehrh. J as ; vegelmässig ‚mach ı ch 
ene| ! wofür el Ars en aer hausen A; & W. Sch 
Es | a 

Qeicch. Pl an AU. 59. Di Verso en schrift frei = a 


Dix Text ist ‚ın der Rt einer subjektiven Homlogie 


verbeag üben sine Sautfläche von 25 Aruzen. Okt des , 
ist Hermupolis eat des Dachture, des Bauen As 
eines, das Dorf Sesiy im Hermopslites. Die Namen den \ 
ter ‚der Erben des Vistor „5.4, Phoilammon ‚ Heiben umbeke 
Dies Fachtobjckt trägt der Name 1J85jte a bel 


uno Tv NapdayvAarıv dex De des Doxles Desiy 


4» as 


"Val. Plone. Im@pE; nacn) » Atlas pt und 8 


\ 


eid- tt gegen ist. Die Vertinbarung exlo olat auf 6 jehre. 
n Pächter ur ar npısu Rripoe Tou AAKKkou Kai Too Kuckkurng- 
v Ki To® Boosrasiou Zum Benutzen überlassen. Dex Pakt; ins be. 
a. sich aul 30 Artaben Weizen und .ebensouviel Gerste Nux heist 
si mac ‚dass das Ya ee trichtende veod ‚Kuldupas, » KtKoßKıveupe£voß 


Pr in hat und Im Aa Phaophi geliefert Werden soll. 


[ft oz Tou JeIordrov Kai eusrßestarou nuov desrıorou 
e e Kai pepidrou] 
z B.... en Tipsplrou ver ToU dıwviou ei 
| Tou Kaı durokpaTopos) erou6e n] 
Nat | ER En Iıvdırrıovo]s a 
Maren Tov ne es & KYnkns Be Pr en 
ano T|aurNE rns Eopnayfneäf.. np] 
Tupn\ oV De violu..... ‚Ex klyrpos Teypfoyne yleepyou 
2 «[no Koyuns esıv Tov Eppounokilrov vonov. On 0- 
Aoya 
ucuc Kl audaıperos pepıslasden map [dprJov enı ezuelrn 
Xpevov Aoyı zopevov] «no Kupmov [T]wv vur ovrov 
ayploıc rn6 ie Pro epd[o]uns ivdlKriovos) Kaı «Kurns rlo d1«]- 
gepov vv [yselpyfro] ]v SCRS ‚ou]uevov er xpov- 
pov dEKAMEVTE 
4 &w eAar'r[o]v suvnpısu pepeı Tou EKeı6E Aalkk]ou Kali ToU KUK- 
Aturmprou IK. A1 Poosrasıov Ku mayTos diKctov dan 
Keiue(vov) 
< Arjpos rn[E Aulrne Koune Zesiv vumo Tyv Teultne ma] p« gu- 
Res ToV E oponokı rou yopov: yeitovss Tou mposipn- 
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w vou ei . 


Fou viov u E en 
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pov. veov Kuda] pov KeKosKıveupevov. 


Ki 
E u 


A 
l. 
h 
Br & . 5 7% 
| | ® 
a5] a 
ee a as I 


on en } pepsiov RB 


DE RN 
TER N R> 
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Bu 8. Umpıseı Siarcıpg 16. = Kprapn 
IRA npovopcıs rov rn Aayı [a & vYnpne Bilaropos Pro] [Bapjpavos: 
Victor , T. 4. SA lest: kos Poipdupov , erscheint DATEN den Le - 

en P.Masp. In 67169 is (Kaulel; 'ekt im Hecmopoli Ee);E ]: 369: 
Eco Kal EEE eTwe. Wes en dieser für die Fachtueeträge 
aus Hesmupolis und LE. aus der Halsı: ANA 
schen Be, 5. Waszynski h Bo denpacht , || l. Vet. auch P. Jiss 
5957). | 
.r 23 aypleıe a Val. "iss. 5 ‚u hapıs® E: SL mo a TwV vuv 
dvruv gv Kypeie. | 
x eilt «[#]Afov] ]pevdv Tßo] 2 ee Be anzung lecken, 
3 it uns auf Feurrd von Ze aliR 1012 & 266), Hecmopol. 62 
635, 18 Sransı ag ey Pelll Aeyayı“ Tpore Ev nedıadı Kurs Ov- 


vE@6 Keı Uno Try TRUTNE xpaguAaenv TOoU Era Br ee I: 
Zugehörigkeit der NapaauAakn nach kann im Laufe des unserer 


Unkundı vorausgchenden halben Jeh<hundexts gewechselt He. 

ben. Um sicherer zu gehen Srulssle ram freilich erst nachwai- 
sen ‚dass die Disten; zwischen Ouvis und Zesıu Bl hier- 
gegen Anzichb, 

 suv npıdu kepen ToU EKtIdE \afx«]ov Kadı rou KurAsurnpiou Kali 
Poosrasıou Kl.. Val. | 101% ‚31 Rt. Hera ToU uenos 
durwv TOoU EKEIGE Aakkou Kaı Kukksurnpion Kai RoosrKdıou 


Ka mavroj] Iıkaıov. Er XX Il (a. 438) , 4 nera Tod a 


7 
Aoyro6 poi epoud ou Ray EKeise REN es 


ie ah: leichselzung von ET an! t Name nt Becht 
Bir! Ist ‚übersetzt ınan jet, Zisterne” KR Schnebel is 


Per weg f 
ee En IT 


andwietsch aft 474). De had nach dee in % de 


ar Wortes hi dar deiner speziellen \ Untersuchung. Diese 
sich nicht auf das in den Fapyri entha er. Mate 


! 


Kt Wwesen ir: nut auf to Igendes hin Ba 
öclou Dco8opov ( Mynpeia er exd. uno Dry 
\odvvoo) , $ 408: SERy di pP: YA Torte ER v ran 


es Kal navrede eerevouvro rel re 75 Kdı Tode 


Kove Ko To a Kurav ls Kol ap & 
MoÄık Kaı ra Kovasınpıx And ToU birTod ER Tov Seonäreov 
Tous 2, Ka rat a ro dar az bog 
ayousı did ro en zyeıv Li Ent ppurov n any: podov. (ag 
ai ers 37, RE zuXlvors 3 “yayars Kadapsı 
ußop ei8 Te GuvK yev)- dee las Vito des K N 
von Skuthopolis ist u.a. h. Bene von einem 
«os (15 u.39). | ee 
2 In den Fapyei (val- 7. b. Stud. XX 74 ‚a. 21, 4 und PN 
N! 67509 , a. 52h, 8) wird geschieden zwischen NER Kor nn Te 
und peSogera oder Tizapevat anderinate ae 
UBe dem art Steinen od. g° use nu ausgeme 
hdnnos (dz drıne nilvdou ‚z.B. P Hex. 250 ‚ss ‚3) wur, 
weilen faus demselben Kae sondere Verictung 
Fliesen de Wersers qlnuk ugl yalas t 
er peree et nuglen „ev = 
keıpevn merpa pas Dyos ERmroupıv a. % 
unsav o a npds rd £y Kuro Sölfzeeden 2  vlop 
Tepov, Were ee Kar: nz 
Wie möchten annehmen „dass Ware im Gegensatz 
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Tepıod Tov öriwe 6 ou ToV ie Upev oiKou. N a 
untsprechend denkbar ‚sich die Sachläge dahin zuruchtgulegen 
dass os sich um die Laatliche Post, den cuts , FL 
dele> Da ware die Lielerung des Tllre lie die De d 
Station mit dev zu Beginn des WI. Jaheh. gültigen er 
in Beziehung zu beingen ‚nach welcher & im Bereich des 
sus publicus Ben Genfa 22. die Furage gegen pe 
niäre Vergübung durch die Dlaals a Se 
lielerten. Si 0tEs Dacck I; Wissowa’s s ‚RE IV, 2 1855 
cop. hist: axc. 30; a Tau Ya Era in Tom nepi ;0vro6 s 
Kupmous a R war zpeghe Wo: Ko To Iimpos 


m nz 


TEEN 
AyYıU Av os &rodıdapevoi Konpars Per kafpevre. 


Kia} diese en erweist sich ts nicht stickhallig, % | 
r R 


Sı® speicht ein Zeuanis esse en. Peakon; ä der AT. der. 


Ad 


misslichen Zustand des curäus ae unter juliin € 
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beginn des VI. Jahrh. Kerkschin de Ordnung später abgeschaftt wut- 
de. Val, ee 30,7 eye Kypovs KEKTnpevoı Kuprı&v rav Syere- 
Pav Besnmörwv Ka sen Keımevov Avdvaroı Ed Reiönıvovrai, Dass 
he tn deseuegus pußlicus Sich@ien dan. FJolre ‚nach Jestini- 
gebessert hätte ‚wird nicht Berichtet. Wahrscheinlich ist das . 
inteil ‚und denn wied auch versländlich das Aufkommen der 

ivalpost ‚die von geossen Ürundherzen im Bereich ihrer weiten 

een geschaffen ea halensilte nıssen doruter 
h’ Bestand der auf STAR PR der Aul. 
eht des Grand AdpfXros Kosuas Belindlichen IBR% darf 


am 
‚oh! enlnae men werden dass.asisich nieht 


B ei nunauchh unsere Mrkunde zuguzählen Sein. 


um den eursus cla- 
leris oder Badısrıros dpapos ‚sondeen um den Be velox , 
gDs Spönos ‚die Schnellyost ‚handelt , Bei der „die Esel... den 
le nahescheinftchi als epacktzäger ( dienten). "9. 0. Sesck, 
Sp Bl mit Verweis auf Cod. Iheod. VS 38.4. In un. 
Tl st ı das Per ie; zwischen den ahlider Esel, 
Ei derde Plexde auällia. Beste elle a zu exklä- 
en ‚dass jeder Ballst, für Sein Gepack ein zweiles Pferd ,ei- 
en pachippus, beanspruchen durfte dar en lesser 
fe rch 08 der ee sam chretsnde EN 4 0. Seeck,, DR 
SE DR Feivatpost 5. Qelzer Studien ‚5.88; 
lot. Einführung N u 198 SW len slhrestsma, 
ee -, 5.438. 

Vorausgesetzt ee Laie le Srapkı- 
1s gehalt ee len cher, Tore anvertraut 
aren wird doch die Verteilung der Pferde und Esel keine un- 


beichmüssige RE Sein. 


18 ee 
( I ist mehr or eine False algebzochen 3: / 
HL- - I EL RESORT BAR Jav[.. we.» 
Ener K7 deurepue IV (dı Krıovoß) Ev Apcsıvon) + 
D) (aus ©) Osobapanın To evöozorarw Srparnklayren) 
Kal Bis I ae: TEENS Tne Apsıyoirav - - 
5 noAswe Aupgkıos Kospas srapAlı)rne 
arkayne £eNoOIKIoU Bes v106 He 
Xrıo rn6, durne noktwd ALPEN. Opokoya 
eÄngEvan Kol ee map Sp | 
dic Z ax apıov Kdı Ber: rTwv Aauripo(ratov) ä 
10 eh X+provAupı ov EV TpoAY 
Tav um gue #Aoyav 3 Im apı co) 
enra Kat YA da pı ov usb“ rne Kurnd 
ahdAayne [k]nvev öu[o] Mesopn Ka CB | 
ne Be Seurepad Iv(dikrtıovos) €ı6 mAnpn 
0° £E6rT1V Kpıleov SprABee TE6ERpdKavr« 
dvo KpLı)JLav) APTLAPeED up” Kot mpo6 Seele 
K6gadsı av raurnv memoinpai &ur(os) | a . 
si Amodeızıy Kup(!dv) oV6dv (Kaı) ensp(wrndeıs) or [oA loyna 
4 Kospas STaßA(ı)r[n$) eraryeı ev@s Mpalkehe] e | 
GE: near VUlOE TOD PR &plı)T (ev) Muva Be 4 
vnde rn anodeız: w6 N BOX (EIT) 3.4.) + lusvuns 
te u a 
Hmolsizei ws = 4.) 4 Prlozevos vIoe Tov rn8 
RER kYykne Jeodwpurıon ' | F 


% 
Nur, 
; 
h 


9 [Pieprupe ende en anodeızı w6 MPORSIT 2 


Fola! freier ey von der Haba eim2x Zul ‚dann am Beuel 
a 
$ . a a 
rande ch mehrere Buclslile rn vom Vellzichungsvermerk & 


i A 
% ifaes : am Dahl 54 der Zeile ein U aler 1 fivendung. 


h  [AnssJazLe) entıykov) apr(apev) K[p- ylevopz(cvn) une Ka 
er sraßAlı)r(ou) «AA ayn(e) Mavrır (ev) €ı (6) MAavıev) 
ie | ra[v R 


v6 
 llınn 
8. up ‚9eKa, ürtep 9) 19. eTupy , He 205 pansp" 
t: anodezu @ au, 23: 27 ‚Das 76 in tn6 am 
RER Runner uhr Zilehehes 
| rehzielen . Kae: lamodeızeı fee 9 nporeimei ausgeschrit- 


= Verse : r & a ' 


A 3, Bi; $ Grparny 3 5. zer! % Auperupp 
ano 12. 8 $vo IH. ıv9 Ib. [e]p" N I IT «u } 


Ä PR Orolapurıo Kr\. Va l. sau T 3 (a. 665) ; a I 320 (>. VI); 
Klon. BE N (eo. 33 ı in. Wegen srparnkärne Kal nayu PAS 
val. Oe lyex WERCH 326 Die Faguzchie ist also RN it mi- 
Ä rchen Beer, 


. sraßAl)T(n$)- Val. P.Oxy. T 140 ,7 erapAirng roü 67206 Spspov. 
Ed. 1a em TO pe yapsv sraphireu --ı.inrekesun. Nal auch 
Se ad Arzistoph. Ihesm. 491 : rov vuv Kakounivov sTupät- 
av Poup ray rev... Tode odenas KomoBVTrwV. 


BE ileyne. ber hai. Petstatien Bastel. 247 ll. Co. 


L 53} ‚18): ET Ss isropia: at 8 6 \eyeıv Koll 17 apı- 


9 e 
3 Eve a E zen ya PETE RD, To18 £eire INn- 
Vet 


unsseı eire megodpspoig , 6 Kal Nayas leydy TIvss. 


Enns. 2.87, 0. 
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— emoIKıov [lavrınoe. Bezüglich levrıxou.s. Wessel, Jopoge 
phie des Jaijim ES ıl7 und Gxenfell Hunt , Ihe N. 
pyei 1 ,p-995. Wie aus dem PRainer AN 443 hervorgeht 
gab 25 zwei verschiedene Diedlungen dieses Na lu 

' Kov) AMdeyl ) und Mayor») Nous ). Daneben au 
Navrırou allein: z.B. P-Rainer Qrra ‚s.Vil : Ko Xlopiov) E 
BoAor Kpıdcns) Kpr(&psı) 7 &na XCepia») Mmyree a) pr 
Baı) v“ Unser Papyrus zeigl nun, dass BR. - Adgc 
bzw. AAN ) in Asvrı ou Aldayns aufzulösen ae 
rırou diesmal. An che Bezeichnun steht dur? weh 
angenommen werden „dass das Atteibut "Arlayie nur dam 
hinzu esetzt wurde ‚wenn 26 die Unlerschödung an u 
Noukı ( ) galt ‚bdee, andere gesagt, _ dass allein stehendes 
Tayrıxos aleichbedeutend a: en Anlayns: ; 

1012. Tv TPeYNY Twv un te «Aoywv ‚ IAMApI@v Ente Kaı yaıdapı 
wv Svo. Das Wort & Aoyov ist = z0ov ; die Bedeutung R Herd 
boten Are for ne in den sonsti en Ipruch 
quellen dev Yahrh. VI-VH. Falsch Rreisiake WB s. u. Will mi 
hiesfür ein handgreifliches Beweisstück ‚so bietet ein salches 


e 


die zwielache Auen zu d\öyav in unserem Papyrus. D: 


% 


Belecı für Akoyoy ‚Inndpiov und yaıdapıov. $. bei Peeisigke WR 


R Ns 


N ’ er Etymologie von ja Bapıov jetzt yaldapos und‘ 3 
Beöpı „Esel) 5. Wessely  TAIAAPOC , Stud. PL. TS.35 5 
D.C. Hesseling ‚Ad Ben ‚Amherstianam.CLil. Ex Libro = 
tulatorio in honazen;. Kieowerden seocsum expressum. Tore 


190% Ngl- A Tkumb, Aschiv f Pop Mast, 000 m 


‘ nnapıov * Heed’ het ein tere Ioctlästehe, gehalt ‚it 


a 


Hy schlinsslich last a durch Aoyo (in der Bedeutums 


| Fi 

I 

Praxd”) verdrängt worden. Jetzt tt 85 Na fort in k 
A Anımapıv & Pferd. 2 

klnvy dvfo]. Val. hOxy. XVl 1863 We Yi);c: Karelapev bt Ka: 


rn 2 \ a 7 DIENT Naa2n 
‚A6 Eorenoe Petra rou naklıkapiou Mou ESTER ET TON IRVR- 
h 


irn 


ap rn aAkayrie ivaraydens rov $vo knvav Kaı Todro 
ber dpnv. Bererem Fapyzus ist jetzt (s. Bell 7- St.) also 
u ersehen ‚dass die Abrechnung über allı zwei SE nicht 
5 elerdıs Korrespondenten der Ösyahynehospapyei 
eye. | 

apouA«pıos. u Fetalerus mes haben wie wohl ei- 
en Rechnungsbeamten der Kanzlei des Meder zu e-. 


ennen. 


Übersetzung. 
| a Lpiph/zweiten. Indiktion in Austen dla: 
era, den zuhmuollsten. Steatelaten und Pagarchen. 

Stadt dee Arsineiten ‚von Aurelios. Kösmas ‚ Stallknecht der 
alion des Gehöftes Pantiku ‚Schn des Pusi ‚aus dexselben 

5 Gruss. Jeh erkläre ‚von Eel empfangen ft gelie. 
ithalten zu haben durch Zacharias und Joannakios ‚ Eure 

jendsten Chartularii ‚das Futter der unter meiner Auf- 
Arlindlichen Jiere selliger tstatren mar iehssiche Per. 
d zwei Berl ‚für die zwei ae Mer da 
eligen zweiten Indiktion in vollem Betenge ‚d.h. zweiund 
g Artaben erste (42 Ast. Jerste) ‚und zu Eurer Siche. 
Wale ich Erceh diese Quittung, welche vechtskralt; @t:; 
el. Sechs Kosmas,, der Stallkaecht En at der, oligen 
standen. Jch lee kior: Sohle seligen Piss | L;, 


L- 


re 


e ne 


2 I dieser a, sie u lautet, Er de 
ne Bohn de Delan sehigen Ar a 
2 der Quittung wıe Sie oben ae a 


Z 


| Va 2 Quittung uber 4% Bi gun > 
.m a.5 ‚Stal ME. cl dex Piste la Eier anti Han: lin El, el} 
den eabaellaten rate Vaten Br ee | 


| si... 0 

Tachtuerteng ner Nelentend 5 a 

Jaijüm Ä ER H. sl ; ; Be 4,5 ae Fe: 

Sammlung Erreteli. | 
Unveröltentlicht i 


Be Ueselenuner Popyrus. Dir Schrift aut mit 
w.7: auf dem Rekte parallel den kürzeren Seiten des 
dm Verso in der Längseichtung. Jm blatt kl " eine e 
ae 2A um. ws welche dom ale Den 
unleneeicht, Nuss hart um, oleeın Rene 10. 
sind hieecabgelüste Stüskehen mit Rusten einzelne} 
blieben. Ausserdem fehlt ein Leicht herstelllares Stack 
bechoupt lag. Koll sure beschädi at. Algsschen 


Ch vet 89: ungleichmässig ee 2 


weise an den ln geborsten.. SR SE Rd 


Die Hand u dem Re kto a sehr sl hai ae 


ni 8 nike RR nn ale won end | 
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zen st ; auch ASP 13571 ( Feijüm, ca.b)0) ) 5, Schubart ‚ dr. 


3.3 ‚Alb.63 , steht sehe nahe . Die zwei ZULRR des Verso halın 
für Inhaltsangaben und Adtessen Elche ro niectente rl 
tt St dem Winzi en A und dass lotk: verflachten rEN 

We des schlimmen Erxhaltungszustandes war die Entzifle- 


3 von Kekto wie Nanss ungemein El besonders an den 


len Stellen ‚wo die Dale ausgeblichen oder alarcheuert ist, 
f quten Exfols uerdanken wir. den unten mehrfach hexange- 
nen von Wesselu edierten Bezuchstücken von ebenfalls lai- 
ner Weinbergpachtungen. Wir versagen gegenüber zwei Stel. 
ı des Jextes ‚wo der Schreiber ‚um der Wortteilung auszu- 
chen ‚die Buchstaben zusammendrängte und 1... else he 
Zeile schziel. 


Br eerlza hat die A eimer subjektiven re 
E Wie in last allen BAER en Iuzantinischer Epoche ‚wen- 


= der Pzehter an den Verpächter (vgl. Waszunski y Boden- 
ht 36 A). Im Unterschied von der Mehrzahl dee oberagyp- 


‚chen Urkunden setzt das Soma mit den Worten opohay@ 


lache: tin , wahrend die Worle Zrovsiwus Ka audaıpd- 
Erıtı. (v f: Was askı ‚o.c. Ib ; Mitteis } Orundz. 196). 

B. üalich der Facht bedingungen Uınen a ein Beispiel 
% von Jeillau kennen Ar dem der Pächteranteil ein Drittel 

; Qesamtertva bnteäat. Als tt. Pür den Pächteranteil fin- 
wir das Wort yo u elches in dieser Verwendung bis. 
: einmal schon belegbar War aber ig Freisigke’ s WB nicht 

bucht ist. 

Hinsichtlich des Pachtfeist ‚welche hier nicht festgetegt wird, 
tatigt der apyrus die Beoachtung von Waszunski u, 


N} 


” 

.. 
x 

k ” 
x 
4 


a | a 
na ni her im u Urkunden des. WM. a vn A mur aus 
weise über eine let. Anal von Je hren “el wir 
Nr. 49 Einl.). bensa. wie in den Miete a: | ex 
re) S.870 3, Mut aa N FE 


d6ov xpövov poodeı Dr d. h. die Fachteit ist “ie Be } 
des Verpächtees a : abhängig.’ g: i 


LE Er ov] es TOou BA ION Kat S]esmarov Insou : 
N Tou on Ko [ser]ypes npwv paskes 3 
[rov tuslepesraron. Kaı N pa ru[on] gkev, Seiner. 
Fer! Bf yılorov RUEPTSEED 1 A (au on)] H laeheou. Tou 

5. ‚uy[over]ou Koll KUTERR haRp4 ejrous EiKosreu. nr FR 
[Palpevod - Teraprnd 6) Surrıevaggl N ev A 

An Jprdıos Mnves v106 [Anekka | «no emolkıou Kia 
Mfepı]as per a nrov an « Anek\o viou Binropas E 

. dno enoı Kilo] Kuptou Deofs! rjo Asp] er. Anna K 
0 BER MO, uw Tov range Ojeodapon drno nd ; 
AR ÄApsıyarrov. no\gw6. AR 0 Ofpfe oAoya IE enrslucce 
Be [s]ov To ln pov 6a, 0 n[eillı® rev. aulray 
enoiKiru Kupas M [eh es Ev “Anpe] KxAounevo es 
158 VIOoU ars p[nekıkov N Sa en] [‘ Hersere 
IH mAsov eAarrofv Helr [* mavlr [es ee 
59 106oW Kpovonu [eds euo Kenny ae guv Ieo) re 
| ws OR 
1 u]lps® To Re Anepyaslarddaı eı[s] To K«uro Kopıov Kali 
[e]emeAeuoyienv SEN Dejzasifet ev BR 9 ; 
Ki AKUTEYVoETwe Kr A Marl a > 


Bl) guv Yo) men yırap en e «urfou] pass ou oıvon 


7 
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“ dragepeiv 601 pepn Sufo] K[cı ech Keplole ev. Efs]xev de 
3 e16 es Zoıd[u]v Mialv. EN, dj: mep [i] Ppovrsw eis TV 
 unepgasıav Tv durov y[wpıevu] n [ret]ayvocdo 2 PA «BN) 
; Er er KuTov en Tw 6€ Er KT yacdaı Mt 22 Aurou dx 


2 sony re] Kav qJusw Toy Day T/ns rel] er 
4 eh vısdwsre af [*] Ki e[ns]p CornJeıe) [ep loXoynsa)] 


f Aupmdıos 
 Mavus Ur06 EN u SToryel kai DRRTE w6 rede 


a emu le ETEN tpyoU ER 
zz 
: HIMdenn AlımsAıx(ov) Aepclıov) Kan Lv ned(1w) 
RK eE) Kupas Mapı«s Yerep so) uno Aupen- 
Arov) Maya vlIou 
Anadte per Ele) AEDE I: BilefrJofpos 


“16 ] rt GneY SELL | 


D 
2 Stsrıoros A. Kıiwvıoa® .sıR06ro” h. I Kolsıv] 


J 
14} TETApT ı Ib. 3% 20. guy ÄERN P Auen 498 xelne- 
ne BEGLET A yevop- 30. SS 


ein Kupus | Nre ; ara : Val. l. Wessely ; ladı XX 239 Aesi- 
neites „5 IR Mir: trmoik(ıov) ae As d 

h- j Kup&s Mapı«e & Is ß 

| 3 des d Jalıumer Oxts are 58 5339. 1sloih RA, Kep@ev) Kaps(.) 

= gedzuckt . Bar Schub al verdanken wir eine Nachpeui - 

‘x 

4 


fung am Original Re ke. ge oe hat ‚dass rel Kurs) 


Bert Sa sem Fa: Mus de von Schr BON: eedlichet 


a 


” ezeichneten Schriltzägen a wir in he ie 
VII Jaheh. angehört. 

8. ker eyyunrov. Val. N.) vl u a. ‚si, 13 0,8 
he s.yly, 4.1.28; PO. XVU1972 Ca. 560), 6 ‚1976 (a 58 
Im ateeschi von ll: diesıh Fapyei nd de a 
"des eyyenrne In unserer Pirlaude nicht naher: Restimnmt. 
fehlt seine Unterschzift. Ran 

Fri 
9: enorKıbo] Kupıov Orofı]. Ein Br hes ist für is Tea 
he nieht 7“ belegen ‚nur im Oxychynchit Mies u 
ein EmoiKıov ea (® RO AV BR „8% vl, 32). 
i g - 
in Kupo: Wegen des Doppe In in Yarlin dam a RN 
hier und auf dem Veeso 12. 50) vi SB 4688 (am im), 7 
anna Ka o6, alex ebenda. 5 Und der Da e ensatz 
a. 
ern ll einer und le Urkunde Vezukt michl na, 
der Ba so hauligen Inkonsequeng | ın der Se cheilung. ger 
cher te Mit Köpos kat e5 Seing SIaene, Beyer 2, 
Nee ent vorwie end in; anna vecha Ma 
Ken mit Ama Nabe und wit von allen übrigen Namen: 
einem bey. anel sind mit davon slchenden drıma ‚nam 6 
ann d Keyadanvı Y% Mask. I] in 67295 m 19: Von a ine 
Ausnahene algıschen , lässt sich unstwerlen. von die Ir | 
nd behaupten ‚dass sie nur be nachstehendem Köpas 


in Du ße a Ks Veh nur 5o klärt werden d 


die Verbindung A Kupos zu einer Art Kompositio = 


lat wear , Ne man dex ‚Zusummenschweissung 


Ball. die koplische I. des RL- I wo 
ß4£) und ds elenla Il; koktische Henker! lorigkeit de 
‚tes 7“ is legt: 5 Während er endgültige Kaps 
zZ4 ie anal Ei... herrschenden «lassischen abe ; 


ER Re 
ap! | 5 


| le 

koptischen ee And ae NE AN worden war. LE die 
E. enommene Nr aatlicheim der tealterte spricht im 
Brsondern die Lo! nd Schreibung ef etumatagı sch : Verekt 
4 gescheiebenem app ‘ 5h I 5ıly ( 613 _L40 n. Chz.) ‚9 N TOD Ayıov 


_ genrod RER appd Köpou ‚mit dem Sauce RT kder RES 


| Een. Zufolge lisen Fingerzeia ESEL REN wit dımn eh App 
diesmal | A- ein BER ee‘ von A 

im IE? Kopie dürfte dwrech a &$ sorlın Oesagte elenlall; 
 qerechtfertigt sein. | 

). £gv ron 2% er anzen ‚ware iR möglich ‚dach passt «Änpw 
Aersser um Umlan dee eue 

= Z ] 

|. rov viov Ken j Nies Ortsname ist re nicht belzalar 
ET; den in klouNas Kt Freisigke im Nee) den 

Deppellelen PYand. 45 


I. Val. Sh I 4774 4: npo6 =. ipyksasdai TnV Aurnv Xyurıeov 


Anepıgpovnr@s Kol Kuardyvasrws, r.Mase. I 67104 (a. 530) 9: 
Kai rdsdv #[pjmzAoupyı nv Epyasiav moimsasdaı ER In 67500 
(e. 320) 10 Kai Tnv ndsav zolylasıav moınedadaı eydigusdan. 
— arepyaegasydan YES Feeisigke WB s.v. 1). 

8. Stovrw6 u.5.w. Val. Sp IH ( Faijüm, V -Vll. Jahr.) TR 
 öyrus Kai Krurayvssros Ki urldragpovitos.. N. Qiss. bb 
[ei mäsa]v [enoufinv Kufı] euvoiav morsisdu iv ro abr@o) 
 empfarı Kufuniros PR Uearayvasrs. PKF 395 (Antimis- 
2 thosis) ‚3 ueara]yvosrus Kan arar[a]eplevjros)- 
den Zuke kennen wie nieht Basen. Die Pozal- 
E Plsteller helfen niehts. 

nn. Nat. BR 1.93 ‚23 ro megi{yJıyvopfev]ov r[o]v Yeucoue. 
3 Sb I Aut (Jaijäm) ‚3-4... Und wapnäv rnfs nepıyiveptvne 


x ? Er, EU Kae > z u e.° " 
Bur!.. -] | ez «urns Pv6sws ToB o1you tvıausliws ( «mo Koprıv 
a ) 


1 | 
st unser Vorschlag statt dis im SB gedruckten u Ka 
ns yevapevns). ) a 

— 18. f- ]- Wir ha be versucht zu lei evest[olroe) elrop» 
Uber der he Spuren kleiner Buchstaben voch 


” ee sein. Wir: heanügen uns : le mit n u 
Bi Bey co ft pn dub] Kafı epoli r Entole ev. mn äufigs 
= Jeilung 7 a en. Von sh: ws abgesehen ug u 1 dis gel & 
En f aut: Bel le bs für Tell SER . N) Packer Rt ein in Dei 
Bet vom Ertrag oe Yıll 934 (s.Vl ‚[ Apheodi N. To one 


yıyyopevov [mav] Talov ee Ka ux[e]pev ei 6 Ip& 
aan © [are] 70 TpIpep ige, de a hev Bi iv 5 
Toy Kaudrev , £16 uud y He ol Tiov Erwopt 
ov (s: auch die Anm. 2.56). 8) in Vietel s8 1448 €, 
jüm ‚a.486y,ıs due peiv 601 je ln Tpeia Kipa ; et 
Her: MT 315 (Hermupolis , a. En 9 zY [eo 6: de dapov Er 
Aapei]v nyısv a ni po 6 nd6ne 778 ee K 
a [e! Tov Aune\oupyov ezasdaı [hier tolate 7% Nayna 
Tiraprav Kepos 8... Werder as im verschiedene Spezies 
gefiel ‚wurden diese unabhängig voneinander Lchandelt ‚so da 
Be einer und derselle, Beet verschiedene Propest = 
kamen „se in Pond. I18,0.u.4 (4 vom Getreideschag u 
It vom Heu für dem Pzekter) in BQU T 308 Oh: Se J 
leeide w. |} vom Heu), in beiden Fallen Bi 
zehlung (5. HI. Bell % Phasa, V 1694 Eimbülung). In B 
zelmen Gegenden knaia Lset, wietschaßtliche Veraussehze 
eine günstigere Ste ellun der achte sarın Apheodi fe @ 
ebdo). Mit Mitleis ‚Grundzüge 5.197 + Anm.H von eine 
beständigen Sinken des Pachtexanteils zu ee ns 
kein N Grund vor. | 


we ie 

4.\al. SR 4ug) (Tachtung eines Weinberges Jaijüm N ER MIE [er 
Hl), Engl 3: a ei 6 änepy«|siuv] zo21duv niav sn. 
E pov Kadapos ; 58 4774 (Fachtung eines Weingaxtens) ö 9 EN. 


reüdev ndn Tsxov map son | eı6 an [spyası av Eid pou En 


’ 


4 pow® zeijae) 8Xo. Ei de mepigpovnse| [eis Tnv Knepyasiav 
re] Aumekov ” a (im SB steht vor dee ir nei[- 5 
was ähertick erlegen ist x dena hs ee ging Se An 
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s an seine Ste. gelzeten war ‚weiss ıch nicht zu A! lasse 
ker den Non tables, unergangt. | 
2. Zur bnganzung vol. B MH Kanne Aypdır (a). husruipev 
urav [ei | Teyyırav erondapiy pera Surtaynd unvay [... ]| 
je Kapapev Kasteliurtov Kr. 
3. In der 9. Indiktion ( B. 1368) schen wir zwei Andere mit der 
itun des Baues srauftzagt. Be paspıda : dar ELLE TR ist ver. 
utlich karallel ie inso XuıpKd, roD &pıp& ‚also o nasyıdas, zou 
yıda. 
I. di sepdeue Aodeutet eigentlich „auf (mittels) der Strasse, b- 
ee oas sich um.die Sendung ner DEE nah dee 
uskos handelt, auf den landwea BR Gegensatzu zum an sich ebenso- 
ee Retzacht kommenden Serweg. Im bisher einzigen Belın für 
sun Ausdruck , B. 1346,18, kommt dieser gensaly mim. auch 
sdrücklich zu Worte : dert soll Basilios sich eilen ‚zur Beförde. 
ng eines Jeamsportes zum Klysma den Jrajanskanal auszu - 
byen, solange jener schifllar I wideigenfalls würde ex ‚auf den 
ndweg angewiesen (dr Srpärae), den RE Me per- 
lichen Vermögen zu. besteriten halın. In dieser Edition Aalen wir 
ee ilten Beleain hichalan- SH ,5, wo die. Situabian diride 
ee elle chem ale Besltmimungaint Serusan 
ee Stelleron. Damaskos tritt. Ich halte lea Br Lehe. 
ung mit immediately" (Catal. 7. 5t.) oder „ut once” (Ber Ie- 
nl 5.270) für im keinem Fall zutzeftend. 
B. Das Weit vor ala Liest Beil cpyovsir. Ga die Iertümlichkeit 
ii Lesung dank: dım bithelouschen- Seil euident ist se wage ich „das 
ige qleich in. den HP: u setzen. 
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gestellte: ter N Handenichts Ichaupten lassen ‚solange 
unmitteller Sortsitzung zu B. 4403 gilt. 

kiemlich genau densellen Inhalt hatte der Beif vom Azten Pla 
der Indiktion 9, B. H3tL ‚was auch trotz dessen schlechter Exhaltun 
ee Lhenso:wie dort kandelt es sich hier um qwei Arleiter und 
a neimann. Was die Husichungen Re Beträgen der yyösıs 
Abelzit , so scheint es damit seine eigene Dewandnis zu halın (ul. 
Imm.). Dass die Einforderung dert ebenfalls für Terusalem en 
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yu Daseıen uvor era MARKER EUadN ame HN 5) 2 1 1 
[re xı Tnv Kara Kurmvy n]pee Krd. 

$;. Hand unseres Fapyrus est jelerfells EgNE: ie 


ee in NEN el an met verwandten NS Ib u. cd, En 


ort u den en. N GR duch von oler in Fe | verschiede 
EV ü en 


a; 
ne Bad 30 


ae berre 0vV Tou Iegasdaı GE Ta napovra else] De IE 
Suvayıy TWYy EV reopLeN Tov6 roıo[vlrous uvön«e 
Don Duvoueyous aeg dan Tw Ey 
Amo6srsıÄov en ee ei eoV ornwE6 eehdacıy 
DZ es 216 Kuenv Te posorunn apa ertuagev. 


Anpadnyaı Kuvrovd zovuG uıedoug KoAL SH Y Ar Aura . 


amostiläwv To xprsroy er Saraynd TWwy dAvrwy Hnyav 
| e 


Iwdern dı Avrov Tov ROLE EP arme xXo Fire Kuro - 


£L6 xo ers AAN K En Tov Tovroue ray 


Kat as eyf „I M Ey | nn 2 


De ß. 1566 = al Ze aan Br nr vnererapen 5 


yvjasıv Kal TK TouTtwy evrayım En 


) 


N BT eK v ISA un AR LK Fi ent 13, y ANOT 5 EK vs 
f | vr 7 mer 


Br, en y o Ar 
Aa 0Vv x v Ks SOmur port Y 7 on [v] 7 ek y > 
I. Diese Variante zum stercotypen Deyopevos ou begegm-Ü nur noch 
BEL: miupmurn ouv rou Sejfuejder se [ra mapoven yonppara]. 
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3. Val. B. 392,16 or: emenoußaeruv cerı’ | und 8195,55 
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haben. | - 
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4. Zu aßvouurvov s. iamdaphyllides ‚Sie ARE 
erhischen eelitetchie sent: 

me suro erapigo. Das kaptische Oegenshück im obın awähn- 
ten Fapyrus Krall, Kopt. Iexte X8 3 USER: Treickapıpoc 
NOoVoT, zeigt ‚dass Ant SKApı yos der Plan Adels Befund und 
Reihenbolge der zu Neuen Iragepunkte, gemeint ist, Ge: 
Wort im Sinne von „Entwurl” summary list” (so Bell) zu 
en suerbietel ik Pe&hosition TPoC des kopt. Beleges, wıl- 
che je mimm er far unser , auf” A ee Je entsprechend 
muss auch B. 1343,5 0 zoıo sKcupıgw = röı TarKoudru dd 
pigen edeulel werden. 

Mniqdec Sendo] ev re surnehunn. Zu Kunchos als Sirbger vl, 
| Synopsis Beet (ed. EN, jes 1. Rom. v.Y) A, 
ses en Barlpezanar 1.2. Acsipav php Asperaı 
kai 7 unehos. | a PTERF Kriunos‘ Ka 7 rin. 

en oov Se: voice wat. n KumeAoe. _ 

leo. Die ru ktiensfst gestäit ; A le Era 

als graphische ersehtdnkung won AKavdeayı eh uravıav auf- 
zufassen HA meh als fraglich ‚da es auch eın axav- 
din als Depeichmung bene: gegeben kat 
Lichalouschen Fragment aus dem Mi. Jack. Liest man u. a. 
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ae tadın Iphroditourkunden sonst nicht vorkommende Er. 
wähnung Se Basilies unlerstellfen nokıe (2.9) ee 4 
Bells Kutmerksamkeit (7: auf sich gelenkt. Wenn a wer 1 
bimeckt: et ohzodite 3 always called Koyn ‚bh he 
he Some ohlae plare , bossiÄl Antazs nee. angesichts 4 
des jetzt vollständigen Iextes nicht aufrecht zuechalten sein ı gran 
de Aphrodite selber Bike ja dabei umerwähnt, da man es doch micht, 
wohl unter der Susrurica Kapia einbegreifen kanns Ccklörung 
bie den Ausdruck mölis in Anwendung auf das hier offenbar gen 
münlDE Leriüun dee Kagarchie von Aphrodite lässt sich zwein 
I denken. Wilimen ae wiendee hehe geschah ‚mil der Bedeutung 
Are Köun genau nehmen ‚so miüsde mon des. ® 
aölie Ismüt entschuldigen ‚dass die Kanzlei in Babylon den für din 
übrigen Fagarchiengentra adäquaten Husdzucl in der file Aphrodite 
ee, Kopie entsprechend ee zweiten 
aber nicht derans das diese ‚Innehnte unzutzeflend wo 
yeichnung koyn giht es ji ir salehe Bale stellen, war gs sich um 
ein slereotupes Joponymicon Aundelti rer. dageuen he ein-, 
al dasjenige Hppellativ , welches den ststegalkcht: Verhältnissen. 
gesccht wurde. Val. dayu Bell, Geniral Inbeoduckinn Xu: A 
Tode a called cum, has agein become Ihe eu 
kital of a sell- conlained ER apparently in all zespeels om 
an quality with Pamapolis,Coftes , Antacopolis, Hypssle, and Hhe sth 
old nöme-sapitals? Da unser mökıs dem auf Aphrodite angewandten. 
arabischen medina (Becker ZARXX 5.70) durchaus &quivalent ish 
6 kann lauch m. © Kaum schlechterdings nichts anderes ee 3 
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Nissel dorf u. dal. Gaher die Geossschreibung in meinen Bis Wi 
auf IR eigentliche tl des Wortes 4 E oe eiee zägt 12 ra die 
Jatsachı dass Kaptov ERS dearst: wie ODER abe & das ständige und 
in: freire Satzuerlindung wie 85 ee alleinige Appelatis pi Ber?” 
et. Gem anti dass in 2 koptischen Kphzodi Kakakdız KWALH 
XKKWOY mil TIALE (NT)XKworY a kann pur die Er: 
:) des qeischischen Komplexes garnicht: ee en werden. Pre 
SE ne , im Beh ted Vom griech. Kaum Sale dem ldbendi rl 
eu der Kopten nie geschwunden und begeichnete ei hier 
nur ein Dort”, dh eh war 85 enden äguivalent Sowohl Bet Ki - 
um ‚als Betch ED Koptov den dieses das erstere erscht hia iie; 
rzseits Baete in TIUE NTXK9IOY Es, nur das Kıquiva- 
lumt des orarahischen Koun Aypodiens', Sondire IR daR des 3" 
ben Anpodızönodıs det WEITET ‚da En Bedeutung des 
altsprachlichen FE Angers von TIME der les RE nölıs maheständ. 
Sr Deicchischen A sehen wir dir Namensftorm Hand ın Hand et 
ler von den nahen vorgenommenen ya ig Neuerung 
tinem Wechsel unterworfen J en Veh Lt umhin aan „von jere® 
in Alköngi ‚gkail LH keinen. he et ELSR Se späte E wıe Re: 
vo, Br, DER Ki zungen ‚wele che er en formal - genetisch 
En. Es: Melle ENTE, y Na ao a 
aus. Zauivalent enuekt HER Ns st e5 Beyeichnend ‚dass 
lie Pap ci der L Be: Epoche, welche an die al dir Rp. 
voditesstadt das Gord der Aphrodite sehzte , von der Namenslorm 
Aupstıxs u wissen. A I liess sich Re DES 
einer Bldan en ae einer speziell dieser jleichwer- 
1 Aurzlom , gunächst mut ES: Kayun Aypodiene less IR 
a I an mn. m. wiederhergestel Men vorbuganlinischen 


H 

Dedeutungsinhait Ki die a die Ilm 
a ni ad£quater, Namensfarm sintesten en Das zeschah dam 
zuch le Kermyestudde mit dem milaneh alyu 
aut ee Be Beständ des Iyyantinischen Namens 
et Kun tolgerichlie ir Bord zu werfen de Des man es an sein 
ner Stell, 5 händtı aber dazan diei Be Bereichnung der a Fre 
Apı esse Elch. vom ebenda Tai u kszantin: ha 
Namens möglienst era Ach die co von de aus. auf 
selbständige Verwenduns keicheehn — Autzform . % be ba 
Be Zwitler Koöyn Aypolıra, zustande „an essen Aus 
Ten ehe se Nauptelassen der De des Ortes aa [sei 
In CH. Rechens (Ser Jılam ‚Bd. ,5.312) Behaustung „Wade 
r sollte Ta ee 


der Uagarchie 1sT eine nökıs der eine köun” 
Ä 

une Koun "raleın als ae alwielt. e$ Fppell ts verslame 

> gesleichen. werden, 3 ZA X, 5. y2 A ta dire Be sieh 

a Recht dak! n gtdussert , dass Alan S: knrponolte "war. Jh 

„4 } = £ - | 2 

möchte gereial haben, dass nn. unrponolus I Kr Agpeke 


Two nıE55, 


dr a er a dee ‚ar Be 
bien ‚den Bisiketen von Kome Apheoditf. Stetig Tenstigen wir Zime 
merlaule und Kallateree bchuls Instandhaltung von Karabei ‚ Akatian 
und Dromonaria ‚wie auch in Suchen verschirdentlicher ‚anderen 


fordernisse des edles Yen 25 basteht gar keine Möglichkeit, ohne, 


diese Iesagten Inbordeenissen nachzukommen ; Ste sind aber auch von 


Nutzen dur die Ieniteeilkeune: Sofort ei, Aası Empfang des gegen 


virh Se Sehreihens veransıa ke in der Stadt, in mi zegeheen gen 


fern und bei huvorragenden Vie Bezickes uni Nachtheng en 
en qwecks Unterweisung in Oewerben r zul gLe (= die Analen) an. eT- 
| 3 (° 

heene ‚bewährte und Lm Kunstgewerbe arhöri Weste Handwerker 


: 0 
ndiere ne enteollisee Sie El em etiieh llrewache N FR we 


ur nit sie nicht. der Vorzlosigkeit und Vernachlässigung ankeim- 
Mk. selze fir uns ee, a, und. Vatersnamen je nach 
sel und le auf; verfüge, dass ot» Halltı elle ir 
hiffsbou - und Kalfaterarbeit gestellt werde ; fertige für uns eben- 
i 


fi N 
ls ‚nach ls ilken Den ; 


Listen der im vorıgen Jahr plasierten 
# 


ln deines Beyickes a Verslasse ferner die Bevölkerung 
Ines Besickes ee es anzupflanzen Sa &rnbkeh "Weinteben ‚Ara- 
im und sonstige Dt Vernachlässige keine von den im E 
ligen len an dieh ergangenen Vouschtiklen:, sondarn besuche 
nd zeuidiere ‚wie sagt, dies alles im eigener Beten, und schreit uns, 
t du es damit chaften hast. 1 Bern dürfte iv Ieksnat sein, dass 
e Bach '. Les Ücheiss elnin lee Auen werden ‚de die Sache 
lien und in Fr: enschein zu nehmen habar wird ‚um uns 
m allscitig zu melden, ol du unseren. Befehl Lefolgt hast ode 
rs u Werke age aB Jeschücten am. AB, Ski der Br 
ndiktion. | 


d 


ee. Sahn, des Sack i der Sufanlales 3 [ an Bin arleas „den Dioi- 


Meter von ne Aphzodito?. 


- JE « Mechi« ex sdtkhon zugetelli durih den nd den] 
| hirefls> u, leuten und Kallatern 
Ar |« Ar «] ; 


0 


Calrkun von anal ‚für den Pla - = 2 
I en | 
Babylon | 


41,5 x 123 EN : 


Gas erste Nittel der Birch ER abgebachem. a echalte 
Jule apyrus fand ich in zwei a gelsennten Be 
stücken der moch nicht Losgewickelten Rolle vor. Diese scheint 
ma an qwei Stehen geknickt worden zu sein. Gi Ten 
ee de Hana unserer Sammlung durch a 


grösseren Sek | 

Nieser Briel tell er Deyiehun zum kondoner 
beiaf NE 1561 vom 26. dlesore der 9. Indiktion. Die Erhebung, 
de sich das dort im Posten der 8, Indikkian angegebene ‚Lank 
schrieb , daxf ee. grösseren Sehe vorliegenden gi 
scht werden ‚als den ebenda verzeichnete Rdckstand aus dem Be 
des damals laulenden I-ten Indiktionsjahres bereits aim weiteres 
schen die beiden auf uns gekommenen Briefe Pallendes, Eimborder 
schreiben vorausseht. Bir Angale des Beages an Palmbalken 
unserem Fapyrus abgubischen. Lie Uebereinsimmung der allein 
tenm Kahl der palm mit des im hiond. Pap. verlangten zeigt, 
silios nur Balken schickte ‚von der anderen Spezies aber währen 
times jahres quemichts außbzachte. = @ 

Ge unstigen ganz änmliche Cxhelung von Bauma 


hal wir in ß. 1578 (vom 15. fa dex a Indiktion). 


—— 


ey" Spule] 
[ev PRO RTL Tov art Nojppa YLO6 dizepıy [suppovAos] 
[dasıkcıo donzn Kouns Aypedıra er du’ SraAov cuday 
Fenoınsapıev Aoyu Aal BET LEHRT end Krizonetvnd «uÄns 
[% enizayne: TOou Alp: pad pouuvıv’ ey Tcw re er KATK Tovt opnov. 
& Jvro Ark YIOYV Apdepanpıav Kofi ER vIıoy Aydada 
[er ul Repaucns w]Suxriovos oydand Ko eraganev Se end 
Phrouensews dou cn mp]oe En% Unorerayuevnv TrtabLy KAL TA TOUTWV 
ray: « neindavres en]e[u]yapev Kol’ eyouevo6 ovv Ta napovr« 
per npo6 DY Öulvapıv TWY yeayiov” TK TONUTA un 


Barrav anogrerdov] £v Rue Bapudavı w6 ERS Norm 


6) 


[en zorauelng KuAnd erp n I Ey X oplond 
Er ı 
[ ” sg pet % » y ) 


50% 


[ Kopp« 38 Drepıx Gunpaudos ern 12177 Kop Al 


&; T w 
LE ge ? =Y Nr evey. Y Ryouseup gef) exXı 5 Pa: 
ApdedAfx 


3. enierk = “ N se” - nepı yanvıroloriav SKısrav % Val. B. 1453, 33 
x ex. und Bell’ Bemerkung elenda ; ferner R. 1362,20; ß, 
HB ‚1 und vor allem B. 1433 , 157 ‚289 : gavıy exKısrT, 205 game” gun; 
511,15 ga) x”. 

HH» Val B. 1542 ; B. 1362 (wo in 2 12 ker eT zu ergänzen 1), 
BE ‚auch 8.4433. | 


L 
M 
" 


8 rt folgt ou er iniilar auf duänd, Meine m 
Ilm 2 chalt ner er beruht auf B. 433,29: 7 A 
A enitay! 7 aıpeh won: ev Bu ya did. EI. a6 

sr y aeg f ra 

era? x°® RE r se ei IE laut sonst 


U 


apa. nn vgl. B. 1517 } ypa * Krız“ ee u "7 m 
Se ; B. 1318, b. 

35; ie heile oo A nicht auszulüllen. Das Verlorene wird 4 
sing möhene Angabe über den Oel oder die Bestimmung des Ank 
ar atyes ED en Ars v106 A lege guet | un lo 
I nicht . gs Atz DAN .eE Kohman Selle Ppiv Avdad« = 
Er EL Mae lu; derselbe im B. 1312 ,B. 78. . 

ae Dir hach eseizte Buchytale vale peu als oflenlar ke 
& ‚sondern &; demmoch BE eh kaum paiwv xılıda zu lesen. 

£. IE. (Verso). en goustup (ich glaule, es lässt sich au 
a basım) konnte mis von Aralisten nicht identifiyier 
werden. Zoupenip liegt nn zu weit ab. Jch denke auch am 
Bouxip vi BR Ber in DB. Mau re Bell’; bemerkt 


au vergl, ist. L5 


ar Akt dern Üigennamen an dieser St. weiss ER wicht 
ale = a 


Hebess etz 


Ä | Uber Sattel ni „de 

a Nenn sites. Cor, % In des Se lee Symbu ale an 
Dasilios x den Hieiketen von Keme Apkrodi je) £ Dh elungsreparli 
Tonen auf egenslände Lchuks Dede ken von Dt des [ auf 
Verordnung dus] Be en der Gabe Im Pho» ci 


4 Br | 
Ankeplat; I: eo us ee hr h RES ER unter der Leitung des 
& Behines des Ald = er -zahm an 2 nd dr Jerjs, Sehne ar Han- 
Pdın (beiden) in der egenwärti en Pure Slrlih se IEREE 
Hesalen J Im Bau Ieqrilfenen Palace kalen wir lunstaltet. 
halın auf deinen berick verschirdenes Mabarch emäss: dem 
1 beigefügten Verzeichnis festgeschit : die. Betzeenden Sorderungs 
k angefertigt und dir jugesanat. ende also sofort nach Empfang 
gegenwärtigen eins Ks dir Forderungszettel besagte 4% 


=: ind sende Sie, wie.gesa Bo a nach Bat bs ur 


ten "RA nn am on Tstl ie d. > 


2, B-ten Phaophi der B. den 2 estellt In Suse) 
E: belnells Battelpalmbzetter und — zweige]. 


| d. 
ebung von eben: Ai und leer An REN der 
E y kei dessen Ankauf. 


28 x le a, tM. 


ee Verein: ung mit 5.1347 entstandene jusammenhängende 
ist Mes Schlu sshälft: ri lins „in IR AR N 
il Stellung von Bottelpolmlalken verlangt und Ankauf vorn 
em im Bezirk vorgesehen wurde. Ger rief seit eine diesberög- 
havoyn en runde &r bel ; R@ÜR V, 5. 134.) voraus ‚indem 
den uns Yorlisgenden Kahe auf ein frdheres Selen ker Bezug 


— Ss 

a olehes die nn Kauf I“ brelachtende Jese enthielt. Di 
ein Sr für ii. R Jeril” wer ; wire m. W. rt Sure diesen Ice 
wiesen. g;, ide Kardits “in der Be Ne. enthalt 
Balıne des lee ; ln ß. 1355, 16 und B. Bes : a 
d | = 
keine ah ger Besen der Bedeutung des Wortes. 
Wehrzend aber ß. 1395 =2 zu fragmentierl ist ‚ um überhaupt sin 
be auf den hiermit etwiesenen Bedeutungsinkalt zZ“ vdauben , B 
dieser Fels 2 anderen kunde ad Kart Er wesentl 
u ul. Jeh möchte rel ß. 1335 ayanyen: Kae Kav { iv 
) z K Je u £ : nn L 
y[apev sau] inv Konny, xAAtouv Krä. BR heisst y Ozon 
dir nusaden Jarit (seit, uch ae der Er 2 SH. wo; 
lessige Anapyupienös Für ee en ist,) mitgeteilt he 
TUR: dr aleichwohl RR aullieten ‚um uns ale Ersatz in 
geld. een den Weizen in ne zukommen zu lassen ® N 


Gas Kalscsuı A Oase 5 ist diesmal auf ee IB 
dex Gen ie angebracht. ar A} SE sehr deuten “ 


Bollsbend, ex Sn are 


Lieb: | B. 1377 
Seyopevas ou r& napovr[a] ypxppam« n[xpayJy&Afov Tod] 
[ne ouunlerws cov un meinen tıfnere:] rwr efounef > 
Im jpxpparov ypev spo<papanı ev m 8. oLKnseL sov [uvoder] 
) ne Könnd qenee I npeAxBovT uy fpxpparov ypov opt öapt 
pr] reAvay tous rwv xepıov Kun pasta]: rere en enden 
uen neu Kvrois Kur a pAprupopevoe nepı weten 
een je enisrdpevoß we Eav evp wuev Tıva ee Ei 
ie uns Aeyderend Konns 7% ayrwv eu Yprpparav par 


; 7 
0 anodıdounev 601 Kyramodosıy pAant 0VvoHAvVv be Noırıov 


ER HERE 


Avws evegdnri £L6 To Ben TWY TOLOIVUTWY yoirıKodorı“ 
av anna Aeıneas Fe RIP RR 


avroLd 4 um Kara 6ov eur OLXVOUYV an ba 


yes  d 


S. ein vom oberen di eines Tv, dessen Unterer in der ed, 

eechwunden $ a Yu ee ah 59 nehme ich das jde 
} ! j 

En, en a SER Bekolenen n[x p<yJysıAfev Im habt 
3 I ed Ü Ü A 

El ru Bells Lesung JreiAf AR age an. 

» h 

1. die Be. [avadıv] SR: rad 

5. l @pudxuev 

Er. Ve 

Er. pen Sn ei 5 nmitrkund: 

EW, rg: EBEN erle IE Bl av. Obwohl ee 

das v as erellez angegeben vele 50 Wir are At der 

ch er Iusammenhang elaxderle Gen. plur. durch die N 


j | 


er Weste bestäligen eu _—— Das laruulfolgende dv SUSE 


fur HOLE 


nn 


? 


in. 13. Ü. Ri 1338, 55 H r je eupelius nf pa Äeiyad tinors &Y 
nr j A c Aa a Er x Se NA & 

et 2 a u Br &£tLd zovTro ale PI% du WYV Ka TAUVTOV 
Tnv OLAVoDV mpayusıy 7 KRarderav m Hal 37 ErTteÄov Krıe- 


x EN Zi 
prAeinzus Kadı TxX Inkodevru KoL Ari. 


Uehersehzung. 
Solort Bar nisch Empfang des gegenwärligen Drieles elek 


4 < “ ! N . . 
lern deınes Rerickes vor, nichts von en ee egen- 


% ; 
len ©) ; en Ankaud Hersah unser Arge Lantelsklind) war] 
tınem REN feilzubisten Balghen die AA unseT che 


ie | . 
ken testgelagte Te übersteigt ‚Inden du die Borfleuohner nicht hi 
dest, diese zu dem genannten Reise zu verkaufen ‚vielmehr sie 4 
enhöltst und ihmen im voraus Vorstellungen daher machst. I 
bekannt Adele dia sein : sobald wir 
nach dem Einteelfen umsezes Schreibens zu einem im Yu 
erwähnten Tenı ns reise kau, Ya Goron ‚wir 85 bi 
nem Schaden vergiklen.: Mann dich en elegenheit 
besagten Dattelpalmlalken tatkesttie am ‚indem du unsere Ki 
Ierdgliche Vorschzitt wesllos 5 olast, ohne auch nur len geringe 
Anlass zum Vor hen gegen dich zu bieten. Jeschtiehen am 
Pech der 9, Indie | 


En N ENENWEG 


je ande ausfindig much 


J, | 
beschleunigune Lerner Lieferung von Naseln dur den Schiffeh au. 


[DS] RM im. 


6, sina 4 rechte keilenhlften S dank deren Vereinigune ‚nit 

dem 4 lt Een Bee des Uinkshaltt: en E. ge ß. 1390 wir je 
L ] & 

re das N des ta Kulelärun ha De I um 
dehlt zwar moch immer , ae Schlusszeile des Te selber ist 
wohl de: ie sehe egänyung land sich auf dee loser 


Fra Minlen (vormals in des Ra ist) ne Lusam 


mengehörigkeit erst ame den da le vier | Zehn geglückten jr 
erwiesen Werden ae . Kir Breite Er t in ln dee 12 men 
M em. , nr Res 1 ee nieht yertallenen Glackes [ab sch auf 


| bla 

0,5 em. Bechsiet. Yon den jet in entsprechenden ae AR von - 
inander Bermmen verglasten Einzelzuchstücken Fat das erste 
mil 3 cm. Höhe) and Zeile ‚das ndehsle (ebenso hoch ) zwei dar. 
uffelgend: und das deitte (2,5 em. h.) Br Schlusszeile. 


RB, 4390 


enevöil.]. ev Tou relewscı 


Kal Ipopovapız To mpay[po 
iore Ludasev Kuh 


3 BErRPeIE Koı KKoarın : ] 


Br. duo 7 Kr BOY 
Ka aypqeipen gepapafıvos 
peyp: Ind Irpepov sul Ir 
Barevss 0UyV TA As Se pp“ aulece Kot Tapdyenpa | 
AYKevywv mpos Perl] Ka novoyY Ti zayer spe 
dia En oiKndeos souU we Er TEN, Finssonev« Kmosreder 


rn tpnodızav Ev wıvfi] EV peyrai Ebrı ev do Ayalav 


21 Br Lrgönzung von dyıkoayvıa vol. ß. 1380 ,29 enisrapeun y 


WE KYLKKVLX Ku | a ep. Terre o unoupyos’ aa KA. 
.. npod Ben? Kl Movpv : vgl. b. 135% ‚10 p7 vsrepav ex rov 7m 


| Buvaxlavros ..:.N080V €Ew6 ıvod| VOrEDe EEE Kal povov. Eyp KrA. 


| | Ucberselzun Pi | | 
Sobald PESBARS das gegenwärli EN HS impfängsl, sollst 
u sofort und au lecklich ; ohne ‘auch nur einen UÜoment ya wer: 
chen x die wit Rs E vonhdemem berick verlangten Nägel schicken 


nd Habe San: im geringsten Saumen ‚woleen has qulas an ig: DER 


“ 


“ 


ee im Wortlant mit Ve ns He allen a e 


ed Er Aa Fr dal gedeut: et en ‚ dass Basilios d a 
eino > eaegefene a kestenguote duch keine : ei | hoc Gh 2 


ES Ans heise hieran Selen: nit Ave euhtshälftige 9 | 2 
he he die Jleiche Hand ee, und derfal aus. der Sam 


Fett Ir anen : 


1) ] exwiuung zor y7 N x[ı . 7 3 = = 


0 


Ief-Jef-]r- rn6 du sroAng ref] | 
yo a a. 
a N y KT Y > 


0. | 
= ee von Be 


X a 

$. hier verliogend Eagngung | Tu ß. 1387 jügt,d dä be e 
dur haus paralle lem lap- ß. 138% noch er war ‚als es leid 
aufgrund der Fragmente el on eh Inte 7 
für das Verständnis fider Urkunden ist lie meus hesung mephdet 


In rn > Zufo Ig I unten im es erwiesenen echmischen 9 


steh dieses ei. kann pt die Kol un - 13 fm ef sor- Ale 6 


: —3I— 
bungen gischwingen durfte ‚sonaeın einen enlsprechenden ar Hr &- 
hreidermlola ın Seiner Fagarchie ax (et achen lesle ‚um den VeLI- 
langten Barbelras ach Justat I ehr ER lautelon 
die im drief else evrayın auf Quolen der elneidssteuer mit 
kiigefügter artpneic. 
ee B. 1387. 
Bit, i 


a pe © vauA”” ndor [ 
e[v ovopları = Jeov Kopp vı06 Zrepiy [ fvppovAos] 
Bascherw Sorunen Kopne Aypodır[o] 
Ente pipe Yopispaca erazapev de uns dıfoırn etw gov] 
une? vavlov nkoıwv PasrXsxvewv Sıner[aipove] 
TWv Kapapmv Kor Tou Kivsperos Kar ToUu K[oupeou .. . -] 
Kpirae rev Omposiov enu une napovens ıv[Sıxriovo6] 
opdon. Kal Tax Toutwy EVTayıa nownexvre[e] ı[oı6 rwv] 
Kopıov enepyapev "go deyouevos ovy TX n[&]pfovr« Ypapk<7<] 
npoe env Öuvapıy Twv ETW Y zo ToLvouTo xplvstov &Avudov] 
Kal meuwov 'Y8 avlpwnon 60 rov oyechavrold royJr]o Karapadechki 
Ka un Sc? 60 nach lv due yapıov erexe[v vaudov xı wo 
| 6uvoAov] 
‚au un vo Tov np #Srdouev ou surorpudö ELE Tu ofpıa bapu\o- 
vo6] 
a] 


U 


al 


| | ou A % 7 NS on 4 
2 [ee I my Al Sp pe gl a ie ea 
£ | [Kopp« ur" 2]3Le3X GujpevAog Basıheıo NEIL op yole ı70)] 


a 
{AR 
*- 
£ 
ED 
k 
; 
san 


ee | 
Sie Lesung je aha Vermeskes verdanke a Al 3 % 
te 
% k.2. Ge Bemerkung zu 22] a Be 
2.5. een an handen gelesenen ß in Pe u ein Sal. au 
hier zu sehn. | | I a 
2.6. IE die mit Bull angenommene Ergänzung s[oupeon ati, ei 
in den Acke auch moch zine Spegifigierung der Serexpedition. 
standen haben ‚was hier nur. in’ Hlzentatson mealich wer 
E10. Vom = in ivrayfay ist hier das untere Ende erhalten. — di 
es noch BE | 
Z.M. Die Ergänzung naeh Be, 
2.1. 0, Se Drkans. = a. 
2.5. Von dem zu erwartenden Jul des ie 
Be Verso unserer Dr Ifte at nichts zu sehen ‚ohne dass die Ober 
Häche irgendwo beschädigt wäre, Bi Elise hiesfie lt sie 
aus Bells Bemerkung : , The order of the we endersiments is dr 
Taverse of the usual aner I. vermisst dee a 
as weit von der Anschrift hart am oberen Kunde lefu 
halenı wozu es stimmt, dass unmetteller de arabischen 
me Freizandstreifen algebzochen ee 
Ze. 1. Wenn Bei kart Inzeke ein hoch esehtes A (u 
liest, ae unser Ft das War suppoules ausgeschrieben 
zeigt, so tat klar da de für A genommene Beichen 
Wirklichkeit der lasst der entzweigebzochenen is 
eh auflällie es die de an edge Feel Bhf Er ei 
Ihsendernotigen imgangs des Rıkto. | El 


Li che u 
RT i 
’ 
< 


eh 
kurs zu AR. 

Der Kusdzuck napeAdeiv begegnet in den Qorsabtiefen, alge- 
en dem oben erwähnten B.1386 ‚nur noch in B. 1363,5 einer Stel. 
‚die aufgrund des Rusammenhanges der gleichen es wie 
1a zujuweisen sein wird ‚aber yu bückinkalt erhalten isE, um uns-te 
Bestimmung der Bedeutung erediie Schilflich zu sein. Se 
wünschte Aufklärung gibt uns anderweitiges Re 
Te Stelle der ein Klosterspital helzeltende Beieß Fap dlenberst Ne 
auf welchen ich durch Crum’s Anmerkung zu dem TApEADE 
Ryland: Pap. NE 289 aufmecksam werde. Der hochgestellte A. 
ed dort unter Berufung | auf die massgelenderseils dekzelzer- 
ee unität der in mehreren ehöften (Enoikıc ) untergebrach- 
\ tat ersucht ‚eine dieser dennoch zugemulete Naluralabgabe 
ckgängig zu machen. In diesem völlig xlacın Zusammenhang kön- 
ı die Worte un napekdeiv zıya JıX zov Emoiktiwy aurou (d.i.rov vo- 
couelov) nur bedeuten : „dass niemana (= kein Steuereintzeiber) die Oe- 
ste zn Sachen der Besteussung. huranzichen Clehelligen 
Maltgen „heimsuchen) salle” und entsprechend die Variantı ıhanda 
paypetiteı un na]pfeddet[p] tıva I ’aurov y gu Befehlen , dass 
emand sie (die ErroLkı®) heranziche. Bierselle Bedeutung wird vor- 
er ber. Mus. Gatal. Vf A286 , 40 (pr tan | zıyay nap- 
J[e]v auro[v]...), wo Balarch ebınfalls um nt äncdiendid ae 
ft. Eine Bestätigung erfährt unsere Auffassung durch das von 
nem Dorfschulgen ausgestellte Eillicki Versprechen Copkie Os. 
aca NEM] ,wo die Worte XE Enencyryw ei NAaye npa- 
€ emapeioe uuor gasekare an Fpose oyae 
AseAAveEe Nmpamud of el edeuten „denn wir werden 
niemandem erlaulın ‚dich in diesem Jahr für irgendetwas wei- 


m 


texes ‚noch auch wegen einer weiteren oteuerangelegenheit heranyugich 
Höufiger heisst &s im dergleichen öllen mapare statt mApexes 
Von entscheidender Bedeutung ist die beiden Ausdrucken &quiven 
ante ocht-koptische Variante ANoY , kugen um > alverlangen 
Val. z.B. : Czum , Short texts WE 44,4 xe ENNXNoYK ENAAY 
OUTETHEU NE EKTH NCA0Y oAoRy „dass wir von din in die. 
sem Jahr ‚der & -Ton ( Indiktion) ‚nichts verlangen werden ausse 
einem Solidus”,; ähnlich (mit xnor) Sh.T. Ne 38, 2 402, N 
06. Ziehen win nach“ die weitere Variante 26 er Are. 
s0or Tagen (so z.B. Sh.T. NE 105), dass dich keim Ülel best 
fen Ua Reh ‚so dürfen wir aufgrund der angeführten Pa 
tallelen yu c.0. 8 41 für mapeNge und TapeAdeiv geradıy 
lie Nuance von „heimsuchen mit "annehmen. Endlich ist klar, das 
dos in unseren Qoreabeiefen auf mapeldeiv Jolgende Bd dasselle 
ist wie in r4sso did ‚Tiuseias did. Alles sarlen gesagt ddufle 
dis unten vorgeschlagene Übreschung unseres mapehdeiv yun Genüse 
scchtferligen. Bei dieser elegenheit gebe ich hier nach die sich : 
m.&. für B. 1386, 9 N. ergebenden Igdmjungen nelst Ubrrselzung: 
Kat um [do]: Ti afa] gfeAdetv zı] 

10 tverev vaukou To suvokoy ei un O oo naps[donevov srrorpidon 
EupoAne Eier opıa Bapukävae [TAX fo yap Epxuvnsau] = 
KL uadeiv IX rept Tourou Kal Ev una FB [napeideyra] a 
Ti cd suvoloy Unto vovkov "tFusdev ns elpnpevne] | 
upoigs wär öplav Anodıls so Tavyrundlosıv] | S 

15 Suyrivousav eu env puyav Kot unfosra siv 6ov] | i 
„und es soll dir micht üinfallın, um 

ie chez Dectung erg sich nun auch für Rylı re 289. 


schtzahlun 5 willen auch nur das. geringste einzutreiben ausser 
m (dayu bestimmten) Tel der banciate SUE ayine Bubylons Ei 
ngendın Weizen er: - gesstenlieferun dex RER Sınn FR wer- 
machforschen und erlahren ‚wie erden steht. Mr ich dabei ‚dass 
behufs Jruchtzahlung auch sabaesehen von der BAG Re- Speicher- 
el ingendetwas exhoben ass zahle ich dir mit einer Vergeltung 


m welche sich gegen deine De nd dein Vans; BAUEN wird. 
21 I 


| Übersetzung. 

den Vorsteher von Hgoh über Fehrlohn der Schiffe. Uber Schelohn 
= { der Schiffe[..... 
Im Namen Gottes. Gorra , Sohn des Sack ‚der Symbulos, Br 
silios,den Dioiketen von KAome Hphrodito. Nr gerählte No- 
smen setzten wie fest auf deinen Bezick Ale Föhrlohn der Jahe- 
ge welche Erhebungen far Karaboi , fur das Klysma und die 
exhedilion | soundso] von slaalswegen in der gegenwärtigen 
4 E en u darauf ae 5. 
zettel Balın wir für die Doetleuölkerung angefertigt En dein 
gesandt. SSR du also das ge enwärkige Schzeißen empfangsl, 
nge Paul der Foederumaszettl besaglıs geld auf und sende es 


ch en, von Haihen ser ebenen „um es zu in. F soll 


orde- 


aber recht ein allın, an iegendeinem Dorfe auch nut die be 
aste elen ur delelaln vorzunehmen a allein 
 (bemussten) von der "Weizen - und - Gesten -Lieferun 
die Magazin: balylons. ee am „ten Ju [ der 
Indiktien]. 


ihn 


N. 


Mahnung yut Allteferung dex Getreidesteuen der 9 Indirtion, 


x 


31 x 13 em. al. 


Es jeht ein bedeutendes Stöck mit dem Anfang des Schreilens 5 
wieidie (rken Hallten der: verleyerden Zul Di Ketung ver- 
läuft dreh die zerste Zeilen eine zweite 1 em. Kieler Zwischen 2. 
und 40, Yas Feagment weist et, der Scheift gleichlaulende 
Sl, auf, mil einer ten PEllt der Bruch oben zusammen. Jh 
sämtlichen Saltungen ungeräder Zahl sind infolge von Wurmlea 


N | x 
Y-45 em. : ünd 4-8 cm. kale Iaeler vorhanden ‚deren um Bi 


fang des Driefes Immer zunehmende Grasse deutlich zeigt, wie di 
Falbung nach innen zu vom unteren Nande aus uerlieh. Ias Sirge 
ist auf dem Verse ins bran de jetgigen die Aittes dee urspe 
ee treffenden Besekline see angebracht , dass es über den. 
unteschädiaten unteren Kand Rerauszagl. Base Siegel kam also 
beim Einfalten mach innen zu Lingen, und seine Dicke macht 8 
verständlich ‚dass die hart melden ihm umgeklapste Rolle gerader 
dieser Stell, in / Siehe beach: Jet befindet sich der Fapyzus zwi. 
schen Glas und Pappe, welch leiztere dem Siegel zuliche durchbuach 
und mie kleineren Glas am Verso versehen ist. I Hund 
scheint. identisch: muB de an ES . 

ben Brief Acteifft die Embola dee 9. Indiction ‚von welcher au 
Lichalen 2 1 + B.1810 handelt. Sort schen wie die na 
töllige Qebidslieferung bueits Lönget am Ost: der Bestimmung und 


: ‘ ; 
dei der Nnchpekfung des eeleglen Quantums, als unzugänglic Ei 


any u 

m. der Anfang Hothy z geschriebene Drohleie! ber Weck ae 
Denise Enledigung E eingangs dapelt el Fehldetee- 
Unser Schreiben hinge gen seht, ausser der let 
gl . erJAfa]yev), nur die Contexampagne ‚u. yondiese ale u 
en exst Zundigt, voraus und aringl EN ET 
‚Übenen Ashnung auf [ungesäumle und] zesllose Erfüllung R 
Mi age: ar alie diesmal im Anlany des Indi iklionsjahres 
and, en unterliegt 25 wohl kaum einem Zweifel ‚dass im ae 
T in alsname ; von dem nur Ein auf ) oder v Jaclaer, DA 
halten it, zu IM” = Mao ergänzt werden muss. Gi 
dietionsangabe im Gut war,e AR weich 1370, der des Jatums: 
Bl: cleich‘, denn der Umfan a Lex hie ken Me 
je andere En, als evalene uolleasas 

Unser Iragment setzt cin mit einer Mahnung zu zestloser Be. 
rung des erlragfahi en B7 dens, eir. nr Es in den Oeren- 
ielen bisher mur in B. 1367, dort aber spesieller behandelt ee er 
1 serem IN use ea. sich dabei. -um Vorrehrungen für d ie nichste 


at Bee In R 


un ylvaadı | be’ nuıv ws AMe£MELVEV 
Ey en droiensei douvu we erplnerı Ev ER rıla STIARSPIBS 


Be Alternative könnte paldograpnisch der Norzug zu ge Kr n 
Di. sich dabei ergebenden a Pay]? oder Papuj? i 
Bi en essinliche Kollision mb B- Bf von 

4 ie der gleichen er wie hier dire Eine lc VER ee 
sodass 1 Pr. RE ae Nie Pre 


en müsste, was Mick der Tu ie 


— Hrn 


Rat poym uellonev ya ÜTefoJu Kedeuovros meuyoı umostolov 
Enkov vov ogeıkoyrx Karaund]eıv To nos du ’eyevov £y zovrag 
[ext ov un NED UTE nude terror]e evipavas evex [Un]zfe] es] 
[vv ToıXurnv vnodesıy # dbıdwv Kara dov npogasır £ 
In 6x oväukov AA To erJÄfx]yev york“ n Moueneer ou 
[Aryo Toy oppımv Baßu]Aavos &rs eupoAns ı[vdlıxrufovos eva] 
[ix none Suvropınd omosrjeAov ou un ya [eylxepeerl 
[vsrepeıv 8E pumv “prXamv Kaı uJovnv Aoınov mn neinens Kr 


r 


[eivduvsusng eyp” v I? d L 


er Val. ß. 1343 , 14 99. = prasıı de | BY we rer rıyı 
a B. 1345, 12 19, Rn yyasın Se el we nnauen das ER 5 
KavoiAou . k 
a Sir Ergänzung Hadı ß. 1349, 29 peAAfog]ev | TOLYUY Ka ande 
KeAcuser Jeon To nad" duayıyn Ev vos | epyare ey Ku ov un d 
Nach npxe rTınors.... (ebenda est 5 offenbar gu ergänzen 
eo yop KeArvoydos ueAAouev &mosreiAut). : 


Les 2 egänzung val. ß. 1338, 27 Bee kn’ N Ko Bi 


TV OkayoDy Mpayaeıy m skavdxdov. Heine Ubersetyun mit 
a vo, auf year i dass, Sopnc (= Sop6c) in R 
lands 2 117,30 das kopfische A quivafent zu dem sxaydah 
der griechischen Jorrabrief. ee ee Gelzauch von en 
ATa]xev var. Be a ar Xopıov ne Iounneewe 
ou | ro eriÄXyev Kurold mosov. | ® 
Z.8. Die Ergänzung nach B. 170,5 wo" | Snsradevros sıral dh 
ekpoÄne Kap’nav Wburriovoe‘| evKend' Aoya zuv oppı=v ; vgl 


auch ß. 330, frgm. L,4 EITAo“ NIS NBABYATmN. Nach 


— 1 


135 4 (wo FR Er Verl Gast Halt) Eid TA pe Bapvio. 
E 1: ‚seheint mır falsch ‚da el6 Ta SRpx Ba kurz RE 

L 1e uc Er 

3. Br Be nee ist ausser Br Endung jJev a roch 
R ganı Berger r aber unzweideuliger Eleet des EIER ER LT: 


ec Ergänzung wird hierduzch eindeulig en ten ss 
12 einer lebblschen Spur von jan läs en Hasız. des a 

ER: Tinte en, dest nam kn) AR, 
len Sen, ganı schwache Spuren glaule eh Yudem moch un- 


{scheiden zu et, ae Wendung vol, ß. 57,1 KAda cu 


2) 


sch anfans zweifeln chic 


| pe orer eivodi Ta N © DUTWE 5... 
4. Bir Ergdnjung a R. 1354 RI Kmaırndov AuTouvs eyrsAus 
1 Aaınaz[o]v ect ER To" xuro” sro” | KL Xo'Tou Kat Xro- 


"1 Aov Ev Tenıadı rn Re 2? KUTWY X “praanv 2a 


au]: 
| Üersetzung. 


. und nicht 7 lei zu erfahren A u Fin 
mem beyick, wie] esagt, [auch nur] eine einzige Arure unle- 
Isserl geblieden Sei. [Senn] all Gottes Geheiss [werden wir 
Seren Br enlen absenden [,um genaue Kunde einzurichen], wir 
Be lamit gehalten hast, [und Püewahr nichts wird uns(erer 
miele) entgehen]. Nimm dieh [der Angelegenheit] Talkraftin 
schme einen Amlass zum Eimschreiten gegen dich zu Ver 
len cine Falle zu legen] ; sende [rielmehr, des ern 
© Imbole lichten Flde die Magazine] batylons 
I deinen Bezirk entfallene Oereidelquantum) [mit aller 
; ab]. aan a REN |; Bes du 


“ 


| nee n | ; 
Ruck nur eine] Uinzige rätteh Kückt...) behaltst. Br es lo 
Soralalt ‚nicht. Jehlen ,„ um f keine. ee me laufen. Gescheieben] 
am 419-ten [ Hayni ] der I. Indikkion. a 


12. 
Aagment des Sales ler in Has an der Er dr 
| 23: Teen : | “ 


3,3 x 8,8 em. 


Fu en Fk a zwei ER eine Faft Re linke 
ieilenhölften F auf dem: Norso — ur eine Zeilenhölfte, Yas hell 
gelde Need ‚st 1 5 der Ih und Aueh zings eu de 


Ü 
schädial. Es gehöut a ß. 70 , wo der hier im Vermerk ın Ziffes 
genannte Artahen ebene Im Text ausgeschrieben ish 


7 2 FRE : en E 
PK Eu Dpeel 
[ev] oyoyarı ou BP Kopp v1o6 Zyepıy sun BouAJos 


Verso (auf der Höhe der zweiten Rektozeile ) 
Deppr a Agapix sun[pje[ujiles Busıhewmi KTÄ. 


21 = gie \ dizov Kprxpov xıÄlov erınkosiav a Toy 5 : 
prov y Ba die [300 Irtalen Weiyen des aka ‚an der Staats 7 
speichecembolu x Yatı B. 335,4 > 2 ou Ep eupok"" = np sirou 


—1)— | 
adv Jıex.Alav eppoAne. Dar re IR 61 “pP vertzitt 
N ursprün Pich das: ‘son ran wie #Rr von Kprapsv. Ns 
jentlichen - liest keine Spur re vor ; 85 ist also oflınbar im 
rich zwischen ı und auf equngen ; denn eine Ligalur + 
nur im der Jcheift dx Briefe selber tel = se ‚st ie das Ka. 
n des p in a (mir mehrfach vorliegenden) Belegen far di 
13 Dicht eingedrückt, Sir Komplex Kurs eden Be Seinem 

Bir r ; . ; 2 
ufigen einen 24 eınem Bugs geschrieben und befand sich 
em "Wege dayu , eine Sigle yu werden. 


en 


E: 3 
Aahnune wege rrickständen: 


5,8 x IE,5 cm. a. 709-710 


et Hand wie in NS 15, deutlichäperschteden zon de 
DE 16 ‚welche jener sonst sche nahe steht. Auf dem 3em. hohen 
itand uber der ersten Zeile ist weder vom. griechischen noch vom 
bischen Vermerk der orzaschen Kanzlaı das je ste zu 
en. SER müssen also gefenft haten, Jalls FREE a 
auf ziner abgebrachenen Faltung ungewöhnlich hoch an. 
Bet Lehinden halen ‚was mir nicht wahrscheinlich ist, Auf 
PR bereet stand zwischen | und. erstem In. 
dans. ddr zwisehen een eing, dam: Emplängeevermerk j: 


) cm. 


klo. | 
7 8 ovonarı Tou Be Korpn P Drepiy suupoulos | 


L 

ud 

E - 
bw 


| — 50 — 
hass Novenen Koyns Aypatıra Eugapıereupey ja a] 
Kal era Taure Asıav’ p'Zepasıy unnyyeihev n[pıv ne 
Uinyopfov Krıyov Noınazoptvafv] N ene dıorundelwe Kou] 
ee TWIY Yındreltvrav ı evrapıov nperep@v FE Tesdopn w 


Er = ee 
ee | ER ©. 

S, Sfr vu Zrepıy = Bush Ag 
1e a 2 Nr Y Paszı? Pe? Kon Siayops Be 


ee Val B. 1337 ,4-5 ENETpEYWEuEV Da vio | Zapasın. 2a 
Ochzeilung unseres Fap- S. B. 812,8 Zovgıav ß Acıav xa 
Z upacıy ß Ocnip. ersehen ner« Taur« und des eig 
namen ST en spalium von Lens gelassen. S E 
a Val. b. 1399 a -[pJer« Taura- Akpf[oysrıp«] | rnyped 
al w6 Nonaz[ejrfe. dı« = oienetwe au] yoRIspar 


a 2% 


Se ii 

Inn de De Symbules , E 

| a wh Ben Komme Aphrodite, Wir preisen ne 3 
| weiteren : Hojjän 1 Sarah ch nes Meldung erstattet über mh 
Steusen ‚welche won den durch unsere Helungsauftzdge in derf 
konten Indiktion } eingeforderten deinen Bezixk angekreideh | 


> Oo s Ss des Sk 5 er Symbulos , an Ba d 


2 


Koi er von Anl dit 


® E Mr Bi ja Ks, el een, en e Mar | ? 
e. I ’ Re An) Fe Steuerzick- | 


en ae. 


me 
j Mahnung wegen Sen ade 


ALEX Tem. ER ei. 

en Be lensehl£sse zum. hand 

Ruflallın muss der an Einzelheiten der Gehzeitween u rl: 

8 Unterschied qwischen lern erlen eueige her De dem in 

17. E:.. ef: ‚wel RE jet: fzüher geschriesen ist, al- 
Br eine andere Mund aufweist. | 


B.. 1336. 

en Yer P Jasralu“ Ägp Bin =“ a) 
E.... Tov Veon Kopp ß Ize 2X suupouNod 

as hrro houmen Kapnı Aypodırfe) Bu Pre 

- des xaı era Taura nuov yrAageaveay 7% dı KbenNevra 
Bar Foren sens gov 4 REDEN evrayioy £y IvduKzioyt 
u . | | open 
2 Iayopov. Innasıov sriywv Kal A nupapev Kurv’ 
a rate nv. rel: 


- ü 
Burn . h i > Ti 
E ö *: En & F r - 5 4 
he - - 
Rn; 
Kar... i 
Fer ” ” * [3 “ . * * “ * “ . A 


BD» \ { “ ı & E i 
N EEE DE en > a ee Zn SE an un ie en a ee Er > a en 


ro 
ae 


e  Brden  K 
= Non p in suppoud De S 2 K r Ay 


/ y. 
FE Frage 17 MX Y Arber at Naye 


unfo]Aoı A erıyay 


& Masern | | x 
| Ule Nach slanıı an verschledentlichen An des: Ver- 
re eın von Aphrodite , An er von Iigch 


An. Nanek Getten: Jorra I. ee: ‚der Symlulos, an 
s: lan den Arsen Aphrodite. Wir preisen Oi 
inner ee unsere Helungaufte&g, 
in der $. Indiklien am deinen Besich, wr 
dexun in ih. Sachens serschkedietiche, of nt und u 
ven Iren eine Nachprüfun anstellen, überpeugten wir 
dass ex (dein Berick) gemäss der unlen folgenden Wer 
yeichnis im a ist: | | 


Stzafzahlun: und Vorschriften wegen Exbschafts- i 


ehe 
g:. Kl hier Iolaenden Ira menle (vormals de: Sammlum 


Ber | 
Züceteh angehörig) en die tn ee ante, ae Hank 
welche Im N 1) sowie In des Jeaamenten Ne 23 E ! he Ns 


Fr 


| — I 
If wiederkehrt. ee ach Br Indizien AS EA 
hinlichen Anmahme von ihrer Zugehörigkeit zu einem und demsil. 
m Brief bustäckt mich die qugenseitige Ahnlichkeit in der Gestaltung 
5 Brch Wurm russ bel aus ehläh Feten. le un efähr 
“ der Aitte ARE ursprün 1. Be zusammenfallt. Hlezdin 5 
a: Beschaffenheit des Fapyrus heez und. dert wech verschieden, 
A das zweite EN Ent) een ck lich ers Blatt 
nt, doch verschlägt das ee ‚da Se KlelanAnderd, 
nn jr Jehlenden Je des Beiefes verlaufen sein kann. Jedenfalls 
Holen daywischen echt weniger als 27 Zallen wehescheialeen 


och mehr, Becleren.... 

GR sind. aus Fapyai Wohl beinerlte la auf- 
ingen. Selchı findet man cher unter den byzantinischen Naullen 
m erslen enden den Beamten „die sich an Exbschalten 
Et) er vergreifen sollten i Geldstzafen CAD 
uch dem r. archen selber wird dergleichen less u emulet. £s 
tel von ihm verlangt ‚ex solle die Kentzallchörde Lchufs Beschlag- 
en Set zubemmenden Antüts üler den Buand de 
desmaliaen. Hinterlassenschalt Sowie uber die Erben informieren. Das 
wäh Sragment mthölt die asten Teilenhälften vom Schluss de 
les und scheint ‚im Jorm eine stereotup gehaltenen Prohung, ge 
Beamte erichtet ‚ welche nn erslen Fragment. geraten 


ech a Beharkehen kommen Messen E 


2 Verso ist lenal antik an der gewöhnlichen Helle 
tscheiftel, Da die Beiden Zalen des Fräseriptes fehlen ‚so müssten 
ir eewarten ‚das re dedessekaltene kt. zu 
Mn In Wirklichkeit best man den Vermerk des Empfängers 
dee Kehaseite der zehn Zeile des I Fragmente „dh il 


x 


Rn 


ü, 
En. { 


ee | 
nt qwei Reilenhöhen tieler ea Be war. Li in dev 
Oh aescheirlene IAnschift PhlE, ofendar weil sie 
Sich amd geuchnlichen le befunden hat. Ga al de 
stand zwischen den beiden Versogeilen auch im vorliegenden He 
nahmelall kein grosser gewesen sein wird ‚so ist es wahrscheinlich 
dass JSragment I dort, we es einsebzt, auch nicht viel mehr ala 
zwei Zeilen engebüisst hat. —_ Ungewöhnlich ist an dem Yerso il 
das Jehlen den Indiktion. Wie können aber gehost <Ym> machkir 
seen, da die Angaben M 1 guy Y-Zusıd nep:Y mit damen dach 
in bereits 4 bw. 5 Beiefen vertzetenen vollständigen Vermeckes au 
der 8. Indikkion Jusammenstimmen. Demnach vr 
ee... sagm. I ep“ ul 
x n 2 | 
Men gelautit halın oder höchstens um cin paar Sage al 


4 


Re sein. 
Ö 


Varel 

Iragmen 1 28 x 2,3 em. 

En 8 et Twy unoupylov end Hain 6ews Kov KMTOHEVev | 

] i 

| ano] E. 

Rz TIV@OY Faeu)efarset u peesa a | 

xurne Kal © Jhampurrauevos [ev] tjovrois 2; ER edeunrın 
ra ‚sapev] 

Se Hall eydnle xvJrano[dosew6 ar Pe Acı { 

cr | mov] : 

PN dofn CRY! ayaslaı xrıo KAnpofvonuas Toy ToLoVrwy po 2 

| | | swrwv] 

EwW6 EvVo6 peAapısıov Kal Bersı Kxı Ban els Tı on & 


Imiäden 
‚1 - 


E a 
u 9 * 
A 
B 
=g 


Ba En 
EN Ex Y y TeAcurnen zus Twv TEA Arne her 
ül. av" 
E13 ev TOLE Kuvroı6 Tprpkasiv I Torte yydeo KUTOU Ka 
| ro modov| 
o a Koi’ TOove6 KAnpovon[oue] e[ne oudınd KUTouy Pa 
ER A nEıN] 


np AUTWV EIT eupadoı ui 6) Jefos SH hal: LEBT LeVoE 


1) 2) 


£XV er ya To, avoAov xn[Touevov TREE 


| ee 10,2 x 12,3 em. 


WeRUTWE Kal TıyK wy ae ern, 
| To 0TL0Uy Kal x pnfeajv et ].]- I - Ha wou nel 
ovrou] 
tax f] Fer TouTov Iıadeyoneuf« RER jyprovv- 
Tee xurov.] 


i zrpiav oyeıkoudav ya % ne «ureu] 


Deyp p' Men] 


Di. von Ieagm. I Bass: 
’ X in 
M «LE nn” Y REN Beped7 p Ämpovonıov 


Ja ze LT; 
a Be der BERNIE en 4 and. late re 


% % 
ve 
I 


en 


 fpayayres mpoe se. 
2.1. reA[eufrfoyrov le mögliche Ergänzung. Yon an 
Stelle wo das n des Meets tar sein müsste ‚trägt der fa- 
A keine Spur eines Scheifizuges. ae 


2.4. Fur Ergänzung ; vol. B. 1345 , 35 vrorsı 6 /]oı de | xurovs Kal 


peysAnd ayramosogewä6 UneR ee 


£ 


2.3: Eu ap gt. Bias 1er rue Fre 


R? * “* di; 
De sein: WLITA. 
A 


2.5. en Ayla val. ß. 399220 aAıyaı de ep wo[vjr[e]v | 
(= EguAeiyai 68 ömep zourov). [reisigkes Übersetzun 
( Wörterbuch 9:93 5) MA! ich ae Beizupflichten. 


Merds: HE, : 3 
nella RR KAmpovopımy st der lap zus =: eleoch 
In der Alktızung fur er ist das Im 
weichend von den übrigen Selten gestaltet. Man sieht ihm 


hidz noch seLne Entstehung aus einem Tr an, 


Uberselzung. | | 

_ (Jragm.T) u 
: Et Strafzahlun en de ner T deines Derickes, we 
ene sich ] an Hinterlassenscha ten von in diesem ansässigen [ie 
güterten Pesonen? ie deren Hlleken [ vergreifen]. We nun i 
Fe [ent en unseren diesberüglichen Verfügungen ] zu Werke 
, de ent slaenge Vergeltung [fie | Ungchorsam]. 8 
soll die [also] ner äinlallen , von der Hinterlassenschaft [de 


gie Personen] en kein einyi ges Al: ee anzulasten , RN 
lbvas ünzechten Gelnauil zu machen [, was viel - 
rettet] Sbeauengz& luchlagnahmen were]. Wenn 
n einer [von den Fagarchiten] sind, [ so ehren Eeseirle: 
a] Bd gr uns ım ERROR le en in Kenntnis [von sel 

Bst yon Irund SEREB ‚sowie von de Gelsumme.] 
lie er ich nd ae Re Erin [ seines Besitytums un- 

Be Me, SEMAS Ed Bi: .] uns guweist. Ianr 

5 dürfte I at sein, lt nr ausfindig machen ‚ dass 
En a 


1b. 
ih. FE Kulksteul at en red 


NRErCEH A . 


LIES Men: 0.70 
EN vorliegende Jr kueslen ET nichtinurden der Gorra” schen 
ee edenauch uritee den: übrigen lnher bekamen 
Bye ängig depastchen. & enthält in von sastsmegen. enge. 
let einen Fler: deren verhängnisvolle Folgen der Be: 
ung s Beben: einer! ihre Einnahmequellen genau und konsequent 
echınden Argierung micht Se a Bewig- 
ind Die des vorliegende Einscheeiten gegen die nachweislich 
ee le Rarkarinliestameningmlich im chiaht mise. 
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ter Alleerietion von may« yixe scheint kein x ‚Sondern ein 
lorigontalsteich übergescheichen , ebenso ist über Av (für Avzulou) 


. Hi 
ur eine gewunden: ee en BREn A zu Sehen. Val ß, 1547, 
ü 


7 Bm 
2. kein et BEROdEn war , wie dex er a dem letzten 
d 


sten. Bet kann uns en kein Nebunssouftzag (&vragıov) Vorz- 


ie = 

4 I: Sponikav ANayav Kepı“ Mouvaydn Be Ayraıc“ Kaı IA 
Awvos ae $. 1435 ‚34 Tpap” Aoy® id day X“ Ma afay]? 
Ay’ s Ance. | | | 
r, 2 = vopisn TA Tesdep« ee, v2 wpod ‚Koprov Kpovpaı Teen: 
in > x ed ni 7 eG 
EN Tun ea x X? für xAwpad sl vl. R 35, 
2 run x Keen Gi ee in =B: 13717 hat 5 yAoyp Nog” \ 
ieh möchte von Areser Eile an für die nk links die Pol 


genden Ogänzungen annehmen ı (2) Tpoyne 1] x 
(3) eriypsıas v] y 
(4) vroupyıns v°] k 
&.3. = vopfspura] zen oVrus schhöv Io vonisueraf Ideın 
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225) ‚wo lernen: im Koptischen Gere Saidischen) e- 
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ng vom Perl. I aufgeht wuSeithefäilnae ir Me zu 
llelerreugun elan U dass es eine Umstandsform des 
le | | 
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Siglen Sind, oder Dast für jedes Werden oclhographischen 
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kun Bene, .L..'saundso er sedert Kae, einer 


ha fE en 
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me dex at yazte Perle), Auflösungen byw. El 
jraphischen Verbesserungen In eXlen5so au HTZAR 


3 Bezü Rich dex SE rleh al; der Aka der 


Wissenschaften gehörig Begeichnel werden ) sel ER 
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des Aussher | 
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ge, Prof. K. Kalblleisch für Seine Filfe anlasstial der Vereii 
ung -det Marburg -Lheningeader beieffzagmente und Prof. 
Oel für Seine beighlich mitgeteilt: Not; u die as 
teologischen Iragmente N: 2: (=. Nachtxage 7. re | 
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tor des Georgi schen Mensen: 1. Mixotadye und dia 
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A. Literarische Texte. 
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Be luck aus einer Jragödie. 


Herkunft unlekannt.  H. 9cm.,Br. 8,2cm. 1. Jahzh. n. Cha. 


Be len Bea, 


| Unveröftentlicht. 


Allat; ee nes apa [2 tusfra en jARı nur 
1Pat | PY I 
auf dem ah Vorhandene Schrift verläuft rt den SRssct 


und sl in Klee. angebracht. Frhaltenfsind Reste von 2 Ko- 
D 


len sind nur. Zeilenschlüusse berg) won dee 
rechten die Anfänge 2 eilun.. Das. werke beträgt | 
im .allaemeinen 3 cm. „netengerl sich aler een Ges Y)in-, 
ee Zeilenschlusse auf es übergreifen u: zu | cm. 

Die Schrift get sich als ein qules E xempel der Sehönsehrift 
und darf wenn nieht mit dem I. Jehrh. vor Chr. , dann auf jeden 
Fall mit dem Anfang des I. Jahth. n. Che. datiert werden. Fir 
ein höheres Alter spricht vor allem das allgemeine Aussehen, 


AH das epra qe des De hesEelen eignel, sodann die en 


der einzelnen ee hi ab, A,M endlich der Umstand ‚das 
JR Beh slalen gleich hoch sind, ındem sellst Bahn ch = 
ben , wie p, kaum Dur das Niveau der übrigen hinaustagen 


Be laum unter die Zeile De nee schens Das qleiche st, 


„m 


Sich vom p Sagen. Ausseeder ist zu Simerken dass dex Schreiber 

den Mas der uchetalen Se Pargte horizontalen Staa ziel. Sol. 

nee zecht lange Zuerst che erhalten afk. Buchstaben N 

ausset den zunden (iWocw)) Kessn der hänge Feichnet den Zier. 
steich beim + aus zwo er mit dem Horizontalstzich olen gleich 

Fang ist ‚sodass der nRasehet einem ungialie ähn bc 

(eo 1 2,5,7). Nun heuzscht die Sitte den Tun der Buchstaben 
mit einem Sleichbeu wiesen? male verhältnismässig 
kurzen Zeilspanne , „ etwa vom relzten Jahrhundert der Pfoler 
mas air abgen 0m che IC WO g:- Fal 12). Das Vor. 
handensein des Ziersteiche spricht also püx ein grösseres Aka 
unseres Stückes. Am allen SchePer steht zu ihm Pap. Hexe. 1044 
Cs. I. Zereteli » Gnomon 1,1925, 409) , das gilt aber allerdings mit 
der Einschränkung ‚dass jere: apyrus sich duxch ein slzengeren 
St;l auszeichnet ‚während denn unsere gewisse Nachlässigkeit 
eignet. Allım Gesagten erfor sich HaeR hinzußügen, dass das der 
Schrift eignende Eee uendes Becher E in einem ae. 
wissen Grade gestört wird. Meistentall; ber dessen Zing- 

lindasterde de oberen Halbkeeiseh ‚man hal else m Fe 
e Cual. den Hyperidespapyrus bei Kıngen Class. Texts, pl. 2 und 
Schulart, Or. Pal. ‚Al. RSSE sweet jedoch setzt der Schreiler 
stattides ZuwaeeR elwas wie einen flachen Punkt ae einen 

kleinen Potzecht kr Ser Dasscih base} auch im Pap. 
Herr 1044 ee (© ©). Was die Akzente beteigpt , Soul 
dient sich dex Schzeiler ihrer in einem sehr weilen Anmasse, u.zw. 
finden wire ihm jenes alte Anzentuationssystem ‚mach wel. 
chem jede Sulkeee nen Akzent aufweist » jedoch so, dass von die. 
sen Akzenten nux einer der Akut alte übzigen dagegen graues 
Sind bıne solch: Akzentuation bezweckte vielleicht Hervorhebung 


an 
ee ollender (prosaischen) Betonung BroiellitchtralerttcheDaheh. 
ührung eınex Scheidung Zwischen sehwach - und tieftonigen Sıl- 

eils und slark- und hhchtehnean wrlezersstss terre 

erder. Ozavis verwendet ; für diese der Akut.” re 
erem Fer di dieselRegeltim all net gen - 
jender Fol erichtigkeil duxch eführt, soweit man nach den fol. 
enden Belegen Anteiles darf: Epos Ceol, 261) In&Ng ( «08.2,2) 
ouged Leol. 2,3) , In aA\ör ceol. 2,5), köyıe Ceofl. 2,0) ‚mei 

col.1,5) ‚ «iyuinv (col.2,7). Eine Unzegelmässigkeit in der 

tellung des Akzentes ist zugelassen ım ne[mp]apevov (eol.1,4), 
vo der Akut eine ihm nicht zukommende Stelle einnimmt?) 
eve lcol. 9.6): stattı SEE öv. Ausserdem setder (ea 
is in nein Cool. l,ı) Ballen gelassen. Was Ösytona Petei tt 


erinnern achinraua NH Arten 
af von der im Baschylides- und anderen Papyei eingehaltenen 
age Bet dem Gravis die schwachtonige Silbe zu begeich- 
en und die starklonige Dal ER 2 er 74 lassen ‚z.B. 


p&ros statt Kpärse. 3) et Inter uns5ez Fragment in 


EBi.::, Pal&ogeaphie (= Iw. Müllers Handbuch d. kl. Altertums- 
Nissenschaft 1°, 1837302. Gasdthausen, Ge. Pal." T 389. Schulart, 
. Et. 171. kurla Zu: Akzenluation griech. Handschriften ( = 
yy: Zeitscheift XIX 479. 

) Nermengung dex prosaischen Betonung mit der chytmischen? 
» Kenyon, Bakchylides XX . Blass, Bacchylides carmina ‚Al, 
gl. ROxych. V,N® 341 C Pindar) , P-Oxych. 1 233 ( Homer). 5. auch 
Norsa - Q.Vitelli, Seammenti di Azchileeo (= Ätene © Roma, 
wie NM ‚vol. le taseı |-2,61933) , ku. 8)} 


Hinstehbtene Ber Betonung einiges Material, und zwax exscheint 
er in der Durchführung eines Akzentuationssystems als folge. 
tichtiger wie andere Denkmäler. / 
el nach Wenigen ‚was vom Set echaften ist, 
urteilen 'kann, haben win es mitı.Uberllüilseln con on 
ee oder ‚anders gesagt mil sinem Beuchstüch de 
cha Alle z« ud N we gett Eros die Rede 
In den echaltenen ‚Versen wurde augenscheinlich eine Charak- 
terisbikl eat heniles ‚wurden die ihm eignenden Zus uns 
Besonderheiten untersteichen und die Unüberwindlichkeit sera 
Einflusses. Olyier Bes zu einer Ir agödie oder zu e- 
nenehortadie nah  islasichner zu sagen. Es will aber 
nen ‚dass der SEHE es ex greifbar wird, und der Aufbau 
der Verse eher auf eine Jeagödie hinweisen. Eine genaue Be. 


stimmung vermögen wir in lerht zu geben. 
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eh Pi Sn \ / 
IMm[eJAH EPwWC TOCcAL 
DE Y \ E 
]- HN MAAAI ET A| 
4 \ 
Ju KOYPAc[ 
\ r N N N \ 
Jne[npJwMEenon MOAAOCA[ 
TEEN x + N 4 \ 
n]epı Yrm AANOT AAAHC[ 5 
N . SR; 
7» MOFTIC AC Acon AL 
v4 A \ N 17 \ 
]0° KEPAAHN TAN[ 


Anmerkungen. 
„v N süsse x / 
IR): Ch. Soph. fr. 220 N DXDRE. RP ORDSEITEER ans I yeeAn . 
1,4. ch. Arsch. fa. 362,4 N geayeı Tı nad ov OY nenpwpevov nopo 


er ee 

15. Ch. Eur. fe. 812,3 zavavrı "eyvov Supyopäs pıäs nepı. 

11. Cl. Men. x. 449 K’Epws St röv Jeav | 1ogav eKov nÄeisruv ini 
ovrov eikvurai. 

12. Cl. PR Bouziant 1,1833 Epw6 Andvrov rav deov naksiruros. 
] 5. EC. Aesch. Prom. 276 npac #Akor’ &Aov rınpovh nmposizdven. 
I7. ra vov: | | 


’% 
Bruchstücke eines asteologischen Teaktetss 


Herkunft unlekannt. 4. H.iTem., Be. Ib,4 em. T. Jahch.n. Che. 
Sammlung BE HL cm. ‚Ba t6 cm, 
Unveröffentlicht. Sr HL Waren. , Br, 3,8 cm. 

4.H. 20, 5em., Br.Ä,5 em. 


Vier Papyrusfzagmente EEE Jarlung von ver- 
schiedenen Grösse und ungleichem Exhaltungszustand. 

Ehen besten ist Iragment I erhalten. Esist ein guadral- 
förmiges Blatt ‚ab Pet ‚urlen und echt Ohenk Reste 
dem. beeiten Sreizandes. Beschrieben nux das Rekto ent- 
lang den Jaseın ‚wie auch inden übsigen Jragmenten. Jragment 
I enthält Reste zweier Kolumnen. Jede Kolumne war duzch vier 
Linien sozusagen eingerahmt und auf diese Weise loben ‚unten 
und an Rendern abgegrenzt. Alex algesehen von dieser 
Algtenzung waren einzelne selbständige Alschnitte innechall 
ne Ausch. inen Hoxizontalsteich Do einander el 


geteilt ‚wie man ach dex erslen Kl schliesetn kann „wo 


ae 


unterhalt AR. 99 Reste" tines solchen) SI he und darauf folgen. 
chi sind: Nas Unterbolamnirn Betzägt T em. oder 
elwas weniger. Dielen nen sind abgebrochen. Im 
gegenwärligen Exhaltungszustand enthält Kol. I 21 Zeilen , 
KETTE DISch Klekzt Fr m. IV, dass die ursprun. 
gliche Reilenzahl een Keslı nern 8132 Petzug und dass die 
Scheiftfläche II cm. im der Höhe mass. Die Breite der Kor 
Lumen Ieteug ‚nach Kol. I zu urteilen „10 em. , woher A 
stalenzahl in den Zeilen zwischen 28 und 33 schwankte, Von 
dee Höhe des Blattes lässt sich sagen, dass sie ungefähr 24 - 
25 cm. betzug ‚wovon 4-5 em. auf den oberen und den unteren 
FEN enllielen. Freak gehörten die Blatt ‚aus wer 
chen sich die Papyruszolle zusammenselzte zu. solchen mitt- 
lerxen Fer 
Von den Beiden Kolumnen des I. Sraamentes hat die 


zweite seen: slack gelitten sonne ER einzelne , zu- 
sammenhangslos dastehende Buchstaben oder Umzisse von sal. 
chemie EIS erste mit der ‚ersten Kolumne aeen 
stedft. Jrotz teilweisen Verltea Schritt durch Alscheu- 
ee Wurmfrass ist es hrer esulrch gewesen die 
ersten 17 ERTER zu er letzten 4: Zeiler sind dage- 
gen FE ehetärher | 
2. Jcagment T welches Reste von 2% Zeilen enthält, ist 

och iklarlicher al! Jragment T exkattapn Erbe 
mkse ferelzaehr), sünten weist es’einen "Vhyse bxeilien Terra | 
zand auf. Per tten indrarckukrit von dei Senkiechter rue 
nie ‚welche le ieie, nach vechts abgrenzte, und en Otccme 
Plan che we rn A 3 


) Scholar: Das Buch B den Gziechen und Kanes : 5 


2 


—)j— 

chen der Herizontallinie unten. Links sind vom Blatt etwa 3 cm. al. 
elzochen ‚rechts ist es stellenweise unuvexsehzt ‚stellenweise fehlen 
alex: I-2 Bean Doch jch-es zum Jeil wegen den zohlzeichen 
Lücken in der Mitte des Blattes ‚zum Tel infolge von Al. 
schemerung der Schrift Besonders oßen und unten ‚nicht möglich 
einen Zusammenhängenden SEE herzustellen ‚weshald wiz uns 
vom Inhalt nur eine ungefähre Vorstellung machen können. 

3. Noch mehr hat Sragment m gelitten. Esi;stunbehte 
Bed links abgebzochen. N le ganzen erhaltenen 


„ un- 


Breite nach ein 2 cm. hoher Jreirand unversehrt vorhanden. 
ed auch Reste der den Jext_umrahmenden Horizontal. 
halten: Der ER Bus eZeiler desto he auf 
2-3 Zeilen nicht lesbar. 

ee zerment V.ist ein schmaler, Sterifen), dessen. beeiteste 
Stelle 4,5 cm. und dessen schmalste fast nur Tem. beträgt. 

Rechts sind Blellensseise Reste dar die, töste Kabels 
geenzenden senkrechten Linie vorhanden, ferner ein Sa des In- 
kelzmniums ; Reste des die zweite Klee are 
grenzenden Stziches „ein el des unteren Horizontalsteichs 
en Stückchen vom unteren Ireikdud. Varh x sind nur 
vereinzelte elle aweise nun Munrisse algeriedener Ba 
Ben de 

Die Schrift der Ieagmente [EB sich I jahrh. 
datieren. Einige Züge erinnern an BAU I 102,a.139 (5. Schu- 
Bart, a2, eier AL. 39). Wixz meinen die Jendenz zur Vergrösse. 
tung einiger Buchstaben ‚infol Blasen dee Weise N an 
veau der übzigen echelen Hierher ehöxt das hohe unziale K,ne- 
en auch das gewöhnliche ‚kursive vorkommt ; das ho- 


he ß ‚sowie eiıme Mau7% Reihe anderer Beer ne d,n» ar a 


BE 

Die übeigen Buchstaben Füssen alex darum ihre Einheitlich- 
ertäns Jormritend Grösse nicht ein cHlos » trifft man in zwei 
Formen: und Yj und stehen ihren Sordin naeh A 
Johch. näher als dem I.” Ihrer Gattung nach steht die 
Schrift gleichsam auf dem Kreuzweg zwischen Geschäfte 
und Schönschwit mit slarkerer Hinneigung zur letztexen, 
was sich u.a. darin kundtut ‚dass die Buchstaben vorzugsweise 
unverbunden stehen. Chaxaktexistische- Merkmale deck 
sind aber gleichwohl Jeih Baker ‚und dieses | Nedeneinanden 
von zwei verschiedenen Prinzipien erfecht des Schrift ein 
was ewährirehe Geprä ©. 

Dem Inhalt nach geben sich die Iragmente als solehs eines 
astrologischen Jraktates. Soweit sich nach dem Jext von Jeag- 
ment I urteilen lässt, war daxin die Rede vom? Verka 
der Haneten zueinander je mach ihrer jeweiligen Stellung 
und von dem Eintluss, den sie auf das Leien des Menschen 
im dessen verschiedentlichen Ausserungen ausüben. Was 
FJeagment I anbeteigpt, sa Bannmals allgemeine Bezeichnung 
seesistüchattes dex Itel dee®t. Buches der Anorskssparı 
Ka des Manetho (ed. A. Koechly) dienen : mepı Tod moIae 
eyvas N nolas mpäzeıe pereisdeeran 5 rexdeie. Aus Frag 
ment W ist blos ersichtlich ‚ dass dazin vom Ser 
von ierkreisdildenn die Rede warte 245 Jo z[e]dı[a]"oe | 
Köfnkoe. 2.8 16 rob zwdlılou); hinsichtlich des Inhaltes 
von Jragment IV lässt sich nichts bestimmtes sagen. 

Infolgedessen lassen wir die Jeagmente MM und IV dei. 

| er | R 
seite und geben nur die Jrumskeiption der Fragmente I Cool. 
4)und | en. | 


a en nn nn a 


if me nene nme. .Jjou[l]v Kar 0[0]) vevoay dvoi 
Alypoßeı[rins efvjnAkorwer rus 

he yepaite] ı[rN6] Kaı Tas npoKon[a6] dı EKWU 

zıv, rov be [rou] Apsos pfejprupouvros f[elveıel'] 

Kleve enoin[sev) 50 $: 0 rou Aros doz [k1] vnep 5 

BeJAelıv rov rn6 Ayepoßsıltns] rfou rle Keovof») 

Kalofs n]ploxe]ıraı T® £voavitiio Pepln K]parovv 

Tos ro rn{6 Ajypadsırna rla rou KpJovl[oju 

s]uvnapez[erjas Ta ds npas[sonevn ui €] 

mijyoya Kan sisxpa . zı de {Koi o roju [ Ejppov | 10 

Te ne Agple]dsirne et e]zersı 


rjou rou Koavov ouros "nod eixjönpofuls | 
u), Toui eine AIExXPpXE MEpIeTKsrwe Sıofo]:» | 
sav ds Kaı [oe] rov Apsos evavrıo[Jn] | 
To] ou Kpsvou Tins mpo]r sine [vn] melpısre) 
6]ew8 ourws nw6 mepisgoluonjs, K[ai] re | 
| 


“]no Lrlov npa[z]eov nep[sern]Jel [v] Ta ] Ir okeı 


( Weiler folgen Rest von 4 Burleslaren IR : Unter 
der detzten vierten Zeil Spuren Piner horizontalen IHPRE, 
Noch ler unlen Reste von 2-3 Berchstalen). 


Ahrrain erkungen. 


Are, Zu erg. vielleicht : unarjoulo]jv Kaı ofu] veuoy ayoı| 
[kr si 06 et6 TovVv Tn6 Aygpoßsi[r]ne ; Val Manetk. apotel. HA, 609 sg.: 


oe 
"Hedtov S’aRrivss ee im) rousße Velo 

Zee, evnAkoıwse raus | rnd Ajppoßfs]r ns] Kaı Ta6 (ron Sen 
v6) a Val. Maneth. + Al) sag. Apns Kor Pasdav ud 
svavrıov Nnkaısıv I‘ da KEvTpov ixovrse Avipalinv Par 
wlpänere enayoueıy Kai £K li“ slasuusıy I Ki nporonas 
Grepsousıv 

2.34, 0 sKyulzıv. Val. De Iiyah de mens. II 19 Wünsch: rw 
papnv Aepav ent nposywvoueı Day in . yöxovrı ar pe 
Kai mpo6exoe znpaivovri , Kpövov bs aurov a 1Jos Kadeı 
Maneth. ] 353 299: “H 5% Kpovos napodareıy sn Apnos rönbV 
eArdeı |yuxpos ’ Eov Jeppoio, noAov Tanwı ov SE 

ZA kl=plrvpovvros. Val. Maneth. I 133 sg. nd: Ko Kuros. 
Kaprupinv Toör@i Kpuspod Krövos xp ee | 

EN. Bl ov6. Va !. or 343 yyoin deal rıvss EI SıV 
| zvalsınon 01)’ Audenısron. | 
a ei doz[sı uJnep| Ba]As[ıv Tov (se. kon) es von MW 
chubar 

e d- r[x rov eRerhals]s4 r[& rov BR von W. Schule 

9.00 | 

za To rn6 Agpfoldsrrne Sc. Evavrıwdnı ; 


5 agm.1L 
a lörlsaehend 
| enıonkov av.f 
e]«[v] ds o mo Aplıos? 
]gnvY ronwiı «| 


“ öL-. -.lspel 


[ 1772 ERRIATIRRIDIIRT RT 5 
[ J-- -[-- -]vo[li] apa dt Trov 
[ nplazeı[d ylsıvov[rci]) smAcfı] 
[ | Jaroı [ev] Yopaeyrand re 
[rpanosı yeyovors]s rou [ Twöıakou] KAtr& To 
Be yrav Kepos? ws) T& [n]oAA« s6[yn]korse e7 10 
[oudıav Ta6 ro]zıra[e] n o1Kodonır ad 

 [texXvad AeKeıv:]) n [rer]rov[ijcas n o[ımovo], 
Bee ‚pızn ?]Aoı de [x«ı] ev Xepeaıoı[le) 
[erysıvopevo)ı ArdoyA[vgoı] N Aıyo | 
[2 001 7 ayadparloupyoı n sÄsyayroupyoı 15 
[n &AMoı Xeıpovupjyoı Twv roılourwv] oı ds6 


T Jomoı6 ovr[ ] 
[ et! ] 
ji et ] 
[ ge +l | J 20 
[ Ko]lpaısoiiunin[- ef ] 
[ yleıvovrai [dJe  «völpes ] 
E3. od. «1 u | 


Anmerkungen . 


2. 8 sgg- Val. Maneth: VI ‚415 sg. ev ev Terpanößese "Exupwv 
dwunropas oıKwy] Axotspove 1’ Epdovsıy Onep vorwv yopztovras] 
Axdıa dt -Adck Ppi«pous ‚more S’inteidousıv] Epyav TEKTO6D- . 
vne sradundg 2% "inıloropae Avipus. 

2.13 sg9- Val. Monsth: VI „419 59. ivd% &pa x: em oiı Aı Joz 00: 


a 
ezeyevovro nö: T aydAnare KaAK Teyvaıe Teöxovrse ncv| Sch 
din TEKTEAFoVTEE no npıerou E\iyavros. IV, 149. Perrnpus 
Xpuveoio car 2lySoysvousinshgesv Tag, 

A AR Val. Mansth, IV, 183 KWHw, Sovs AupıKav TE KtAsv pil- 


nnropas Avöpas | SeiKvusıv. 


3 
Bindezauder. 


Heemupolis. Ostzakon , Der: Ras dem. | IV. fahrh. 
Akademie der Wissenscha fien ‚ehemals Sammlung Ki ches N 
noch früher Darımlang Hilton Price. 
ri. ı) FE. Beightmann in W.E. Crum’s Coptie Osteaa 
‚N? 529 ; 3) A. Deissmann , Licht uem Orient 1, Do 
TERN und ee a Re Peeisendanz , Papyei grae. 
cae magiene I] (1931), 5. 209, mit Übersetzung. "lenda die 
übrige Litexatur. 


PER EOS: Kopie ee wir ausdrücklich dass die von 
den Lisherigen abweichende hen keinem Ta rn pa- 
l&o taphischen Zweifel n era den sind , und im lesondern | 
dass die Worte or 6 zu Bea’ ınn von 1. b zwar weniger klar 


als alles Übeige 5 aber doch Bee zweite elsfzei gelesen wer- 
den. Die Lesung Kravon N ın ji d he ige wir a in 


———— 


BR Kuss, 2 Gseaaı IN 5 28 benichät. 
Koovos » © KaAT&ywv rov Avpov 


OAwv TwV avdponmav » Kartei 


xt TOoV Jurov O1 iTOV ETREREV 

Mapıc, Kt un sd6nd auroy Acdn - 

GV Arpw „ ToV EreKev Tansne, 5 
OTı EL -opPKızw Kara rev Sakru- 

Aov Tou Jıou, EIVd un dvaye- 

vn KuTw ,orı povou milı ke 

Kpovw BTrolicı Te. Mr edend 

duToV Aalnscv En Brei 10 


VUKTOAV entre a 


KNT2prov 5. 
I 5 | 
4, 4 Rn % Fi AxAn&dıv, 5, IE Tunsıe. 7: ! vi ß. ! 
hrcı. OR UMNoKsıTal. 10. # An eaıy 19. ! Knös- 


Plav. 


nk | 

und Z ID: Aadnssv = AdAndaıv. Desehin das des JIn- 
En. aozisti ‚eine Kreugun zwischen KrAnssı und Acinesıv, 
see Oelzauch Lildet das Über anassladium anal At 
Ansı zu ee tiechischen im aoristischer JE rc 
Ellen hereschenden Aainesıv. 

EL. Koovou nn NrridhuimDie Verbindun te wohl ar 
ne Reminiszenz des homerischen Kpevou madsı ayrvÄopr- 
Er. 
Er. Ayrspiav oplav): rn Unterschied vom unre — 
Ente in 2.10 und M ist Ant N, als für Knde ‚die 
erste Halfte von undsr“ , stehend aufzufassen. 

2. 12, s3P (Ay), ist geschrieben ». Josischen Pariser ae 
berbuch 3000 ev wuin ch. 


—4-— 
I. Briefe. | 


u 
Brief des Herakleos. 


Herkungt unbekannt. H. 17.5 em., Br. Hs CIE OR R T. Jahzh AR 
Sammlung Derstsls), | | 
Unveröffentlicht. 


ee unmiltellartanen anders gehörende Bruch strei eines 
nur wenig abgedunkelten ‚alex stark, wuernstichiaen Papyzusblat. 
tes Besähe ae ee das Rekiterninäcer Jasernrichtung. Auf 
dem Verso Reste der Adresse. Ten nk Enten und rechts, 
oben abgebrochen. Wegen nachträgliche: Krümmung und Verschie- 
bung der Jaseen in den aneinanderzupassenden Blattteilen ist die 
vchter Wusanakhenelelse: dex beiden: Ira mente gleichzeitia längs 
der ganzen Bachs ohne die Hilfe eines scher nicht mög. 
Dre 8) | Bi 
| Die Hendsstekakise Schzeilers von Beruf ‚der eıne auf- 
vechle Schünschzift gewohnt ist , aber sieh diesmal gehen BR 
darl und einer gelinden- Neigung techtsüler verfalli : die Buchen 
staben sind vielen gar nicht verbunden g. I Brrühren sie sich, 
nun ‚richt: e higatusen fehlen. Was der Mar von amlswe en 
geleistet Ka ‚das:kanaimienr eh an dex Hand der Japel zum 
Rs (9 annähernd vergeginwärkigen. Vorallem ®het man 
sich die Gegiertheit jeres Kanzleistücks hinwegzudenken. Viele 


Jormen Sind: den beiden RE re gemeinsam oder geraten doch 


BTL 


scht ahn el : vor Lee das N dessen :vechte Halo RR zum 
‚opater gernachlen) , zeichl,, während dieser nach rechts 
über greift Ph v, dessen zweite I oft A le 
aufsteeit und nach.links geneigt ist ; auch v,w und andere. 

Unser Deiel wird um einige A a Sein, was 
wir der geunduerseniedenen ‚ausgeschriebenen xichtigen ar 
Schluss wusses entnehmen möchten. Unseren Schreiler zeich- 
nei Ben dem des es: = Georg. 1 Di |2 aex Gebrauch .dex Kesn 
rien ausızwelche er, wie es scheint mit Vozliele nelin kur- 
zen teen ündkım Hiat setzt ‚ohne einem et ten ARın- 
zip treu gu Merken: 


Rekte. | 
Te pe 
09 AV 
1--[] [olv 
”1/R7 AAL = VE a ]aı ov duvaraı 
-[ ]acıv 01 E6w OVTE6E mMoavTreß 5 
ov[dcıe ToAjpc Korl)s avrwv ns dfı]a Ta 
yns [moJısıv IE PX EermnV OUYV Teienv. 
o harpod ENIdOTw AUTOov Kaya ano 
wem auvıw Eid «AAnvV npspav nv | 
“pırav. [Ojudsmore Tat enzßapnea | | 10 
durw. [Ejz[svAvJrourw oUV © eödfe] Nelmrajpı 
02 nenoix]- .]JyUnvei IVA KUTw wen. 
Orı .ıV dAXo: “z1ov AUTw yo mpoxpn 
bw £nE Höfe LENIE TO AV ponov ExXw. 


Movov Tayıov Tov avdpwnov Pr o\E 15 


| Sn uinge 
[An]zero. GA.) Eppwsdai 6: guxoyuaı 


yıArare 


IWW Hoaxdsou PEREN 


4. Pap. Tot,-,020u 4 5 +3. Pap. TEEN 6. Pap. xoplı]e au 
av 7. Fap. rı-216 l. ruunv. 8. Pap. emidoro. Kuroy- Ka 
yo. ano 9, syn vielleicht zu ergangen: 6a [-] xurw 

0 Fup. ovv. 0: Eöls]r - As] 3 Han Azıov 


Anmerkungen. | 
7 h. Möglicherweise zu erganzen cıö]asıv.. 


ez [- Eı6 gpnv.:.. Tipnv kann zweierlei bäderte FR auf 
meint Kosten”, Yus meinen harten, "val. kgu,ım 344 cs. DM 
ı9 nApASXwv To Servi a un ES eanv Tıenv. 2) „mir zus 
liede”, vl. P Giss. 66 EM M.: ensı St Trovro &[jeoı] £noi- 
nsev , Epwr@ [le dis ei nv Tv Ysiv LusEBziav. Kai 6 
anertpav zienv vArahmıedı a. | 

Dex nachfolgende Sat “Ayo Amodssw usw. spricht zugun- 
sten der zweiten Al | | | 

Ze: enißapnea, val. P-Osle I 60 (sl 3,8 aA“ Taxıov 
moinaı napakaio „eneibn, Ka Epwrakvy mpiv ö yikos eni- 
Bapsı, ferner ein kleines Jragment (10,2 x 12,8 em.) der Samm- 
lung di Aka d.-Wiss., dur. Zt welches diesem Ana 
mitgeteilt sei 

Jvwviıssv ss Ta Nu@Vv 


| TA Eoprına £K Tourav eAoyı eKTro 


]-: N Apwv To!6 naudanpy 

]a6 snepapndsv NRIV Kaı TOV 

I LA TE EEE ]- dt6morou 7 

| Jknv Koayo AERO ]: opedu | 

EA. H. Diese ung die zwei folgenden Zul vermögen wiz in- 
lolge dex die hiex verlaufende Bruchlinie zwischen ‚den Irag- 
menlın hervorgerufenen Beschädigungen nieht sicher zu exgan- 
Zen und zu len sa); T in rovrw nach. der Lücke ist, wie.das 
‚ouv zeigt, gewi s$ nicht das Demonstzatiupronomen ‚sondern ge- 
host der 3. Prxson Sing. eines Imperatius Pneu 
a des Verls ıst ein gewissen ‚wie es uns scheint, eindeuti- 
ger Anhalt vorhanden. Nekensderaitk dis inkder nachfolgenden 
Be stehenden nemoik| Mlere Buchten 4 Neth emeiwar 
a lnans eines in 2.1 nicht mehr vorhandenen 7 erkennen, 
wobei die Län e des Schwanzes in der Breitenichlung es tüne herr. 
en ihlavetteil des z dex zweilen Die er 
Zuzaweisen. Als amımen mil dem ]rourw scheint dies die ERS sn: 
zung BREI yreUT zu er Be Dizektes Objekt hierzu ware 
ers. Das Schlusswozti.der: Zeile dürfle sich Kaum an- 
a zu Ae[nra]pı | oo ergänzen ie Die ihrdes Übersetzung 
vorgeschlagene Deutung Sexuht ad dex zweißelstzeien analogen von 
Aunräpıov An Noss.-Beora. IV Nr. Ib,4,9,41, wogeadn allerdings 
sich einwenden lässt, dass Jong? Fapyzus um 6b Jehrhunderte spater 
Eülieeshandellias sich „nie wie, anhahmenimächten Jum die für 
den Kranken erforderliche Medizin. rend EIN ER der Be- 
deulung gewiss Ticht u wesesitlächs are dschsendand, Bildungen dievkv- 


nn 


) I 7 997 
.J Val. Hesuch. gsvÄUTWwEDY- undAAnzov. Vie et Fehl Hr iu; 


Ah — 


rc (vgl. Wileken , Arch. W 189) und das nun nelen kyeulurto tee- 
tenae igevAurdm era gleich jerem auf dem Adjektiv A 
rod welches nicht nur in Anwendung aul Menschen ( BOU 1073, 
#) sondern auch auf Sachen (PS 236,29 ot yäp sigev würs 
suAurov) gesetzl werden konnle. Dementsprechend dürfen wie 
auch Gone udn Amen „daten Sacheh F2 sich 
haben konnte ‚und möchten es etwa in der Bedeutung nehme 
„etwasimicht ale egensland einer Schuld Lehandeln.” Dass Pens 
sens würde hier noch besagen ‚dass dies dauernd eschehen. 
soll ‚solange nämlich der Kranke der Kur Bedarf. 

238: nemoiK] ist wenn se ande denkbar , für 
nemoin«] sbelrken „geht auffällie u. zw. weniger wegen des Ich. 
law n Äh inanbeteacht des sunlaktisch ungewöhnlichen 
Porfektgebrauches. | | | 

2.1. ori .ıv. Die vorhandenen Reste verbieten oral 
Prsen ‚so sehr auch dex Zutkränichlian für dieses Wort spricht 


2 4 mpo| xpndo = ich werde ihm leihen. 


Übersetzung. | 
ee ‚die sieh drinnen Befinden. Nasa wagt es ‚ch- 
ne deren Weisung eiwas zu ER: möge hat dena Arzt | 
miz zulich. hinzugeben Cd? eher ET Nare na aufnehmen!) 
Schüwerdeiihende, ‚Dasik dafür später inmalta beten rn 
Tehüch ne ec lästie getallen. Möge ee nun dasjenige ‚was 
Dasıat 3, Eukcyiov Tov Emapgov Eyyunsapnv - «Ührusov RT, 
Ana pi ER Te eyyans TXurns. Kai simev moi. Eyes mpäype 


> 7 fs y ® >) 
ouX 2 86 do Aw 3 TÄnpwsav av syyonv. 


SEN, ‚Bun 
erlorderlich war ‚frei zur er, stellen €) Goch rfelkren () [zuderei- 
ten?) lassen ‚um (es) (dem Kranken) kn) pagebe n, Ein anderes 
‘ca. zw.) ein wertvolles. iwerde ich. ihmuleihenaidch Üeaucherhim. 
en Mann. (der Arzt) gli nmschäe re auf die Beine kein- 
gen. Jeh wünsche dir Gesundheit, Liebster. 


Verso : [gibs RL an NN) na Hexakleos. 


nn 


3. 
Brief. 


Memphis. ee, l. jehrh A 
Öffentliche Billiothek zu Leningrad , ‚Nandschrifte nalteilung, Sign. 
[71. | 

Unvezöffentlicht. Erwähnt :»Wilcken F Orundzüge, 5.374 ; id. Os. 
teaka,1,5.90,; RRyl.D,P.39. 


ai aus einem fahlael en er. Papyzus dla les) 
lex Erhaltung. Schrift nur aul dem Rekto des Jragmentes, ent - 
| er ng den Inter 

Dieinalchbeöchts geneigte Schrift erinneri im ‚allgemeinen An 
Berol. 7081 Cs. Schulart, Pap. ae: Bexol. 348, a. 21) und gehört zu 
jener Keks Inder Qescha aftsschrift ‚wel hose Schuld ‚ 0x. REAL 
78 bespeicht.. Nur stehen in: unserem Fupyrus die ehetakee viel 
freier als im Berl. z08l ; obwohl sorafa Ubiger una feiner ausge- 
führt ‚sind sie weniger enmässig ; besonders tut sich das ß her- 


vor , welches mach Ber wie nich unlen weit aus der Darle hans 


Mn, 
zagt. Zu. dabiemnssch Rus ii ale gehörl auch das A,welches mit dem 
Pinken Ja sseheneenden dunZu zu den kleinen md 

Von Inhalt verrät uns der vorliegende JIorso nicht viel. Zur 
exst. handelt es sich um einige ganz unklar bialende Ängelegm- 
heiten ; Weiler um ne Kerken, Aufte en : der Empfänger | 
a ol verschaffen ae verfügbaren Bzll.. harschicken, 
damit in diesen hinfort Brot an ihn und die mit ihm gesandt 
werden kann! Exwähnt wird. en Brieflxa ex (der Vokalel 5 
erohagopos gelten die bisherigen Erwähnungen des Fapyzus) 
und ein ‚neuer Penelieiarius? Am schwexsten nermisst. man 
aber die nötige Aufklärun. über Iran Fler ang, auf den jetzt 
nur die Worte „ nördlich von Agyplen” in 2.2 himwern 


lepb-Ja 1 Sebasli Kasse rel sr able 

Jovv Epxnre Ömdov orı Kvroc eveyrsıv[ 
8 ]vo Aıpura Popzo»v &rmo rne Aryunrou oyl 
Jy: zo snieroAayopn mavre Swsrı[v] dr 
5 | Jrnv Tıunv. Korısaı ds Mmap& Tou «duro[v 
Telrpakosı as wv To Noyapıdıv npoeı[n 
|se?]ı5* 0 Kaıvod pevegınıapıos Tod Ev O;f 
]eıv Kopıdad PrTE Ay .vHov. Knte, sel 
fr VrE 6a: ar ovv noındov £Aaıov Aprirsel 
!0 Korklounav. epyaı MAvTrasß Toue Kevove .xK[ 


jJTermeiv 'DHIV PoHToka. ‚Fa [F»] Yap x) er[&6r 


Adlsssks, en. 
FRE War a erg. kav od. a NEzi EvsyKeiv beispiels- 


9» E) r : 
uikır :[TxOre [623] Suvaserci e lee er nun Rönamal z>$o ist e$ 


ur 
klar ‚dass ex AM Callein) dasunddas nicht rd rshsrch Port 


”» 
nen. 


ER AR ‚800 eın Selen iin io TEN Alterlateihd 
pure Be Nissudieses = Aıpınk , tet en weilexes klar , 
als Bochinioht. =: . Möglich Bar Gleichung 
immerhin ‚voraus eselzt ‚dass ER he en upon 
Eeitkatte. Es Kst sich Er auch direkte Alleitung uch tl dem 
\andnamen arsch 

2.3. Pwpswv , wohl = Böppscu)ov. I 
Bir. ]ye , zu kevroi] ye zu ergänzen wel ye ausser gebrauch 
Davor elwa : erazard od. Unzeyero o.a. | A 

u» enıeroäuyope , jetzt 5 Belege der Jorm in Preisigke's 
WB. 

ET. ee enVdsehüske wert auf ein E davor. 
ls] do (pos) es | 

2.8. ]sıv wohl Deminutivendung für -w <otov). 

9. EEE a Ekeaude dem ]vres enlweder & oder & ‚aler 
kein o. f 
hi „ EAaıov Kpnstov, enmilichnAastRlah Gegensatz zu 
Pa &vıvou gedachl. 

Erd. 24, 52 anzung Kokkloupev: Haba Tee tiechi- 
sche Privatbeiehe I 95,7 I. (= Schriften dex Hessischen »Hoch- 
An Dersitet iessen , gehrg- 1931 , Heft seiten: 


en a.d. Papyrussamr lung a. Uiessenex ER NETIURT EN 


Ehulen 


’ 


thek , 11): Klic pe! zypayss "81% To E\adıv ‚erepwa For 
KöRKoUL av E6ypayıspevov. E Oxu. vIll , 460 ; 23 nepwov p 21 
KovkKoupov ia ov ’ Val. noch Preisigke WR SUN. Köx - 


’ 
/ 7 
Koudv , Kokoue ‚„‚KoKKobIOV , Kourkour.d , Kovkkoupod. 


IR 10. Fe! ist LsEN, nicht Satzschluss ‚sondern FE _. 
Wix denken uns die Ergänzungen eispiefweise so: las N noineo 
on Xpqsrov [ ayopasaı pei Kov zv KörkJounev. Menyaı Fr 
Toa6 kevous K[aA &Jous ve Ödvenmei] Afprıeıv upiv papia. e 

I neppai eb Imperativ vl. Flips. H0 CM yw Jeheh.), 13 
Kav. 1% Aöyov poi nepye en oAoKAnpie n Ri 6 vor Kp£pipvoß 
one. P Fey. 127 (hj/M Jehrh.),15 Kal zalvy Adßırs paydv rıep- 
yaı twor Sic Karol. Hass eschichtlich ist derartiges n£g- 
yaı kein Medium (zu einem s slchien las lieh; kein geschichtliche 

tund vor) ‚aber Be Zustandelsuiren dex imperalivischen 

Traklen Be der Qleichklang it einem Imperativ men nich! 
I! G & 

tlichezen dukte, on Diege verholfen halle: Dar Jen nach ha 


ten wir nämlich meppaı fur den alten Infinitiv aorisli , dessen 


ohne Bel atweSen sein ; u, $0, dass. [4 einem andern wesen 


impexalivische Furklise in Phrasen wie rare neppa ent _ 
stand, sobald dex ursprünglich auf den ei - Satz folgende Haupt 
salz aex Aposiopese verfiel. Val. P Jay. 17,7 Askeries dozn 
| nep|6aı duro 2Y77 (Apraßnv) 7 eingYudıv en |xpiav ad- 
 rou EXopov. Nic 193,1 sv dokn Gaı mepyaı To Xroyoov e& 
TO6E Kaı napdÄdpmpev ro RA&SıVv Aurmev. sh Oxy. IX, 1220, 5 7 
Soxt 6oı, Köpıe pov, mepwai poi Kippe. Im dschle an die 
Aposiopese ging Im Fisherigen Nebensat; eine synlaktische UM 
werlung vor sich , aul Orund der Möglichkeit , Soxei nicht nut 
mit davon abhan Igem Infinitiv ‚Sondern auch ohne diesen zu 
gebrauchen. EB: scheint also ‚dass :dem neu tiechischen Asia 
imperaliv des Aktios auf: sumtaktischem Wage vorgeardeitet wor- 
den war ; dem heutigen —& läge demnach nicht ohne weiteres das 


des Bes z= a 


Brief des Eulogios an Seinen Sale Die 


'oxenos. 


Oxychunchus ? s.RJand.  H.26,7, Re. Dem, N. Jaheh. 
13 Eint. in heningrad 12,7 X 3,5 cm. | 
% Marburg Mae 
Das Beuchstück im der Sammlung Zereteli unueröffentlicht. 
Veröffentlicht nur die zweite Halfte In PET Buentavscklaiiier 
tem lenkt. 


ee Bruchstück at alle Ras obenlund Kabee aren 
le Dieher vermissten ersten Halfte des Brieles, dessen 
zweite ‚rechts ebenlalls unvollständige Hälfte. von L.Eisner mit 
verkleinertem Lichtdzucklild als PJand 13 herausgegeben ist, 
Die unteren Buchstabenhälften der siebenten Zeile des Mar- 
burger Fapyrus unren Deo Mer erua Dusch ta ee 
eile. res, dem Me nellsllortmuuhens ober su jetzt der 
versiculus Vaeisusaundadie Anscheitt auf dem Verso 
iländia. ee ichtlildetella „des Miles 
Seminars in Marburg angefertigte ausgezeichnete De 
graphien ed Verso vinmaderinlles sb emıdes Deiginals, 
welche wir dem lzeundlichen Entaegenkommen von Pr ol. 
K. Kalbpleisch verdanken ‚haben es uns ermöglicht : den 
et nder zweilen Halte einem Vene uhr 
Bochmals vorzule en. Bias .ire Photo taphie aus der- 
selben Duelle het ergeben ‚dass die NEE 


Bicke ‚welche Eisner he ohne Zweifel war aldruckte, 


eo . 

nicht hergehöxen. Andererseits Leweist jetzt alex die in einıgen. 
| Be der heaitakadee Aalfte Pricht hezstelflare Zeilenlänge , 
dass der von u ‚„Arehiv IV 5. 298 angezweifelte Umfane dt 
Einer schen Ex anzungen annahernd richt; war. | 
‚Van Interesse ist die Fisher nicht Tekannte erweiterte 
sung des Präskeiptes ‚dessen Ergänzung aler Schwierigkeiten. 
 Eireibele and dann m wohnen Schlese ‚während der ülei. 
ge Jet von Dingen zu handeln scheint „die in den Fapyrustriefen 
nrehtsaats wohnliche Sind. Je all emeinen möchten wir dans 
Brie? der Beachtung nbehee Fapyrologen und Karte Pr 
Sammlungen angelegentlichts eenpfehlen Ihufs weiterer Varschl 
ge zur Ergänzung und elwaigen Auffindung der noch fehlenden 
Blatiteile ;welche in der exsten Hatte zecht umfangreich Sind. 


Kupıw mov ER vr[o PAozevo] 


= 


E Eudoyelios o narnp). 

5 Ev npwroıd pev evxonaı roy[ 

Ei Kar unplärng Tov NnHwVv [navrov 

2 Aazn sv naen EUTUYEI K[arasrageı Koi 5 
2 Herazu Tov gvel | | onarı) 
= Kal yuyn Enıra yl 

Br eni env Arszafvöperav 


Mov moAsıv Kaı ouf 

MaÄSIETE Ka enif | | | Ind ) 
Ss urepov np ytyplage e ovds] 
Kiav amorpiscı[v | E 
Repepignevon] 

\eyov orı apa ie] 


Ixe 9L%N 39 yodu [.-) 


2 wen vmodsdcor -[ 15 


BIER. N 


z Ka KvEu pAaxpove - B:Ansov ovv | | dn] 


SE RTTT npeıv To rne Kara6raßsw[e our Kat $&ı Apme-] 


A 


Bi ppveıc 16 dmavra [vVjTr& Kara 6: -[ 

2 Kptpiuvae wueV Koi Sıev |, 

E Es Kol nmpeic unsp anavro[v TovVv sv rw vo] 2% 
F po soı ypayapev [d]7>° Ti: «au eönk[w6a 


Berev ToV AED 3 unsÄıwace) ‚nposdorfwvra 1 pe] 


9 


bov HılTmı)ay, PN 2X0vrov nkwv Kpıdas..[ 

pre wmovrndad pre morpı6sılv 

Taysıov ouv ansvrn6ov rpo& nu[as ıv& pero 25 
Rap 68 xnoAapwpev Ko eudupnsfopev 

BE. Nposayopevsı En Kein Koı esuvorar|n eupßias 


Kaı moavrsd oı adekyoı dou Kar ovoue oA 


y 
x 


Apr cı Ka eKöcxonuvo: To EeAcıo[ 


"IR roAd3 gaoA3ToLısu ton amkıdw X 9 


Kal 0uS8. £ı6 gayıı T[- -. dev. Eppape[vov 6: 30° 
BRREETFERN Piogepe evxomeı ] 
Xpevard moXAo1d, 
so. 


Kup Hou NOTIVOTKTW x Ua) PrAozevo 


Eufoylellod o nernp. 


j I und verso : ! Aodeivorara' J- ! ENEITA Sul hakın D.1. 
uodıora 11: l. 601 12 f. anoxpıeılv 1]: Uonpiv | a. l 


ppawopev 22.1. rc a unektiyad 25. A TÄAxıov 30. 
}- a ] gıv 93; l x pria. 


Anmerkungen. 
| 21. MOETIVOTATW ebenso auf dem Verso). Die Scheerbung 2% st. 


PER, 
Vilbel ee Jehshundert. 

2.1.00 .. Val. 2.31 und verso, 

Zaren, vAoysl[ıos. Auf es Versus u Er 2: 
Spuren dort passen durchaus zu der zuilfeinferien Tr a 
Leningrader Rekto. 

2.3. Ev nporois ney als einleitende Beielworte bisher unde. 
zeugt. Am nächsten kommt noch (aus de: Alina 


Perez) BR IR p- 20. Par. 239 „u np@orov Hev suxope sol 


Jöid.p. 300, Pap. 243 ,3 mp@rov mävrwv suxopaı ro Je. 
„. Fu ‚7J: [Mmavrorparopa Jeov] oder [ mavsAcnpova Je 


ov}. 
Ze perazu Tov yrof Zu eg. vielleicht : Tan yrolpepou 
Tovrou Rıou. Das Eppwpevov Bea Ä 
2.57. eoparı] «a YoRr- Vgl. aus Zieman, 5. 348: Grey 
Nez eb. 298 „m. 381. B Eppwusvous Buäd wuxn Ki sonen rip 
«önrovrag. PR Oxy. Vil, Il = Ghedin: , Leitere chuist. 34,2 0 
To N rl gornpı ra vo la auroo TO nyann- 
E. ö: 1w6 ovrei PEREATE Roi, IH kweıv jrov 72 sbuurı 4 
rn yuxn To [ on nv(supar)ı. | 
| Die Vokabel Fasır« Jehft im WB von Preisigke „it 
NR un felg. An n ‚u zw. in dexsellen Rolle 
ne Vena Fond. 7 ‚p» 282 , Fap- 409,9 (das Praskeipt sell 
hot kein po Kev navrov oder mperov Kev , ader es geht dann 
weiter :) erıra yYrAoa nen Kpnsroryri enag lid p 20, 
Fap. 418,10 ee. ypäyo so [&jdekge eurem Peäskeipt gilt das 
Gleiche). Ascher, uns ist also wohl Yper eo zu zegänzen. 
Werteei snthrele de = ein Aa 4 mapaps- 


E 
vouevou ‚wie das ou in BE Kl bei, 


2.8/9: Zur Ergänzung val. PRoss.- Georg. 143,25 ayayav sis. 
ie nv mpodgı Aesrärnv kou mokıv. | | 

2.1. Erg. enı[groAnv. Statt enı[ auch ernl[ möglich. An Schläss 
erganze elwa Eye yap non - 

Z.M. Seurepov su ysypltye Fideatet „ich habe die (schon) zweimal 
gescheielen d.h. eotlainde Brief ist deedettin Zudıesz 
4 Mittelgziechischen ganz gewöhnlicher Bedeutung vgl Rn: 
Papyei: SB A7JA,E Srdpuı ray yav aurnd Sedrepov Tod wviav- 
0. Wien. Stud. 9,260 rei erdmrewv pe dur Seure[pov vo 
evi aurou Kal 6sık Tpirov. 

Z.4/18. In der Zeilenwende su Se oude]| pıev , dann ano 
Kpissılv pet ensuyaß. | 

#73. uepepispevorl. Das West ented Eee Kopızo, 
teennen. Im Anschluss an den Vorwurf in: 2. 1%. machte „hier 
Vater dem Sohn gewiss Vorstellen an darüber ‚dass während 
der Ieennung der Prießliche Verkehr nicht us ns ae line 

2 15. Durch diesen Zeilenzest verläuft der Beucn. Recht zwei- 
Lılhaft sind m undo. Nach dem & von amo würden wir y [2 


Sen , wenn ent mehr anzufangen ware. 
ö 


2.15. Exg. möglicherweise [renvov Sn] mit Eisner . Nicht aus- 

eschlossen auch [ vız pov ön!. 

Z.ı7]18. Eisner x pe]pipvarsere aevren. 

7.18. anavra vjre Kar 6 Nez Das r von ra ist not - 
dürflic sus einem SBereils deutlich ausgeschriebenen v verbessert. 
Der Behreiler war im Beanif| ‚die vorhergehende Buchstaben - 
lola« Avr ditlographi sen zu Wiedielolune Fran dlsknesthgnbs er: 
ganzt urRäran es Fondodaı “vo]- Das gehtinicnt 5 weil 


der von Eisnex schene BIN EREEE am Bruch von kei- 


nem 8 herruhrt. | | 

2.19. Weder apepıpvs Kwuev (Eisner) noch xpepımvsiswpsv(W 
eken) ‚sondern deutlich KMEpıUVm@dnpev, also entweder Verschi 
lung für Kuepı pvriconsv, oder = Anuepıuvod Ev statt des 
wöhönlichexen Apepi (vw Exwpev "Prof. K. Kaltpleisch, beiel 
lich). 

, Syn Ener warikder-Lrdekend:e dvoszırloe. Wi aal 
„Das: wvoesirfoehat scheint mie Deht dazustehen. Wie ha 
ten weder sı ‚noch avossır[os dur möglich und lesen dıav 

ze = 

2>20.5 E jener} Ergänzung anavrw[v TwV £vV Tw vo]| yo 
dürfte einleuchten. 

RE gen Yoagmpev ön verglchej ‚wie ja auch wie di 
al a TE RN N „wie Eisner "( Peof. K. 
Kai fleisch, brietl ich). 


„ En 5 Lesung ten\[Je GE ha [ten wir lür Tr 


» 


IRRE U PRRRPETRRREEN RI RER. RA scnAl ‚sondern ‚zönAL. u er 
eönd[weae. | 

2:2 Een eis hesung Kopov ist trotz Wileker aal dıe m 
zig mögliche. Hiexdurchitstsauch Eiger ts oKberektan in 

PER: LTR Y sichexgesteflt. 

Ki Esemtris Ergänzung [ mpod Mas] befriedigt nicht 
m der sich dalei ergebenden Wortstellun ar: Aussorden passt 
der auf <pıYus tolgende Buclistehenzeestnaer ae zu einem 
m nicht. 

Engutes Dolilceee Kmorpıissil , hudieehi.n Der lehlen die Querlasern 
Ui nicht AmoKpI6gie ‚wie Wile ken. Es kann sehr gut “morpi- 


dsı[v eraesee sein wie 2. [2 >: Prof. K. Kallfleisch nietlich), 


| Aigge 

2.2. Eisnex eudur.ns[ai Suvoneda]|6e. Wilcken euduunrslwpev. 
Wir möchten vorschlagen evduund[opev ıdovre6]| 6E. Val. P. Shi: 
17,3. &yoviöpev yap ni[pdjenousai se (mit Schubart , Berichti 
qungsliste }- st.). | 
| 2.27. Eisner Mmpodayopsusı 6: "Hradn POTT: avra[snageren 
BA. Unser 6suvorear[n eher 'hotographie ganz zweitels. 
rei, einschliesslich des zweiten r,von welchem ein unzweideuliger 
Rest da ist. | 

Z.RB. oA] ist auf der Photographic nicht ganz deutlich ‚aber doch 
wohl sicher gelesen. ak N een exdeyopevor in 2.39 
pazallelıs Partizip enthalten haben ‚von welchimi.der daknıtıv 
opı6ai alhing. 

2.39. fo Kpsu]deıv ( Prof. Kalktleisch ‚beieflich). 

Bin Eppwpe[vov Eur erg. did moavroe] | 

2.33. , Am Schluss der Naehscheift Lese ich nicht spxoro (Eis- 
ner) , sondern Epxons = ipxopcaı). Exst duech diese m. E. sichere 
Lesung wird der versus lwansursus verständlich. Im Brie? wird 
Philoxemos exmahnt bald zu kommen (2. 25), in der Nachscheilt 
schreitt dex Vater : „wenn es aber nölie ist dass ich z# dir Kom- 
rne , so zeige es mit der Wahrheit gemass an ; wenn mir gott 
Bedis ee etdetichüm His Romitten al Kap zov poı ist 
en $ . Nominaliuus endens , dem Sinne nach wenig verschieden 
von dem ewöhnlicheren de oo Sekorzoen/u. as: vol Büttner , Geie- 
ehische Peivatbziele 32,7 fl. Jeon ody Mapsxovros 079 Kvepyopaı 
mpo6 una. — Dass „eher Ja” Jastind @Wileken) , kann nicht zu- 
egelen werden ‚dagegen wäre vielleicht eye möglich ‚ doch 
glaufe ich ehex, dass das c zuersl zu blass ausgefallen wat und 


} 4 g Ei j . . 
dann kralliger nschbH wurdel Prof. Kallfleisch, beietlich). 
5 je 


— 30 

. MWerso. 5 dex Adzesse VOT UI stehen NiLT die Reste des Ku 
ses und der ach die lex das jetzt ab efallene Tersiegel führ- 
ten ,„, dv 6 zele Rosenberger 2% P 103 #5: 248 "€ or 
Kalbtleisch , friehlich). 


Brie} un Wen Logisten Br: 


Herkunft unlekannt. Hier Br IV. Jahch, 
N Line F: | 
Unverößlentlicht. 2) 


| Na ee entlang den TaaHtn faschelehen } Vezso zu. 
Olen und links em. hoher Jreitand ‚sonst abgebrochen. Scheift 
fein ‚etwas nach Einks geneigt ,durchgangig uerbunden ‚ nahe 
der Kanzleischzift 2 = K und\, Be klein a 
a Aus Hev ee hervorzu ehen, dass auf 
das Verzeichnis dex vadrdı a Kephalaioten Verzeichnisse ande- 


zer Innungen lolatın. Wegen Ksyadaıwrcı 5. F Ross. -Qeosg, 
n A, Bee 


Kup“ pov Aoyıcry Bovıfs] xarlpsıv 

I ev KEyadaıwraı TwV vaurav Toy 

eznd vo Kal £v Onkovraı 

MauNos Mıvourod ’ 

Oov! 5: 
ivf 


dien 
En en. 
7. 1. Aoyıern umgemachl aus Aoyıörar. Statt Ben BR 


zuerst Byos das In Kunz um eandact wurde. 


Be. Es fehlt BR Sichts. Der als TOV Berg 


d. 
Briel des er an Bude 


Herkunft ARE (Ei 4,2 em., R, 59 em. IYyV. Jahrh. 
Sammlung tal, 
Unveroffentlicht. 


Die nur auf dem Rekto vorhandene Schrift verläuft mit 
den Saserni.. Verso des Beuchstücks. frei. Oben und zechts. al. 
Rand‘, Pikssunditurter abgebrochen. 3 Tolle, quer zu den 
in.der Hähpneichtung . Der Beuch links Pallt mit einer 
Ad. zusammen. eschäftsschrift emibj eiieez. « Hehe Ba tia 
byyantinischer Ebene wie cd (ONE N (tief 
unter die Zeile zeichend). Daneben geht Älteres har, so 
El 1 der.höhen-slald .inzdeicckleinen er) 

a lekssat: Sizd sun Rücksendung eindsnsehdus gebeten. 
Ex wisse „dass der Als der sun Hast C oder I auf-) ge- 
et son vn tlalt wegen einer Lücke unbekannt). 


(a deenjorn pov we KAn<Yw)E. Ä 
T ayannrle ddE\ym Eudozıw 
| A pıoe. 


I Osdnsov wdelge] anosreı\ uı poi 

5 [ rov £yıd ou oAor]arıvov - o1önd Ko 
[ aurod year ori] Kareyapeiı und Tou 
a an ] «Aa pn apeÄAnend 
[o6 sımov adt]Ays Tov anmoerıkaı :7 
[aurnd Tov eva o]Aokwrıvov 

10 [ | Ju. men mar 

(Hier Ficht deze Fapyzus al). 


1. % Seen]orn 2. f Eudogıo sa] oAorlorrıvov. Ey l o1- 
RES, l. Karsygondi d. !. amo6srsıAcı, 


Anmerkungen, | 

2.5 u.10. oAorJorıvov , oJ\orwrıvov. Belege o.d. W. Jahrh.: 
P.Lond.], p.321, Pap. 480,5 mepi Tov SAokrorrıvou Folmess: 6nov- 
dasne r[ou]rov mapa6xıv Kur, ER Nopsizw Aoı- 
növ Keıpov ivaıt KnostetAclı. IE +BV Rob vor [ev] Av- 
Br Val. PR aee ar Cs. VI?) mp! Tov oAonorrıyo” roju 
ggstdo]vre6 pie] SodAvaı. 

25 5. o1öng Kaı Drilge 1° por. Ye Piben di 1 ‚pP: 299. fep 
410,13 enıdn NEUE; Kal eu or A nevrn re ee 
eis. Jbid. p. 300 , ei 243,148. Sıorı oidud cl ud[ros Orı Ewp- 
Tn 86rıw. 

2.5. waregopaı. Val, P-Reinach 56,25 .cs. JE oor Eee 
$: Avaprıyen ‚pnnmws| äraveneo unnpfrn | Kocı Karasyede. 

2.7 Zu eun en [ öavsıerov. pov] oder ein n. 
pr. oder die Pe einer Oleigkeit. 


Gm nn on 


Baia 
Bes 
Briel | 

Wohl Kome Aphzodites. : Hein, cm, ‚Br. 17,8.cm. € i Nrl8 jehrh. k 


Sammlung Rarele l; . 
Un veröffe „tl; cht. 


Die quer zu den Jaseın, parallel den Langseiten, verlaufen. 
de Scheift ist eine „sche wenig nach vechts geneigte, Geschäfts 
scheift ; die Perehstalen. meist ee le ohne eigentliche 
Ligaturen ‚je geht Weit auseinandersiehend. Das v hat stets 
& unziale Bus. Soohtamit. upsauna ehe do Eh N 
Ligatur ein ; das yı hat die breite Kursiufoem ohne den Verbi.- 
strich BE EMLen.e ]ın ganzen eine deutliche ‚ wohlgrübte 
Hand. | Fra | 

Yop Fapyzus ‚mit: Ausnahme einiger Melle Stellen ea 

Ra tk ol ed kt Ale ER lt 
und unten ; links abgebrochen. Nur auf der Höhe der 5. Zeile ist, 
der erhaltene Jal des Biattenı stark beschädigt, Der verlorene: 
Til war onnäheend gleich breit. Pr ar 

Ba Beiet handelt es sich um, Einschzeiten. dee Obrigkeit ge- 


en erechimass: & Exhelun en: Das cht hervor aus rn Ad 


dev in 2. >: edle: verwandt ist PR Masp. I 67230. 


o r]« NMAavra Axumporaros Kupıos Taupıvos EVEKEV 
. RN mpayperoe yerpsfer Tod evdoKınwr(arois) 
kn nape\ gIVv Knre AUTov6 Hyre IAROOE 


Ta T]oıaur« I Fa antsrchrer rn en adeAyoryri. 


Konevra]pussov £16 Tnv Kfvvonjods[rov] ; E, rıvo6 ToIvuv 


ajzwen n en «delyorne Ye woi 
I P u a ) . Koppevra]lpncıav 


Verso. 


f Tw TA novra Javnasıwr([aro) Sell 


R Juupadıor, 


Anmerkun 
Dr. Zei begann mit £ TvSro nen ade eAyorns 
(d ann WVerh ‚elwa 77 Saxdı ee irellercht nyavaxındıv). | 

ZN Se der Zeile stand etwas wie räv yevopevev 
le dann ns eb urelleicht werte ara np (od. KApıy) 
ob Kara Hay Sehva Dar "Rüch talent ern Bes 
va Ben von 6 oder r en Enjsapıova Be Mue]r« 
prova. 

3 Dee ut. EN Beuntenlsiichnung 
nebst Angabe des Oekes „dann ziemlich sicher : nehezey Drei 
tellar vor dem vn Zur ß. edeutune und Syntax von nepehdii 

5. I Ross.- Qeor N hr und 11,5. a. 

Z.4 lagann mit Si rör Deiva od. Sie rin oo onpeppamer; dam 
N ra T]osaur« usw, 

ee. 5* Dia valpzeii Halfte fasteh 4 va mskedn napaura 
Koi mpaos Tov Koptvra]pusiov. Val. F.Masp. I 87058, eo! M 2 Kopevra 
BER | 
EEE AN, Erganzung rev] m Kivvonjokfrov] 


genug! der es ling knapp. 
M E: Mögl ruchf: Karslzıodn. 


10. 
Briet : 


Jeijüm. et nen. Se Zn a a Tee 
Sammlung Blenis ceu jetzt Moskau, Staatl Mus. id. Here 
te, Inv. 4919, neue Signatur TI-c9D% 
Unveröffentlicht. 


 Fupysusbeuchstück n auf Fappe geklelt. Rekte BIER rar Are 1: 
sern. Alte: Rand Finks und unten, Kanzleischeitt nahe verwandt 
der der Qowa- Briefe. es ın einem Ts; enet E;ldet die zweite 
Halfte des ww stets ein geschlossenes Oraa SEN: Id #: SH Wohl 


Im Lusammenhange Hl der Erntekampa sans oder dex Em- 
bola. | 


Öfen abgebrochen) 


L 
durns Xap!ov. Bay” ovv enı6noudaen Tou ER 
Ban: 
örayyertıvov, yıraskousa,or peyadn enlı]z € e[yl: 
[vero . - 
Kata fie Ivo VE Rnrte adoyov RER EV 
raluJJaL-. 


Tou6 Ypskparsıe Tenruvsos Kai unall«zov To mpayne TOoU 


VERA SE Lafer BERN 


ie 
Anmsskthals' 

21, enısmovdden.. S: Preisigke WR se. | 

ru yıvosKkousa. Das te 2 kann ‚wie auch die 3, bes 
in R.4,auf eine ehrende Anzede ‚wie ubsAgorne, Sıadksıs o.&., 
gehen. 

» ». peyaln enl]gie, vgl. Pibond. V 1684,98 Kai moAAnv En. 
1716 jeyovev, Rips. H,5 moAAne inizewe yevopsvns. | 


%:3.. Nor zu ex anzen „es ist der Befehl ex angen "or 


FT 


“Aoyov Te: he R Koss. - Qeorg. u , S-218R 


» „> 


U berselzung. 
ihrer (= Eurer?) Dörfer. Mögel Pre er run sofort Beeilen ‚zu 


senden.... jener Dozfer „dan. Jhe= wisdte,  dares Yin grosse Deing 
lichkeit eingelzeten treä,, (! an) jedes Dex? ‚dass man e: 
were Abeiters neh, auch ein Tier hierher senden 
ee Select er von Ieptunis Be | verpfände der EM 
sitz des beiefleägers.. Es, | ai) en 


De EEE 


Hr. 
Brief. 


Herkunft unbekannt. ) H.4y, Rt 17,5 cm. EIATE VN. Yahzh e 
Sammläng kexeteli. 2) H. 140,5 , Br. 13 um, 
Unveröflentlicht. | 3). Mi, 8, Br. bicm. 


| Ds : Brüchsti cke eines vossen Jahl- le Pa ur lleiie ' 
ae je ee 
guter 7% ereilung. De Beiet findet sich auf dem ‚Rekto, hei # 


dessen Fasern geschrieben. A dem Virso des den Anlen inthadlt 
tenden Beuchstücks liest man ne We namen 
laufenden Adresse. Das am besten echaltene Bruchstück (I) hat 
ht Gesten NEE 1,5 cm. breiten Fiir a she Varhdehsalte 
ger hat das eine (1) Reste des alten Randes rechts und das 
Perlen cl) MAT Rast, techts und unten. Br Rektoschritt 
ist eine feine nach zechts geneigte Kursive ‚dexen Buchktalen 
last durchgängig Berbun den sind) der Ochs waren, 
der dıs P. Rass.- Oeorg. N 56 ,;a. 707. Ne 
Bapmovos in der ersten Zeile des Baieles weicht hieruon al: 
in ihm stehen sämtliche Backsta ler senkrecht unduschkn de! 
nen der Mmaspelhalrthd Dieser Wechsel in der Se 
ist wohl aus dem Wunsch des Schrarlanddn hexzuleiten ‚ seinen 
Namen hervorzuheben und auf ihn. Er berondasenn Masse die 
| Aufmerksamkeit des Adtzessäten zu ET Dies ist ein qulex 
Beweis dolür, an enttend dieselle Hand mit grosser heich- 
tigkeit von einer Schziflart zu einer andern wesentlich verschie- 
denen übergehen konnte. Jür die Oeschichte der entstehenden 
Minuskel haben solche Jalle einen nicht zu unterschätzenden 
Wert, | | 
Pr Brief st yon Ri bäeman an-einen gewissen Sergios 
‚gerichtet. Varel nee rlvtsentbaltenen Mitteilungen sind verein - 
Belle Satze und Satztengmante übrig. In Kagm. I werden 
esse aneiner Rärkie- von Personen aufgelzagen. Der übrige 
Jeil des umfangreichen Schreibens handelte von wichtigeren 
Angelegenheiten „worauf Jragm. Th see ed Baby. 
lon (= al-Sustat) erwähnt ‚vielleicht als zeitweiliger Aufenthalts- 
ort des Alsenders ‚ferner die Ankunft jemandes ‚ dex irgendeine 


— 3 — 
Sache nicht mitgebracht habı ; dann ist die Rede von einer Geld. 
Summe von n Nomismen Be von jemandes. ;Einkexckegun 
erwähnt wird ee das; Jöchterfein „des MHerzin cu Br m. T 
ei nur der Satz. yipo Tnv cuAoyıav dead ein Verspre- 
chen des Altindees\ E28 logienfxod milz a | 
Bemeskenswert sind die den Kopten a Schzeibungen 


Mavroypadopos 4 Teyvorov R KÄnknrarov. 
Trad 
A ‚Jragm. 1 


Br Ey lest, ou Jeov rov. eine map £pou Poı- 
Rappolvoe] a Nposkuvw 
Kaı d6mazondi Tov KÄnenrarov ou TAYLRRT elsjpır Lepyova 
Tov eysdong 
OU nv ÄRA Kaı Tov KÄnTarov mov Kospav Kal MNerpov Kaı nV 
| Kurrepav npov 
Tnv xupe[v] Kr. Siherhr Ka Kupav Merken Kal 
Tv Kupav Kalnv 
(reader seh ag ihn ie va Kai „ehe xoı Is 
zıa Kai Der, 
x[o]ı laxop Ko oAous rov6 ylıjA ous Tous npwv Tov de 
normv oAou npev Tou 
[ “ | 1% oA06 mpodkuvo .... 
rnd Kunsg e[ov 
ai J- 21. yap eav Jekı o Je wei 
| | a 


D. [.yAurürarev pou eRvrav 8. R JeAn 


’ 1: A mavrerpdropog 


Reste einer Zul. 
| '] Bapukova ouK Eyepev. alujr[o] &ı8 To ..pyl-- 
71.9 deı pie npisu mAdov Kayo ee TO .....l.o. 
jev durov £ıd Tv YuAarnv Kal Epornd« er 
| Juyarpıv rne Kupas Agyı Kev [ojrı Er" 
Reste zweit Zeilen. 


1. . Rn uravn 2: V = Vopispare 34 48 spornea ul. Asyei. 


Darauf statt Ey [ojrı möglich und dem vorhundenen Raum 
vielleicht Dassex nn pt ori ‚dann AR: u 


Ieaam. il 


Ip- A ar 
Kale t« und np'v £16ıv 
seujr[ejpfev] yprgyrv eav 
KsTo K]aAov yepo nv eukoyıalv] 
rn po]& Tov. KuptYv lsıdopoy 


5, " lsı50p0v 


Ver so. 


+ Ay T KÄnr- | Kup, 2 ep[ylılo 


t. yAvrvraro peu a 


—H— 

Anmerkun gen . 

1: Z. 1. y, = op(yırıadkıov). - 
2 2. Zepyova scheint deutlich N depetehen © nuprdnf = pt. 


yelonpenzerarov. 


ZA. Mavvouv unte leut ee | 

2 5: Tozı « ? N R2 Alp 5 Iehlt in.  Ruisigke NB.,; Oavıva 

be legt Freisigke NB inschwiftlich. | 
Ie 2 4. ae west auf Zeilenschluse hin. 
1 eb. a Er ne) 


48. er 
Kleinere Jagmente 


Q. 


Herkunft le H. 7,5 Br. 17, 2 cm. YIyVH. Jehrh. 
: ee Kereteli . 


User Mentlicht. 


Rekto GER je den Verso enthan den Jasern. Links 
und zechts ab ebzochen ES leer n unten get erhaltener Rasa 
b Jalten ın der hängswichtung. Am een Sei. ist dex Pi: 


pyrus 2 zerfasert und ist; m 2 3 die Kesuel mehrerer noch 
sichtbarer ae ben Baus möglich. Diss Schrift ein Bei 
spiel qul bereuglex wohlgeschulter Qeschäfts-schrift, 


Rekto, 


..]? .Peleelarngyopos Asysı Ev rn medial: San ]gyaygeh 
vo Aıvorakayung m[ 


]-[J- nl» Tas an. MEN “naddaynvan + 


Verso. 
I2BL- - u: re jetpip ya 2 apansıwy[os 


Anmerktn en. 
El. banjegaygrevai. Aragavta hie im Sinne „zu Schaden 
Kommen ‚Zugrunde gehen. Val. bau I 530 ‚30-31 (s.1): &mi Kıvdo. 
ovedsı ro yurı dıayavicar. 
Verso. Tpıp“- TpIß (oovo) ‚,W = nepe. 

e 
Wohl Jeijüm. VI/VIL. Jahrh. 
Sammlung lei .b) N Mussum d.bild: Künste, N CIhg aan 
Signatur D61722 997, 
Unverößfentlicht. 


Kekto da) zu Ei Ne len ed unteh NEN 3 Ren 
und vechts abgebrochen Ligaturenzeiche Wachen ge Qeschäfteschzift; 
Verso — Anschrift ın Mn arslePter Sleilscheift. 


Jmepsexn n en tvSorlıundıe) Nahovvim[ 
]w»6 day exeı €£v Nurspen Kal £ı er 
+ Kadınayos 6uv Je) A wi 


Verso. 
tudoKınorcare) er at [ 


unter andere ‚kleiner , Schrift: 


laauv... u. ER 6 5 Pawyı a 


a 
Anmerkungen . 

2.8. Tlaxeper) im Oxyrhunchites A aus 18 P.Oxy. I, vi, 
vi, IK XIV, XV. 

2 L Kalkınaxos. Pap. Ya. 

Verso. Dee Name “Foßäxıos ist koptisch bezeugt : Crum, Mo- 
a of Epiphanius , N® 435 ‚8: Jreroc mRvpie gpodäke = 
5 xupıos Pobdrıos. Dazu 03 : ‚Anname Sol deuoe, 2 
found. Rogatus Aol. I Egypt. Klee Alexandzine mar. 
Iyr (Martyr. Hier), Is & false } form according ia Der Ran his 
Mar BR 4 Eaupte, TI 


Wohl Jeijür | vu. Yakık 
Sammlung Golenisken. Moskau ‚Mus di bild. Künste, N? Sea 
Sign. 11.8.3908 
Unverößfentlicht 


Rekto quer zu'den Pn £ Packs und Ble Feet i recht; Bi 
gebrochen ‚unten al Aschuitten. Verst auf Pappe gekle IE Wohlgeübte 
Qeschä Msschzift, mehr gedrängt und ın die Hs Ir esteeckt le in a ; 
d. Ha t slarck gel: ten durch anha Menden Schmutz. 


hr EXdovres npo6 TV nkwv peyla]Aonpensı av o1 uf 
Gaynka rnv Kpıdmv amoKsınevnv sıe Tnv yıv unoL 
e]e Tnv raurne unodoxnv. nn Kayo yyoue we TA ToIaurd yeul 
[ | Reste PUR TTE Hastae . Inv{ 


TE 


% F Ducov 2. Erg. dıasel|sdynra EN Era. veu[dh 


Be 
ed. 

Wohl Jaijüm. H. 8 em., Be. IJem. VII. Jahzh. 

Summlune Geleniszen, Masken a Mir El Kersten 

1.1.6. 393. 


Unveröflentlicht 


Rekto quer zu den SORERE Wezsd frei. Qeschäftsschrift vi. Johzh, 


Nur Ehen rund j 3 em. 


Reste "einer Kerle, 
| ]ov sreiiw URIV era nasnd eugapiszhae 
Br vous Ivo ypapparngopous nfaujpous kur sl 

eAkı kun enee 
2.2. tuyapısr[iae. Val. Act. 24,3 Amodsgoneda ‚xpärıere Padız s 
era n&6n6 euxapıerias. 
2.3. p[aupous. 9. Preisigke WB I s.v. ; lexner liest man in dem 
Mos zwei unsullständige Zeilen enthaltenden Moskauer Pap. 5734, 
n.5.1.1.8. 6% ‚u.a. die Worte ... ent Tonwv Maupwv Beurspu[s 
vb. Val dazu P5J I 44,1 enı ronwv M aspwv berarns vd. 
Be Kae akt zu exg. sılenvn - Val. antenaN Ss: 
Woht Jaijüm. Br: | VIl. Jahrh. 
Sammlung Golenitien. Moskau ‚Mus. d.lild. Künste, N® 4719 ,n.S 
1.1.8. 207. 
Unveröllentlicht. 


Rrkto quer zu den Tasger ‚Verso frei. ee blına links 


und unten ; zuchte abyelsachen. Sc af 
Qora- Arche 


As [eopyıos 0 ı[ TR 7 e5 


0ud Edwerev { 


Vorlaußerin der 


te dı@pıv P) ul: 
n «SsAworns| 
gIrleıV urw[ 

De Far ou karl 
Kaı ov Jelw aur|[ 


a TE 5 


3. ro Sıapıv. Val. r. Shasal. 40,45 KisJos nroı a 


5 


C. Urkunden. 


= 15. | 
recht von Sitologen des Dorfes Metzodoru. 


baijum. Hilfen. Bei diem. T. Jahzh. 
lemie der, Wissensch aften , 
Unveröffentlicht. | 


il. eller Fap zus. Rekte [on 9, den Tat OR und. 
i ; I 
4 ed ‚ auch wechts 1% rn unbesch&diater Rand ) weiler un- 
Un a erissen und zerfasert task wurmfeassig. Rena Ge- 
schäftsschrift ‚charakteristisch fürs IR: Jehrh. | 

en dızs ahrifche SHelo ee our x F Oxy. XYIl ‚2419 (0%, 
fter, 317 Ca.210) ; auch Per. 35 Ca.lf). 

Von Perle, mager des ın Fapyei neuen Namens Akkı- 
Pads, der auch einen lisher nicht egler Strategen u In 
zeichnen scheint. Steategen dex Apankeidov pepis hr Namen 
Sarapion erscheinen in der histe von. V.Martin Archiv VI(3) | 
unter den Jahren 139/40 (5.157), MH und 144/45 (S.1Hf.) und 
110€ 5. 158). 

M; bichezweise als. wir es einem Fünfte aa 7“ 
len es. P Giss. 63, 3. Au Wilcken Adkıy IV, 143 s R Bee: de. 
22]. 


Adkıpıadn Tan Kol 
2 apamıwvi Sup 7, Apsı 


—4H— 

Hoar- Repcıydos 
Re Zapanımvos Nıv 
vou Ban pero” PER, 
Ko Murpe3“ 
Eperpnunsev nEIvVT EV 
Un kaupw rne [nmpo*: : 
Kopne R 

10 A 


Anserinzn 

2u9% STpa(rny) Apsıtvoirou) Hoaxckeıdon) Kep<ıy dos. 
2:57 Dex als 2 gelesene Buchatalshstst ist elle ah 
auf aina zu deuten. Zu lesen wäre pi it A 
zwei Sehzeibuersehenis peroxo: ee u 
Zu Murpodw(pov) , 5, Wersely, er 
7: Val. P-Oxy. XVvil , 2119 ‚af. kperpidnecen) # mi: ee Tov 

N Be uno peYnlperen) ou... .. (rue) .. 
Kpr&ßae je. BF 317, 4 M.. ‚mapa ee a . 
| Ledrokeogen) Na Bousipews.. Ara Pr a (Da- 


lum) nupo® u So Ser e » 


reed 
Pacht. 


u = 
lm : Hflem Brig 5 em. T 4 , 
| Sanlın Fre l; ni Al Er | | N. N ı 

Unveröffentlicht. } 


| He | 

| Black wurmslichiges Bershulgch cınes wenig algedunkelten 
Papyrusllattes Bester Qualität. Rekto entlang den Jasern. Nur 
and von fom. Höhe ‚sonst überall alaulzochen, Das Ver. 
so st 4 FH SENlügse wirtschaftlicher Aufstellungen.” 
B;: Schzift dort gehört wohlkdirsEndenier T. Jehrh. an, die 
des leder Zeit der Antenne ei Pe srurde 
lich ‚ ausgeyeichnel geformt „mitrleichter Neigung alle 
ein peächliges Beispiel de: für die genannte Epoche charakte - 
zistischen Diamantscheift ‚ wie sie in der Sammlung Erzher- 
j04 Rene ul elensist: 

Des Fachtangebot letzifgl ink hiegenschaft ‚deren Haust- 
tül, 4 Arucen gross ‚neben dem Dort Anubias ‚auf zwei Par. 
zellen Werlull sauch,Haus und Hof‘, Mühle ‚ Bierlrauerei und 
enthalt ausserdem aber: mehrere andere handpazzellen 
"von Berschiedener zo5Sse. 

Infolge dee schlechten Erheltunamaieles Inklarkilies Delnie: 
tigkeilen beginnen Deich bei den arı Jormal poukopai EKkovsime 
Kal aulaıpirwe vorausgehenden Like sim sued betreffen 
im lesondeen die Ausdrücke zuypnsrmpia und Tissapeıe unvas. 
Jedenfalls begann das Dekämentese miahlımes serien icht 


belegen wissen. 


» El Hehe verdient ukeindablditen Aarmsekens- 
wert ist nux in 237 de sure lee re lare Wortstück ]vrepıv, 
Belches rat Ergänzung zu Pelvrepiv zu Seilamefihnscheint: 
Während Wessel R Jopographie d. er den Dortnamen exst seit 
dem VI. Jaheh. belegen konnte. Vgl. aler PIlt. 1,343, 38 Cs) 
6 Pevröv) endes. 406 55a. Pevröpis CPevrepiv , Bur.)- 


T]ov TOR Ve Se x[ 
jev 2 6 euxplnlernlpi]el-] nap| 
]Jtegedpaıe unvas Tois ano To 
jvra. Boukousı erousıns Kaı aulfaiperos puedmsaede 
5 Jmepı xupınv Avoupıda [xnpdo karoınızau | 
] apoupwov evdera npısous [ev dugfı Sapayısı 
Joıksioav Kai KuAnv Kar wılous | ronoue 
HluAarov xaı zuromwä[lsıo]v fe 
ylıkous Tomovs |... . .]evvoiksile]lv [. -Juvf 
0 K]Anpou Keroısılr]ou “poupas Tpe[i6 
ev] Xepew Kai umodoxıov Ev eKrov[ov 
mporjepov IIroAepatou rov MMropkefparon 
Anpov mar]pırou «poupav piayl 


“poup«:]6 MiVTE Kaı smiBoAne Kofı 


15 | re] e[v]e rnrou “poupas re[ee]apae[ 
Arno oyeıAne] Kal Aarmo Karox[n6] nesn[e] unokoyolu! 
104 un»... 2.08 s]pevpafv] pıiov[ 


jnpo-[..:G Tora pie 
( Das Weilere afgedwochen) 


3: l. TEeE x pE© J- l. oIKıIadY $. £ duvoIKiay Id. ! KATOIKIKOU 


Anmeeken en 
Z. 2 Avoupıada, 8% Wessehy ’ Jopo Ana, d. J IL. P. 713 
Sa]. | 
EEE £krov[ov = unbkauchlae® 


„ER 15. e[v]eTnrov 3 sanet ın der fapyei et Val. Li “, 


34 we "Av aehlnre e16 nv ynv Tv AVAY RI EN re an Ka 


gen 


"EN Karv Ainpas gv rei oiKıaıE ne yne eyKrrov vniv. 

2.45. An Ende zu 2a) ! Kadupae.. 

Z.1b. Val. rOxy. IX 1200 ‚Soft. Kadap& no. re anoypaene av|öpsv 
. Kol md navjros ei dous «[1] oysıÄne Kai Karoynd maene. 


rund. db 
Awei Quitlungen von Angestellten des Apiskultes. 


Wohl Memphis. H. 9,3 em. ‚Br. 7,5 cm. TI. Jahzh. 
a. 209: 


Sammlung Goleniäten. act Mus. d. ld. Ku eh N® 5737, 29% 


4:6. 700. 
Unverößfentlicht. 


> Bu Verkaufsqwecken zurccht geschnittenes Rechteck. Färbung wie 
ewöhnlich Bei solcher Herkunft ‚also kaum abgedunkelt. Rekto mit 
den Jasern ‚Verso frei. Durch die Mitte der Breite verläuft eine Kle- 
a; heegende Ausschnitt aus einer grösseren Kopiensamm- 
lung enthalt Jeile von zwei Kolumnen . Links von der exsten ist ein 
Feeizaum von 2-6 mm. Breite übrig ‚der gewiss auf ein Interkolum- 
pium zurückgeht. Ein Interkolumnium zwischen den beiden vorlie- 
genden Kolumnen fehlt fast gänzlich wohl dank dem dass die Li- 
nie der Klelung sine deutliche Orenze bildete : die Zeilen dex ersten 
Kolumne zeichen 7. I hart an diese heran ‚die der zweiten stehen 
nur &-Ymm. ab. Die Zeilenschlüsse der zweiten Kolumne sind weg- 
| geschnitten ; jedoch so,dass last niekmehrsalseäh Düchsinken dung oft 


nur eım Ja des bisten FERN ar ini, 


— 0 — | | 

Br Scheift ist eine kleine ‚dee Wende, a zum u. Jahrh. zu-. 
Zuweisende AK on wohlgeühter Hand sbinherlluchkend besteht 
er wederiun der Slalıa, ae den VRR der Be e- 
Keine und grössere Bächslaken rhäle beständig ad. Heruorge- 
hoben N werden das: lee hochgestzeckte £ ‚das Bi kei a8 
saluxen SZ B. ep, nıchlain de zwei Hölften zerfällt, und das ein 
wu unler de Reil: hinunterzeichende m. E 

2 Jahalı des ie Elle zwei crossenteils ee, ein. 
und a Quitlungen ‚geschrieben . derselben 
Handaslie vollständige Roll enthielt offenbar eine ganze Samm- 
lung werüeeldhen. Fe osne Aussstellır sehören um Stast ds An- 
westellten des Apiskußtes. ie der ersten Quittung sind es zwei 18- 
or ee deren Namen nicht erhalten Sind, ın der zwei- 
be etendalls zwei 1tporidnvon (die Namen! 0 
hiex weggeschnilten ) auch noch ein Tepoiarpod und ein jeporw- 
roupyda. In beiden Fallen erkläzen die Quittierenden „von zwei 
staatl Bockdürskien des Qaus, N siXo6 und AN 
für RR EURE. L N ahres zwecks Best 


dem des Ka RANLEON, belt der Quittierenden selfst, So-. 


ic 
wie dev: Vionk mies uetirelinen Er estellten gleicher Kiake orie den 
und den Delzas erhalten Tau ler. Ir der zweiten Quitlung ist 
elle s die Bestie dex empfangenen ee nichl- mehr 
erhalten ‚wie auch Betrag und: Datum dort ikus derellen Orun- 
ae | ei 

Ahr Isporidnvon mussen in der Ile sah des kultischen 

sonals he absurd enahtlezen Jurkblnäns standen haten ‚wie | 


düralıs ch eruomaeht dass trennen zweiten Mu ‚sowohl als 
deren Aucstellee ne auch in: der Aufzählung der die Vergübung 


Br 

empfangenden Klassen .an erster Stelle erscheinen. Alle drei Rangbe- 
zeichnungen sind nova; el Bestimmung dex vespekliven Fo 
klionen sind wir auf den lexikalisch -etymologischen Bestand der 
erimirsellst angewiesen (s. die Uberselzung). Die Begeichnung 
jepozapoupyds ist nicht nur als Kompositum neu. Dex zweite 
endterl zepoupyas Bi ematseibe fein ana Argöpevov. Dass 
ersten ‚Bestandteileideciheuen re Ci2po -) um 


7 FR Mr 
die Bay7° ausgedehnte Jempelwirtschaft Ciepov) und deren zehl- 


zeiches | handelt ‚darauf Hat uns Prof. Irank-Kamenetzky 


Bzewiesen‘ 


KIT | | Kol.I 


E: Bin. + Ss $uo ıeperidn] » 106 0ı dvo 1eporıJ[nvei] 
vol Anısos AEIT ou Ads AEITwon Jefov] 
Jeov: Ber eTev MeyreTou wol Tev 


Avcı\apeda al Ku dag MER 0B epe [ie] 


Nov Kal EENN 05 rpo6 Kol luoudn[e] 5 


vioy dmposıwv Arpugıod ııpo7[o] 
TpamsTeıtrov | poupyol. Avsııfa] 


., TOoV AuUTOv yop-ov meda en Neikof[v] 

eıe Seravad Tou eo Kal Anorkwvıol) 
| Kal oywvıov pov Inmosıwv BRz 0 
Kofi TwV Aoınwv DATEIEN ToU 
Itporidmvov Kxurou VTRE 

urıcp Tov Nayov Tea npeiv Ko ro[!6] 

pnvoe TOoUv £v£s6- Aofılnoı& Iepori JH] 

TwTo6 je void Kai Pe 15 


u” S XSPpF rpoid Kot Bu RnT = 


en 


e7 = E “ne koupyoıs e16 
PE 3 Serge 
p i ) 
T- ge Ten KIN 1. 2: T PETE [3, I Te 


Ib. R ISTSROHF NE 


_ Anmerkun gen. 

IT ’ ’ o 

al. ige = eXrKaldeKarou ETouß. 

2.16: = apy(vpıon) Cöpaxpae). (ezakdcıcae SVEYRONTR övo) 
(mMevropokov). | 

A j m m e) 2 

ZA: uno = uroA (oyouvrai!). Va. le J 72 ‚39 er v 

umoAoysirai efı s er enippara KTr\. x 


Ze P63 - guid! Sezf =(Ööpaypat) (dıKo6ı enre) (mevr- 


2.0 dnposıwv a ihlis Onposıoı Tpanszi- 
BERN Ireisigke, Qivowesen 59, Like a Oste: I 533, 


TEEN 


NN ae Wärkten sus. Are 

likunden araalen oO olles halte von ale end Apolloni- 
05, staaten Barkdiwektsr es besagten Gau ‚zur Kosten 
stzeitung des Getlessnddtadstuhser und dia 
\Wästee chalt für den Moehel Pakkan des ge inwirt 
jahres 692 Silberdrachmen 5 Olole erhalten ‚wovon 27 Drack 
men 5 Olel: für . 2.2.2. im Abzug korämen. 


AN, 


A | 
Wie, NN und NN ] beide kultische Wärter des Apis, des ewig 

felanden grössten » Qattes, Prenphthas, Schm des Mysthes ae: 
Arzt und Imuthes, Sohn des Harmachios , kullischer Beühebexeiter, 
haben von Neilos und Apollonios ‚staatlichen Bankdizektoren [M 
sa aus, dieiuns a ‚kultischen WERTE ke: 
tischen Arzten und kullischen Beühslereiten als [? gehalt 

Br... fälligen so und so viel aachen en 
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ji‘ 
Kaulvert ad. 
Er 


Juijüm. | es Be ERBEN el 
ee jamie der Wissenschaften. 
Unveröffentlicht 3 


| Fahl-zellis Fapyrusfeagment: Rei entlang den Br. 
zand ofen ( 1,5 em. hech) und limkst 3 em. breit) ‚vechts und unten 
ulgebzochen. Verso Frei. Sorglältige Schzift ‚ leicht nach links ge- 
neiat. Charakteristika dus 1. Taheh. noch vorhanaen, so das umge- 
kippte 6; das allgemeine Gepräge aber das de Übergangsstadiums 
zum bertigen I. Jehrh. 

Das 19. Regiesungsjaht oflenlar das des Septimius Severus, 
der aber zu Zeit dex Niederschrift lot war ‚uw. zw. seit 3-7 We- 
chen ‚je nach dem ‚wie das be  Deteslseist ee lesen 
che verspätele Datierungen 5; 328 Re buy Chronalogie der 


Fapyzus kunden ; Rn, SD Ak. 


Erous evveakaıderarou| 
Bperavviron peyıs[rou suseßemv GEBactov 
knvos Äprepsiiou Prapıvad Vagesdafum 
xmo apyodon Arne Napsepfoine 
EvSaızovos Apyıeparsusayrog Pow[Asurov 5 
KTndeav BıpAtodnuns Ape de K[aı 
vuv dıa moavros Tab. unapyoueas| 


[ a: 


nn 


5 ! Aprepısıov 


Air Din en. 

3: f a: KR die Nase des Caracalla und des Ei Ha 
CRReSI ug N | | | 

2 2: EB folate £v Nrodeuaısdı Evepyerißı rov Apsıvoireu vo. 
Men - Onodoye: o eve | | | 

2:5. Am Schlaee era. : dıc Tn6 Toy ey] |xrnssov Bıßrodn- 
EN su. Ne | 

je Am Schliwst ük ! dno roul 


nn 


18. 
Qerichtspeotekofl. 


Herkunft NIS H. ITem., Br. l2 em. A353 n. Che. 
Sana Dee 
Unverößfentlicht, 


ee ' | ; | 
| Diss ‚ abgebrochen zechls und ee Ofen 


u ER 
a andes welcher telan nie et helal 
denfalls ‚stellenweise bis Dem. beeit. Die Scheift auf dem Rekte 
entlang der Juseun. Auf dem Verse finden sich nur am einer 
Stell. unleserliche Spuren von A zaphischen ERTITER: 

N; Schrift komm A Kanzleischzift rlahe. banggesteeckt 
eh zechts geneiat ‚mit dem für das I. Jaheh. charak- 
teeistischen im die zwei Hälften yerfallenden € ‚dem winzig 
kleinen © und den ungeheuer EEE ß und K ‚-den nach oben | 
Bl unten lang gezogenen L,p,p,Q, machte 
ck eines Aitlers aus geneiglen Nee I ya 
livır Geläufigkeit ee Wen Mind zegelmässig re} 
von eınex erfahrenen Fa ee | 

et sun Protokoll ine. Gesichtsuschendlung, 
welche unter dem Vorsitz des uns aus P. Qiss. 40 T 12 (s. Anm.) 
bekannten Früßekten von Naypten Bass Juneinus stattfand. 

Infolge des mangelhaften Erhallungszustandss lee 
innen‘, worum es sich daber handıltar und welche Ba: 
wandnis es mil dem zweimal erwähnten imperator ‚dıh. Ca- 
N et es Salben. nicht Eis a 
gendeine Beziehung zum en Wwl zu selzen. et 
su nur ‚dass die Einführung lateinischer Sätze der im P.Bou- 
un Baieelialvch io 


louyrıvou nytpovoe 4 
luneinus deixit) - sbonsv nasıv | uno] 
Pepinsdaı raıs “mogasscv  r| 
EIVal EV Adroıs Toid Tomoıd sel 
> KuToKparup nJeingev «[ 
A oackrıdns Prrop sımev[ 


ee 
er) erepa . Iumehrtres dcixity- vo[v | xı] 
Tıav Tn& org ovTE ol 
Koaı Wed ee [luneinus] dr “xit) el ei 
I0 Aha ro6ou[T]wov mof ” | Pal 
ße Be Iıdou a 
durorpearap anftervaro ! | Av] 
Tınma6 !z 2dılunsev 
To BıpAıdıov «f F 
1 een 
( Das Weitere algelzechen). 


ee ER ER! 


27 - dcixit) pass. 


Areas an 

LEBE a nye Power Val. "iss. 40% : 1 
Be em) \apmpordrou nye „even N '[o]v lofa] yrivou N 
S ou sauren vos ( 10. REss 213). 

a: [uno] | Bep‘ insldaı Toaı6 N a fr CE I 196 ‚3@ 
IV) unopadsı uno Andeie Tov ER IE a „4633 6-3 
Tois ex TOV Voncv re | emitipiond ins j en 3 

. npövors. 

e: ARE o “uTorparup: 

Zar Mei erepe. Diekbs eh z unserm Uu.S.wW. 3 entspei M 
Im. ee 20 „A ece(aelera) 


2 ‚10. Aue Jet nicht 6 Kae © ne mov Zoußarrıa 


vos Artus et In 484 EN en er PrSkoasch 22,8: 
ve)’ r EEE. Arne ne | | 


Zell: un[egnvaro. Val. PIE 28 (a.121-138), 3-4: wel’ 


erepa : os Abpıavos | Ix]aı alplenv Ko unsunväpnn. Möglich. 
ist Ein auch un[srpivaro. Val. N. giss, 4015 8 ıv o ebräs erm- 
eepivfalenv: | 

6:13, [ Avl|rınas. Dieses von uns ergänzte ri. pr, findet 
sich ee hur.ın einem Fapyrus SB I 4206 ‚65 ‚255 (I».). 


# E 9 
| Quittungstogen Dr Rückgabe von Opfextiexen. 


.... TR Rs 
beningead. Öffentliche B;lliothek , Handschriften abteilung. Inv. 
=/3. Fr 
Veröflentlicht as, lesitilke B: MI tl - Catalogue des mss. 
Br + de le BEH. imp: publ, st Plersloura 1864. | 


Sandfarhınıs Fapgrusblättchen , Echaltun elle 
Ent, nut an ein paar N LPPAANETE Darst I, 
verlaurende Jchrigt auf dar hiktel alt ale nn 
Marten desjenigen Jups der Geschüftsscheift dee Zeit dex Se- 
le Mikimiäusibe eichnen ‚dessen charakleristische Zige 
stärke eneigtheit nach zeehts-und. Nachlässigkeit im ON 
der len sind. Val. Sehukarlır x. ol 68 u. 80. Reste 
E;. Schrift finden ch ale auf dam. Versen aaa fast | 
nicht mehr Bi , Eee Meridt Ken slenk turen Eier 
Ballung® mit Angabe er Belnägen verauszabten geldes yu 
an tea 

- Bezüglich paläographischer Schwierigkeiten ‚gegenüber wel. 


chen unsere vespekliuen I due Tausen on der gingen ‚ateeden wir 
von Prof: W. Schubart beraten. er 
Dex Sex SE eine Ane el von Hephaistas einem Anu 
: zunachst due ausgestellt wird, dass Hephaistas HP: jım 
5.:Mechie 4YMutteetiire l aus emer Gesamtzahl von fs dem: He 
ehaistas gehörigen und an MER überlassenen Mut. 
tertiexen echallen hale ‚wobei die dem Anulıon ve 
erwachsenen Steucrunkosten (42p06) gedeckt seien. Untechall 
mit dem MDalertelrsahen es Haupftextes- abe ist eingeluermerk 
weise nachgetzagen ‚dass Hephaistas am AD, 25. und 30. Mechir, 
0 | 
sowie um 3. „Id, 1, rundE 20% Phußnatioth 0 cnc 
übrigen ? ch erhalten haben. Wirähalen ; ARE ı ganz 
tina Nögenaunten Gets re | 
Urn wine für eine Tierspegies es sich handelt; Klanlk ir be 
Schubert wird aber zechtchalen ‚wenn er miehtren Kühe ‚wor heniin 
wie im ersten Entwurf unseres Kommentars sprachen ‚sondern eher 
an andere gebräuchliche Opfertiere dınken möchte. Unklax ist 
auch die. Natur der Almachung , laut welcher die Jiere sich zeit- 
weile bei Anubion Ilunden hatten. Die fünftägigen Interuak 
le zwischen den Einzelrückgaden nach>dem: 9. Mechizh sche 
einen diesbezüglichen Im voraus iverabredetem: Plan vorausyu- 


selzen. M; I cheägerse eschah N Sisch die Reck ale der exsien 
L I T 
4 Ir. in derse Ha. Weise a 1,5 Klik und 15. 
Mehr je ein N ei | 

Ms en andere faster endeten, A ideal: Ielgerung Veryüglich 
des durch die Quittung vorausgesetzten Nschtsgeschaftes aus der 
ın 2. 2 u.) die SSR dex Rückgabe Legleitenden Lweck- 


angale gegogen werden darf. Wir erlahren nn dass es sich um 


BE. Tas 


Opfertiere Et » 1e: ad are Wert: » für die Opker” Bolgt auch. 
die Angabe eines. Gottes. Dieser ist Apis ‚aber mil einem Zusatz 


davor „von dem a ae der hier schwierigen es Echt ohne wei- 


texes auszumachen ist, ol er eın Atteikut um einfachen Siteze 


namen oder Presse eıne Ausammen setzung sa “Anıs (ldete. 


ler s. die Anmerkungen. 
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Hasısras Avoupıevi XKSElyS 
Esexov 8166 Tas Jusıale] ne 
“..ov Anıdos Kg av ex 

pou ToKadwv. £vdsK« 

Kını6ous ToKxadaß Tesa 

pre exp! Touv Mexip rne 
nevreK[olı deKarne € 

exovrod <Eyou Kaı Tov unsp Au 


TwVv rer BER PER Eriatte 


)r£ a Bererenles] 
ee is Ounpov Ma«zzıpsivou 


Ieppavıkou peyıcrou SugEng>t EUTU 
xous Stißastou Ka re lok ee 
Ounpov Mazsıpou [eppavı ou 
Piyısrov Tov ieporarov Kai 


. Sıc 
ea pod vIov Tou GeßasTov — 


Mexip 18 5 Opoıcss K Du 
en 5 Z 
omoiwe KE 0A Afebı a X 
Kal Papevov 
m AA ER 
N ae 


K arg 


Pr 9 


1. ı KUREN 4.L. Te ‘ov £eı6E Taß 3, ? exXeıe 5 F tet sous 
Be: Scheer (Briel) ! Te66«| a d. Fap. EXovTrosovu 4l 
houlıau Mazıpıvov 13. l. [dukısur Seel, Mazıpou 


Aamirkengen. i 
NN E66 xXov EI6E Ta, Een - Eoun NM, 5.45 !. 


ZA OB BERASN. uns nach Einsichtnahme ihm zugeschick 
lex Eko olographien ‚eines Negatius und eines Pasitiowe folgendes: , Ja 
Eee eh Ar ‚nehm? ee die ganze Pa le 
Wert ’und denke an einen Gelleenamen? dieshtee Mn 
geselzl isE wie 7. B. A kpovanıs In 5qu 17469 13 =Dee „ ist 
etwas sonderbax ‚aber wohl zu erklären : die drei Striche ‚aus 
denen jedes m RER schneiden sich nicht ganz eichtig ö Jeotzdem 

halte ich m für sichex (4 stelt RB): Dass »Schätarbs Pi paldo- 
| om meisten für sich hat ‚ dürfte einlewchten. Nun 

sich also. das Feel Zo hängt die hösung in Letzter Instanz 
davon al,was die Äau ptologen zu dem bisher nicht Begeugten 
Götternamen auf Grund der in Betracht kommenden ri ball 


) 
Ni glichkeiten des Nayptischen ed können. 


DEE sei besonders bemerkt, done His drin Gare Fapgeus 
ganz zweife Isfrei daste ht. Miegcheint 68T erwägena went in 
schlug Sehularts in sinam ine, Zusstenndeher Men ee 
meint, namlich Inden me 1 er Versehen statt v u 
sein.lässt se ee Appovanıs , auf den Schu- 
bart als Panaltele hinweist. Anfsagen Lei hiecigen Aauptologen m 

Nee Deutung von Apov-im Ägyptischen keinealei 
Anhalt vorhanden ode N Ternstedt.] 


5. dıpıdoud, So Meln,ı nwelcher „ganz sicher Aıpıdous = nyu- 
dou6 en 7“ können ” akt 2 es Kesdı sich um fl fg ER; e 
was verständlich sei ‚wenn man bedenke ‚dass nur von Wertein- 
die Rede sei. 

Schularts Vermutung auf Grund der Fhotographie ‚am 
Schluss der Zuile stehe e[yps]elels ‚können wir nach erneuter 
ar des Originals bestätigen y und 6 sind qweilelsteei ; 


en u en Blstalen Sind wenn dkzch BT 50 uniadeit 


von el 5 


tende, Reste öschänden A die A vorausgeselzten hesung Beitens 
Bassen‘, Wir Ichrerbk dh eypayas { ; 


| Ubersetzung. 

| Mephaistas Anker Up abe Sch exhielt Bis gem 15. 
Mechir für die Opfer untehoewl Apis vertM Heitintereier 
der Buhl ne Jr Ti belindlichen Ir Matter Wels; 
du auck im besitze des fur diese (qu yahlenden) Steuerbetza- 
gs bist ‚wie du lschrtebien haste: Jr: Jeh: es Imperator 
Caesar Oaius Julius Verus Maximinus Germanicus , des 
grössten ; frommen ; glücklichen Augustus und des als Ja: 
us Verus Maximus ermanicus ‚des grössten und heiligsten 
Cassars , Sohnes .des AulausteissarDepumls, :Mechaen Desgleicher 
am :20-ten — 1; desgleichen am A-ten — I , desgleichen 
tens Her Und im Phamenothiszuhieltaich! amı site, 
nn 2, a i-temene insbame Hterlesdi 


Ba, 


0. 
N Urkunde, belzellond die Kopfsleuer (Auoypayia). 


Merakdeopolites. | H. [8,3 cm., ß.. Siena, nu 
Snake Zexetel: 2 
Unseröffentlicht. 


Auf Rekto und Verso beschrielenes Papyzusfragment sche 
schlechter Erhaltung. Rektoschziftt mit den Jaseen . Freier Raum 
ist über dem. dent vochanden und auch links „ale 
techn BR ee Bruchrande sind die Schluss. 


Buchstaben von Pe paar Eeiln einer andern N ts 


Lieber „ati Bitch ch bis zu: Mitte der exhalte- 
nen. Blatiköhe ;auf der unteren Halfte dies an „welche 
arg gerissen ist. undistacker abaedunkelt „als. die obere ‚sind ver- 
stzeute Spuren vor Deiberen Velerabs AB: Zuihen sichtlar. 
Dahn wohlgeschufte Qeschäftsscheipt sie Bush) 
ee den Reilenanfängen gany senkrecht weiten 
Zeile. mai hakinez gelinden Neigung nach zechts. Von einer ganz 
verschiedenen , grossen, langgestzeckten Sa Uberschzift 
auf dem Jreiraum über der ersten Zeile der Urkunde.. Das Ver. 
so enthält in Last aufzecht stehender Kanzleischzift des M. 
Jehchunderts ‚quer zu den ET ; Kos zwei  - 
Be a v0 Dortnamen und diesen ge- 
genüberstehenden Geldbetzägen bestanden. Von der linken Kolum. 
nesind number, wechten dagegen nt Fr 


sehx et eo Doxtnamen ea weisen ung die hei 


stelle, unter ihnen in den Herakleopolites. 


u ee 
Kekto. 
Kopyoru ku... .. 

Nuke Hose ro xuı Arprsuorı auelg yps!] 
napa pen Hpaln]Arıdou nur Zeyaseas Tovf[ 
Kom Klejpyoro Kol AAN Ko 

5 Kar Avdpe Acoypay 6uv ToIE £Kroß ONE BT ze 
end“ rou dife‘ a Mupkou Aupnkıou Zeounpou 
 Adtzavdpou Kaisapofs] vou Kupiofu m]pee Se 
Kopyor[v or]n say row dis Ss 'y ur Aa] © 8 
OpoXoyol- Klkurlı [> 28] Karin. 1 

DL nek]eT Ser] val 
[ | Imne Keil 


Anmerkungen. 

2.1. Kopyoru nach Ausweis des Verso im Hrakleopoliti 
‚schen j« suchen. Offenbar identisch „.it Kopyorouv belle 
6,4 (Mo). 

ee Redatung dunkler. 

2.4. Val. F. Qiss. 63 (@.119) ,2 Map’ Anol\öros mpssplurs 
pov) Purpnfrss) ‚Sırokloyov) Tavusıdlews) Ka MN av Kwpav, 
Hamb. 1,7 (a. 132),3 Askdnnıddn Kopofylpapparei Menves- 
Xov Kaı AAdav Kupav Tod Bfe]peveruns vomob. 

R.d. Hois exros opoAl I. Wohl die 7.2. ausserhall 


dex cr belinidlichen Suokoyoı. 


es ilkil...t IKol. 
7 ( nBPX Opovayn [ 
] ‘ „fx“ Oripe [ 
ISeydl. fems Pe dıph, Ierrt 


Ele Papyıv] 


[ * Jerpe[ 


Kb 1 ‘ naßx“ = 84 Drachmen 4 Olslen ) Chalkus. 
j) unfx R 8 Drachmen 5:Ofelen 14°Ch alkası 
3 61)yc“ = 3 Drachmen 1 Obl ichalkus. 
4.51:1Px* =: Drachmen 3 0Obolen IChalkus. 

KL t Opowvayg. 5. PRyl.T 87 Rekto ; PHil.n.8 ; Stud. X 233,8. 
2 OsApw. Val. AuE 1235,90; Stud. X 203.2: 831. 
4. P. EBeıyıvV.. Val. PA I47,2)3 P: Beiyı, 4 RP. sßsıye. 
5 Da Die Reste passen nicht zu a 


) 


—— 


HR: 
Qerichtsprotokoll : 


Herkunft unbekannt. .7,5em., Br. 9,5 cm. | m. Tahık, ch. 
mer Kereteli. 
Unveröffentlicht. 


{ rag 7% 
Nur Rekto beschrieben ‚in dry Saw neschlimn ou Teer nut 


urtes ) 


IS em.choch ; an den übrigen Seilen abgebrochen. Schatn auf- 
wachte Kanzgleischzift wickars le Nr der Bud. 
tale ec 

Begüglich des . gensländes der geichtsuchundlung scheint 
bıadsyänevos 1 88 darauf hinyuweisen ‚dass es sich um eine, 


H; nterlassenschaßt hande N. Den Be 4 und pJ dürten wir wohl 


kulschnas ‚dass eın BEE RN Vermögen gder ein Jul davon 


hinteskegt war ‚u. zw. a AR Be: wdakı vor 2.8 auftritt. TE 


en dtien von napadgen und Sıadoyn a re 
aus Ben Steassburger Fapyrus Fe Wileken Arch o1V3S. EERSIE 
Untesschied von der nicht angerweifelten Loyalität der Betref- 
fendın doxt scheint dir Eyav map’ iauro ( Extıy map’ taure ist 
ein t-t. für „bei sich hinterliegen kabee, vgl. Ann. zu Z.S,unta) 
en Fall: sich di: Anschuldigung zugezogen zu habım, 
derentwegen ex sich verantworten muss und den Eid (in Z4 u 
5) leistet. Gegenstand des mapadgn waren wohl jene Wert- 
ee 72° währt: werden Tand dir Mes Ar 
sr bezichtigt „sie get nicht oder doch nicht vollyählig dem 
chemaligen Besitzer oder RE BR: ‚dessen Kade in 8 
hainnt, erstattet yu ar, Exeıv map’ suard ERS 
muss dementsprechend Neal voraufgegangen sein, so 
er Eid Rısact Battle, dass der Sprecher oh PER 
hinterlegten fremden (al. Wileken ‚ilid. 5.140) Eigentum 
eh sich. behalten hale, dagegen stehe Saches allsrdings 
besitze ‚welche das Gericht kaum interessieren konnen CLdi@ 
de] ers Ki Iesria). Je ot dieser gene schon vor- 
en Protokoll zur Sprache gekommenen Aussage ‚die gun- 
mehe dusch den Eis bekeältigt wird ‚war von einer Mehryahl(?) 
von Beer (vgl. Afejyevri-]d) behauptet worden ‚cr Sei von 
der Verpflichtung Ra er etc til naeh Irei yu erklären. 
Be amass in Zu gestanden halın ‚denn das Wort: 
Jeagment Jvorwrov zu Beginn der Zeile fasetnsieh Schbechter. 
dings nicht anders erganzen als zu AvsuAjörurov buw. av 
egeuÄ]urwrov. Di: Sellstuerteidigung des Sprechers hängt 


en er nicht kr kl ıEhWarse FH mean ee 


— ir 
N | er 2 ZA 
zechlen. esuch ris dee Erlaubnisiseine ıdıa aufyusuchen. 


Er: 3) DT ae 


5 1 Ex cıv map ep ara [Sıpvelp&s de TIVva EI Ko 
‚HLoTeee 
avsuAlurwrov MelyovrL]£ Touren. A, © KVayel. er 
jvr« rpene[s]de nroı [e]nosozeedan] un 
]Asıvos A Eye di der upevos Tov mevu .[ 


mm 


m 


d. a 1Aıvos u) = sın (ev) 


N TAN ne 
2,3 Kvalidıa, auch sonst mit dem dadhaa al. baum k 
378,20. Sn 
nn ange. Asgyo6 2 ungemümgtes Sillent a 
ind rales Kpyupspura, vgl. Wileken Archiv IV 5. 138 (3. He 
mopolitanische le Al Xpueiou Kvaisia ddderd 
Koi “pyopmpdrev Mrpas Tpeie. | Sr Be 
2.3: Erg. eh Sera Nom.) von umspevoyränrae 
untchelligt! | | 
| Zush EKEIV MAD zuaro nah abhän ig von z£rı ov rn« ey. 
espeeribly. elpheen[! ad kede ee gu Tan, m 
öpvum — [exjeıv ap" spaurn ixXfeliploufe: sufpefpuiwrone rei 


cogt: Bau 132) Ule Bau 18 5. Wilcken Orte. ISA 


und Aschiu IV 5.140, Anm.f. Uber fxeıv map'iaurd s.cbenfall 
ehe VS 0 Darach hand a eh hl aack adhn- 
seem Jell um ein Deposit. 
Be eMirarov u vol. die Einl. und N®4 Anm. zur ZU. 
2.8. Pewos ‚ein auf Jlinus ausgehender lateinischer TR 


Art 


Eingabe an ds Frälekten. 


Eladımie der Wissen schaften. Jehch ; 
Unveröfentlicht. | 


im. | HT Mitte 4. I 


Haller Papysus. Rekto quer zu den Jasern, Verso auf Papier 
geklelt. Oben ‚rechts und unten abgeschnitten, Rechts fehlt nicht 
weniger ols die Hälfte der Breite ‚unten nicht mehr als ein faar 
Schlusszeilen Schrift Br gut og geformt ‚nach xeehts ; geneigt, von 
einer erlahrenen und. sicheren Hand ‚ ähnlich : EZ 
ehlart, ge. fal., Alb.50). PET ae po 
‚welche tiel ee ER en D. Yahzh 

tischen NEED 

Bee nähen leben lan Aush cl kiälhe, 
Berielımais 'Noimu Dr sich an den Präfe klen Sri 
es Ic. Se Dührt Klage über eine Un Merl, 
als mpäyua Kamoregviue wesrev bezeichnet. Jäter und nähen 
Umstände bleiben elta Rbller sine gewe- 
Senen Exegeten Kurtlansefheames '@22). Aut den Ange- 


klagten bezieht Seo das in den Fupyri sonst nicht beyeugte 
Wort senaz a Ib). Bi Worte n «po ro inısrparnynleevn 
(2. H]) scheinen darauf hinzuweisen ‚dass die Sache bereite dem 


Episizategen geklagt worden war. 


cr 
Das zichti 2 REES des Valle RL [4 


exst dasch diesen JR 


[ala us Pro R 
nape Aupmdıad lexupi si [une 


NroXeroidos Oppou ou A p[sıvoirou vonou 


au Koi nd sruyov mel 
a Ouakspıo Pipe 


nopea Aupndıas I6xupıiivn[e 


Iro\epeidos Opysov Tou Arsı[voirou vorou 


uno lloAurponou [rief] MoAurfperous 
Aupnkrou Eppei« enyjreus[levros 
KERLE: Toi6 ai 

RE ver Kal u vaee) 
TaAımovrsß ayaraleyz ev[ 
Tuyyavovros Tou n[pJorsipevfou. 
BEPESS Kanoreyvise Ps6rol 

@YnVY .. IMDD Tovrov erripepei | 

Mov Tuy Xavovrov Ivo nr ro[v 
Yeyouz KO gen EIETESTATTLS SUN! 


N -[- -]: To DpayH £rı 6 rov[ 


L SE 


( Das Weifers abgeschnitten 


— 4 — 
Ans kunst 
ZEN S. Fai Ovahepın Pipe. Als Pröfekt Nayptens aus Fol. 
genden Papyı bekannt : FOxy. Al, 66 (a. 245) ; P Oxy. X, 1271 (al) 
PAmh. 1 72% (a. 246) ; P Oxy. Al 1418 Co. 247) ; PR Oxy.IV 720 (a.247; 
BAimh. Bl ca. 247). Statt [Cylcaudius) ist jetzt in P-Oxy. ıv 
720 Ccaius) zu lesen. ”e 
2.8. MoAurpomov ‚n.pr. sonst in den Fapyei unbeleat. 
“Ruh. kaxoregvia 5. Preisigke WB s.u. 


2: 


Eingabe oder Matbecher Brief ? 


Oxyehynchites i H. 9 3cm.,Br.6,8 cm. . Jeheh. 
kdemie .der Wissenschaften. | 
Unveröffentlicht. 


hbeck: az Aesschnitt AUS einem fehl Allee ver; Köstläatt. 
1 I Id ; 
len vonder Schere ‚des :Antikenhändlers bar, 
Kikt. Ei den SEN 3 Schrift et i langgestreckt y gedrängt. 
Erhalt klar. Verso uer yw den Hase nach Mes ker an- 
gelegte Aufstellungen walten ist der Alschnitt lee Uber- 
schrift Maya ; ın a ie darauf 5 Ivapaydens X PRSAE 
fiov ; des; achriat asichtlich der Frovenienz zuf gen Oxychynehi- 
tes hinzudeuten. 


(Der Anfang ist abgeschnitten) 
AyneXovio Bası$kıno LBEHTSScH 


rjae napevegdsı sus app Ai re 

eine ‚Kpoupiofo] Apudou veofrepou ie: E% 3 
1Jevro6 Ex 78 Taziwd Ke[ | ee 
5 Miv]öncıov ee Aupnktrou] E38 or! 


Iv ne De a BEE 
]av mebioguhunad old Kal n[ 


]-ovv 85 ER surol[v] - Ba 
] emı yeıvascıv Be: 
IC | ] rıpıou Avovusıofa rar. or[ 
(Das Weitere eh 
9. N EB HEREIN 
223, Kroupıefo] Araydou. 5 Peisigke NR S. DV. 
Pine und Araxdnc. 


ie 7: medsowukakes, ze ei Eguple Be 
Vet. SB AlSE,05 ; R See. Ha M 213,2 [beide 4 cha 


N: 
be Eimer ee von 22. Mocheiften . 


fe dex DATE | | Be 
Unusrs Mentlicht. 


? Fapyeus Be 4% Ruchteckigen Ausschnitt” aus einer. R 
Kekto 3 den Jan Vers frei. Na 6bch, N. Sem. 


— 1 — 

hoch . Qrosse , fast ee scht zetcken.. Schrift eines Berufsschreibers. 

Die ersten 7 Zeilen bilden die Jortsetzung einer vorhergehenden 
Klumne derselben Roll. sisie enthaltenndenihchliüse einer Ein- 
gabe ‚welche aus Anlass eincz weiteren Eingale an eine höhere 
Instanz in exXlensd zitiert warden. Vans ergentlichen N: jener 
spaleren a lan Bruchstücke eh Bere 
eingeschachtelten folgend, in den Zeilen 7-10 des Ausschnittes 
vor. Be T);, Eingalen betrafen eine Unbiilliäwelske, rer 
scheint, Minderjährigen widerfahren war. Val. &.8 (ray rn 


N / 
Aıxovrov), 


elmı 6: KaTtapuynv nomeseuxi Kafı 
]e& Twv TnAıkourcv dımasrou| 
]vroe Ed, e” napadenevn | 
den. Kdr “gıav rov[.. ..].. Tofo 
Jexev da Kal To yktTzpoy per[prow s1 
op]oXoyeıv 4 Arsurugsı Aup“ Ir 
% _ y Mayov xp“ Eavf 
AR eng! ouv KupuE NeKTonet ng] 
]Javrıad snı TV Torov «[ 


Ala on ypovrıda moso[ulrevoß] . I 


Anmerkungen. 
5 Erg. npo oydaiev] rgouca. Val. P. Qiss: 67,10 Tov Anap- 
Me [v] rv ni [rejmev [Epyov np Bydadöv exe. 
ZU. Erg. Kanisse do opjeAayeıv. Am Schluss unbestimmt, 
Avp(nAro6) oder Aup(nkıs). Der Buchstale am Bruch 


ann wahl nux ein Sein. 


er 


Zn 
Aus einer Kopiensammlun von Urkunden er 


trelend Aushistung von and im 
Sleigerungsuerfahren. 


Memphites: H. 13 em., b.. I0,7 cm. I. Jahıh 
San AR | 
Unverößfentlicht. 


Date Fapyrusfra ment ars mac geösseren Rolle 
qurechtgeschnitten wecks Benutzung des Verso. Diese Entstem 
ungsweise des uns hier allein interessierenden Rektotextes u 
keikt dexaus ‚dass dex weiter unten" im Alschnitt „ Rechnungen 
und he ediectene.  Versatee alleerte von einem a 
zand umgeben ist. Das Rekto weist dagegen nur. über dee 

7% | 
Schriftfläche einen Jreirand auf. | 9. 
De BE s dex Re verlaufende Schrift auf dem Rek- 
Kanzleischrift ‚sehr zegel- 


t; ee naeh cechts eneı te 
IR 

massi ‚sergfaltı und yierlich. ae al emeinen ist Sie der 
des F Bexol. 7081 ‚a. 28 Cs, Schubart, Pap. gt. Berol. ‚tab. 
; De 3 M\ 

34 he ‚nux dass jene durch grössere es theit und 
feinere Auspährun der Eingelbestandteile dex Buchst aus. 
gezeichnet ist! Are alt fehlt ee Fapyrus Im Unrtes 
schied vom Se das hehe: im qwei Hälften zerfallende 
E,es wer ae das keins re vor, dagegen gebraucht 


unsex Schzeiler lortwährend das ülemässia a: U, 


sellst in dee Wortmitte CZ.4 [vov). Üler die Schrift des 


m. RES 
ehird unten bei dassin: Edition g« sprechen Sein. 
Dass unser Gebiet ana gqeosseren Rolle entstammt, er- 
gilt ‚sich daraus ‚dass die Zeilen ‚mil denin dar aban wie gesagt, 
einen Yerinand 'aufweisende Jeaament einseizt, dam! Schluss lei« 


net Urkunde angehören ‚wie aus dem Schlussgruss £ PUT TI 


6E eugoprai in 2.3 hervorgeht. Die Rolte enthielt eine Samm- 
lung von Kopien, welche alle oder zu einem grossen ar von 
Be Schreiber her estellt waren. Das erhellt daraus, dass 
die qweite Urkunde, dexen Reste das Fagment aufweist, von 
der gleichen Hund ist ‚wie die vorherachende. Da es die 
ist anzunehmen ‚dass die Kopiensammlung der Vereinigung 
Bon inhaltlich miteinander verwandten Urkunden galt, so düt- 
en wie dem Umslande ‚dass es sich in beiden uns vorliegen. 
den Uskundenfuagmenten um Ausbietung von karndsimısta- 
erungsuerfahren handelt , den Sehluss ziehen ‚ dass die any: 
Üall na Arrartige Urkunden enthalten hat. Val. Wilsken. 
Chrest: N2 81 , Collart ‚bes. papyrus qtees d’Achmim Che Caire 
7930); N* 38. | | | 
Die enitenaiee Leilenzgchören dem Schluss einas olliziellen 
Scheeibens an, welches ‚wie der Batehl 90]evrı sov [ojov usw. 
jigt,arı einen Untergelenen des Alsiaderds zueichtet war. De 
zweite Jext ist eine an einen Dioiketen gerichtete Eingabe, 
in welcher ein K\ avdıod “Hoardkppeov o Kparierod zur 
Sprache kommt , möglicherweise ein Vorgänger des Adressa- 
ten. Ar jenen "Aparkäppov hatte sich vrelkeicht de Bittstel- 
lei s.zt. ewandt ‚was ein von Hexraklammon an den Strdle- 
Ben des Uaus qeeichtetes Schreiben jur Jolge gehalt haben 
Br jetzt wendet sich dex Rittsteller von neuem an den 


ie | 
| Dion ın derselk:., Angele inkl E: handelt sich um Pa 
tung von 20 Arie für 440 Deeilinen: DD: die ul Vor 
ausselyungen erfüllt Seien ‚LSittet der Mas nun darum ‚dass 
das n ihm unter den ui gebenen Bedingungen in Fach 
47° en werde. 


gployrıcoy [o]uv ouue npornpuzafı 

n]apsdeuvfa]ı Tnv Y7Y rn eAur’to[vod 

] ro» Br Kos: “pidundsvros eni AL 

]v ar (3 Euxopedı [ 

] Mesopn 7 Auen Osodwpos Kof 5 
Jı roı Kparıdraı Sıoiknen map| 

1 Kiavdıoe Hpardappov o Kpdrıeraoe nposte[ 
a a dı snı6roAnd ee 21ıd 

]v EL, ae x: peov Ir K h un - 

]*- h . BovAopsvos a A nf 0 
Kr ee önprodıa nporsdirev en rad Sun [spevas 

] Sedo koroe zön\wsev di gvidusıou anoxnl[e 

Jav.& ae Abe Inpodıa nposdnk Karo A[ 


n]posdnxas $.dovaı en wyekcıo ToOU (sporaro[u Ta- 


Keıov 
13 m we EıvÄAı TwV 0oAwv [3 vn Kar Azıw ypryalı 
Tjnv nApadosıy po nonsasy)aı Sıaypayovrlı 46 


Arten 


53 12. Val P-Gallinntiskes 
üleken SChwest, N® 38] 5 4.2 


N) Yplpparei) Ta6 Tazsıs npornpüzaı , «av mndce 


en ie d’ Kia N°® 8 


AR gpovrı6ov ‘üv To Rası. 


ntov db, napadouveı abrois ‚u[n] pero adrrovos [m]56 
suvrıunsswe ‚end[s r]ns Mor: siseveyYeiscne) Unip TOvV. 
Täztov rıund. 

2.A. Vor und nach eppasdaı dt zuygomai ist freier Kaan 
gelassen. 

Vor Mesopn A ar 

kb. Zwischen dıoiıcnrn und nap| Ixeier Rastai 

8 De BAT Kıypovispuf[evnd. Val, 1 Steassl. 5,6 (e. 
262) gvsruyov 8, "Dmopvnudrov ou Hövov ‚add [xJeı dL2 
imısroÄng Kexpfolvisnevns Eis To J iroc. | 

2.9. dvn hier Pacht. 

2.10. ßovX%onivod Ausıvova ipssıv n[- Das n vor der 
Ecke sicher... Zu erg. wohl n[epaexsıv. Val. FOxy. XvIl, 
2109 (a. 261) ‚13 ci PovXonevoi Apsivoue Kip8geıs $ıdovaı 

Zn. Am Schluss zug mpodegpias od. Aptpae. 

ß: any qweifelsteei Ishs dus voor ek 
dem ]ov lasst sich Ta dvrıypape nicht Le HE WH 
le Nateht.ein Zeichen. &hmlichider Sigle für Az: 
te (&). Da ein solches unwahrseheinlich ist, so vermulen wir 
Ü yu Be: Dre geht auch yur Net dıe ungewöhnliche Joe 
elann seiner dort vorhandenen Verschielung ben fang ein 
juguschweiben. he cdieitsiich ergeben : T]x ven avrıypaga 


„die neuen Kopien. 


» ». Val. sgu IV 1086 14 ...T0 Kvriypasov Snmosi« 
ımpodeivaı gpovrisare. Slud. V 68,34 Impocie 


mporelJevr: ’ 
im 


» ye Am Schluss U0T dex Insekt ist der Bischatolie nach 
Kata nur heirdeise Ne, Wedes X (Xa@prov), noch K(Kw- 


iv) ist möglich; \ scheint alfain wichtig. Val. das folgende Fug 
Sn: aırı$ dex Sammlung dex Akudis, der Wissenschaften. “ 
14% Aesvas ToU Kai Zepnvov Crpf i 38 
L f J N) 
ds önpad npo Kara X 
Tene Id EwE € oproı 
Ts-&ne Ko Ew6 Kg por 
5 olpor 
J»v eniıeroAwv nysjsov[ele 
.]Jov emiTponmy 8m) npe" KATA g® 
]ov ER IE Eid Aprmd 


] ga Impos” KATK y3 


I6. 
Oubjektsdeklaration? 


Herkunft unlekannt. H. 19cm. ‚Br. 5,9 cm. N. Yeheh. 
Akadınsarded Wissenschaften. 

Unverößfentlicht. 

Ei ra zechts 'abgebrochenes Wachstäfelchen. Auf 
dev mit Wachs Ledeckten Seite findet sich keine Scheift, Resch 
ben ist die Eussere ‚nicht mit Wachs Beduckte Seite, Oben 
‘er Scheiftfläche .ist Keisand von Tom. ‚unterhall der Schrift 
flüche. dueintande dan Vduhuein Höher aanhunden 

| Die 3b she yweı Sprachen S Ren und griechisch, 
von wei Schlseseen eschrießen. Yass erslen Yeah en zühzen 


ER al 14 tr. her, deavos 7: 1-8 Best ‚die übrigen 


re | | 
b griechisch. Dem zweiten Schreiber gehören Hos die 2 Schluss- 
zeilen sin ER PR Schrift Lel seid schöne ‚ vegelmässige, 
gel gefoemie nach vechls geneigte Kundüsche: Il. Jaheh. ‚beim 
a eleiker 2 kleiner lan zweiten geösser und mehr in di 
Höhe gestweckt. Die ebenfalls nach zechts geneigte griechische 
Schrift ist weniger zegelmass) a Pteintche ‚vera: 
Im all emeinen einen erfahrenen ‚den Kalsmas bei ale 
den eilt, eis len geslzeckten Buchstafentormen voL 
kleinen und a RE Ir Vorzug guet. 

Infolge der Jaamentiextheit der Urkunde ist es schwer, 
sich ihrem Inhalt voll Rechenschaft yu geben. Eile An. 
schein ine Kantate Ameypagn zu 
fun. Hierauf deuten die lateinischen 2%. 3-8 hin.  Dext 
wixd eine Kaihe von Daschen mil Anacate von. deren Namen 
und Alter an eführ! ‚woßei die Zahlyeichen ‚welche die 
Anzahl der hebensjahre einiger von diesen lersonen angeben, 
uns zeigen ‚dass es sich um Kinder handelt: Das Alter 
er sonen ‚did imıdent währt wurden: bla 
unbekannt. Die Anzahl der weillichen Namen hält der der 
önnlichen die Wage.: | 

Aber ausser der iatandez Puch Angate von Na- 
Be und Alten ‚welche es velaubt den Jext den Kar’oiniav ino- 
ypayaı zu zuzahlen Herstl lt der at eine Wendung ‚ dureh 
ee diase Vermutung. ilestati t wirdiinemlieh Kmoyps- 
gonjsı (2.10). Bei alledem Bleibt in dem Jext manches 
unklar ‚so vor allem gleich der Beginn : d]Jomino BET 
ti] ann das! Wort Kalpeıv le er a Free iln Schlussgei = 
En: accjenı a d.[ und sJupraseriplis. 


— 78 — 

Es feagt sich nun, an wen ‚d.h. an was für einen Magi r 
strat ‚das Sehr adressieel war. Am ehesten war es dex 
Censitor ie lee Warten Ueldnen des M. Jehch. mehrfach 
vorkommt (vgl. P-Jhead. 54,24 ; P-Ilor. 39 As. 3285). Hin 
auf weisen die Worte acc]epı Gbellistrwälchillsich ride 
sußseriptio in Pr adt 54,24 Cs. I) zusammenstellen Ius- 
Sen; [ SIebJinus cens(ilor) acc(epı) et subseripsi let 
Wenn das eiehlig student kannte auf die Worte dlemino 
h. Gentilfiod, fol en : censiloxı des und des Gebietes, Vet. 
P. Strassh. 42,3 («. 310): Odinio Akızdvfpp Knvairopı 
"Enrevopiag, 

Den Inhalt weiter zu erörtern hindert uns der ungenü- 
gende Exrhaltungsyustand. Immerhin verdient die Urkunde 
einige Beachtung ‚schen als qufes Exempel einer Bilingque 
und als ein ausgereichneter Vertzeter zweier Äburteande 


batesia. kim Kür stk ; 


d.h.) djomino L. Gentil: | 
| ]: Alexandei P-[ 
Arsen Melia er[ 
anjn(oxum) All et M.Auzfelius 
d Jann(orum) X et Aurfelia 
Jarn(orum) Vlll et Mr 
It aelatis annlorumy[ 
PJasionis la lurf 
RS Mapxros AupfnkAıod 
40 Ing anoypagwonfaı € 
J)-ıoue xaıpavn.][ 


— Tr 


]eaı URFFERP ezel 


106 vVUvVasıKod ou 
]! Y r 


Let 


d.h.) acc]epı Halls d..[ 
18 sJuptaseriptis [ 


| 17. | 
Eingabe an den Delensor eh ı ls der Hepta- 


nomi a 


Ösychynchus. H. 28cm. ‚Br. Tem. Exste Halfte 
len rel: R des IV. jeheh 3 
Unveröffentlicht. 


re eleedunkeltes Papyrustlatt unfeiner Sorte , Jusammen- 
geschrumpft und mit vielen höchen durch Wurmfeass. Beschrie- 
ben nur das Rakter vstkän den Jasıdr Kin kssst. an grosser 
TE des Blattes afgebeochen ‚vom obeien Rand ist nur ein klei. 
ner RER an der Bunebisierichaltens#Nachide Sch lusszei- 
le des BG, en tirtes2d em: hohe SHäche rei geblichen ; vechts 
ist ein 2,5 cm. Byertsz er da, u. yw. PATER eine 
Papyruslage geößster Sorte , dexen Seisat y« den andern 
des Rekto senkrecht stehen. Nur einige Schlussbuchstaben 


Be | 
dee Zeilen greifen auf ihn hinüber und das’ Wort mektae im ) 

Die Hand at erfahren und dvawm ‚eine fast serikzecht stehe. 
de Geschäftsschrift mil: einider Annäherung ain den Kanzlei. 
t;l. As Einzelheiten ist hervorzuheben : geosserex Umfang 
von K,t,z und lem Schluss“ € ; Lana unfee die die Zeile 
zeichen 2» und ı.cin dd aan 1) ; stellenweise Hoch. 
selzung von flachem ‚ hallkzeist sum: en U I See Jendenz 
Fur Verlindun Be ee ven finken Nachlar. Au Izund der 
Gesamtheit dex pal&ographischen Kriterien wurden wir den ; 
Fapyrus der yweilen Halte des IV. Jeheh. yuweisen. Doch 
die Erwähnung der Heptanomia in .1- scheint entschieden 
für eine ältere Datierun zu spreehen. 9. PRO . AYıl, 213, 
ee yu k>5=-b.r.:D Schritt in.2. 17 ist weniger sorg- 
faltia und. klar: SE: 

Wegen des schluss Exrhaltungszustandes st dee 
sung fl. schwierig und, besonders &, Bruchzande links‘, 
viellach auch unsicher. | 

Sauiel ia aud Trend der erhaltenen Ieh mente ur. 
teilen kann, tab de Ab, Bittschzigt an den „de- 
densor einitatis; DieNdae letzteren und.des Bil 
barsachfiı len anbekannk:ı Esi leuchtet nur ein (A. 2),dass 
die Uokeuchle aus Oxychynchos slamıst. Aufese geht, 
aus den Worten £v rn JuoıKeı Tov npayparsvrırod M 
Ixpusapyspou] hervor ‚dass es sich im der Bittschzift 
um das ehrysargyrum Sdte. ehllatie sta als in anderen 


> 


Weste 4m die | ewerbesteuer A PA y iselche vom Ka | 


gece Akraslaun, abgeschafft worden ist (5. Deeck,, Paz ö 
‚Iu-Wiss. IV 370 .). | | | 


—— 

Dex Bittstele. klagt Men bar dans bitnd ae indie er 
ungehlung der Sprach seine Kinder Wissens. Ste. 
Bleeter sind, die sandte sbehside das Gesetz tülertretend ; 
gegen ihn vorgeht. Infolgedessen wendel sich der Bittsteller 
an. den delensox eiwilalis mit .der Bitte ihn und seine iKindix 
Je verteidigen. ee ungefähr der Seht EINEM. 
de,die uns dadusch besonders interessiert ‚dass es sich in ihr 
um Xprs&pyupav RAR hı ‚ was in. den Papyri een vor- 
ne Ausnahme. ist .der Phips. 64,99 H-, we man 
liest : > Haider sis yyasıy 778 nylepovir)ns wosıwewe | orı r7%6) 
npayparsıad yns&pevoi ToU npagpareurikod Kpußapyöpou dia | 
[raörmv] | nv mpayasıy 01 Sodevrid enıcpırai nee 
6radpov Siempdzuvro (Sie) mad Te ray |ano rd molswe ru 
1n8 napoikiad. | | 

iin unserem eh Halsdır qeslandige Behöede of- 
Ianbar irgend eine Un eselylichkeit begum aan aber hehe 
der Bittstellar klagt Me uns kolgende Worte des Lhilanı- 
ws Bir Hias KpYsxpyvpev Ins Qedächlnis fühet: Aryiede 
To ANNE advre vevienKos. ToUre IE t6mıy.ls “yo- 
Pnros gopo6 ‚&pyupot Kai xpwead , gpirreiv npodıoudad Mmaor- 
By mac Seiwac mevrernpiiue (hib. or. 46,28 ‚rec. Foesster) 


Aoylnor« ri] deymvsopı Enravo[pias] 

rn & Adpnpae Kai Aclp]nporarne Ozupuygırov noAswg 
]rou Beaenkevrat Er EA: eBonYncs ds 2) ans 

l- EA vro Ey rn dıoıcgei To» HR za Wald 

) v ]- 6.0 n[pejrepon ra dEe= 01 Kon dınöszupevoi 


ev jn Soiene]' r]ovro dseypayavro A 01 «mo rne 


lovril. u. .86 Tov N gToA un6av map 

sh rn Kor|- a ] _rÄ pr&zop[evjov Fam a :]Jov To 

Jar. 2. [Jap er. non mapeAnAuJov Kai Tom 
A lo Is Ki MposKkuvounevo6 v[o]pos max 


Er KIM BRATEN Two dw peyadıe Ko mapanaaw 
j: Jvssdoın TwVv Np?Tepwv RTL 7 Sıadsxope 
]- To dv[- e -]- Jeug &ı rnd Abel & Kov Bondiws TuyovT 
JE wege a It]n Jpspapevn Ko| 
15 Tran io BSH yevesdaı Tne narpıdod aA Evxapıd 
dıeuvru l 
] | X 
]- f- +] vrogu ron npo «fe vo'v (Ey p SS 


- AVToD rer u 


4. l. oienseı b. ED ID. ee nf. Meyadsıo 
13. U. Bonderse 14. I. mapapeıvaı 5. Ess 16. E: By. 
guruysı T- l. a it vjr® a ) Das u von 
3 u ak Fi mehr ist unverhältnismässig geoss i was wor dem 
-P des Wortes steht 3.08 schwex Fa erkennen , — vielleicht nur 


X. 


x Amekı e R 
Re f Seanvsop. Va F. Lips: 34 Be 106 10 Z[nvaylzuns 
o Öömynvs[e]p. 35 (5:1V),1%. Chrest. I 71,15 C=Rhips. 
Inv. N® 244 | 


Enravofpias] : S. be EA: 


A 
® 


Z: 4/2. npayparturımou | [ xpvs “pyupou]: Vet. Rhips.db 
30 rne "paypersine nyröäpevon ToV paynarzurıcou Xp? 
Gapyöpon. WEL; das Xpvsspyupov s. Jecck 5 "au lı „Wissug 


ie 

V 3704. Nat Lib.o0.46 ,22 Neyesdo Se rdı To Tall navre veri- 
Kmnöb. robro DE kerıv 5 Kydpnros Hspos,Apyupos Koi Xpueds, 
aplrrev nposiodeue moiöv as Ssivas nmevrernpidae. Vita des 
u. Bulls ı des Kynitl von Skythopolis ‚hasq. von Fomjalousky , p- 
303 n%6« A ray. Topalsv nodıreia Tr Spetipe eugapısrei ya- 
Änvornrı EN eulepudsic« An mpo Serarpıdy Tourov xpevov 
ne adıror«rnd Tod xpusapyupou Guvreisiaß. 

2. 12/3. biadegope| [yov 
U EÄS/IE. eugep s| [ro ? Val. Bau 1180,23 +4 ron Sov| eis 


BI > a 
Ad BERSP! 6Tw. 


28. 
ahlicher Bericht eines IE an den Prozaras 


von Oxyshynchos. 
- {4 


Oxyhynchos. H. 19 cm. ‚Br. 1 em. | IV. Jaheh. 
nlun hiehacov ‚jehl Aerns der Wissenschaften. 


Unveröff Ptlicht, 


len: algedunkelter ‚slark wurmslichiger Papyzus. Beer 
mit den Jasern. Oben Jreizand ‚rechts unversehrte Randlinie 
it terlväsen ed h a und TER algebzochen. je 
qalurenzeiche R etliche Geschäftsscheift eines Berufsscheei - 


bers. 


Mvlolu]dı vi svapy npfe]sdpe Ozvpulylgırlev] 
PJeipedsos repouAcp[ıos] rne urn no\lewe 


rn ] evesrossev npepay nrıd e6rıv Masopn p/ 
| ya FPuoNe gnov nuvuavonevov Aguyyrou Awpe 
J.. po» mepi XprStou Koi [&]eyvpo» dıskopı6o [r]oe 5 
]xevaı lsohd a he Tw Tors 
In xpesupyv pov de] Twv IR Evysypep 
SET a a ae ou[r]ws 
= HuAwvapyxou xpusov von“ Tsel&puKovra oKrw 
F- Aır Y zoyıla eriapgures | marißs 20V aa Li 
]Jrou «xurou Berne von’ ‚7 
1&8e£ Tipova rou rn|s ajurne Krndswe lo[u]Xsavo: 
L1xf Kols]paprdie Pe rn Joyalripod 
o]uvd vıouv «urou von“ INS | 
}- “pyupokomov z7 [ x]: \efulseos Touv durov [a 
Aıavou j; 


er EN ef Toldurs Aroskopu ez hr 
(Es fe Üger m einer weileren 7 


9.14. re 10. Aırplaı) 
Amen 
—[]-77 


2ER Era. [nokewe | 

N Perpadios. Ya l. F.Qiss. BI es | rov 
inı6«(omov). 

ee. Lyxaspeiv j 

Er d1EKonısa. Fhips. INESr CE. Aa en [öharopi ai 


SR 
koı na&padonven 


= ART aa 9. N® 27, Ent. | 
» =. Stlal ray 776 evysypap|[pevov. Vat. Freisiake, 


BER 

„ech. Urkunden d. Aggpt: Museums yuw Kairo, 19 (a.339),9 «ui 
e]eaypyedkopelv Tous ezn6 syjye Ypxppevous sırokoyfous]. 

R.10. enapgıre. Val. ROxy. IX 1283,22 Anm. 

&.B. «ofsjpapidıa ‚val. a 903 (s.IV) ‚29/30 ued’ov 
DE Koßua pıdiov. 

Ab. je PER hlex eines Ägypters, der Kekeusıe 
von eyrekeusıe nieht unterschied. Val. die Phrase ; 27 eyre - 
\su6ew6 (Tao deivoe) bei Freisigke WB s.v. syreksusıe. 


— 


93 | 
Qeichtsprotokol! betreffend eine Ausaninda 
selzung lse Vermögens Vekande . 


Herkunft ertakeansit. H. 63,3 cm. Be I4,5.cm. IV. Tahch. 
Sammlung kichatou, jetzt Aigen d a. 360) 
dex Wissenschaften. 

Unueröffentlicht. 


Eck zul: rduskelit: H zus, Bude mit den REP 
So frei. Olım; zechts und unten Fr links ER Br. DE 
der ganyen a Ewischen digital yien a AR nr 
ee unten sslreirsume sen Semmehlahen fee 
te dem Datunsinbeträgt ieanis Die Trdanslack 
ausgellichen, ‚die Lesung daher sehr erschwert. 

De heift: nachlässige Geschäftsscheift des IV. Jaheh. Das 
erhaltenes Datum sächeint ; beim. erstens Consuh den 
Rahlbuchstaben L aufzuweisen ; der zweite Cana ist ein 


At ‚dessen ala Name nicht mehr da ist beides yusam.. 
men slawehl auf das t 360 zu deuten (Consuln : Constantioe 
us X und I Chair felianus Caesar IS? | 


]de ovroı muv.[ 


I onv Kai ee DE ZT 

lapnp Era: Me wv Twv Kılvnrwv | 
]eexnxjor« [a1] ßptp'ov mponv[eyror« b 
jedreıov wu Eroudıavoy [#]moA oyoupevous | 


]Asv dhaıpesıv yeyeynadaı Kal Tw 
Kılvn rov du aıpesıv vopito Suvredeisde 
ee yevopeva zı8 ovope rne | 
Kueı]« KUTN TA KIVNTA EITe napxösdwrusıa | 10 
ö]e el BR: 1 lan 
Jevra TovTov ursepeJtunv TOov Aoyov 
avaylcaıov EDV RETTET eo, 
]v TOV KIvnrTwv &ı y® a 
T- : erönrei Tn amordTasrageı Tn6 15 
kep]epısdei DEIN hend Ta ömkovuevo 
IYMERe Rre, dıarımdıv Tnd aurou 
J]ıou SEPIREARR? lee EA ENDE SE RT 
Ye: Evrac a rou Tıunpkaros Tovrov 
Kolvra. Xprsrva Eivaı ro Tıunpa rou zevsıdı [oju 20 
e]upov sSuvraivovr« £16 ae be | 
a a NosorntTed Twv TIennarTrwv 
rn]e ovndiwd rov nenpasdaı TAUTK 


] rn [x]: ro rk udeigaie geıvoai en 


MOSyOoHEVDV TOV.TE TPITou epouß 
APF p Be 


roujrwv TV 21 dv dıaspestws edu6gwnnde 


vn] FE AA Kol PN gıkovırsıv 


ee nF er FR SEE 9 


]- ee A . Taupıvov 
]- - npepov Bsp er ya Taupıvov 
] 


‚Vox A 2 RE a (2.H.) nasav AU 


jJrov Tv Xeyiepnrndıv 
up ‘a 


Tov dıwov]lıov Auyousrou ro 1 Ka za 


1. 1 napad2dwxuı a 20. l. zavı ou ZT: ! qikovsıreıv 


ER Ha) 


7 h. ppipov; diese wa kommt nur yweimal in den 


<ı vor CRbond. In 249,7 Lay. 1904 ‚2) ; öfter Rpzovsov. 


25 


30 


De 


2.10. napadsdorusı. rt Schzeilung \ FR. kips- 6,7 Eennvrnrun 


£ı1dvV. 


k. ER Kustauryn i Die vorliegende | SElLkekasl : Be: 


deutung ın den Fapyei hier zur ae . Freisigke hat nur 


einen Belk des Wortes. 
204 Xoveidıfo]u = zwvıdı ou LER: PERF 8 


re vovne ...uvHeivaivh— rl belaufen auf. Val. B: 


| Masp. SERIDE (sk VI) pro NER 216 vopisnar« Xi 


2. 26]27. Aufforderung an die Pak a I einem Priedli- 
chen Vergleich. . edusonnd« h val Sß 6000 I 5 (s.V1) n 


Auav Karnp Pdusonnsev BET Tee em sxnaras, | 
2. 2]. q’Noviesıy, sonst in den Papyzi undeleat. Val. e 
Fbond. Il 992,4 (s.v1) npe Sun war wikovsıniarc WSozev 
Wi; EN: Ichallungszustand hier besonders chi 
Bei grossem Zeitaufwand Biesse sich iniges lesen. | 


® ng 


erh. 
Ulung Im Kanzleistil, | 


BE ENT Br. 5% cm. a. 449 -ugy 
Be ad R Bee e. b | | | | 
Veröffentlicht: Atel: , Ei griechische Holztafel dis V. 
jehrh. In A Sammlung dex Eremitage (= Asgyptus 5 BE IX, 
sm. SB ıv, 7433. | E | 


Wake unvollständiges Holytäfelchen Ran zwea | 
vontinander igelvennten annäheend gleichen Stücken besteht. 
24 Te des einen ea 6,7 em. ; die sdaspandere 6,5 em. 
Diese Leidernägbihh. Da ursprünglich durch innere Halz- 
nissen Lalimiuesser leeedaskhesenn X-förmig angebrachtes 
Draht aneinander cheftet. | | 
ln beider Seiten. den Sa telckche sung war 
von zwei verschiedenen Handemz Daaveine sein Venig nach eh 
geneigt tel. dreanscke weiten geläufigere und pflanyt Sich _ 
Im einer im V. Jaheh ge as oe veichlich 


sertweleien Jupus "der Geschaftsschzift Inet. Ver ihr rühren 


hu einige Lada hadz= Der ganze übrige Serie bus rge nn 
Hend ‚welcher ein ausgesprochenes Kanzleigepräge eigen ist, Sie 
‚Seht ganz senkrecht und weist eine deutliche Shlisirung auf. 
Hezuoxstechende Züge sind die unnatürlich bang gezogen: spitz 
auslaufende Schlinge des 4 und Eckigkeil a 
übrigen Buckstälen . Bid: Haside passen aufs beste Yu dex 
aus inneren Indizien sich ergebenden Datierung 1 Bi 
ee ihiee Charakteristika dis ID. Tahch. , welche jedoch 
ee ernleindewck den nes fl yantinischen Scheiftstücks, 
keinen Alleuch tun. Als Parallelen zum Scheiftcharakter las. 
‚sen Sich anführen P.Berol. 7452 (a.Hly[ Schulart , Pap. ge. 
Berol. 42,67] und Fap. Rain. 4207 ca. 444) [= Föhrer „100, N® 
337]. Val. Schubert , Ur Pal; 90. | 
Te ltenaehenst dee Jet Years Begleitscheeilen an Kl 
Jalinus Antiochus Damenicus , ‚den herslichsten und taplesıten 
Komes des heiligen Konsistoriums und der Streitkräfte der 
thebanischen: Mack.” Es enthalt eine Verordnung zur Beför- 
., um tee, sorl eines Befehls rl Yum Re : 
Heitscheeiben hinzugefügt werden es. Dex Betehl sellst Haft 
uns unbekannl ‚—er wird nur erwähnt ‚und findet sich auf 
dee Jatel nicht. Das Begleitscheeilen geichnet sich seltsame. 
weise dadurch aus , dass Sem Text eV RERTTENR 
und Erweiterungen auf der Jafel Lanfmal wiederholt ist. 
Änzunehmen ‚dass es sich um eine Amen: KriNNye 
AR unpassend : hiexge > speicht N LT re E | 
Behetilern tan den Tas gelegt Erfahrenheit ; es sind keine 
hehelinge ‚ sondern te Mit hen Sach; jum un- 
deen ; die dann auflällige Wahl der Vorlage ‚una deitiens 


—N — i 
das Mel details einer Reikz See Dies fl 
führt uns zu der Ara > ER Kohl eine Ubung 
istu, jedoch nicht in der Schreibt, sondern in Kanzleistil, 

N. Re (mil Balkedssaı, der Namen 
elleurs Antoni 3 ln Fat Anführune dex oben erwähnten 
rslatun) legeanel man Sach m ywa Inschriften aus Ph - 
re Cs hefebere Resueil des inseriplions green une U’Eyypte 
N® 592 9953): eek erwahnt Malle: ( , 75,4) Im k 
richt von der n-ı5$ EA Serexpedition Fi en die Ver 
len unled ER I dem essen (e. 468) de.“ Untergang eines 
GrparnAurnd tznsdirou Dieses g he fahrt FR ihm: den 
Jteh, ano Se alas 
| EI‘ 
phie uyartine ; FIR Es ist anzunehmen ‚dass In ld he 
BED ea le eine und TER PR RE RE: sd Des 
comes (und dux) unseres Jatelchens und der Inscheilten 
und Befehlshaber dex Streitkräfte dex Il: Be 2 ME 
lale einen Kahn Bis (“mo dovkov) und die St 
des Befehlshabers eines Expeditionscorps Inne, Ri, leich 
selyun des Das: des Matalse AR: dem de Jstelii 


Mika Essai de chronogra- 


und dev Inschriften stehen keinerlei gewichtige Erwägungen 
entgegen. Ds nun in den Inschzilten eine 3, Induktion us 
wähntissiärse wird. ale die Na zinswelchem Domes 
Streitkräfte dex Ihelais befehliate : entweder d. 7.449 ode 
d. g. 464 anzus wechen Sein. Dieser Lest ee hi: 
felchen und die Inschriften guyuweisen. SEHE von 
Maspero vorgeschlagene Datierung der Inschriften yısam 
sm andern ins VI. Jehrhundert hintall: Re) Maspexo 
BIFAO vn, 18 und id. Organisation militaize de "Egypt 


Buyanline, 102 9. Genaueres $. e Reschel- 2a, 


mn m nn 


a 
Kekto. 


R. a Te PL = SAGEN Z xpıvo Avrlıoye A upovıre To) By 
| Aonıp Koi avöpsıorara Kopirtı Tov Jerou Kovaısrapıou Kaı 
STE Tayy Tou On peixov Aıusrou. 

| Ipappure rn6 87 0u61u6 Tev Kuplou ou Tou plsy@Aonp PT 
#vöp KouTod mipı avayesıov Ku ömpadıov npayparos an- 

s8raÄTeı Aal rash: Kaı Tovög [srparlotwv Tne Pre 
pie | 

[arıv« Ssyopzvn 7 vperepa Suvssic Enoudasare] wudupov 
Kol Mapaxprpa Ermeuwai Emi TV Arıserse SoYnsoneve 
Tw Asımporare TpıRovva Dadeiures Tonognpouvrizrn du> 
Twv Beer - 

[were «ai mi Tnv Aprusov mpo6 Tov Aapın porarov] upxovra 
eK£ıvn6 76 Srepxeraed yperysvra maps rd auron \ape- 
npornrod ernspudaven . Tovro ya: mposırazev N aKdra- 
Fportro6 AUTWYV Ä | | 

[tzousı= ANA“ prydspı« unepdecie ee "Koi ylap ro 
rer nadov BROTNTEr AA RTER ERSTEN TEE UNITS 
Ösxopsvov Rpadog. Tpappura Tns tFoudınd Teu kupiou 
.kov Tov piy@Aorip | 5 

[rei Avöpsıorarou Konıro6 mepı dvayjaıov Kaı Inmodıov Mpey- 
paro6 antsraireı dia Tovör Ka rouds srpariwrwv nd 
uuerspad oypepıad, Krıva ötyop2vn n YpiTipe Suvssıd 
Snoudage[rai e | 

[eudapov Kar mapaxpnpa Errepwaı ejmı Tnv Avveesy) 
Sodnsonevk Ta] wadfwelıwurvo ra Asurmporaro rpı - 
Rovvw ut pres Tomornpeuvri 7 duTmv piy@Aonps - 


ned ,w6TE Kal £ni rnv Apradev 


Empos Tov Asunporarov apxovr« ere]vng 1nd snarxsıad yp* 
gIvTe mape rne durou Asunpornrad sKrsupeı © TOUTO ya 
mpade reg iv n. raregpovnroe. aurwy szoudı.. POT WE 

ar Fundepın unspJssıe ense Kol ya p ro je apgee red ozu. 


TAT armoaırsıi Kdı rn »€9 Tugov enıdsyoptvov pprdeed. 


1. In nsyakonpfr i6rTaTro) l, STpları arımwv) rer Sr 
25, ri je Narr CBERHBERER eu .avSp(sioraron) 3.Lueyakonpt: 
neu) 48. .f de | 


Neuen: 


30: Ipappara rne szovdıadd Tov kKupıou pov] nepı dv ec 
Kol, Snpf[osıou] npayparos amsi6tTraATreı dia roußs Koi roud 


Ser rne6 u “ee ATıya Sexopevn, n Uneripu 


suvYdıe Kmowdadarw audmpoy Koi nepeaxpm| ke 


[ Rep en Ay do Insopeva To” > «Jar, Ko 
Nam, pp“ nn To TENNU ITS, rn AUTwv - Aa 
were Kal ena.ı nV prdwv npod rov Adunporarav “re 


Ta £ktivnd nd enapysıad yp« yırra n&p& rn6 
[ aurou N spngornros iennspgdnvei . TovTro yap "poleıragey A 
KEATUERN NER AU Toy f ezovdıd h Na yun]öspie unsp- 
lade a Koı Y*Pp To ey« nadav ogurnre ameol- 

TEI ’.Kel pn To TuxXov enıdetyo Onsvov ppaSos. 
- 

4. Ip«ppeare rne tzovVdıand Tov Kupıiou po ‚Tau ps Y «]konıpenat- 
TATOoU Koı avdpziorarou Kopıro6 mepı a Kai Sn- 

Tn DAR sumadıo ya 
Ho6dıov npeypmeras anmsereireai Ic TovSi Koı rouds Bi. 


TERM TpamaTenz Arıyva dsKopevn „ Dusrepd 


— 
[ewvasıe snovdasarw wu pov Ko napuxpnks] ennepyai srl. 


rn Aynıvatoy Soymsonsve To walosioptvo Kol - Augen po- 


TAT TEIROPNS Zalie ro Ten oa rn’ AUTWV piyado- 


Fr en „wett Kaı grmı env h] 


[Araber gipe® Tav Aaprınorarov p]xovra eKsıvne rn& enap- 
Kerae ER Ar noapa rne Avrou Anpenpornroß eentuednvei. 
Touro Tr nz £v n Arirkerernese KUTWDV 1z0UV61&. «lt 
A undspi« | 

[unspdesıe me2sYer, RT io: To APRES maday ozu]rn Te amoi- 

N, Te’ Ko en To TUxXov entdeyopsvov Ppi«]doe. pappara nnd 
Bartiee Tou Kupıed ou Toy ptyaAonpenssrareu Kal GVv- 


Spsiorarou 


[ropıro& nepi a ee Kai Inposıou npayparoj anetdraN- 


Tal dıa Nureppoudıs 7 


ayjfımav GTparıwrwyv rnd önt- 


TEpad aypapım6 ,&TivVo Sigorevn n Unerepe Su[vesic) Snou- 


Sasaru [au]dopov | 
Lei Mapaypnpe ermeeyaı En ray Avrıvoswv] Sodnco- 
ptive ro Javpadınrarw Kaı Aspnporäro TpıBouve. To. 
ds Tw Tenern foustu. Tr Aurwv pty@dompensia, wm6rTL 
Kor £mi TTV Apnusev Ta npa6 RL TovV Aspırmpo 
| rarav apyayr« eKEıvn vn6 enapysiae (press) np rne 
 durov A aumporntos. eRmspydnvei ., TOUTO KR FR p DK Ttene 
zev „ aKarappovnros Malta EB ovdıa AA undspie unep- 
decıd yaynıraı " Kdı bed To bin ’ 1) 
Inusav ogUrgra .arnairei! Kr Te Tuxov enı]dsyopevov 
Rpxdos. Fhauie Zapıyo Avrıoye A apovinw To eye. 
‚Kong Koı avöpsıoraro Komiri. TOU Jsıov Kovsıerapı- 


Du Kai Twv ar 


u 
4, !. eTp (arıorov) ! series) 9, f wallersraspeVes) 
3.L. Aapnplorero) rp Pr !. pi yadonp(eneıc) 8. e. 
: reppowdiocu) ji, Ipsyakonpcenser abe ' 7 PETE 


Anmerkungen. 
R ksta: 


%.1: Hinter des Ft Se RR S Daran Era 
le a ©. Herov a Vet l befebuze, 8.0.9092: HIE.n as 
pıros rei deloy 1 fh Mens, I 67032 ,5 (m. in Ko- 


. pen Tov Jerov Kovsısrapıon . 
Re: On peiwov Arırov er 5% N arck Das Bu, eichnune 
für die Inebars und nicht IR des kandsteiches we (ei 
era ae tenye, begeont schon kei Lefebure >. 53 
und Bi Ed. Xll,e.2% &xoAouder kerıy kvreödev bıopäen 
ae emı rov ee Aikırov ‚ Tourter: 830 Onpa” Fr 

Z>%; aypapın — „Garnison. S: Freisigke WB M Albschn. X 
cMi Kiseseherge 

2:34. DR Esithete \apnporaros ‚Jaupasıdraroe ‚ walwsı- 
Spsvos sinds, It lahen dynlailu ned 5: Ha 
Ehzenzrnd Ehen prädikate im den Die ini: Oro 
1930) 16, 184 26% 

2.8: In durwv yejhenpinene & bed Ihrer Be: iyen? Ah 
hi Kurwv = durav = et Xurov). 

Da Apradiu Kai : Apk- 
ae smapyıe). Biäse a ei späten epyei u 


ech: vol, Squ 306,4 5 780,1; 836,4. 5. Wileken , Gran ge 


L 
+ 


}: ge: LT, IL En 7- Be Verwaltung Ägyptens, 28 a 


— 4 —— 
[0 

ar j ’ j H Tr 

Te). Mit Akaraypovntos szousie vol. ae 38,17 XKAToH- 
4pov To6 aväpri« 

n x } 


7 / f : ‘ 
9. Das Wat ppx=dos ) aus ser rl assischen 8 


% N / % 3 E; " \ 2 
Texalur Cyp>D- Men: de 2 egueste; 1 2) > ı st in Papuri ELL. W. es 
> 5 2 4 g 
Belt vorgekommen a enıdsyopevov nd Barzl, pass 


ee Sue Antiochus Damenzeus denschertale 
sten und tapfersten Korn esdest QIELNch u Ken a 
der Regimenter der Be Merk. 
ee elenitler, Machtuollikamsmehlieih, smsjnas IHäsemmedks 
elichsten und tapfexsten GE ‚srbexzeikre deingende RL FE 
angelegenheit ist <4,2: Ihrer Dewunderungswürdigkeit) dusch N, 
inen Soldaten Ihrer Garnison < H,u: durch Ihre Soldaten, 5,3: 
ee fateemuthiusuund bonginus, Soldaten‘ Ihrer Jemisond, 
abgesandt De Nach ides'senk Esch De he e a ee te 
delt duissehijesinzdie Stadt des Askinekisnanıden 
erlauchten ne Dalıs dub u.4,5: den exgelenen une RE 
a Zeilun. 3,2: den ergebenen und akt [en 
N: 9; den Bi Yiten und lan ee a Zar 
lusy zu beförden „welcher als Jopoteret bei Ihrer Magnifizeng 
angestellt et es in Einex von Seiner Docshlauzct angefer- 
taten Kopie auch in die Stadt der Ackader an den Machthaser je- 
ner Eparchie geschickt werde. Dies ist der Befehl seiner hochgeehr- 
te Machtuollkommenheit. Möge alex nicht der geringste Aufschuf 
stattfinden— die Angelegenheit erfordert qeösstmögliehe Eile —, 
noch auch ixgenawelche Verzögerung , welche yetallig zugelas- 

2 | 


Sa werden könste . 


3 — 


31. a 
wiefetungsverlzag mit Vorauszahlung. 
Arsinoe. Er H. EP dem. x d Marz 503, 
Exremilame. | | i | 
Unveeöflenttict 


| Draanie Folk zushlatt. Rekt, an Fa parallel 
den kürzeren Seiten. Unten ol re „sonst die Rande | 
unverschrt und das Blatt selbst qut echalten. Inte tief 
schwarz. Aut dem Verso : auf dessen Fuskas ‚eine zur Halfte 
shaltere Zeile) | ri 

iin aus ezeichnel erhalte: Ku { 'sthyon wi 
Freaks ag ist. Zufoelwas "abweichend vom a: Jet 
gefühet: die Böchstakh Sind stark nach rechts geneigt und 
oneinandergedtan Non ilransıstredie Nolan weniger 
stackt die binhstalın werden Imiechn zundlich und stehen et- 


n "x / f In 
was $reier , ohne elvus bem kuxsiven Char alter und der Jähig- 


keit zu higaturen einyulüssen Im allgemeinen eine durchaus 
fertige und gut ausgeführte fechbugantinische Sehritt mit 
hahzmralaheisn sehen 8, abenfalls hohen 'n undrak. Anık biet 

hinunterzeichenden Izpsp unshnilieiklemen He gesetzten 


Is: f 
& und U ın den wıygaluran a „av, AT, Ur... 


Alu liäh rien Adbsklauten BEMSE A497 ca.&ıt) , Bau 
eyes 2,0. ek 


N 
ER x 


) | IN | Er | 
= Be INv. UINTIAY AR, Ipopon Ko Apınavyov TwY :; 


A For 


Papsvon Io vs ev Aps, 
Aupndıos Nanouv vIos 


Eeiloavog 


Jeopyos ano Tns Apsıvocırav moAswe 


5 “mo “upodou Erwinsıas Kr Aupnkıa 


Houxkıdn vw Kal us LePpYy 
ro ns xurne no\tw6 x Ö 
ia pa doi bi Naup9& E16 Idıav pov 
Xperls]v Xpvysıou voRIshmariou npısu 

10 Hirefu]lerc 
posda de Me Kdı Ay Tıenv diTrou 
Bujep sine [d “]pr[a]pov LrsN npidu 


(das Weitere ist abgebrochen) 


se | 
x Desu. vIouv RE IE HANRE 


= RE Fap. Apınou 3 [a Hauke 


I ae kungen r 


2. IUTERHAN ‚ Asunp(lorarov). 

Er: ivöCıkrıovos) ; Apscıvon). 

Der ki dent Voterndmen vorgesehene 
auch in squ I 365 unausgefüll! geblieben. 

3. Kaaıpev). 
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poAoyo EbynKeveı pe 


Kol DEV 


w< vyöO- 


ll 


on 


IA v , we Sri Kegakaıon menAn- 


Rauz ist Ta ß. 


BER. doı Eh, und ; olfenbar ‚wegen Urschezißeit im 


des Det,, su dondit 
2.9. 6 volwirs[ulerei 2 SA es. ARE 21°; 2 Ä 


2.10. Apfel: oo) vo(pidpkeriou) (rev) ww d vop(ıreuer 


nrn. 2 


ug 14/15. 
1). 


VE, 

Nach dem Konsulat der viri elarissimi ‚des IL. hoßus und 
"des FR, Altenus „am. 18. Phameneth HM. Induktion 

Aurelius Paman 9. du Äton , Damer ars. den Oi 
sinoiten ‚aus! dem Ste eı Kainon‘,;an Aurel 
Herakleides d. (Name ausgelassen), ebenfalls Bas. aus der 
selken Stadt zuss, Keen, „des choc persönfiel 
empfangen hale für meinen eigenen und notwendigen Gebzau 
ein W 


talgeld ‚ausserdem alex noch den Praisnuen de 


habe. 


ar, 
Hasen 


A ee .589 | 570, 


Seren Kine 
Der eröflentlicht. 


Disks Pap tusfeagment x Rekte Ft HR Fass 3 Verse 


nd 


drei. Allsct; & el de ‚nur unten Reetzt eınes RR 


; 5 
es Eee ‚So wie e5 landlaub; ist, ar Kapi. 


Artaben Weizen Kl Beschaldenheit y ausgeyahli erhalten 


126 cm. Be Di. Schritt einer an R Brasnt, N064 a. 525 (> | 


che Pap. a8: Der ab Asa Dr Ynsickt gerlahren 


nd le dest “ Seh Gr. Pal. 90). Die Ahnbrchii 
keit erstreckt sich auf die een ds einzelnen Bee u, | 


Sonders ln auch kommen diese atl. la wie | 


a 
Am oe: Pa zus ‚mil Ausnahme von n und pP: a qwie- 
lache: gustatt vor. Das 5 Kot stets dse Te ser 
Die Miete berzigtt ehe jwelches hälfterweise zu. 
qre minderjähei en Ka. des I Alranen 6% 
1 Bole; statt ihres ein VE agiert cr.A öl « IAHTPS- 
ou Kpnkarizovrse!). Niaeler sind zwei Anne ‚ein Üen- 
nodios End dessen akt: ee Die hage des Hauses 
wird näher et duxch die Nachbarschaft Sn der Kirche 
des Met 12Xt5 arhos 5 deren Stan Alena ewesen 
| ? | q 
geim wird. Die) ee dex NMiste ist den Vermistech anheim- 
estelite . d). 
d 
Ject; des Feb alt... 5 alardes sieht man ,dass die Ur- 
de in que! IR zerfällt. Die exste Aka die betzel. 
kendein & rl dex Mia kundae N Re 
der Vermieter Gi. Auer) Et Der qweite et (22. 3-Ik) 
Kin f. den ei elechen Hagen ‚in EN Aacsta 
als et lb ec Gatten ealerahr te Meteg aufteitl „in- 
dem jet jeseine Hälfte des Hauses ll, 


"besnorou npov Pak [sujafe]o |[o]usrıvou Toju aJıovıou au. 
/ Hu Ta 
Tpirnd ıvdı]erıovod Ev ‚Avrıvoou noksı rin Aspunp(orurn) 
j.os Appsspiou rou Jupoupou rfeu]. . [--- - 
lei Mnvadıds rov «yndır[af Sfı«& enırpomou 
Kpapnrigar spe 
5 | ]. wv ndpovrav Aupakıov Tevv«dh [ou 
| ara yapernd Avusras Juyarpfod 


arıo raurjnd nd Karl tTahsas A ER napje 


Bu 
Kieljorırn or[e]Aoyı« em :Tolg nd d De 
Opodoyoupev 
BAT, Kal Wa ) Aurou yopern dia Teurfne 
ne ep en pie wTIKnE 
I opoXoyı nd Ken sdweleı ER Upov npos ovV Bofv]Afsede Afe- 
vov Noyızo Rivov 
ano Kapnwv rne n]a«pouene Tpirnd erivsundswed kalı u. 
ER 
Jev [oıJenp« KAT& Kolivavıav un 
Ka) npıe[ı]®v FaLpar 1KA6Tou U mv N 
2]: zprivou Tov alkowopou veov enı «[ 
15 au]rou mspioyn wKodounpsvov Kol n[epırsrsigi6- 
Pevov 
Ivo 


(folgt Jreirand) 
13. ! Hpersferpam 


een 
2.4. Mavadıac. Jh Freisigke NB. 
Zixbr Ayasrae Ey Nass RER lehlt in Freisigke NB. 
2.8. xallınoksws. Val. PRoss.- Gang. M 38 ‚2. s E,Köühn, A 
timaspalie, 
FAR mepiogn—, Gesamtzulehör.” Val. PH armik 23.28 mer | 
ıne kadoAou auvrou n£pıoyne. PSfenssr 14,3 mere 
nase ri KadoAov au[r]ns [me]pıtoJxjt: 


ne BR 7 


Ei) 5 
0 23, 
Jragment einer Urkunde, 


2 02.. H. I em. , 82.7, 8cm. August 94-99 
mlun retel.;:, | d. T 594, 
Unveröffentlicht. | 


enkelleaunes Fapyrusfeagment, Rekto mil den nk, 
Verso frei. Nur vechts Tem. breiter Sreizand ‚sonst überall al. 
gebrochen. Gewöhnliche Luyantinische Qeschäftsschigt, 

Es biegt der Anfang einer Urkunde vor,in welcher die 
he den Stedt ‚Arsinae eine Rolle spielte! 


+ Ev ovopearı ro|v Kupıov 
[ xaı de6rorov Imsov] Äpı srou Tou 
[Jeou] 5 Sornpos npwv [rei] 
}. Tpae]ıNeiae Tou euseßeste nfpev] 
5 [dsen, PA M aupıkıou Tıpzpıou 
[ rov aıwvilou ann RATEN erou[6] 


[dwdskajrou Mesopn ren) 


f REN ]- ıp ur Ev Te | 
I: , Ayı]a kalokırn EKıcÄ], 2 
rw [- Herne Apjeıvor[rov] moX\s[w6] 


(das Weitere afgefzoch en) 


| ‚Anmerkungen. 
1. 3.6. G=Keı 


%. 4. er u 


— 11 — 
L. b. eo a a untl 1 R. Ra 16 (a. a Id. 
IT ZEN 


RER T- a M(EvoV)- 
4 d. Verloren Monatsangale ; ıv(dırtıovoß) ; Apsıycon). 


nn nn 


En, 
2 
Jragment einex Me 


Hermopolites. | Fl. 4,6,00n HBes3 heran de 
Sammlung Lered | 


Unverößfentlicht 


A ER und schfecht erha ER Rekto quer zu den 
BE Links und rechts. EREIRUA von , cm. Bee Ölen 


- 


und unlen En. ehr ok: Gxo55e at nuchzrbt, drd ergante 

eschaftsschzift des vi. Ashah: Auf dem Verso iin Saar 
i 4 | 

Spuren dex N Nas Mnteridse wegen des sel. 


tenen n. bt. el) wäl: hes N Eiopräsioe in efedure | 
Rai ee des. Insexip! ltons Eis 59 gleichyusetzen ıst. Val 


c 


auch SR IV 7372 (Geabinschsift) 4 al &ıod. 


FOrE Asisr [ 1. rov roanoV rn6 «urou 
unsppviae EL TARA Ev ‚rsurln] Ai Espounokırav Kai dı-® 


oi Kovvrod oAov Tov 


r 


ov) E en voov 7 Avgnkıos Be Lo] 


Jaunasıwnraroe Tpanszırnd 
wıoe Tov rn6 Fee pynpne lopdasıou ppedso«d uno- 


en Spkopeyvad 


—11)— 


gno rn& Eipnpevne Epkoumokıray Her a Jane Tov Kaı 
[e]yyleJopevov Ko av[adsyopevov 
(das Weitere ist abgebrochen) 


—— 


RL. # RT A ne? 


Anmerkungen. 
FE I Val. P Qrenfell I 86 "2 (@. 9997 ker« eyyuerod ToV 
Kal sypromevou Kot Anodsyontvou je 816 Tnv Anofocıv Kr\. 


Bm m m ol nn 


3: 
tale eu alue 


Herkunft unbekannt. H.9,5em Br Beam. Erste Halfte 

hrsdito: d.Vl. Jahch. 
elına Zerteh.. 
Unverölfentlicht, 


| Fapyrus a teamtiden FEN Voir Bean. 
rei Sesieand inks undveechts: Beuchzand "eben" Fast 

geadlinig RE tiefen eu durch Wurmfrass. 
E).; sone der elle rat reiten) ER RT 
ln Teil. zweier Subskeiptionen a WW arbrchit 

mern keiner Allee En ‚Oesamthatlun & Mittel ande 
Zuge, 115. Meyer, Zeitscheilt für ver Vereleede Nee een 
schaft 39, 1921, 26%) eigenhändig qescheielen sind. Die Hand 


des zweiten ‚eines Abpäkos Eppads Bu, ist zecht un= 


1 


beholfen , die des ersten gewandter. Dir UWakuada Bst 3 Be 
chen dies B« egleichung der Sekuchl mer fach durschsteichen. 


CH.) Xpv ou vonidkartıa sıkosı redepn VW eralyiıc & K.olı 
| amod [oc] 
iz a ne ev Tn Mpoksinevn npadespı= PR 4 npow/ 
©: H.) + AupnXıos Epuuws RE [) Mn poyEYp=TEERBE oyıko 
ki] Kemmer ren er voriöparim EiKaug|, Karı 
rer vLez} ] eusr[ad Po ulmup ad ] Ki Tw[v «]An 
| plır]ay 
[a Te re “no]öwe[o] S derke Alnyune [6] 
"reg 
eb eier ve 
1. Tedsepn RL “Ankeyyuns 3. l. npoytypappevos 
opEıda a re ER | | 


| Anmerkungen. 

2: 2. ie ya = FOR LUTER): 

& ur Aupmkios Eonuws Börksı,, Da Mann ist möglichn. 
weise identisch mit dem Aupmkıos FE a Borrös in & 
Masp- 1,7001 £#.514).,41 und. dmsE pw/ Borrou in P 
sl 1 a Aphrodite : ; Jut Da alierung Ss. ne Kogs “Ci 


M, 3% 145), 35.6. Daher rouenieng - und Reitangalı Bi 


vorliegenden N: 3). sr auch PST vill 932 c Aykaodi to ? 
13/27), 21 Aupndos Eppusros Berrou, 


—I)— 
35. 
De Pr urkunde h 


Anoe. Elben 1 Bu 220 | VI. jeheh. 
ammlung er etel; . 
Imveröflentlicht. 


Jahl-gelles Fapyrusszuchstück ler kalten Schzift 
u auf dem Rekto ‚quer zu den Jasern. Nur unten de 
‚on 7m. del allseitig aßgeBrochen. 

Der exhaltene et gehört vier Handeskan > davon kom: 
men die deei fetzten auf die Subskeiptionen dreier Zeugen 
ie Scheilt im dem von einem gewissen Sambas herrühzen- 
Bene Feichel sich durch Originalität aus und nimmt 
ine Mittelstellung ein zwischen PBexol. HTAb.a. 518 (5. Sch. 
Pt ALL 5B)..und PR Monae. Ma. 588 Cs. Schubart, 
ONE H Es ist eine ,serikrecht,.stehende ‚van steammen 
au gelca ene ‚elwas yusammengedrängte Schrift, deren 
u emeiner Berdaack, stvas entfernt an Kanzlei schrift Ba 
El Von den Buchstaben sind bemeikenswert : 
-(H),v(CH); (ld) ; das ın zwei selbständige Hälften zer- 
le 2, daneben auch.das gewöhnliche dass da 
auch .die higaturen pev (UHR) und sı (GC). Chazak. 
Bist;sch Fel.das SAT PR gesetzte „we ches unse“ 
fenig unter die Zeile hinunterzeicht. Jerner drängt sich dem 
ten. der. .vecht konsequent durchgeführt. Gegmselz 
kleinen. und grossen Kuchstaien aud sg besonders 


fein Sind [°} und er Dreiuee umfangreich de Bın»K 


ne Erdhiel IS need verzeichnen ‚dass Ei dem 0 


Schlssulhe ai und al dem v der Stk: ev. ein Pe geset 


wird ( 4 


I, 


Bezüglich des Jchaltes ist dem Wort pres & 2.8) wohl z: 


7 = 
eninchmen ‚dass wiries wil lıner Dorkchee a zu ta Br 


Aud Überteetung das Verteages steht eine Konuentionahte 


[ 
| 
[ 
[ 


s[ 


If jp' sur.[- Se 

176 opprogd& Kai ev rw bu]. 

Jv Krpod Kar were Suvre\ 
FTIR 

T2 15% [ojyson« 'v[s] Kaı Küurnd 

To16 Ömpos[io]e Af | 


]® a| Ar rn Kurne nd Aprs 
| BT nevre Xp / g 
]: -[-J- npoe r[ov an gr mepi #3 pn KAnpov 


H&e nkov rn d1adoxows Pr «ANov[ 


Jeı av anmolssaı en] #olrgv [x]pn%ıv evayecdaı 


To Tepaßevov Pepos Yo ya e| 


pevolvri 


eyplug pe! Nıyap Soderarn nd Kurnd iv xp! 


tn ou T PRE Zappa vıo6 rov p& 
EP Laxapy sypl 3 
y ne VI0o6 Tou nen [ Aldava 61 ou “n 


rn A psıvoirav mokews Pre 


Re 
. 
a 


Ten EPTR BERNES r[ojv pard 


pılolu- 'lafupRoyf- et 


10] — 
6 Jen EEE vYıod Tou Harley Lon- 
| a 
FRE ER je npor eıral + 


# % 


u; NE Ca i a a 9 L, Zupps vıov 


B 


ı 
Ars 
Ei Bo. _Fnmerkungen i 


. 
mr’ 


3 vs = vohieriovoe) 

. . yebss = ypuscon)., 

3. amwärsaı. Va. Rau L S19% 18 umokesei here Tv nes. 
wigse[dei Be 

ro BERHREMEY ng p 06 — die a Vetengs spartei ! . Br - 
e Bei Freisigke WB 5.v, uEp08 und nape Peive. 

Kr 5 / 7 Br EN / 

Byray = sypegy- kaxspy = Aeaxapı (ou). 


nn ne nn 


BE 
SR dc kundı . 


me a indes. | i H. 17cm. abe. 99 cm. i N Teenie Nzta 
Ei.-r. der pa te d. VI. Jahzh. 
5 er Etertli cht r 


E.. Keen Sole wen] ohne fee un ın Auwsser- 


Masse. ab enkali wie kein anderes au$ dem 0055 
hs archiv asnlss Sigel unse eT Ak en a und 


x brüchig Das jetz! vorliegende LEN rd ars 


ex Keihe von kleineren an den F. Hungen auseinander- 


— 108 — 


gefallenen Bruskstüelen gsanmengeselzl als diese, um sie 
vor. weilerem Lerhdeckels zu bewahren ‚ou? Papier geklest wer 
den mussten ‚um erst dann veralast zu werden. Der angegeh, 
ne Erhaltungszustand macht es N, sehr unwahrschein. 
ch dass: erde HAmıttelter ahschliessende JEAN des Be 
tes sich in anderen Sammlungen linden konnt 

Die Schrift ‚eine von den gerandien und wohlgeschulben 
Händen des Aschius ‚verläuft quer zu den Jessen. Aller Ron 
ist vechts und unten. Neh de Vellziehung des Notars Aliel 
roch ein Semssch ches rer | puonsdem ein kurzes Stuck 
halten ist. | 

Es liegt rein Brwiketerk uhr einer umfangreichen = 
urkunde vor. Die Mesasnı Anmelden diese gerichtet ist, scheint 
Besityer von hatifundien j“ set welche mehrere Dörfer un 
fassten. Dies glauben wix den Worlen ana DpETspuy 
Xwpiov entnehmen y« müssen. Die Schuld Ra 5 
zulzagen (ual. Karapoind in ER. 10). br Versprechen 

A 17 Jahren eim Jeil der ersten wer Do 
"Berlitech ER war ‚Intigte sich P. Jernetedt oineihe 
pie an ‚die er während der Bearleitumg von R Ross. - Georg. 
versehentlich den Kopien der kleinsten Inu minte aus den 
gehrh. beigesellte. Alien das hilbogzaphiem jeres Fasz 
kels ging ‚konnte Jernstedt kei der eelgtin Revision das 00 
ginal erklarlieer Weise nicht identifiziexen ‚hieft BR des. 
sen Sehe für zeitweilig und entschied sich dayu „are Kopie 
unter dent Kleineren ee abzudrucken. Es er- 


sheet ah dort unter N® Ir Im Jernstedt Üittet die 


ö m 


—/9— 

(26) Minpw ca valv nv Tienv..[ zeigt wohl, dass. lein Kreditkauf- 
preis den Gegenstand der Schuld lder aller: Ware 
Be N und iynan denen van Wein. die Kederel schein ansehe 
ne sichere Beantwortun. der RR © zu ermöglichen ‚welche Rolle 
ee Vertrag: spielte. Die Verlindung ev eivo (2.9) 
passt el eslen zu der NH ea Sch wenigslens 
kailweise in Wein alzurahlen war’, dann würden die darauf Fol. 
enden Worle arıo av DHETEpcv Kopiev dahin ya verslehen sein, 
dass der Schuldner ausgedehnte Hächen von dem Gläubiger ge. 
ee nleineise mit Weinferaen Lestandenen Narbe 
dauernd. in Facht hatte. Der Schuldner ileenimmt das Risiko 
und. haftet mit seinem gesamten Vermögen „is yum Akyahlen 
re deh Goldes.. Dies cell in Gegenwart von mehreren 
eeenen geschehen ‚welche im verlorenen Teil den Urkunde nem. 
hatt gemarht waren. Dh Age galten der Sicherung der 
nenollenkad nur, einer von den Raten ‚in welchen die 
Schuld abyulza In war ‚und zwax wird die gemeinte Rate 
die letzte gewesen Sein. Denn’ es hätte ver te 
romlens Artikel, allein sein Bewenden gehalt , wenn HESER u: 


noch mehrere Beeren. 


].vee«l. i& | rnros PN EviıXurov Apr eov 
TE] E6Ep= gV 0Ivw ano TwV UmETepov xopı=v 
jprvov ap Unwv DIVou Toig a Tıvs& ano rne 


—— 


Besitzer von BER ss. ser IV, jene Ne (die Kopie at 9 
Bi ens auch u 3 besefehler) ın hlen Handexempluren Zu 


tn N 


17 Js Ko KarapepAnke viaıv anv TOUTWV TI- 
er En | Kar 
h vn6] pev npornd Kar[aßoind 
Ep ; Nar® MÄnpasw UV Fnv rıunv-- f Pe -] 
rine ıvd/ " £e.[.]e. 76 AN mv BRERI EN stTrwv 
[ Tree) PE 
. Ra pie riV8 avrıkoyıad Kıvduvo 


]J.o auro[.].n- 


tu[w Ka] | mop[«] 


ulnodra[sjewe Kivarasv Te Kot ee dımaı 


Aoyw evegupou wei 


0 xp: an[sldasewe Ans kurapeind Tou Kpusiou umı 
Tovı nperituypevev 
jvroype re end ou enepa a) + Aupnkıog [e- 
rer De Iadwer o rs 
] r@urnv Tv apokoyı« ws npow/ Aupndıos. 1 
vnd Eppauros 
Jrn sproAoyı dkouda6 nape Tou Jepsvov -G Pi 
Zipnvos 
]- ou Parse ER opeıkn akouvdad nupe rou ie 
x Kivou £ 
{3 


A 
+ di m Kupov abe IRET Js ou ‚Je 


0. ! unsdostwe 1%. [. opekoyıav 

Anmerkungen: 
JImree. Das Yy isst sich ın dieser Hand vom ” 
ch nlerscheden. es von Iynro® it daher ebenfalls 


2.41. 


 ) 
RAT 


re 

möglich. nr den Bertet dl ]:veer[ steckt dei ein 
Lesefehler „doch Scheint uns eın jede« so wie gi klar 
dazustchen.. 

Be 2,..: Ku ivisurwov , T. Bee in F Masp. I 67002 IEr« 

: 7. vd = Wuertovoe). 

| ” I exp! . Di; RER desy und des LANE eines Restes von 
€ weisen darauf bin; dass nicht pelxpı FA rd Eaa # ist 

Er: 1. enspw wpoäL x enzpwr(nYeıe) wpoAcloynee). — 0 Er Bor 
Srnpor(sinewod). | 
72, npow KERRPORLETS:) 
As ade ek Erpawros. Val. Prlern 286 


141 


(e. 559), 9 TER Adamrov ade so Eiepuöros 1: Me 
06 | Iadvıns Eppaöros. P. Masp- N 67559 Vek: RE 
Eppam. | | 
| 2.13. arousas nap« Tou Jepevon. Val. Dakar lee. m 37, 
gl (a.545) kaprupo| rn © o[1cıXh] Kr napa rou| Vspsvon. 
. Picavıoe) Zepnvos. Val. P.Masp. M 67325 M verse 
9 Ba, NY 5 nayapı, Y epou Meussiou voy und 
EB sowie WM norso lu Pille Mr 29hleviyı 
p\’ Zepävoc| [eo 1]v8oz Corsroß) TANoU(Erprof) ndyapxcos) y 
Hepous 5 "son | [Tejvwaicov) Sesıp) und Ken dat 19}. nd 
2f. Die Genitiuform des ind. M verloxenen Namens erklärt 
sich daraus , dass auch in unserm Fall ae Once usurduerl 
jemanden Be war. Aut den Ne Lspävos folgt. a 
Bench! !die A position ı\y (für S mayapyg war eK 
wohl 7“ Boah). und daxauf y trou und der Name des stelk. 
vertxeters. 


Re. 152 Kupov voriK, l.vopixov). Die bisherigen datiexten 


a ee: 
Re lege seımer Er liegen zwischen a.5 7 und sbärrie Fries 
Kesaı - an ii S, 151 Era Ad N°® Bi (a. „,. N® 37 (a. 545), 


Fern ne AB (ohne Datum). ga = Jelenparı). 


Uli 
—— alljährlich [soundsaviel Keratia] Gold in Wein aus 
Euren Dörfern 
und ich hale Euch den Freis für diese erlegt — 
ich werde Euch zahlen den Preis ea 
dex (Huch folgenden übsigen 


des von Falk an die An dies um ın 
\ L 


Weines 
d er ex sten Kakk 
ehe RER 


oben genannten ser Schere I. N ehe rede Widerreden su 

meiner Gefahr und den Mitteln meines gesamten Vermögens, 
een beweglicher und unbeweglichen Sacheh ‚los 

Pfand und [nach dem Hupothekenzecht!] bis zur Ne 
der hate Se: g> oldes in u De al ft gemach- 
ten |? Leu en] _ 2 mil meilsezillin nlergeichnung ‚und auf 
Br ee haberch etalı, t Ic, der ol genannte Ausscl 

Bis Ge Nat ee, : RR: dieser Vertragsurkunde zu 
wie Wworstert a [de obgenannte] Autel?3s Schunk 
diHeması a Ser, Zeuge zu diese Vertraasurkunde ‚nach. 
dern obasıe gehört ee £ Sch Fe 
(vertreten) durch mich , NN, fin Keuge | 


wis PET DIR 


7- der Vertzagsurkunde 5 ackarıe sch SIE gehr-t von 3 ) 
dex sie errichlet Lere 1. 


ME a den No IB K er ‚ geschrieben Ad 9° sr 
tes W; er 


ee 
er 
Kopfsteuer quittung. 


Herkunft TER H. 8,8 em., Bz. 24.4 em. v1. Jehrh r 


Sammlung Beeetel 
Unvaröffentli cht. 


Dankles stellenweise wwemstichiges Papyrusklott zecht quler 
Erhaltung. Rekto mit den Jasern ; auf dem Verso Spuren einer 
deile. Qetalled dreimal in der Längsrichtung ‚dann einmal ir 
der Mitte der Drsrbe. higaturen richt ungeülte ‚aber vor Aife 
in Bezug auf 4 zösse der Buchstaben sehr inkonsequente und 
nuenlassige Geschäftsschift. Debear obendeein stellenweise 
Ber Blasse ayelinte sche erschwert. Die Nachlässı Kap 
und baunenhafligkeit im Tormen der Buchstaben geht so weil, 
nen oft einen klar sichtlaxen Komplex nicht zu ent. 


zet. en weiss. 


z . luuvvns Appaapıou ( Spafium) an SE ee se] 
edez purıv RE ‘ou 

op ou TE le eıKodı 17 &]% 3 1/ Y Br I 

Koaı TouTo 

Eros exw Noyıgasdaı te we pspwiouv: 
r&6 Twv 

aA wv areiyy ou dsraypayav Papevond 714 nmpe- 


rn € Iıv/ 


lvavvne o npox/ ernye pe! sen 5 


— — 

2 Anmeskungen, 

21. Die sche HassenBuchstaben vor der bücke könnten alı 
npovconrn6) yu deuten iseın. | 4 

Zip Keparı "Keparıla). Was auf nye[ıe]u Pelat „str aa 
meh. Ä BL lese Dr gli vor lt Pür RK = (£pe 
Tia), was eigentlich kam. % aussieht ‚aber auch keiner be 
kannten Sigle ahnbichissicht Daher eat xepärın bedeute 
MARS Tupe July) R: 

REIT ıTasdaı. Gemeint ist koyisasdaı ; gu lesen vieblen 
vielmehr Aoyizeedaı Saale Jen auf 6oi folgenden 4.J. abgesch 
erlen Buchalskt können inlernicht fertic werden. Se 
vr acer el ae ae Peßaiwv Svravı 

LH. belveayı = TR. lOY) R ıY = ıvdıcrıovos). 

SE Jıaypagou. Elle Say Ergv (daypayn) % Wilek 
Grundzüge 24, Bell, Rlond. IV, 5.119 , Nouillard, rein 
niblsation jeiyäler de U Egupte Euyantine,79. 

2.5. o npes/ = O npor(tımtvos) ; Ernysı = gras ; Hi. 
np(oksirar). | 


ne ER 


3 
i un verira ) ER a £R 
hiet: 43 8 { d: mil 7 >7 hl "7 
Jaijüm. = 1% em, Fe 4,9 em, vi. ah | 
Iarmlung Golenigken, jetz! Moskau , Staatl, Mus. f. bildende 
Künste. Inu. 454 0.8. 115 208. | 


heil ea mitgeteilt : pP leanstedt, Arauptus X 2, 1923, Ss 7b. 


— 15 — 


Hellgelbes Fapyzusfagment. Rekte 3 en RER ‚Verso 
frer. ernathd As und unten ‚ techts abgelzochen. Di: Schrift 
erinnert an PBerxol. HO64 0.525 (5. Schubart, Pap. gr. Bexol. trete 
45). Sie, vickt erfahren Und still g wıe det (5: Schalast R ie | 
el. 90-91). ind vollständige Urkunde de.dolle Iupus ist L 


F Eye eyo Terios pigonok106 vi[os ou Sevos Herkunfsort] 

rou /\p6ıvoitou vonou 6oı larkupfıo, Beruf, Valername , Her. . 
| kunflsorf , Ko] 

neninpwede nv Tıunv Yyoıvırleov rk Wein] 


rnv de Im Din Se 


koupı re6dapsukovra MEvVTrEe duv SEEN 


Eoi moındope«:] 
Tov EV yovırov nv Paog r[ov de oıvou “ 

emou] 
eyyzoupevou To ‚oo tw6 Tou Tup: unlvod. ... . 
AvEwypsvov 216 Nıpa xp! LE 


 Anzoerkun en 

Lt. piızomoltod „mil graumeliertem Haar”, s. Aegyp- 
aa. | 
2.9. larkup[ıw. ee reist auftallie wegen des 
Doppel-x. Sehr häufig und inanbetracht der Betonung in Nom. 
ee tlellar ußnständlich ist dieses in ‚der ra 
Bee Dagegen hat die Jerm "Iarunıos sonst fast aus- 
Eliessl;el einfaches rer Elrer ir AOLEhn u. Wı 
is jet en Pad V 1670, llnwiederkehale mass 


Mb | 
j au Verquiekun der Verde anderen betaucktet Be 
phonetisch et Sch 42 Falter des — KK- in der auf 
Austen lee em at nicht erklären, | 
8.4. ca. Maks für Jlässigkeiten ai Jzeisigke WB Al 
Anl 18 ( Masse) ver: S Cxum u. Belt, Wadi Jar lb:at 3E 
EN KOT a Kuv Kougpoıd. Val. Messel,, Sue 


en N 141,3 6oV TA Kuga napzxovr[os. S. Ku, Gewerbe, 3 
Rs, Val P. ler. 65 Ca,570/1) ;12 .avadigert I 
ofılvev „cahkovnv wei mapapoviv pexpı Nov rob Täpı pn 
voe Ka 0 ven do sdein Ev Kur kepn N) navi] ywüN a 
spe raöre AA az 0 Wessel, Studer BEL zu 
ToV Top unvos uhA age Bo orrov zuap[sgrov. 
un. &yyvoupevou für eyyvapsvou. Vermengung de 


Kae auf - dw und 8.05% 


4. 
Zettel. 


Herkunft a. Henne VI.y/vil. Jeheh. 
Semmlung Gelenitkeu, jetzt Meskaz des d.bild. Künsten 
1.1.0920 | | 
Unveröffentlicht. 

Br augenenscheinlich Fallsban 13 Vehealkenes Papyrus 
blatlchen. Al Halgndt Näz Rekto beschuie 
Er den ee Ungeülte, persönliche Schrift, des VI.f 
VII. Jahrch. | | | En 


‚ guet 


ee 
Bremerx nA ayıov pie 


Veıwös 


Ey ‚p vd ıg 


| Anmerkungen. 

RA viponapoxia]- Freisigke WB beleat das Wort blos mil 
der Bedeutung „Wassexlieferer Dust ee von ÄArkeslawasse- 
rungsarbeilen.” Wegen dex hier vorliegenden Beziehung zu eine 
Badeanstalt val. den Sleassburger Papgeus Azchiu N S.HS R- 
und Wileken’s Anm. 7. 56.05.1208.) ; ferner FOxy. Xvil 8127, 
Anm. zu 210 und ılid. 2188, Anm. zu 2.2 

„m. mAayov Baka|vuov. 5. Stud. 11 758 evoixıov mAayı- 
erlag Miüele für das Quergebäude (Freisigke WR s.0). 

N etwor den "Zahlluchstaben siß2machle man ern 
ee orlena.Dieaklar daslehende Bere 
xeihe yı' er wirenicht yu dealer 


» 53 We. IYV BR: = ıvö (ıkrıovo6) RER 


ie 
Bil Zac 


Herkunft unbekannt ‚wohl Jaijäm. VI. /VIl Jahrh, 
Sammlung SE RBARIER 3 Maskau, St. Mus. d. ER; Kräu ste = 3740, n. 


Unveröffentlicht. 


r) Jeagmente. Gewöhnlich: wohl geschulte Geschäftsschzift, 


Del. San FE. 1x 5,5 cm. 
ne Te | FT: RE d er 
Applasp Navınkıon -[ . -[- ER s]roı ysv 


a 3x9 cm. | 
]v ‚rov NaronoYy PR 
+ Pi, bearcoo| 


N ee Av. 8x 8,3 ei 
Unten Mr Rand 2 Unten Fee ri 


L a0 a. Erde on Kosıe 
Keı nap. £ EA 601 v[ i ubk ElpnmSsvne npodespi 
AK [N “modwso|[ hi Prf eKoA6ToUu Kosıd 


EN 6€ Aapeıv nav[tra To a ie PArfe r]t Kodı pryeka 

| SLR: xxnoyTo 

6Ewe6 Kaı euprinpuo[lsins rovu xpeovs Se Nervez eyyeylınpeda 
; TouUTo To wsyaize 

w6 re Aug Asavnd 6 | Jpıdrou ol 

| | | Eye edeuede 

re a TnV A6yadsılay Ey a ypagsısav: KR ol a nr 
 mavra] ro eyysyprpmeva we 
| | | | mpor/ 

Pi, Mekıros Aegundıa nal... .. eypaye Dei Aur]uv jr 

E para PN 1180 For 

[e) en ewnarıda rs grey d, En ToU Ssıvo6] 


a mm nn. 


4 R aiefeibe: 2 1. Yreginfpilßh 9 ! oE Kit Ebuparıla. 


er 


— 19 — 
Anzuäklhued 

any Ist michtn wie Freisigke WB s.u..n016 angilt, ein 
dus Falmenlast geflochtener Konfuisondben ein Geläass ‚das als 
Mass für Slüssigkeiten verwendel wurde. Sala A coptie die- 
Uonar ‚s.v Koeıc „vessel for Eiquids.” | | 

Ne har , als Weinmase Pezeuat durch Stud. Pal. xx 
SE Nat. Be ER „Bowl, cup, Kordin.” 

2b. oc en porn Abo nkia) Asavn d 
O[.: : : Val. bqu N 972,16 Cs. VIyvn) ncpı) Asa. . 

2.8. Nekıros en IND sta re TR Name, 
wie MeArr ‚die feijämische Variante ge Meenr, Nson8. Val. 
N Ross. - Georg. NSS 13. Daher obige Herkunftsangale. 

8.9. ssuparıse. PMasp. 1 67133 4 lepnpiasivopese 


l 
Peprups ö ee Gwuatıbas eypaya. 


42 
achtung eines Kardehe, pl! 
‚Hermepolites, H. 35,5 em. , Br. 2 em. ad. 602: 


men eh 
Unveröffentlicht, 


ee Mzadankelten; Papusiist, wonldem infolge von Wurm. 
deass bedeutende Jeile fehlen. Destvächen din Jeiliichaukeden 
sellen Grunde in H Stücke auscinandexrgsfallen. Alter Rand 
lin N stellganeise .echallarh Dis höka N ER 


erhaltenen Letzten Zails sache Am REN Fl os Reste 


— 
vom Vollyichungsvermeck dis Notexs. | 

Die. igaturenreiche, weni sorgpaltı ge eschaftsschzikt aus 
dec Wende der Jahrhunderte \IyWM ist verwandt mit der des P. 
Anh. TI Ca.5l0) und erinnert so stark an PR Ross. Geo 14 
ca.b0415) ‚dass man an emetldaittat der Schreiber denken 
kann. 

Der Test ist ein Fachtuertzag ‚welchen Aurebios Pergsis mit 
dem comes" [ehahnese und it Ko Marla zei AR am Fe 
Ga des.dux der The kais: ‚eingeht. Pekusis pachte et 27a ee 
Saatband ‚u. yw. auf ID Yahre ‚was bomerkensmort ist. da Be- 
Reistung seh kößrselten Ös. Waszunski , DieBastsrade 9). 

Ein Klostersteitt als Mitpächter) aufı Aussen den Aare 
eine Ölpresse „alsı una, gem Beinen. a 
zık verzeichnet. 

Dex Text folgt dem gewöhnlichen Schema. Alız info Ige der 
hagmenti oxtheit Meilt uns manches dunkel ua ve ee 


Köper l- 


wauf sich die. I. egensätzlichkeiten 601 jap ro 
aaa, Sp Neo 
Beziehen. Aus den letzten Werten ist nur zu ersehen ‚dass die 

Decke ein Vest enthrehe BR R; itgendeine Enteichtume kezei- 
chnete, ohne dee Teig enauras = sicht at ee 


ul: Kl a: onen er Ro fi reale he die in E I5 exwahnten 


ge a Be mupa Kepdrı= 5 spielten. Dee nach 


0 3 p06 Ä eryo ds und Suvndus di Hexengierten ge ad e erfole em 
in natura, ı ıL. teils in este teils ın Hyu Zarlk ah: R un- 
1 J | 
er Bere sämtliche be: RR en Kiki Verpflich- E 
bungen ‚wie Real: RAGE im ee? ud, erfozderliche Oi | 
ar des gezerde (feisch, rein re gesielt) ‚wobei das Pacht 


—/1 — 
yechaltais vor Allaud der yehnjähzigen Sert nicht gelöst werden 
kart. | 


Trpe]prov Nfeou roJu ıov[iou] #u- 
yevsroh] Kati «urjorparapod 
(Sreiraum 2,5 cm. bock) 
[ Ä lwa]vvn vie rov rn6 Aoyıas punpns Por- 

| pappavet | 
Kolkoudo sxollasrına yopav Onpaidosr we 
rov nd Aoyıad rrinpne 


gEevyTa- 


[ r j 3 | Jeı ppYens une Koynd 
Atw6  Tou O«f 
Avpnkı]los le arg yeapyrs ekoudım® Kal 


Bl 
wudaıperjes re 


[mpes Sskasin xpovov Aoyızopsvolv «mo Kapnev ne EN sidıousnd 
epdopnd wi Koi aurne a6 dıaye- 
paueae vrıv] 


[epoup«® eıiKo6ı ENT& nkıdu snopilpns yne nAtjo Au rrov Sol 


| iv Aupnporare Kolperi 
FLY) de rw Aoyıora]ro KEN ud [syelias- 
Tino umep siufrojupf[yrov +] 
I “poupwv gınosı En]ru npistmd Kara Kove- 
vıav Tou kovasrnpfı ou] rwl[v 
Kyıav “Nogopwv! 
]navrod e‘efoup]yrov 
suv Aufajeo» oAfs)kÄnpe[ 
f | ei] e[mopav Kl Kalradssıy Ka[plmov WwV 


EAY pa gopd rov| 


—-a 


r—ı 


Hi 


Enou T]ou ulreJJw[sapevon ne]peyo[v- 
Tod unu]eiv uUnep EKaerne xpou- 
Fact 
]po .. .[rovre]erıv Urep Tov “ 
Toy eiKosı enre NHIGEwe «[poupav 
]-- crov) © [-] ovrıep yapov ya 
Kadapov kekoskıye[uluevolv | 
}- -f- ] EKd6rov Eroud [ev] mer 
Twe Ka groinwe £x[o Ka] [ejroe 
KESPANEIY 
der er |ov xpla] soo voriduar® mevre rs 
sap ded.ng. yyr 
je [r®v] ER popıcıv K&ul EKoasrov gviKu 
 Tov dırov “pra[ßae 


Ullıv Umep euyndeias Kou EKA6TOov Evi- 


SUTOV KALB i -[ 
po nsl- - u Je ee TI- 
pn wep r[pov. wur ‚Yoprou.] 
A [- San. Are 7 R -[-] TOoV Koprav 


Kaı ki RR SREEe pt [ wmocrnvai 


RO suun]Anpossufe TouU Kurov] Öekar 


Apevov Anorarropevod -[ 
BP TrOV EVIADTOV AAN 

eier 

J-[- PETE ia Se a Ki Feen 

Paz Kai Ag: wpoAL Aupnkıoß 

Op pwpevjos Armo Ep 2 r 

Pen wa KAurovu ei “(Pas 
ry sıdoroc.. 


5 


— 11) — 
02 en Kisldascı AKoUGAE BR Tov Je -, 


K[svjou ol 
f aKoußad m apa] Tou Jenevout 


| Anmerkungen. 

2.4. Nach dem Jprou, welches kaum anders als a Tipelprou 
ergänzt werden kann : erwartet man Nfeou Kävszavrıyous ober 
dee Raum genügt nur Bar Nisov und den Artikel. Der Na. 
Bet viellavcht aus Unaufmecksamkeil ale oc 

3. syoAlasrtına popou Onpei dos Addsket AL 
eyapad = forum) des dux dee Ihebais; vgl. Phond. 932 (M, 7.283), 
et, 3, @acrınsc. yeroni Ompatsne (a Rocca 
de philologie XXVI, 1912, 9.132 f.). 

2.4. Kopınd Fi N EN OPEL ELDE./ Der? kennen wir aus 
r ei. 19 (p- 13; Kenn. - Fapyrus) ‚130,132, 137, 
150. Bau W555 B,M 18: 556, 16:, Riss. 32,18, PSteasel. 23, 
92,38,39,40. Rul. kopt. 173 MEINTAA ERS Val. Gut 
ent... x Fechaps SS tacho la Wir Seh er Ele," 
PK 4 (= Stud. „5.'83) keinen grund dayu ‚um 
eisiake AWB: ll 320 die Bgio= Beldas’ vor einem Anderen 
et PETE ES RER Strassburger und Giesse- 
ner Delene. | 

2, b. is = 6uv Jlew) 5 27 = ıvöCıKTıovo6), 

day Aafkıco oAfojrdrpw. Uber Narkose s.P. Ross.- 
Osoxg. II ‚5.173 (Anm. yu #0,8). — Adunos öhdrÄnpoe , ‚ge- 


E) D 2 « F Er 
gensalz AducKos EV Guuntanar‘, 3: "Meyer, Aiss, gl He N? 58. 


Ai 2) a = ups 
fast Pos 

14. “Br "(Apraßa6) 

16. yb = f'vercı) 

18. Unep suvndeiug. Zuvndeıe ist hier eine ausse 
no gezahlte Abgabe y vgl. ß U IT 340,7 umep yrowırds Suvndı. 
6. Blinss li; der Mıtlı : A e%., jehannes d. Barmherzige, B: 
34,90: Mapnyysıkev Kurs Kndenore Aapelv 5: EKtıvo 


£. 
= 
& 


A [4 
U TOoU KRrTE 


dan 3 
To wvolkiv 


2. 18. RB = "x es 
Er Ja: Be wor = NERCETH Jeiey nuohloynen), 
Er a. E or “r = E pnov(mo\twe) “7 (wdaıe) k 


Tan nn nn an in nen 


43. 
Mech einer Raum ischkeit, 


Herkunft ilekuund H. cm 008 Vi. Jahzh \ 
Akadenit der Wissenschaften. | | 
Unveröffentlicht i 


Wenig algedunkelter Fapysus. Rekto ARER: den Fasern, pa- 
Tale den kürzer en Seiten. Al birechat ober und unlen, teil. 
weise auch rechts. Verso frei ale Schrift ähnlich, der Im P Be: 
zol. 6325... 105 (s. Schubart, £ ger Beral, 47), nux dass in 
0 die Daehetal noch freier auseinandersiehen . Die A 


men nd dex Minuskel ehe. 


Mietsobjekt ist ein nach Osten l; 


egendes FERRUREF Im ywa- 


a en 
len Stockwerk eines näch Westen ötientierlen Hauses, 12 aa 
der Miete ist vom Qutdünken des Vermieters abhängig. 


[ev oıKım dvsoypevn 216] 
“ Aıpad Ev mm deur[spe] 
rt Tomov ev[e] 
| nr oAorAnpou av[e)] 

5 wypsvav 816 ann\ıw 
Trv pird Mavrod 
durov Tou Jıraıou 
em xpovov odov 
powäsı amo vsorn- 

10 vıad Tov sıdıovrod 
unvos Meyeip end 

Tiere‘ 
[swarne ıwöjK[r]ı[ovoe] 
( Hier deikht der Int af). 


Anmerkungen. 

| alt Zük Ergänzung und alı Fk RR Aal RE 
ger Jext vgl, SB 5219 Üdatime ‚a. 618), 5-85. | 

Zah. A oAorAnpou u, wehl dahin yu erstehen , dass das > 
mietete Lmmt: einem tiinheitlichen kimmerkomplex angehör- 
te ‚nicht eiwa von vornherein den Erlordernissen gelzennter B.. 
rulzunag entsprach. 

2. 6-7. pero navro6 | urov Trov Sirsiov — At allım ‚was da- 
r z gehört, 3. bergen, Wohnungsmiele j 179 Val. P. Ross.- Georg . 
N, 38,35 (5.465). | 


Be 
IR) a 
Sleuerquitlung. 


Jaijäm. P: H. Tem., Bellen. VI. Jeheh. 
Sammlung Zeeetele | . 2 
Unveröffentlicht, 


Fapyrus gell. Rokto as y« den Knie as des Bauuchton 
frei. Oben und irks er 3 cm. Re suchten und zechlä als 


beochen. Scheift steil, ähnlich dee des RJandı 63,5. Jafel 3, 


z upeexy) ol anfo] [mol Niens % eu[ov Tou eıvaz 


ze rpırne vs a vorism Fe[@eope: 
ICs Nauvı [re] & ee 


Anmerkungen. 

2, napsexCov) ; e[nolık(ıov) | dcı) 
Ns . e oroqTr. . jean ont mur ein oo) - 

üb: 23 ne W ssehy, Jepeg d \ J T X 
pıov Niens: Val. P.T.H. I 392 I 050 Neens Xopiov. 


SE Paare) f ıvdcıcrıovo6) ; vorispoa(t«). 


| 45. 
Admimpieatınde Schale 


Hirt una ER, VI. Jaheh . 


wohl Re 
Sammlung Goleniäceu 5 jetzt Im Moskaler Missa d. 1-2]; Kistete 
NE HT m sein | 


a 
Unveröffentlicht. : 


ı Scheift: auf dem Re kto „as ht ia den Selen ‚sehr ähn Ireh der der 
Qorea -Breiele ‚a her geasser, Verso IR: ARE frei. 


evil... 9 2] Soon je =] 
fe: pera r{o]v Kakov. I«pfajyysıkov Se TOLLE 
u 
eu. [8cx I p K[«]reicpev Kai An 
KarapoAn 


]pe Koi mapxdıdweıv To Zripavo. Kaı N 2 
Pau vo 
He ee 


Das zorliegende Deuchstück Beteiffl das so oft wiederkehzen- 
de Je dex rk Van RC Ne diesmalige uk 
nun jeschieht rSrlaveis darauf, dass nun auch re die 
Tsst ie BOkl sten Rahluna gekommen sei ( Karehäß sv). Anus 
Er Worten napayys eıtov de moit Bau ac (darauf lolai evohl 
6ov) aeht hervor ‚dass das Bel zeie re Fustat on einen Jag- 
archen wie art Kllem entspricht es dewn ‚duchh.desser awohl 
stil all anvdie Sr Beiete kn: Wen Tapay- 
(eNov B val. Beats baRces, ar Vs. 

en Worten vera T[o]V KoAdv De Schr elon 
Ivo eupw 8]: zu erganzen. | 

Des Hauptthema des Beiefes hal aber wohl eine andere An- 
ge legenheit betroffen. ner weist das in 2.1 allein exhaltene 


rt Amronsv[ov ie: ın ın en e53 unS dr die Worle en Sogn 


> 


so Ayasdaı 6 “Anpo[vopı as 2 EINE Ser : IV, Dez 
next. er Schluss des Briefes ist eg er et gehalten als 


— 
in den Qorca- Briefen: der in jenen keinmal unten Abschieds 
aeu ss Eionvn und die das Delan umgebenden Kreuze weisen 
auf nähere Beriehungen zwischen Absender nd Empfänger, die 
weht barde Olaıstın warn, ben SS Uleerden Alschiede quuss Eipnvn 
vgl. N? 12,4 N: | 


Ben u 


46. 
Quittungen R 


: 1 | 

Herkunft ÄERR Nee vl. Jahrh. 
le Dada 
Unverällntlicht. 


1, a a.ssı e5 yr amenlulersck ; Schrift (nur auf der 
Hetesl seite) nahe der Minusker: Quittung BuFE Ablieferung von 
Weizen auf een eines NN durch einen Philatheas ) und 
fu ar von 9 (Artaben) für „ein een Gelzeidemagagin” und 
von De Prlabın) für ein „ gronses Geissidemagezin.? 


+ Adur Y Noyou u g 
dy Tirsdıne Mi#pev off, a 

5 Hble op p + I tpou 
Kosua Nauru + 


’ 6 felgen Reste zweier durch Auskratzung gelilgter 
Zeilen, 


—11) — 
Anmerkungen. 

u, Nnsr« we eleatischchit " Migraes Dan Martin Sehlasık 
kenn Valsename..odei Bexufsbeyeichnung sein. dene 
die Ecke Bene alenesigehaint sroch de en TerrsEnde.ü- 
hes hochgesetzten Auchslalır sichtbar ju Sein. 

Z.2. kıcpou oppr = RER» oppe (ou). Val. PKFmS82,; op Cem) 
uxpp.(öv) Rouillard‘, 0.0. 1354. — TBB SER PAodsos), ’ 
statt d6«) Bewer | 

E3. G=xKdı. «ge op; = Hey Cakov) Ki Val. PER | 
il Alb. 3 rav weyakuv öpp (wv). 

n 2. 4. NERRER, Babe undezeugl : 


Herkunft lacht, Me en: in. VI, jehrh. 
lung Beitıl: | 


Unveröffentlicht ; 


Nur auf dex Trsähseite Kasleraler er Par Re 
Ir ts, 5 Alan nal, Schrift wie in den übrigen, 


$, 1 S 
E ın dır ARTS IV c 
SE s£ auar Re nf £vV 
ER yrapyas lr K ap peu 


„mp1 rov en In” 


Kxpkov j a), ou 


$ Frapgrovctt 


Ueschirinflen it Auflösungen. 
, EN / 
| Peayseu) 18 6irou nsurne cd! ntuntne) Ivdlırrıovod) 


Fi 
"Auneklov (urrep) ovCı (a6) Ardyıns evöcozor«rou) 
Maxaptov yeopyos Cl. yeopyei) (*poupav) AU, prC&ßns) ps 
Tpirov a et 7 Aa)’ npov 
Kappov (os) (Kai) vierten 


(x) [sopylou er 


KR. Apnehrov reisiake, N einen’ Belca . a Ai 
Isuns ev” PK$ Vi 820,2 np060% ov5, (a8) Atdung ev P 

aa Uhe den keins Sscheinb rain $ BR hingugesetzt f 
Sein : = man ala Pe ee | 

Eee, A des ans unver ei naleen Prssus Sache e5 sich ur 
dei = jekürzte Worte 1 en — Das Inne am Schla 
der Bee steht wat fur %Y ne = (1) Npav 

2 Belege Jar das n. pt. N lv Ss. ım | 


6% 
Herkunft une. I x 6,3 cm. vl, Jaheh. 
Sammlung Deschelir 2 
Unverößfentlicht. 


Aus wei dieht ER TE Stickelesr sich 77T 
selzendes Fergamentllättchen . Exhattas bus auf eın am rechten 
nad a eherfee winzige Otuckelren volkstand Schtte 
I i | { q {1 
aufrecht stehende Kurse an der venYe der Mind skets % 
alt Quittung ‚ausgestellt von einem Hypsdiaken ‚von des: 
Namen nur die Buchstaben Kadoun ( ) ausgeschrielen sın 
le Einzahlung durch den Ihrer Hewukla na ‚seine 
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helzinses in Höhe von I8 Keratien für die 2 Jahreshälften ge - 
echnet vom I. des Monats Pharmuthi einer 5. Indiktion bis zum 
10. des encth einer b. esarktions 


X 
+ ap Hoschappev par? 
| AMO pep” EVOIiKIOU 14 re 
1,97 FREE N 
Pap Bahe Ivy 2cad Pd Aa ıiv N) ın 


= 
Kt I ekdorres =, Au eKrnd IV 7 


AN AH Kadloun a umodıa« + 
Ee- In par une rıt- 


A 
Anmerkung en. 


Br. map = naplesyxcev) ; nt, Panne. 

5:2. per - Kepowe). | | 

1.3. ev Xple = iv Apcara) ms. ——K Ks PTeN 
= (unsp) Enporns) (Ki) (Seurepee) Ct7)pncvon)- Vet. PKJ 
Vill , 198,2 ; 872,3 ; 879 ,3- 

2.4. = Paplpodydı (nporn ef) Cntparns) 1vdlısrı ovo6) ine 
Paco) Crpinkosrns) (Eren6) Ivdcırrıovo6). we (zavdpıve) 
(Repkrı«) (dewsortö). | 

Es. Kep ohne jedes Zeichen der Abkürzung = Kepkrıd. — 
3 7n(8) Kur(ns) Errnd ıvöcırriovos). 

S,cay ist in Ki- 


m au EKTne IV = 
Bi. dy en = 4 cpod. Die Abkürzung % z 
Er Et AR € von er jeschrieben R 


Kakoun el anee abgekürzt wie 23 Ten : die Hes- 


» a > 
SER NE BE ask weichenden Be 


La des n ist WAR eınen 
zontalstzich Berelisbenchen ß ni 


—3 — 
Ib) 6uvV Pe 0 ar = düv Jeo Unadıakd(vou). 4 
2.7 N pe or — ale auf ihn A Val. PR Oxy. vl „13, 


I mpos anaz 


Ä A. | | 

Herkunft nee 4 x8 cm. Yıll, Jahch. 
| Samen Zere eler nn 
Unveröfentlicht. 


r 
Bes (Hehe Br emehbhla I ahen unte U kası ex Ro - . E 


halluna last vollständig BR RE URE ta Nabz Misch 
te beschert Hear. Prei. Schri kt ABER: dex In 3 

Bescheinigung von Einzahlung eines Steafgeldes In Hi: 
er uon 4 Nora für 60 BEuet Schilt. 


a 9 Kp Tnpiad base Doc Lep 
>. Ka\ «x s © A 7 
are Y ? Pers DI EeKAÄd ehe 


° 


NL 2, N suunyos 2497 


ken en. 


. 1: ß. A X I8b,2% u, Zu TE =? auch 


\Wilelkenz, sa Oste. 1 280. 


Sranskripkion mil Auflösungen. 
ee, Zen ig Er 
ylov Kal (apov) bd pavbcaniov) Sax) dla cl. 
| Oziias) vor (isu&)rlıov) 
ev, yiveren) Yalpiee rien | etavov). Daupıavas. 


Herkunft Anlekaunt; 6x 8,5 cm. YN. Jehrh i 
Sammlung eekils: 
Unveröflentlicht. 


Viereckiges fahlgelbes Fapgeushlättchen. Erhaltung vollstandig. _—— 
erden nur Rekto Hase ie den Miyerns Sen kzecht stehende e— 
schäftsschrift des ll. Jehch. ‚dex der Quittungen aud Bar Atusnt Ehrlich. 
dert Und slır RESET. Sind von “er HERA des ee Phis. — 


Es folgen noch 3 Keugenvermerke } jeder von einer NE ad: 


4 Paog m dire Teraprnd iv) 
2 CSR Peru Xupreuy 
%Y my Hi bay 5 Ana 
KavksAl, SEAN deu 
MEevre 16? DE #4 Koss 
D no Pıp pe Tr Eier, sesngn/ | 
/ ör AR % 
+ Apıerogopos el ++ Oz 080p06 X ee 
| Oeodwpe + 


Sranseehption mil Auflösungen. 
Pasgı 18 eirou Terdprgs Tvcherfovos) 
5 xüpcios) Poipappcav) xaproväcdpıoe) 
$Cı8) milrraKiov) “HAT« dıakCovou) (rt) “pronp([&)r(Cov) 
KaykeAN (0) aprap (a6) der«- 
mevre ydıyavovrs) 15 kecvaı). Kosuas 
(1) too Pip eypl&yn). Hiias sesnpsliwpen). 
Xpisrowopos Seönpltiwudı). Ordlupos &ı Eon 

| OrobLpou. 
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NS ee: 
EM dam S er Val. PkF 1 2084 2X yo Hy/as Sat 
s w06) K(Xı) a, ‚und 210, al 26, 2ld, 219,, 220, 


b. 
Herkunft un ek 5,5 x 10,2 cm. Vıl. Jehch. 
Sammlung Kehl 
Unverölfentli cht 


Di: amentslatt , talk elmuallta Schrift el WE 
N ran scenesen 
( 1 en 


og z 
= Ixonsy) eo pgiov ng Ir In- 
kodıov sılrov evo]ekarnd ıvy 
Y e| ee a e[!]- 
Kodesı npı6u 7 Y r “ u M € 
n 
5 Tr ut I vY ’ N Pe % Napuıy 


Jranskeiption mit Br 
le 3 Feöpyıos a (örep) In - 
kosı ou 61 [rou evdjekarne \vdcırrıovo6) 
N ee. 5] ypusol Üvoptsurren e{ı] 
Kodı ale: Kötve) yıqversı) volpispare) 20 /, 
kncvi) Me)xceıp) 15 
nis) Urne) H.ivdcıeriovos). A) jpov es 


s Anmerkungen. 
= 52 Das rein aur(ne) ist hicht hochgesetzt , aber sta u; 
des horizontalen Sletehs el e5 einen ee schnäg el 


— 13; — 
7 
Herkunft nnlekannitn Vi. jahrh. 
Sammlung Golemisceu , jetzt Mus. d. Bild. Künste. Inu. N? 4756 ,n. 
Sign. 1.1.8. 183. ü | 


Vollständiges Papyrusblättchen . Rekto quer zu den ee 
Nexso auf Pappe geklebt. Scheift der Minuskel nahestehend ‚aber 
unbeholden. | 

Quittung über Einzahlung dee Kopfsteuer (capitatio) der 
ech, Pefzos. Ob.es sich im vorliegenden Var la © SEK, DR 


chische Beuälkerung der % Kandelt il BER RHEN. 


N Napnsxs P,\oJe? Necısı? 
% 
m war Naupss T “v 
SurS meurne IV K£ 
TegEep« Yv j SEE Meyxsip 1€ 
n T 2 N % ©) S ee 
B. STK U EREIV ar Y Er €£o are 


Be Le et PER Auffosungen. 

er Napesycev) PN eEB% Nerüsıocs) 
Cumep) dıaypeig Cov) Nuöpas Tou “y'cov) 
Nerpov neienrns vd (ıKriovo6) Kepla)rcı=) 
eedep« yıcvovraı) a) 4 Ne lzavapıva) 

; Meyeip 15 
5 4 rn(6) aur(n®) € Ivö CıKrıovo6) r Ic) twou 
Otodwparsocv). 


Em U 
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AT. 
| Schreibüßung eines Kanzleibeamten. | 
Herkunft unbekannt. Beben a. 685 - 708. 
Sammlung Kerxeteli. | 
Unverößfentlicht. 

Schrißt.deb: Rekto it den Jasein,ädentschumit.des des, Abit 
ditopapyei des vll. jeheh. ‚u. zw. bald ee vvisere el Briefe. 
Dex in der Kopie unausgefüllt RER Plat; entspricht einem 
REN Im Original, 


Nospav Toy x X aneaie[ 
enı en 
| 227, 
F- Ev ovonarı row Jelfou Ajpschnzlız vos Mapounv 
Er agı | 
Ev oVYöudr Tov Je[ou 
a Fr ovonarı Tov Jeo[u 
losne vorapio[c 
losen 
I meuy 


e; Ze\.n6as vl. - - J- X] 


no Anmerkung. | 
Zi, Eike leinnlane Verbindung insder, nialis beschädigt sl 
u Nosuav vermutelen wiz @inen arabisahın Eigennamen, was 
ne 1 Bares he Hinweisung eu das n. 
pr. Nu'man lestätiet. 


Das Verso weist eine völlig verschiedene Schtiflgattung auf, &i- 
ne stark geneigte Kursive ey: Alkürzungen ala, der der 
ehren en in er Apheoditopapyri des vll, Jeheh. näher steht. 
Auch hier scheint es sich nur um Schweilübungen i5 handele 


x = J re 
Er ri oe y a er 77 
5: [3] | | 
Truedı 18 ıv -- 
5 BR, % A n Ar v2 
and CrTrIı T vov T' Au ıX ıvW 


| [-J7 «w YB ve” 
- 0 _ N 
> -f- : er an v2 IE ar 


Anmerkungen. 

| Z.1. = sriyloı) o perA(n)kCärev) gnrndcevrev) map (e) T(ov) 
AH. | 

2, mes" =? 

BR man 1cav Srixlwv) Tod vodkcon) re Kbr (ne) 1x 
Ivöcırrıovos). 

ZH. a7” = Tazıdıov. Val. EEE zug Tazibıov — ee. 
| Nat. P.Lond. IV, 1434 ‚388 Cs. van) raqı® Bepı’ cl. Tazıdlou Bepeöupiou) 


48. 
Schreißüßung. 
in: Ha Vill. Yahzh. 
Sammlung oleniskeu, jetzt Moskau ‚Mus. d. bild. Künste , Inu. 
N® 571%, n. Sign. 1.1.8. 970. 
Unveröfßentlicht. 


| Tag 
s Tr 
Rekts Sa: 2 den dakerhs Schrift der Rechnungen Qıir$ A, 


bi. 
dite. Verso BA. : i 


+ u) « IAY deoauh 
d 


78 Sr MoAV Jeogıd° ‘ eu‘? 


+++++ 
4 
E 
oo? 
"2 
] 
2 
< 
= 
ine} 
Ö 
es 
2 
© 
un 
an 
c 
> 
° 
m 


Two du mav Jeogıh® S euA®r 


—__ 
nein 


} rn v / & £ « 
. TO T& vie) Jeoyı Alesraro) (Rs) eulo(yıperire) 
8 ji 2) 3 


49. 
Schzeibühung. 
a N VI. Yahch. 
Sammlung Goleniäteu ‚jetzt Moskau , Mus... ld. Kader a 
5719 ,m-Sian- 1.4. 6. 288. | 
' 


Unveröllentlicht. 

apyrus schade te ee Rekte I ga: den Ja 
Verso frei. Elua 14 Kelle scharfer Erhelle . Schwilt a 
steil ‚wie im ee des Atiyyah : Fe ARE der de Jor- 


ta-Beicfe. Nr den Ze und 15-14 stehe das Chen 
Iefves nur ein Auszug. Ä 


6. + Tw Jreojau) to” Sfesnorjq Kai even? Br Kup Ypr® 


vovia6 


an 


Tr wo J Ar r ir 
F Er 170 Aapemp ade er @p Jeornpn ı9[]@ ray’ Jeornp 
a 70 Astenp a Ti Bj 


10. F [8] o Fa Jeornpn” Sesn . Ber» mposr, euspy Kup 


Eusıy Na re. 3? a Bike 
H. A“ A Kay Jeornen” NEE) 
rt Jeoyuil&kre) Euepycern) 7 . Jeornpnrch) F 


kaylsyrcpo) p 


0. 
Sragment Meloalimemten eltese 
Jaijüm. VI Yaheh. 
Sammlung Golenigzeu jetz! Moskau , Mus. d. bild. Künste , Jan 
5 nn... 1.1.8, 598. 
Unvers Mentlicht. 


| R ekto Erler 2% den een: ak und wechts Ei Ele 3 
oben und en Freizand. Verso Drei. Aufzechte Qeschaftsschrift. 


are Acpıavo Two Jeogilesr o1Kovon. ERSSENS 
Ayanns nrol.] 
SI ro 2 onronkivd, ev To Icekeı dy Awyvov 
RR Nast 
194 Naxov ıY oydons vs = re, der Zeile in 
Sehr flächti iger, slark ge- 


neigler, unfese SR PR 
Hand. 


a 
| Ab n | 
2:8 = sr]parnAaclrn) A apıavo To Jeogikssr Caro) DK. 
VOL (co) pevasınnplıov) Kri. 
ae CERER) Tov “yoplas)Jcevrwv) onron\ıvJcov) Evo 
Zrekcı dae) A auıvou Ypovrilsrov) . Uber Iuehoe m 


Noss.- Georg. I I, Pr. Mei] Alc.Sk, 
a ıvCdikriovos). 


nen 


D.Listen , Rezepte und 


Rechnungen . 


dk 
Kechnung. 


Herkunft Bl A. 10,5cm., Br. 9,5 cm. 1% Jahzh. 
| Bean Perth 
Unueröffentlicht. 


Her. eldıx [ap KULSERr Ungefähr quadrallörmiger Ausschnitt 

et Verkaufszwecken) ‚ Beschrieben auf Rekto und Verso. F% weist 
7 
Bel. Spuren eımerx kreuzweise verlaufenden Yaltıza auf ‚wel- 
ehe unms Fach, au Sein Kara urel ehe wie die Schnitte ‚auf 
denen die ee mentiextheit des re ra AR ade 
lex herziüchrt. Dasselbe Kar sich der Verkäufer der Vs en 
der Angestellten des Apiskultes Gala 5 w.ib) elta Jones 
Bis ck fand r deen ste dt Ale cie nt einer Pop wüsschmur um- 
Wiekelt. Dasselle muss hier der Fa gewesen sein. Es handelt 
sich ewiss um massenhaftes Ialeizieren solcher Brieblein zum 
r ! 

römela von ee 

Das Kat, ist gem grössten er schziftfrei. Es „tal 
. nur 12 Reilenanfän e ‚die el untere Ecke einer Necksat > 
von der elen Ubrige we geschnilten ist, J der deittletzten Bere 
). Best man dert das Busen 4110 Drachmien. Het ‚st der 
and 4 Er. hoch. Das lehnt 2 wiedergege- 


Zen, 


bene Verso „Beschrielen quer zur Jaserung ‚ist links und oben zu- 
eschnitten ; xechts sind die Zeilenschlässe nur durch Ale u 
schadhaft ; dev Rand ist dort alt, ebenso unten ‚wo auf die letzte 
Kelle oo Ser serdon 3. SR Polat. Oben ist ein Buchsta- 
en der letzten abgeschnittenen Zeile sichtla: 
bis %.4 ein Amm. breites Stückchen des Interkolumniums wer- 
one beginnen die Zeilen haut am Sch 
doch ist gewiss nichts verloren. Nur die Zahlenbuchstaben y; 
Se sind vom Schnitt beschädigt. In den Mitte des Fragmentes 
ist’ die Jinte inmechall des Quads ate de 
durch den Händler nach aussen zu biegen kam, Stellen were an 
gerieben. Mean ln karl Schriftspiegels ‚welches nach 
manche ee Reset 

Die kleee ‚eilig aufgelzagene Osschäftsscheit des Verso 
Be HEN RER Tahrh. datieren. 

Die Rechnung verzeichnet Einzahlungen ‚welche teils als 
Deposil Des Urıep gmovdnr erfolgte beyeichnet werden. 
Die letzteren Scheinen darauf hinyuweisen ‚dass es sich nicht 
um privale ‚sondern um of izielle Aufzeichnungen handelt es. 
Wilcken , Ge. Oste. 1 588.598. P.hips. 5.249). 

Aus den mit"derselfin Hand veracnemmenen 
Inden Pete: 2 und 8 geht hervor ‚dass uns keine Neinscheitt 
vorliegt. Auf dasselte deutet die Benutzung des Vores 


( Ofen abgeschnitten) 
KAI Mo ven Av u ESe € \Y 
a er 
-rB- nen“ I ATSV a PEN 


x] «1 napalicıpn Avoupıd° Zapanıad“ xmo 


aaa 3 1 na 
Aoyon Srlovons a 5 nes 
5 Ko = Zupou u) snovän« S 
snovänd 37 Avaupı3 Zapunıad“ 5 € 
emovdns a Ar en unyava P N 


tz lep9 een) M ) n 


Kol napadesıp= Ivegepwros Tevavov) 
Br ° mapadesına Tou au u) smov De GE 

G Ku mapadesına 2 uon) Tevavoo) Eh Nee GerTon ei 
Keı AmzAußev mapd Neikou yapdı“ xno Sen G.- 


“noxXpnra ro hlasvi S K 


A 
eh 
/ Inmerkun erı® 


El. napudssiue. Nach Preisigke WR ist der Bisher einzige 
| Belea ia. 13 M. (a. 157-160) ?z[e]yaprsev ndvre Tu emo- 
Kelpsva tv rn em) rs prrpondiews oikix xpusırd re [xJoo- 
elpıa yuvaındla neh gadrspera we inarispfap wei kuSopevt- 
av mädav Kai napalicıp« Kr. Napadesıp = Amodesiue, 
Beer hund-ikannı dam : Ausdruoke tv nspadnen gleichgesetzt 

HER ZXoınu: 

Beh 105) = un(ep). 

Be med)" | | 

Er: spe) - Tepov.(riov) od. yepdı low)? Ysvavov) = Yev- 
wvounlıos) Ti (=rıund) oivorpes (= Oivorpsou). — Olvonpzoß). 
Belege bei Preisigke WB gehören alle dem V/VI. Jahch. an. 

2.10. Mn. gmovong. NAT smovön 5 Wilcken , 2. Ost«. 
1.588.595 . Otte, Priester und Jempel 13424. Rlips. S. 248. 


— .-—no 
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Br 
‚Rezepte. 


Herkunft unbekannt. - Elsık em., Beaben:, E 1 Jahıh 
Akad dex Wissen schaften. 
Unueröffentlicht. 


Ya 


Sragment eines fehl -gelben Fapyrusblattes ‚abgebeochen 
len und. tele ale 5 zechts ae Rasa unten a. 
1 em. ar Schrift auf dem Rekto u: den dus: 2 Verso 


| frei. | 
Der Schrift eant eine Mittelstellung ywischen Geschäfts. 
schri t und Beben schrift ein: I: auf letztere abrielende Ab. 
sicht des SeSreikack ist et zur Ausführun elangt. Die 
Base leben allerdings Mmelstenteils nee ; dach. 
entsprechen Yhxe RER denen dex eschäftsscheift . De 
ganze Ausführung Verrat ungenügende Schulung. 
Es liegen uns ywei Nerepte vor , duxch eine Reihe 
Be onitabstrichen voneinander et egrehytı Ve me 
i is. 

Neyept ist nur ein lee dan Ben zweite stage 
ande Be ist egen weisse Ilesks EN 6 Neurae auf 
q $$ “ j. ) aus 
der Bi 


( Oben algedzochen). 
Asıov x Aıpaylorov] F% [Tre] 
pvns ‘ ER EuvV/ 


| mS “Awov Mer em a 


— 


per RRSPYnS 


IT RERR 


wm 
> mo mv 


5 
sruntnpidd 8x6 )) 
Ndapyupor $ 


en l. xadkavdu. 


Aosmerkäh dent 

 eWehllectves] | Arfoo- 

guy, Suv(pigie) 

£.S. kadkavdou (l.xadrävdon). Kadkavdov Vitziol« 5. bager- 
krantz , Fapyzus gr: emiensüge ne ]9 (5.201): , Diose. V 114 Pesch esikt 
deei Arten von xarkavdov "Vilriol?: sradakrıs (rivapıov oder 6ra- 
Aakrıkav) ‚rinkrov una Zedev.” 
| et. srunrnpias axıe (l. exıerns). Zrumrnpia - Alaun. Folsan- 
men und Sorten von s6runrn ix waren den geiechischen 
medizinischen Scheiltstelleen Bekannt : Kerpuyadern , Bayırn, 
ezims, nAıvdiris ‚mAakitis , 6Xısrn , Srpoyyükn ‚rpiyirid, öypa, 
KArdrıe ‚ Alyuntin , Mnkin. Val. Lagerkzanz ‚o.e. «5 röre 
In xavaus E red 77 roölyslros uy& gie yelas SAos re Kanne- 
docos | Kor drumrmpias exıörns Ex Ipaypv 5 | Kv&peigns. 37 
auch Oloodspeed , Chicago itecany Pap 21, 00. | 

Ba. Aıdapyupov. And&pyupos —,bleiglätte. 5. Lagerxkzant,, 
% Kd 29 Aspesros pers Ndepyupeu Tprpopevn- Val. auch 9. 


— Mi 
53 Be. 
Ansıryseis des Dorfes Folydeukea. B 


Jeijüm Folydeukeia. FI 2 0 I. jeheh i 
denied Wissenschaften. | 
Unuerölfentlicht. 

Hell-Ieauner Papas, schleshtas‘ Exheltune, DE 
he gefaltetem ‚sondern in nachlassi eknd [Li 
Aland efunden wurde ‚so ee et beim Ausseinande 
Sprünge und zerdiel stellensuäise ubasenlere 1 Je Halt 
ke lin trmeheeses kleine Se unten am Kl 
N von RR, als Br der ganzen Habe ubgebee 
chen weht lee 

Besahe ih se ee Gentlahaen Fa 
Se! N ( quer zur Faserung). Anen Verso ! sich 
EN TEE A ae. Ar} sehen von dessen Wied 
gale al. Auf dem Rekto ist die Schzit verhällnismässig gut 
erhalten, doch wird die Lesung dusch die vielen Risse und Ipsi 

e erschwert. 

Die Schrift ee gules Beispiel jere in der yweilen 
Halfte des I. Yalebundests gebuudlh nee attung , welche 
von Wi Schulont ‚Ge. Pal. 5.14, AU. 57 und "Rap. ge. Bunol) 
lin su ae tel U charakterisiert wird: Des 
esersleelichder ander u mö dich st 
gehen in der Abschleilun Eure | ganze Il 
gen von Bee e: wie fe gleiche Sera aussehen 

De echaltene Bch gehörte einer garzar Rolle 


rar ut — 

an,aul welchen die Schrift kolumnenweise angelegt war. So hat 
man auf EENER . Ko lınks are eV resten Kal 
ne,deren Breite B-Mem beträgt ‚durch ein 1-2 cm’ breites In- 
Be ....- von jene geleennie Kesleneeh isst einer voraus. 
liegenden ee N}, diesen. Resten rmogertähiges misenkdie 
letzten 7 Leilenschlässe folgen , da die übrigen yu unbedeutend 
eind. 

Bor 

]rsı o vios «u A dukos a) 

Kai RER: vıoi Neren 

I PR 4 
5 jr am +3 yakoı 

Iv Houdsıdou Ka 

H a]kAcıdou Eu 

De Ze. St [& sst süählels Knoaitnsis Fiss - 
ET bezeichnen Cuat. Ve 42,419 Anatrnsıs  roXe- 
(kai os) Neas), I) der ste Meere Landsteuerrenarti tions! IS - 
en nelcher. die. Pächter. , die--Kalegorie und der Ir. 
nen Larbeiteten Arkalı und die Quan- 
ta der zu lielernden Falekıe ( Weizen , Gerste und kinsen) 
bermerkt werden. 

Die eeiadenn re el ‚dewen die Pen 
dige Ko lumne I aufweist, die aber nach dan Nesien der ande, 
ven Ko tan gu Selen 3 bedeutend zahlreicher gewesen Sind. 

Die Gruppen sind numerisch sehr stack von einander ver- 
schieden : die Meinst. elesteht aus I ..die qeösste — aus 12 
Men (ZI und 1.18). Zu den Namen teilt gewöhnlich 


der Ben. des Vaters ner Rt Pech der dex 


ee 
: Nücter?, Ietzteden asien nmalo den Betzeifende And. 
rep iel. Handelfies sich um Britder.soteitt dr Vo 
nalen:iden Nase des yuexst Oenannten ‚während neben dem 
Namen des, zweiten Kbuinde Larmeckt wind. Ma ker 
men auch cognomina vor C&.7). Die Landstäche nd 
schieden geoss. Nas qrössle balrägt er besteht 
durchaus kein leichmässiges Verhältnis wischen Um 
fang des Areals und der Anzahl der eschestellenden De 
oo entepzechen 4. Beiden Landstück sont Ar 
CRY, ermem 3%, Aruren aler 1% Mann (218), 
Was HR handsteuer batzifft ‚so beträgt sie ın den mer 0 
Fuller NaREt: Weizen pro Arure wachen von Gerste und 
hinsen verschiedene Quante nähelen werden die sich nicht 
leicht feststellen ea 
Was'die Gruppen darstellen is wetehe: dre Acker sta 
Ver e NEST near EIER NE ehesten hut man re 
ol Ka yu erkennen ‚in weielt die den Dörfern des 


Jaijüm gehörigen er eingeteilt worden waren, 


GAR 

I. Maxove srosıpaws Kaı 2 apanıav An Ka Losınos 

Nrokeufsıou Ko ; 

Mapav.o Ka see Aoavos Kaı Mfus]? Ierep- 
koudews Kaı Irfoii«s? 

VER 228 VEN A ie 17 To]- 

%. In Ara | 

ee ee ee 


— 149 — 


2. Nerepeus Zapsa Kot ApnsXos DRS Koi Hoav ; pn 
Oarpeıov [xcı 5 
Wpıev 2 ou Kai lsıdopos Abus Kal Navesf- | % xp 
Koaı A naldoe Arstı [o 
f 
eniKakov. nz Kal Tiporg Mel ne Kol lan 
X cıpa v Noxfu? 
er Ir N‘ 10 No + Kr 16 ep Kr ıo OU6) Nous b 
Sataz 
3: >: Aaıpnuovos Kolı N Mupw[vos] Kal Opsevs 
N Opsews oı u 
BEN Ben 6] ß "r Pr yaror Dre TE, J6y m y 12 
Noups I € Bu 10 
4, Bro, a Xaıpnpovos Koı por Antatex Koll Xaıpn- 
kov Are er [««ı 
he EN Kaı Naxaus A IK 1 Mae 
Be = N . do: [b.] 
Br 27 
—«&ıo Kr Al paKor 10 
5. Isreppoudis Tevarupıos Kal Na pnpov Ketlapavea Ki 
Opsevor Opeevfor Kol 
Owogpıe Houkkeiou ea Hourksıdou Kal Ay- | 
f " Aneikof) Ko 1 
En Hravos Kal ER e. en [. » .]- 16 
Koı Zußeivos EEE [ Koı 
Day EER Koı ur Jeue N rokepuıfou rn] LIPP, Kaı 


AKınos AB Eye 


01 13 ey dıoı["] & ıy$ tiy-- er ITS 


6. Hoaxkeıöns Hauvos Kdı veyeeasiiel .] Kaı Age’ 
*p npov xaı 


— 0 


NR. Ms Kal Pi Hoarkeıou I Hoss Ay ner Kor 
ers as A Er Koi 20 
N us Ki Aoudıs nase PU: Zap 
| dr Sant 
Nekv' ha“ bir ten heut ware 
a, ag Ay Neikos H ne \eılou Keı N dıo6d) vı- 
Ä Rp pP [Aeı] [4106] 
08 Kat Aoardınd Any“ Tou Nero) sop o) co Nıixf:- 
Anuyyıs Nero sapı) Ka Hpav N en 
01 
Klasse Se Ir ups = BB Er]? x yarom $ 
1. Brosncäpou): 2.8. Mivspins 3. 8. Mokudceineron) Suoreree- 
ns) AM. I. K[pı] Yo - -_ ‚ gaKolv) A | unckrop) Bl 
7. 1. inınakod(pevos) l. Tiporpc&rne) Bat ob8lıe6) Novpı 
cavne) 18. I. ade cas Mil. Opsevo@ugs) 15.1. „ee 
"Anoikodcapou) 16. Aus non L. knTcpse) [’Anvyge- 


6) rov Nercoysopan (Ew6) . 


| Anntecluilen‘ 

#3 2Dasbns een Al salz wiederkelzende [lo Aus Er am 
ehesten in Motubeukeior , Bewohner des Dorles MehuSeuneie ‚auf. 
zulssenfi Dieses imrder Par ei sahr yahlzeich belegte Dex? cs 
Preisigke WB M 383) las im a merdwestlich vor 
delphei« Cs. P Jelt. 1397). Das dazu gehörige Adı. Be. 
Kerod less Bilterluuged Orierit. ge, ins. 
21 (= Preisigke WB Il 217) belegen. 

a  e.: Alkärzung Oo ee soic (1) dewc) auf- 


Zn 


te us Bee Srofknanc asgentihinstehtenn 
sl“ Noupiavn: Im Unterschied vom P.Bouriant 4% scheidet 
det Ablasser unseres Fapyrus die. mil dıoiunsıd verbundenen . 
Bezeichnun en von Ländereien nicht nach badıkırn , mposadı- 
K& eddun und ıdıorıc« eddun Ve ine Lehe usa 
Kndsoe Basıdıcne r x u.5.w., sondern er ee Sie. eın- 
Lach lien Worlen bonn dene x Val. P. Bouri art AR, 
5.155 9. 

2.8. ousclıa6) N oupicarne). ku dieser oudia cf. PaR od 
ziant 4%, %.16% , sowie Restow ew, Sliudren zur eschiehte 
ee chenKolonates Ko Merth Far an K denen ou- 
Fe Novpiavn erwähnt ER kt Freisigke WB 1 210. Al. 
le diese Pap tı gehören dem 1. und 1. Jaheh. an. 

Be linser ler Passt in 2.10 das Wort: oudı« dort, wah- 
rend er es bei der exsten Erwähnung in %. 8 der Klarheit hal- 


Der hingesetzi Patien 


54. 
Versteigerungsliste, 


iR " H. 18 nt bi 2a cm N: 
are dir Wissenschaften. 


De etkentercht: 


Jeheh. 


P& TiLLS au see Tel ad 2% schkaahper Be 
P4 
haltung - Met sclıe auf dem Rakto entlang dex Jaserun 
und auf dem Verso ne 18 Jaserung i Die ARE eo 


— li — 
Doklo %% 754g 


Ss . 
Ra So, 
Ex SS. 
RN LE ; a 
Rue Sehe) KH d. An Ei ken- BEL 
N: händlers. S 
SI 3 
| Sx 2 


| 2 


Afgeschni ft ene 
er 


Der 


Erhaltene 
Rekfoko- 


Algeschnittene 
Hs PR 


| BR, 
| | 


Me 


Inlerko RE um 2 
Sales kofu heissen. 


TERN, 


Aller Schniltzand,. 


Vase » 
SER, Bere ; Ri N 2 
2 N 25 
’ SAN N 
Dan rechts D iR S 
> iz > 
: u) ; 
von der Mmamdaissırse,, Aarr1r1 Sehni:H des 
R N Hand: lors’ 
felzten Verso- Rechte Verso. in * e 
| 2 L ol 
LER EROA : Kalchen 3 PEIY Korsakon 
auf der Kebr- : x & REF PR ; 
f UN . 
Sr wo er °% 
seife der Üinks u 
an 
weggeschnille. Freigellielener 
: ER unler ex . 
men Rakfoka: Pelzlen Kulamne. Br LEE . 


ER, 


A IF: SIE Zar d. 


ae: 


El; End zechls züuhren von Dehniitken des Fapyrushändlers hir. 
; rd 
Nur ton ist dex ee Hi; R aure FI T 


‘ + . 
zeitand aintLen SL auf dem 


"A a cm bet . Pie Streifen dex nl Fupyeuslagen sind 
} r } [4 
vielfach voneinander und von deren dex anderen Fa e osa®&. 


Est und erg terlasexrl ‚so daisc aud REES Seilen die 


zweite Lage sichtbar ist. Des de: stark hat in der anae- 
gebenen Weise das Verso. dessen lvage a ganı fehlt, gelitten. 
eV ersucl yur Entzifferung Gehe miete Befrie- 
digendes ergeben hat,so sehen wir. one er es Verde 

de Sciten nd honzeiner und derselben TER echaelın. 
Bein Ausschneiden Aee Vierecks use head, 


lex ‚vielleicht, schon unvollst nd; vorgelegen hat, zichtete sich 
er d 

ser nach den ha po ex dussex den vollstand; en er 
FR dex uns ee vorliegenden AR auch noch das PR 
:; fe ie Und xechts von Dir Das Da Bee am 
Bnken Schnittzande (auf der Höhe von %.5 der erhaltenen Ko. 
umne) ein Beutliches Se stehe Eee ist und 

da sowohl dex links als auch dex xechts vorhandene en 

3 em breit Bene ir ‚dass beide jetz! fehlenden KEN. 
nen Part an den Is] Mole ihres öchtiftspiegels weggeschnitten 
i re . 

wurden „um den N mo lichte A vn lassen und so dem 
Käufer vorzuläuschen ats liege ein höchstes IE Ar Ball, 
Sländiges Blatt alten RE vor, “Dr BL 
wird noch Bine darsch das Verer widerlegt, a: Res- 


t 
} 


von zwei SE en ie Var ce ER MALE 


eher a 3,5 cm Veher TE da ist j Le der Seen it nur 
a ER Ren Lee 2% von diesen Etellentiehse em 


weit Eelehen.de yweite NE ist küryer : Sie Zn DR 


nn 

Ihrkerlen dad’ es lolgt aud sie Preiez Kaum von be 

Fleece chemie sie die Vetzte e.. des 
Versalextes gewesen isl und dass zechtäuen Lean eime 
Blehenler. Hzce Del be wenigstens annähernd so I 
watt ud ihrer Keesorte angebrachte jez weggeschniltene 
Kalanne fa Alb. auf 5. 16%). I 

Die Schrift erinnert an BAU 192,2.187 (= Schubart, 
Ge. Pal.57, ABB. 40) und lässt sich dem Schluss des I. Jahrh, 


TaLw er sen. 
A 


ET 23: sich der Roktok est il eime Be: von Fi 
Scene leben Kr einer Versteigerung a besilzge en —- 
staade zuerkannt wurden ( Elke die roredun der Vera 2 
Ttunc chen ; 42 Ostr. I 526 2.): hetzlere Ge 5 
den exsten gwei Fersen ‚Sowie Kader vierten en olvaa v[eos 
oder ohre. Bei dex Alter He das ed un a 
Bei den rt eetzten lee die Haltt. eines Wer S ir [4 

Bar . 2 
u.4%) ‚wobei hiex ebenso wie in dem Far wo dia betreffende Anz 
gabe Fehlt er ) H-) R dex Prühere Besitzer genannt ist (me0- 
Bepox ToV deiva). re: gange But, gergalli in Alsatze, 


° 


deren jeder auf je.eine Iqm. zwei gemeinschaftlich auftzeten- 
de Personen kommt und deren erste Zulerı al 
kertshaller dadurch Kennt se Sind , dass sıe etwas 
nach Ge Kerle en. Am Vchluaet areas je solchen 
len Postens sbehie., el NR en. 
zwi Söllen (E16 u. 19) ist dieses Wort ausgestzichen. 
einem FR Es J) steht 2 ihm der späler ausgesleiche- 
ne aber * auf das erste Wort noch ehe Mer 


N 
A Ev uno pois 70.Kıvdı Ev xepsa ‚welcher in der 


men 


ra | 
nur schlechter erhalten WiderkehzL, 8, den 


Schlussyeile Ä 
den Ballen wo e5 sich im (npisu) ptpoe vn6 &umeXou 
delt (ne 14 w.lö) y. orte man Ho ai sein J den Vermerk 


ano av auf en losigkeit des beizelfenden handslucks 


) 


yu beziehen. En Balcıe Deutung versugl jedoch gegenüber 
o1vo6l Bi 4 9). Me Wiek auf Der sanlen Le 
e page” werden (das enus durch hinyudenkendes Svoyıa Bar 
ding! ), da Feehldort nicht Yoisine Ir enschadt, sondern 
een Erieagleiner. solchen ae la dementsprechend 
Besagen ‚dass die Einküntte des Detveßfenden ungenügend A 
oncht yut ee EEE Eh neue en: überhaupt 
gu ee sliinsolen Lebens lührung . Val. Wileken, lerıgndıt 
zuge, SN3. esse Deutuns ao En Pan net an Sammt- 
he ölr ® ee, des Worles in dieser Urkte ausyu- 
NZ Beeisıake WR. hatte, man bisher Indem Squ 
Im 
390,8 einen enlsprechenden Selen. | 
Was für eime len es mit dem nachtraglichen As 
satz des Wortes Anopıxav in den 22. 3,16,19/20 duxch den 
engeren „Vermerk hakidisi wegen schlechter Erhaltung der 
Bellen Schwer I Nur a any klar ‚dass die 
Bi denjenigen Jallen galt ‚in welchen es sich, im Unte- 
sshied von den ersten Posten ‚um Liegenschaften handelt, wes. 
halb wie sicher sein dürten ‚dass im daten Besten un “nop = 
Köov un eändext stehen nl ‚keine kiegenschaft gemeint war. 
Rense klax ist ‚dass die Worte Jı8 78 Eivaı ev Kepdo Ba 
9,weil 7= a nensteigeiten Objekt ( oivof) nicht hbassend, 
auf Bi Norschen.des len lene beruhen mussen und 


dass dieser. ler Kir die Änderung wieder vuckgängig Rente 
$ ’ Ü 


el 


z + J > l. j ‘. un H 5) A nn N 
ISL wahrzschein ıch ‚dass die Worte Ev Amopoıg al Grund von 
fi Ä 


| . ] N : r a 2 . 1 
9 aQiLch ım schadhalten Aalen von E 20 Tu rien sınd 
6 6 


{ d 
unddass Be et mehr birhare 


Es 
%: 
Nnderung de ins Bob ausge- 
slzichenen' ärtapındv Ehnlichtwie tar den Zeilen Ser gelau. 
Bedich ale. 

a: noch yu GERA N im deılten: Posten (2.34) 
wenigstens eine Zeile aus elassen REN die von uns vermisste 
Angabe des Vermögens enthielt. Ohne IiesedÄs ala adt 26 
unverständlich und der ülrige Jeil des Pastens unklar. Ferner 
is hie Beapasker bb 7) das’ Verb erupsun uusgelassen. Viel 
beichtih stage Mängel sowie den olen Behanid et Korzekä 
busen zu entnehmen ‚ dass uns keine Reinschzikt ‚sonder ai 
prouisorisches Konzept vorliegt? 

Das Verso enthielt nicht eine Jortsetzung des Rektotextes, 
sondern eine solche Bister sr welelnge jeder verzeichneten Person 
nur je eine Perle gewidmet war. Aut den jeweils an’ erster Sm 
le stehenden Namen folgt der Name des Vaters Cinmal: And 
me und auf diesen ‚soweit dex dr kerier jedesmal noch 
un (rpös) ne Bere chen Urterischidauon Kekto bie en die | 
kalenlen Bulle auf einer Verb;k alanı Ver. dien Namen seh 
en als selten mitgeteilt: Makuıs Opsıws (5; wgl. den. 
Genitin Mass. Be II. Hund else an 
le als Name des Orossvaters aufzutreten scheint) und "Op- 
6eu6 Mpognrou (dev. Name Npoyarns nach PReisigke WR 
nur in Wilcken Osteake NE HEh5 Meopine Ankara 
Kelgeiwv)- | | 


12 


ots. 
( ben algeschniften) 
EAfeude? N Y 
Afenve.]pia lEeKubewe uno EN EBENDy v[eov] \ re 
KeoaAnı. 1 
B°} Ewm6 Ben S Be DE SEAPLRSY 
Ekfeuvepia! rolu xurou ro pw" o1vov eAoımoy? 
safx 
[ro«]Jov EwE Kor s[-JAa fx EISEN 
Zfapalnfıa]s L apanımvos xörn dia rou adshyou Kpnras 
nposd avız [ xr 
4 A doH Am N ovibb a[«]Anps TereNturnkorwv KAnps 
} } 
al: 
= Aoımoyp? Keyadaı“ Fr ä -] ToKoV £wW6 Fr re 


Suse 
a drioe Kaf: . Jos eKoı pa“ OIYOV Kapnros T1Vod eAoımoyp? 
| Kepaiaı“ $ fx“ 

TOKROUJSFEAIE: Kup?  - dx “mopımov 


i0 


a a er Ve 


| rer Kyzp2 f 
Xapırod Tr 6 Xsıpnpovos «mo “pegodou Monpeos Kope“ 
Maxav ı[-] 4 Op ssvougews ‚Z avevews Tou Lorunvews 
Spepos rnd KumeAov en ne Bee x Ai ETLER OA 
Kaı AA kersıle ““ “no Kpoupwv Bd“ eAoınoyp' Kiga 
—x 
ME = 3; 15 
ToKoV Tod u Y EN 
532 Fax ne Pay APR 
Asıofs?] 
Dpou Kaı Konpns Z ovyappwvog Tou Nusıpagou mo apwolou 
Diszes2on, 


—- 15 — 


ER > ee > / 3 
Öpsevon ELAVEVEWE TOU ORENN EST \ Pape rne Kyn I 


N 


x Tifne 
ypz ToKRou we up‘ SArne .0X° re on 
Ev umogeıs.()) dm ro Ev Aepe [«] Ar TOV rs 
IB Ardnp‘ eyrekeu 20 
1 & erospdkn) = ixupa)n ) 1.3.7.8.15. u eoınoyp(&enYnsev) 1.3 
7.8. . el pahsıo(u) 2. U. kupc&6rw6) pass. 9: = 209 Dr. b Chain 


3.“ De Hobel 2 Chalkı . 0-3.Dn.5.0el. 2: Chaln. bo 
id ii “KAnplevoynrov) — «Anplovapov) KoIV(wvırov) 2 
084 Nechatkh = 46 Der &chelk: 8 = HM De. 5 OL. (er 


3.=424 De. &Chalk. MY enpieu. 18. Ü kupodtevres) od. Keymu 
peödnsav)? IM. ÜBaschıen)? Üdeınca)? 1. ÜAsıncy) (Apau- 
pa) I ame Rn = 1Obol. 5 Chalk. 16. #4 Obol. 3 Chakk. 

18. 1."Opsevouncros) PB. Apuncikouy: 19. =547 De. bChalk, = 
1385 De. 6 Chalk. 


v4 
reAsurnktiva:) 


0 !. npoyeypx(ppevov) An povopnrov) ri) 


j j Arlneekän BEP. 

Ele eroipeden) -rupdden): Val 04.0 515,4 (= Wi 
Chush I 25 N: 185) Ense el ER &ho” umpxrov ns oe 
we oIKıav Kai Kidpiov Kaı auAnv. P Oxy. vun 348 (a: 183), 3 33 ; 
Kervoasdcaı) 2 enpavjdeisue To Nafovjı kenvi roo| kn (erous) 
ea ae r 

Niaur Noınoyplagndnsev). Uber Normoypageiv 5. wb 
Eur und re ‚398. ; | 


fe ee RT Beer Vet. CER I I04 , 17 Kal are pri «ala pa 
pexp Tov Tr6 wupdsene >. 


u 

R.%. Amopıkov. reisigke WB s.v. Knopınad —mittellos. Sal 
1 390,8 (5.1) .e. Kegadare Eerıv Kmopıra ovonara Kur SA- 
Au rers\surrkore. 5. Einl 

3, To]u surou i.e. Vlerusews. 

eh nposdavız- u npossavır [omwevn od. nposSavizl 
ou! 

eb: “kAnplevomnreu) rere\eurhkorov) <Änplovopuv) 
Kovcoviröv) = ohne Hinterlassenschaft wobei die Miterben ver- 
eltern Sind. Val. Pesch, 

era Kufın ec” 1 A,evokrod Kafen-los. 


Edi 
Wixtsch alts a : 


Faijim. | H ee IT. Yahch : 
ee demie dex Wessen schaften. 
Unversfentlicht. 


Kekto El ladet \ Verso brei. OR ER 1,2 em 
hoch zlinks ‚zechts und unten vom Verkäufer gradlinig juge- 
schnitten. Schrift last senkrecht ‚im Kanzleistil. Davon das 
Bo und 6. Dr übrigen Burke langgesteeckt und 

(u 
gedzungen; n in der BEN | 

Inhalt: Buchführung über Kahlungen fs owerbsechälten) 
an Kanalgräber ‚Schifssimmerlaute und-Säger ‚auch 4x 
ekaufte Nägel. Nach JaAspnyov (2.4) yu en »hanz 
delt es sich um Vorausgalungen einer mil (? Korn)iransport 


desch äftigten Stelle. Die Aufzeichnungen eefotgten in der Lee 


le 

folge dee Monsteige Is jesdalen Fon: lelilesse eines jeden 
IS ehschäte wurde das Faeit gezogen (Val. 2.6): Dex war 

liegende Aussch nl ewiss einer Rolle mail vie- | 
len Kol er einen vechts und unten wunuvollstin- 
digen Anlan a einer U RR N fünf erste Kasten 

noch dem in der Links abgeschnittenen Kolumne an letzter Stel 
le verzeichneten Datum ‚nämlich dem [30. Epiph], angehö- 

ee weile see vertreten der 1. Mesore 

Cuott ahlio ; zwei Posten) und dex 2. Mesore (unvollständig; 

te Sina ywei ale unleserliche. Reste ee 
Ten). Vak den keilenanfängen hat dei Schmitt na einen 


Br des N gelassen. 


norspirn & erayavrı Bell, 
ducsıv Twv SPRAUEHN 
norapiraig ß ee v.[ 
ns Jalspunyov 
5 Tıumd MAwv Bvav T wf 
yv rou avaAwuaro[s 
Mesopn Omoiwe 
A EUTIN One 
a 


[0 ß | yaunnye 


DR a | "Ww| 


Re TSle 
ed .] 
(das Weitere afgeschnitten) 


8. U yivaraı BoJf Baest sich zu BeJ[Lpov und Bodfuvov ergänzen. 


m —m—— 


u 
56. 
Nechnungen über Ausgasen. 


Memphis. H.8,7cm , Br. Jcm. M. Jahr. 
 Oppentliche R:kliothek zu Leningrad 1/1. 

Veröffentlicht : iiralt, Calaloaue Hesnmandarctie reale 
BiBl. Imper. Publ. de lu ES Feterslourg 1864. 


Fapyrus fahl- gell ‚ viereckiger Ausschnitt yu Verkaufs _ 
zwecken, ReltB el den RR Nur links a isnchel. 
geschnitten. Der les Hand zeinese a en bse 
zuk, nur ganz ein BL geneigt. An nfangs : ch staben 2. “ N. gross; 
he ; av: ligatue. Auf dem Verso Spuven von 4 Zeilen 


einer Nachnung ! 


v8ulov mX\owv N, Rendous | 
Tun Re PL" Krnsı yadı 
vopogyuäcen anehdovri 818 Akez [avdpeuav 
Nepavıvo Kai er karı % PLo® 
2 Tipnd Kaprov 
yırı Le „002 TSBeE 
ers Bamlare Aoyıermpıou [ 
wg Mesopn Ex invsgseN ll 


ertpw Rondo nel 


: Altınes kungen. 
8.2. Xrhöi. N DpXeyr elur. Krası steht Krnves eine Abar 
logielildung 8 pvov s u = Kryvöv : x. Belege . P ER 297 


ige 

ER xAwpov naloa]sxes Toi6 Krneı ToV DO. . LEERE BER 238, 
& 806 i6re Toid Krnei Kurov XSprov dEsus dıakosı[as]; 
” Lips. I7.(838,, eof. XXI ,9 Toıc Krndı ou6ı ve 

DESvE wall Ä Wort Per ee . Fadlnmıos( F Goodsp. 
30 ,25,22 ; 30,30, 19). Diaries weh yadfonköxov ‚vgl. SB 
Hy 339 ( Charta Bor ıana). 
| a vopoyuAaxı 8% r Ony. X „Seslllp; Anm. gu N° 1440 ,7. 
Belege: Preisigke WR M ‚136 | 

Zr Val. RA He I 69 ‚10 knvistous Ev Keyaiuiw «nd Meu- 


vi 2006 Mresjopf 8 Rostowzew, Azshio 5; 3.216 ß. 


DE 
Personenliste aus einem Krankenhasis 


und Nezepte. 


Herkunft unbekannt, Hoya. Beige T. Jaheh. 
Sammlung Eereleles 
Unveröftentlicht. 


Stuck algedunkelter Fapyzus schlechter Qualitit. Pe 
ben Kekto und Versen Rella he a ash. die keiten füllen 
Arehtedre are Bee £ stellen ser duxchgehender Fe 
vaum Üben und uber ‚ ausnahmsweise auch links; 
wechts abgelzochen. Aut dem Verso Reste qyeier Kal 
Diese verliefen nicht nleskreelsie jwischen den Absätzen 
ce KR elassen, Ber, wecht viel. Kerken 


sehr Schwer , die Verteilung A Schrift auf berden gs: 


— 1 — 
genau Pestzustellen. BER Werten echt mehr ‚von der ße- 
sehriflun st N ale, 

Die Mk nach zechts geneigle Schrift isl ein qules Exem- 
pel dex eschäftsschzift aus dem Anlan des IT. Tahch. ; sie 
ist gross“. tere It } konsequent geformt ‚slark kursiv, De 
galurenreich. Besonders a S am Anfang stehendes &,K und 
7E | 

tunen genau zu bestimmen. Dei echekte 
| ne Br. Kelteteytes beine De el die ohl 28 
Abschnitte gefiel. he Ubeescheift! des zweiten dmopınav 
besagt wohl, dass ee Namen von Unbemittelten (od. hofl - 
nun ek oanken 2) a N Uberschzift  Vafıl 
tislässt-sich nicht entziflern. Einige Bor denmltesoren 
sind als Iarpaı BB alnet. BE 
| Au dem Verso Brlen wix Msschleses ie Rezepte vor 'ınS. 

Die Angaben dex Quanta Pehlen den angegebenen Ingrediengi- 
en duschgängig. 
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Anmerkungen zu Kal ix 

Eng koupto Vet. F Oxent 1 52, 5 Kontwe LE pP Jelt a) 
ES | Köppews Spaxpn) A. 

r. 2 Kadueıae. Kudueia _ Kieselyinkerg . at. Rdrenf. IE 52, 2, 

Kabine on. Pagelt: 1 273, I4 KATpıae pe), ay Kurios 


cp yjeaı) P: 
he 0. xaAkou 1081 douG. Dale Ir, ist nicht yweife els- 


BAR EIRTE DB. er 
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Vor K]eksvpevou ın Koll 1,9 "st wohl auch xaArov sr ErT- 
ganzen. Val. Harte 12 273, 15 xaArou KEK Au pEvoD Cdp&xn) a x 
z. g, o[z']vev Sc. van. 


58. 
Geundbesitzliste. 


Saijüm Br 35 Fk Heiz 29,2 er IV. Jehrh. 
aalar rar 


Unveröffentlicht. 


Helle lorunts epyrusblatt ‚an den Rad nur unwesenl- 
lieh beschädigt „aber a. leer durch Wurmleass na KR - 
Bungen Ve PEST EL} Inte schlecht ‚vielfach sehr 
Hass ; elle üist abgerieben. 


u a 

Bescheiftet sowohl Rekto (entlang den RE ER wie Verso ch; 
auf diesem, ne Allen vonder Best De Kl ! 
Rekte sind ME und &Xem breit, Das Interkolu ne 
Irägt höchstens Tel Dass a tr jwer Kolumnen; 
von der zweiten Halte die mas last nichts (eobe ; die 
zweite Ne unlerti; geblieben. Die Kl ger 
lallen In Absätze von verschiedener Reilenzahl. Dazwischen 
Heakt freier an auf dem  Versowlis 2 ee | 

ade IV. jeheh. angehörige ungepflegte ‚nachlässige ge 
schäftsschzift Stnichtlaberull aennursdiesehie ns a 
bene sta Nei ung verhlaler und ist antan fer sehr 
gedrängt ; in der zweiten Hälfte der ersten Rektokolumne 'steh- 
en.aber,. dia. Buchstoleniidast gerade, sind mehr auseinander. 
akt geösser. Abnlieh EN eht es weı- 
ter , auch auf dem Verso. Die Unterscho ber. 
nieht auf einem Welse der Schreiber, eher auf dem der Ka 
lamoi,sowie des den nss dex nicht in einem De Me: 
ten Arbeit, Dass diese hend Keinscheift Bezweckte , scheint 
as we mehrmaligen Streichungen und Ergänzungen her- 

Inhaltlich erinnert der Jet am meisten an P For. 11 
(5) „eegistei Pondiarii” und P For. 87 Cs. IV) ähnlichen 
Inhallır Wechabers ihm eine Liste von zunddesityern 
mil jema Mahl dessen, eurel Arzuren ieder hat und 
weisse De sind, wb hei Collacdıs s nicht duxchgan- 
gig) auch der Hächeninhalt und die Quanta der Extrd- 
e nach Artäben Weizen vermerkt werden. Jm angen 
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mit einem Tönos*sind nur 2 daR 53 Jopoi -na- 
men sind % Ne die aus der faijumer Jeno- 
taphıe En Numen NER ER ; MuydaXou und Apa- 
Bov ‚allerdings en Hd er Ba Dass es Sich 
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Anmerkungen. 
21 el pass. zo) er (- ) 


N ee und Mlevrızd ( 2.17): Der Wechsel zwisenen TurUus 
Yf in au lee nlich den tischen Ürlsnaser line Jeheh. [BE 
noitlich auch in tiechischen Worten für die Epoche Peyeich- 
nend. V !. auch per @ %2 34) wu. Narıbhrarss (@ 2. 44) ; 
Naprına ( K80) u. Napdıra (2842) ) Orpiov(k. 37) und Tı- 
Bıov ( EYE | e 

%23, EN Ta a u PVBEVaRH BY, . KR NEAR st. AadA - 
Novia u . Nahe sa sz ıov in Preis: ke, 

3 j d 

NB. | 

ee) 1) — KE. ANGE Kerehen (e) ® mit dem in N® 51,2 ,4 


ne 
vorkene identisch 5 Des ( 9: 143) Klar wir vermutet, dass 
man ın ibm eine Alk un aux Nora sehen kann Were die. 


Se Vermutun vichlig ist = che man auch Ber (NE 
N07 


Aoınaı Apr<paı De ar nad Reichen DE 
omoiw6 deuten? | 

2.10. Mposwerıtkäs. Van Man ieesonennamar il N ,0- 
6worriia ‚Zapfupe (2.25) und Tarapiov (3.77) in Freisigke | 
NR nicht enthalten. | | 

LIE Au nA ee 

LOS 

2.22. {5 = mupoi Kpräpn- | | 

2.30. va” u. xvoyt ( Ban Kvaypauyönevaı. 

2.45. Aa - Arkinnıdins. 

Zi neh Banerrz | 

2.78. re) Kal Vat. Seele [06,10 Kopıov Kadıf 
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Ausgabenliste. 


Herkunft unbekannt: H. 48cm ‚Be. 89 cm. IV. Jahzh, 
Damm Fa ker eteli 
Les erölentlicht, 


siehe il dere rkast 5 ae schwa L- 
| 0 a ® 
les und stellen eise yerfelzles Fapyeusblatt „von Een Kies 
tende Eh fehlen. Es war Sa benutzun des Verso aus ei - 

® ‚ner Rolle herausgeschnitten, deren Rekto Schon beschrielen 


eye 

Br. Die Austüllung des Verso begann an dem RN 
Elan das Rekto der untere war und noch jelat teilweise exhalten 
5 Rekto weist ;, einer Kalle deren Ten 
Jreizand darunter und dem Interkolumnium KA Aa 
beat, zwei dem N. Jahch. angehörige Made auß, beide hl an 
ruht drerersle nachlässig undeine gewöhnliche eschäftsschrilt, 
‚die qweite dagegen Kael sr takt ex ‚ges sser A 
der Kanzleischeift Blech. Den Je Bee 
| Feotekol! einex Frogessuechandlung Be A re e Fatesfeele: 
| Pheasen ; clioe Entzifferung wird durch in Ekel 
| Yusland zu sehr erschwert 2 nilgetertt See nux die folgenden, 
für den Charakter des Jextes Bezeichnenden Wortreihen : ]ros- 
EN Faviehe yov everaseı rn Korn ir Tiav näsıv rnv un ’zut | 
Emıdıd AsKovres EBR | FN. BIRV aprus ne er dev % R 

Im Gegensatz zum Nekte die Schrift auf dem nachstehend 
edierlen exso eine any ungelewnte persönliche ara - Dr Buch. 
Bl... Beigt eehliesalich unyiale A, mehr 1emalt: 
AB geschrieben N eng aneinandergedrängt , Bat 
auseinander, A in 2 A ein Schönes Beispiel des Ppwdews ypi- 
gen. ee Reste von zus Kl A Re erste isl am 
Anfen an Schluss unvollständi ; von der zweiten ist die 
erste Halt. vollständig ‚das Uhige abgerissen, er | 
Eiaken silen N AN wersan uselleicht auf euer 
Mische Anordnung der Liste hin. Den in jedem Posten ent- 
enen el, stehen Bitye 5 egeniiher R durch die 
Sigle Am oder X ein eführt, weht wir als Önvapımv upr- 
ee möchten. Wähsend die meisten. Fasten“ an zwei. 
Bi Matsenamen aufweisen, finden wie in yweı ER 
Berußsbezeichnungen - | 
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Schluss jedes ERERSER, Sigle An mil sleflen- 
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T. = 300 vor). | 
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60. 
Bee über Dierstue A en ın 
Leo hmebeen 


Hesmopolis. Hilkemephe 22,5 cm. Letztes Jahr- 
Ben elen : hichaceu, jetzt fehnt des IV. 
Akademie d. Wissenschaften gehe. 


Unverößfentlicht. 
Erwalst 5 unless.) des Wortes “notmdpyou > das Konsulat des 


a 39] Sayenss des yweilen Kektetentes. 3: F- Ross. - Geozg. I 


ans apyeusseuchstück ‚ Beschrielen auf dem Keks ent- | 
lang der ER ‚auf dem Verso quer yu ihnen a Klebun- 
en Wem weit von einander. Verl en und vechts. am NE 
ta, Lnkstahaee ; unten yerstört durch Wurmluass. Des 
Rekto enthält die yweilen Zeilenhälften qweier It von grund. 
verschiedenen Händen. | | 
Dein ehihaktende er: Satz nach einer) mE 
position PET ST erste u le Verordnung ( 
o)des Prakıars des Hermapolites ( srparnyos Hroi Er &x- 
Tep) anıdıe ne eines Doxtes. 
n. yweite RR, (Reste von N Reilen) ‚st eine Es che | 
an den Exakter mit Einschluss von Verhandlungen der Her- 
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Die exsten 5 keilan lauten | 

J m paıropıov [x]: a Tuupagou Tou Axpınporäreu “a 
enapgov RD 

rparinyo [nro]ı :ydmrapı Eppeunekirou | 

]+ «6 ıdov Tv mpaxdevrev poi unarr tan nup«. 7 
used ou Kupıo ""uou Tou Nu 
I! a ä 

Ve Ss KAnpou 2 [7]8 ee u fun rn en emıeiKıK 
; “Ey Tod 

]vıvos PITOR Eımev unep PA xppovos pevkturou rns Eo- 


| Hovmolırav ae eöTıvV en 


— 177 

| Aut dem Menge Nie, Urkunde ale Ab obige Alters- 
ongale des nachstehend mitgeteilten Versotextes. Dieser enthält 
ausser dem Horse einer Kafknze FL vollständ: en fasten noch 
eine zweite ee ren PER Mer BRERLWeReht nu I Zeildne 
| anfange übrig gelassen VL a ebrak: Selena hat der = 
Fap erhalten - denn die. nach de ee fest- 
Elllare e der keilen Desk Tre deesdns Rlatt 
von einer Role hexrührt. | 

Die Hand der Nechnun Seine aufrecht slehende gut 
geschulte Geschäftsscheift Ben ziemlich qleichmässigen. Grösn 
der Belitalen Bnler denen das w dureh isetae Io ohne 
iede Einbuchtun in.der Milte (o) Bemerkenswert ist. Die 
| Ulberscheißt Peon einer and verschiedenen ‚wiel geläufige- 
zen ‚slark nach zechts geneigten rare 
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6. Nicht «Aru[pov > eher aAo.[ 


Arte 5 | 
2h Olvehl ia adiet, scheint das de 
yu Sein. a Ve demnach = Crdpivon. Das List Sicher. | 
Nas we Kreuz | an PER: auppail iger Weise ie 2 u 
gesetzt. 
set pass. dit = dir Cou) Gprsper) 


ga = Teopdır — — im Hemopolites e 


Bu 
pass. d ARE VIREN RA r 
A Anpodew. Derselbe. Dati, als Genitiu auch in £. ik 
9 und 1%. | | | 
0 R.7. dagavirne — Seifenhändler.” Neu, fehlt in Freisig- R 
xe WB. | u | 
| E73, Kulponkasrne ih Jspler? Neu $ fehlt im Ireisigke WB. 
Val. Poll. onom. VII, 183 yurpon\ados. abiag 
E2.10: BÄAKKEY banme — Sackmacher”. Vulsforte, ke, WB 
6urkorı\ öros ( r ee 10,5). Stud. I 194,2 enıerarn] EUKKO- 
mol ov. | | 
1.13. Ypsppariw = Yprppartızo | 
| hier Inrix[- Var (=vaA&) 3 Dativswen don 
ueNendib6 Val. iherwerden., Lexicon gr. supplel. et dt: 
ur 1.1017 s.u. o1a\as cCIJA 11-3436 = Bullide corresp. 
hellenigue 1 ,p.186). | 
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| Sammlung ? ee; . - r 
| Unveröflentlicht. 
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iedem Stück Be eben a einer Ausnahme Be Se 
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des duxchwe | auf Kekto und Verso vorhandenen Iextie eht 
A ‚.daras alle 5 Bruchstücke einmal. einer und derselben. | 
Rolle angehört haben 0 ar, sche 

| Die auf Hei Rekbek de deltert and auf dem: Verse Gum 


E zu ihnen verlaufende Beschriftung weist Bee IV. Jehrh.;sie zuhrt 


nicht von einer Arne her .. €$ Vase Sich mehrere Hank ins 


terscheiden ‚aus deren kalt wir 9 5 ve sicher Pest- 
ll heruochelen. Ei. energische aufrechte Hand I 
die meisten ar angehören x scheint. den Kanzleistil nach- 
quahmen ae Sıe in überteiebene Mares verfaltt. | 
Dee or Sich rn häufiger Anwendung tiesiger Anfangs- und 
Schluusahscch stehen (xy ‚Y,Oo,w) und eınes Va en U ‚das 
RR 23 en und et einer Sekbr & versehen ist kill 
| ar | 
tief an her a. Baile KEHEnD eht ‚während andere er 
ben in SER Verbindungen auffallie klein und stark ent- 3 
stellt rd da Vvorlund. sa ee 

Eine zweite Ed schreit klein Bias De dicke - 
en und Deren ; eine dritte in nachlässig. M;t den paläo- | 
graphischen Urforsäbiol. gwischen diesen Haudss gehen sol 
che in dex- Ortho taphie sowie der Art dex Abkörzun von 
Moe ad in Hand. = Be 

Won uns bekannten ap Xi können wix ker es einzigen nen- 
nen, dessen Schzift der que erwähnten originellen Hand 
- v0 t; ehe In einem gewissen zade erinnert an 
Sie P a 175 (ee 9380) = Schubart, <. Pe : A bh. 
55 Ä dessen Schzift aber einfacher, ist. Imbezua aud das Al. 2 
Tex ir: wischen den Keisher! mehrere De ennien Lie an 


Wir möchten nämlich unseen. Papyaus nsldiessunte Hölete 


a 

des Jahrhunderts selzen. 

ed nhalle nach bietet der srhallıneı Task ke gezinges 
Untexesse. walten hier Ausgaben ER: der Verpflegung des 
Heezes Ietrauten Amtes ‚wahrscheinlich der Militärverwaltun. 
den Nechnungsposten Sınd diejen! RER LEE verlze- 
ten ‚in denen: os Siehe mradıe für die SEldaEl, Leu Kur 
ardelt Die hieferung dieser when hrtu dere rd Ina 
den enıneAgrai todnroe srguriurinhe (euratores militaris 
vestis) od. 5. dayu Rlips. 45, 5. 158. und 59-80. Wilcken, 
Grundzüge 38%. Von den Equipiesun saslikeln? west 
ab esonders oft die xAupuSes auf. In AL werden sie 
last in jeder Beilewerd achrit währen derer ne 


Bellen ex vorkommen, Kurse. den Equipierungsaztikefn neh- 
men auch era lockte ‚wie dirod, o1vod > KpEad, Syupov, 
einen bedeutenden Platz ein. Hiecher gehört auch suvavn- 
616 (= duvovn) kusammenkauf des dur die Sale fe 
Ben lesmllelieides; Val. Wileken ; Grundzüge, 359 und a 
chiv 1 177 , sowie auch ROU M 807,4 (Suvaoveisdaı). 
eleselschnder Equipierung werden in unserm Het say- 


paToppäygoı ‚Kvayeid Under au roı end die entweder 
einzeln ‚odex Beat Zöndte auflzeten (v le. Bu Kvaul, 
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pepousı 7x6 XNlapolas). 


| Baar: | u | 

Ausserdem finden sich aber eine Anzahl Posten ‚die keinen 
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merüs und rissepes Xokai ju einem oflicium gehörig 
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Ülir Beceite Yezeuat dusch den Rap. des Brit. Mus. Ne. 108,5. P 
rd. Il p. LVI : Szuypagos rn er aKropiad. 
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Mix Aehzodit. a gehen FRE lehl, 
wenn wir annehmen, dass +5 Krroemspyou hier gleichbedeu. 
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Dex Name Kövas ist im NR nur mit Slud. Pal.XX 244, 63 
(5.Vily: Kövan , beleat 
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2.6. Hey g" E. im NR Mehl verzeichnet. P£ ch, Nat. das 
En. ige iny in ae, Alweichung vom slereoty. 
pen Y vie elkercht eine Bet tqleisung , ustanlasst ches syno- 
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Unveröftentlicht . 


N 


Kekto a: Hans SR N EenR auf Fappe geklebt, Ligatu- 


er ‘ BERLl:. ‚weni le Hand 3 CARE, eteihuter 


Neigung 


nach Zechts. };% Be sind a Er nux 


lt; Sind BER red unter She we qebeochen 5 ler ohne 
dass die Schrift Fe Seelen kn. NPazl dex letzten Bert 
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Ben 
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rt Teprovpauan Squ Bee (s» I). 

2. (Unsp) Tov NPw@ToKwu(nrev) TnE dur(ne) (seil. Ko- 
une Teprmnspf) 
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ienda et eortigenda. 


Bern enstatt: lzsst Lies: WS ssftsieh. 
| 9.7,%- 9 donchenie, slall.. wegen den bes: wegen dex 
S.8,%.4 von unten adde: , int sich umkeintlobick 
| der Heymetischen Vulgata zu ea Aprelche die Wirs 
kung der Beelen in den Ketaedz, godiakalen 2 
legozien und den Kehren der Bezicke und Aspekte durch- 
| mustert Bee lucch Date ee Anhaltspunkte BR 
den Beruf AR Birken &hnlichen elrsbäst Lt ch 
Wahlen befolat ‚dex die Steinmelzen ‚die Elfenbein- 
schnät er u.&, Berufe mit Planetenstwaltlungen ın 
Verbindung beingt. Jch darf aul den von Dh 
| veröffentlichten ma: Im EA cadırastii x. VII. 4 
b- 213,23 und a6. fe. hinweisen, dex diese Beschäl- 
Ugungen ebenlalls mit Mars ‚Merkur und Venus in 
Re ersiatellt: (Prof, W. BrleL . brieltich). 
S. Ib, Mens SR, Ela Ver lSt, 4,7418 (= Arch. $. Fapyrus- 
| lorschun 8, 5.213-15, N2 1), ed. Kan kacı 
5.18, u von oben st. ar lies ! LE lesen. 
S.19,%4 von er st. AS En a 
Sal, N° q® (iS von ae Wh Jaijäm Eee: Oxy- 
chunchites 6: 
5.47, 8-3 en einenlist, nicht belegen wissen Lies: nicht Yu 
Al wissen, 
Se5b, AnmıyH Ä MH von unten) st. (10 Er 215) lies: 
(23 Januar 213). 


3 65, 24 von len st. voraufgegangen lies: vorausgegangen ? 


| NE | 
9. 62 von ee st. eingerechten HE eingereichten. 
au ae Mar 10 3 (2.10 von unten) st. so vermuten wir € 
za esen Lies : So Vermualer wie ‚dass £ i“ Br Fe 
3.76. JB ser en der ee dex De di. Wie ist 
an die Anmerkung zur j% 3 von N? 25 so an eschlossen 
Ab N es die uneewartele Be des X vor dex art 
erhärlen KOnnle We re Fall ist, Jo wie die 
ee In N? 95 13 ee ‚dient das hecangeyogeneDzuch. 
Sr vrlneh E4 als Falle u önposic nporileve 
ee ee 25. ; 
3% 0.7.4 von unlean sea eat Worten en andern 
Werten 
os 83. arg Überschrift von N? 28 füge hinzu: in Oachen der = 
hebung a Apvexpyupov. 


99° je: 2 von oben adde : je 8. Io Nposgaverv — 
R teen aa ea “er Meyer, Geiech. 
YhAar: aus A vr : Id HM. 
Jar 
58 38, 2.7 von tt hr ı einen X-dörmi angebrachten Drakt. 
) Fr Ih N. 3173 BEL et wohl die Siale ae r 
ie 1 AUKZEDE 
S 49, 43 von a Sn RE . rl 
5 
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Ba von en st. Kal &AAr GR: Koi n Mn, erde 


Böasken start a... 

3% 28,2. Yen ober T.: ur den Ach. zuss a 
a le zuss. i 

DAR ED Akirzung Kukour in HELEN 
krlvae) aufzulösen. > Freisigke NR 5.u 

&, BCHBe von oben St: j£ l Jeornenr@)? Lies: Y: 5 de 
pro). | | 

5. 19, E7a0,n von N249. Die Alkiryung Pays payı istin 


| eye 
Kayasırloo) aufyulösen. 
O. Dur Vonkbkent:sh hinyudenkendes liess hinzuzudenkendes. 
5.157: Dex in N? 34,17 nannte 2 ouy&puwv Tou Nusiudgou 
kommt in einem der von Wessely ‚Die Stadt Arsinoe 
} 


edierien I vor, DE genauen New ars Ken iz 
‚ti. nicht geben, 

S.169. In der Überscheift:von N257 st. Krankenhaus lies : 
Ken kanhlaus G<R. 

D. 182,2. von Den die Worte . dex ditto” sind yu ran 
| 
eben. 

Da?, Mitte st. reesepzs exokoı . Frsdapıe Exokat. 

D. 192, KtYu.5 von st.as as appeaxs lies: a5 appeazs, 
und st. in Herxacleopolite liebe: in the Hexacleopo- 
Üle nome. 

$ [92 2.3 A E ir qleichförmige ES ae gefoumte. 

$ 192 ‚2.7 von oben SL. Örvapiov upıd das ß lies: Im vapiov 
pupiadwv pupisdus . 

a unterm: dasiEdikli- 

a. ae ber bubien 

0; 196, 2.2 von he erh ilmieianenden N ES Dies; 


die Ye lernen dem KNv dur: 
Sr 198, Kopie von N® 69 ID) u. N steht da: 
Y |[o]xvvou Unods«t[ov 


] . . 5 Ayov.[ 
Dies: 
]. e |po]avvou Unodert[ov i 


) yov.| 


BIO von iR st. Kent Kong eg Kaxver Koup 
5, 0268 von ler page zus EN ; a [. Avagepırns 


—10 
9.208,21 von a st. Z sßevvyrn Eiree 2 epevvnr R 
a 2b. bett der Amer 1 lies dal endes.: m: xap 
12 / REN 
Sollte von zechtswe en besagen £1 6 Ta Kopıa. Aber dex nach- 
folgende Üslen en ‚der doch ewiss eın Doxtname ist, be- 
el dass wir e$ Et derselben Rss 2% vs ae 3 wie 
x 2 k e : ni 
bei Be E= ep Er a. in N° u rt u./. Mit Ye 
Xpp ist also £ı6 To Xopıov Re, 
>: 20,2.4 von oben st. Val. Bilalel, Geiech. Fapyri Ida 
Br !. Bilabel,_geicch, Fapyei. 
5% 2 2.8 von ee se de, Sein er worden Sein. 
5 293 8.9 von len st. Sind lies . ist. 
3: 234 4. I aan unlen füge zqu: Murdpıog ,S. d. Uael 69,4 
I: en Kot: | ; Nach erparnkärng füge ein: T#ßovÄapıoe 
‚* | 


Nasen . 


9.183, zweiter Absatz werden die Vokabeln Kura6uprnd ‚KakavrapıKov, Oyu- 
pov und duvayndıd ale bezeichnet. Das beit nur auf den Wortschatz der 
lapyei. zu. Das Wort Kalavrapıkov wird" im Kommentas 2.$t. aus demEdikt 
des Kaisers Ara N Lißyen nD Ielıat. Bezüglich des Wortes Kara Söp- 
rne ‚welches wix nicht zu deuten wissen ‚haben wit nachyulzagen ‚dass es in- 
den byzantinischen onen ee der Puralform Karssüp- 
rsı an den Lol enden Stellen vorkommt ‚was wir der Irammatik der 
buyantinischn ea se B. Praltis” 5.252 (ual.auch 5. 
Ialy entnehmen : Jheoph. Comt. 795,16 ; Cadr. T 288,9 ;603,6 ; leo Gramm. 24, 
j6 ,305,10 ; Iheodos. Melit. 208: 915. RER 
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7 Forschungen zur geiechischen und lalein; Ozammalik, husg. von PRretsch- 
net und Wackernu el, He t ollinaen | 
mer und ] get Neft 2, Qöttingen 1913). 
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